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Anleitung

die französische Sprache in fünfzig Lectionen gründlich zu erlernen .

Vooon Kremiere .
I. Capitel , von der Aussprache h. i und 2.

IV- Capitel , von dem Artikel §. 3o.

Veooir secvucls .

I. Capitel , von der Aussprache §. 3 und 4. ^
IV. Capitel , Darstellung der Hauptwörter im bestimmten Snru

ne §. 3i .
l ^ocon troisisime .

I. Capitel , von der Aussprache tz. 5.
VIH . Capitel , §. 67 den inälestik von svoir .

ü>660ir c^usdriömo .
Erläuternde Beyspiele über die im §. 3o und 3r vorgetragenen

Regeln , und zwar

g) über das suset (erste Endung ) auf die Frage Wer oder Was ?

I. e ciel est serei ».
temps odsnge .

I. e vent est odsnge .
I. L pluie est passee .
I. » null est obseuie .
l . ' or et llargeut sont yrecieux .
I/eau est un oorps lluiäe , olsll

transparent .
6e jaräin me plsit .
6et dadll vous sied dien.
6ette lettre est dien ecrite .
6es üeurs sont oäorikerantss .
IVIa montrs retarcle , avsnoe .
Votre inontre va-t -elle dien ?
iVles soeurs sont ladorieuses .

et

Der Himmel ist heiter.
Das Weiter ändert sich.
Der Wind hat sich gedreht.
Der Regen ist vorüber.
Die Nacht ist dunkel.
Das Gold und das Silber sind kostbar.
Das Wasser ist ein flüssiger, klarer

und durchsichtiger Körper.
Dieser Garten gefällt mir.
Dieses Kleid steht Ihnen gut.
Dieser Bries ist gut geschrieben.
Diese Blumen sind wohlriechend.
Meine Uhr geht zu spät , zu früh.
Geht Ihre Uhr recht ?
Meine Schwestern sind arbeitsam.

d) über den regiine äireot (vierte Endung ) auf die Frage Wen

oder Was ?
Il n' a pss «noore vu l ' Linpereur .
ä' ai I ' donneur cle vous saluer .

8i vous vouier avoir In donte .
Votre möre atme tenärement ses

enlants .
II a venäu ses livres .
t )ui a pris mos gants 7

Er hat den Kaiser noch nicht gesehen.
Ich habe die Ehre mich Ihnen zu em¬

pfehlen.
Wenn Sie die Gute haben wollen.
Ihre Mutter liebt ihre Kinder zärtlich.

Er hat seine Bücher verkauft.
Wer hat meine Handschuhe genommen ?
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^v«2- vous votre bäton , votro oanne ?
(luel iemps ksit -il ?
II lsit un grsnä brouillarcl .
IVous ourons enrors uusourcl ' kui

uns belle sournee .
6oinment irouver - vous le booul ?
cke vous souliaits un ^rom ^t re -

tsbüssement .
I ) s gui tener - vous rette nouvelle ?
^ver - vous guolgues nouvelles in¬

teressantes ?

Haben Sie Ihren Stock , Ihr Rohr ?
Was ist für Wetter ?
Es ist ein starker Nebel.
Wir bekommen heute noch einen schö¬

nen Tag
Wie schmeckt Ihnen das Rindfleisch ?
Ich wünsche Ihnen eine baldige Ge¬

nesung.
Von wem haben Sie diese Nachricht ?
Haben Sie einige wichtige Nachrichten

erhalten ?

Uebungsstücke ,

i ) Ueber das sujer (erste Endung ) .

1>e Irene ei In soeur , le eousin * ei In oousine le den
xoisin ^ ei lu kenne voisine " senk- ' n In vills 1>es Ireres ei
Ivs soeurs , Ie8 cousins ei les eou8in68 , 1e8 Kons voisins ei les
konnes voisines send keureux I - e piglais ° ei In ville , le ssr -
üin ei In innren ° ine püaisent 1. 68 pislais ei Ie8 villes , les

sarüins ei les mnisons sont utiles

i der Vetter . 2 die Base. 3 der gute Nachbar. 4 die gute Nachbarinn.
5 sind. 6 in der Stadt . 7 glücklich. 8 der Pallast . 9 gefallen mir. 10 nützlich.

s ) Ueber den re ^inie äireei (vierte Endung ) .

ü' aiine ' le roi - ei In reine le ^rinee ^ ei In pirineesse
üe vois " l ' e^lise ^ ei l ' eeole In piluine ? eile livre l,z iners
niine l ' ent ' nni " ; ei inoi ^ j ' niine In mere ei nussi " l ' enlnnt .
l . n servnnts niine le ealeei le valei ^ niine lori " le vin "

ei In liiere ""; xous girnes "' keaucouD " " Inmnsi ^ ue ^ eileüessin ^.
1' niine les reis ei les reines , les ^rinees ei les pirineesses ; je
vois les eglises ei les ecoles , les ^Innres ei les lirres .

1 ich liebe. 2 König. 3 Königinn. 4 Fürst , ö Fürstinn . 6 ich sehe. 7 Kir¬
che. 8 Schule. 9 Feder. 10 Buch. i i liebt. 12 Kind. ,3 ich. ich auch.
iS Magd. ib Kaffeh. >7 Knecht, Diener . 18 sehr. 19 Wein. 20 Vier. 21 Sie
lieben. 22 sehr. 23 Musik, achdas Zeichnen.

s. 67. iVvoir ( den suksonctil , iin ^erniil und iiilinitil ).

- )

klnireiiens Ineiles .
Kon jour , Monsieur , Maelame, 3ln-

clemoiselle .
Oomment vous porter - vous ?
6oinment se porte Monsieur votre

Irere , Maüemoisello votre soeür ?
Monsieur votrs pere se porte-t -il

Kien ? -
Msstame votre mere commenl se

porte - t - elie ?

Leichte Gespräche .
Guten Tag mein Herr, Msstame (gnä¬

dige Frau ) , mein Fräulein .
Wie befinden Sie sich?
Wie befindet sich Ihr Herr Bruder ,

Ihr Fräulein Schwester ?
Befindet sich Ihr Herr Vater wohl ?

Wie befindet sich. Ihre Frau Mutter ?



I-' oi-t dien , L votre Service.
II se Porte dien.
kille se Porte dien.
Votre serviteur , Monsieur .
Votre servanle , Msäoinoiselle .
Comment se porte Monsieur votre

ePoux , Maäams votre ePvuse ?

Votre smi se porte t-il dien ?
Votre Linie se Porte-t - elis mieux ?
kist-clie encors waiaäs ?
äs von» seine , j ' ai l ' iionneur äs

vous seiner .

Sehr wohl, Ihnen zu dienen.
Er befindet sich wohl.
Sie befindet sich wohl.
Ihr Diener mein Herr. '
Ihre Dienerinn mein Fräulein .
Wie befindet sich Ihr Herr Gemahl,

Ihre Frau Gemahlinn , (die gnä¬
dige Frau ) ?

Befindet sich Ihr Freund wohl ?
Befindet sich Ihre Freundinn besser?
Ist sie noch krank ?
Ich empfehle mich, ich habe die Ehre

mich Ihnen gehorsamst zu empfehlen.

I . ocoii cinHuieine .

Erläuternde Beyspiele über die im §. 3o und 3r vorgetragenen

Regeln , und zwar
inclireot mit äo ( zweyte Endung ) auf die

c) über den reZims
Frage Wessen ?

k,e einen äu oiiasseur .
Da ^orte äe In maison.
k,e eoinmeneeinent äe l ' iiiver
I_.es kruits äe i ' sntomne.
k. ' esprit äe i ' Iiomine.
l. es derbes äes prairies .
k- ' eventaii äe ma soeur .
k. e nvmbre äe nos sinis.
I_.es boutons äe votre bsbit .
l . a granäeur äe eette vilie.
I . a Loite ä' une montre .

Der Hund des Jägers .
Die Thür des Hauses (die Hausthür . )
Der Anfang des Winters ,
Die Früchte des Herbstes.
Der Geist des Menschen.
Die Kräuter der Wiesen.
Der Fächer meiner Schwester. '
Die Zahl unsrer Freunde.
Die Knöpfe Ihres Kleides.
Die Größe dieser Stadt .
Das Gehäuse einer Uhr. '

cl) über den rezime inäireLt mit a (dritte Endung ) auf die Frage
' em ?

Gebt diesen Brief dem Bedienten , da-Oonner eette lettrs au äomestigus
usio gu il In porte a la Pvste.

l )ites -Ie ä ina mere.
MontreL es livre ä I' oneie.
k. e travsil est utile <> I ' bomine.
Ceriveü eette nouveiie ä vos amis.

Mier äire au eoolier gue
sortirons a Muntre beures .

Oikrer - en ä ees Messieurs .

mit er ihn auf die Post trage.
Sagen Sie es meiner Mutter .
Zeigen Sie dieses Buch dem Oheim.
Die Arbeit ist dem Menschen nützlich.
Schreiben Sie diese Nachricht Ihren

Freunden .
Sagt dem Kutscher, daß wir um vier

Ühr ausführen werden-
Biethen Sie diesen Herren davon an.

o) über die deutschen Vorwörter von und aus , welche gcwöhnlich

durch den rä ^irnL inäirsot mit äs gegeben werden .

Il est tombv äu toit.
I . a kable äu renarä et äu oorbeau .
II est äe la Campagne. ' c
De msitrs ct !a maitresss äe la

maison .
I_.e eoutoau m' est ecbappe äe la

maln.

Er ist vom Dache gefallen.
Die Fabel vom Fuchse und dem Raben.
Er ist vom Lande.
Der Herr und die Frau vom Hause.

Das Messer ist mir aus der Hand ge¬
fallen.



288

I. es ckasseurs vlennsut äs la foröt
( äu kois) .

Il sort äs In ebainbre .
Uns takle ä' uns granäsur enorme ,
äs paile ä' uu eertain nuteur .

I ) s guel lieu etes - vous?
Un enkant äs trois aus.

Die Jäger kommen aus dem Waide.

Er geht aus dem Zimmer.
Ein Tisch von ungeheurer Größe.
Ich spreche von einem gewissenSchrift¬

steller.
Aus welchem Orte ( woher) sind Sie ?
Ein Kind von drey Jahren .

Uebungsstücke .

3) Ueber den reAiine iudirovt mit de , ( du , de In, de I' , des ) .
I - n porte de In mnison est terruee ' ; le IIIs ^ de In tonte ^

s In cleb ^ du snrdiu ; le jiere jpnrle ^ de In Arnndeur äs In ville .
Ii ' epioux " de In soeur vient ^ de I ' eAÜse. l - n ^einine ^ de I'
eeu ^ er ' vient du snrdiu . de p » nrledes eiu ^ereurs et des im-
xerntriees ^^ I - es eubnuts des vnlets de In eorutesss ' ^ vien -
nent ^ des e^Iises et des jnrdins .

i verschlossen. 2 Sohn . 3 Muhme. 4 Schlüssel. 5 spricht, redet. 6 Ge¬
mahl. 7 kommt. 8 Frau , Gattinn , Weib. 9 Stallmeister . 10 ich rede. n Kai¬
serinn. 12 Gräfinn . i3 kommen.

4) Ueber den reZiiue iudireet mit n, ( nu, n In , Ä 1' , nux) .
I - e lils donne ^ a In servsnte le livre de In iille I - n soeur

ressernlrle ^ nn firere et nn p»ere . l - e innrtre et In innitresse sont
»lies " n In esin ^nAns . l - s rnslnds ^ p- ense ^ souvent ^ nn inede -
ein b. Oites ^ nn tnilleurnu eordonuier " <̂ ue je suis au
ssrdiu . l - ' ninkitieux ^ xenss " nnx konneurs I ' svsre ^ s 1' nr-
Zent le jeuue etourdi ^ nnx elnens et n In eknsse " .

> gibt. 2 Tochter , Mädchen. 3 gleichet, sieht ähnlich. 4 sind gegangen.9 der Kranke. t> denkt. 7 oft. 8 Arzt. 9 saget. 10 Schneider , n Schuh¬
macher. >2 daß ich bin. i3 der Ehrgeißige . >4 denkt. iS Ehrenstellen.>6 Geitzhals. 17 Geld. 18 der junge Thor. 19 Jagd .

§. 67. den indiontid von etre .

2)
Lutretiens Ineiles .

illonsieur , je suis votre tres - Iiumkls
serviteur .

lVlonsisur , je suis le vötre .
Votre tres - kumkls servnnte .
Lomment va In saute ?
Tont äouoement , ni Kien in mal.
Lt vous, Dlonsieur , ooiniuent vous

portSL - vous 7
X msrveille .
äe suis oknrms äe vous voir en

Konus saute.

Leichte Gespräche .
Mein Herr, ich bin Ihr unterthänigster

Diener .
Mein Herr , ich bin der Ihrige .
Ihre unterthänigste Dienerinn .
Wie steht' s mit der Gesundheit ?
So , so; weder gut »och schlecht.
Und Sie mein Herr, wie befinden Sie

sich?
Ganz vortrefflich.
Es freuet mich Sie bey guter Gesund¬

heit zu sehen.
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) v vons pris äs faire mss oompii -
ments a klonsienr votre onoie,
n lVIaäame votrs taute ,

äs vons remsrcie äs sa )>art , ss
nJ manguersi pas.

8alne2 anssi äs Ina Part lvionsieur
votre neven, lVIaäemoiseils v-otre
niese .

Ich bitte Sie Ihrem Herrn Oheim,
Ihrer Frau Muhme meine Empfeh¬
lung zu machen.

Ich danke seiner (ihrer ) Seits , ich
werde nicht ermangeln.

Grüßen Sie mir auch Ihren Herrn
Neffen, und Ihr Fräulein Nichte.

( lns fsites -vons ioi ?
()ue okierclier - vons?
Oui clisroder - vaus?
One äemanäer - vons ?
)e ns vons entsnäs pas.

Was machen Sie hier ?
Was suchen Sie ?
Wen suchen Sie ?
Was verlangen Sie ?
Ich verstehe Sie nicht.

I - eoorr sixäöms .

Erläuternde Bespiele über die im §. 3o und 3r vorgetragenen

Regeln , und zwar :
O über die deutschen Vorwörter in , auf , nach , an , welche ge-

wohnlich durch den rsZime inäirem mit ä ausgedruckt werden .

tOions an jaräin , a leeole , anesfe .

Mä msre est ä l ' eglise ^).
lVlon pere S8t enoore an lik.
Iletonrnons ä la ville.
On 1e voit a 863
rille est ä la ( äans la) ileni- ( an l >rm-

temps ) äe 80N äge.
ü,v comte e8t ä la eomsäie , et la

Comtesse S3t alles a la reäonte
Ire ?. -vons eetto annee anx eanx
On' aver - vons ä la main ?
. leter ee papier an ksn.
I,a servante est ä la oave ; eile eet

alles ä la bonelrerie .
liäonpere eet an bnrean , au oomp

toir .
ä' ai perän un llorin an jeu.

^ n pi - intsmp8, (doch sagt man: on
ete, vn antomne , en Iiivsr ).

I . a äonlenr gus j' si a la enisss re
ponä an p>eä.

ll ^ a Ireaneonp äe taelres äs oam-
bonis ä votre mantean .

Nor, eonsin vit s Is eampsgne .
Il est alle a la posle .
t,a servants est-eiie an mareiie -
I,v roi est ä la cliasse.

Laßt uns in den Garten , in die Schu¬
le , in das Kaffehhaus gehen.

Meine Frau Mutter ist in der Kirche.
Mein Lerr Vater ist noch im Bette .
Kehren wir in die Stadt zurück.
Man sieht es ihm an den Augen an.
Sie ist in der Blüthe der Jahre .

Der Graf ist in der Komödie, und die
Gräfinn ist in die Redoute gegangen.

Werden Sie Heuer in das Bad reisen e
Was haben Sie in der Hand ?
Werfet dieses Papier ins Feuer
Die Magd ist im Keller ; sie ist in die

Fleischbank gegangen. ,
Mein Vater ist im Amte, m der

Schreibstube .
Ich habe einen Gulden im Spiele ver¬

lohnen- . . .
Im Frühjahr , im Sommer , un Herb¬

ste, im Winter .
Der Schmerz den ich ,m' Schenkel

habe läßt sich auch im Fuße spüren.
Es sind viele Wagenschmierflecke in

Ihrem Mantel .

Mein Vetter lebt auf dem Lande.
Er ist auf die Post gegangen.
Ist die Magd auf dem Markte i
Der König ist auf der Jagd .

' ) Die deutsche» Ausdrücke- wein Herr Vater, meine Frau Mutter, we: de» nnt
rnon »̂öre, ma inere
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^ver - vous e' te sux noees äs klon -
sieur N. ?

pütes - vous stier su stsi ?
6e skien vs s trois jsmstes.
liegsräer ( vo>er ) s votre montre

quelle steure ii est.
Votre pere est alle ä Is bourse .
äs voris psirai s I» 8aint Oeorge .
I. s nuit äu ssmeäi au äimunsste .

äs iui kersl un ssäesu s sa lets .

Oleu s Isit I ' stomms a son imsge.

On venä Is ärsp et is tolle s
i ' sunv,

II s stastilie ä Is moäs.
Urons su stlans .
II sspire s un emploi , s uns pisse ,

»ux stonneurs . ^

t )o —

Sind Sie auf der Hochzeit des Herrn
N. gewesen ?

Waren Sie gestern auf dem Balle ?
Dieser Hund zehr auf drey Füßen.
Sehen Sie auf Ihre Uhr, wie spät

es ist.
Ihr Vater ist auf die Börse gegangen.
Ich werde Sie auf Georgi bezahlen.
Die Nacht vorn Samstag auf den

Sonn' ag»
Ich werde ihm auf seinen Nahmens¬

tag ein Angebinde geben.

Gott hat den Menschen nach seinem
Ebenbilde geschaffen.

Tuch und Leinwand verkauft man nach
der Elle.

Er kleidet sich nach der Mode.
Laßt uns nach der Scheibe schießen.
Er strebt nach einem Amte, nach einer

Stelle , nach Ehrenstellen .

8, j ' etsis s ss pisse .
stckettenoes livree sstaeun ä ss pisse ,

II m' sttenäait ä Is ports äs ss
sstamstre .

I . s solonsi etsit s is tete äs son
regiinent .

äs me suis soupe sjs nie suis stlss-
se) su pieä , su äoigt .

äe vous sttenärsi au sein äs is
rue.

äs psrlersi s nion tour .

Wenn ich an seiner Stelle wäre-
Stellet diese Bücher jedes an seinen

Platz.
Er erwartete mich an der Thür seines

Zimmers .
Der Oberst war an der Spitze seines

Regiments .
Ich habe mich am Fuße , am Finger

verwundet.
Ich werde Sie an der Straßenecke

erwarten .
Ich werde sprechen, wenn die Reihe

an mich kömmt.

Uebungsstücke ,

5)
II rossend ^ äes äoulours ^ s Is AorAo^- Vous lo trouveror : "

su jsrclin ; ruou kroro s ' oxoroe ^ sux srmss ° . II est sllö s Is
osinpsAue . äe vsis ^ s keAliso . Lola ssuto ° sux ^eux . l - ' stomino '
ckoilO" insnAer sou psiu ^' s Is suour " clo sou krönt " . Vst- II
enooros Is osrnpsAue . <^ul irs ^^ s Is poste . Vene ? : svee
inoi ^ s Is ostssso . Vous etos - vous stiou äiverti su stsi . ( ^uol

"
osclesu ino kero ^ - vouss ins lote . Oetts lettro clo cstsnFo ^
est ps ^sstlo s Is 8sint Niostel äo no clouno rion " s cröäit
On stts ^us ^ fionnonri ^ s I' silo clrolto

' er fühlt. 2 Schmerzen . 3 Hals. 4 Sie werden ihn . . . finden. 5 übt
sich. 6 im Fechten. 7 ich gehe. 8 dieß fällt, 9 der Mensch. 10 soll. n essen.
,2 Brot . >3 Schweiß . >4 Angesicht, Stirn . ,5 noch. 16 wer wird . . -
gehen. 7 kommen (gehen) Sie mit mir. >8 habest Sie sich . - . gut unter¬
halten. 19 was für ein- 20 werden Sie mir . . . geben- 2, dieser Wechsel.



«i zahlbar. 23 auf Michaeli. 24 ich gebe nichts. oS. Borg. 26 man griff an.
27 Feind. 28 auf dem rechten Flügel .

6)

l,6 V6llt ' s' e8d tourno ^ a au vorä ^- On N6 ^ 6ut
vivre ^ toujours ^ a 8ou Kon plaisir ". Ä6 1' konoro ^ ä 8on

Etat "' , a 8a cliAnito ". kille 68t toujours IlskiII66 ^^ a 1a moäo
Nous Ül-6i oa8 " lieinsin au kisno . uron SVI8 ^ V0U8 UV62
toi ' t k- 6 V6UU" 86 V6NÄ " a 1a Ilisill ' . Ä6 1' ai U660NNUa
8Ä voix ' ^. <̂ ui a Il6Ul ' t6^' a la port6 . ^är68863 - vou8 a mon
Lröro er non pa8 " ä ma 806ur . <̂ u' av6ri -voll8

^ a l ' oeil äroit ^ ?
Kille a Ä68 6NA6lul ' 68 "" aux MalN8 6t 3UX ^16^8 2̂ . li a uu

81AN6̂0, UN6 Krülur6 22 a 1a msin . Dl6tl6r : 22 In viarlil6 22 a la
krock6 ^ On In r6inarc ^ua ä nno xlnino rouA6 2°, ^n' il avuit ^

s 80N 6L8I^U6 2°.

I der Wind. 2 hat sich . . . gewendet. 3 Osten ; Morgen. 4 Norden.
6 man kann nicht. 6 leben. 7 immer. 8 nach seinem Belieben, y ich ehre ihn.
,0 Stand . i > Würde. 12 gekleidet. i3 Mode. >4 wir werden schießen.
>5 morgen. >6 Meinung. >7 Unrecht. 18 das Kalbfleisch. iy wird verkauft,
so nach dem Gesichte. 21 ich habe ihn erkannt. 22 Stimme . 28 geklopft.
24 wenden Siesich . 25 nicht. 26 was haben Sie . 27 rechtem Äuge. oZFroü -
beulen. oyFüße . 3o Zeichen. 3, Brandmahl . 82 stecket. 33 Fleisch. 34 Brat¬
spieß. 35 man erkannte ihn. 3ü rothe Feder. 87 die er trug. 38 Helm.

§» 67. Ittr6 ( den 8uk; on6tik , iinjloratik und inunitifh .

Iüutl ' 6tl611.

l ) ' une visite ot äs oompliments ,

Monsieur , j' ai 1' konneur Äo vous
saluer .

807er le Kien von», Monsieur .
807er la Kien venue , MaÄaine.
Lommsnl vous etes - vous ports , Äo-

puis gue je n' ai eu le plaisir äe
vous voir ?

lkres-l,ien a vous renÄremes Äevoirs.
llssover -vous s' il vous plait .
Äe vous prie Äs prenÄre plaoe.
itver -vous ÄejaÄejeüne , Monsieur ?
Oui, Monsieur , j a! Äeja pris une

lasse äs oake cker moi,
Une lasse ne suikit pas , kaitos - mo!

I ' korneur Ä' en prenÄre une se-
conäe aveo moi.

Monsieur , vous etes trog okligeant ,
2MUSaver trop Ä« Konto, il kaut
vous okiiir !

3)
Bon einem Besuche und Höflichkeits¬

bezeigungen.

Ich wünsche Ihnen wohl geruht zu
haben.

Seyen Sie willkommen mein Herr.
Seyen Sie willkommen MsÄame.
Wie haben Sie sich befunden, seit ich

nicht das Vergnügen hatte , Sie zu
sehen?

Sehr wohl, Ihnen aufzuwarten .
Setzen Sie sich gefälligst.
Ich bitte Sie Platz zu nehmen.
Haben Sie schon gefrühstückt ?
Ja , ich habe schon eine Tasse Kafleh

zu Hause getrunken.
Eine Tasse ist nicht hinlänglich , er¬

weisen Sie mir die Ehre eine zwey¬
te mit mir zu trinken.

Mein Herr , Sie sind zu gütig , ich
darf es wohl nicht ausschlagen!
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üe vonler - vons ?
u v a-t-il ponr votre servioe ?

>1« vouclrais Kien ssvoir , eomment
s' appels eela en lranxais ?

^ eria Knute 6s ine lo üire enoors
une lois.

Dites - Ie moi.
üe ne le sais pas.
kixoussx - moi.
Usrüonner - moi.
^veo votre permission .

Was wollen Sie ?
Was steht zu Ihren Diensten ?
Ich möchte gerne wissenwie dieses auf

französisch heißt ?
Haben Sie die Güte mir es noch ein¬

mahl zu sagen.
Sagen Sie es mir.
Ich weiß es nicht.
Entschuldigen Sie .
Verzeihen Sie .
Mit Ihrer Erlaubniß .

kisoon 86^tisrne .

§. 3s . Von den eigenen Nahmen der Personen , Städte und Dörfer .

Uebungsstücke .

7)
^ ve2 - von8 Zornig st Treckern «: , ä Insekts et ä Maris lss

POinurss ^ ins Henri vons a envc>) - ee8^? Vo» 8 Karies cle lkouis
^ui 68t rsvenn ' ' cis Uari8 , eb ^ui ^artira ^ clan8 ^ sn äs four8 ^

xour ^ Visnns . 6s 8ont 1s8 gants ° cle stean c^ni en a lait prä¬
sent ^ a Onillaume . le ^ ense ä Lkarlotte , a 1a kelle . Hinalio,
ä 1a kenne Ouillenaette . ^riine ^ " Dien cle tont votre coeur
le ^arle cln Dien cke no8 ^ers8 .

i gegeben. 2 die Aepfel. 3 welche Ihnen . . . geschickt hat. 4 wel¬
cher zurückgekommen ist. S welcher abreisen wird. 6 in wenigen Tagen.
7 nach. 6 dieß sind die Handschuhe. 9 welcher sie geschenkt hat. 10 ich denke,
i i liebet. >2 von ganzem Herzen.

8)
k>es onvraA68 * cle Uaeins , cle lstenslon , cln l ?s88S et sie

l ' ^rioste 8vnt tonsourn Iu8 ^ avee ^lainir ^- On voit ^ clan8 nos

Kalorien ^ keansou ^ cle takleaux " cln LorreAS , cln Uou88in , cln
llitien . 6e grinse illustre ^ Int le Anrenne sie IKVIlemaAns ".

lkec ^nel ' cle ee8 clenx rein ^ent etro ooinxare ä " Henri IV

( Hnatre ) ?
1 die Werke. 2 werden immer gelesen. 3 mit Vergnügen - ä^man

sieht. S in unsren Galerien . 6 die Gemählde. 7 dieser erlauchte Fürst-
8 Deutschlands . 9 welcher, in kann verglichen werden, n mit.

h. 58. Von den Grundzeiten der thätigen Zeitwörter .
Kintretien .

Du temps.
fluelle kenne est - il ?
II est une kenne.
II est (isux keures -
II est trois keures et ckemis.
ll est guatre keures et un guart .

4)
Von der Zeit und Stunde -

Wie viel Uhr ist es ?
Es ist Ein Uhr.
Es ist zwey Uhr.
Es ist halb vier Uhr.
Es ist ein Vierte ! auf fünf Uhr-
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est oing kenres st trois gnarts .
II est six kenres moins nn guart ,
II est trois Quarts ponr six kenres .
II vs sonner sept kenres .
Ouells keure vient äe sonner ?
slnit kenres viennent äe sonner .
Mäi (minnit ) vient äs sonner .
II esl miäi st äsmi.
II est miäi st un guart .
D» äemio vient äs sonner .
Ke savsr - vons pas gnells Kours ii

est ?
äs vonärsiskien Is savoir anjusto .
II n' / a yn' un Moment ine j ' ai en-

tenän sonnen les trois gnarts .
6' est snoore äs könne kenne.
6ommont , est-il si tarä ?
II esl plus tarä , il est moins tarä .
äs ne oro^sis pas gn' il tut si tarä .
II est äs meillenre kenne gne je ne

orovais .
Votne montrs va-t -elle Kien ?
ylon, Monsieur , eile avanes (eile

retaräe ) äs äix minutes , ä' nn
gnart ä' kenre.

AIs montne s' est arretee , j ' ai onklie
äe In monten.

II (ant äono gue je l» monte ; pre -
ter - moi votne ölet s' il vons plsit .

kille n' ira pas ä votne montne.
kille sera trop petite , trop grosse ,
kille ^ va justement .
Kegle-! a präsent votne montne sur

l ' korloge äe In ville, I ' kenrs vient
äe sonnen.

^. Es ist drey Viertel auf sechs Uhr.

ES wird bald sieben schlagen.
Wie viel Uhr hat es so eben geschlagen?
Es hat so eben acht geschlagen.
Es hat so eben zwölf Uhr geschlagen.
Es ist halb Ein Uhr.
Es ist ein Viertel auf Ein Uhr.
ES hat so eben halb geschlagen.
Wissen Sie nicht wie viel Uhr es ist ?

Ich möchte es gerne genau wissen.
Ich habe vor einem Augenblicke drey

Viertel schlagen hören.
Dies ist noch frühe.
Wie, ist es schon so spät ?
Es ist später , es ist nicht so spat.
Ich glaubte nicht, daß es so spät sey.
Es ist früher als ich glaubte.

Geht Ihre Uhr recht ?
Nein mein Herr , sie geht um zehn

Minuten , um eine Viertelstunde
zu früh (zu spät).

Meine Uhr ist stehen geblieben , tch
habe vergessen sie aufzuziehen.

Ich muß sie also aufziehen ; leihen Sie
mir gefälligst Ihren Uhrschlüssel.

Er wird nicht zu Ihrer Uhr passen.
Er wird zu klein, zu groß seyn.
Er paßt gerade.
Richten Sie jetzt Ihre Uhr nach der

Stadtuhr , es hat so eben ganz ge¬
schlagen.

Devon knikierne .

tz. 33. Von den Gattungsnahmen im Lheilungssinne .

Erläuternde Beyspiele :

klier ekercker än lil, än oolon, äe
>a soie.

äe pretere än lil ä än ooton et a
äe la soie.

V a-t-il äe I ' enere äans tsnerior ei
äe la ponäre äans le ponärier ?

Mangerer - vons än eoekon on än
vean ?

äe pretere än koenk ä än eoekon
ei ä än veau.

äe le pretere ä än röti ei a äe la
sslsäe .

äe ne menge gne än konilli el äes
eorniekons evnlils.

Holet Zwirn, Baumwolle und Seide .

Ich ziehe Zwirn der Baumwolle und
Seide vor.

Ist Dinte im Dintenfasse uud Streu -
sauv in der Büchse.

Werden Sie Schweinfleisch oder Kalb¬
fleisch essen. „ , . .

Ich ziehe Rindfleisch dem Schwein - und
Kalbfleische vor.

Ich ziehe es Braten und Salat vor.

Ich essenur gesottenes Rindfleisch und
kleine Essiggurken.



psites äs Is bouillie poue le petit
enkant.

k' sisons äu tke.
II Isut pour sei » äs l ' ssu Kouil-

Isnte .
II ssit äu venk.
I' sit -il äu soleil ?
6e vent nous smeners ( spportsrs )

äs Is neige.
II tomke äs gros grelons .
äs vrsins gus nous n' s^ong äs Is

pluie , äs I ' orgge.
ä' si äs Is peine s Is sroine .
6els me lait äs I» peine .
Vous sver sckets äs mauvsiss en

ore , äs Kons ers/ons , äs insu-
vsises plumes .

II prekers äs I ' srsent » äs Kons
s. nis. °

äs viens ä' soketei ' äes pstins .
^ver - vous äs Is monnsie sun vous ?
^ver - vous äs I aigent eker vous ?
H' ous svons eorit äes lettoes Iisn -

ysises .
I^ous sver Is äs Keiles piguillss

snglsises .
äs äessine äes «obres , äes Heues,

äes psz-ssges .
^ppooler - nous äs Is Imitiere .
II s äes äettes srisräes .

äs suis äe insuvaise kumeur .
<äels ine renä äe könne kumeur .
6st enkant lait äes äents.
II est äepourvu äe Kon sens.
6e bois lait äe könne kraise .
l >e Kons »mis sont äe Kons lirres .
Trouve - t - on äe konnes aukerges sur

nette route ?
II ^ en s äe konnes st äe mauvaises .

Machet Brey ( Mehlkoch) für das klei¬
ne Kind.

Machen wir Thee.
Dazu braucht man siedendes Wasser.

Es ist windig.
Scheint die Lwnne ?
Dieser Wind wird uns Schnee bringen.

Es fallen große Schloßen .
Ich fürchte wir worden Regen, ein

Gewitter bekommen.
Ich kann es kaum glauben.
Das thut mir leid.
Sie haben schlechte Dinte , gute Bley¬

stifte , schlechte Federn gekauft.

Er zieht Geld guten Freunden vor.

Ich habe so eben Schlittschuhe gekauft.
Haben Sie kleines Geld bey sich?
Haben Sie Geld zu Hause ?
Wir haben französischeBriefe geschrie¬

ben.
Sie haben da schone englischeNadeln.

Ich zeichne Bäume , Blumen , Land¬
schaften.

Bringt uns Licht.
Er hat kleine Schulden , um welche

er täglich gemahnet wird.
Ich bin übler Laune.
Das macht mich guter Laune.
Dieses Kind bekömmt Zähne.
Er hat keinen Verstand.
Dieses Holz macht gute Gluth.
Gute Freunde sind gute Bücher-
Findet man gute Gafthöfe auf dieser

Landstraße ?
Es gibt deren gute und schlechte.

Uebungsstücke .

d)

Donueri - moi ° äu pspier , äes plumes st äe I ' enere ; je vais
seriös ^ äes letbres ^ sliu Hu' on m' euvoie ^ äe 1' srAent . II / s ^

äes lous ^ ^ui äiseub ^ ^uel ^uefois ^ äe kounes verites ^- l ^usnä
on s^° äs kounes Punktes " , on s äes smis , msis sussi äes
euneinis . II ^ s äe In Isine <̂ ui ressemkls " s äe Is soie ; ou
nie montrsit ^ äe Is pouärec ^ ui ressemklsil ^ säe Islsrine " .
II p s äes kous c^ui ", c^usnä ils ss bsisent ^, ressemkleut ^ »
äes 83A6Set II est ^^ äes ssvants ^ Hui rsssemklent c^uelstue -
tois s äe grsuäs lous . Nous sllions ^ äsus uns kouti «) ue äe
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msroftsnä ^ svss äos sluäisnts ^ ob sves äs kort Ironnstes
oü' iciors ^".

- gebt mir. 2 ich werde schreiben. 3 Vriefe. 4 damit man mir . . .
schicke. S es gibt. b Narren . 7 welche sagen. 8 manchmahl, y gute Wahrhei¬
ten. 10 wenn man hat. 11 Eigenschaften. 12 aber auch. >3 Schafwolle.

welche. . . ähnlich sieht. iS man zeigte mir. 16 Haarpuder . 17 wel¬
ches . - . ähnlich sah. 18 Mehl. ly welche. 20. wenn sie schweigen. 21 glei¬
chen. 22 Weisen. 23 es gibt. 24 Gelehrte . 2S wir gingen. 26 in eine Kauf-
mannsbude. 27 mit Studierenden . 28 und mit sehr rechtschaffenenOfficiers -

§. Zy. Abwandlungsmuster der Zeitwörter auf er ( xsrlsr ) .

^handonner , verlassen.
sccuser , anklagen, beschuldigen.
soheter , kaufen.
scliever , vollenden.
silier , helfen.
simer , lieben.
sssurer , versichern.
svouer , gestehen.
eesser , aufhören.
ehercher , suchen.
eommsnder , befehlen.
couimenoer , anfangen.
ooinpter , rechnen.
conter , erzählen.
deslrer , wünschen.

8onner , geben,
eoouter , zuhören,
esperer , hoffen,
inviter , einladen,
jouer , spielen.
Isisser , lassen,
montrer , zeigen,
mener , führen,
penser , denken,
prler , bitten,
regsräer , betrachten.
reNoncer , Verzicht leisten, aufgeben,
souhslter , wünschen,
trouver , finden,

lisch er , trachten

Untreuen .

2)
Du ttzmps.

l ^uel temps fsit -il sujourd ' hul ?
II kalt rnsuvsis temps.
II ne ksit pas desu temps .
I! fair lroi8 , ehsu8 .
II l' sit un grsn8 lroi8 .
II fair uns chsleur etoullsnte .
Il pleut , il grels , il neige et II

fslt nn ^rsncl vent.
I! tonne , il gele , il 8egele , II l' sit

cles eclsirs .
II ksit 8u verglas .
II fsit glisssnt .
Il ksit hesucoup 8s poussiere .
I. e viel (le temps ) est couvert .
II va pleuvoir .
kious surons 80 Is pluie .
I^ous surons 8e I ' orSAe.
II kalt 8u Hroulllsr8 .
II pleut s verse .
II s oesse 8e pleuvolr .
Il l' sit 8u soleil .
kleut-il enoore ?

Dom Wetter .
Was haben wir heute für ein Wetter ?
Cs ist schlimmes Wetter .
Es ist kein schönes Wetter ,
Es ist kalt, warm.
Es ist eine große Kälte.
Es ist eine drückende Hitze:
Es regnet , es hagelt , es schneit und

es geht ein starker Wind.
Es donnert , es friert , es thauet auf,

es blitzt.
Es glatteiset .
Es ist schlüpfrig zu gehen.
Es staubt sehr.
Der Himmel ist umwölkt.
Es wird den Augenblick regnen.
Wir werden Regen bekommen.
Wir bekommen ein Gewitter .
Es ist neblicht.
Es regnet entsetzlich.
Es hat aufgehört zu regnen.
Es ist Sonnenschein.
Regnet es noch?.



2yb

?ion, Monsieur , le temps s' eclaircit .

Vait-il ssls ?
Il ksit sale , il fält äs I« houe , il

kalt äs la orotte .
Vous aver orotte votre msntoau , vos

llottes .
Du llaore ^ui passsit m' s tout

eolsliousse .

Nein , mein Herr , das Wetter klärt
sich auf.

Ist es kothig ?
Es ist kothig (schmutzig) zu gehen.

Sie haben Ihren Mantel , Ihre Stie¬
fel mit Koth beschmutzt.

Ein Fiaker hat mich, im Vorbeyfah,
ren, ganz mit Koth bespritzt.

Vver- vous cbauä ?
^lver - vous froiä ?
ä' ai clisuä : j' si froiä .
Vvê - vous fsim, avor - vous sois ?
äs n' ai pas faim , je n' ai pas sois.

äs vons p>rie äs ine äonner r>n verrs
ä' eau s' il vous platt .

Ou est il ? le voila .
äe vorrs on remerois .

Ist Ihnen warm ?
Ist Ihnen kalt ?
Es ist mir warm; es friert mich.
Sind Sie hungrig , durstig ?
Es hungert mich nicht , es durstet

mich nicht.
Ich bitte, geben Sie mir gefälligst ein

Glas Wasser.
Wo ist es?chier .
Ich danke Ihnen .

l . econ veuvivuro .

tz. 34. Von den Gattungsnahmen , wenn diese im allgemeinen
und unbestimmten Sinne angewendet werden .

Erläuternde Beyspiele :
Lon form. hon soir , Messieurs , Com¬

ment vous porter - vous ?
^ver - vous sommeil ?
äs vous äemanäo paräon .
Vve/. -vous peur ?j
Vous sver raison .
6es Messieurs n' ont pas tort .
kaix ! 8ilenoe !
Mallieur a vous !
II fair besu ( mauvais ) temps.
pious avons pleiue lune ,
ä' ai dien soif.
II Iioit saus soif.
äs n' ai pas faim.
äs n' ai pas soik non plus .
II est temps äs s' en aller .
Il travsille nuit et jour .
krener - vous lexon aujourä ' llui ?
Votre soeur parle raison .
Il m' est venu desu jeu.

II lui est rentre mauvais jeu.
äetouKe äo clialeur .
Monier - vous ä olisval ?
ä' irai a elrev. I.

äe fersi le vo/ape a pieä .
II eut liier 1>al et oomeäie .
0 oiel ! ö juste eiel !

Guten Tag guten Abend meine Herren,
wie befinden Sie sich?

Sind Sie schläfrig.
Ich bitte Sie um' Verzeihung .
Fürchten Sie sich?
Sie haben Recht.
Diese Herren haben nicht Unrecht.
Stille !
Wehe euch!
Es ist schönes (schlechtes) Wetter.
Wir haben Vollmond.
Ich bin sehr durstig.
Er trinkt ohne durstig zu seyn.
Ich bin nicht hungrig.
Ich habe auch keinen Durst .
Es ist Zeit fortzugehen .
Er arbeitet Tag und Nacht.
Nehmen Sie heute Stunde ?
Ihre Schwester redet vernünftig .
Ich habe gute Karten gekauft ( im

Spiele . )
Er hat schlechteKarten bekommen.
Ich ersticke vor Hitze.
Können Sie reiten ?
Ich werde ausreiten ( auch : ich werde

die Reise zu Pferde machen.
Ich werde zu Fust reisen.
Es war gestern Ball und Schauspiel.
O Himmel! gerechter Himmel !
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IVIettons nous » islile .
I . evons noue so tsl >Ie.
II doit eliopine » eliopino .

6els ine lsit plaieir .
II nisrelie pas ä p»5.
H X » «lejä long - iemps gue je ns

V0U8 si vu.
X gnelle lieur « lait -ii jour -»pre' sent ? I
6omdien äemsnäer - voue (vouler -

vons ) psr jour , yar eemaine ,
par mois , psr sn ?

6e1a srrive souvent sur mer.
60 princs «nne armes äe troie oent

inille Iiomines 8ur pieü.
8sn8 oomplimente ; snne cei - emoniss.
II en agit ssns layon.
Vvn8 Is saurer saus staute.
0 » Ne va PSS au Hai saus gauts.

Uu aliaxeau ( äo la tolle ) sans sp-
pret .

Xvec plsisir , aveo graust plaisir .

Laßt uns zu Tische setzen.
Laßt uns vom Tische aufstehen.
Er trinkt einen Schoppen um den an¬

dern.
Das freuet mich sehr.
Er geht Schritt vor Schritt .
Es ist schon lange , daß ich Sie nicht

gesehen habe.
Um wie viel Uhr wird es jetzt Tag ?
Wie viel verlangen Sie (wollen Sie )

täglich, wöchentlich, monatlich, jähr¬
lich?

Dieß geschieht oft zur See.
Dieser Fürst hat ein Heer von 3ooooo

Mann auf den Beinen.
Ohne Complimente.
Er macht keine Umstände.
Sie werden es ohne Zweifel wissen.
Man geht nicht ohne Handschuh auf

den Ball .
Ein Hut ohne Steife , Leinwand ohne

Zurichtung.
Mit Vergnügen , mit vielem Vergnü¬

gen.

Uebungsstücke .

>o)

keres , meres , enkanrs er vieillarüs *» valer » er servante »
rvllS ^ onr essn ^e ' le meine sort ". Klon lrere a Zraml Appetit ;
il n' a pas envie ^ <le »s promeuer ^ - ^ /es patienee ^ Aessivnus ;

n' a^e^ pas peur , von » n' aves pas toujoursb tort . 8upport62 ^

svee Patience les peines cie eette vie " , er renäe ? : " justiee ^'
ä rour le monäe st' ai xiris " üe Ini il a mal ä In tete

krene ^ ^ plaee »' il von » xlait " . Von » ne verweb » elre ^ moi ^

ni er , ni sr ^ent , ni menkles xreeienx " ; car ^ je ne pnis en

avoin ^ sans sr ^ent , er personne ns venr ^ men lsire pue -
» ent ^ par ^enerosite ^. lb,sis86ir -moi"^ en paix ( en repos )

, Greise. - alle. 3 erlitten . 4 das nähmliche Schicksal. S Lust. 6 spa¬
zieren zu gehen. 7 Geduld. 8 immer, y ertraget . 10 die Leiden, n dieses
Lebens, irlaßt . . wiederfahren . i3' Gerechtigkeit. >4jedermann . >SMitleid ,
ihmitihm . 17- Kopfweh. i8nehmenS >e. iqgefälligst . aoSiewerden . . -
sehen. 21 bey mir. 22 kostbares Hausgeräth . 23 denn. 24 ich kann keines
bekommen. 28 niemand will. 26 mir damit ein Geschenk machen. 27 aus
Großmuth . 28 lassen Sie mich. 29 in Frieden (in Ruhe) .

tz. bo. Abwandlungsmuster der Zeitwörter auf ir ( iimr ) .

^gir , handeln,
spplaustir , beklatschen,
svertir , benachrichtigen, warnen,
dsnnir , verbannen.

beuir , segnen,
clmisir , wählen,
emhellir , verschönern,
emplir , anfüllen.
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enriodir , bereichern,
lleurir , blühen,
lournir , verschaffen,
lranedir ( un kosse) über einen Gra¬

ben springen,
loemio , zittern beben,
garantir ( une cdose) , für etwas gilt

stehen.
xi-snäii-, groß werden,
guerir , genesen.
Hain*) hassen.

perii - , zu Grunde gehen-
punir , strafen.
rsjeunii - , wieder jung werden,
relleedir . überlegen.
rejouir ( se ) , sich erfreuen,
remplir , füllen, erfüllen,
reussir , gelingen, glücklich seyn-
rougii - , erröthen .
ssisie , ergreifen-
visiiiir , alt werden.

kviNretron .

6)
Oe ia iangue franyaise .

karier - vous kranysis , Monsieur ?
äe le psrie un peu , je I ' spprenäs .
V a-t-il iong - temps, Monsieur , gue

vous spprener le lrsuyais ?
II a neuf inois.
Vous parier ssser 1>ien poursi peu

äe iemps.
Vous vous moguer , je sais dien

gueigues rnots ; insis je no ssis
ine tirer ä' alidire .

6oindien äs lexons aver - vous par
sernaine ?;

.1s n' en ai gus ringt par mois.
6onrprener - rous aussi es gue vous

iiser ?
Od oui , ear le st)-Ie lranxais est

dien kscile et nsturel .
sie vous eonreiile äe üre deaucoup ,

insis surtout äs parier souvent .
äe suis lrop timiäe , je lais eneore

tant äe lautes gue je n' ose par¬
ier .

<ie !a ne ksit rien , 1l ne laut pas
eine tiiniäe .

H ne laut pas orainäre äe parier
mal.

kour dien parier il laut oonnnen -
oer s parier mal.

Mon inaltre äs langn « nie Is äit
aussi souvent ; rnais je ne ssis
s gui parier .

Vreguenler äes sooietes oü I ' onpsr -
ie don lranyais , vous en gagne -

Von der französischen Sprache .

Sprechen Sie französisch, mein Herr ?
Ein wenig, mein Herr , ich lerne es.
Ist es schon lange, mein Herr , daß

Sie französisch lernen ?
Es sind drey Viertel Jahre .
Sie sprechen ziemlich gut für so kurze

Zeit.
Sie scherzen, ich weiß wohl einige

Worte ; aber ich kann im Reden
nicht fort.

Wie viel Stunden haben Sie wöchent¬
lich ?

Ich habe nur zwanzig monathlich.
Verstehen Sie auch was Sie lesen?

Q ja, denn die französische Schreibart
ist sehr leicht und natürlich.

Ich rathe Ihnen viel zu lesen, beson¬
ders aber oft zu sprechen.

Ich bin zu furchtsam , ich mache noch
so viele Fehler , daß ich mich nicht
zu sprechen getraue.

Das thut nichts, man muß nichtfurcht¬
sam seyn.

Man muß sich nicht fürchten schlecht
zu sprechen.

Um gut zu reden, muß man anfangen
schlecht zu sprechen.

Mein Sprachlehrer sagt es mir auch
oft ; aber ich weiß nicht, mit wem
ich reden soll.

Besuchen Sie Gesellschaften wo man
rein französisch spricht, dadurch wer-

*) Doch schreibtman ohne trema (") im xr«-5. inU. : so Iisid, tu btiis, n nait.
und im imx- r - >tik : i-sis. —. Alle übrigen Personen und Zeiten behalten das
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rer svons / noguerre/ . ) I« vo!u-
hiliie äslangue et Is 8oi> aooent.

ge suivrai votre sonesil .
^ I ' honneur 8e vous rsvoir .

den Sie sich Geläufigkeit und eine
gute Aussprache erwerben.

Ich werde Ihre » Rath befolgen.
Aus baldiges Wiedersehen.

I ^econ clixieiue .

§. 4>. Von der Mehrzahl der Nennwörter .

Uebungsstücke .

" )

Le elievsl 68t nii snimsl utilo ' ; les elievsux 8ont ^uelgue -
kois ' kort llsnZoreux ^. «elson etsit uu Zisnä smir - il "; les ^ n -

Klsis ' ont üo üons sinii - aux. Voiei ^ üeux guintsux ^ äs keurro »;

so youckruis eu svoir seulomeiit ^ un guintsl . E 68t sxee ee eoii -

tesu ^° 9110 ins soour a ooujiö1o cou s ce soll moliiesu ^ ; est - oo

SV66 068 60Ut6StiX 900 t ' OU8s >62 oou ^ o le8 60U8 s tVN8 068

so1i8 moinosnx ? Ee xsi886gu " s ^ erclti80N AOuvoirisil ; on a

vn ssoltor 8ur Is in er " ^lnsienrs gonvernsü «. F oini

xotre sieul et 1e inien ^^: oul . 66 80Nt ^ N08 st6nl8 . 1- 68 Slt-

eien8 ^ N08 si ' eux etalent ^>lu8 Ironrenx 9N6 nous ^ .

1 nützlich- 2 manchmahl. 3 sehr gefährlich. 4 Admiral . Z Engländer .
6 hier sind. 7 zwey Centner. 8 Butter , g ick möchte davon nur. ' » - mt

diesem Messer. >-. abgeschnitten. >2 diesem hübschen Sperlinge . >3 habt ihr
mit. fallen diesen. >5 Sckiff (zur See) . iü verloren. ,7 gesehen- >8schienn-
men. rl) auf dem Meere. 20 mehrere. 21 hier ist. 22 der melNlge. 20 vl l»
sind. 24 die Alten. 2S glücklicher. 26 als wir.

§. i,i . Abwandlungsmuster der Zeitwörter auf oir ( reeexolr ) .

- tpercevoir , bemerken, erblicken, an- äevoir , sollen, müssen, schuldig seyn
sichtig werden. ! zu verdanken haben,

eoncevöii - , fassen, begreifen, schöpfen, i

kintretion .

7)

O' babits 8' bomms.

Vous plait -ll 8e vous lever , Non-
sieur ?

k' sit -il 8e; s sonn ?
Oni, Nonglenr , Is eolell 8onne 8e-

js psr los kenetres .
LIi dien, äonneL - moi mes vsleyons

et mes psntonlles .
OepeedeL - vons ; spporter - moi uns

cliemlse Iilsnclie 8s oette 00m-
mo8e, slnsi getane ersvats 8s
batiste et8es bss 8e soleblanos .

Won Mannskleidern .

Beliebt es Ihnen nicht aufzustehen
mein Herr ?

Ist es schon Tag ?
Ja mein Herr die Sonne scheint schon^

zum Fenster herein. ^ ,
Wohlan , so gib mir meine Schlaf -

holen, und meine Pantoffel .
Mach geschwind, und bring mir aus

diesem Kasten ein weißes Hemd,
eine Halsbinde von Batist , und
weißseidene Strümpfe .

20
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Aststti sx- vous votro pantalon , ou la
vulotle <Iu nanguin ?

Non, je inettrai oollo üo ärap noir .

I . » voll »; et voll » »ussi les kvstel -
les et le gilet <le stessous.

Vvex- vous clöorotte mes souliers ,
nies bottos ?

Lrossex »ussi m» reäingole et mon
sr »o.

Des voll » tous äeux krosses et Kak¬
tus.

Vous plsit -il un mvuokoir cle oo-
ton ou äe soie ?

sto garster »! eelui ä' kier , il est en-
oore assex propre .

Oü sont mes ganls ?
Des voll » sveo I» Kourse , le oka-

pesu et I» osnne .
6omir,anstox - vous ^ue je vous suive ?
Non , vous resterex »u logis, pre -

parex tout pour prenstre !e oastö,
je ne ltarstersi pas s rentrer .

st« n' ^ manguerai pas, Nonsieur .

Legen Sie lange oder kurze Nankin-
Beinkleider an ?

Nein, ich will die schwarztuchenen an¬
ziehen.

Hier sind sie; hier ist auch Ihr Ho¬
senträger und Ihr Unter - Gilet .

Hast du meine Schuhe, Stiefel geputzt?

Bürste auch meinen Ueberrok und mei¬
nen Frack aus.

Hier sind beyde ausgebürstet umd aus¬
geklopft.

Ist Ihnen ein wollenes oder ein sei¬
denes Taschentuch gefällig ?

Ich werde das gestrige behalten , es
ist noch sauber (rein).

Wo sind meine Handschuhe ?
Hier sind sie nebst der Börse , dem

Hute und dem Stocke.
Befehlen Sie , daß ich Ihnen folge?
Nein, du bleibst zu Hause, bereitest

alles zum Kaffeh, ich werde nicht
lange ausbleiben.

Ich werde nicht ermangeln mein Herr.

iVIeltre un kakit . -
8' ksbil ! er , se steskakiller .
8e okausser .
Des kas ekaussent Kien.
Des cksussons .
Let kakist ( es ckapeau ) vous sie»)

dien .
I. » stoubluro est steeousue .
Volvo manteau est Kien use.

Ein Kleid anziehen.
Sich anziehen , sich ausziehen.
Schuhe und Strümpfe anziehen.
Die Strümpfe schließen gut.
Die Strumpfsocken -
Dieses Kleid, dieser Hut steht Ihnen

gut.
Das Futter ist getrennt.
Ihr Mantel ist sehr abgetragen.

Devon on^ieine .

§. 43. Von dem Geschlechte der Hauptwörter .

Uebungsstücke .

12)

Aston onvle ' tient ^ » ses enlants plusieurs inaitres ^; l »
p>Iup>»rt en " sont rllisklles Aens. Des Zeus trop » »Zes ^ sont peu
propres » lonselAnelnent ^ <1e I » jeunesse ^- dies konnes Aeu»
lnvl itoraiont b un meilleur ^ poste . tApres svoir lu " I» prv -
iniere PSA0 äo 00 livre , s ' allai " ä I» purste . Dn )- »Ilsnt ^, je
rencontrai ^ votre pupille , preinier p>»A0 cke I» reine , Dkenlin
staisant " nous vinresplusieurs petits enstsnts <pui " svusient
sutourü ' un Alilncl aune ; ^inelie , votro Kilo , I » plus solle ^

enstant «pue je connaisse " , ine reeonnut " " et ine salua " ; nous
cnträlves " enseuible ^ 6ans une boutl ^ ue sto insrellanc ! vol -



oü »0U8 avons »clietö uns üvre ä ' kULLnäos " ob u» e
suue äe äeMelles äe kluriäre ^.

i Oheim. 2 hält. 3 mehrere Lehrer. 4 die meisten derselben. 6 zu alt.
6 wenig geeignet zum Unterricht. 7 Jugend . 8 Meritor verdienen. 9 besse¬
ren. 10. nachdem ich gelesen hatte, 11 ging ich. 12 indem ich dahin ging.
i3renooutrer , begegnen. Gunter Wegs. räsahen wir. ibwelche. 1711m . . .
herum. -8 das artigste. 19 welches ich kenne. 20 erkannte mich- 21 saluor ,
grüßen. 22 ontrer , hineingehen. 23 zusammen. 24 nahe. 2S Mandeln .
2ü Niederländer - Spitzen .

tz. 62. Abwandlungsmuster der Zeitwörter auf re ( venäre ) .

Lttenäro , warten , erwarten ,
äekenäre , verbiethen , vertheidigen-
äesoenärs , Herabsteigen, herunter

kommen, herunternehmen , hinab
kragen.

«utenäre , hören, verstehen,
konäro , spalten.

konäro , schmelzen, zerfließen.
Moräne ) beißen,
peräro , verlieren ,
ronäro , zurückgeben, zurückstellen,
tenäre , reichen ; abzwecken, streben;

spannen.
tonäre , scheren.

üntrelien .

8)
lkntre äeux »mies.

Oek lisbit vous sieä kort liien ; 00m-
bion ooüte I ' aune äe es tslketas ?

äe no suursis vous lo äiro ; v' est
mon krere gui m' en » kuit pre -
sent.

Votre krere , äites - vous?
Oui , je vous sssure .
ä' si äe Is poine » le oroire ; m»is

puisgue vous le äites , ii kaut
Kien gue oel » soit vrai .

Oett « oouleur me plait inliniment .
6' est guo o' est uue oouleur s I»

moäe.
Ou »ver - vous soliote oe rudan ?
O' est ma sorvunte guil ' u scliete , je

no sais oü ?
Iror - vous ce soir au speotaols ?
tsluello pieoe jouo- t - on »ujourä ' Iiui ?
Lst - os uue trsgeäis ou uns 00-

meäie ?
O' est un ärsme .
K' siMö2- vous pus ls trsgeäie ?
kas trog ; j ' aime mieux ! e eomigue .

äe veux m' ogs ^or ü I» oomöäie.
kour moi, j ' aims aussi I» eome-

äie ; msis je prekere I» trsgeäie .
Vous »im er «pleurer et moi 4 rire .

Zwischen zwey Freundinnen .

Dieses Kleid steht Ihnen sehr gut ; wie
viel kostet die Elle von diesem Taf¬
let.

Ich kann es Ihnen nicht sagen, mein
Bruder hat mir ihn verehrt.

Ihr Bruder , sagen Sie ?
Ja , ich versichere Sie .
Das kann ich kaum glauben ; doch weil

Sie es sagen, so muß es wohl wahr
seyn.

Diese Farbe gefällt mir unendlich.
Das macht, weil es eine Modefarbe ist.

Wo haben Sie dieses Band gekauft.
Meine Magd hat eS, ich weiß nicht

wo, gekauft.
Gehen Sie diesen Abend ins Theater ?
Was wird heute gespielt ?
Ist es ein Trauerspiel oder ein Lust¬

spiel ?
Ein Schauspiel -
Sehen Sie nicht gern Trauerspiele ?
Nicht allzugern , mir ist das Komische

lieber.
Ich will mich im Lustspiele aufheitern .
Ich sehe auch gern Lustspiele; aber

ich ziehe Trauerspiele vor.
Sie weinen gern, und ich lache gern.



3o?.

I . ocou ilou ^iömo.

§. st/j. Von der Bildung der weiblichen Form der Haupt - und

Beywörter ( von Nr. i biö Nr. 5 einschließlich ).

Uebungsstücke .

r3 )
I . o cousiu simo I» cousino ; lo ssrclinier * ^srlo üo ls ssräi -

nioro ; los lerAers - ponsent ^ aux ler ^ öres , ot los ouisiniers ' '
iio louent ^ss ^ los cuisiuiöres . 1. 0 marcliaiul s trompv ^ I»
marclisnüo . I/Ls ^ s ^ nol " simo l ' Ls ^gAnolo ; l ' ^möricsin ? puo-
loro ' l ' . stmöriosino a IDuro ^ oenuoot l ' Duroxöeu protoro
1' liiuro ^eenne ä l ' ^möricsino . I/ ^ nßlsis " ^lsit s Iststn ^Isiso ,
lo ps ^- sau s ls ^ s ^ sspue , lo musioieu ^ ä ls musicienne . Vous
gimo2 los 6reos , los livres Arecs ot ls lsnZue Areoc^ue. ^stme-
t -il los ' 1' uros, los rnocles turejuos ? lo eour - sis " son smi ; oest
uu Zrsuc ! jouour ot un Arsncl ^arlour ^ . Vous oonnsisses ^ ss
soeur , ootto grsnclo joueuso , oetto Arsncle ^srleuso .

, Gärtner - 2 Schäfer . 3 penser , denken. 4 Koch. 8 Ionen, loben-
6 betrogen. 7 Spanier . 8 Amerikaner, y prelei - en, vorziehen. >0 Euro¬
päerin ». i r Engländer . 12 gefällt. i3 Tonkünstler . ist ichkenne. 18 Sprecher,
Schwätzer , ib Sie kennen.

»4)
Isto montenr , lo trom ^ our ot lo tlatt6ur ^ sont möxri -

ssllos ' - 3o oonnsis ootto menteuso , oetto trom ^ ouso ot ootto
Ilattouse . Un l >on clsnseur ^ nest ^as tousours Ion olrsnteur ,
ot uns 1on . no clrsnteuso ost c^uelcniokois sussi lonno cisnsouso .
6ot ö ^ oux ost saloux ; msis son exouse ost onooro plus sslouso
<̂ uo lni . 6o sont ^ los «loxoirs ^ tl ' un tuteur ^ ot sussi coux ^ ciuno
tutrico , cl ' un teststeur ° ot cl ' uno testatrice . 8' il n' ötsit (tss
lou ^, il no so sorsit xss sclresso s nno lollo . II out liier un
lol lislnt ; msis on clit " ĉ u' il s sussi <le losux tsllesux "
ot tle lrelles torros II s' est Isit Isire " clos Iss ' ^ neuls , ot
äos olromisos nouvos .

1 der Schmeichler. 2 verächtlich. 3 Tänzer, st dieß sind. 5 Pflichten.
6 Vormund . 7 und auch die. 8 Erblasser, y ein Narr ; närrisch. 10 so wurde
er sich nicht gewendet haben, n allein man sagt. 12 Gemählde. >3 Landgü¬
ter ist er hat sich machen lassen. >8 Strümpfe , ib Hemder.

§. 63. Abwandlungsmuster eines vorlo xsssil .

Lntretien .

y)
. 4u «liner.

l . s napps ost mise ; le rliner es^
servi , meltons - oons ä tadle ,

Beym Mittagessen.
Der Tisch ist gedeckt; das Mittagessen

ist (die Speisen sind) aufgetragen,
lassen Sie uns zu Tische gehen.
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3o vous prie sie vous ssgeoir .
kletter - vous ä oöts äe ma soeur ,

o' est votre plack äestinös -

vonne ^- moi votre asslette , je vovs
servirai än potsgr -

Isvous prie äe ne in en äonner gue
äsux culllerses .

Vollä nne stslle pisse äe boens.
Vonsplait - ilgue je vous en gerve ?
3e vous en äemanäersi un peu.
Voiln nn moroeau gui a könne inine.

Brenärer vous äe In montaräs on
äes oornlslions oonstts ?

3s prenärsi äe In sauce a lognon .
slominent tronver - vons les legnines .
3e les tronve fort äelieats .
iVtangerer - vons äupain Klane onän

psin kis ?
Oeconper äe grase oe rött , et vons

stlaäains , aver la bonte ckassai-
sonner en attenäant In salaäe .

kssger - moi le päte , je I ' entainerai ,
ponr voir es gu il a äans le ventre .

4K, e' est nn pake äe lievre , o' est-
ce gue j ' aiine kort.

8erve/ . - vous en s il vous plsit .
3' en ai äv) » pris plus n̂' il ne saut.

Ich bitte Sie Platz zu nehmen.
Sehen Sie sich an meiner Schwester

Seite , dieß ist der für sie bestimmte
Platz.

Geben Sie mir ihren Teller, ich werde
Ihnen Suppe vorlegen.

^ch bitte Sie mir nur zwey Löffel voll
davon zu geben.

5hieß ist ein schönes Stück Rindfleisch.
Darf ich Ihnen vorlegen ?
Ich bitte Sie um etwas weniges davon.
Hier ist ein Stückchen , welches sehr'

gut zu seyn scheint.
Beliebt Ihnen Senf oder eingemachte

Gurken.
Ich werde Zwiebelsauce nehmen.
Wie schmecktIhnen das Gemüse ?
Es schmecktmir sehr gut.
Wollen Sie vom weißen oder schwar¬

zem Brote ? . ^
Zerschneiden Sie qefäüi^st diesen tra¬

ten, und Sie Madame, werden die
Güte haben, inzwischen den Salat
anzumachen. . . .

»deichenSie mir die Pastete , ich weine
sie anschneiden, um zu sehen, was
darin ist-

§S ist eine Hasenpastete , die epe rch
sehr gern.

Bedienen Sie sich gefälligst-
Zch habe schon mehr genommen , al»

ick sollte.

I,eeon treirnenre .

h. 44. Von der Bildung der weiblichen Form der Haupt - und

Beywörter ( Fortsetzung von Nr . 6 bis iv ) .

Uebungsstück e.

i5 )

volenr ' äe v° 8 kijonx ' eatxri «' ; In voleu86 äe votre

wontre e8t Prise . 6e Priese ätait än nonrkre '

eette Prineesse etnitla nreillenre äe tontes les elestriees . äaiwe

168 Kons aetenrs et les konnes nstriees . kws loges

ves " äe speetatsurs ? et äs 8P6Statri668 . äe Kais 1e8 äelaten

et les äälatriees . Il Paräonna " a 868 aeensateurs et^ n 8«8

aesnsatrioes . I,a äi - nite " ä a. nkassaäenr , ra ^
kassaärise . tznanä " le Uei va " 4 In ^^se ,

la Ue. ne I va

anssi " . I . e Äs «8t In Äle 86 eomxortent dien " . ^ ° u ' 6

neur a Kien " resu le Duo , et In 6onvernante ^ » u - ko « -

1,68 levrlers eonrent ^ niienx " l ' ue " les levrette . -

pn . ens " aäornient " ^nnntits " äe äieux et üe äee88L8 .



vnole ssr visux ; mais nia lauts esr plus vieille ^ ue lui . 3' aimo
mioiix le vlu cloux ^ ue la diene äouee . Ou lui a cletenclu ^ 1g
vin uouveau " ' . i ^' aver - vous pas enoois vû °' uotre nouvel
liole ^ ? l - v uouvol an - ^ ue sera pas lein ^ cle 1a nouvelle
luue

i Dieb. 2 Kleinodien. 3 gefangen. 4 Anzahl. S Loge. 6 voll. 7Zuseher8 die heimlichen Angeber. y pai-clounei-, verzeihen. >o Würde, n Idanq',2 wann. -3 geht. 14 so geht . . . auch mit. iZ vertragen sichwohl. . baut
>7 laufen. - 8 besser. 19 als. 20 die Heiden. 21 acioi -eö, anberhen 22 eine
Menge. r3 man hat ihm . . . verbothen. 24 den heurigen Wein. 2S habenSie noch mcht. . gesehen. 26 Gast ; Wirth . 27 Jahr . 28 weit. 29 Neumond.

tz. 64. Ueber die Form der Zeitwörter .

ünlretien .

ao )
Du dorre .

Uuver nn 000p , MonsieUr .
Verser 0 ces Messieurs .
Oo gusl viu vous plaitil , Monsieur ?

l ) u dlauc ou ckurouge ?
Moi , je prüfen « le rouge .
( ldoguons ! a volrs saute .
kasser - inoi la douteille ä I' sau, II

laut guo je trempe man vin.
6' est Au vin excellent .
6ommeut trouver - vous Is . ' vin cku

lllkin ?
klus on en dvit , plus on Is trouve

bon.
3s suis cdarme gu' il soit a votrv

goüt .
Lpporter an tire - doucdon , st cle-

doucker la douteille .
6e vin ms äonns «laus la tete .
Mais il ne vous fers pas äe mal, il

n' est pas freiste .
^ oilä <les vins sie ligueur .
LngageL Monsieur a en doire sussi .

Osla n' est pas äe reius .
Mais, Monsieur , vousnedaver pas.3e vais doire .
3e dois plus gue sie coutume .
Ln donne compagnis il faut faire

raison .
l . evons nous cle tadle , ckeux dsures

ront svnnee».

Vom Trinken.
Trinken Sie einmahljmein Herr.
Schenket diesen Herren ein.
Don welchem Weine beliebt Ihnen ,

mein Herr ?
Vom weißen oder rothen ?
Ich ziehe den rothen vor.
Stoßen wir an! auf Ihre Gesundheit.
Reichen Sie mir die Wasserflasche, ich

muß meinen Wein wässern.
Es ist herrlicher Wein.
Wie schmecktIhnen der Rheinwein ?

Je mehr man davon trinkt , desto besser
schmeckt er.

Es freuet mich, daß er Ihnen schmeckt.

Bringt einen Korkzieher, und ziehetden Stöpsel aus der Flasche.
Dieser Wein steigt mir in den Kopf.Aber er wird Ihnen nicht schaden, er

ist unverfälscht.
Hier sind süße Weine.
Bitten Sie den Herrn auch davon zutrinken.
Das ist nicht auszuschlagen.
Aber mein Herr, Sie trinken ja nicht.
Ich werde sogleich trinken.
Ich trinke mehr als gewöhnlich.
In guter Gesellschaft muß man Be¬

scheid thun.
Stehen wir auf, es hat zwey Uhr

geschlagen.
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l,eeon ^uator ^ieme .

§. 47. DaS Beywort , welches die Eigenschaft oder ine Be¬

schaffenheit irgend eures Haupt - oder Fürwortes bezeichnet , stemmt
mit diesem ün Geschlechte und in der Zahl überein .

,b )

Älon psne m' a laisss uns Zranäs c^uantits äs livres kran. -

sais , Italiens , st allsmanäs . Votrs amis n' sst ni ssZs ' ni äis -

srote ^; nrais son freie ssäst ^ est allabls ' ' st somplsisant ^ en -

vers ^ tont Is monäs . On m' a envo ^ s un panier
^ xlein ^ äs

poir - es " st äs pommes ; mais elles ns sont pas eneors mürss

Donnssi - moi nn verrs äsau fraisbs . Voilä trois a«inss äs toris

üne st blansbe . äs prebsre uns sooliers attsntivs " a uns Ms

äistraite ^. 8a maison st son saräin ont sts venäns . Votre pors
st votre msrs sont partis il v a " uns äsml Lsurs . « 0 Sorten

PS8 nn töte ; mstts ^ votrs vbapsau , vous vous morfonärs - ! ^

^ ttsnäs ^ ^ eneors un psu ; il m' a Promis ^ äs rsvsmr ^ a

äeux lisurss st äeinis . Vons ave- r 1a äsnx livres st äemis äs

beurrs " frais ; venäs ^ - mon uns äeini livrs .

1 Klug, artig. 2 verschwiegen. 3 jüngere. 4 freundlich. S gefällig. 6 ge¬
gen. 7 Korb. 8 voll. 9 Birnen - 10 zeitig, n aufmerksam. 12 zerstreut .
,3 abgereiset. »4 vor. i5 8« morfonäre , siä) erkältigen . 16 Eenäre , war-
ten. 17 versprochen. 18 zurück (wieder) zu kommen. 19 Butter .

tz. 65. Abwandlungsmuster eines vsrbe pronominal .

Lntretisn .

1

O« se promensr .
Monsieur , je vions vous gusrir ,

oar il kalt aujourä ' bui le plus
beau tomps >1u monäe.

äe vous suis dien obligö äe cotte
lionnötste ; vous saver gue j' ainie
kort la proinvnaäe .

' ?rolltons äo oetle belle journes et
allons un peu s la oampagne .

? ar «zueile porte passerons - nous ?

kassons psr la porte neuve, «le Is
nous arrsterons uns voiture jus-
czu' a la baoriere , vt alors nous
eonunuerons la route ä pieä .

.le le veux bleu (sentre äans vos
sentliuents ).

6bem,n kaisant , vo^ons si nlon-
sieur L. nous aeeompagne , e' esl
un bomins äe banne soeiete .

I. v eonnaisser - vous ?

Vom Spazierengehen .
Mein Herr ich komme Sie abzuholen,

denn es ist heute das schönsteWetter
von der Welt.

Ich bin Ihnen für diese Gefälligkeit
sehr verbunden ; Sie wissen, wie
sehr ich den Spaziergang liebe-

Wir wollen diesen schönen Tag genie¬
ßen, und ein wenig aufs Land gehen.

Zu welchem Thore werden wir hinaus¬
gehen ?

Wir wollen zum neuen Thore hinaus¬
gehen, dort einen Wagen bis zur
Linie miethen, und sodann den Weg
zu Fuße fortsetzen.

Ich bin ganz mir Ihrem Vorschlage
zufrieden.

Im Vorbeygehen wollen wir sehen,
ob Herr B. uns begleiten will , er
ist ein sehr guter Gesellschafter.

Kennen Sie ihn ?
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llo le sonnais äeyuis long - temys i!
est äs n,es sinis intimes .

Nous voüä ; je verrai s' i! s' ost äe-
js !eve.

Ouvreri , Alonsiour , il n' v s ^ue
«icux sinis g,ii vous demsnäent
I ' ironncur cle rotro oonipsgnie .

Vous ins Isites troy ällionneur ,
lUessieurs , js suis s vos aräres .

Uepeuclsnt prener pisse s' i! vous
platt , je ne forar c^ue mettre ma
rerlinAote , je ne Isrclergi pss ä
roveurr (je ne Isis ^usller ei re-
venir ) .

Ale voiis tont pret ; osersis - je
vous äsiusnäer , oü il vous ulsit
d slier ?

Nous irons s I« osmpsAne ; msis
oü , sein depencl <1e vous.

Vous sven trop äs Ironte , Ales-
sisurs , nous on psrlerons slie -
inin ssisant,etee ^uil vousplsirs ^
ine pisirs sussi .

Vrevs äe oompUmeuts (point äe
Isyon ) nous v peräons le temps.

VIi ^s ! silons dorre.

Ick kenne ihn schon sehr lange , wir
lind vertraute Freunde.

Da sind wir schon; ich werde sehen,
ob er schon auf ist.

Machen Sie auf, mein Herr ! es sind
zwey Freunde, die Sie um die Ehre

^Ihrer Gesellschaft bitten.
Sie erzeigen mir zu viel Ehre, meine

Herren, ich stehe zu Ihren Diensten.
Nehmen Sie indeß gefälligst Platz, ich

werde nur meinenUeberrock anziehen,
ich bin gleich wieder bey Ihnen .

Nun bin ich fertig , darf ich Sie fra¬
gen, wo es Ihnen hinzugehen be¬
liebt ?

Wir wollen aufs Land gehen; aber
^ wohin,' dieß hängt von Ihnen ab.
Sie sind zu gütig, meine Herren , wir

werden auf dem Wege davon spre¬
chen, und Ihr Wille wird auch der
meine seyn.

Enden Sie dochmit Complimenten, wir
verlieren dabey die Zeit.

Wohlan , so gehen wir.

I - eeorr cjurirrdellie .

tz. 45. Ueber die Stelle der Beywörter ( Nr. » und 2) .

>7)
6e Irrsve Irorrrme a reeu rrrre drAire reeoirrperrse ' de ses

lrsvarix . Vous sves uns (retrte frourss ' ; voilü ^ uns keil «
etoffe ^, rrrr Arand eeu ^ et un doulrle louis (^rrelI nrsuvsis
jrsprer ! I - e nroillerrr eorrserl ^ cjue je puisse vou8 dorrrrer ^; le
irrorrrdre serviev c( us je ( rursse vori8 rerrdre d ' esturr
joli oslrirret , rrrr ( ; ros Irätoir uns iireolrgrrle IsirArre ". 1-6
jeune Irorrrrrrs dorrt " je parle , er rrrr Ir -rlrrt " Irleri , uns veste
rouA6 et rrrr elrspesu rroir . 8s 8oeur s urr elrsjresu ds pgrlle
dlsne . Votrs urnirteau de drsp vert " irre plgit Vous simeri "°
In friere Irrune ei rrror , ^srrrre In Irrere Irlgnelre . I ^ous Iru-
voii8 ^ <fu viir rouAS et irous mnirAeons du (»girr Iri8 ^ .̂ Alstter !-
vori8 ^ n eette Arrrrrde tulrle -^ enrree ^ . Vou8 laue ? In vi-
vseite ^ Irsncuise ; j' e loue In droiturs sllemande . llstri vu ' '
derix irrarclurnds Iro11arrd3r8 irois irrrrsieieris ^ Irolrem68
ciir ^ ellnntsuses itnlienne8 , Muntre vovnAeurs ^ ^oloirni . s
deux dnme8 krlleirrnndes , ( rlusieurs ^ n6Aoeisiri8 frsnonis , un
nrriristre 68( isgno1 ^b et urr envo ) ' « Mre^^ .

1 Belohnung . 2 VSrse. 3 hier ist. 4 Zeug, Stoff , ö Thaler . 6 Louis-
dor- 7 welch. 8 Rath. 9 den ich Ihnen geben kann. 10 Dienst. i> den ich



cv, „en erweisen kann. ,2 dieß ist. -3 Stock. 1/f Zunge. Sprache , . n von
welchem. >6 Kleid. 17 Strohhut . 18 grün tüchener. lygefallt mir. 20 Sie
trinken gern- 21 braun. 22 wir trinken. 28 schwarz. 2-f setzen Sie sich.
2S Tischs 26 viereckig. 27 Lebhaftigkeit. 28 Geradstnn . 29 gesehen. 3o Kauf¬
leute. 3- holländisch. 32 Tonkünstler. 33 böhmisch. ^Reifende . 35 polnisch-
36 mehrere. 87 Kaufleute. 33 spanischer Minister. 89 türkischer Gesandter.

tz. 66. Von den unpersönlichen Zeitwörtern .

üntretien .

l ) s se promener .
I. s viel est tont seroin anjourckkui .
Xk, lk>ii- pur et krais, gne I on res-

pire a In cnmpngne .
Oes pres smaillss de lleurs .
6e Kois romantigus .
Oes sites pittoresques .
Oes montngnes oonvertes de kois.
I . e doux murmui- e >le ee ruissesu .
I. e eliant (le gsrouilleinent ) sgre -

skledes oisesux .
Tont eela m' enckante .
OK, gne je sersis keureux si je

ponvsis ilemonrer toujours n in
enmpagne .

Oette belle vigne-oi est en lortkon
etst .

Xussi les kies sont benux eetts sn-
nee.

8elon tontss les apxsrenees nous
nnrons rme könne nnnee.

Il serait ä sonkniter .
kites -vous Ins (sntigue ) ?
cke le snis nn psu.
hlons nous reposerons nn Moment

üerriere ee Knisson.
plon, IVIonsieur , nvnnpons - nons sn-

oore jnsgn ' n cet arkrs In.
IXons ^ tronverons nn lit de gsron ,

vn nons nous msttrons n notre
niss.

Vons nver raison , il lsit Kien sgrü -
skle a l ' omkre de es tilieul toullu .

ptons volln n eonvert des rs ^ons
du solcil .

Xk, llsgrenkle krniokenr .
Nous resterons uns demi kenre

ponr reprendr e de nouv elles kor-
oes, et slor , nons retournerons .

-)
Dom Spazierengehen .

Der Himmel ist heute ganz heiter.
Welch reine und frische Lust man doch

auf dem Lande athmet ?
Diese mit Blumen besäeten Wiesen.
Dieses romantische Gehölz.
Diese mahlerischen Gegenden.
Diese mit Waldung bedeckten Berge.
Das sanfte Murmeln dieses Baches.
Der angenehme Gesang der Vogel.

Alles dieses entzückt mich.
Wie glücklich wäre ich, immer auf

dem Lande wohnen zu können.

Dieser schöneWeingarten ist in einem
vortrefflichen Zustande.

Auch das Getreide steht Heuer sehr
schön.

Allem Anscheine nach werden wir ein
gesegnetes Jahr haben.

Es wäre zu wünschen.
Sind Sie müde?
Ein wenig.
Wir wollen einen Augenblick hinter

diesem Gebüsche ausruhen .
Nicht doch. gehen wir noch bis zu

jenem Baume dort.
Wir werden da eine Nasenbank finden,

wo wir es bequemer haben werden.

Sie haben Recht, es ist hier ein herr¬
licher Schatten unter dieser dichtbe¬
laubten Linde.

Hier sind wir vor den Sonnenstrahlen
gesichert.

Ach. die angenehme Kühle!
Wir wollen hier eine halbe Stunde

bleiben, um neue Kräfte zu sam¬
meln. und alsdann zurückkehren.



3o8

I - seon seirieme .

z. 45. Ueber die Stelle der Beywörter ( von Nr. 3 bis Z) .

. 8)
Notrs prines roZnsnt - , sinsl cfue

^ notre rö ^ enes ^ aetusl -
1«" meritentck notre estime ^. Uns eontume ^ stabile ° z cionns
lieu ^ a poursulvreee Proees " rulnenx I - es srbres tonk -
Lus portent oräinalrement " des kruit8 tarcilks I - eeoiler "
vislb ^ et älstrsit " äsPlalts son preesPteurOn Ps) - 8 opu¬
lent ^ ciolt ^ toujonrs 868 ricbes868 ^̂ st 868 babitsnts " iabo -
rlenx " ^ et linlustrleux bin brul t " anterleur ^ a liess kalt
rnentlon ^ cie ee eombst navsi O' komme 86N86 prekere nn
trsvsll utlie s cie8 smnsements ^ Pueril O' seler ci ' ^n-
Aieterre 68t nn besoln ^ nrAent ^ snx konrbis86ur8 ^ et aux
eonteliei ' 8 On slme ies moenr ; siiemancies et Ies moäes
srsnesi868 . Os islne ci ' UsPSAne et Ie8 vlns li ' OonArle sont
lert eonnus ' ' ^ stans es ps ) 8. On tsbiesn " ^ 68t nn Poeme "
mnet " ^. Ne I1862 cfue ^ des Ilrres lnstrnetlks ^ et bannisses "
loin " de vous tou8 Is8 romsN8 tabuienx ^" , <̂ ul re886mbient s
Ü68 brults venenenx ^ ' . On reeolt besneonp äs staux srAsnt .
Vollst nn tsnx temoln nn l' ol smonr , nne koiie entr6Prl86
Vou8 deksndes " nne esn86 ^^ jnste ; je xsitsge ^ vvtre ju8te
indl »nstlon "' b

1 regierend, 2 so wie. 3 Regierung. 4 gegenwärtig . S mei-itei -, verdie¬
nen- 6 Achtung. 7 Gewohnheit . 8 bestehend. <> Anlaß. 10 zu verfolgen.
uMechtshandel . ,2 verderblich. >3 porter , tragen . >4 gewöhnlich. -5 spät.
ib Schüler . 17 müßig. 18 zerstreut. >y mißfällt . 20 Lehrer. 21 reich.
22 verdankt. 28 Reichthümer. 24 Einwohner . 25 arbeitsam. 26 erfinderisch.
27 Gerücht. 28 früher . 29 hat schon Meldung gemacht. 3o Seetreffen .3l klug. 82 nützlich. 33 Vergnügungen . 34 kindisch. 35 Stahl . 36 Bedürf¬
niß. 87 dringend. 38 Sckwerkfeger. 3y Messerschmied. 4» Sitten . 4> Wolle.
42 gekannt. 43 Gemählde. 44 Gedicht. 45 . stumm. 46 leset nur. 4? beleh¬rend. 48 bsnnir , verbannen. 4y weit. So fabelhaft. Si giftig. S2 Zeuge.83 Unternehmen. 54 dekenäre , vertheidigen. 55 Sache. 56 psrtsger , theilen.
67 Unwillen.

?. 67. Das deutsche unpersönliche Zeitwort es ist wird r ) mit
i! es ! , 2) mit e' e8t übersetzt .

Untreuen .

r3 )
On retournant de I-, Prome¬

nade.
^ present nous reiournerons .
Otes - vous dn memo svis ?
Oul , il est dösa Kien tsrd .
Xltendons eneore nn peu pour voir

le ooueber du solell .

Auf dem Rückwege vom Spazier -
gaiige.

Nun wollen wir zurückkehren.
Sind Sie der nähmlichen Meinung ?
Ja . es ist schon spät.
Warte » wir noch ein wenig. um den

Sonnenuntergang zu sehen.



3oy

II kalt olsür äs lun «, nous nvons
lo plus deau retour .

8«ivonr es sentier pour öviter le
trop <Io poussiere «pr' il 5s.it s l »
granä ' rouke.

Vo/e/ , ess nusges noirs ^ui inon-
tent !

äe ersins fort ^ue nous n s^ons äs
I ' orsAe.

ä' entsnäs äejs gronäer le tonnerre .
l> eommenee » pleuvoir .
lleäoublous äs jambes pour ^sgner

eetts osbane- Is .
ä,s pluie nous a dien sltrspes .
äs suis tont peree (monillö) .
^ttenäons <̂ us ln pluis soit pnssö.
li ns pleut plus.
I,o siel s' eelsiroit .
jXous nvons In plus belle soiree .
Mais n eetts neues il kern dien

ssls .
llksit bien äs !n orotts ( äs lnboue ) .
läsir est bien frnis .
li lsit uns nZresbls trslobeur .
l >ous voll » enän n In bsrriers .
Messieurs vous ine lerer l ' Iionnsur

äs Souper nveo moi-

Vous Atss trop bonnete , Monsieur ,
äe l ' soospte sous (a) eonäition «sus

vous uisn »!er ( m»n»erer ) äemnin
In soups nveo nioi.

Es ist mondhell, wir haben die schön¬
ste Rückkehr.

Wir wollen diesem Fußpfade folgen,
um dem vielen Staube auf der
Hauptstraße ausweichen.

Sehen Sie das schwarze Gewölk dort
aufsteigen.

Ich fürchte, wir bekommen ein Ge¬
witter .

Ich höre schon den Donner rollen.
Es fängt an zu regnen.
Wir wollen die Schritte verdoppeln,

um jene Hütte dort zu erreichen.
Der Regen hat uns schon erreicht.
Ich bin ganz naß.
Warten wir bis der Regen vorüber ist.
Es regnet nicht mehr.
Der Himmel heitert sich auf.
Wir haben den schönsten Abend.
Aber jetzt wird es recht kothig seyn.

Es ist sehr kothig.
Die Luft ist sehr frisch.
Es ist sehr angenehm frisch.
Nun sind wir endlich am Schlagbaum .
Meine Herren , sie werden mir die

Ehre erweisen, bey mir das Abend¬
mahl einzunehmen-

Sie sind zu gütig , mein Herr.
Ich nehme es unter der Bedingung

an, daß Sie morgen bey mir spei¬
sen werden.

L. eson äix - ssptisrns .

tz. 4b. Von den Vergleichungsstufen der Beywörter und Neben -

Wörter.

>9)

äs suis deursux , plus Ireursux <̂ us rnn sosur , le plus lrsu -

rsux äs touts inn fnnrills . Mon nrnis sst rislis , trss - rislrs , plus
rislrs <̂ us inoi , In plus rislis äs In vills . äs psrls ä uns Arnnäs
rnnison , plus Arnnäs c^us In notrs , In plus Arnnäs äs sstts rue

(is pnin sst l »on, sslui - äs notrs lroulnnAsr - sst ineillsur ; 66

n' sst pns sepenäsnt ^ ls insillsur äs notrs voisinaZs Ls livrs

est dien ssrit °, sstts lsttrs est dien ssrits ; votre livrs est

rnisux ssrit <̂ us ls rnisn ; mn lsttrs est inieux ssrits stus in

votrs ; ls livrs äs inon nrni est ls rnisux ssrit ; In lsttrs äs

votre sosnr sst In rnisux ssrits . Votrs rnnl " est petit , ls inisn

est inoinäre st sslui äs votrs lrsrs est snsors ^ ls rnoinäre .

(ie pnpisr est nrnuvnis , sslui - si sst pire , st ls rnisn en sst

sncoys le pire : sstts snsrs ' sst rnsuvsise , selle - si ' ° sst plus



mauvsiss ; voilä " enoore la plus mauvaiss . Votre krei s a mal
sorit , sa sosur eerit encore pis ( plus mal ) ; eile ocril le pis
cls loutss russ eeolieres

> Straße , Gasse. 2 jenes. 3 Bäcker. 4 dach. 5 Nachbarschaft. 6 ge¬
schrieben. 7 Uebel. 8 noch. 9 Dinte . >o diese hier. n hier ist. 12 Schü¬
lerinn .

20 )

Ost autsur ' n' ssl pas si pauvrs <̂ u6 vous Is P6N862 ' ; il a
laut cle plaisir ä 1a oarupsAns 6t si psu a Is villo . 8on krere a

p6u cl amis , nroins c^us yous 6t inoi u' su avons ; mais sa soeur en a 1e
nroins . Lien ^ cles autours öoiivsnt " ' mieux ^u' ils »6 psrlout 6t
sl ' autrss ^ parlsut rnisux c^uils u' oorivsut . Dsiusutour ' ' sst eelui

rjui ^ parls autrsiusnt cjuil ns psuss ; urais il ne parls pas tou -
sours autiemont ĉ u' il pouss . 8erait - il si Asnoraloiuout ^ nröpri -
sö ^ aurart - il lrisn taut sl ' snnsinis s' il ötait luoiu - ; oi ' Aueilleux " ?
tl ' sst uu olrapoau " tsl ^ c^us vous Is soulrsit62 ^ insi ^ u " uu
lion ^ ^ui «6 ssts ^ sur sa piois ainsi ^ il s ' slauoa " sur ce

pauvrs maliroursux . 8a slraiulus sst tapissss ^ cls insius ( tont
cls uröuis ) c^us sslls - si ; slls sst tapissss comius la votrs . 6stts

tapisssrisa soüts ^^ plus ( moius ) cle cin ^uants llorius . t ^ui
sriivsra ^ la prsiuisrs ( 3s ) rua rusrs ou ( 3s ) 1a votrs . Da sau-
16 ^ 6sl 66 Hue nous avons 3s plus prscisux klus vous
aui ' 62 <lo lronuss c^ualitss , plus vous 86662 sstiius ^ 3s tont
Is monchs

I Schriftsteller . 2penser , denken. 3 viele. 4 schreiben 3 andere. 6 Lüg¬
ner. 7 derjenige, welcher. 8 allgemein. 9 verachtet. 10 hochmüthig. n Hut.
12 so. i3 souüaiter , wünschen. >4 so wie. >3 Löwe. 16 welcher herfällt.
17 über (anf) seine Beute. 18 ebenso. 19 s' elancer , sich stürzen. 20 tape¬
ziert. 21 Tapezierer -Arbeit . 22 ooüter , kosten. 23 wer wird . . ankommen.
24 Gesundheit. 2S das Kostbarste. 26 geschätzt. 27 von jedermann.

§. 67. Das deutsche unpersönliche Zeitwort cs ist wird 3) mit
il / a, 4) mit il kait , 5) mit il vaut übersetzt .

klutrstisu .

D' eorire äes lettres .
>4)

Vom Briefschreiben.
Voilä <le I ' arAent.
Îler . aobeter uns inain <1e papier

od cleux keuilles 3e papier timbre
( msrgue ) .

Llierebe » la bouieille ä I ' envre,
et remplisser mou enerier .

Oonner - moi aussi uns seuilis cie
papier brouiUsräläe papier gris).

Voila ciu papier <zui boit , il n' est
pas dien solle .

Hier ist Geld.
Geht, und kaufet ein Buch Papier ,

und zwey Stempelbogen .

Suchet (holet) die Dintenflasche, und
füllet mein Dintenfaß .

Gebet mir auch einen Bogen Fließ¬
papier.

Dieses Papier schlägt durch, es ist
nicht gut geleimt.



Otto enoro est trop «paisse .
II n' / a point cle plnme-
Ln voilü ssser cisns I' oorito. re-
6eNe- ci n« isnt i-ieii, eüe «rie

irop , eile orsoiie - .
Voüs <1estuveanx >1sie ; mais ils ne

sont pas encore tsilles .
IX' Ävê - vous Pci8 I1N I)0N e°"nif ?
^' en si nn, mais il n' est xas trsn -

«Iisnt , il est emonsse .
Hgoiser - Ie nn peu.
Dailler - moi cette plnme.
Lssaver - la , eile soes bonne a prä¬

sent.
811s «st trop nioli «, trop tenaue ,

irop stno, trop grosse .
tt . igiiiser . Io eneore nn pen je ^ous

en prie .
8ien obligö , ülonsienr .
st' si peiäu mon cra/on , ,o vous

prie äe me preter I« vütre .

Is vous le renärsi ü I' instant .

ttveo besnconp äe plaisir .
Osräer -Io tant <;ne >ons en surer

besoin .
IX' sver - vons xas vn m» regle t
II kaut ync je regle mon xspier .

8a voilä .

Diese Dinte ist zu dick.
Es ist keine Feder da.
Hier sind welche im Schreibzeuge.
Diese ist nichts nütze, sie kratzt zu sehr,

sie spritzt.
Hier sind Gänsekiele, aber noch nicht

geschnitten.
Haben Sie kein gutes Federmesser r
Ich hab' wohl eines , aber es schnei¬

det nicht, es ist stumpf.
Wetzet es ein wenig.
Schneiden Sie mir diese Feder-
Versuchen Sie sie, sie wird jetzt gut

schreiben.
Sie ist zu weich, zu sehr gespalten, zu

fein, zu dick.
Spitzen Sie sie noch ein wenig, wenn

ich bitten darf.
Ich danke Ihnen , mein Herr.
Ich habe meinen Bleystift verloren ,

leihen Sie mir gefälligst den Ih¬
rigen-

Ich werde ihn gleich wieder zurück¬
stellen.

Mit vielem Vergnügen -
Behalten Sie ihn, so lange Sie ihn

bcnvthigen.
Haben Sie nicht mein Linial gesehene
Ich muß mein Papier mit Linien

ziehen.
Hier ist es-

8,60011 ckix- Iiiiiliöme .

K 35 Von den französischen Hauptwörtern / deren zwey Einen

Gegenstand bezeichnen / und zwar i ) wenn das zweyte Hauptwort

vermittelst äo ohne Artikel , und 2) vermittelst äs und dem Artikel

mit dem ersten Hauptworte verbunden wird.

21)

8ou r. 61' 6 68t moi ' 8 Nil 11t cklionnoill ' . st ' irsi - ä 1a NEON

clo villo ^- V0115 NV6- : 1a nn 1i6an nianwan ä6 äi -ap. O11 in a Art

c,u6 votv6 ki-öiw spl ' i ' 6nä 16 niotioi " Ü6 tl886i -anck Lllo a 6n

NN6 lo . lo -cki-NIUOäo 00,8 ° . cko 610,8 1f116 668t NN6 lallte äor -

tklOL' ' SNli68 « 0N8 gcklN1VON8b168 1i63Nt68 cls la natui6 . illon

onolö 68t an lit äo la nioi' t . II a 6N 1a Ü6VV6 ä68 N6ist8. li68

c0iNN08iti0N8 » ä68 861. 8 äo l6tti ' 68 " 80Nt ä68 00 010868 68P1lt .

Lo l !N6 168 I101NIN68 1nv6nt6nt " <1sn8 168 861611668 6 8

Svt8̂ 68t (nil ) 6NV1' i »86 <!o 1' 68xi-it . -I' -li In " NN6 ä686MI>t10N

cke 1a 066,16 1,68 f. Ll i68 -6 Non 1. 616 a aoliete xoni - nia 806111-

nn 6011,61-' - äo I' 61' 168. I>ai-i8 6t 1a (1axital6 cko 1a kAanoe ; 1 anno



3 l 2

äe k' isnee etsit ä ' environ ' ^ un sixieme ^ r»Ius körte eue 1e
Metro

> Gestorben. - ich werde . . . gehen. 3 Nathhaus . 4 Handwerk. S We¬ber. 6 Nerven- Anfall . 7 Schreibfehler . 8 allmirsi-, bewundern, 0 Arbeiten.10 Gelehrte . 11 Werke. 12 inventer-, erfinden. ,3 Wissenschaften. -3 Kün¬
ste. iS gelesen. 16 Beschreibung. 17 Perlenfischerey. 18 Halsband . r<> bei¬
läufig. 20 ein Sechstel . 21 das Metre.

§. 68. Von dem unpersönlichen Zeitworte kaioir ( müssen) .

Untreuen .

lll öorire äes lettres .

^ csni övriver - vous ?
3' eoris s un äs mes aiuis.
alturo ^- vous bieutöt lini ?
3e n' / si iu ' ä mettre I« äste .

<)ue! gusutieme cku mvis svous -
nous ?

IXous svons le gustrs , le vingl -un.
tlver - vous signe votre nom svee

parake ?
As I' si lait äs ooutuiue .
Lpporter 6e In lumiere , <Ie In cire

«IHspsgne et man oscllet , et cn-
elietsir slors In lettve .

Oois- je 7 mettve le esollet äe vfiif-
ire ou eelui ä' srmes ?

6elui <̂ ue vous vouler .
abver - vous mis üejä le üessus.

3s I7 uiettrsi enoore .
3esu , vous povterer s preseut oette

lettre s In poste .
IVIsis avaut tont , vous öterer tont

sein üe «lessus mon bureau .
^ver - vous rl« I ' srgent SUNvous ?
Dion, Monsieur , je n' en si poinl .
' l ' ener, voils un llorin , zisyer - en

Is port et es gue vous en aurer
«Is retour sern pour votre peine .

Hst- oe gu' il ksut siltzsncfiir In lettre ?
Oui , vous I' nffrnueliirer .
Depeelier - vous et ne tsräer pss

n rsvenir .
3e n' 7 lusnguerni pss, Monsieur .
irrster , voiln Is Isoteur , rsinetter -

lui Is lettre .

' S)

Vom Briefschreiben.
An wen schreiben Sie 7
Ich schreibe an einen meiner Freunde.
Werden Sie bald fertig seyn?
Ich habe nur noch das Datum bey¬

zusetzen.
Den wie vielten des Monakhs haben

wir 7
Wir haben den 4-, den 21.
Haben Sie sich mit Ihrem Nahmens¬

zuge unterschrieben ?
Ich habe es wie gewöhnlich gemacht.
Bringt Licht. Siegellack , und mein

Petschaft , und siegelt alsdann den
Brief .

Soll ich das Petschaft mit dem Nah¬
men oder Wappen daraufdcücken ?

Welches ihr wollet.
Haben Sie schon die Aufschrift darauf

gesetzt?
Ich werde es erst thun.
Johann , tragt jetzt den Brief auf die

Post.
Vor allen aber räume alles dieses von

meinem Schreibtische ab.
Habt ihr Geld bey euch?
Ich habe keines, mein Herr.
Nehmt , hier ist ein Gulden , bezahlt

damit das Porto , und was ihr' her¬
aus bekommt, ist für eure Mühe.Soll ich den Brief frankiren .

Ja . thut es.
Eilet , und kommet bald zurück.

Ich werde nicht ermangeln.
Haltet , hier ist der Briefträger , über¬

gebt ihm den Brief .
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I^ocoir äix - wertviewe ,

§. 35. Von den französischen Hauptwörtern , deren zwey Einen
Gegenstand bezeichnen , und zwar 3) wenn das zweyte Hauptwort
mittelst a ohne Artikel , und 4) mittelst a und dem Artikel , mit dem
ersten Hauptworte verbunden wird.

22)

^xporte2 - inoi lo nioulin a esko , et ono cuillöre ä soupe .
ll ' ai etö an maroko anx kruits ' ; ir ' 7 avox - vous xss vu ^ ina oou -
sine ; oui , Nonsiour , eile otait kakillöe a l ' aoAlaiso . üntrous ^

6ans io salon ä inanAvr " . On nous 7 a servi ^ än ^>ot8Ae^ anx
svA- illos I st än Kooub ä la rnoäo . 1. « kusil ^, Io p- istolet ^, is
oanon sont (los armes a ben. Des ketes ä oorno " sont snss !
ntiles c^ue los Kotes ä laineU ' sve ^ - voris pss eneoro vn nn
vsisseau a volles Voilä nn coutoan a ) rompe ", nn oanib ä
jpomjao ^^, än ^gr >ier a eksssis nno lsnro a cleux tranekants
nn taklier " a insoon nn arrosoir a pomme nn insntean
ä capuce diomment s ' a ^pölo ^ eetto kille snx ^ ) - enx Kiens ,
eo feune komme au Arsirel ne2 ?

1 Obst, Früchte. 2 haben Sie dort nicht . . . gesehen. 3 entrer , hin¬
ein gehen. 4 Speisesaal . 5 man hat uns dort mit . . . bedient. t> Suppe.
7 Aal. 8 die Flinte . 9 Pistole. - »Gewehr . 11 Hornvieh. 12 Schafvieh .
- 3 Segelschiff. - 4 Messer mit einer Schnellfeder . -S ein Schlupffedermesser
(dessen Klinge sich in das Heft zurückschieben läßt. ) 16 zu Rahmen. 17 eine
zweyschneidige Klinge. - 8 Schürze. >y Maurer . 2» Gießkanne. 21 mit
einer Brause . 22 mit Kavuzc- 28 wie heißt. 24 mit.

§. 70. Von der Rechtschreibung der französischen Zeitwörter .

Dntretlen .

ib )
Visite ä nn malsäe .

ltlon Dien ! quelle mine ave?. -vvus?
Vous etes mslacle ä ce gue je vvis.
(kn' avsr - vons ckone mon ami ?
ck' ai la lievre .
^. ver- vons «ko I ' appetit ?
Den ai kort pen mon ami.
^ver - vons Kien äormi oette nnit ?

Comment vons tronver - vons oe
matin ?

3' si «lormi passsblcment .
Des korees me msngnent .
ki.es jsinbes me msnguont .

Ii.es jsmbes reknsent eneore ele me
Porter .

Na malaäie m' a toni -a-lait sbattu .

Besuch bey einem Kranken.
Mein Gott , wie sehen Sie aus ?
Sie sind krank, wie ich sehe.
Was fehlt Ihnen denn, mein Freund ?
Ich habe das Fieber.
Haben Sie Eßlust ?
Sehr wenig, mein Freund.
Haben Si' e vergangene Nacht wohl

geschlafen?
Wie befinden Sie sich diesenMorgen ?

Ich habe so ziemlich gut geschlafen.
Die Kräfte verlassen mich.
Ich kann mich nicht mehr auf den

Beinen erhalten .
Die Beine wollen mich noch nicht

tragen-
Meine Krankheit hat mich ganz abge¬

mattet.
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3e 8KN8une Isseiluäe ä«n8 lous les
Mkinl>re8.

flu ' en clit äono le insäesin ?
II me äonno 1' e8poir cl ' unepromyte

gusrieon .
6on >ment s' spyelk votre metleein ?
II s' appels IX.
lle le oonnsis , il m' s äejs «Zeuxloie

8suvk I» vie.
Quelle meäeeins vo»8 s-t-il äons

oi - llonnse ?
II m' s ksit äonner un Isvemont ( un

keiukllk).
O' sllorä II m' oräonns uue meäeoine

«mors ; msi8 yaroe gue je nepue
Is prenclro , II m' oräonna <1k8
pilulee ,

äont je vsis envovsr I ' oräonnsnoe
s 1s pltsimsoie .

Du re8te , il me äit äs vivre äs re-
AÜue.

Odeerver exsetement tout oe gu' il
v»U8 oräonne , et vvU8 eerer dien -
töt retsdü .

sie le eoullsite äe taut mon ooeur .
3' espere vvu8 trouver gusri äe Is

llevre su dout äs Iiuit jours .
Hin sttenäsnt j ' si I ' honnkur äe voue

8sluer .
ckevou8 si dien äs I' ollligstion äk

votre sgreadle vieite.
tl lironneur äe vou8 rsvoir .

Ich fühle eine Mattigkeit in allen
Gliedern .

Was sagt denn der Arzt hierzu ?
Er macht mir Hoffnung zur baldigen

Genesung.
Wie heißt Ihr Arzt ?
Er heißt N.
Ich kenne ihn, er hat mir schon zwey

Mahl das Leben gerettet .
Welche Arzeney hat er Ihnen verord¬

net ?
Er hat mir ein Klystir geben lassen.

Anfangs verordnete er mir eine bittere
Arzeney, allein weil ich sie nicht neh¬
men konnte, so gab er mir Pillen.

Wovon ich das Recept sogleich in die
Apotheke schickenwerde.

Uebrigens empfahl er mir diät zu leben.

Beobachten Sie genau alles, was er
Ihnen verordnet , und Sie werden
bald wieder hergestellt seyn.

Ich wünsche es von ganzem Herzen.
Ich hoffe, Sie nach acht Tagen vom

Fieber genesen anzutreffen.
Inzwischen habe ich die Ehre mich

Ihnen zu empfehlen.
Ich bin Ihnen für Ihren angenehmen

Besuch verbunden.
Auf baldiges Wiedersehen.

I - eeon vinZbioine .

tz. 36. Von den französischen Hauptwörtern , deren zwey Einen

Gegenstand ausdrücken , und von welchen das erstere ein Gefäß oder

Behältniß bezeichnet .

Erläuternde

Auf tz. 36. a.
IIn plst ä' etsin .
Vne euiilvre charmant.
Vn msAacin äe bore.
IIn 1S88Käe cske.
IIn plat äe isgumee .
IIn verre äe vin, ä' eau.
Voll » un deau magsein äs loin , äs

psille , äe psin .
Auf h. 36. 6.

IIn 8ÄK» larine .
link Iioite s yor!rait8 .
Uns etsble a coel -ons, ä vacbez.
IIn pot s Ileurs

Beyspiele :

Eine zinnerne Schüssel.
Ein silberner Löffel.
Ein hölzernes Magazin (von Holz).
Eine Tasse Kaffeh.
Eine Schüssel voll Gemüse.
Ein Glas Wein , Wasser.
Da ist ein schönes Heu- , Stroh - ,

Brot - Magazin .

Ein Mehlsack.
Eine Kapsel zu Portraits .
Ein Schweinstall , Kuhstall.
Ein Blumentopf .
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Un vorne s vin, s ii ^ueur.
Une ouiilere s soupo, s vake.
Un etui s peigne , s iunettes *) .

Un säe ä ouvnk>be-
IIn stfoiu, ä paiiie , a pain,

s dois.
Un grenier a sei,

Auf tz. 36. 6.
l . « pot au Ia!t, au vin.
I. s Iiouteiile au vinsigre .
I. e verre a I' oau.
il,a oruoiie a I« liiere .
I,e säe a I ' avoine, a la karine.
I. e panier sux raisins .
il .a boite aux epieos .
I . a Iioiie au liie.
Oü est ie insgasin au Iiois, sukoin ,

a I ' svoine, au paln ?
I-e grenier au sei.

Ein Weinglas , ein Liqueur - Glas.
Ein Suppenlöffel , ein Kaffehloffes.
Ein Kammfutteral , ein Brillenfut¬

teral .
Ein Arbeitsbeutel .
Ein Heu- , Stroh - , Brot - , Holz-

Magazin-
Ein Salzspeicher .

Der Milchtopf, die Weinkanne.
Die Essigfiasche.
Das Wasserglas.
Der Bierkrug .
Der Hafer- , Mehlsack.
Der Traubenkorb .
Die Gewurzbüchse-
Die Theebüchse.
Wo ist das Holz . , Heu- , Hafer - ,

Brot - Magazin ?
Der Salzspeicher .

Uebungsstücke über die Anwendung und Auslassung des Artikels .

23)
l - es livres 8»nt utile8 sux srnpersurs , sux rois , sux As-

»ersux * sux ministres , sux meüeoins , sux 6ouiA6oi8 ^ ei sux
xa ^ssns . Ilisu 68t Is per « dss Iioinin68 st Is co »86rvstsui ^ ds
868 crsstui ' 68^. ds N6 psrls PS8 ds8 dieux ds8 PSI6U8 fe psrls
du Oisu de8 slirstis »8^. On trouvs ^ ds »8 »08 IiiI,Iiot ! iö^us8 °
1s8 ouvrsA68 ^ ds 8oliilisr , ds OsIIsrt , ds8 dsux U0U886SU , ds
Vsiiils , ds Dsloutsins , du 3S88S ot ein Ilaiits . D» ds nies
sniis V0U8 s pari « 6N »IS Isveur " ; fs IIS V6UX plu8 entendrs
xsiler ds lui jisrss l û' il s insdit ^ cis uioir sousi » st d une
ds IU68 »16668 ich

I Ie generai , der Feldherr . 2 Bürger . 3 Erhalter . 4 Geschöpf, 6 Heide.
6 Christ. 7 louver , finden. 8 Büchersaal . y Werke. 10 hat mit Ihnen . . .
gesprochen, n zu meinen Gunsten. 12 ich will nichts mehr von ihm wissen
(hören) . >3 weil er verleumdet ( Böses geredet) hak- ist Nichte.

2 st)

l - 6 inonds ' rsöoinpsnse ^ plus souvent ^ Iss sppsrsnsss *
du insrits ^ ljue 1s nisrils INSINŜ - D' slissnos ^ diininus ^ 1e8
I »6diooi 68^ PS88ION8 6t su ^ msnts n Is8 AI snds8 ; coinins 1s
xsnt slsint Ie8 IlVUAI68 ' ' 6t sliumo " 1s Isu . Ug ) su »6886 "
68t UNS ivi ' 6886 soutiiiuslls : 6 68t ^ Ig lisvrs ds Is rai -
80» l/Ii ^posrisis 68t un IioiunigAs ^ (^U6 1s vics rsnd ^
u la vsotu Ds8 d6kaut8 ^ ds lArns ^ sont oonirns Ie8 blss -
8UV68^ du corf >8^: c^usii ^us 801» l )u' on ^ 66N » 6 ^ ds 1o»

u»-m-u>j>i<-s (Reißzeug).
Ll
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Anerir ^ , In oioatrioo ^ xnrsib boujours , et olles sont s tont
nroment ^ en Zander ^ cle so rouvrir ^" .

i die Welt. 2 i - äoompenser , belohnen. 3 öfter. 4 den Schein. 5 Ver¬
dienst- 6 selbst. 7 Abwesenheit. 6 äiminner , vermindern . 9 mittelmäßig .
10 Leidenschaft. I> angmenier , vermehren. 12 verlischt. i3 Wachslicht.
,4 allnmel - , anfachen, anzünden. >5 Jugend . ,6 Trunkenheit . 17 fortwäh¬
rend. >8 sie ist. 19 Fieber. 20 Vernunft . 21 Scheinheiligkeit . 22 Ehrfurchts -
bezeiqung. 23 welche. 24 Laster. 2S zollt, erweiset. 26 Tugend. 27 Fehler.
28 Seele . 29 Wunden. 3o Körper. 3i welche Sorgfalt . 82 man auch wen¬
det. 33 sie zu heilen. 34 die Narbe. 35 erscheint, ist sichtbar. 36 mit jedem
Augenblicke. 87 in Gefahr. 38 wieder aufzubrechen.

§. 8Z. Von der Bildung der Nebenwörter aus Beywörtern ,

liutrotien .

Os se oonolisr .
ck' al sommeil .
-tllons nous vouoliev.
äe vsis me eonelier .
äe nH pas äormi solle nnit .

äe n' ai pas Herme I' oeil äs tonte
In miiti osr j ai coucliö avecmvn
krere .

6e n est pas vrsi ; au eontraire il
mA äit gu il von» a entenäu ton-
jours roukler .

Il a meirtl, j ' ai veille tonte !a nnit .

Oites ä la servante äAppvrter la
lampe äe veillo (la veilleuse , la
bongie äe vsille ).

^- t - elle hart mon lit ?
ä. os äraps sont-ils blaues ?
kemner dien la paillasse , le lit <le

äessns , lo lit äe äessous .
äe n simo pas leslitsäo plume, äon-

ne2 - moi nn mstelas äs erin.
Oter le obevet (l ' oreiller ), la taie

en est trop ssls .
bm voilä nn antre .
äe me äesbsbillorai .
tsver la bonte <le me äeebansser et

l!e me ckonner mes pantoukles ,
mon bannet äs nnit , et uns ebe-
mise äe nnit .

^ver - vous bassine mon lit ?
klon , iVlonsieur , je n' avais point äe

bassinoire .
L' ss - vons äeja eonobe ?
Oui , mais metter eneors uns eon-

verture sur mon lit äe äessns ,
csr j' ai trox ti oiä.

- 7)
Vom Schlafengehen .

Ich bin schläfrig.
Wir wollen uns niederlegen.
Ich werde sogleich zu Bette gehe».
Ich habe vergangene Nacht gar nicht

geschlafen.
Ich habe die ganze Nacht kein Auge

zugethan, denn ich habe bey meinem
Bruder gelegen.

Das ist nicht wahr ; im Gegentheils
hat er mir gesagt, daß er Sie im¬
mer hat schnarchen hören.

Er hat gelogen, ich wachte die ganze
Nacht.

Sagt der Magd , daß sie die Nacht-
Lampe bringe.

Hat sie mir aufgebettet ?
Sind die Leintücher weiß?
Rüttelt wohl den Strohsack , das

Oberbett , das Unterbett auf.
Ich mag keine Federbetten , gebt mir

eine roßhaarene Matratze .
Nehmet den Kopfpolster weg, der Ue-

berzug ist zu schmutzig.
Hier ist ein anderer.
Ich werde mich ausziehen.
Zieht mir gefälligst Schuh und Strüm¬

pfe aus , und gebt mir meine Pan¬
toffel, meine Schlafhaube und ei»
Nachthemd.

Habt ihr mein Bett ausgewärmt ?
Nein mein Herr, ich hatte kein Wärm-

becken.
Liegen Sie schon?
Ja , legt aber noch eine Decke auf

mein Oberbett , denn eS ist mir zu
kalt-



Ziehet die Vorhänge zu.
Vergesset nicht mich morgen frühe zu

wecken,
Ich wünsche Ihnen gute Nacht ; ru¬

hen Sie wohl.
Ich danke.

87. Von den Nahmen der Welttheile , Lander , Himmels

gegenden , Inseln und Flüsse.

^ närs Onsli68ne S8t nn äs8 prenrisr8 snteur8 Zur ont

pnr- le äs 1a Lranss st äs 868 Loi8 . L' L. 8is S8t solares ^ äs

1' ^krious par la mer ronAS , st äs 1' Lnroxs xar l ^ relnxsl sts .

a , ä ' Oosiäent sn Orient , nriils sext sent oin ^ nanw

lisnss ' , st än Niäi an 8extentrion , mills sin ^- csnt erncjnants .

Lrrtrs 1s 8sxtsntrion st l ' Orisnt l ' ^ axaZno 68t sontiAus an

eonrinend ^ 1e8 inondg - k ^ renees la 8exarent äe 1a Iianee ,

st ä' vn° eile 8' avanoe ^ jns ^ nanb Detroit ' äs Oilrraltar c-ur 68t

l ' onvsrtnre >° äs l ' Ossan a 1a Ner Nsäitsranss , st c; ni ssxars

1' L8oaAns äs 1' ärkriqns . — La sivette " , yuaärnxeästort

8auvaZ6 " äs 1' ^kri ^ne , äs8 Inäs8 sts . rs886ink1s a nns Aro8S6
konins — 6s xrinss cornnranäa " a nne xartis äs 1 -N8is.

« 08 inarslianä8 sn Arv8 ^ somnrsrssnt " äsn8 1e Lrssrl , äan8

1s Levant , sn Ü8^ eßns , sn t ^nAletsrre sts .

ler. >8 oommerver , handeln, Handel treiben.

26 )

L' Lnroxs 68t la x1n8 ^stits äe8 sin ^ xartis8 än rnonäe .

Voioi 1a sarts äs AsoAraxlris ^ äs 1' ^. sis st seile ' äs inrrops .

Ls Nannlrs a 8on conr8 ^ än 6» nsüant an Lsvant . L ^ntrrclre

a 1a Longris a 10risnt , 1a Laviere an Lonckant , 1s Noravie

an 8s ^tsntrion st la 8tiris an Uiäi . 61rar1s8 äonres , or es

8neäe a sts a88isA6 ^ äan8 8tral8unä , trs8 - korte st rrs rs vr e

ä ' HlsmsAne äan8 la Lornsranis ^- L' L8jiaFns S8t xlns fisn

^>1se' ' c^us la 8nsäs st 1e Oansinars . 11 a kait (8a) tortnns sn

tLntrisIrs . Non onels a sts an Lsron st sn NexiZno , Ar an 8

^ava ä ^ rnsri ^ ue , st kort rislrs8 a san8s " äs 1snr8 inine8 or ,

ä' arASnt , äs ker sts .

1 Landkarte. 2 die, 3 Lauf. 4 aesiöZer , belagern. S Pommern , 6 bevöl¬

kert. 7 sein Glück gemacht. 8 wegen, y Bergwerke -



§. Unregelmäßige Zeitwörter von u! , »ouc! re bis sllsr und
»' s» sllev einschließlich *) .

Untnetisn .

r8 )

Osnr une doutiyu « de drsps .
Astontrer - mni s' il vous plait , gnel -

gues cedsntillons da drap tin.
Voici la monire (>e csrlon ) .
Voici guelgues pieees de drap

d' Ani lande.
6Itnisisse7 . -vous-rneine ee gu' il vous

plairs le micux.
I. » couleur de celte pieoo me

plait , msis je eralns t n̂' elle ne
passe .

6n vollst dune couleur verle , gui
est fort st la mnde.

H est telnt en lalne : vo^er la II-
sierc .

6e drop a trop d' appret , II sei s
gros ^uand II sera de' presse.

kardonner - moi, II cst parfaite -
ment Kien tondu et dien eail .

keZarderi - en >e edel , le drsp est
su erde et dien oorsä .

Oorndien faites -vous I aune (corn-
dlen vender - vous I ' aune) ?

Dult ecus.
6' est trop elier .
6' est st don marcde , st mvilleur

inarvlrv gu' s I ' ordinsire .
II nch s rien st radattre , e' est un

prix 6xe,

DItes - rnoi Is clernler Prix, je n' aüne
pas st marcdander long- Ieinps .

ste vous l' si liit , je n' en puls rien
dirnlnuer .

6onsiderer - en I» guslite .
6' est du drsp superlln , II a deux

sunes de lsrge ( de lar ^eur ) .
ste vous en oilre vnre Ilorlns .
? our avoir votre prstigue , je vous

le lalsse st sept ecus l ' suno.

Üb dien , eouper - en trois «unes .

In einem Tuchgewölbe.

Zeigen Sie mir gefälligst einige Mu¬
ster von feinen Tuckern.

Hier ist die Musterkarte .
Hier sind einige Stucke holländisches

Tust».
Wählen Sie selbst, was Ihnen am

besten gefällt.
Die Farbe dieses Stückes gefällt mir,

allein ich sürchts, sie schießt»

Da haben Sie cincs von grüner Far¬
be, welches sehr in der Mode ist.

Es ist m der Wolle gefärbt , besehen
Sie die Saumleistc .

Dieses Tuch hak zu viel Zubereitung,
es wird grob werden, wenn ihm
der Glanz benommen seyn wird.

Verzeihen Sie , es ist gut geschoren,
und gut gcvreßt.

Betrachten Sie das Innere davon,
es ist prächtig und dicht

Wie theuer halten Sie (verkaufen
Sie ) die Elle ?

Acht Thaler .
Das ist zu theuer.
Es ist wohlfeil , wohlfeiler als ge¬

wöhnlich.
Da ist nichts nachzulassen (zu handeln),

es ist ein bestimmter, fest gesetzter
Preis .

Sagen Sie mir den letzten Preis ,
ich handle nicht gern lange.

Ich habe Ihnen gesagt, daß ich nichts
nachlassen kann.

Betrachten Sie dessen Güte.
Es ist superfeines Tuch, es ist zwey

Ellen breit.
Ich biethe Ihnen eilf Gulden dafür.
Um Ihre Kundschaft zu bekommen,

will ich Ihnen die Elle zu sieben
Thaler lassen.

Nun. so schneiden Sie drey Ellen da¬
von ab-

') tNier hecht gehen Mach irgend einem Orte); -Werverbindet aber den Ne-
bknbegriff: sich von irgend einem Orte entfernen, um sichan irgend einen an¬
deren Ort zu begeben.
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Devon vinzt - ckeuxieme .

h. 38. Von dem Gebrauche des Vorwortes äs ohne Artikel ,

und zwar :

nach den Wörtern , welche eine Menge , einen Mangel , ein

Bedürfniß bezeichnen.
Wie viel Tage bat dieser Monath ?
Er hat viel Geld , und wenig Ver¬

stand. ^ .
Er bat mehr Glück als Verständ ge-

habt.
Ich habe keine Zeit zu verlieren , wenn
"

ick bey Abgang der Post fertig seyn
will- . .

Sie werden diese Reise nicht m we-
niaer als vierzehn Tage machen
können.

Diese Wissenschaft macht dem mensch¬
lichen Geiste die meiste Ehre.

Oomstien äe jours a es mors ? ,
II g steaucoup ä' srgent ei peuäos -

vrit .
Ilseuxlus äebonsteur cxueässprit .

ge n' ai pas äs tsmps a porärepour
etre pret svso In poste

Dons ne pourrer faire ee vo/age
en moins äe guinre jours .

<gette scienee f»!t le plus ähonneur
ä l ' esprit stumain

v ) wenn ein deutsches Beywort im Französischen durch ein Haupt¬

oder Nebenwort ausgedrückt wird.

Ich sitzeam einem hölzernen Stuhle .
Ich habe ein Paar seidene Handschuhs

verloren.
Wir haben Schweizer - Käse gegessen.

Haben Sie die gestrige Zeitung ge¬
lesen ?

ge suis assis sur uns cstaise äestois .
g' si peräu uns paire äe ganis äe

soie.
Hous avons mange äu iromsge ue

8uisse . ,
^ver - vous In ia gsrette äluerr

6) nach famais , rien , c^uel ^uo cstose , tonte »orte

ll n' a jamsis äs olisgrin .
at - t -onjamsis rien vu äe plus msgni -

iigue ?
8aver - vous guelgue okoss äe nou-

veau ?
ge vous soustaite tonte Sorte äe voll¬

steur.

Er hat nie Verdruß .
Hat man je etwas Prächtigere ; ge¬

sehen ?
Wissen Sie etwas Neues ?

Ich wünsche Ihnen alles mögliche
Glück.

H nach , ' Lnrpire . le ko ^ nnre , Nie , In vMe , wenn ein eige¬

ner Nahme folgt .

DRmpirs äs Kurs-, --. 1r ko ) - «ame ! DaS KEerthum Rußland, daS Kontg-

ä liaüe . l' ile äe .Vialtste , la vrlle reich Italien , die ^nsel Maltha , 0

äe Vienne. ! Stadt Wien-

L) in mehreren Redensarten .

llveri -vous äe ston tastac ?
g' su ai äe ston, ä excellent .

>Haben Sie guten Tabak ?

j Ich Habs guten, vvrtreMchen .



320

II est elrer lui en gualitl le secrä -
tsire .

ll,e roi vo) -gge sous Is nom le oom-
te le k̂ allrenstein .

II lui tient lieu le per «.
Il Is traita le soguin .
Isis connais äs vue, le reputstion .

De jour , le nuit.
De pres , le loin,
II a pieure le joie , äs äepit .

IVIa monti- e svsuoe ( retarle ) le äix
minules .

Des perrugues ne sont plus le male .
II a eela le Iion gu' il ne ment pas,

gu' il n' est pas siuveur .
6e gu' il u le 1>on, v' est gue

personne ne le oonnait .
Il a, je ue sais guoi le nosilo.
tsluI- s-t-il le plus sieau.
6' est sa soeur le pere .

Is ns lu croirsi plus <le ma vie.

le viens le elisr moi, äs vlieLvous ,
äs vlier mu soeur , le clier le
oomte diö

IIs I ' ont esiusse <le elier sux.
Voilä le ses lettres .
le eliangerai sujourl ' Iiui le linAe,

le osiemise.
De prix est le äeux llorins .
Il est plus vieux gu' elle le lix uns.
De ringt mille sollats , il ^ en s

^uinre cents le silesses .
II ^ en eut plus le mille le tues.
Il 7 a uns reue le rompus .
Il / en s plus le cent l ' urrives .
6s gu il ^ u le pis , c' est gu' il est

lerange lsns ses alisirss .

Er ist bey ihm in der Eigenschaft ei¬
nes Secretärs .

Der König reiset unter dem Nahmen
eines Grafen von Falkenstein.

Er vertritt an ihm Vaterstelle .
Er nannte ihn einen Schurken .
Ich kenne ihn vom Sehen , dem Ru¬

fe nach.
Bey Tage , bey Nacht (des Nachts. )
In der Nähe, von Weitem-
Er hat vor Freude , vor Aerger ge¬

weint.
Meine Uhr geht zehn Minuten zu früh

(»u spät).
Die Perücken sind nicht mehr Mode.
Er hat das Gute an sich, daß er nicht

lügt, daß er kein Trinker ist.
Das Gute dabey ist, daß ihn niemand

kennt.
Er hat , so etwas edles an sich.
Was gibt es schöneres?
Sie ist seine Schwester von Seite des

Vaters .
Ich werde ihr mein Lebelang nicht

mehr glauben.
Ich komme vom Hause, von Ihnen ,

von meiner Schwester , vom Gra¬
fen N.

Sie haben ihn aus ihrem Hause gejagt.
Hier sind Briese von ihm.
Ich werde heute Wäsche wechseln, ein

anderes Hemd anziehen.
Der Preis ist zwey Gulden.
Er ist um zehn Jahre älter als sie.
Von zwanzig tausend Mann sind fünf¬

zehn Hundert verwundet.
Mehr als Tausend wurden getodtet.
Der eine Zügel ist gerissen.
Mehr als hundert sind angekommen.
Das Schlimmste ist, daß er sich in

zerrütteten Umständen befindet.

27 )

lXous avoriz trouvö ü la koirs öle IHanskorl * IoutS8 8ort68 6s
luaielrunstisesI äs beuux clvups , 6s de1Is8 eto8s8I äs Ios8 6e
soie . On nou8 u inontrs ^ äs8 Ag1on8 ^ ä' or st ä ' urAsnt , 6«8
t >ouole8 ä' soisr ^, äe8 tsliutisrss äs prorrs ^ st ^usntitv äs sko -
868^ sali8lsi8ai6nk ^ nokre surio8its I ' ui uslists äsux

Püine8 äs Aunt8 äs 8ois , uns äouiiuins " äs douton8 äs luiton
II sul liier besusoup äs rnonäe s ls somsäis . kuisc ^us ^ nov8
rskouvnion8 ^ slrs2 nou8 " pur uu sutvs slienün nou8 avion8

keausoup äs ^eine ^ a Irouvsr uolre muison . 8i vov8 IruvisL ^



vlus äon » er nroins via . vowe - aeäevin sernit plus eontend

ä « vous Nonsieur n xsräu nu jeu ^ xlas äo viuZt ecus .

, Vi-anSkorter Messe. 2 Waaren . 3 Zeuge. 4 montrer , zeiEN.. auf der ^ Tabaksdo en. 8 eine Menge Sa -

b - fri « " Dutzend. . 2 messmgne

Knövfe - 3 ?a ' -4 wir . - nahmen. >5 nach Hause. . 6 einen andern Rück¬

wegs >7 Mühe. 18 wenn Sie tränken. 19 mit Ihnen , 20 un Spiels .

§. 7». Die unregelmäßigen Zeitwörter von sxxni -oir - bis kruiro .

Lntretien .

>9)

Dons uns houligue äs soisries .

äai hesoin äs äouhiure .
Montrer - moi äu talketss äs Inmsme

soulsur gus seile äs es ärap-oi -
Ln voila äs tres - hon.
6omhien ä' nunss m' en kaut-il ?
(fing sunes st äemie.
6omhien vaut l ' auns?
D- ois korins .

In einem Seidengewölbe .

Ich brauche ein Unterfutter .
Zeigen Sie mir Lasset von der nähm¬

lichen Farbe wie dieses Tuch hier-
Hier ist sehr guter.
Wie viel Ellen brauche ich r
Fünf und eine halbe Elle.
Was kostet die Elle ?
Drey Gulden .

6' sst trop"sher. js von- sn äonns - Das ist zu theuer , ich will JhN- ir
^ e--t trsp oner. w einen halben Gulden da-

äu
äu

rai äeux llorins st äsmi.

äs n' en rahattrsis pas un sou, esst
le prix äs In lahrigue .

Vous xisit -il nussi än vslours ,
eatin , äs I» tolle cle soton ,
tricot ?

äs suis dien assorti sn tout .
sstvsr - vous aussi äes rulians k
Ln voll » äs toutes sortes äs vou-

leurs .
Montrer - moi oetts pisse souleur

äs slrair .
Oomhien vaut In pisse äs es ru¬

hen ponsesu ?
Oe n' sst plus toute uns press , es

n' sst gu un soupon äs äix aunss

zwey und einen halben Gulden da¬
für geben.

Fch könnte nicht einen Kreuzer nach¬
lassen. dieß ist der Fabrikspreis -

Beliebt Ihnen auch Sammet , Atlas ,
Kattun , gestrickter Zeug.

Fch bin mit allem diesen wohl versehen.
Haben Sie auch Bänder ?
Hier sind von allen Gattungen Farben .

Zeigen Sie mir dieses fleischfarbne
Stück.

Was kostet das Stück von diesem pon-
ceaufarbnen Bande ?

Es ist kein ganzes Stuck mehr , es ist
nur ein Rest von zehn Ellen.

^chen Sie setzt meine Rechnung, ich
> ? will bezahlen. ^pairai . , !

lVIetter tout sein äs söts st taites -
sn un paguet , mon äomestigue
vienära le sstersher .

Monsieur , voisi mon aäresse , no-
norer - moi aussi ä l ' avenir s' il
vous plait äs votrs sonstanss .

äs vous kournirsi tou ) ours a hon
insrshstout ss gu il vous kauärs ,

will bezahlen.
Legen Sie all dieses auf die Seite ,

binden Sie es zusammen, mein Be¬
dienter wird es abholen-

Mein Herr , hier ist meine Adresse,
beehren Sie mich auch künftig gefäl¬
ligst mit Ihrem Zutrauen .

Fch werde Ihnen immer Alles, was
Sie benöthigen, um billige st. reise
liefern.
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l - ssoa xinAt - troinisms .

3>). Von dem besonderen Gebrauche des Vorwortes L obne
Artikel . ^

28)
On spsit snvops la sorvants nslistsr äes siAuilles 4 sou -

3rv - , äe8 kss L IioUs8 > er uns I »' 088e^ ä lots . renägnt " son
nkssnss ' st s inon in8u ^, il surivs ^ ^ us äsn8 mon jsräin äeux
) 6nne8 oMsisl8 86 Lattirent " g elisvnl er ^ U6 stun ä ' eux ' kut
k>6886 L rnoi' t n. ^ nuit ssrmnute sn g^^ sls " rin cllirul ' -
Aien " xour Is x- in8er 3Hut - ü- 6oup " on sntsnäit " 80nnsr
s äoudls sniülon " ; s' stait un petit Iromins exul nvsit äs Auo8
^ sux n Ilsur äs tsts ", un Aimnä olrapeau ä IgrA65 I,orä8 lui
souvrsit ^ s inoitis - ' Is visoAS ^. On Is üt snti - sr ^: il se
xrssipits n 8- ' snä8 x»8 pnr In poits soslrsro touina ^ g
Asnclrs " » st montm ^ IH8SsIisi7 ä limsss c ûi insne ^ si I«
sluun8is äs 1 oäisisn I) Is886. IX̂ oug Is ussuin68 a Iruag ouvsvl8
^ otrs 806UI' plsuunn slrauäs8 Ie>rins8 ^^ st Is ^ris si insin8
sointss ^ äs ns ^nrlsv n ^si ?80nns äs sstts n vsnturs

i Nähnadeln . 2 Stiefelstrümpfe . 3 Bürste. 4 während. S Abwesenheit,b ohne mein Wissen. 7 es ereignete sich. 8 sich schlugen, y von ihnen, . «ver¬wundet. 11 tödlich. 12 bey einbrechender Nacht. >3oppeler , rufen. ,4 Wund¬
arzt. 15 um ihn zu verbinden. 16 plötzlich. 17 erUerulre, hören. >8 zwey Malst ander Hausglocke läuten, . y große mit der Stirn gleichstehende Augen. 20 mit
einer breiten Krempe 2-bedeckte ihm. -2 zur Hälfte. 2.3 das Gesicht 24 man
ließ ihn ein. 2Z se prscipiter , sich stürzen. 26 mit großen Schritten . 27 durchdas Hausthor . 2g tourner , wenden. 2c, links. 3o monier , hinaufsteigen.3i d' .e Wendeltreppe . 3, welche führt. 33 mit offenen Armen. 3, plsursr ,

4 ^ beiße Thränen . 3ü mit gefalteten Händen. 87 mit niemand.33 Abendtheuer.

§. 71. Die unrichtigen Zeitwörter von seiuärs bis souärs .

Untretisn .

20 )
Avss Is tsillsur .

sts vouärais dien ovoir uns reäin -
gote äs ss ärsp- Iä.

VoulsL - vorig prenäre ms mssurs .
Ouantl viencirer - vous m' egssver

I' Iiabit ?
poitsg voll-, — II va bien, il solle

dien.
I. es moncliss sont trop larAes, iron

stroites , trop eouries .
On peui ensors leg ralonger , leg

ölargir , leg röirsvir .
Loutonner I' Iisbik pour voir s' il ne

isit pas äss grimsoes <äss plis).

Mit dem Schneider .
Ich wünschte meinen Ueberrock aus

diesem Tuche zu bekommen.
Wollen Sie mir das Maß nehmen ?
Wann werden Sie mir das Kleid an¬

probieren kommen?
Lassen Sie gehen, — es steht gut, es

schließt gute
Die Aermel sind zu weit, zu enge,

zu kurz.
Man kann sie noch länger, weiter, en¬

ger machen.
Knöpfen Sie das Kleid zu, um zu se¬

hen , ob es keine unrechten Falten
macht.
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^ propor 3u 3r »p! »vor - vous eu
«oin 3« le faire ävpressor ?

gei »ussi besoio 3uu badit 3e pn-
i -a3e, gue vous me fsrer sveo
un gilet et uns oulotts 3s sslin
noir .

Ou. inl 3 Is eulotte , jevousrsoom -
msnäs 3« faire !a patte dreu pe-
ti !e st les jarretieres dien ser-
rees .

Vous m' / fsrer aussi 3eux dour -
sons (gousssts . )

I ' our l Habit, je ve '. que le sollet
so soit 3« Velours dies , et In
3oublure 3o talletas blaue .

Metter - v 3ss boutons 3e pail 3e
ebevre .

soin gue les boutonnisrss
Talent die » reoousues et repas -
sess .

/u rests vous en fers?. la tsiUo
lonnus et les paus bleu eourls
( Ie3 ^basguvs bleu courtes . )

3s feral le lout 3s Sorte ius vous
so sersr oontont.

Was das Tuch anbelangt ! haben Sie
ihm den Preßglanz nehmen lassen?

Ich brauche auch ein Staatskleid ,
welches Sie mir sammt einen Gi¬
let und kurzen Beinkleidern von
schwarzem Atlas machen werden.

Bey den Beinkleidern empfehle ich
Ihnen den Latz sehr klein, und die
Kniebänver schließend zu machen.

Machen Sie mir auch zwey Uhrtäsch¬
chen hinein.

Was das Kleid betrifft , machen Sie
den Kragen von blauem Sammet ,
und nehmen weiß seidenes Mutter.

Setzen Sie kamehlharne Knöpfe dar-
auf.

Sehen Sie darauf, daß die Knopflo¬
cher gut ausgenäht und gut nieder-
gebügelt werden.

Uebrigens machen Sie die Taille lang,
und die Schöße ziemlich kurz.

Ich werde Sie in Allem zufrieden
stellen.

lmccm vinFt - c^ustrisms .

h. 40. si.) Im Französischen wird im bestimmten Sinne stets

der Artikel, vor das Hauptwort gesetzt , selbst wenn im Deutschen das

Hauptwort ohne Geschlechtswort steht.

- 9)
I/ocuuoatiou ' est un Ft-ancl rsmscls " contrs - l 6NNUI

ll ' out ls moncls ^ couuait 1a lmuts et l ' allalul . ts clu xinnus .

3o n' ai xas ls tsmps As lui ? pai- lor . I - s U' ' oot °, a ItnvenUon

cluuuel » uous clsvous tont ä' olajetsw cl ' Iralullsmeuts ' . LIle a

les yeux noirs , les skevsux slratslus " et 1a liouolre petite .

sapin " a 1 esol - os ^ moins clui-o " qus 1s olrens - . la Saint -

6sES st L la Saint - MoltsI on ?ais 1s loysi -A- I>e secrstairs

äs Monsieur - Is ( lomle a kort Ions Maclsmoisslls d- rsette a M. - -

öame la Laronns . II connsit toutes les Dames clu voisina ^s .

Noti - s servauts aims " Iv eaks . llousr - vous aus ». au 1rr ! !ar3. Qs

verwe ^ sg Zave ^ r ous l allenran - 1 ? Durons nous As-

main äs la xluis ? II sst arr - ivs ^ ver- s ( sur ) ^ lss lrurt lrsures

clu soir - ^.
, Beschäftigung. - ein vortreffliches Mittel 3 6^- »- 4 Langwelle.

S jedermann. 6 Leutseligkeit. 7 m. t . hm. 8 die St' ckerey. Y' ^ undu g.

,0 Gegenstände, m Kleiduna. . 2 »raune oaare . . 3 ^anne.
' - y-

,3 E-.che. >7 Miethzins . ,8 Nachoaiffchaft. 14 trinkt gerne. 20 Glas- -. rar

river , ankommen. 22 gegen, um. 23 Abends.
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§. 71. Die unrichtigen Zeitwörter von oourüv bis äuire .

Lntretieii .

21)

^veo lo eoräonuisi ' .

llli , vous voila maitrs ooräonuier ,
m' spporter - vousMes souliers , nies
bottes ?

Oui, Monsieur , vouler - vous los es-
ss/er ?

Vovons !
krener les tirsnts aveo les oro-

eüsts , je vous aiäersi .
LIles ine blesseut , l ' entree me PL

rsit trop etroite .
Vous Iss uver «lenranäoes un peu

justes ; tirsr , vous vorrer gu' el -
les vous oliaussent dien.

M' v voiiä s present ; elles ne ine
vont pas mal , elles ine parais -
seni Inen kaites.

ll nZ- L pss cie dottler gui puisse
les ksirs inieux.

Des tiges sont äe ouir äs voou,
les seinelles sont aussi soliäes
gus possibis ; elles sont äu ineil -
leur ouir kort.

Oonner - inoi Is tirs -bottes , je vais
ine äsliotter .

äe vsis essover les souliers .
Hs sont trop äeeouverts ( trop oou-

verts ), trop etroits .
Il kauära les reinettre en forme ;

<lo meme vous reinettrer eesliot -
tes sur kembouelioir .

Vous svsri Is oouäs - pieä un peu
lisut , je oliangersi guelgus olio-
se » I ' empeigne.

koporter - les , et me les roppor -
ter äsmaiu avse les pautoulles et
les Iiottines gus je vous ai clon-
ne es » ressemeler .

lener , voll » aussi uns pairs äs
dottes gue vous remontersri . ,

IVoublier pas ä' )- mettre äes tL-
lons platz , «l ' un pouoe äo liau -
tsu»-.

^pporter en meme lemps les mules
äe sstin pour ma ü»o.

Vous surer taut eela sameäi pro -
eiisin .

Mit dem Schuhmacher.
Ach, sind Sie da Herr Meister ! Brin¬

gen Sie mir meine Schuhe , meine
Stiefel ?

Ja mein Herr, wollen Sie sie anpro¬
bieren ?

Wohlan !
Nehmen Sie die Zugbänder mit den

Haken, ich werbe Ihnen helfen.
Sie drücken mich, die Oeffnung scheint

mir zu enge.
Sie haben sie etwas enge verlangt ;

ziehen Sie , Sie werden sehen, daß
sie Ihnen gut anliegen.

Nun bin ich darin ; sie stehen nicht
übel, sie scheinen mir gut gemacht
zu sey».

Es gibt keinen Schuhmacher , der sie
besser machen konnte.

Die Schäfte sind von Kalbleder , die
Sohlen so dauerhaft als möglich, sie
sind vom besten Pfundleder .

Geben Sie mir den Stiefelknecht , ich
will sie ausziehen.

Ich will die Schuhe anprobieren .
Sie sind zu sehr (zu wenig) ausge¬

schnitten, zu enge.
Sie müssen sie über den Leisten schla¬

gen; auch diese Stiefel spannen Sie
noch über die Hölzer.

Sie haben eine hohe Fußbiege , ich
werde etwas am Oberleder ändern.

Nehmen Sie sie mit, und bringen Sie
sie morgen mit den Pantoffeln , und
den Halbstiefeln, die ichIhnen zu be¬
sohlen gegeben habe.

Da haben Sie auch ein Paar Stiefel
vorzuschuheu-

Vergessen Sie nicht flache, einen Zoll
höhe Absätze darauf zu setzen.

Bringen Sie zugleich die atlassenen
Pantoffel für meine Tochter mit.

Sie werden Alles bis künftigen Sonn¬
abend bekommen.
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l ^soon vliigt - olniulsins .

5 40. L) 6) Von der Auslassung der Bestimmungswörter , in

so fern die französische Sprache von der deutschen abweicht .

3o )

^. oüt ' a sts xluvlsux - ; äulllst stalt mo1n8 Lsau <ius äula .

8sint L- eonolä est le xatron
^ äs l ' ^uriislis ; Notre - Dame ^

e^r 1a palromie äs I ' öZliso sallisärale ' äs karis . vsmsurs - 1- il

snsore Plass8aint - Ltisnn6 ? «ou8xai ' 1oo8 äs l ' Lmxsi ' eur Llrar -

165 - Ouint ^ 6d HON P38 clü 1^01 äe Kranes 61N<̂ . ^ainais

krinck ns kut plus justs ? ^ ue iul ! äs vonärais dien " äemsursi -

eir sie a 1a samoa ^ iis 6t so Iilver a 1a vills . Vos lilles sont -

elles sn r . 6N8ion ? 6' 68t Oulllaums , krers äs Naris , ^ui ms

1' a äit °; 11 ssmkls -° elrs kor. ; 11 vlot " ins trorrvor mi ,our ,

st INS ält ^n' 11 lialt en 8nl88S ^ z 6t inol je 1n1 80n1rartai8 snn )

don vo/aZe
. der August. 2 regnerisch. 3 Schutzheilige. 4 die liebe Frau . die Jung¬

frau Maria . S Hauptkirche. 6 der Fünfte. 7 gerecht. 8 ich mochte gerne.

9 der mir es gesagt hat. 10 er scheint. i . er kam. 12 mich zu besuchen,

zu mir. »3 Schweitz- >4 Reise.

§. 71. Die unregelmäßigen Zeitwörter von eeliolr bis knir .

ünti ' Stlsn .

22 )

^veo le edapeller . Mit dem Hutmacher.

1' sl besoln ä' un ol . apeau; ronärler -
vous men faire voir guelgues -
uns ?

Volle. cles elrapeaux äs feutre et
äes oastors ; äes olrapeaux ronäs
en Iisnte forme et äes odapeaux

Ich habe einen Hut nöthig , wollen
Sie mir einige sehen lassen.

Hier sind Filz - und Castor -Hüte, runde'
hohe und aufgestülpte Hüte.

retrousses .
LI. olsIsseL-sn.
äe xrenärsl oe retrousse ä longs

polls , mals les retroussls ne sont-
iis pas trop I. auts ?

pion , iVIonsieur , 11est retspe a la
plus moäerne .

IVletter -^ uns ooille äe taüetas dleu ,
et uns gsnss ä' or.

6om1»1en eoüte es oliapsau ronä
ä granäs doräs ?

Oomdisn me eoüters - t -11 tont sr -
rsnge ?

8>x ilorins . — äs ns vous ea äon-
nersi gue sing.

dll. dien, prener - le .

Wählen Sie-
Ich werde diesen gestülpten , lang-

harigen nehmen; allein sind die
Krempen nicht zu hoch?

Nein. mein Herr . er ist nach der neue¬
sten Art gestülpt.

Machen Sie ein blautaffetenes Futter
hinein , und eine goldene Schleife
daran. .

Was kostet dieser runde Hut mit brei¬
ten Krempen ?

Wie hoch wird er mich ganz fertig zu
stehen kommen?

Sechs Gulden. Ich will nicht mehr als
fünf dafür geben.

Nun so nehmen Sie ihn.



3« Isis un esorisios pour avoir vo-
tre pr«ti «̂ uo, et paroe gus jen ' ai
pk>8 enooro «ltrenn«; sujonrü hui.

(slusnü pourrai - je venir ! e prenüre ?
Oemain matin.
Lon , je vou8 laieeersi slore oeiui-

o> pour ^ni ! eoit netto/ö et re -
xasss .

Ich will etwas verlieren , um Ihre
Kundschaft zu bekommen, und weil
ich heute noch nichts gelöset habe.

Wann kann ichkommen ihn abzuholen ?
Morgen früh.
Gut , dann, werde ich Ihnen diesen

da lassen, damit er ausgeputzt und
gebügelt werde.

läeeon aünAt - gixiems .

§. 42. Von der Mehrzahl der zusammengesetzten Nennwörter .

3. )

Ii,S8 tartareg ' sont ortlinaireinent leg svgnt - eoureui ' g ^ «le
l ' armee 6eg l ' urog. II 3 sttenäia ^ «leux Iieureg clnng I snti - cligm -
lrre ' ' «In kiegielent . lb/68 clisuveg - gourig ' oommoneent 3 vo-
ler ^ verg ^ Is 8oir . 6e ekevul 68t t, vs, laug, 011 neu ^>eut fai¬
re ° <^u' uu porte - elrolix " . tle p>o, te - luille68t «leveuu " uu
riclio msrelrunä . 1l i - eeut eette uouvelle ", eomiue il etuil 3 86
äivertir " , et ee tut un Arsn«! rs !>ut - joie " p»our lui . On met -
tsit «leg prie - Ilieu au Milieu "^ ele I ' eAÜgs. (lliex leg paleng "
leg k' auneg et leg l >i/mplr68 etsient 3u nombre " «leg äemi- rlieux ,
et «leg «lemi - äesggeg . ( leg «leux äarigeurg «le eor - le gont 3e
vraig esgge - cou

1 die Tartaren . 2 die Vortruppeu . 3 siten «lre , warten. 4 Vorzimmer.
S Fledermäuse . 6 fliegen. 7 gegen. 8 es taugt nur. y zu einem Marktklrp -
per. 10 Hausierer. >> geworden. 12 Nachricht. «3 während er sich belu¬
stigte. >4 eine Freudenzerüörung . >S man setzte. >6 in die Mitte - 17 bei¬
den Heiden. >8 aus der Zahl. 19 Seiltänzer . 20 Erzwagchalse .

§. 7a. Die unregelmäßigen Zeitwörter von ' Zegir bis mouxoir .

klutretieu .

Ln arrivant «lang I ' suberAs.
I>oug voilä enkiu srr !v<;s z «lesoen-

«lons.
?ouve?, - vou8nou8 logen pour oette

nuit ?
8an? «loute ; et j ' ose me lI ->tter <̂ ne

vous «euer oontents «1e tont.
IVou? vou- lrions uns olisinbre s

vouolien.
Voule?. - vou8 noU8 v oonfluirs et v

faire Porter notre daga ^e ?
Voulsr - vou8 un lit a «leux pereon -

nee ou uns oliambro s äeux lits ?

3)

Bey der Ankunft im Wirthshause .
Endlich sind wir angekommen ; steigen

wir ab.
Kannen Sie uns diese Nacht beher¬

bergen ?
Allerdings : und ichschmeichlemir, daß

Sie mit allein zufnedcn seyn werden.
Wir wünschten ein Schlafzimmer zu

haben
Wollen Sie uns dahin führen , und

unser Reisegeräth hintragen lassen?
Wollen Sie ein zweyspäniiiges Bett ,

oder ein Zimmer nur zwey Betten ?
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O- a- yon, eonäuiser ces Messieurs
sii numero 2, au Premier' «tage
sur le äevsnt , et monter - 7 leurs
xssels <Ieurs haräes . )

meitre votre voiiure sous
!a remis «?

Verme- t - elle a eles ?
äe vous repoucis äe Wut.
Nous irons voir si I on a Dien sr -

rsnze nos liis. ,
le nsime pas un lit äont >' mpe-

risle est sitsellee au plnwnä .
Xu Heu cle ees Uis 6e plume pour -

rie ?. -vous nous äormeruumateias
äe crin ou cie lein « ? .

ximer - vous gue le lit soct seit ue
maniere gue In töte sort pws
eieree gue ies pieäs ?

6etie eouverwre est trop ss!e et

Irop louräe ; äoune- - m cn une
autre .

Outre cet oreiller osrre , vous me
äounereL eneore un trsversin .

II saut gue les äraps soient lllan -
el. es , dien etenäus et HUäs ne
fsssent pas äe piis.

Xver- vous eneore autre onose a
oräonner , Messieurs ?

Xppnrter - novs cle Hau srsione , un
Isvoir , une siguiere , un essure -
msins. - > 1

Vous nous eveülerer äemscn a tu

pointe äu jour , ä oing Ireures
«lu matin. ,

yue Is poele soit sllume cle äe-
I,ors svant äs nous eveiller .

ä' oi I ' oonneur äe vous soudsiier
un Icon repos ( une Ironno nuit). s

Kellner, führe diese Herren auf Nr. 2
im ersten Stocke , vorne (auf die
Masse) heraus , und trage ihre La¬
chen hinauf.

Soll man IhrenWagen in die Remise
stellen ?

Kanu man sie zuschließen?
Ich stehe Ihnen für Alles.
Wir wollen sehen, ob man Unsere

Betten gut bereitet hat.
Ich habe nicht gern ein Bett , dessen

Himmel an der Decke befestiget i,t.
Konnten Sie uns wohl anstatt der

Federbetten , Matratzen von Haar
oder Wolle geben?

Haben Sie es ' gerne , wenn der Kopf'
hoher als die Fuße liegt.

Diese Decke ist zu schmutzig und zu
schwer; geben Sie mir eine andere.

Außer diesem Kopfküsscn geben Sie
mir noch einen langen Pfuhl .

Die Leintücher müssen weiß und gut
ausgebreitet seyn, und dürfen keine
Falten haben.

Befehlen Sie sonst noch etwas, meine
Herren ?

Bringen Sie uns frisches Wasser, ein
Waschbecken, eine Wasserkanne, ein
Handtuch- ,

Wecken Sie uns morgen bey a. age»
Anbruch, um fünf Uhr früh.

Ehe man uns aufwecket muß vom au¬
ßen der Ofen geheitzt werden.

Ich habe die Ehre , Ihnen eine gute
Nacht zu wünschen.

l - ecou vinAt - septiöine .

§. 48. L) Von der Regierung der Beywörter .

32)

II est Kien seemr - nux Fennes xeiw ä' etre festes ^
no ' w orois uns enunkle 80 Mauser n 8n jwrole , eile n - U6

Kien kontere ä' nvoiu lnit ceUe laute ' . suw iort

äe 8nvoir ee c^ui en sriivern ' ; ^ou8 ete8 incertarn
^ /I

vous clever lnire , äu xnuti . jue vou8 äeve- ' . ^
eonsoinkle äu äexart ' ( äe In xer ' . e °) äo an

Ivuse cle 50N msri ; je suis las cle (clu ).
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content ä' elle , luoicju ' elle 8oib pleiiie ä' esprit ( pleine 6e
boniie volonte »). II 68bmalai8e cle ssbmkaire " boutlemonäe .
II 68t " malade ä Zouverirer ^ .

- schicklich. 2 bescheiden. 3 sein Wort zu brechen. 4 Fehler Sdaraus entstehen wird. 6 was Sie thun sollen. 7 Abreise. 8 Verlust,ten Willen. - » es ist. n befriedigen. 12 er ist. i3 zu leiten

was
ygu-

33 )
Csis 68b slkreux a voir . ( lebte Maxime - 68b applieskleLUX avsre8 ^ 068 Ie8 Iiomm68 50nt 8ujet8 a la mort . La pro -nonciabiow ' äe certain8 mol8 " krancsi8 68t äilicile s un Klle -

manä . II a ebe inlitlele a bou8 568 ami5 (ü 568 clevoirs ) . II 65b
M86ll8ikle ä N08 maux ' ( ä N08 xlaint68 °); eile 68b lenbe a
ecrire (ä parier ) . ( lela 68t eontraire a 1a liberte puklioueLola 68t nuiaidle a xv5 sKsire8 , ä votre 8ante , ä la xue 6els
u' 68t xa8 xaräoimalrle ä votre a ^ e II ipesb propre a riew

1 Grundsatz. 2 auf die
Worte . 5. Uebel. 6 Klage. 7
10 zu nichts.

Geitzigen. 3 Aussprache. 4 gewisser » . .
vssentliche Freyheit . 8 dem Gesichte. 9 Alter.

34)

.
n neAliAent 6N 868 aHsire5 eb oulrsAeux 6N paroles ;il 65b moin8 riclfle en ai - Aeot cju ' en I >68tiaux -- Lela 68b bou

I ?our le mal 36 bebe. Voilä uw I) ONbemp5 pour vo^a- ^er ' voiei
la Iioiine lieure " pour lui Karlen . ( lebte eau 68t excellente pour
DOirL) j ?OU1' 1e I ) lLNLlli88Ä^6 II L I3 INLIN ^) 0NN6 ^)0UI? 661' !1' 6)
pour jouer äu piano - korbe " ; elle 65t trop 5LF6 pour ne vou-
loir pa8 5' ^ preter

- an Vieh. 2 das ist die rechte (günstige) Stunde .
4 auf dem Flügel . S um sich nicht dazu bereit zu zeigen.

3 zum Waschen.

§. 71 . Die unregelmäßigen , Zeitwörter von naitre bis cjuerir .
Lnlrebien .

24 )
konr äemsnäer amanAer äans uns

aullorge ,
^) ue me äonnerer - vous ä äiner ,Monsieur I ' aubergiste ?
Monsieur , vous n' arer gu' a 00m-

msnäer .
K' arer - vous pas äs sarte ?
Kon , Monsieur ; inais je äemanäo -

rsi aussitöt ä la ouisiniere oe
gu' elle a lironneur <le vous ssr -
vir .

Oonno - - moi äs la soupe ^rasss ,äu bouilli aveo üe la moutaräs ,

Um in einem Wirthshause zu essen
zu verlangen.

Was werden Sie mir zum Mittags¬
essen geben Herr Wirth ?

Sie dürfen nur befehlen mein Herr.

Haben Sie keinen Speisezettel ?
Nein. mein Herr ; aber ich werde so¬

gleich die Köchinn fragen, womit sie
die Ehre hat , Ihnen aufzuwarten.

Geben Sie mir Fleischsuppe, Rind¬
fleischmit Senf , Spinat mit Nipp-



—- Z2Y

6«5 epinaräs avso äss vütelettes
on sves ^uelcxues ssueisses , äss
clioux verts avee <iu Louäiu
no>r et äss pommss äe terre oui-
tes äans le Leurre .

koui- le röti vous me äounerer
uns poularäe avee uu plat äs
salaäe äe eouoombre ; et pour
le äessert äes msesrons , ou

uelgues patisseries , äes kruits ,
u t euere frais ou äu lromsAe.

6ela sulkit , Monsieur- ; je kersi
rnon possililo ^ue vous so ^er
oontent

Vous aller etre ssrvi , Monsieur .
Ln sttenäant äonner - inoi une Lou¬

is!! le äe diese et une douteille
äe vin clu Liiin .

Ouel est le Prix äs es vin ?
dombien In bouteille ?
Oaryon , ee Louillr sent mauvais ,

je wen veux poin! , reporter - le
äans I» euisine .

Vpporte/ . - moi une lasse äe cake z
inais gu' il soit Irren olrauä et
olarilie .

lVouLlier pss cle nrspporter un
verre äs li ^ueur et I« esrte
pa^ante .

Veneri garyon , voiiä es ^ue je vous
äonne pour Loire .

chen oder Bratwürsten , grünen Kohl
mit Blutwurst , und Erdapfel in
Butter gebraten.

Zum Braten bringen Sie mir ein jun¬
ges Huhn, mit einer Schüssel Gur¬
kensalat, und zum Nachtische Ma¬
kronen, oder etwas Backwerk, Dbst
frische Butter oder Käse.

Gut mein Herr, ich werde mein Mög¬
lichstes thun, Sie zufrieden zu stellen.

Sie werden sogleich bedient werden.
Geben Sie mir inzwischen eine Flasche

Bier und eine Bouteille Rheinwein .

Was kostet dieser Wein ?
Wie theuer die Bouteille ?
Kellner , dieses Rindfleisch riecht , ich

mag kein solches, trag' es zurück.

Bring mir auch eine Tasse Kaffeh, aber
er muß warm und gut gekläret seyn.

Vergiß nicht mir ein Glas Liqueur zu
bringen, und die Zeche zu machen.

Hier Kellner ist dein Trinkgeld .

Ile ^ou vinAt - duitieiue .

tz. 4y. — i . Von den Grundzahlen .

35 )

l - ' aunee 68t 60INP0866 ^ äe trvis 66Nt SOlxLUte - etUH jourS ,
ou äe einHuante äeux seiuaiues ; olis ^ue ,uois Atreute ou treute
uu juui -8: eLs ^ ue jour s vinZt - ^uatre Leures , ot l ' Ireure a
soixante rninutes . EoiuLieu pa/e ^- vous äe lo ^er ^ ? 6in <^ eeuts
Ilorins ; ruou Leau fröre ^ui äeiueure ^ au troislöiue etaZe ",
et ^ui a le inerue loZeiueut

^ <̂ ue ruoi , eu paie äeux eent ein -

l ^usute üorins . Notre lüiupereur uai ^uir ä käoreuee ^ le äou ^ e
k' evrier l au inil sept eeut soixaute üuit ; et uotre lmperatriee
aetuelle ^ naepuit le liuit L' evrier l ' an iuil sept eeut ^uatre - viußt
äou- se . I - ' ariuee autriclrienue ^ eoiu ^te ^>1us äs trois eeut luille
Loruiues .

, Besteht 2 Miethe , Zins. 3 welcher wohnt 4 Stockwerke. 5 Woh¬
nung. ü Florenz. 7 gegenwärtig . 8 das österreichische Heer-



§. Die Unregelmäßigen Zeitwörter von rssseoio bis romxro .
Redensarten .

II mono ss stlle s I' öglise.
ülllo porte un livne sous le I>rss.
Porter östte leltre s Is proste.
II o smene son oousin.
II m' a Spporte ines livres .
cke vous si »mene , je vous reme-

i>erai.
I,e clispesu psus vous m' sver ap-

porte ne me v« pos dien, il taut
le reporter .

II est psrti ssns eilez II ne lls p>as
emmenee .

lX' s-t-ii pas empörte mon csnik.

I' sous sver - vous rsinene stlsäsme
votro epouse ?

Maver - vous rspporte mss äessins ?

II est psrti saus reiuiueuer sou
epouse .

II a rempiorle nies stesrins.

le vsis voir un äe ines amisl ^
( ^usnä vienilrer -vous Me voii ?^ ^
Irer - vous ee soir a la ooiueuie ?

ÄIs<Iaiue votrs Niere ira -i -elle ret¬
te annes sux dains ( aux eaux ) ?

I' irsi üeiuaiu ctinev oller votre
srero .

Vienstrer - vous äeiuain cüner oder
inoi ?

Viencirer - vous äeiuaiu aveo IU0!
oder votre ami

Vos sichres vienüront - ils aveo nous
ä la oomeäie ?

Alon ami retournerallienlöt »Paris ,
il ne se piait xlus a Vieuns -s).

Itlou teere revienära llientöt a t ren¬
ne, il ne se p>Iaitp>!us a Paris

Er führt seine Tochter in die Kirche.
Sie trägt ein Buch unter dem Arme
Traget diesen Brief auf die Post.
Er hat seinen Vetter mitgebracht )̂.
Er hat mir meine Bücher gebracht.
Ich habe Sie hierher geführt, ich wer¬

de Sie wieder zurückführen.
Der Hut, den ihr mir gebracht habet,

steht mir nicht gut, ihr müßt ihn
wieder zurück tragen.

Er ist ohne sie abgereiset , er hat sie
nicht mitgenommen.

Hat er nicht mein Federmesser mitge¬
nommen ?

Haben Sie uns wieder Ihre Frau
Gemahlinn mitgebracht ?

Haben Sie mir meine Zeichnungen zu¬
rückgebracht ?

Er ist abgereiset ohne seine Gemahlinn
wieder mit sich zu nehmen.

Er hat meine Zeichnungen wieder mit
sich genommen.

Ich besuche einen meiner Freunde.
Wann werden Sie mich besuchen?
Werden Sie heute Abends ins Theatet

gehen ?
Wird Ihre Frau Mutter Heuer ins

Bad reisen ?
Ich werde morgen bey Ihrem Bruder

speisen.
Werten Sie morgen bey mir speisen?

Werden Sie morgen mit mir zu Ihrem
Freunde gehen ?

Werden Ihre Bruder mit unS inS
Theater gehen?

Mein Freund wird bald wieder nach
Paris gehen, es gefällt ihm nicht
mehr in Wien.

Mein Bruder wird bald wieder nach
Wien kommen, es gefällt ihm nicht
mehr in Paris .

») Bringen , mitbringen wird mit »pxorler übersetzt, wenn das Gebrachte
getragen werden muß; im entgegen gesetztenFalle wird dieses Zeitwort m>!
-imcier übersetzt. Man wird daher sagen: ->vo/,-vous-Ippoils vvwü obi-n,
wenn dieser getragen wird, und sroe-von» amens votre clllcii, wenn dieser
mitging, initgeführt wurde. . ^ .

»») ctiier heißt sichbegebennach einen Ort , wo keiner der Redenden l ch befindet,
und voilleheißt sichan einen Ort begeben, wo einer der Redenden wirklichist.

«««) Wenn von einer Begleitung die Rede ist, so wird gehen mit veoir übersetzt
p) üoioui' -i-i' heißt sichentfernen von dem Orte, wo man ist, von der Person, Mit

welcherman spricht, um sichdahin zu begeben, wo man vorher war.
4-) kevoi. ir heißt wieder anlangen an dem Orte, von welchemman abgereisetwar,

zu den Personen wieder kommen, von denen man entfernt ist, die man früher
verlassen hak.



g' si appris sveo poine gns vous
rrtanrnorer üans peu at . onüres ;
quelle üoaleur paar inoi <le vous
porclro !

g' gl sppris sveo plsisir gue vous
revienclrer Lientöt ioi ; quelle
joie xour wol äs vous revoir !

Ketourner au vioe , revenir a I»
vertu .

Ich habe mit Leidwesen vernommen,
daß Sie in Kurzem nach London
zurückkehren; welcher Schmerz für
mich Sie zu verlieren !

Ich Habs mit Vergnügen vernommen,
daß Sie bald hierher zurückkommen
werden ; welche Freude für mich Sie
wieder zu sehen !

Zum Laster, zur Tugend zurückkehren.

sLeeoir viuZt - ueuvieuae .

§. — 2) 3 ) 4 ) 5 ) Von den Ordnungs - / C^ ammlungs - ,

Theilungs - und Vermehrungszahlen .

36 )
Henri seconä , Idoi 6e Kranes , xorta 1e xreinier äos Las

rie soie , en inii oin ^ eent ^nsrante - sexd . l - es xreiniers mon -
lins a venr ^ kuront construits " a la ün ^ än troisierne sieelo

8ous 1e reZne ^ äo LLarles so ^t , lioi äs Trance , on vrt ^ 1e

xremier carrosse ^ a karis . st' ai acLete nn ( jusrteron äe xoin -
ines , uns äon ^ aine äe xoires , nne soixantaine äe xrnnes
Zeux ^uiutaux äe fein ^ ot nn iniilier die Lottes ^ 3e ^aille
Aon onels leZua ^>ar testarnent ^ äeux tiers cie sa Lortnne "

ä ses enkants , nn sixieine anx xauvres äe la xaroisse " , nn
äonsieine a son valet äe eLsinLre et lautre äon ^ierne a 1' Lotel

ües Invalides ^ 3e Vienne .
i Windmühle . 2 erbaut. 3 zu Ende. 4 Jahrhundert . S unter der Re¬

gierung. 6 sah man. 7 Kutsche. 8 Zwetschken. 9 Heu- in Bund. n Stroh -
' 12 loguer , vermachen. i3 in seinem Testamente. >4 Vermögen- >5 Kirch¬
spiel- ib Jnvalidenhaus .

tz. 71. Die unregelmäßigen Zeitwörter von saillir bis surseoir .

Redensarten .

cks vsis venir , nous sllons vonir *).

ckevsis revenir , je ne restersi gue
ring minutss .

cke in' en vsis le lui üire.
ckenepuis sortir , nous sllons üiner .

Vous aller üejs partir ?

Onro Lsures vont sonner .
ckovisns ü' eoriro s votre fröre

Ich komme gleich, wir werden gleich
kommen.

Ich komme sogleich zurück, ich werde
nur fünf Minuten ausbleiben. ^

Ich werde es ihm gleich sagen.
Ich kann nicht ausgehen , wir gehen

gleich zu Tische.
Sie reisen schonweg, Sie gehen schon

fort ?
Es wird gleich eilf Uhr schlagen.
Ich habe so eben an Ihren Bruder

geschrieben.

Man gebraucht»Usr und -m-r mit einem darauf folgenden miinink um eine
Handlung auszudrücken, die sogleichgeschehensoll ô er geschehenwird-
Man gebraucht venN- sammt einem darauf mit <>e folgenden intinnu, um eine
Handlung auszudrücken, die so eben geschiehtoder geschah.
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ste viens äe reosvoir uns iettre .
ll vient äe tomder ; «Ile vient äs

psrtir .
Ooux heures viennont che 8vnner .
3e ssillis ine ossser le cou en äes-

oenännt l esesliee
ch' si msngue cie tomder en reve -

nant »!e I» ooineäie .
Llle penss mourir <le kra ^eur st

rette Iiorridle osnonnscie .
lXous lsillimes nous perstre äsns

rette grnncle köret.
Vons aver msngne «je vnus vouper .
?>0N8 svons kailli svoir «je Ispluie .
6es enksnts ont ksilli mourir che

joie , en revo/snl leur mere.

Da servsnte msngua äe cseser
eetts kelle «ssietts .

Ich habe so eben einen Brief erhalten.
Er ist so eben gefallen ; sie ist so eben

fortgegangen .
ES Hai so eben zwey Uhr geschlagen.
Ich hätte bald den Hals gebrochenes

ich die Stiege hinabging.
Ich wäre bald" gefallen , als ich aus

dem Theater ging.
Sie wäre fast bey dieser schrecklichen

Kanonade vor Schreck gestorben.
Wir hätten uns bald in diesem großen

Walde verloren .
Sie hätten sich bald geschnitten.
Wir hatten beynahe Regen bekommen.
Diese Kinder wären fast vor Freude

gestorben, als sie ihre Mutter wie¬
der sahen.

Die Magd hätte beynahe diesen schöne»
Teller zerbrochen.

Devon trentlörne .

§. 5o. r —6 . Von den mit Zeitwörtern verbundenen persön¬
lichen Fürwörtern .

3? )

3o Ils 06 llrre sveo xlktlsir ; vousle Ilses xour In soconile
kols ' ; inon krero le Uralt sussl s' il pouvslt l ' svolr . IVous eon-
nalssons eette ^ ersönne , nous In vv) - ons ^uelczuolols ; von»
lul ^ parles souvent . Vline - t - ll ees Messieurs ? II les estlme
kort , il leer envoie souvent ües llvres . Des Osmes von » louent ;
elles ne ine louent pas . 81 elles vous louent , si vous leur eeri -
ves , vous les connalsses sürement ^ - Vos kreres ni ' eerlvent
souvent ; je ne les eonnsls ee ^enckant ^ ^>olnt . Vretes - inol c^uel-
<^ues livres krancsls . Vlies clies votre rnallieureux snil : äon-
nes - lul ees äouse üueats , xarles - lul ^, consoles - le . Vollst vos
soeurs <̂ ul vlennent ^: sx ^eles - les , äonnes - leur les lleurs ^

Hue je vous al s ^portees . Nsnäes - nous ^ votre srrlvee ^ st ks -
ris ; niancles - Ia sussl st vos amis ; eerlves - leur souvent , ecri -
ves - nous pilus rarernent . 81 vous alnies vos xarents : xrou -
ves - le " , eerives - leur .

i zum zweyten Mahle. 2 mit ihr. 3 sicher. 4 doch. 3 mit ihm. 6 da
kommen. 7 Blumen. 6 mancher, melden. 9 Ankunft. 10 Aeltern, Verwandte.
I I prouver , beweisen.

' ) Man gekraucht l-Utltr, x«»ser oder m-ayu- r mit einem darauf folgendenintlll-ne
um eine Handlung auszudrücken, die beynahegeschehenwäre.
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7>. Die unregelmäßigen Zeitwörter von tsire bis vouloi, - .

Reden

se mo suis kalt (siro un bsbit
neuk*) .

ü' si fail reponäre » voti-e leltre .

st' ai isil psrlir mon «mi.

st' ai ! »N iomber Is Iionteille .

kaites - ls entrer .
k^siles -nons enlreu .
Dlle s' esl Isisss secluirs **).
Ple Isisser PAS lombou mes livies .
stal Isissü faire le isillenr .
I>»isser eorire volre frere ; II eorlt

mieux gue vous.
st' si Isisse psrtir mon »mi.

I,sisssr - nous entrsr ***).
klnlrons st-).

stouons an billsrü .
»Ions cljner.
kratiguons I» vertu .
II m' s envove guorir st-st-).
Lnvo ^er oderoder äu vin.
so l ' enverrai oberoder ( prenäre )

psr mon üomestigue .
»t - on clejs envo ^e guenir I« me-

äeein ?
Lsl-il äess »rrive ? st-"st-).
Don, jVIonsieur , msis stl vienärs

dien.

s a r t e n.

Ich habe mir ein neues Kleid machen
lassen.

Ich habe Ihren Brief beantworten
lassen.

Ich habe gemacht, daß mein Freund
abreisete.

Ich habe die Bouteille (wider Willen)
hinabgestoßen.

Laß ihn herein.
Laß uns dinein.
Sie hat sich verführen lassen.
Lasset meine Bücher nicht fallen.
Ich habe es dem Schneider überlassen.
Lasset euern Bruder schreiben; er

schreibt besser als ihr.
Ich habe meinen Freund abreisen

lassen.
Lasset uns doch hinein.
Lasset uns hinein gehen, (gehen wir

hinein).
Lasset uns Billard spielen (spielen wir. )
Laßt uns zu Tische gehen.
Laßt uns die Tugend ausüben. ^
Er hat mich holen (abholen) lassen.
Lasset Wein holen.
Ich werde es durch meinen Bedienten

abholen lassen.
Hat man schon den Arzt holen lassen?

Ist er schon angekommen ?
Nein, mein Herr ; aber er wird schon

kommen.

D,eoon trents - unreine .

§. 5o> 7 —r r. Von den mit Zeitwörtern verbundenen persön¬
lichen Fürwörtern .

38 )
ste vous äeinanäs nn lloistii vons rne le äeves . 8i je von »

Piste äe ine Pveter votre Arsiningire , vous ine 1s Pvetereri . 81

") Lassen (wirken, daß etwas geschehe) wird mit lslrs übersetzt, wenn das Subject
thätig ist.
Lassen (zugeben, erlauben, nicht verhindern) heistt l-is-er, wenn das Subject
sichleidend verhält.

Lastt uns imrd mit l-ls-v- übersetzt, wenn die Handlung von der Erlaubnis;
der Person abhängt, mit der wir reden.

t) Lastt uns wird durchdie erstePerson des lmxsi-Ltlkausgedrückt, wenn wir etwas,
ohne Rücksichtaus eine andere Person, machen, thun werden, oder thun wollen,

tt ) Holen lassen , abholen lassen , wird mit -nvo)--r cliercilei-, envo)-er
rir, oder mit envô er xrsuäi' 6 übersetzt.

sss) Schon heisttäch' ä; wenn aber die Handlung erst geschehenwird oder soll, so
wird schon mit bis» übersetzt.
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vou8 voulies ces Uvres , je vorm les selleterais . 8' !I avsir taut
ä' siFeiit , il ni' ei , xreteiait ; inais poui - ce c^ui «8t «le 668 Ne8 -
sieiii ' s *, il ii6 leur en ^retersit janiais . IVo f >orte - t - on ^a8 668
livres 3üN8 votre eligiiilire ? Uon äornestihue 168 ^ flortera . (He
vin etant 4 votre Avüt ^, je vou8 enenveirsi kfuelifues lionteil -
1e8. Vou8sv62 lännbean livre , ^rete ^- le rnoi ; et eette Zinnie ,
clonne ^- ls inoi . ( Quelles lielles Moires ^ ! i - enlleri - Ies nons , ven -
3e2 - nou8 er» une clou ^aine .

i was diese Herren anbelangt . 2 Geschmack. 3 welch . - . Birnen .

3y )
6e jarllin lerait plsisin g ein 8oeur ; seliete ^- le Ini . Votre

eou8ine sinre lort Ie8 livres srsn6si8 : firoeures - liii en ^ cfuel -
ines - nns ^. 6sr <ler : ^ ^otre 8eeret ", ne ine le llit68 xas . Llle
tronve Ie8 As^ettes ^ ennu ) ' 6U868 ne Ie8 lui Ü862 PS8, ns
liii en clites rien . IXou8 n' avon8 fias llesoin ^ 3e ee8 Iivi ' 68:
ee non8 Ie8 clonner ^ss , ne nou8 en 06162 ^oint . Va venAean -
ee ^ s tonjours 3e nisuvai868 8nit68 ne vou8 In fierinetk62
^S8. des enlant8 patent ' " tons 1e8livre8 : ne lenr en freier
I>oint . lle ne veux ^»8 aller a 1a eoineckie : ne in' )- inene ^ "

xas malere inoi .

1. prvonror , verschaffen. 2 einige. 3gsr <Ier , bewahren. 4 Geheimniß.6 Zeitung. 6 langweilig . 7 nöthig. 8 die Rache, y Folgen. 10 Aster , ver¬
derben. 11 mener , führen-

§. 6b und 67. Von der Stelle und der Regierung der Nenn¬
wörter .

Redensarten .
cke ovnnsis ves Dsmos *).
cke le eonnsis .
Oü sve ^- vous ksit Is vonnsisssnee

elo es Nonsienr ?
cko le eonnsis äs vue, cke nom, llo

repntslion .
3' vi spjir. -s s Is connsitre , so Is

oonnsis s tonä .
Oot ontsnt ne eonnsit ^ss eneore

Ie8 Isttres .
On ne eonnsit point Is neige en

00 ps/s - Is .
6et enlsnt sait-il lire ? »»).
8sver - vons votre lexon ?
Votre sini ne ssit ni lii -e, ni eori -

i-e ; msis il ssit nsger et pstiner ,
il ssit jouer cle Is lliito et elu

Ich kenne diese Damen.
Er ist mir bekannt.
Wo haben Sie diesen Herrn kennen

gelernt ?
Ich kenne ihn vom Sehen , dem Nah¬

men , dem Rufe nach.
Ich habe sie kennen gelernt, ich kenne

sie ganz.
Dieses Kind kennt noch nicht die Buch¬

staben.
In jenem Lande, weiß man nichts vom

Schnee.
Kann dieses Kind lesen ?
Können Sie Ihre Lection ?
Ihr Freund kann weder lesen noch

schreiben; aber er kann schwimmen
und Schlittschuh laufen , er kann

*) Kennen ,
êine^Person, oder Kenntniß haben von einer Sache, wird mit

«") Können (wissen) was man gelernt hat, wird mit --.vvir übersetzt.
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vlavsoln ; il pln-stenrs !»»-
Kuss; il «sit parlaiteulent lo
krailxais .

Il galt Is krsntzais ot l ' ilalien .
Il sait dien son molier .
Il ssvsit so » stisoonrs psr ooenr .
,Ie i<« puls pas lirs Sans lunsttes )̂.
II ne pellt pss le savoir , paroo

oue je ne lni en ai jamais xar -
le »").

ne pnis me lever avant euig
iisures .

stg ns sanrais von» le «lies.

ge ne sanrais kuirs oela en un
jour .

Xllenn «langer ne sallrait l ' oikra êr.

Flöteblasen und Clavier spielen; er
kann mehrere Sprachen ; er kann
sehr gut französisch.

Er kann französisch und italienisch.
Er versteht sein Handwerk
Er wußte seine Rede auswendig.
Ich kann nicht ohne Brillen lesen.
Er kann es nicht wissen, weil ich ihm

nie etwas davon gesagt habe.

Ich kann vor fünf Uhr nicht aufstehen.

Ich kann (ich könnte) es Ihnen nicht
sagen.

Ich kann dieses nicht in einem Tage
verrichten.

Keine Gefahr kann ihn erschrecken( ihm
Furcht einjagen. )

Qeoon trente - äenxieme .

§. 5». Von den alleinstehenden persönlichen Fürwörtern .

4«)

Oni a Iss Aants äe soie äe mon anal ? Ii,lli on eile , vous

on enx ? 6e n' est p>as moi , es n' est xas nons . On na parie
one ä' ells , äe vous , ä' enx. äe ne xenss <)n a lui , c^n ä eile .

(le n' est inoi ^ni al en votre lirre ; ee n est p>as a lni ^ ns
je penss ; e' est eile ^ni m' a prete es livrs . 8ans mol il n an¬

malt p>as olrtenn estte xermission 11 xnrtira avee moi on

aveo Ini. Leriver ; an ^ers et non xas a elles ( anx lllles ). äe

Ini eorirai moi - meme ; vons ^ortene - e vous meine 1a lettre a la

poste , si votre ami ne vsnt p>ss ^ aller lni - meme . 8a soenr

vent aller elle - meme. On nons en a lones , nous et nos amis .

11 vons en aconse ,̂ vous et votre soeur .

I Erlaubniß . 2 aoonser , anklagen, beschuldigen.

4»)

On a sonvent lresoin ^ ä ' nn plus p>etit <̂ ue soi . Olraenn

aime mieux travailler ^ p>onr soi ^ ue p>onr autrui ^- V̂ otre Irene

a tonsours nn eontesn sur ^ Ini ; votre soenr (>arle tousonrs
<1' elle - meme. Oes Aessienrs ne p- ensent ^n' a enx - memss ; leui - s

soeurs ne parlent samais ä elles - memes. I ^a vertuest aimanle

xar elle - meme. ( m mensonZe
' est äe sei nn vlee ° oäienx «-

Votre ami jrense - t - il encore an temps äe sa sennesse 11 n ^

' ) Können (etwas nachphysischenKräften vermögen, heisitr°>.vvir.
") 2ch kann nicht wird Mit j° -><- xuts xs- übersetzt, in Beziehung "ulfsne Sache,

die zu bewirken ganz unmöglichist; mit j- -e xui- ,n Beziehung '
nur mir einiger Anstrengung zu bewirkenmöglichwäre»: und mit »«
wenn ich kann nicht, mit ich, . könnte nicht ausgelösetwerden r....n.
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P6NS6 l?!tI8 ; 1UÄI8 8« 806111? ^ P61186 80UV6Ol. 3b 70118 P1?6t61' «i8
INS plumo , 81 je 11611 SVS18 p«8 bosoiri inoi - ineme . Von8 801IV6-
N62- VOU8 " 6N601- 6 äe 70ti ' 6 806II6 csäette r -? 36 in en sou -
71608 ll ?6ä - 1)1611. V̂Otl-6 6SNl^ 68k I )ON, ^6 NI 611 81118861V1 P0111'kuilloi ? 66kk6 pIl1M6. (^116 äik68 ^VOI18 ä6 Is SlkllLlklOII tl6 66
cbstesn ? 36 n' en ki' 01176 xoink Ü6 pli !8 LoIIo .

I «von- besoin , nöthig haben , brauchen. 2 ein jeder. 3 arbeitet lie¬ber. 4 als sür ^andere. ö bey. 6 liebenswürdig . 7 die Lüge. 8 das Laster.
9 verhaßt. 10 Jugend . 11 se Souvenir , sich erinnern. 12 jüngere. 13 Lage.

§- 88 1) 2) Von der Stelle der Verneinungen , und von dem
Unterschiede zwischen ne - xss , n6 - xoint .

Redensarten .

IVIsngsr - vous äes oeuls ?
3s ns insnge ni osu5s , ni kruits,ni iegumes ; je ne insngs ^ue ciu

p«in el <le is visnäe .
Li vous duver trop äs vin, vous

ns jouirer pas long - temps ä' une
banne ssnte .

3 si I111un verre ä' e«u.
krenei - vous äu oake, äutlie ou äu

siiooolst ? *)
prenärer - vous un verre äs vin

sveo uns oroüle äs p«in ?
On in » vrclonns äs prenäis äu

I«it äs oiievre .
^ six Iieures äu instin ii pi -enä un

oeuk lrsis , st a neuf Iieures ii
prenä une tssse äs tlie.

Vous en plait -il sussi ?
3s vous en prie
3s vous prie äs psnssr « nioi.
II in' « prie äe lui tenir oompsgnie ,

äe äiner «vee lui
3s vous prie äe ine preter votre

esnif .
ll in s prie « äiner s-),

II « prie ins soeur « äsnser .

3e suis prie « soupsr , sux noees ,
au Iisl .

Essen Sie Eyer ?
Ich esse weder Eyer noch Obst, noch

Gemüse; ich esse nur Brot und
Fleisch.

Wenn Sie zu viel Wein trinken , so
werden Sie sich nicht lange einer
vollkommenen Gesundheit erfreuen.

Ich habe ein Glas Wasser getrunken.
Trinken Sie Kasieh, Thee oder Cho-

colate ?
Werden Sie ein Glas Wein trinken

und eine Kruste Brots dazu speisen?
Man hat mir Ziegen - Milch zu trin¬

ken verordnet .
Um sechs Uhr früh genießet er ein

frisches Ey, und um neun Uhr
trinkt er eine Tasse Thee.

Beliebt Ihnen auch davon ?
Ich bitte Sie ( darum. )
Ich bitte Sie an mich zu denken.
Er hat mich gebethen ihm Gesellschaft

zu leisten, mit ihm zu speisen.
Ich bitte Sie um Ihr Federmesser.

Er hat mich eingeladen , bey ihm zu
speisen.

Er hat meine Schwester zum Tanze
aufgefordert .

! Ich bin zum Abendbrote , zur Hochzeit,
i auf den Ball gebethen.

' ) §fken und trinken wird mit pronöro übersetzt, wenn man von Sachen spricht,deren Genuß nicht zum Hauptzweckehat, den Hunger oder den Durst zu stillen.
Wenn man Personen bittet, so wird prior mit oa, oder (ohneon) niit dem initni-

t!k eines Zeitwortes in Verbindung nur -lo gebraucht.
Handelt es sichum eine zufällige Einladung, nähmlich wenn wir jemand, der

sichgerade bey uns befindet, zum Essen laden, so wird xrior mit äo gebraucht,
t) Ist von einer förmlichenEinladung die Rede, oder hat prl-r die Bedeutung von

auffordern , so wird der folgende lniiuiril mit - gesetzt.
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Auch sagt man:
On m' a priv äs I» nooe-

vem- rnäer , la xsrmission ä mon
per « *).

ns von» äemanäs c^ue oo 41«
vous nie clever.

II s llemancie oetts plaoe .

Man hat mich zur Hochzeit gebethen
(geladen. )

Bitten Sie meinen Vater um die Er¬
laubniß.

Ich bitte Sie nur um das , was Sie
mir schuldig sind.

Er hat um diese Stelle angehalten .

I,660N trsnts - troiaisms .

§. 52. Von den Besitzungs - Fürwörtern .

42 )

yui a man evsntail ? n' avsi ! - voii8 xa8 Is misn ? äs pi - ekere

ins8 1rvrs8 a ssux ' äs ma 8osur . 6s ns sont xn8 M68 Irvi -68,

66 80Nt 661ix ' äs IN68 Iisvsux ; non , 66 ns 8011t pa8 1s8 1snr8 .

068 Ni688isnr8 parlsnt äs Isnrs Ä8 6t äs 1enr8 Ü11s8. 6s N 68t

7,28 irion sontsan , 6' 68t 1s votrs ; slls prstsnä 1N6 0 68t 1s

8isn 8on Irers ns sroit xa8 41s es 80it 8a xlnins . Llss 1: 61- 68

80Nt NE Lrnnä8 4N6I68 votrsa ; V0N8 psrls ? äs8 N116N8, ) 6

N6N86 -NIXvotl - os; et 668 Vsmoi86ll68 P1 slsrsnt 68 IN16N8 st

168 vöti ' S8 anx 1sul' 8. äs 60NNNI8 Ulon816nr 80N Ül8 6t Macis -

moigells 8a Ü1>6. 6stts vsino ^ ells a 661' lt a son onols , a 8»

tsnts , a 80N ainis 6t ä 868 xarsnt8 . 6s inaitrö äs laNFUS SIMS

,on ssolisr 6t 80N ssolisrs . Lstts Hains a vsnän son olavs -

61Il' et 668 Iivr68 t ' . -LN0ai8.

I jenen. 2 jene. 3 pretsnäre , behaupten. 4 Clavier .

43)

V0U8 60QNk>l886- ! 668 Snksnt8 , Isur insrs 6St NNS ksiNNIS

kienkaibarrle *; ee inarekanä a aetieLe lern - mai80n , leur jaräln

et 1sur8 slisvanx . IVlon ( isrs aiins vo8 1118 soinins 1s8 8isn8

xrovi - 68- . N68 806N1- 8 ont xsrän Isnr pro668Vo8 ainig et

V08 LNN68 iront anjonrälini a Isnr jaräin . ? 6N862 - vou8 cjns

je ns 8018 äs V08 ainia " ? 6s Llongisnr 68t le li -ei-e äs nion

Iiüt6886 ' , 1sclns1 ° -1 psrän ton8 868 Insn8 ^ an jsn . Llls 1a

ssrit a 80n inari ' ^nl 68t pnrtl liier xour » ^ursnibsi - Z. Ce8

äenx o1b>eisr8 ni ont envo ^ s Isnr äc>ms8ti4ii6 ^»oiir ins ie -

rnsttre " 1' arZsnt 4u' il8 äsvnient 4 lern - t - ällenr . LIierelisL

votre 6SNN6 " et renäsie 4 inon Irsrs 1a 8ienns . Äls 8oenr est

venne ; inai8 c^nanä 68t - es Hue 1a votre vienära ?

i wohlthätig . 2 wie seine eigenen. 3 Rechtshandel. 4 daß ich nicht

Ihr Freund sey. 5 Wirthinn , b welcher. 7 all' sein Vermögen. « Mann,

Gemahl, y nach. ,o Bedienter , n um mir einzuhändigen . 12 Royr, «Stock.

Bittet man aber um eine Sache, so wird S-ms»ä°r gekraucht, welchesdie dritte
Endung der Person, und die »irrte Endung der Sache regiert.
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daß er die
schlimmsten

§. 83. 3) lstas und xoint werden ausgelassen / und 4) ue wird

auch in bejahenden Redesatzen vor das Zeitwort gesetzt.

Redensarten .

Ich habe ihn in meinem Leben nicht
gesehen.

Was machen Sie damit ?
Das ist das Wenigste, was ich zu hof¬

fen habe.
Er ist in österreichische Dienste getre¬

ten.
Das Aergste dabey ist,

Sachen immer von der
Seite betrachtet.

Er schreibt bey Lichte.
Putzet das Licht.
Ich sehe nichts mehr.
Sehen Sie nun ?
Zeiget nicht mit dem Finger auf ihn.
Er kam mit leeren Händen zurück.
Er kam mit geschlossenen Augen auf

uns zu.
Er hat mich mit einem Besuche beehrt.
Sie haben einen Riß in Ihrem Kleide.
Wo haben Sie diesen Riß in Ihrem

Mantel bekommen?
Wir werden ausgehen mein Freund ;

sind Sie fertig ?
Das Essen ist fertig.
Ich habe noch nicht meine Aufgabe

Werden Sie bald fertig seyn?
Ich bin gleich fertig .
Werden wir nicht über den >Lancc

Stephans Platz gehen ?

äs ne I' ai jamais vn äs M8 vie.

One laites -vous äs cels ?
(Pest le moins gue je äoivs sspe -

rer .
Il est entre au Service ä' 4ntriolie .

6e gn' il a äs pis , o' est gn' il
prenä tonjonrs les edoses au pis.

H eorit 8 In lumiere .
lVloneliex la edanäelle .
äs n' )' vois plus .
V vo/er vons 8 präsent ?
die le inontrsr : pss su äoigt .
Il revint les mains viäes .
Il vint 8 nous les ^eux kermes.

II m' 8 donore ä' nne visits .
II 8 nn aeeroo 8 votre dadit .
Onavex - vons kalt eet aeeroo a votre

mante an ?
IVons allons sortir , inon ami ; etes -

vons pret ?*)
I. s äiner sie sonpsr ) est pröt .
äs n' ai pas eneore traänit mon

tlieme.
^urer - vons dientüt iini ?
ä ai lini anssitok .
die prenärons nons pss (ne pssse -

rons nons Pas ) par la plaos 8t.
Stienns ?

Oeeon trente - ^uatrieine .

§. 53. Von den anzeigenden Fürwörtern .

44 )

Oe jarclin est bean et eliarmant ' - <^ni äeineure ' üsns

cet apparteinent ^ ? tX. c^nr apparlisnt ^ estte lielle inaison ? Oes

arlrres üenrissent et ees üeurs ont une oäeur ^ acliniraltle -

I ^ni est est Iroinine - la ? O' est eelni äont je vons ai parle . l ^ur
est cette lernlne - la ? O' est seile äont je vons parlerai eneore .

<^ni sont ees Älessienis - la ? ( ^ui sont ees enbants - ci ? Oe sont

«) Fertig seyn in derBedeutung von: bereit seyn (etwas zu thun), zuberer
ret seyn , wird mit xiöt übersetzt. — Fertig seyn (mit etwas) m oe -
Deutung von: eine Sache zu Stande gebracht haben , wird durch
ausgedrückt.



^ uxäont vor. - m' ave ^ xasiö . Yui sont ses vames - l » ? 6e son

colles uns nous vimes tiier . ste xuris äs ses iivres - si et

vou8 parier äs seux in. 1i xnrie äe cesi , «i mm )6 xreksro

eesi /ceia. Ooiuxi - eire ^- vous ^ es yue is vous äis . Vous n »u-

re - pns ce que vous souirniter . ve quelle teile vous xlsN -

il - r^vs seile - si . ^ zueile Äle äounerer - vous ses tieui -8 .

stei ' es äeuuevni n seile - in . . . Quelle xiume v°räe - i - voe8 ,

seile - si on seiie - is ? vonne - i - inüi seile äe votre krsre . r .

lei ! s cerre vemoisells - si ; neu , je xsrierm n seile - in.

i reißend. 3 äemeurer , wohnen. 3 Stockwerk , Wohnung. 4

renir , gehören. 5 Geruch. k> bewunderungswürdig . 7 oomxrenäre , verste¬

hen. 6 Leinwand. 9 beliebt Ihnen .

tz. 89. r) Von den Vorwörtern , welche den reßinre ärrest

fordern , (die vierte Endung regieren . )

Redensarten .

n V s uns tonte ä' nir ä cette
oroisee .

On peut enoore 7 remeäier .
Oei- mer In lenetrezle vent sntre , ä

ksit cln vent.
II ^ n ioi nn vent eoulis .
II vient un vent eonlis xsr eette

porte . .
^>6 V0U8 NliebikLPÄk L tÄ lenetl ' e.

ni regsräe In per In lenetre ?
n In! n cnsse los vitres .8

Voile äes jonrs bienmensges ; oes
oroisees sont dien xrntignees .

I. S8 vitres suent , gelent , äegelent .

On repnre les vitresux äe In on-
tlieärsle .

H, e osbinet est sepnre äe Is viisin
Iire per nn vitrsge .

II Innt laver les vitres , ils sont
trog tronbles .

One porte vitree ; nn guiedet .

II v n vinZt - nne oroisees änns oe
Iintiment ; il ^ en n äix äe kaoe.

I. sver , knisser I» glnoe ä' nn car -
rosse .

II n «ionicke viiässis ( nn vontre -
elrnssis) » sn olismbre .

On s eonvert octte conciie ä' un
viiässis äe verre ; lever oe oiiäs-

Dieses Fenster schließt nicht gut , lastt
Luft herein.

Da kann man noch helfen.
Machet das Fenster zu, es kommt ein

Zug herein.
Es geht hier ein Zug (eine Zugluft . )
Es kömmt ein Zugwind durch diese

Thür herein.
Stellen (setzen) Sie sich nicht ans Fen¬

ster. ,
Wer steht da zum Fenster hinaus :
Es wurden ihm die Fenster eingeschla¬

gen, eingeworfen.
Diese Fenster sind gut angebracht.

Die Fenster schwitzen, frieren , thauen

Ma' n bessert die Fenster an der Dom¬
kirche aus. . .

Das Cabinett ist durch eure Fenster¬
wand vom Zimmer abgesondert.

Man muß die Fenster waschen, sie
sind zu trübe.

Eins Glasthür ; ein kleines Fenster
an einer Thür.

Es sind ein und zwanzig Fenster an
diesem Gebäude ; es sind deren zehn
an der Vorderseite .

Das Fenster (an einer Kutsche) her¬
aufziehen , hinunterlassen. .

Er hat Vorfenster (Winterfenster ) m
seinem Zimmer.

Man hat dieses Frühbeet mit einem
Glasfenster zugedeckt; hebt tuest»



eis ponr äonner äo l ' sir sux
plsntos .

I., !S colomläerss .
Dir venre ( un olrässis ) äormsnt .

l . ss sstsrsotos *) äu ciel s' onvrr-
rent , (kureat ouvert «5) .

Fenster auf, damit die Pflanzen Lust
bekommen.

Die Fenster eines Taubenschlages.
Ein Fenster welches nicht geöffnet wer¬

den kann.
Die Fenster (die Schleusen ) des Him¬

mels öffneten sich, (in der h. Schrift . )

Dsoon trsrrts - oiir ^ursms .

tz. 54. Von den fragenden Fürwörtern .

4Z)

^ uel livrs 68t - S6 ? s' 68t 1s irrisn . ( Quells Arsminsirs est -
66 ? s' s8t la 8isnirs . ( ^usl8 slrsvaux 8ont - ss ? <^usl ! 68 trrsl >i8 ^
8ont - ss ? ss 8vnt Is8 irotrss st Is8 1sur8 . Os Quells sorrlsur ^
S8t votre Iralrit ? 4 c^uelps/8 irs2 - vou8 ? Us <̂ uel8 Aai ' son8 arer : -
vous rsou 668 üsui ' 8, st ü Quelles irlls8 Is8 äoirirsrs2 - vori8 sn
xrs86irt (eii flsrs2 -vorl8 saäsau ) ^ ? Ds ^ uel äs 668 äsux 4ls8 -
sieui ' 8 vou8 a äit sein ? Os lac^rrells äs X08 80srrr8 pal - Is2 - vou8 ?
4u ^ usl äs m68 Sllrr8 ms lisrar - js ^ ? Da^ usIIs äs V08 mai-
S0II8 veiiüi ' 62 - V0U8 ? (^ui V0U8 aiius plus ĉ rrs nroi ? <̂ >ri aimsL -
V0N8 inoin8 I^us mtti ? äs ns 8ar8 a ^ui in ' aär6886i ? ^ , n c ûi so
äo>8 m' ew plniirärs ^ ? ( ^uoi äs plu8 trr8ts ^ «^us le 8ort ^ äs
068 mnltrsuisiax ? Oe ^rroi est - ss c^us is prsssptsur ^ a parls ?
4 ^uoi einplois - t - il 8oa sr - Asnt ? 4. ^uoi 68t - il ensliu " ?
Dir Huor maiic ^ue- t - il " äs pruäsnos ^ ?

' Schafe. 2 Farbe. 3 werden Sie damit ein Geschenk machen. 4 so»
ich mich anvertrauen . S s' aäressor , sich wenden. 6 soll ich mich darüber
beklagen. 7 traurig . 8 Schicksal, y Lehrer. 10 einplanen , verwenden,
rr geneigt. 12 msngner , fehlen. >3 Klugheit.

§. 8y.
regieren .

2) Von den Vorwörtern , welche äs , und 3) welche s

Redensarten .

De vorn m' a empörte mon olrapesn
ari lzeau milieu äe la rue.

6ela lui coule äe souroe .
6' est le mvinäre äe mes souois.

Der Wind hat mir den Hut mitten in
den Koth getragen.

Es fließt ihm ganz leicht vom Munde.
Das ist meine geringste Sorge , mein

geringster Kummer.

*) Sonst heißt Is earsraeksder Wasserfall: Is eafsrsets äti ?li1; 1s estsisots üe 8)rKne
(bey Siene in Ober-Egypten). — las ostsrsets heißt auch der Staar : avôr uns

Staar ; — il s per<1u 1s vus par UNKAoutttoS616IN6, er hat durchden schwarzen
Staar das Gesichtverloren —- 8ss êux so estsrsetknt, der Staar setztbey ihm
an; —̂ is Fisueoms, der grüne Staar ; — "»» «oll Kstsrncte, ein staarblindes
Auge: I' siguilis s eatsrsete, die goldeneNadel den S- aar zu stechen; —I ' oxer«
lion <!e 1sostsrsetk» das Staarstechen; un ô krstene ocrilists. — Oer ŝtaar oder
Star (ein Vogel) heißt: 1s ssnsonnot, i ' etournosu.
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D «st »ussi birarre gn' elle .
Ke me xresser pas , je n' en äirsi

pas äavnlltsge .
Vous le trouverer s eoup sur »u

loZis- ,
I . « Nanube dsigns les murs äs

Vienne.
revienärsi le soir .

H vient äe tomder uns onäee.
6' est allsire ksite.
dts »er entre äenx eanx.
I. « vsnude «st xris (glace) .
P,A elviere edarrie , eile est tonte

couverte äe Alapons.
riviers a äedaole eetts nuit .

^ver - vons vn ( etier - vous präsent
su Moment äe) In ävbaele ?

Da Also« est epaisse ä' un pieä ;
ls Aloe« porte .

pious avons passe ls riviers sur ls
Zlace.

6' esr nn äivertissement yue äs pa-
tiner .

H est dien oontent <;u' il Zele, sün
äe pouvoir pstiner .

l . s esnal est eouvert äepatineurs .

ä' si aebete uns paire äs xatins .

Er ist so wunderlich wie sie.
Dringen Sie nicht weiter in mich, mehr

sage ich nicht davon.
Sie treffen ihn gewiss zu Hause.

Die Donau fließt hart an den Mauern
Wiens vorbey.

Ich werde Abends wieder kommen.
Es hat einen Regenguß gegeben.
Das ist eine ausgemachte Sache.
Unter dem Wasser schwimmen.
Die Donau ist zugefroren.
Der Fluß treibt Eis , er ist ganz mit

Eisschollen. bedeckt.
Das Eis im Flusse hat sichdiese Nackt

gebrochen, (der Eisgang fand diese
Nacht Statt . )

Haben Sie den Eisbruch (den Eisgang )

Da/ Eis ist Schuh - dick; das Eis
trägt .

Wir haben auf dem Eise über den
Fluß gesetzt. ,

Das Schlittschuhlaufen lst eine wahre
Belustigung .

Er ist sehr froh daß es friert , um
Schlittschuh laufen zu können.

Der Canal ist mit Schlittschuhläufern
bedeckt. . ,

czch habe ein Paar Schlittschuhe ge-
kauft.

Deeon trente - sixiems .

§. 55. Von den beziehenden Fürwörtern .

4b)

D' lromme Hui aimo le travail , la märe <̂ ni aime ses en -

jgnts , hui s ' oveupe ' äs ss kamille , sont estimakles -- Von » eon -

^aisse ^ eeux äe ^ni je tiens ees nonvelles . Voiei les Dsmes

ü nur j ' ai eerit <le vous . äs parls äe eelui cle mes lreres <fns

vous sve2 vu ce mstiu Dst - oe In tolle ' lfue vous sve ^ sclie -

tee ? l ?retS2 - moi les livres c^ue )e vous ai vsnäus Da patris
s lac ^uelle nous clevous sserilier ^ nos propres interets - Des

laoissons ^, ees eaux Minerales e auxi ^uelles vous attrilaueri

ees lieureux ellets Deux eonäitions sans lesc ^uelles xous

ne renssirsL ^ point . De elreval peur la lariäe clui ^uel ) si

ps ^ e äouse llorins . Dne montre anx ressorts ^ <le la ^uslle
on a touclrs

i 8' ooouper , sich beschäftigen, r schätzbar. 3 Leinwand. 4 Vaterland .
5 aufopfern, b unser eigenes Beste. >7 Getränke . 8 mineralisch- y a i

dner , zuschreiben. >» Wirkung, ri Bedingung . >2 reussn - , zum Zweere
gelangen. >3 Zaum. >4 Feder. >5 man etwas verrückt hat.
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4?)
Lgt - ce 1a le jeune Iiomms äoiit 11 8' aZit ' ? Ost loge Is xer -

80NN6 äont xarle votrs 806ur ? Voiel los eurit Ü01I118 äont vous
LV68 8t Al-riltä besoln Ott 80itt 168 volumes ' äö DlsrniOlttsi ,
äoitt vous in ' ave ^ laiil psile . Volcl eeux clont 1s looture » ma
Isnt siiiusst Volcl 1«z heulte kvittittL cloitt V0U8 vaitl62 ^ (ant
1e merlte - äö ne 8->1s cle Huol voiis ztarle ^, äs ^wol 11 s' a"1t.
II n ^ s rien clonl ( äe csuol ) oe savsnt ° ns saske parier . Oui
ssit a «)uo1 je penso ? ä' anrals pIns cle Ilvres sl s' avals cle ^uoiIe8 selieter . l . e jarclln oü von8 stier ! ee matln , et le eliäteau
ä oü vou8 venie ? ee 8oir , ont ete venclus . ll . a ville par est il
revenait , er par ost 11 ne pensait pas passer , est eelle äost
eette leltre est eorlte .

> es sich handeln. 2 so sehr benöthigen. 3 Bände. 4 Lectüre. S unter¬
halten. 6 vanter , rühmen. 7 Verdienst. 8 Gelehrte .

tz. 72. 1) bis 4) Vorn Gebrauche der Zeiten der anzeigenden
Art ( vom present bis einschließlich das äellnl ) .

Redensarten .

ll .es roses , les violettes sontentkon ;
mais les oeillets sentent enoore
loeillenr .

( luaoä on a laim vn trouve tous
los msts Kons.

Oela a könne Mine: oela plait a
I' oeil.

6els vous va fsiscl ) Kien.
Il lait Kon ioi ; 00 est ioi a son

aise.
Oonnons ostts jonrnee an plaisir .

H est tres -kien oker son maitre .
kille se glorilie äs sa keante .

( ln ) - a-t-il äono äs nouvean ?
Il lait ioi tres - bon äanser .
On est dien äans 00 oarrosso .
II ns lait pas bo 11 avoir ailsire

a Ini.
Vons ktver kean rire , il n' en est

pas ainsi <le moi , (ins Position
sst Kien äilkorente ).

Il s bon oonrsZe , (il est äe könne
kurnenr ) .

V̂ ous leriyr Kien cl ' sttenärs .
Ln liien äes oooasions il vsnt misnx

se taire gue äe parier .
6e! a vons lera äu Kien.
6ela ne ine presaZe rien äs Kon.
I! » bon pieä , il est Kon pieton .

Rosen. Veilchen riechen gut , aber
Nelken riechen noch besser.

Dem Hungrigen schmecktalles gut.

Das sieht gut aus.

Das steht Ihnen gut.
Hier ist gut seyn.

Wir wollen uns heute einen guten Tag
machen.

Er hat es sehr gut bey seinem Herrn.
Sie thut sich auf ihre Schönheit etwas

zu gute.
Was gibt es gutes Neues ?
Hier' tanzt es sich sehr gut.
In diesem Wagen fährt stchs gut.
Es ist nicht gut mit ihm zu thun zu

haben.
Sie haben gut lachen, mir ist es ganz

anders ums Herz (zu Muthe. )

Er ist gutes Muthes .

Es wäre gut , wenn Sie warteten.
In manchen (vielen ) Fällen ist es bes¬

ser zu schweigen als zu reden.
Das wird Ihnen gut thun.
Das bedeutet mir nichts gutes-
Er ist gut zu Fuße.



r>grl -m, plu ^n' vpsnson , plus. Lassen wir es gut seyn.

ll iient kortement pour Hutr. elie , Er ist gut Oesterrcichlsch gesinnt.
il «st grsnä xarüsan -les klutri
olrions.

On kalt konno oliöre elre ? mi.
Lei » - uKt, iUonsieur *) .

Man ißt gut bey ihm.
Gut , sehr wohl.

Deeon hreirte - 8extreme .

tz. 5b. Von den unbestimmten mit Hauptwörtern verbun -

denen Fürwörtern .
48)

Omque ? av8 a ses usaZe «- et cka ^ ue ÜZe' ^

gions ' - ?e 1' ai out äme " ä ( uu) certmn komme yue ) 6 ue veux

i.l .8 v<m8 nommer - Levtmn8 ^ enemeM8 ' m' owt 00808 « »

ckmmer - äe re8o1mi «m° . 6ertsm8 sutem ' 8 eerivent mieux 9^1,8

»e parlent . 6ertame8 xer8onne8 86 tont rm x1m8ir äe trom -

oer er eertmne8 aMres 8e mentm . ^ nel ^ ue temp. 8 9U U k»88e,

i irsi ee 8»ir au eoneert . 6ounm88eel - r ou8 ^uel - ; ue xer ' 80ime

oui 8scke Kiew eette languo . ^ äre8862 - vou8 L ^uel ^u' autre

oer80une . II v a 9r. el9r . e8 srmee8 ^ ue je ne vom xlu8 ee8

Me88ierm8 . Il ir ' a aikaire - <iuoleon ^e . Vite8 - mm une rmsou

( rm motik ) ^ ueleon ^ ue 9m xrrmse m ^ okl ^ ev ^ - II le teia

äkme maniere c^ueleon ^ue
1 Gebräuche. 2 Alter. 3 Leidenschaften. 4 ich habe es gehört. Sne. r -

nen. 6 Ereignisse. 7 bewogen. 8 meinen Entschluß zu andern. g Geschast.
"0 nöthigen, verbindlich machen. auf eine oder d. e andere We. se .

72. S) bis 9) Vom Gebrauche der Zeiten der anzeigenden
Art ( von den aiUerieui ' 8 bis einschließlich das evnäitäonuel xa8se ) .

Redensarten mit 9U6.
L,« Keils ekoss gue ä' etrs oder

soi !
6' est rme cliose inoommoäe gue

le vent **) .
O' est nn vilain metler gue ä' es-

pionner . , ,
6' est nne grancls inoommoäite gue

«l' etre mal loge.

Wie gut ist es dochwenn man zu Hau¬
se ist!

Es ist etwas Lästiges um den Wind.

Das Spioniren ist ein häßliches Ge¬
werbe.

Es ist eine große Unbequemlichkeit,
wenn man eine schlechteWohnung

. hat-
6' est 8s rnocruor är. moncis gue äe ^Das heißt die Leute für Rarren an-

surisii -e eomme vous kaites. > s-ben. so ru überfordern ( m über¬sehen, so zu überfordern (zu über¬
biethen) , wie Sie thun.

8' est-il si fort ouklis gue äs im! Hat er sich' so sehr vergessen, daß «r sich

peräre le respeot ? I unehrerbiethig gegen ihn benahm?unehrerbiethig gegen ihn benahm?

") Dieses ist die Antwort eines Bedienten nach einem erhaltenen Befehle; sonst
wird qut , sehr wohl mit o' cslt>on, o' est kort I-o», kort dien übersetzt.

") Nach einemHauptworte, welchesmit o' i-st >1» <o»°) zu stehen kommt, wird das
folgendeHauptwort mit 8"«. der folgendelolioitikmit üe gesetzt.
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?en»er - Vous ^us nous »urons äs
la pluie ?

3e orois ^u' oui ; j ' sspere <pue nou.
0 est peu äe eliose gue äe nous.

Il u eneore I» tievrs , msis si peu
«(ue rien .

Lei » arrivers - t - il ? — peut - etre
gu' oui, peut - etre gue non.

I. /uii äit gus oui (c ûe si) , I' suti' e
äit gue non.

Oe kut un eoup äe poignsrä pour
Ini , csue In nouvelle äe In inort
äe son peee

6 est un tont autre iiomine ^usvous ne äisier .
ll n dien ä' autres vues c(Us vous

H se lsit plus inolaäe c(u' il ne I' est.
I-e guen äira -t -on.
6e ne sont ^us äes vn äit.

a- t - il äs nouveau ? — i-isn
<iue je saolle .

H u' v est pss gus je saelle ; il n' ^elsit pss , »utsnt uue je Is ssis.
<̂ us eel « est desu ! Ou' elle est

delle !
<̂ )ue Oieu est Zrsnä äsns ses oeu-

vres !
Yue je meui- o si oela n' est , si oels

est vrsi .
ue ne in' en parle - I -il ?
ue n' sttenäer - vous? Hus ne psr -ter - vvus ?

I ' out le temps <;u' il » ete mslsäe .
6' est I» Hu' il äsineues .
H est toujours sur le ^us si , uue

non,

8i j ' etsis ( gus) äs vous.
-411er taut c^ue leere .

Glauben Sie daß wir Regen bekom-
men werden ?

Ich glaube ja; ich hoffe nicht.
Es ist bald um uns geschehen(wir sind

schwache armselige Geschöpfe. )Er hak zwar noch das Fieber , aber
sehr wenig.

Wird das geschehen? — vielleicht, viel¬
leicht nicht.

Der Eine sagt Ja ; der andere Nein.

Die Nachricht von dem Tode seines
Vaters , war ein Dolchstich für ihn.

Er ist ein ganz anderer Mann als Sie
sagten.

Er hat ganz andere Absichten, als Sie
glauben.

Er stellt sich kränker als er ist.
Das Gerede, das Geschwätz der Leute.
Es sind nur Gerichte , Sagen .Was gibt es Neues ? — nichts, daß ich

wüßte »). ( meines Wissens nichts. )So viel ich weiß, ist er nicht da; er
war nicht da, so viel ich weiß.Wie schöndas ist: Wie sie so schonist!

Wie groß ist Gott in seinen Werken!

Ich will sterben, wenn es nicht so ist;wenn es wahr ist.
Warum sagt er mir nichts davon?
Warum warten Sie nicht ? Warum

reisen Sie nicht ab?
Die ganze Zeit, während er krank war.
Hier wohnt er.
Er hat immer ein Wenn, ein Nein in

Bereitschaft ; (er hat immer etwas
einzuwenden , zu widersprechen.

Wenn ich an Ihrer Stelle wäre.
So weit gehen als man kann (so weit

es möglich ist).
( Man sehe die Fortsetzung dieser Redensarten in der folgenden Lection. )

I - eoou trente - lruitieine .

§. 5b. L) Von den allein stehenden unbestimmten Fürwörtern .

49 )
On äit besneonp äe elioses Hui ne sont pas vrsies . On

68i 80u >6nk HUÄnä on 68t oreäule II ^ Ä äes

*) Daß ich nicht wüßte wird, um die Wirklichkeiteiner Sache, um die gefragtwüd, jU Verneinen, mit je U6sackePSs; — non, HU6je sacke üder/etzt; z. B- 5ksi-il äsja »ei? je ne sacke I>2S, —-non, sutaut <juoje —non, HUSjs sacke.
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äekauts * crue i ' on osoirs kaoilsmsnt . ( llisoun s »68 psins8 ^ et

c ^ cnn sUerciis L les säouoir «. 3e tisn8 ' 668 äetsils ' äs clia -

oun äs V08 SNN8, äs sUseuns äs V08 LMl68. Remetter " 068

Iivi ' 68 oliaouir 4 8» xiaoe . l ^uel ^u nn ni ' s äit estte oouvells .

OueI - 1U68- UN68 äs 668 V6moi8el1e8 ont so la 60MpIa ' 8SN66 - äs

in6 pretsr qu6lc ; u68 Iivrs8 . l ^oison ^ue äs8irs xnrlsr et eorirs

eorreetsment " 16 krsnosi8 äait ^ eK' oreer " ä ' spxrenäre Uien

168 reßiss äe estte IsriASS On s ^>roini8 äe Arsnäe8 recom -

^>6N868 s ^ uieon ^ ns äseourrirsit 1 sutenr " äs 66 eriine .

1 leichtgläubig. 2 Fehler. 3 Leiden. 4 mildern. 5 ich weih. h Umstände.
7 remeure ^ stellen, legen. 8 Gefälligkeit. Y richtig- ' » sichbemühen- i> Ur¬

heber. 12 Verbrecher.
5o)

36 ir ' envie ' ^roint 1e donUeur ä' sutrui ; je ne 14,8 xoint a

sntrni 66 g^ne ^6 r>6 vonärsi8 ^S! ^ n nn sutre ine llt . 36 ^NAS
ä' sntrni xsr inoi - rneme . On äive 8onvent inienx slieri 8oi yns
6ll62 sutrni . I ^6680NN6 n 68t ^1n8 Irenreux <̂ N6 eelni ^ni N6

60NNSU Point äe äe8il ' 8. 1- 68 6aretien8 csni ne xsrient insl äs

xsrsonne , ^ui N6N venient ' ä xersonne , yni ns äepisi86Nt " L

xer8vnne , ni n' enxient 16 Uonkenr äe xer80nne , 8vnt en trop

x6lil N0NlUr6° . ker80NN6 N6 8zit-il oü 68t inon iivre ? ker80NN6

^6nt - i1 Is 8svoir ' l Kien n' 68t xlu8 eertsin 1N6 Is rnort ; risn

äs x1u8 ineertsin ^ N6 l ' Ueure on N0U8 äevienäron8 ° 8S xroie
U' sn äites rien a xer8onns . <^ns ksit68 - vou8 In ? — rien . Oe

<̂ noi xon8 x1si §n6- i . vvn8 ? — äe risn . ( juoi xen86ii - vou8 ? —

L risn .

, envier , beneiden. 2 snger , urtheilen- 3 Uebels wollen. 4 mißfallen.
6 Anzahl. 6 äevenir , werden. 7 Raub.

§. 73. Von dem Gebrauche

Redensarten mit

II ue lsit Hne boire et manger .
II ne lsit ^ue ä' srrivsr , g>ne äe

sortir .
3e ne ssis e n̂e kaire ni ^ue äire .

3e n' si ^us lsirs .
3e n' en si <;ne Inire .
3e n v si gue ksirs .
3e n' si <gne ksire s eels .
3e ne pnis c n̂e leine a eels .
3e pnis c n̂e lsine .
3e n' si Hne fsine «̂ n' il in' sille mel-

tne «lsns ses es^uete .
3e n' si Hue lsine 3e In!, 3« res

3onr.

der gebiethenden Art .

Hns rnd ksirs .

Er thrt nichts als essen und trinken.
Er ist so eben angekommen, ausge¬

gangen.
Ich weiß nicht was ich thun oder sa¬

gen soll.
Ich hebe nichts zu thun.
Ich bedarf es nicht, verlange es nicht.
Ich hcbe nichts dabey zu thun.
Ich bckümmere mich gar nicht darum.

^Jchkann nichts dabey thun, helfen.

Ich will nicht, daß er meiner, in seinem
Geschwätze erwähne-

Ich brauche ihn nicht, verlange seine
Geschenke nicht.
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äs n' si gu« ksirs äe lui ni äe ses
visites .

II n' s plus <pi« ksirs äe msitre ,
ä' etuäier .

äe n' si <pis ksirs äs vous Is äire .

II s' enjsoguitte (il Is ksit ) gue dien
gue mal.

I Îu' il fasse Is moinärs exves , i!
tomde mslsäs .

ä. ' diver gu il ät si froiä .

6els fers gu' a I ' svenir je n' irai
plus Is voir .

II fsit äu pis gu' il peut .

Dien ne se ksit gue psr Is permis -
sion äs Oieu.

Ou croit gue Is psix se kera sn-
oors oetto snnee .

81 je fsissis tsnt gue ä' all er s Ho¬
me, je vouärsis voir le ?spe .

l ^usnä II kalt tsnt guo äe se met-
tre ä tadle , il neu sort plus .

Ich verlange weder ihn noch seine Be¬
suchs.

Er braucht keinen Lehrer mehr, er
braucht nicht mehr zu studieren.

Ich brauche (habe nicht nöthig ) Ih¬
nen nicht zu sagen.

Er macht es so, nicht ganz gut, nicht
ganz schlecht.

Wenn er nur die geringste Ausschwei¬
fung begeht, so wird er krank.

Der Winter , in welchem es so kalt
war.

Das wird mich bestimmen, ihn künf¬
tig nicht mehr zu besuchen.

Er macht es so schlecht er nur kann,
(herzlich schlecht. )

Nichts geschieht ohne die göttliche Zu¬
lassung.

Man glaubt , der Friede werde noch
dieses Jahr zu stände kommen.

Wenn ich einmahl nach Rom ginge,
so wünschte ich den Papst zu sehen.

Wenn er sich einmahl zu Tische setzt,
steht er so leicht nicht wieder (mehr)
auf.

I - eeon trente - nouvivme .

§. 56. 6) Von den unbestimmten Fürwörtern , welche sowohl
alleinstehend , als auch in Verbindung mit Hauptwörtern gebraucht
werden können.

5i )

f ^ucun äe ees livres ne in ' sinuse ' ; sueune äe ees IsnFues
ne ine psrait ^ faeile ; xas nn äe ees Messieurs ne rn ' sn s
avise ^. Nul lioinins ne peut se prornettre un donlieur con-
stsnt ^; nulle verite n' est plus certsine ^ ue eelle äe Is inert ,
äe ne veux pas eette pluine , äonne ^ m' en uns sutre ; vous
n' en sure2 pss ä' sutre . lP^st le meine soleil <̂ ui eelaire ^ tou -
tes les nations äe ls teere . I - es elrretiens aäorent ° tous le
meme Oieu ; en plusieurs ps ^s les rneines e^lises servent ^ sux
estlioliHues et sux lutlieriens ; msis ils ne s' )- renäent ^ pss s
ls meine Ireure . On reeoil souvent äes svis ^ ä ' un ennemi Hu' ou
espers envsin äe ses amis memes . I - s mort n' epsrgne per -
sonne : rielies , pauvres . Oranäs , Oinpereurs meme , tous
äeviennent " sa preis

> smuser , unterhalten , r scheint. 3 aviser , benachrichtigen, -j bestän¬
dig. 5 eolsirer , beleuchten, ösäorer , anbethen. 7 ssrvir , dienen. 8 bege¬
ben sich dahin. 9 Lehren. 10 öpargner , verschonen, n äevenir , werden.
12 Raub.
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52 )

T' el tsiie V0U8 mo , je N6 ie eraiit8 Pkl8. Pei ksit tis8
iiirerniites " csui no xsie xs8 868 äettes ^. lei est i ' nveuAle -
ment ' , teile 68t 1a inibiesse ^ äes Koinni68 . 3e ne xourinis
vivne cisus une teile ineertituäe ve teiies Zeus ne «leiätent

xe>8 ^u' on 1e8 mena ^ e On nous a vii' ei' t toutes sonles Ze

üuit8 , tei8 c) ue äes eerises ^, cies frsises ^, des xrunes ^, äe8

iiZnes . On ne reu88it Znere eit 8' sx)>iic )nsnt " s xiu8ieur8
eii0868 ü In kois Pont Ini reussit . ' ii ' ont ie Zenve Irnninin ^

ne rievrsit etre csu ' nne bsinilie . ( ^ni connent inienx tons nv8
1>68vin8 ^^ et toutes N08 bsil »le8868 <̂ ne eeiui c^ut nous a ton8
erees8i nos ^erea vivsient eneore , iis tnonveruient nos
nroeuns " taut nutres csn' eiies n' etaient cie leur teni ^s. ( ! es vins
doivent etre du8 " tont ^>ur8 Diie ui ' a ) oarn tont etonnee ",
tonte rejonie

i Geschenke. 2 Schulden . 3 Blindheit . 4 Schwäche. 6 Ungewißheit.
6 mcnager , schonen- 7 Kirschen. 8 Erdbeere . <) Pflaumen . >0 s' sppliiuer ,
sich verlegen, n zugleich. 12 Menschengeschlecht. i3 Bedürfnisse. >4 erschaf¬
fen. -S ' Sitten , ib getrunken. 17 lauter , unvermengt . 18 erstaunt. 19 er¬
freuet , lustig.

H. 74. Von dem Gebrauche der verbindenden Art .

Redensarten .

80 trouver emdourbc .
Ocmcurer Court.
Pont ricdc gn' ii sst, ii kait peu äs

cliaritos .
tstu ' est-cs <)uil ^ a pour votrc Ser¬

vice 's
Du kaut äe cette colline on voit

Vienne en perspective .
Versonns n' est-il venu ?
i>"est-il venu personne ?
Il n' est venu personne .
itkonsisur 1̂ . est venu ce malin.

4e iui si parlc .
II m' a üit 9u' i > irait ce soir ü la

coineäie et <)u' il vienärait vous
prencire ä six Iieures et cieinie.

Osersis - js vous prier cl ' une Com¬
mission, fosersis -je vous cliarger
cl ' une Commission ) ?

II se leve un orage .
I. e vent se leve.

Stecken bleiben ( im Kothe. )
Stecken bleiben ( im Reden. )
So reich er auch ist, gibt er dennoch

wenig Allmosen.
Was steht zu Ihren Befehlen ?

Von diesem Hügel herab übersieht
man Wien.

^ Ist niemand hier gewesen *)-
Es ist niemand hier gewesen-
Herr N. ist diesen Morgen hier ge¬

wesen.
Ich hab« mit ihm gesprochen.
Er hat mir gesagt er wolle heute

Abends in die Komödie gehen, und
Sie um halb 7 Uhr abholen.

Darf ich Ihnen einen Auftrag geben,
( Sie mit einem Austrage belästi¬
gen ?)

Es steigt ein Gewitter auf.
Der Wind erhebt sich.

*) So wird man fragen, wenn man zu Hause ist. Wenn aber der Redende sich
nicht zu Hause befindet, so müßte derselbe den Satz: Herr N. ist diesen
Morgen bey mir oe wesen , mit Nonsiour tt. »,010obe- n>°i oa in-umüber¬
setzen.
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I,e soleil s' est leve.
Lllo s leve son volle-
II est si hontenx ssn' il n' oss lever

les /enx .
Des yortss sont lermees ; Is Pont

est leve.
II levs Is msin (Is liäton ) snr lui.

Tont le monäe so lsvs pour Ini
Isire Honneur .

II svsit ksit uns msin ; insis il ne
I' svait pss enevre levee .

I . sver Is stiine, les impots .
II so leve <le hon mstin .
I . o vslet cke olisindro leve son

insitre .
Do vin SS leve (oder kerinente ) .
On leve cles tronpes .

IVls soene vs » Is conture ; eile
spprencl s eouclre ein (oder en)
lingo.

Ooinhien vons taut - II ponr votre
msrclisnäiso ?

One vons Isnt-il ponrvotre peine ?
II Isnärsit s' en internier . ^
Da jonrnes hlsnohe .

Die Sonne ist aufgegangen-
Sie hat ihren Schleier gelüftet.
Er ist so beschämt, daß er es nicht

wagt die Augen aufzuschlagen.
Die Thore sind geschlossen; die Brü¬

cke ist aufgezogen.
Er hob die Hand , den Stock gegen

ihn auf.
Alles stund ihm zu Ehren auf.

Er hatte einen Stich ( im Kartenspiele)
gemacht, aber ihn noch nicht aufge¬
hoben.

Den Zehenten, die Steuern einheben.
Er steht früh auf.
Der Kammerdiener hilft seinem Herrn

beim Aufstehen ankleiden.
Der Wein gährt *) .
Man hebt Truppen aus ( man rekru-

tirt . )
Meine Schwester geht in die Nah¬

schule ; sie lernt nähen.

Was verlangen Sie für Ihre Waare ?

Was begehren Sie für Ihre Mühe?
Man sollte sich darum erkundigen.
Der blaue Montag (bey Handwerkern )

Deoon Hnsrsntieme .

§. 56. v ) Von den unbestimmten Fürwörtern , die immer
nach sich haben .

53 )
II laut etre lionnete envers c^ni ^ ne ee soit , ne stire stu

msl äe ^ni <̂ ne ee soit , psrstonner s ^ui ^ ne ce soit , et n' svoir
ste lisine ^ eontre hni ine ee soit . Hans Is prosxerite ) iln ' etsit
lionnete envers ^ni «^ne ee Int , il ne stissit stn dien ste Hui
«^ne ee Int , il ne psrlsit s csni c^uo ee Int . vsns Is inslsäie ,
je ne Isis c^noi Hue ee soit , je ne rn ' oecnpe ^ ste r^noi lsue ee
soit ; ) e freiere Is repos et Is ssnte s ^noi c^ne ee soit . ^elie -
te ^- rnoi nn lislait r^uel <̂ u' il soit ; spportes - inoi stes pomines
^nelles gelles soient . Äe conipte ^" pss trox sur les liommes
inel ^ ns pnissants ^ hn' ils soient , tont sllsl >les ° ^u' ils vons xs-
rsissent ^-

I Haß. 2 Glück. 3 s ' ooouper , sich beschäftigen. 4 ooinpter , rechnen.
S mächtig. 6 freundlich. 7 scheinen.

") Wenn aber vom Gähre» des Vieres die Rede ist, so wird gähren mit kürment-ü-
oder bessermit xuMer übersetzt! I- Liere commcvos» xuNIsr, !>--so- zlliU« (s



§. 76. Von der Anwendung der Zeiten des sukjvnotik in Ver¬

bindung mit den Zeiten des iiläioaük .

Redens

II est ä' rms pb^sionomie un peil
änre , »I » verite , mais ä' uu oom-
meree bort äovx.

( vous aursr ) In bonte äs lui
rsmetlre ve livre äs ma psrt .

ä' si eu dies uns belle peur .
äe l ' ai vu passer äevant ober rious.

äs äins sujourä ' bul ebe/, lui.
H a ainasse äes biens Pas äes

voies mslbonnetes .
Mss compliments a Xlonsieur votre

tsers .
II a pris mes interets .
krensr garäe äe tomber .

krener bien garäe äs essses ostte
assiette .

kleouter !
HIIs avait les ^enx volles surmoi .
II gele ; j ' ai Iroiä .
Hait-ii seo ?
Il kait sale.
Vo/er ä votre inontrs .
IXs vous en äeplaise , Monsieur .

ä' ai äes ooinpliinenls ä vous kaire
<!e la pari äe Monsieur IX. oder
Monsieur IX. in' a ebarge äs vous
faire ses coinpliinents .

äe vous prie äe ine äonner une
beure lixe. '

Il est venu ä I ' beuro msrgues
(preoise ) .

Il n' a point äe äeineuro lixe.

Il lait äes Impromptu sur tont .
Monsieur IX. est revenu ee matin

äe son vo^age .
Il guittera Vienne äans buit sours

pour retourner a Uaris ä' ou il
est venu.

Lst-il arrive par la äiligenos ou
en postv ?

Il est bors äs saison äe parier äe
evla.

arte n.

Er sieht zwar finster aus , ist aber
im Umgänge sehr freundlich.

Sie werden die Güte haben, ihm
dieses Buch von mir zurückzugeben.

Gestern hatte ich einen rechten Schreck.
Ich habe ihn bey unserem Hause vor¬

über gehen sehen.
Ich bin heute Mittag bey ihm zu Gast.
Er hat sich auf eine schändliche Art

bereichert.
Grüßen Sie mir (meine Empfehlung

an) Ihren Herrn Bruder .
Er hat sich meiner angenommen.
Nehmen Sie sich in Acht, daß Sie

nicht fallen.
Geben Sie wohl Acht, daß Sie die¬

sen Teller nicht zerbrechen.
Hören Sie einmahl.
Sie sah mich unverrückt an.
Es friert ; mich friert .
Ist es trocken auf der Straße ?
Es ist schmutzig zu gehen.
Sehen Sie auf Ihre Uhr.
Nehmen Sie es nicht übel, mein

Herr.
Herr N- läßt Sie grüßen.

Ich bitte Sie mir eine Zeit (eine
Stunde ) zu bestimmen.

Er ist zur bestimmten Stunde gekom¬
men.

Er hat keinen bleibenden, (keinen be¬
stimmten) Aufenthaltsort .

Er hat auf alles sehr artige Einfälle .
Herr N. ist heute Morgen von seiner

Reise zurückgekehrt.
Er wird Wien in acht Tagen verlas¬

sen, um wieder nach Paris woher
er kam, zurückzugehen.

Ist er mit der fahrenden oder mit
Extrapost angekommen ?

Davon zu sprechen gehört nicht hier¬
her.
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l - eson ^usrsvts - iinisins .

§. 78. Von der Regierung der französische » Zeitwörter ( von
sboräer bis croiie ) .

54 )

II s sdu8s äs nis sonüsiisskille veut 11» Arsnä jsräiii ; selui -
ci xoiirrsit Kien I ' ascoiimioäsr ' . äe me 81118sMiAs äs Is niort äs
inon silli . ^ iäe2 es psovrs rnsllieiirsux ; siäe ^- Iui L ss rsle -
ver ^ äs nie 81118 sxeicii äs 8on inüäelits ^tppioslier ; äs
moi. i ^pproslis ^ uri pso Is takle . 6stts könne leniins I' s g8-
81816 äsn8 8L inslsäis . kills s avsrti son fröre äs inon sirivss "-
>Ie elisnAsrsi snsourä ' Iini äe linAS 6' s8t nioi Hiii I' si elisrAs
äs ostts 60innii88ion ä gi eon8Snti s 80n inaris ^s . 6ontsn -
t62 - von8 äs es hus von8 avs2 . kille le sonti - eäit toujoui ' 8. iVou8
convini68 bisntot äu prix äs ss livrs . äs ns 1s 6roi8 xs8 . II
sroit sux S8xrit8 . iVon8 01070118 loii8 en Dien .

i Zutrauen . 2 aufstehen. 3 Untreue. 4 Ankunft. 5 Wasche. 6 Auftrag.

§. 02. Von den Bindewörtern .

Reden

äs vous si sttenäu pres ä' une
Iisure .

II vient äs noiis guitter .
ä' ai pri , mon parti , je n' en äemor -

ärsi pss.
6s mantesn ( es vlispeau ) est s

1' epreiive äs lapluie ; se cnirne
peree Point ; eesdottes , oes son-
liers ne persent point .

II s' eolipsa tont ä' nn soup.
II a äispsrn tout - s-eoup.
Vons vous einsnoipSL trop .

Dlonsieur IV. s eNvo^s sliersber
( prenäre ) son oollre pour le fai¬
re porter a la poste .

äs vienärai vons prenäre s vin<̂
Iieures et äemi prscises .

6el » sent Is muss.
Oräonner äe toutes ces eboses

voniine il vons plaira .
kille se laisss touoiier aux larines

äe sa tille .
ä' ai regle ina inontre sur I» vütre .

ä' ai entenän prononesr mon noin.

äs ine suis arrste pour äeouier .

s a r t e n.

Ich habe beynahe eine Stunde auf
Sie gewartet .

Er hat uns so eben verlassen.
Ich habe meinen Entschluß gefaßt,

und weiche nicht davon.
Dieser Mantel , dieser Hut hält den

Regen aus ; dieses Leder ist wasser¬
dicht; diese Stiefel , Schuhe sind
wasserdicht.

Auf einmahl verschwand er.
Er ist plötzlich verschwunden.
Sie nehmen sich zu viel Freyheit her¬

aus.
Herr N. hat seinem Koffer abholen

lassen, um ihn auf die Post zu schi¬
cken.

Ich werde Sie bestimmt um halb sechs
Uhr abholen.

Das riecht nach Bisam.
Verfügen Sie über alle diese Sachen

wie es Ihnen beliebt.
Sie ließ sich durch die Thränen ihrer

Tochter rühren (erweichen. )
Ich habe meine Uhr nach der Ihri¬

gen gerichtet.
Ich habe meinen Nahmen nennen

hören.
Ich stand stille um zu horchen.
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6et anteur » kalt plusieurs pisoss
äs tdeätrs .

IIs ne sont Point psronts , ils ne
sont gu' sllies .

II n' a pns cksme.
8' il svait en äs I ' sms, il n' en nn-

rsit pas uss sinsi avee vons.

Lite est pleine äs sentiinenks , eile
a I ' sme sensible (äelicste ).

6' est un poete fort sentimental , il
» ooinpose plusieurs poemes
remplis (pleins ) äs sentiment .

Vit - on jsmais pareille insensibilite !

I,es aveuglss reeonnaissentles mon-
naies au toucber ( psr Is tuet ,
par le sentiment ) .

Dieser Dichter hat mehrere Stücke
für die Bühne geschrieben.

Sie sind keine Blutsverwandten , sie
sind nur verschwägert.

Er hat kein Gefühl.
Wenn er Gefühl hätte , so würde er

sich nicht so gegen Sie benommen
haben.

Sie ist sehr zartfühlend , hat eine ge¬
fühlvolle Seele .

Er ist ein sehr gefühlvoller Dichter ,
er hat mehrere Gedichte voll Ge¬
fühl geschrieben.

Sah man je eine solche Gefühllosig¬
keit !

Die Blinden erkennen die Münzen
(Geldsorten ) durch das Gefühl-

l ^eeoii lusranle - äsiixieino .

§. 78. Von der Regierung der französischen Zeitwörter ( von
äeeiäer bis Zoüter ) .

55)

Vo » s äeeiäere ? äs rnon sort ' - II in ' a äeäs s le kaire ;

je le äetie cle l ' avoir I' sit. äe ine äeüe äe lni . Oemanäe ? ee
livre n votre per «, äe lni äenaanäerai s' il l ' n äeja lu. Il ^ n

c^nel ^n' nn i^ni le äenasnäe . Desaeeontnme ^ - ls <ls mentir . Vons

xouve ? äis ^oser cle tont ee ine j ' ai. Oonte ^ - vous cle eela ? Il

ne 86 «lonts xn8 äe inon äessein ^- ll n eelraxfie le äanAer , In

mort . Leoute ? - le ! Vou8 u' eAalere ? jaruais votrs xere . Von8
ru ' eiuliarrasse ? äe V08 inestious ' - ^ l ' ave ? vor>8 entenän
äire . sie lni suis okligö än serviee ^ ^nil m' a renäu ^ . . II

«8t äselie äe sa gierte Ltes - vous Isolre eontre inoi ? äe 8ni8
eontent äe von8. ä' etais bort en ^eins äe lni . II n' a f»u eviter

ee conp II s' est exeuse sur sa nralaäie . äe ne vous eonseil -
ls ° n>a8 äe vou8 exeussr sur lni . äe nie lie ä lni . Ne Hatte ?

xat trox V08 eubauts . Ooüte ? äe (a) ee inets °-

1 Schicksal. 2 Absicht. 3 fragen. 4 Dienst, ö erweisen. 6 Verlust.
7 Streich . 8 eonseiller , rathen. 9 Gericht.

tz. <)ä. Bemerkungen über den Gebrauch und die Wiederholung
einiger Bindewörter .

Redensarten .
I. es eaux s' abaissent .
I. e vent s' obsisse.
I. es eaux so sont soerues äs six

ieäs äans l ' espaoe äe viriZt -guatre
eures .

Das Wasser fällt -
Der Wind läßt nach.
Das Wasser ist innerhalb vier und

zwanzig Stunden um sechs Schuh
gestiegen.
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I. e vent (I» poussiere ) s' slrak.
I,e vent s' apsise .
I,s pluie s slrime votre lialrit .

II psrle ä' sbonäsnes (bans pre -
paration . )

6ette Stosse (es ärap ) n' a point ä' a-
mitie .

II n' a pu resister s son ssoenäant .

Von? aver la un lrsbit taut lrattant
neuk.

l,s läanelrisseuse ne in' a rapporte
<sue 1» nroitie äe mon linge.

I' ai kalt äeprier mon maitre .
Vouler - vous troguer äe montre .

6omlrien ms äonerer - vous äs re¬
tour ?

6s jeuns Iromme gui a ete si ma-
laäe , est retsbli st va ä I ' eoole
( lreguente les oolleges ) .

Ma soeur vient äs passer .

I/aver - vous renoontree ?
Monsieur 1̂ . m' a prie ä äiner ponr

äemain .
l>ls I» erster pss ; eile aims s

mentir .
Xnnonoeü ee Monsieur .
I,s ooelrsr nous a verses .
^tver - vous verse a oe Monsieur ?
6IIs a verse lreauooup äs larmss

ui a renverse la tadle ?
e n' est pss inoi cpii I' ai renverse ,
ni >uon brere non plus.

I . a mere n' est pss oder! eile, ni ss
sslle non plus ; eile l ' a inenee s
la vomeäie .

II ^ a plus äe six inois gue je ne
les si vues ni l ' une ni l ' autre .

Der Wind (der Staub ) legt sich.
Der Sturm legt sich.
Der Regen hüt ihr Kleid ganz ver¬

derbt.
Er spricht aus dem Stegreise .

Dieser Zeug (dieses Tuch) suhlt sich
rauh an.

Er konnte seinem Schicksale nicht wi¬
derstehen.

Sie haben da ein nagelneues Kleid.

Die Wäscherinn hat mir nur die Hälfte
der Wäsche zurückgebracht.

Ich habe meinem Lehrer absagen lassen.
Wollen Sie Ihre Uhr gegen die mei-

nige vertauschen.
Wie viel geben Sie mir auf ?

Dieser junge Mensch, der so krank
war, ist ganz hergestellt und besucht
wieder die «schule.

Meine Schwester ist so eben vorbey-
gegangen.

Ist sie Ihnen begegnet ?
Herr N. hat mich auf morgen zum

Mittagsbrod eingeladen.
Glauben Sie ihr nicht ; sie lügt gern.

Meldet diesen Herrn an.
Der Kutscher hat uns umgeworfen.
Haben Sie diesem Herrn eingeschenkt?
Sie hat viele Thränen vergossen.
Wer hat den Tisch umgeworfen ?
Weder ich noch mein Bruder haben

ihn umgeworfen.
Die Mutter ist nicht zu Hause, und

ihre Tochter auch nicht ; sie hat sie
ins Theater mitgenommen.

Seit länger als einem halben Jahre
habe ich keine von beyden gesehen.

l - eoorr Huarairte - troisieme .

§. -78. Von der Regierung der französischen Zeitwörter (von
Ironiker bis puiser . )

56 )

II irr ' a Iroirore äs 8on anritte ; eile rrous irirporluns äe »es
visit68 . ^ c^ui vous etss - vou8 iirkornre äs 8011 äspart 8a-
V62 vou8 jsuer an Irillarä , aux carts8 , aux tarot8 ^ ? äouvi ! -
vous au88r äe la ( Inte , äu piano - borte , äs la Auitare ? äouo »8
aux noix . äe joue nn Darin 8ur eetto vsrts . He <pioi inan ^ne -
t - il ? il man ^ ue äe eoura §e . kille s rneäit äe sa voisine . äe ine
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lletis äs lui . ll ne »o mo^ uern xlus äo norm. kUlo s ' oocuxs

peu äll nronsZo II s ' oeoupe ü Irre . n S68t xl-rillt äe vous u

voti -6 nror-6. LUs xleure äs joie . II nous n b-rit xesvenir äe 1s

woi- r äs so » vllolo . U xrokts äo tonte ooeuswll .

i Abreise. 2 Tarock. 3 Haushaltung .

§. 7b. Von dem Gebrauche der unbestimmten Art .

Redens

On a kalt ll » pssse - üroit « oet
ollisisr .

joüte etsit un oomlast » olre-
vsl ä' lromme » Iromine.

6ela est peint ä' spres nature (ü' a-
pi-es ls uaturel , au uaturel ) .

Oela avoisins la maniere .

6ouper cle äroit lil.
Itlou maitrs äs clanss ue vieuära

pas ausourä' liui , js I' ai envo ^e
clvprler .

Lver - vous cls donns bisre ?
^ujouril ' Irui vous su aurer äemeil -

Isurs lu ' autrekois .
liier j ' eu si bu äs meilleure .
II est arrive par la chligenee .

3s lui ecrirsi par ls poste , par
ls Premier orcliuaire , par la Pre¬
miers oeeasion .

Mes Iiarües arrivereut liier par
la poste .

Il ne vo/sge gu' en poste .
3s me eouolierai .
il -t -on üeja vouolre les enkants ?

lVlonsieur votre psre est - ii üejä
couelre ?

Il » cieeouelie eette nuit .

Ln äouter - vous ?
3s m' en suis rloute .
l/srmee a passe par la Laviere .
3' ai passe par 6ologus ä Na/enee .

3' ai passe la nuit Sans ilorinir .
II passa par la lsnetre , par la

porte .
I. es ennomis ont passe psr - la äe-

tznut sans s' arreter .
II a passe eoimns un iolsir .

arten .

Dieser Officier ist mit Unrecht Über¬
gängen worden-

Das Lanzenbrechen war ein Zwey-
kampf zu Pferde , Mann gegen
Mann.

Das ist nach der Natur gemahlt.

Das grenzt an Ziererei) (entfernt sich
vom Natürlichen ) .

Schneiden Sie nach dem Faden.
Mein Tanzmeister wird heute nicht

kommen; ichhabe ihm absagen lassen.

Haben Sie gutes Bier ?
Heute werden Sie besseres als sonst

bekommen.
Ich habe gestern besseres getrunken.
Er ist mit dem Postwagen angekom-

men.
Ich werde ihm mit der Post , mit

der ersten Briefpost , bey erster Ge¬
legenheit schreiben.

Meine Sachen (Reisegeräthe ) sind ge¬
stern auf der Post angekommen.

Er fährt immer mit Extrapost .
Ich werde mich niederlegen.
Sind die Kinder schon zu Bette ge¬

bracht ?
Ist Ihr Herr Vater schon zu Bette 7

Er hat heute Nacht nicht zu Hause
geschlafen.

Zweifeln Sie daran ?
Ich habe es gemuthmaßt (gemerkt. )
Die Armee ist durch Bayern gezogen.
Ich bin über Kölln nach Mainz ge-

reiset.
Ich habe die Nacht schlaflos zugebracht.
Er kam zum Fenster, zur Thüre hin¬

ein. ,
Die Feinde sind da durchgezogen ohne

sich aufzuhalten .
Er ist wie ein Blitz durch oder vor-

beygefahren.
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6s ooup lui a passe sous I« kras .

On lui a passe I ' epes au travers
6n oorps .

II a passe la riviere ä la nag«.Ou a passe les esnons clans cles
kateaux .

kasser eo kouillon par uns eta-
miue.

On a kalt passen un soläst par les
armes, par les kaguettss .

II est passe eomme uns olisnäslle
gu! s' eteint .

L! Ie est passes liier «laus uue stta -
gue ä' apoplexie .

6' srmee est passes .
I/Iiirsr ser « kientüt passe .
8ss plus keaux jours sont äejäpas -

ses.
I . a (antaisie m' sn est passes .
Il s' est passe plusieurs evenements

äepuis es temps- Ia .
Oomment s' est passe votrs vo ^sge ?
6es annees se psssent .
60 temps se passe insensiblsmeut .
6es lleurs -ei se passent enunjour .
6stte oouleur se passe (se Passers ) .
6s viu (oe kromsge ) est passe.

60 vin n' a plus Auere ile koree, il
«e passe .

Der Stich (der Schuß ) ist ihm unter
dem Arme durchgegangen.

Man hat ihm den Degen mitten durch
den Leib gestoßen.

Er ist durch den Fluß geschwommen.
Man hat die Kanonen auf Schiffe

geladen.
Seihet diese Brühe durch ein Sieb .

Man hat einen Soldaten erschossen,
Spießruthen laufen lassen.

Er ist verschieden wie ein Licht das
verlischt.

Sie ist gestern in einem Anfalle von
Schlagfluß gestorben.

Die Armee ist vorübergezogen.
Der Winter wird bald vorüber seyn.
Seine schönsten Jahre sind schon vor¬

bey.
Die Lust ist mir schon vergangen.
Seitdem hat sich vieles zugetragen

(ereignet. )
Wie ist Ihre Reise abgelaufen ?
Die Jahre entfliehen.
Ilnmerklich verstreicht die Zeit.
Diese Blumen welken in einem Tage.
Diese Farbe schießt, wird ausgehen-
Diesec Wein hat keine Kraft mehr,

(dieser Käse hat keinen Geschmack
meh )

Dieser Wein hat wenig Feuer mehr,
er steht ab.

l - ooon «( uaranto - ^ustriomo . i i

76. Von der Regierung der französischen Zeitwörter (von
rspportor bis vonir ) .

s ? )

Happrookori votro oksiso äs la takle . 6os Kilos ont ötö
roconaponsoos clo louv Konus ooncluito sie I' ai ronaorciö cles
livros «pa' il in ' a prötos . 3 ai ronoontre votro soour allant a la
^ille . Il so repontii a clo sa ooncluito , so vous on röponcls . Vous
ressouvioncli o^- vous clo lapriöro ^ ueso vous ai laito ? I ) o i (uoi
rio ^- vous ? On saiAno los oksvaux au inois clo Älai. Loooureri
vos arnis ; sorvos - los si vous lo pouvo ^ . sie no rno soucio plus
clo lui ; il no so souviont Pas clo naoi , il n' a pas suivi naon
oonseil . ldlous avons survoou a plusiouvs clo nos anais . <̂ uoi -
c(u il on ait tros - anal nso ' aveo ^ naoi, so no nao von( corsi
oopenclant pas clo lui . Dious venons clo okore lui .

i Aufführung. 2 benommen, betragen. 3 gegen.
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h. 77. Von i ) bis 3) Von der Uebereinstimmung des Par¬

ticipe passe .
Redensarten .

II vent guitter I« okeval .
Voilä le mot äs I ' enigme.
l^u' esk äevenuälonsleur votre krere ?

gireile keure le kaetsur est -il
vemi ?

p,e vin vous oonvienärailmistixgue
In kiere .

lstui a du äsns oe verre ?
Leite eouleur (eioffe ) n' esi plus äs

moäe (a >s moäe) .
Il n I ' ksleins lorle (pu- mte) .
llle guel lieu etes - vons?
Ulle est äe ?aris ( nee a ?arls ) .
ä' ni appris par votre lettrs gne vous

ire, . oei ete aux esux äe 8pr>«.

I/nu s' ensuit äe I' autre.
I . es jeunes Zeus äeviennent äes

kommes ksiis. , ,
On 11e kern jinesis rien äe lui ( ä

no sera sainsis Kon ä rien ).
I,a eliose n' a pss renssi .
One äevienärsi - se ?
äe le sais p»r experienee .
L' est per oette raisor gne j' ai tsii

klanekir ferepir ) nia ckamkre .
II l ' a 5sit s könne inieniion , il ne

l ' n pss kait ä insnvsis äessein .
k/sssaire est ünis.

Er will das Reiten aufgeben.
Nun ist das Räthsel gelöset.
Wo ist Ihr Bruder geblieben ?
Um welche Zeit ist der Briefträger

hier gewesen?
Wein wäre Ihnen zuträglicher als

Bier .
Wer hat aus diesem Glase getrunken ?
Diese Farbe (dieser Zeug) ist aus der

Mode.
Er riecht aus dem Munde.
Aus welchem Orte seyd ihr gebürtig ?
Sie ist aus Paris .
Ich habe aus Ihrem Schreiben er¬

sehen, daß Sie diesen Sommer
nach dem Sauerbrunnen zu Spaa
reisen werden.

Eines folgt aus dem andern.
Aus Jünglingen werden Männer .

Es wird nie etwas aus ihm werden.

Aus der Sache ist nichts geworden.
Was wird aus mir werden ?
Ich weiß es aus Erfahrung .
Aus diesem Grunde habe ich mein

Zimmer tünchen lassen.
Er hat es aus guter, nicht aus böser

Absicht gethan.
Die Sache ist abgethan.

li - eeon ^narante - eingsuieme .

§. 79. Von den Zeitwörtern , nach welchen der folgende inlinitib

ohne äs oder ä gesetzt wird.

56 )
II aeeonrait nous äire uns nonvelle äs laäerniere iinpoi -

isncsüllle a alkirins n' avoir rien sn äe eette aüaire . ^11v2
eker : votre pere lui äeinanäer ve äont vous ave2 besoin . II

rn' n preis ee livre , je in ' en vais le lui renärs , ei alors je » 7
irai plus le voir . l . a euisiniere est alles bsire ses Provision »
Il m' a sssnre nnvoir jsrnais en l ' intention ^ äe vous trompet .
Kons avouons nvoir äii sein . Llle eompte psriir äemam . äs

eonbesse nvoir reen äe von » In somms äe eeni llorins . käls

n ern 7 nvoir sie trompee ; mais eile s' est irompee elle - meme.

Oes Harnes n' oni pas äaiZns nous kairs reponse .
> von großer Wichtigkeit, r das Nöthige einzukaufen. 3 die Absicht.
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5<) )

äs n' ni ps8 snsois sntsnäri sknntsv celtv uvisttsIVous
avoiis sutenäu rssonkss cstts usuvslls ä un Iroinnis äigns äs
äoi ^ 62 - vous äsjü envo ^ s ^uel ^ u' mi savoir äs 868 nou -
vellen On a envo/s l ' sn uvsrtil "' - Da ciloss a Inilli sirivvr
eomine il l ' uvait äit . II n ksilli etre 388S88ins ^- II nvii8 luuärs
Iou8 rriourir un jour . II a oss m' attsiusi ; mais il s ' sn ssbrs -
xsnti ^- II 8 681 xsusunäs avoii - sltsint " In xsikssüos Oss
enlnuts n' oot ^lus äs PSI' S ^ui xuissv svoir soill ^ ä' sux .
<^ui pouivnil : rnisux xomvois s nos desoins " ^ us lo bon
I ) isu ? äeno 8si8 ^rr ' sn peussr . Hills snit jousv äs plusieurs in -
8lismest8 . äs vouärnis dien snvoir , ^ oui ^ uoi vous voule ^ vous
eii nllsr äsjL ?

i Arie. 2 glaubwürdig . 3 um sich um sein (ihr) Befinden zu erkundigen.
4 benachrichtigen. S ermordet. 6 angreifen. 7 so ropentir äo 90I1. , etwas
bereuen. 8 attvinüre , erreichen. 9 die Vollkommenheit. 10 Sorge tragen ,
sorgen. 11 abhelfen ; sorgen für . . . 12 Bedürfnisse.

§- 77- 4) Das xnrtisixs xnsss ist unveränderlich .

Redensarten .

Vous nver. beau nttenärs , vous
iiodtioncirer rion .

Il / u äos personnes ^ui portent
euvis il oonx clout los oonnais -
saiioos soiit plus etenäues 9,10
los leurs .

Il ne kaut pas envier le lioulieui ' äli
pnoeliuin .

I,es Orauüs sont orliinairement en
viez.

6' est lchoiuins äu mouclo lo iiiieux
lait .

Il 11' est a deaueoup pres si aimalllo
9U8 sa soeur .

Il est su moins sussi riebe 9U0 son
fröne «tue , ll ' aillours il est aussi
svsno Hue son fnöre onclet.

Ous <le inensonges on äebite !
l! / s plus ll ' avsntage il ilebiter

en Znos 90' en äetuil .
Ost «stiele est llejü ävbite .
II inenito l ^u' on Is cleposs ( äo son

empioi) .
!! äebutu pur nn long äisoours .
I . e äebut äs ostto aetriee fut bril¬

lant ; ells s prevenu psn son ste¬
lln!.

Oel lionime a un bean stebit.

Sie warten vergebens , Sie werden
nichts erhalten .

Es gibt Personen die jene beneiden,
deren Kenntnisse ausgebreiteter als
die ihrigen sind.

Man soll auf das Glück seines Näch¬
sten nicht neidisch seyn.

Die Großen werden gewöhnlich be¬
neidet.

Es gibt keinen schöneren Mann als
ihn.

Er ist bey weitem nicht so liebens¬
würdig als seine Schwester .

Er ist wenigstens eben so reich als
sein älterer Bruder ; dabey ist er
so geitzig wie sein jüngerer .

Was man doch für Lügen ausstreuet !
Es ist mehr Gewinn beym Absähe

im Großen als im Kleinen.
Dieser Artikel ist mir ausgegangen.
Er verdient abgesetzt zu werden.

Er begann mit einer langen Rede.
Der erste Auftritt dieser Schauspie¬

lerinn war glänzend ; sie hat durch
ihre Antrittsrolle alles für sich ein¬
genommen.

Dieser Mann hat einen schönen Vor¬
lag .



Le inarokLnä a un granä äöliit äe
ärap .

6e livre est äe bon äebit .
I-es lslons äe vos dottes (äe vvs

80n1ier3) 50Nt trop IlNNtS ( trop
IlLb). , . ,

Her juagn ' an Premier alinöa .
l . es repos (Ie3 paliere ) äe oet es-

ealier ne gont pas dien päsoee.
IIn eeoalier sans repoe ,
II ligait süN8 äieoontinner .
Contniuer tonjoure .

Dieser Kaufmann hat einen großen
Absah in Tuch.

Dieses Buch findet guten Absatz.
Die Absähe Ihrer Stiefel ( Schuhe)

sind zu hoch (zu nieder. )

Lesen Sie bis zum ersten Absähe.
Die Absätze ( Ruhepuncte) dieser Trep¬

pe sind nicht gut angebracht.
Eine Treppe ohne Absatz.
Er las ohne abzusetzen.
Setzet nicht ab.

Devon c^narante mxiöme .

tz. 80. Von den Zeitwörtern , nach welchen der folgende inlimtil

mit äs gesetzt wird.
bo)

II ne nent 8' ak8tenir äs 86 moynsr
' ä ' antrm . On 1' aeen86

ä ' avoircommi8 ' - eeerims - - Non8 non8 aMiZeon8 äs 1e voir

r - eänit » ä linäiZenee ' . Llle Pavian äs Lies 1a äs rote - II 8S

elra ^ekc ä' )' aller Irä - meine . Oommanäe ^ - ( oräonner ! - ) Im äs

lire es ekavitre ^- äs von8 eonjnre äe me lairs ee xlmsir . On

in' a eon86i11e äe xrenärs 1e8 eaux minera1e8 . äe von8 eonvmn -

erai ä' avoir tonjonr8 » 8 ^ ^ n konnste komme . De meäeoin

Im a äelenän äs Knitter ' 8on 11t. II ne äo868xers xas äe re -

tronvsr nn jonr 8on ami , on c^ne es 8o1t karee sine ) attsnä8

äe 868 nonvell68 , j ' ai älMre eneore nn jonr äe lm eorire . II

m' a Kien vu, <gnoIign' iI alt leint äe ne m avoir x»8 aperen .

i spotten , sich lustig machen. 2 eommette , begehen, verüben. 3 Ver¬

brecher. 4 versetzt. S das äußerste Elend ; der Bettelstab , ü fronim . andach.

tig. 7Capuel . S agii-, handeln. 0 verlafien. >o wo es auch immer seyn

mag. II speroevoir . bemerken, gewahr werden. )

6»)

Oaräe ^ - voos äe toueker * es skat , il von8 egratiZnorait
Ilate ^- rons ä' ötrs eker : Ini avant knit Kenre8 ; ear e S8t 1 kenre

on il 8ort . 8i von « 1e menaee ^ äe eoup>8 äe katon ^ ( äs ls kat -

tre ) ,i ! 8' ok8linera ^ eneore äavantaze . Da vertn ainsi ^ne eka ^ us
könne aetion merite ä' etrs reeomxen8ee . Von8ne ^ onrre ^ jamai8
me xer8naäsr äs eroire eette nonvells eontraäietoire äe ns

1e ( >re886rai ^s8 äs ^artsAer
^ ( ä omkra88er ch me8 86ntiment8 -

äe vou8 ai ^ romi8 ä > etre a miäi et äemi , je ne man ^ nerai

xa8 ä' ^ etre a l ' keure marines äe ne me raspele xas äs Ini

en avoir xarle . äe me rejom8 äs vou8 voir en konns sante . « s

tente2 jamsi8 äs eorromxre ( äe seänire " ) ^ nekgn un.

I Berühren . 2 egl' -ttigner , kratzen. 3 mit Stockschlägen. 4 s' obstiner ,
starrsinnig werden. S widersprechend. 6 theilen. 7 beystimmen (eigentlich:
umarmen ) . 8 Gesinnungen , Meinungen . 9 bestimmt. 10 beirralen. n

verführen.
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yo. und yi . Bemerkungen über den Gebrauch einiger Vor¬
wörter , und über die Wiederholung dieser Redetheile .

Redensarten .
II a guelgus äölaut ä I' ooil.
II a lait ss trarluolion ssns laute .

II kalt laute sur laute .
6e olreval n' a point äe lciefauts.
II > a dien äes stekauts (oder dien

aes lautes *) <lans ee tsdleau .
Vous aver lraäuit inot pour mot

( mot a inot ) ; vous aver traäuit
trop litteualsment .

6st enlant ne sait pas encore ex
primer ses pensees par äes pa-
i-oles.

II ne äit pas trois paroles en un
jour .

II n a llit mot; il n' a sonne mot;il n' a pas <lit uns seule parole .II partit sans llire mot ( sans mot
äire ).

II penss m' amusei - ( ms pa/er ) äe
paroles .

I7n mot! clouxmots ! s' il vous plait .kn un mot: il ne le laissit pas.II 6it la meme ekose , msis en ä' au-
trss termes .

II est toujours le seul a parier .

II ports toujours la parole .

kille veut toujours etre la storniere
» parier ; oder eile n' est jamais
sans repligue .

le ne pus psrvenir ä parier (ä
äire mon aris ) ; oder on ne me
xermit pas ste parier .

Ils se sont pris ste paroles .

IIs ont eu äes paroles (oder guel -
stues paroles ensemble ) .

Des paroles on en vint aux msins.
8ur ma parole ; je vous en stonne

ma parole .
le tienstrai ( ma) Parole .
Il a rstire ( repris ) sa parole .
II a mangue äs parole .
II n' est pas komme ste parole .
krener - Ie au mot.
X Huoi Iion tant <!e paroles ?

Er hat einen Fehler am Auge.
Er hak seine Uebersetzung ohne Fehler

gemacht.
Er macht Fehler auf Fehler .
Dieses Pferd hat keinen Fehler.
Es sind viele Fehler in diesem Ge¬

mählde.
Sie haben Wort für Wort überseht;

Sie haben zu wörtlich (zu buch¬
stäblich) übersetzt.

Dieses Kind m iß seine Gedanken noch
nicht durch Worte auszudrücken.

Er spricht des Tages nicht drey Worte.

Er sagte nicht ein Wort.

Er ging fort ohne ein Wort zu sagen.

Er glaubt mich mit leeren Worten
abspeisen zu können. -

Auf ein Wort ! auf ein Paar Worte.
Mit einem Worte : er that es nicht.
Er sagt genau dasselbe, nur mit an¬

dern Worten.
Er führt immer allein das Wort (in

Gesellschaften. )
Er allein führt immer das Wort bey

Anreden ; und auch im Nahmen der
Anderen sprechend.

Sie will immer das letzteWort haben.

Ich konnte nicht zu Worte kommen.

Sie sind mit Worten aneinander ge¬
rathen .

Sie hatte einen kleinen Wortwechsel.

Von Worten kam es zu Schlägen.
Auf mein Wort ; ich gebe Ihnen mein

Wort darauf.
Ich werde mein Wort halten.
Er hat sein Wort zurückgenommen.
Er hat sein Wort gebrochen.
Er ist kein Mann von Wort .
Nehmen Sie ihn beym Worte.

«Wozu so viele Worte ?

') Fehler wird in Beziehung auf den, der den Fehler »lachte, mir tsuls. sonstmit äel -m übersetzt.



l ^econ iusrsnt6 - se ^tiönie .

§. yi . Von den Zeitwörtern , nach welchen der folgende iolioUit '

mit 8 gesetzt wird.

62)

ste vous siäerai 8 traclwire ce xasssKL ' ; je vowärais st »s

vons 6088162 x1»8 ä' onvio " c>6 VOU88xxlist »6r 8 8pxi ' 6llär6 66tt6

IsnAN6. II 8 äofs x1o8 du » 01018 Hu' il s^xrericl 8 1ii' 6. II m n

autori86 s 8iAii6r
^ 66t »6t6 II clioi ' otisit 1o »A- k6i »^ 8 ä 010

troinxor 88N8 9»6 ) 6 16 811886 Vi8x0862 - V0»8 8 1sir6 66

V0^ ÄZ6 60 notl ' 6 60mxgAni6 . 1,6 t6inx8 86 dl8x086 8 xloovoil ' .
II m' s 6NA8A6 8 allor IN01- N16NI6. <Ü6tt6 llll6 8' 6X6666 8 d688( -

066 st6 1' si i »vit6 8 cliner . 06l8 86rvir8 8 016 d6t6i ' oii »6r 7

S1ltr6IN6Nt . n 80OA6 8 86ll6t6r » 06 018180». Pl ' 8V8iUo»8 8 N01I8

r6 »är6 »tÜ68 8» A6N16 Iiooiaio II VIS6 8 V01I8 troioxor .

I Stelle . 2 Lust, Begierde . 3 unterzeichnen. 4 Urkunde, s SSV0IU,
wissen. 6 zeichnen. 7 bestimmen. 8 Menschengeschlecht.

§. (,9. Von den Zeitwörtern der Mittelgattung ( V6rk6s in -

tr8N8itik8 O» N6»t1 ' 68) .

Redensarten .

6e peintre nttrapo In rssssmlilsn -
ee en cleux 0» trois ooops äs
yinoeau .

Il 11' a pas enooro äonno le «lor-
»ieu 60»A äoyinoes » a 66 tslilenu .

6' est »n lusis ( un »igauä , 11» be¬
netz

LIIs s est lait peinelre sur tvile .

Lllo s les jones , comms si elles
etsient peintss .

Du eake inool ».
I> est rsi -e gue äenx meulos äures

inonlent dien.
kremier ven», yremier monlu, (oder

eliaenn engrene a so» tonn. )
II krecruente 1»eaäemie lle yeinture .
Isniais ä» I»i eoriio il ^ 8 long-

temps.
II äevrait cieja etre ioi.
II sornit ä» / penser plnstöt .
6eln sui8 lie » (se kera) bientüt .
Vo»8 I' snier enoore 8»jour<1' Ii »>.
Vous snnerer Die » äs tont votre

606111' .
yui ksut-il on ei-oii' 6, ( s g»i l »»t -

ii oioire ?) . .
yue ksire ici ( g»s fersi je ietz ?

Dieser Mahler trifft mit zwey oder
drey Pinselstrichen .

Er hat dieses Gemählde noch nicht
ausgemahlt (fertig gemacht. )

Er ist ein Pinsel (ein einfältiger , dum¬
mer Mensch. )

Sie hat sich auf Leinwand mahlen
lassen.

Sie hat Wangen (so schön roth und
frisch) wie gemahlt.

Gemahlener (zerriebener ) Kaffeh.
Zwey harte Steine mahlen selten gut.

Wer zuerst kömmt, mahlet zuerst.

Er besucht die Mahler - Akademie.
Ich hätte ihm schon längst schreiben

sollen.
Er sollte schon hier seyn.
Er hätte früher daran denken sollen.
Es soll bald geschehen.
Sie sollen es noch heute bekomme».
Du sollst Gott von ganzem Herzen

lieben.
Wem soll man glauben ?

Was soll ich hier ( thun ) ?



36o

6e tslrleau (oe Portrait ) represon -
le-t-il votro pöre ?

8' il venvit a plerrvoir ( sn oae grkil
piüt ) vous in ' apporlereri mon
parspluir .

O' est a Aon msrolie , je pense -

II est eneore ä revenir .
Aloir slisenoe no eera pss äs lon-

gue üuree , (je ne sorai pas lonA-
temps al>8eirt. )

8erait - ce dien vous gui l ' aver ält ,
(kait ) ?

I. e kerai-jo ou non ?
Ale voioi . gu' oräonner vous ? guo

kaut-il kaire ?

Soll das Ihr Vater seyn ?

Wenn es regnen sollte, so bringt mir
meinen Regenschirm.

Das ist sehr wohlfeil , sollt' ich mei¬
nen.

Er soll noch wiederkommen.
Meine Abwesenheit soll nicht lange

dauern-

Sollten Sie es wohl gesagt (gethan)
yaben ?

Soll ich es thun , oder nicht ?
Hier bin ich, was soll ich?

I . scoir Hirarairte - lruitisme .

tz. 82. Von den Zeitwörtern , nach welchen der folgende in-
kmitik bald ohne Vorwort , bald mit a, bald mit äs gesetzt wird.

63 )
Ä0N8 N6 80ININ68PN8 ascoritum68 a NOU8 souslrer äs 6onns

Iieure ; mais sorr8 avon8 acsorrtums äs rron8 lever tarä . Eelui

r̂ri aiirre a lirs äe8 1irr68 au88i srnri8arit8 ^ ^rr ' irr8trustik8 ns
8' ennirisra ^ fainai8 . ä' aiirrar8 wrisirx l ' ssoirter ĉ ire äs l ' intsr -

rorirpre Lontinriss a 8oiFiror ^ so visillarä ' ) r »or so sontiinre -
rsr cle sopior ^ sette lettre . I ^a ville Int eoirtrsints äs 80 ren -
äre °. Orr a sontraint votrs frei e a xa ) er 8S8 äett68 <) ui a
äslis cet snkairt a 6oirs ärr rrn äs xou8 äslis äs le karre . Vout
le irroncle 8Sirr ( >re88e ä (cle) lui kaire 8a cour ä' ai 688a ^e cle
I' eir per8tisäer lbl88a ^62 a rrrarsller , a von8 ralsvsr ä' ai
ete koros par ls8 8riit68 äs 1a rsrolirtiorr ^ äs c r̂ritter rna pa-
trie ( ä ' sxpatrisr , cl ' emigrer '̂ ). I_. ' apparition ^ cle ce carps
korsa rro8 avarrt - ^>S8tS8 ^ ä 80 retirer clan8 la köret ' '

voi8ine .

1 unterhaltend . 2 belehrend. 3 e' ennu^or , Langweile haben. 4 unter¬
brechen. S pflegen. 6 Greis . 7 abschreiben. 8 sich ergeben. 9 Schulden.
10 den Hof. ir überreden. 12 aufstehen. ,3 in Folge. >4 StaatSumwäl -
zung. ' S auswandern . - 6 das Erscheinen. ^Vorposten . 18 zurückziehen.
- 9 Wald.

64) '

?ile von8 sklorser : xs8 s lover os karclearr ' ; ekkorc: 6r ! - vou8

cl ' acHwörir
" «le8 roiinsi88anc : 68. sto voi8 c^ue vou8 taolrer ! a l ' em-

6arra88er ^, II taelre äs cledrouiller ^ 868 allsirs8 . Il a xlus
ä ' uns koi8 rnair ^ns a karre sorr äevoir A( s nranc - u62 ^>L8 äs

vou8 ^ tronvsr aves votre krsre . l >lon8 avon8 nrsir ^uv äs (>e-
rir " , ä' strs trrs8 . Il -s srime rre taräs xa8 a etrs xrrni . Il irre



36 ,

( L^36 3 AVMV66 6ll62 36 V0U8 DM6 36 ^) r6n3v6 IIION 66U-

sin SVU8 Vvtr6 xrowotioi ^ . 36 I,' )" 86,-ais PS8 sllo 8' il N6 m' a-

vsit pri6 ä 3in6r . II 68t utÜ6 36 3uir6 66ls ; il 68t 3' uu Iionu6t6

1l0U1IU6 ^ 36 36^663l ' 6 1 1UII066U66 II 68t tOUt6 ltl ^06^1,66
L 66ril ' 6. 3' sui' k>i8 6t6 V0U8 voll - 81 i ' uvsis 61-6 VVU8 trc >uv6i?

6^ 62 V0U8. e' 68t silU6r V16U <) U6 3' sim6r 8VN piooliain 6' 68t

unLon66ur äuvoii - 6cksxp6s un psi-e-il 3snA6i ' ^. 36 8UI8

6N6vr6 s 60Mpr6n3l ' 6 " cfu' il sit 368 IlOllINI68 S8862 inöoliunts

xoul ' 6vmm6ttr6 un t6l 6i' ini6 inoui

i Last. 2 erwerben. 3 in Verlegenheit setzen. 4 ordnen. 5 Pflicht.
6 umkommen. 7 Schutz, ü es ist die Pflicht eines ehrlichen Mannes . 9 Un¬
schuld. 10 Tag. " seinen Nächsten. 12 entronnen . -3 einer ähnlichen (sol¬
chen) Gefahr . >4 ich begreife noch nicht. - S begehen, ib unerhört .

§. y/, . Von den Empfindungswörtern .

Redensarten .

ai sts uns seule lois .

Vener me voir un sonn.
Ouanck vienärer - vous me vorn ?

Vuver snsore un ooup.
lirer , ensore mr ooup ( äeux ooups )

au dlans .
Dites - moi un peu , 3s gui tener -

vous oetts nouvelle ?
3e ne sais pss mems quelle Iieuie

il est.
II nous u äonne un -opss somp-

tueux , (il nous a regales magni
Agueinent ) .

II a uns taslie ( uns msrguo ) sous
le brss 3,-oit.

( lu ' esl - se gue seile margus gckil
0 au vissge ?

6' est uns envie.
II a lies envies sux äoigts .
Ma plus granäe envie est 3e vous

vlrliger .
8» donne lortune lui aitlre I ' envre

3e iout le inoncie.
IVe porter envie s pensonne *) .
ge ne lui envie Point sa Ironne lon-

tune .
p. ' envie lui a pris (il lui s pnis en¬

vie) ä' allen a Paris .
L. e msuvais temps m' a kart peräre

( passer ) I ' enviv <Ie sortir .

Ich bin ein einziges Mahl dort ge¬
wesen.

Besuchen Sie mich ein Mahl .
Wann werden Sie mich ein Mahl

besuchen?
Trinken Sie noch ein Mahl.
Schießen Sie noch ein ( zwey) Mahl

nach der Scheibe.
Sagen Sie mir ein Mahl, von wem

haben Sie diese Neuigkeit ?
Ich weiß nicht ein Mahl wie viel

Uhr es ist.
Er gab uns ein herrliches Mahl , (er

hat uns köstlich bewirthet . )

Er hat ein Mahl unter dem rechten
Arme.

Was hat er für ein Mahl im Gesichte ?

Es ist ein Mutter - mahl.
Er hat Nagelwurzen an den Fingern .
Mein größter Wunsch ist Ihnen zu

dienen.
Er wird wegen seines Glückes allge¬

mein beneidet.
Beneidet niemand.
Ich beneide ihn nicht um sein Glück.

Er hat Lust bekommen nach Paris zu
gehen (zu reisen. )

Das schlimme Wetter hat mir die
Lust benommen auszugehen.

kort-r -llvi-- wird in Beziehung auf die Person gesagt, die nian beneidet, und
°»vi<-r in Absichtauf die Sache, um welcheman wmand beneidet, a« x°rt ° <-»v»-
» mollsmi es qu' il l->xlsisir i>v<!° VVU8. (ULc-öl-noo). II taut xi»nt
-IiviorIs bis» <Hrrui, (Uouliours).
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I. ' envis In! en est psssee .
Oe inalado asouvent envie da Vlie¬

ses gui lui seraicnt nuisillles .

de brüle d' envie de vous revoir .

de nreurs d' envie gue vons so ^er
oontent .

6es denx lreres elndient a llenvi^
(ä <sui inieux mieux) .

Vonle ^- vous gager parier ) ?
de tiens le pari .
d' ai kait une ga^eure (j' ai parie )

oontrs lui.
I . a gngenrs (Is pari ) est de oent

storins .
löeauoonp de personnes parierent ;

il tint tous les paris .
Hui paira le pari ?

Die Lust ist ihm vergangen.
Einen Kranken gelüstet es oft nach

Sachen, die ihm schädlich seyn wür¬
den.

Ich brenne vor Begierde , Sie wie¬
der zu sehen.

Ich wünsche nichts so sehnlich, als
daß Sie zufrieden seyen.

Diese zwey Bruder studieren um die
Wette.

Wollen Sie wetten ?
Die Wette gilt, (ich gehe sie ein. )
Ich habe eine Wette gegen ihn ein¬

gegangen.
Die Wette gilt hundert Gulden-

Viele Personen wetteten ; er hielt alle
Wetten .

Wer wird die Wette zahlen ?

I - eeon ^usrante - neuvieme .
° §. 83. Von den Zeitwörtern , welche das folgende Wort mit

xour regieren .
65)

II dait son possilde xvur reussir de manche de paroles
xour vous exprimer mes remereiinenls II 1' a dit , je erois ,
xour rire ^ et non pour von » läcller Husnd II se inet ^ a Cen¬
ter 6, - e' est pouv ^ inourir d' ennui °. II est trop tailde ° enoors
pour inonter ^ elisval , denverrai t ^uelcsu ' un pour savoir de
ses nouvelles I3IIe a ete punie pour n' avoir pas Iiien gppris
sä leeon . II in ' a elroisi peurvous internier " de sa resolution
II kaut inanAer pour vivre ; inais on ne doit pas vivre pour insn -
ger . de suis venu peur vons renäre eompte ^ de tont ee gue
j ' ai kalt depuis es temps - la . II a entrepris " ee vo/aZe pour
dedroniller " ses atl ' aires . de 1' ai dait nssiAner pour rentrer
dans la ^ossession ^ de ma terre Nille tlorins ne suKiront
pas pour pa ^ er ses dettes . IIn seul inensonAe snliruit pour
ine tirer " de eet einbarras

i um es durchzusehen- 2 Dank. 3 zum Scherze. 4 ärgern. Zsemettre ,
anfangen. t> bezahlen. 7 so möchte man. 8 Langeweile, y schwach, - oder
sich um sein (ihr ) Befinden erkundigt. , » in die Kenntniß sehen, unterrich¬
ten. >2 Entschluß. ,3 Rechenschaft ablegen. >4 enlreprendre , unternehmen.
iS in Ordnung bringen, ib faire assigner gn. , einen vor Gericht fordern
lassen. 17 wieder eintreten. 18 Besitz. iy Landgut. 20 Lüge. 2, ziehen-
22 Verlegenheit .

tz. y5. und y6. Von der Verbindung der Redesatze , der Bildung
und dem Baue der Perioden *) .

*) Das Zeitwort muß mit dem Subjecte im Geschlechteund in der Zahl überein¬
stimmen, <s. S. 89, s. —S, s>, 92. c, 6. c. —S. >rä. 6, —S, >3), s. —S, >bb.)
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Redensarten .

ls.g tonnerre (Is kouäre ) ivmks sun
nolne msison -

1, ' liorloge sonne.
6eNe Iiorlsg « ( monire ) sonne les

keures , les c;usi-ts.
I . e eoeni- dat (yslxite ) ; le xouls

bat.
6ette eouleun iire sur Is klou .
Oels n' est pss äe inon ressorl .
1. e rossignol (In esiile ) oksnle .
II s tonene osssgue . )

t ^ul s' / eniremetlns , (gui s' ^ ren -
cli-s meäisleun ) ?

H Ini 6t tomksi - le olisxesu (l ' exee)
cle In insln .

On enkony » (okssss ) äes yieux en
teere .

yni n kieke (sttscke ) In nn olou
änns Is inurnille ?

Klette?! ce soulivr snr I» korine,
( metter nne korine änns es son-
lier ).

Ze vsis ksttre le kuiguet .
On s jete nn pont snr In riviers .

II ksllnit etre ckevslier ponr «r -
iner nn ekevnlier .

On Ini n vnvert nne reine , ( on l' s
snizne ) .

H n sppris s knttre In esisse (le
tnmkonr ) , s ksttre les tiinknles .

Oui ksttrs In inesnre ?
Deln ^er nn oenk änns INS sonpe.
kssser les pois pnr nn tsmis .

Der Donner (der Blitz) schlug in
unser Haus.

Die Uhr (die Glocke) schlägt.
Diese Uhr schlägt die Stunden , die

Viertel .
Das Herz, der Puls schlägt.

Diese Farbe schlägt lspielt) ins Blaue.
Das schlägt nicht in mein Fach.
Die Nachtigall (die Wachtel) schlägt.
Er hat sich zu einer anderen Partey

geschlagen.
Wer wird sich da ins Mittel schlagen,

(die Sache vermitteln )?
Er schlug ihm den Hut (den Degen)

aus der Hand.
Man schlug Pfähle in die Erde.

Wer hat da einen Nagel in die Wand
geschlagen?

Schlagt diesen Schuh über den Leisten.

Ich werde gleich Feuer schlagen.
Man hat eine Brücke über den Fluß

geschlagen.
Man mußte selbst Ritter seyn um ei¬

nen Andern zum Ritter zu schlagen.
Es wurde ihm eine Ader geschlagen

(geöffnet).
Er hat die Trommel , die Pauken

schlagen gelernt.
Wer wird den Tackt schlagen?
Schlagen Sie ein Ey in meine Suppe .
Schlagt die Erbsen durch ein Sieb.

und wenn mehrere Subjecte sichauf dasselbeZeitwort beziehen, so wird dieses
in die Mehrzahl gesetzt- l-><iö8oi-,t, <m l->m-n-xl-- Lu»°
clx-ris, la m°lt M>I„ «18 -uineux, o»t üu plonxe
vorrs am!. — Bezicht sichaber die Handlung nur auf eines der, INder Einzahl
stehendenSubjecte, so bleibt auch das Zeitwort ' " ^ s einfachenZahl I.° 8°-
Nul-limi ou la t°ri' --ar -> 8V8<-It- tr>»8 °°s M- M. — Stehen ledochdie eimeinen
Subjecte in verschiedenenPersonen, so wird Las Zeitwort stets in die Mehrzahl
gesetzt: lilvn ->mioll mal ), iroiis. «AastVVV8or, lui gu, rar--- liit.

Aus den vorstehendenBeyspielen erhellet- a) dasi, wenn im Satze ein persön¬
liches Fürwort der ersten Person sich befindet, auch Las Zeitwort in die erste
Person gesetztwird; b) dasi das Zeitwort „1 die zweytePerson geletztWird, wenn
im Satze ei» persönlichesFürwort der zweytenPerson, und k»nes der ersten
vorhanden ist; und e) dasi das Zeitwort nur dann m der dritten Person vielfacher
Zahl gebrauchtwird, wenn von mehreren Personen oder Gegenständen die Aeve
ist, und sichkeinpersönlichesFürwort (der erste» oder zweyten Pr/son)' »' Satze
befindet. — Uebrigenswerden dieSubject; unter sichgeordnet, dasi» ' " " - " AM
dieienigen. Mit denen man spricht, dann jene, von welchenman redet,
selbst zuletzt setzt: V»U8, votro »mi, mo! , N0U88er>-n8 ä-i a<-
aul V iioni b Dleck. — Vo»8, votr- soevr, I>!oiri- «I tea8 Io8cnkant- X -rer ^
irer) 6Ncsriosse. — 6omdien I«s eiifsurs simersiettt. louis , 8, »
1«s solN8̂ ue leur o-tuseut leur enfsneo, leur eiiueLtion» un etsk . . .

24
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On lui « clonns du kälon , des ver
KSS, le kouet, ( on I' a frspps sveo
un bäton , uns verge , nn (ouel) .

II lui a douus des coups de poinZ
(des Avurmades ) .

II lui pooka les )-sux.

II lui casss brss st jamkes .

kourguoi batter - vous ee ekien ?
IIs se sont kattus ä I ' epee, ausabre .

ch/ennemi lut ksttu , vsineu , delait ,
mis en kuite, en deroute .

Vous vous oontrediser , ( vous vous
oouper, , vous vous enlerrer vous
meine) .

Man hat ihn mit dem Stocke , der
Ruthe , Peitsche geschlagen.

Er hat ihn mit Fäusten geschlagen.

Er schlug ihm die Augen braun und
blau.

Er schlug ihm Arme und Beine ent¬
zwei).

Warum schlagen Sie diesen Hund ?
Sie haben sich auf Degen , Säbel

geschlagen.
Der Feind wurde geschlagen aus dem

Felde , in die Flucht geschlagen.
Sie schlagen sich mit Ihren eigenen

Worte».

l - econ cinHusntieine .

§. 64. Von der Wiederholung des Zeitwortes .

66)

n' est xas eile <̂ ui in ' » raconte eette nouvelle ; mais
0 est lui a «fui lui oui clire . Oe n' est ^as In keaute äs eette
vsme , mais ee sont ses vertus hui In bont sclinirer On a
reeoin ^ ense lune et l autre cle ees cleux soeurs ^aree ^ ue l une
et lautre rneritaient " cletre reeoin ^ensees . II ^ a cles ^erson -
ues ^ui eonnaissent ruieux les sutres <̂ u elles ue se eonnais -
sent elles - inenies . 3e nie suis ^ersuacle ^ cle son den eoeur
^cle son innoeenee ) , et j ' en si sussi xersuscke ses ^srents . ülle
ulla liier se xroinener en esrrosse et clernsin eile se xroine -
ners en kateau I a clili ^enee ^ est Partie aujourcl ' liui pour
Lucle Oeux cle nies sinis sont xsrtis cl' ici pur 1a ckilizenee .

I bewundern. 2 meriler , verdienen. 3 uersuader , überzeugen. 4 im
Kahne. 5 Eilkutsche. 6 Ofen, (eine Stadt ) .

H. bis ivo . Von den Sprachfiguren .

6ris des animaux .

I. ' aigls trompette .
I . a kuppe pupule .
I. e eoueou eksnte .
k. e milan liuit .
l . a perdrix esoade .
ch. ' an« krsit .
I . e cerk Krams.
I : oourlis ou Is sorlieu siffie,

Stimmen der Thiere.
Der Adler
Der Wiedehopf
Der Guckguck
Der Geyer ( Weyer)
Das Rebhuhn
Der Esel
Der Hirsch
Der Brachvogel ( Wind- ,

Wetter - , Regenvogel )

-schreyt.
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s. e merle.
I . « I oriot
I. e soris eilkle.
I . e ssrpest
I . oie
I -̂e jsrs jsrgonne .
I. es sbeilles ^
I. es bosräone ^ Eäsnnent .Dez llsnnetoss j
Dez moselles )
D' elepllsst et le rllinooervs bars¬

test .
I . e tssreas et I» raebe insgissest .
I . e boesk besZle os msgit .
De lion rugit .
I . e tigre rssgse .
Ds brebis et le moston belent .
De ekst missle .
De ebevsl bessit .
De resarä , I ' epervier et les petits

obions Alspissest .
De obies jappe os sboie .
Da eieogne eraguette os olagsette .
Da oibsle oraguette vti obante .
De grillon Aresillonne .
De ooebos grogse .
De pigeos roseosle .
I . s ooloisbe ^
Da tosrterelle ). Zemit.
I . s ramier j
Ds corbeas oroasse .
Da ^resouille eossse .
De äisäos Zlosgoste os Zotigste .
De loup bsrle .
I . e kibos bse .
De eog eo^ueline os obaste .
Da posle glossse os pisste .
Des petits poulets pisstest .
De isoineau pepie .
I/alosette tirelire os Ai-isolte .
I . s esilte csrcsille *) os obaste .
De rossigsol grisZotte os obaste .
Ds Zesi oajole .
I>s xie Xessse .
Da perroiset /
Da Asse oesc^se.
I. ' bironäelle ßsrositte .
De pinson krigotte .

Die Amsel pfeift.
Der Pfingst - oder Kirschvogel I - .
Der Zeisig ^
Die Schlange zischt.

D»Lnftrich>sch"a"e".
Die Bienen

LLN - ° - —
Die Fliegen j
Der Elephant und das

Nashorn > brüllen.
Der Skier und die Kuh^
Der Ochs ^
Der Löwe > brüllt .
Der Tieger /
Das Schaf und der Schöps blocken.
Die Katze miaut.
Das Pferd wiehert .
Der Fuchs, der Sperber und die jun¬

gen Hunde kläffen.
Der Hund bellt.
Der Storch klappert.
Die Baumgrille >
Die Grille ( das Heimchen ) / ° ^ '

Das Schwein grunzt.

! girrt .
Die Taube
Die Turteltaube
Die Ringeltaube ^
Der Rabe krächzt.
Der Frosch guackt.
Der Truthahn kollert.

LS ) » » - « '
Der Hahn kräht.
Die Henne gluckt.
Die jungen Hühnchen pipen.
Der Sperling pipt.
Die Lerche singt.
Die Wachtel
Die Nachtigall/ ' ^St -
Der Häher
Die Aelsier/ ' H" ^ '
Der Papagay plaudert .
Der Kranich knarrt .

DerFink?^^iwitschert.

( D' lbcaäense , Treroux , Lsiton et Lliateasbriant . )

») Der Schlag der Wachtel heißt: l° couicsiller; der Schlag der Nachtigall: le
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Leichte Ueb ersetz urigs Übungen ,
welche nach der siebenten piattischen Lection beginne », von denen
zwey auf Eine Lection entfallen , und welche die Kenntniß der stufen¬

weise vorgetragenen grammatischen ( Gegenstände voraussetzen .

Bemerk, die mit Sternchen (») bezeichneten Wörter werden nicht übersetzt.

' )
Der Fürst * und ^ die Fürstinn ^ sind liebenswürdig *. Der Be¬

diente ^ und die Magd ' arbeiten' *- Der Garten - und das Schloß ' ,das Haus " und dw Stadt - - sind prächtig Meine Vettern " und eureBasen " schreiben " schon ". Die Könige " und die Kaiser " sindnicht - immer " zufrieden ". Die Kinder " sind glücklich " " ^ieBrü -
^ 7 u-' d die Schwestern " gleichen sich ". Dw Schulen -*^und d,e
Kirchen " sind nützlich ".

- prince , m. 2 ei. 3xi- ineesse , f. /s simnblse . S vslet , m. 6- ervsnte s7w- »- M„ eM. 8) »räin,m . yebäieau ^ . io ^ i - on,6üg° e« -3 w. ,4 - ou- ine , b . 5 ^riven ' t . ,6 Li-n. ' -7 m-
»3 8«77 xss. 20 ior - ivurs . 21 eoiUenis. 22 enksni.
oyuckies

^ oeui - . 26 s« res - emblent . 27x00! «, s. 28 e' -Iise, f.

2)

, w
^ be ' den Mann - , der mir die Wahrheit * sagt - , und ichhasse

d^n Schmeichler ' - Ihr liebt * die Kinder . Ich lese- die Zeu-
Leü?e" - ck i

h " das Fieber " . Ich achte - * die rechtschaffenen
1, « Trügen " die Bücher - *. Verachtet nie " die

Ich bewundere
die Palläste - - .

Ihr liebet die Hunde - * mehr - - als " die Katzen *die Stadt , die Häuser , die Garten , die Kirchen ,

LSN5 nI/,1 in i/i ^ . o Nevr-6, r. r 1) 68time. 12 konnels »
?7 «bis » m ^8 vm7 1 . S n« M«' p„5e2 ssm»,, . ,6mslb«i >- -«ux.' 7«me- i , m. - 8xlus . . g g»«. - oob»t , m. 2. j »ämi««. 22 xslsi - ,

3)

rc-.. ^^^Echkeir - der Mutter , die Weisheit - des Vaters , die
Erziehung ' des Kindes . Das Leben * der Könige und der Köniqin -
nen^ist ncht ' immer glücklich*. Die Treue - des Hundes . Der Ee-

Dw Sckwe ^ ? ^ Der Brwohner - - der Stadt und des Landes " .-< ie <. chmestn de> Magd liebt " den Bruder des Stallmeisters - *-
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Die Vergnügungen " der Kinder , der Vater und der Mütter sind

verschieden
, tonäresse , 5. assZesss , k. 3öäuvation , k. 4vie , k. 5reino . 6n' est

pAS 7 keuronso . 8li<lotii6 , k. t )vbani, in. in rossignol , in. 111 kabitani , m.

. aoampsgne , k. i3sims . i ^vou/ei - , m. -Sxlaisii - , in. ib äisserenis .

4)

Ich gebe ' den Apfel ' dem Sohne ' des Nachbars " ; die Birn '

der Schwester des Bedienten ; die Kirschen ° dem liebenswürdigen
Knaben " , welcher mich im Garten erwartetEr denkt " an die Bü¬

cher; du denkest an die Federn " ; wir denken an die unschuldigen Ver¬

gnügungen " der Jugend " . Ich verlebe " den Sommer ' " auf dem

Lande ; ich gehe " täglich " in die Kirche. Mein Garten gefällt " den

Freunden " des Nachbars .

i äonnei - , geben. 2 poinino, k. 3 bis. 4voisiN , in. Spoirs , k. 6 vo¬
rige, k. 7 aimablo A»r ?on. 8 gni rn' attonä. y penssr , denken. lo plume , t.
i , plaisir innoeeni , in. >2 jennesso , k. iZpassor , verleben. >4 l ete , in.

i5jo vais. ibtons los jours . 17 platt . 18 anü , in.

5)

Ich rede vom Wetter ' , vsm Kriege ' , vom Frieden ' . Der Sohn
kömmt " aus der Kirche , die Schwester vom Garten . Der Fürst kömmt

von der Jagd " , die Fürstinn vom Spaziergange " . Ich werde gelobt "

von den guten " Söhnen und den guten " Töchtern ' " des Nachbars ,
von den Freunden und den Freundinnen " des Oheims ". Die Kin¬

der werden geliebt " von den Dienern des Grafen ' " . Ich rede von

den Städten und den Häusern ; du redest von den Zimmern und

den Gärten des Hauses .

it «rnvs,m . 2AU8rre, k. 3paix , k. 4vieitt . 3 vliasse , k. 6 pvoinensäe , k.

7) « snis Ions. 8bans . c) bonnes. loklle , k. i> amie, k. ir onols. i3 »ant
»imes. i ^oomle , in. i5obslnkrs , k.

b)

Wir haben Brot , Fleisch ' , Salat ' , Oehl ' , Kirschen , Aepfel ",

Birnen " , Geld " und Freunde . Ihr habet gutes Brot und guten

Käse' . Er hat Kirschen und Aepfel gekauft ". Wenn ich bessere Dinte -

hätte , so würde ich noch heute " einige " französische Briefe " schrei¬
ben Um gute Bücher zu haben , muß man ' " Geld haben *, um sie

zu " kaufen , und Verstand " besitzen *, um sie zu verstehen ". Ich

ziehe " Fleisch Fischen ", und Aepfel Birnen vor. Mein Bruder zieht
'

gute Freunde guten Büchern , gute ' " Dinte weißem " Papiere " vor.

i vianäo , k- a salaäo , k 3>' I,uiIe , k. 4pomine , k. Sxoii-e, k. 6 ov

eeitt, m. ^i ' omsae , in. 8aolietei -, kaufen, y inoilleure enore, k. io , vori -
lais . i i envore sujourä' Iiiii . 12 gnelgnes . ,3 letire , k. -4 il sant- iS pour
los. ibesprtt,in . 17 ponr los voinprenäve . 18 pvesöror , vorziehen. 19 pois -
rvn , in. aodvnno . 2>paxiei - , in. 22 Klans.
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7)

Die Armuth ' ist eines der größten ' Uebel * der Menschen :
denn * der Arme ist der Kaltes dem Hungert dem Durstet und
vielen anderen " Beschwerlichkeiten ' " ausgesetzt *, die dem Reichen ' *
unbekannt ' ' sind "- Doch ' * machen ' " die Reichthümer allein ' * den
Menschen nicht glücklich ' 6 noch' " die Armuth unglücklich ' "- Die
größte "" Glückseligkeit " befindet sich nur " in " der Ausübung " der
Tugend " ; und das Glück ' " besteht " in " dem richtigen " Verhält¬
nisse *° der Wünsche *' und der Bedürfnisse *' zu ** den Mitteln **

sie zu befriedigen **.

1 pauvi-ete , k. 2 plus gr-sncks. 2 mal, m. 4 CSV. s expose . b ti -oiä, m.
ylsim , f. 8 soif , k. g ü beaueoup «lsutres . 10 ineommoüite , k. i i gui
»ont. irinoonnues . 13 riebe , in. ifiespenüant . i5 les seulss riobessss .
,6ns rsnüent pas. i ^lleureux . 18 ni. >g malbeureux . 20 In plus granüe .
21 suüskaotiori . 22 ne se trouvs gue. 23 üans. 24 pratigue , k. 2S ver -
iu , k. 26 bonbsur , m. 27 eonsiste . 28 llans. 2g juste . 3o Proportion , t.
3> ävsir , m. 32 besoln , m. 33 avee. 34 mo/en , m. 35 äs les satiskaire .

8)

Hier gibt es' schöne Kiesel ' und Crystalle *, große Nagel , blaue
Fächer . — Die Pferde der Bauern * dienen * zu" verschiedenen ' Ar¬
beiten . Die Anzahl * der Schiffe " der Engländer ' " ist beträchtlich ".
Man findet " sehr schöne' * Gemählde ' * in Holland ' *. Die blauen
Augen gefallen mir' ". Er hat zwey '* Centner ' " Heu ' " für " seine "

Pferde gekauft " . Man findet in Italien ' * mehr ' * Cardinäle ' * als ' "
Marschalle " .

1 voici . 2 osillou , m. 3 eristal , m. 4 pavsan . 5 sont utiles . 6 e.
7 plusieurs . 8 nombre , m. y vsisseau , m. 10 ^nglsis . 11 eonsillersble .
i2trouver , finden. i3 tres - bsau. >4 tablesu , m. i5 en Hollsnäe . 16 me
plaisent . 17 »elieter , kaufen. i8äeux . ,g guintsl , m. ookoin, m. 21 pour.
22 ses. 23 sn ltalie . 24 plus üe. 2? Larllinal . 26 gus äe. 27 Mareebal .

9)

Dieser Mann hatte einst ' große Güter ' und prächtige * Häu¬
ser*. Er trank * alle Tage " herrlichen ' Wein , und aß " Kuchen" , Pa¬
steten ' ", Braten " , Torten " und gebratene Vögel " . Allein ' * seit
dem' * er arm ist , ißt er schwarzes Brot ' " , und trinkt " Wasser ; ar¬
beitet ' * wie' " ein Lastträger ' ", und befindet " sich besser " als ' * je' *.
Wenn ' * Herr Nordi , sagte ' " der Herr Secretär " des Grafen Blum ,
mehr ' * Verstand ' " gehabt hätte , und wenn *" er haushälterischer *'
gewesen wäre , so würde er jetzt noch** ein beträchtliches ** Ver¬
mögen ** besitzen *' .

I uu jour . 2 Kien , m. 3 msison , k. 4 magniligue . 8 ii buvait .
6 tous les sours. 7 exeellent . 8 manger , essen, g Aslesu , m. 10 päte, m.
11 <lu roll . i2tourte , k. i3 clss oiseaux roüs . ig nisis . iZ clepuis gu.
16 <lu pain bis. 17 boit . 18 trsv , iller , arbeiten, ig eomme. 20 porke-
kaix. 21 il ss porte . 22 mieux. 23 gue. 24 jsmois - 25 si. 26 rüt. 27 !e
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- eorötmro . 28 plus, ä' . 29 esprlt . 3o gue. 3i plu , Monoms . 82 eonäit -

xr ^s: von avoir . 33 enoors aujouräbui . 34 kortruie , k. 3S oonsiäeroble .

,0 )

Ihr Bruder ist ein sehr schönes - Kind. Ihre Schwester ist das

schönste - Kind , welches ich kenne"- Die Sprachen " sind die Dol¬

metscherinnen der Gedanken " der Menschen . Es gibt " viele - Frauen¬

zimmer ", welche gute Mahlerinnen und vortreffliche " Dichterinnen

sind. Die Leute , welche- " Verstand haben , werden geschätzt " ; die

guren Leute werden geliebt - -- Alle ehrlichen Leute , die ich kenne

sind zugleich -" tugendhaftEs gibt geschickte -" Leute , welche nicht

immer belohnt werden --, und welche sehr -° arm sind. Gebet -» die¬

sen armen Leuten Brot und Geld .

itrös -bel . 2 la plus belle . 3 gue je vonnaisso . 4 langne , f. s xensöo, k.
6 H v A, 7 deaueouv ä«. 8 femme oder äame. Y excellent . 10
ii send estimes . 12 sont «imes. >3 gas je eonnsis . r4 meine temps .
iS vertasux 16 babile . >7 gut ns sont pa- toajoars reoompenses .
18 tres oder kort. iy llonner , geben.

,1 )

Ich liebe die Franzosen und die Französinnen , die Engländer -

und die Engländerinnen , die Wiener und die Wienerinnen , die Bür¬

ger und die Bürgerinnen . Ich kenne - unsere Nachbarn und unsere

Nachbarinnen , unsere Freunde und unsere Freundinnen . Der Herr

Blum ist ein ehrlicher Mann und seine Gattinn " ist eine ehrliche

Frau . Dieser Knabe " ist groß , seine Schwester " ist größer als er -

Diese Dame zieht - eine kleine Hündinn einem großen Hunde vor.

Der Amerikaner " zieht die Europäerinn der Amerikanerin », und der

Europäer zieht die Amerikanerin » der Afrikanerinn " vor.

I Lnglsis , m. 2 je oonnais . 3 son äpoas «. 4. 8SP00N. s soear . 6 gue
lui. 7 prekärer vorziehen. 6 . kmerioain , m. 9 ttkrioarn , m.

»2)

^hr liebet die deutschen - Sängerund die italienischen - Sänge ,

rinnen , die französischen Köche " und die englischen Moden Diese

gure Bäuerinn ist sehr " zu beklagen " , sie hat zwey achter , die

sehr faul ' sind. Ihr Freund ist furchtsamIhre Freundinn ist noch

furchtsamer . Der eifersüchtige Gatte ist unglücklich ' "; die eifersüchtige

Gattinn ist selten -- glücklich. Dieser Knabe ist sehr lebhaft - und

wenig - " aufmerksam ' " ; aller, : -" seine Schwester ist weniger - lebhaft ,

aber -- aufmerksamer .

1 sllemanä . 2 Italien . 3 ouisinier . 4
plsinclre . 7 gai. 8 psresssux . 9 timi. ls
12 tres - vik. i3psa . 14 attsntik . i5msis .

moiie . k. S bien oder kort. 6 ä
10 malkeursux . . >1 rarsment .
ibmo>ns . >7msis .



i3 )
Mein Freund lobt ' seinen Gönner ' , seinen Wohlthäter - ,

seinen Befreyer " . Meine Schwester liebt ihre Gönnerinn , ihre Wohl¬
thäterinn , ihre Befreyerinn . Jedermann - liebt unsern Kaiser und
unsere Kaiserinn . Dieser Gesetzgeber " ist der Stifter ? unserer Ruhe
Diese Gesetzgeberinn ist die Stifterinn unsers Glückes " . Diese Kin¬
der lieben ihre Vorgesetzten , und diese Mädchen ehren ' " ihre Vor¬
steherinn und ihre Untergebenen

i louer , loben. 2 pi-oteoteur . 3 bientaiteur . /s äsliber -ateui-. 5 toulle inonus . 6loAisIsteui -. 7 konästeui - , Kredos , m. 0 bonlieur , m. 10 bo-
norei-, ehren, l I inseriern -, m.

- 4)

Sie haben ein neues Kleid ' , eine neue Weste ?- Dieser Jude
ist ein Witwer , diese Jüdinn ist eine Witwe . Alle Thiere - sind sterb¬
lich "; allein die Seele - des Menschen ist unsterblich ". Diese jungen
Mädchen ziehen ? schöne Blumen " und schöne Kleider einer belehren¬
den ' " Lectüre " vor ; die weißen Rosen " gefallen mir. In dieser
Stadt gibt es " schöne Häuser und schone Pallä ' ste ' - . Mein Vater
hat sich ein neues Kleid zum ' ? neuen Jahre machen lassenDiese
neue Sprachlehre ist noch ' " ganzneu ( unabgenützt ) .

^
1 Iiabit , m. 2 vesto , k. gilet , m. 3 tous les snimaux , m. 4 inortel .

»ine , 1. üiininortel . /prolorer vorziehen. 8üenr , k. y leotnre , k. inin -
stk' uê ii . I1 1̂ 086, s. 12 1716plalgent . lä äai78. t/j it ^ A. i5 177.
ib s est ksit ksii-e. 17 » la. iLannes , s. ig enooi-e. 20 taute -

. 5)

Hier ist ' weißer Zucker ? und weiße Leinwand -. Dieses Mehl "
ist sehr weiß. Ich habe ein griechisches Buch gelesen - ; er hat zwey
griechische Briefe ? geschrieben ". Das vollkommenste " Geschöpf " ist
vergänglich ' ". Diese zwey langen Straßen " machen " die Hälfte "
dieses langen Weges Meine Tante zieht alte Bücher neuen Bro¬
schüren " vor. Ruhen Sie aus , meine Herren , Sie sind müde' ?-
Diese Damen werden sehr müde seyn, sie haben zu viel getanzt ' "-
Geben Sie mir ein Glas ?"- frisches Wasser " . Ihr Kleid ist neu ,
aber ich glaube nicht ??, daß das Unterfutterauch neu seyEr
hat für seine Frau einen schwarz atlassenen Mantel ? ? und
zwey Paar - " weiß seidene Strümpfe - ' gekauft

o
> voio!. 2 suoi-e, IN. 3to! Is , k. 4 karine , f. 8 lu, 6 eoi-it . 7lettne , 5.

8 oi-vatun«, f. y Is plub pki-kaite. loosäue . 11 i-ue, k. i2t ' ont. iZinoilie , s.
-4 elieinin , in. iS bi-oollni -e, k. i5 i -epô si - , ausruhen . 17 las. 18 tnop.
i«) üanssl-, tanzen. 20 vei-i-e, in. 21 e»n, f. 22 je ne 01-ois pas. 23 äon-
blui-e, f. 2/j en so>t . 28 »allsten , kaufen. 26 pnun. 27 in »nis »u, in. 28 üe
satin. 2.) noin. 3op»ine , k. 3i cle das, ni. 82 äe svie.
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Die Mädchen sind nicht immer ' so lebhaft * aber furchtsamer
als ^ die Knaben . Hier sind ' zwey Paar neue Schuhe » und drey

Paar neue Stiefel *. Sie haben keine guten Federn " ; ich weis; es

wohl », ich bitte Sie ' », mir eine davon zu schneiden " , oder mir Ihr

Federmesser " zu leihen ". Obwohl ich deren sechs " habe " , so ist

' doch doch keines ' » scharf ' *- Die meisten " davon sind ' » schartig ".
Die Menge *' der Kaufleute ** auf der Messe " war sehr " groß.
Die Zahl " der Zuhörer " , welche ihn umgaben " , war nicht groß ;
die meisten derselben " waren mit ihm *° zufrieden *».

i ionjours . i snssi vik. 3 plus peurenx . 4 gns. 5 voioi. 6 <le - oa-
Ilers , m. 7 äe dottes , k. 8 plume , k. 9 je le ssis dien. ivjs vous prre.
n äe in' eir tsiller . 12 äs me preter . i3 osnik, in. i3 gnoigne j ' en sie .
iS slx. >ü suonn n' sn est. 17 trsnvbsnt . 18 Is plnpsri . 19 en sont.
20 ebreolre . 2i tonle , l. 22 rnarolrsncl . 23 kort. 24koire , f. 23 nornbre , m.
26 sullitsur . 27 gni t ' entoursient . 28 äenx . 29 Content. 3o 8e lui.

Sie sprechen von einem schönen Manne , von schönen Kindern ,

von ,chönen Dosen ' - Ich kenne * diesen Knaben * und seinen kleinen

Freund . Sehen Sie " diesen jungen Baum ' in diesem großen Gar¬

ten ? Wie viel kostet » dieser schwarze Mantel * und dieses alte

Kleid ? Sie haben schlechte Dinte " und schlechte Federn . Ich ziehe

weißes Brot und guten Käse » den besten ' » Fleischspeisen " vor. Die¬

ser gelehrte " Schriftsteller " besitzt " außerordentliche ' » Kenntnisse "

und ein beträchtliches " Vermögen ' *.

i tabstiere , k. 2 je oonnais . 3 garyon . 4 - vous. 6 srbre
6 coiiiliien ooüte. ymsntesu , m. 8 onore, t. 9 fromsZe , in. 10 meilleur .
11 visnäes,k . i2savsnt . r3 sutenr . 14s. iSeonnsisssnoss , k. löextrsor -
ülnalre . 17 kortnns , k. >8 oonsillerabls .

r8 )

Ich suche' frisches * Wasser und ihr wollet * laues " Wasser .
Diese gestickte ' Weste ist von schwarzbrauner * Farbe »- Ein treuer "

Freund ist ein großer Schatz ». Die Monarchen ' » Europas " beken¬
nen " sich zur christlichen " ReligionIhr habet eine liebenswür¬

dige " Schwester , und einen dienstfertigen " Freund . Dieser thäti¬
ge' * Arzt " hat mehreren Personen " das Leben *» gerettet ' ». Ich
habe " diese glaubwürdige " Nachricht " von einem Manne , welcher
einen ehrenvollen " Posten *» begleitet *' .

1 suchen, oberolier . 2 krsis. 3 vons vonler . 4 tidäe . ö broäe . b oou-
lenr , f. 7dsssne . 8lläele . 9tresor , n>. >o8ouversin . 11 I ' lsnrops . I2be-
kennen. Professor . iZreliglon . lijobretien . i5sinr »I>!e. >6 ollioleux . 17M0-
tleoin. 18 sotlk. 19 retten, ssuver . 20 vie, f. 21 personne , f. 22 je tiens .
23nouvol ! e, f. 2,4sntbeiNigue . 2n a. 26posts , 1». 27 Iionoriügne .



Wir hatten ein elendes ' Mittagsessen Dieses bittere " Ge¬
tränk ' hat uns ' krank gemacht ' - Dieser Herr hat ein liebenswürdi¬
ges Kind . Ich habe einiges " Geld diesen liebenswürdigen Kindern je¬
ner Frau gegeben^- Dieser Fürst hatte ein fürchterliches " Heer ' .
Seine furchtbaren Truppen " haben mehrere Städte belagert Ich
habe mir den größten " Zwang " angethan " , Ihnen diese verdrieß¬
liche " Nachricht " zu schreiben ". Das Landleben " verschafft " köstli¬
cheVergnügungen " . Es ist " ein köstliches Vergnügen , andern "
zu dienen " .

i obetik. 2repgz , m. 3boisson , f. Hamen. 3nous s. 6 nenäus . ĝe¬
ben. llonnen . 8 guelgue . ysi - mee, f. 10 fonmillsble . ii lnoupes . >2bela-
gern. sssieger . >3 je ins suis ksit. >H uns extneme. >3 violenos , f. ,6äs
von? eorire . i ^ksebeux . i8nouvelle , f. igl » vie ebampetne . 20 verschaf¬
fen. proourer . 2» äelieieux . 22plaisii -, m. üZ o' sst . 2- fäe renäns ssi -vios.
25 2 «utrui .

2o>

Eine gerechte Belohnung ' muntert ' das Verdienst " auf ; ein
billiger Kaufmann gibt einem jeden § das richtige Maß ' und Ge¬
wicht er verkauft seine Waare - um einen billigen Preis " . Ein
reicher Mann ist oft sehr geitzig ' ; er macht nicht leicht " reiche Ge¬
schenke Sie lieben " die kalte Milch " , Sie lieben aber nicht die
kalte Schreibart ", noch " einen kalten Freund . Sie lieben das zar¬
te " Obst ich liebe Ihre zärtlichen Freunde ; ich liebte sie " von "
ihrem zarten Alter " an.

I neoompenss , k. 2 aufmuntern , eneoursgen . 3 inenits , m. 4 cbsoun .
öinesune , k. 6 poiäs , in. 7 insrebsnllise , f. 8s juste piüx. ybien »vare.
10 ll ne lait guene. >» präsent , in. 12 lieben, simer . i3Isit,m . >Hst^le,m .
>5 ni. 16 les kruits . tenclre . 18 je les siinais . ig äss. ro leur teniire
jeunesse .

2»)

Dieser Berg ^ ist hoch ' , höher als ' unser Haus , der höchste
dieses Landes " ; aber er ist nicht so hoch , als die Berge in der
Schweitz ' . Dieser Prediger ^ ist berühmt ' , berühmter als sein Bruder ,
der berühmteste dieser Stadt . Seine Stimme " ist angenehm ' , ange¬
nehmer , als die meinige " , die angenehmste aller dieser Sänger ".

> inontsgne , k. 2 baut . 3 gus. Hpa/s , in. 81s 8uisss . b präcliosteur .
7 eälebre . 8 voix , f. g SAräable . 10 gue la mienne . n cle tous ces
obsnteurs .

22)

Sie sprechen gut französisch ' , besser als meine Schwester , Sie
sprechen es am besten in der ganzen ' Stadt . Ihre Vorschrift ist gut ge¬
schrieben, besser als die meinige ; aber die Vorschrift ' meiner Schwe¬
ster ist am besten geschrieben "- Dieses Papier ' ist besser, als dasJH -



rige und jeneS " Ihres Bruders ist das beste. Meine Feder ist gut ,
besser als die Ihrige , die beste von allen ' - Ihr Verdruß ' ' ist nicht

gering , der meinige ist geringer als der Ihrige ; er ist ^ das geringste
meiner Uebel " .

I dien (oder Lon) frsnesis . 2 äe touts la. 3 exsmple , k. 4 eci-its
5 pspier , m. 6 oelui. -7 üe toutes . 8 olisgrin , m. y 6 est. loinal , m.

23)

Lassen Sie uns auf den Markt ' gehen um etwas einzukau¬

fen -. Zeigen Sie uns ' seidene Strümpfe , ich muß - drey Paar sei¬
dene Strümpfe haben. Sie haben einen großen Verrath " von Lein¬

wand ' , von Tuch d u. dgl. Geben Sie mir ' vier Ellen Band "

und fünf Ellen Leinwand . Mein Freund , wie viel kostet " die Elle

von diesem blauen . " Lasset " ? Beliebt Ihnen " auch Sammet " ,

Atlas ' " , Cattun ' ' , Leinwand u. dgl . ? Wenn ich mehr Geld bey
mir " hatte , so würde ich für " meine Schwester einen Fächer "
und ein Paar Handschuhe " kaufen " . Ich hatte zwar ' - viel Geld

in ^ meiner Börse " , aber ' " jetzt habe ich keines mehr darin " .

1 ollons 2 msrolie , m. 3 poitt- k»irs ües emplettes . 4 ksites - nour
voir . 5 il ine kaut. 6 Provision , k. y tolle , k. 8 llrsp . m. y «lonner-inoi .
10 robsn , m. 11 eoinbion ooüte. i2taketas , m. >3lileu . lss vous plsit -il .

veloues , m. 16 Satin, in. 17 toüe äe ooton , k. 18 sur moi. iy aene -
ter. 20 pour . 21 vventsil , in. 22^ant , m. 23 dien. 24 äsns. 20 bourse , t.
26in»is . 2-71« n' / sn si plus.

2 4)

Wenn es nicht so spat ' wäre ' , so würde ich in die Komödie ' ge¬
hen- - Es ist nicht spät , es ist noch nicht sechs Uhr. Es ist früher " als

Sie glauben "- Es wird bald Nacht ' seyn. Kennen Sie " dieses Mäd¬

chen da ? Es ist meine Schwester . Kennen Sie auch diese Herren
hier ? Es sind meine Freunde . Mit wem ° sprachen Sie gestern ? Es

war ein Fremder " , welcher " vorzwey Tagen in dieser Stadt an¬

kam ". Wenn es nicht so kalt wäre " , so würden wir ein wenig
im Garten spazieren gehen ' - . Wir wollen zu Hause " bleiben " , es

ist gar zu windig . Wie lange " ist es , daß Sie in Deutsch¬
land " sind ? Es sind nun zwanzig Jahre . Ist es möglich ? " Ich
war gestern iin Theater " , es waren viele Leute ' - dort " .

1 r' il netsit pss. 2 si tsrcl . 3 j irsis . 4 eoineüis , k. 5 <le ineilleure
iieure . 6 Hue vous ne ero ^kL. îniit . 8 eonnaisser - vous. <) ä Hui. 10 un

^tianAer . 11 Hui. , 2 arriver . »311 ^ s' ii nelait pas. i5se promeni ; r
oder aüei' se promenei' . itr un peu. 17 resloris . 18 au lo îs oder euer.
N0U3. ly eomdien äs tern ^s. 20 ^ a-t-il . 21 eir ^HeinaAne. 22 possivle .
23 s^setaele , in. oder eoiuoäie , 2^11 ^ avait . 25mon<l6 ) m.

25 )

Um eine Sprache gut zu reden , muß man gute Bücher le¬

sen ' , und oft sprechen. Ich mußte gestern viele Briefe schreiben ' l



Habt ihr sie selbst " auf die Post tragen ^ müssen ? Obschon " wir oft
Geld brauchen , so werden wir doch keins von diesem Wucherer ? ent¬
lehnen ". Wird er nicht mit mehr Fleiß " studieren müssen, sobald " sein
Vater angekommen seyn wird ? Dieser Kaufmann würde mich bezah¬
len müssen, wenn er weniger Credit ' " hatte .

> lii -e. 2 eorii -e. 3 poi-ter . 4 vous - inems . 5 guoiguo . 6 emprunter .
7 usui-isi -. 8 axpliostion , 8 9 sussitot gus. loereäit , m.

2Ü)

Ich liebe die fleißigen ? Schüler sehr ' , aber Faulheit ' und Un¬
aufmerksamkeit ° werde ich strenge " bestrafen ". Mein Bruder em¬
pfing Ihren Brief , als er krank war ; er erwartete mich?, daß ich
ihm denselben vorleset Ihnen verdanke " ich mein Leben' ", meine Er¬
ziehung " , mein ganzes Vermögen " ; ich werde nie aufhören " . Sie
gleich ' " meinem Vater zu lieben. Sie glauben " , daß ich mein Ver¬
sprechen " nicht erfüllen ' " werde ? erfüllen Sie das Ihrige , und wir
werden einer mit dem andern ' " gleich " zufrieden seyn.

i beauooup . aappligue . 3punii ' . HssversmeiU . 3 paoes8«, 8. 6 inst-
teuiiori , 8 7 il in stieuilsit . 8 poua gus je Ini en llsse Is leetuee 9vons äois. io vie , 8. ii eäuoaiion , 8 ir taute ins tortune . iZ oessee.
i4 oamme. iSvous cr0) -er . 16 remplir . i7promesse , 8. 18 egslement .
ry I ' un lle 1' suii-e.

27 )
Er tröstete sich über ' die Abreise ? seines Freundes , so bald " er

in Wien ankam. Wir erhielten neulich " aus Dresden " sehr angeneh¬
me? Nachrichten " von unserer Schwester , welche alldort " einen rei¬
chen Kaufmann geheirathet " hat . Sie schickte' " uns auch die Bücher,
die sie uns versprochen " hatte . Bis jetzt " haben mich mehrere Ge¬
schäfte ' " verhindert ' " ihr dafür zu danken — Sie aßen gestern
wehr als ' " gewöhnlich ' ?, Sie überluden ' ° sich den Magen ' " ; dieß
ist ?" die Ursache " Ihrer heutigen " Unpäßlichkeit " . Benützen ?" Sie
dieje Erfahrung ?" um? " Ihre Gesundheit ?" zu erhalten ??.

1 il se ovnsolsit tlu. 4 «japset , m. 3 sussitöt gue. 4 l aute « jour.6 uouvells , 8 7 sgeesble . 5 üresile . 8 9 äpouser . io eneo/er .ii promig . 12 jusguä peessnt . i3 plusieues sllsires . 14 empeoliee.18 «l« Ion reinaeoier . 16 plus guo. >7 «j ' oe«Zinaiee. 16 sueoliaeAve.
19 estouise , in. 2a o' est. 21 osuse , 8 22 inäi8po8ilion , 8. 23 «1' aujoueäiiui .
24 peoktee llogoii . 28 expseieuee , 8. 26 poue. 27 eonservee . 28 ssnte , 8

28 )

Habe ich es nicht errathen ' , daß dieser Mann jenen Garten ver¬
kaufen , und diese Frau denselben ? kaufen werde ? Ich will nicht ",
daß Sie immer " studieren , sondern " nur ", daß Sie Ihre Muße " bes¬
ser anwenden ? möchten *. Kennen Sie den Mann , welcher diesen präch¬
tigen Pallast gebauet hat ? Ich brachte " gestern mehrere Stunden
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in " seiner Gesellschaft " zu; ich hoffe » ihn diesen Abend » noch »

im Schauspielhausezu sehen ».

i clevinei-. 2 Is. 3 je ne veux pss . 4 tonjvnrs . 5 msis. 6 seulement .
-7 emplovei- . 6 loisii -, m. y passer . 10 lienrs , k. 11 äans. 12 eompag -
nie , k. i3 osperer . - 4 le voir . i5 enoore . ib ce soir . 17 speotsole , in.

2y)
Ich habe gestern mit " Ihrem Herrn Oheim gesprochen , welcher

diese Woche ^ von seiner Reise"' nach"' Italien und Frankreich zurück¬

gekommen " ist ; er lobte sehr Italiens heiteren Himmel , und Frank¬

reichs Industrie " Er erzählte " die Abentheuer ° seiner Reise dem Herrn

äbofrathe , welcher so eben von der Frau Gräfinn N. ein Dutzend

Flaschen » italienische und französische Weine und vier Ellen englisches

Tuch bekommen hatte ' . Er öffnete " mehrere " Flaschen und wir tran¬

ken » einige " Gläser » Wein auf die Gesundheit des Kaisers von

Oesterreich , und auf die » der Könige von Preußen ' " , Baiern »

und Sachsen ».
1 ä. 2 revenu . 3 oette semaine , 4 vo/sge , in. 3 äs. 6 inäustrie , k.

7 issontei - . 8 »venlui - s, f. y gui venait äs i-eoevoii-, 10 donteilles .
11 II ouvrik ; il cläbouelia ; il äecoills . is plnsienes äs e«s. i3 nsus
dämss . 14 gnelgnes . i5vei - re , in. 16 » seile . 17 I» ?russe . 18 la La-
viere , it) 1s 8axe.

3o )
Geben Sie mir Ihren Hut , ich werde ihn aufprobieren ' - Ich

würde Ihnen gern " die Bücher zurückstellen ", die Sie mir geliehen "

haben , wenn ich nicht eines davon verloren hatte . Es ist nicht mög¬
lich, daß er seine Schulden in so kurzer Zeit ^ bezahlen werde. Es
wäre zu wünschen , daß dieser Fürst länger " als sein Vater regiere
Es ist nicht glaublich ", daß dieser Krieg ' so wenig Leute " geko¬
stet » habe. Niemand hätte geglaubt " , daß Herr N. seinen Pro¬
zeß " gewinnen » werde.

1 ess»vei-. 2 i -enäse. 3 dien volontiers . 4 pretes . 3 en si pen äs
temps. (>p!ns loriZ - lemps. 7 i -sAnei-. llssovskle . i> guesse , k. 10 snälei-.
11 si peu äemonäe . ,2 personns n' sursit oiu. i3gsgner . ifi pi - ooes. m.

3. )
Wo " gehen Sie hin meine Freunde ? — Ich gehe nach Hause " ,

und mein Vetter geht auf die Post — Wo ist denn " Ihr Herr-
Bruder ? — Er wird mit meiner Schwester in unsern Garten gegan¬
gen seyn. Werden Sie morgen in die Comödie gehen ? — Nein mein

Freund , ich werde morgen ins Concert " gehen ; allein meine Cousine
wird in die Comödie gehen. Sie würde heute hinein " gegangen seyn,
wenn es nicht geregnet " hätte . Die Mutter wollte °, daß sie nicht
so oft ' in die Comödie ginge .

I oü. 2 All logis ; edsr mvi. 3 posts , k. 4 äono. s oonsert , m. 67.
7plu . 8vonär »it . gsi souvenl .

28 )
Ich gehe weg. >— Sie wollen schon fortgehen ? — Bleiben '

Sie noch ein wenig da", bis ich mit gehe. — Wann werden Sie



denn fort gehen ? Kommet ' , lasset uns mitsammen " fortgehen ? —
Nicht wahr ' . Sie würden noch nicht fortgehen , wenn Herr N. mit
seinem Freunde noch hier wäre. Er war kaum ° eine Stunde in un¬
serer Gesellschaft ?, so ging er fort . Ich glaubte ' nicht , daß er schon
fortgegangen sey. Er geht immer weg, wenn ' es sieben Uhr schlagt
und es hatte eben sieben geschlagen ", als "? er fortging .

irrster . rioi . 3vener . 4ensemble . S n' est -ee pas. bäpeins . 7 Com¬
pagnie ; sooiete , k. 8 je ne oro ^ais pas ; je n' aurais pas oru. y gusnä .
,0 sonnsr . 11 et sept beures venaient äs sonner . ,2lorsgue .

33 )

Man erlangt wenig " ohne Arbeit ' , ohne Mühe ' - Wir erlan -
gen wenig Kenntnisse " ohne das Lesen " guter Bücher . Wenn Sie
oft mit diesen Herren umgehen " , so werden Sie bald eine bessere Aus¬
sprache ? bekommen . Wir wünschen , daß Sie Reichthümer " erlangen .
Ich hätte nicht geglaubt , daß Sie sich ein so großes Vermögen ' er¬
worben haben . Dieser General hat mehrere ' " Länder " erobert "". —
Nun " ist er zum Statthalter " einer der eroberten Provinzen "
ernannt " " worden .

I peu äe eboses . 2travail , m. 3peins ; latigue , k. 4 oonnaisssnoes , k.
bleoture , k. b lreguentsr gn. 7 prononoiation , k. 8 riobesses , k. y lor-
tuns , 5. iiplusieurs . i2ps/s , in. looonguerir . i3äxresent . i4nomme .
>5 gouverneur . ibxrovinoe .

34 )
Die Suppe " kocht; sie kochte, als ? ich hereintrat ' - Dieses

Wasser " hat schon gekocht; es hatte schon gekocht, als Sie fortgingen ,
ich stellte " es von, Feuer weg, sobald " es gekocht hatte ; es ist noch
siedend. Hier ist eine gut gekochte Suppe ; hier sind gut gekochte Erb¬
sen ?- Diese Kräuter " sind sehr gut gekocht, sie haben genug gekocht.

1 soups , k. 2 lorsyue . 3 «nti -er. 4 eaa , k. S rotirer . 6 aussilöt
gue. 7 pois , in. 8 derbe , s.

. 35 )
Roms " Größe " , Pracht ? und Seltenheiten ' zogen " ehemahls ?

viele Fremde ' hin Jedermann ' spricht von dem Ruhme " dieser
großen Nation "". Wir sprechen nur von den Belagerungen " ' und den
Eroberungen " von welchen "" wir Augenzeugen " waren . Die Fran¬
zosen rühmen sich ", daß"? ihre Truppen " so tapfere "' Soldaten
seyen. Die Belagerten ? ' werden keinen " Widerstand ?" leisten ' ? kön¬
nen?", weil sie keine Lebensnnttel ?" und ?? keine Munition ? ' mehr
haben ?' .

1 Arsnäeur , k. 2 legte , m. 3 rarste , k. 4 kioine. 5 7. 6 attirer .
7 autrslois . 8 etranAer , m. g tont le monäs . 10 Aloire , k. 11 nation , k.
12 siege, in. i3 oonguete , k. 14 äont . i5 temoin oouiaire . 16 se l̂ori -
lier . 17 äe oe gus . i8troupes , k. ly brave , 20 assiege . 21 ne pourront .
22 läire . 23 auoune . 24 resistanoe , k. 2ä n' a^ant plus ; paroe gu' ils n' ont
plus. 26 vivres , m. 27 ni. 28 Munition , k.



36 )

In ' den Städten ' und Dörfern ' Böhmens " befinden sich' viele

österreichische " Soldaten . Ich habe vernommen ' , daß die Stadtthore
täglich ' " um zehn Uhr sollen geschloffen " werden '- Ihr werdet Avve-
tit haben , lieber Freund / denn auch ich habe Hunger und Durst . Sie

haben Unrecht " wenn Sie glauben " / es friere mich; im Gegen
theile " ist mir sehr warm. Ihr Herr Bruder hatte Durst / er wollte -

gernein Glas Wein trinken ' Wasser ist der Gesundheit zuträg¬
licher ' " als Wein .

I äsns . 2 ville , k. 3 villsge IN. H la Uolieme , 5 il a. 6 autri -
«bien . 7Sppris . 8 sei-ont. y kerinees . iv Ions !es jours . iitort . ,2sivous
ero/er . ,3 an evnlrsüe . i/s II vonärait dien . i5 doire . 16 salntsire .

3? )

Ich pflücke Früchte / ich empfange meine Freunde / ich sammle
alles / was ' selten ' ist. Sie pflückten Blumen / meine Schwester
empfing ihre Freundinnen , während Carl die Früchte ' seines Flei¬
ßes " einerntete . Schlafen Sie noch ? Haben Sie vergangene Nacht
nicht gut geschlafen ? Wenn er noch schläft , so wecken Sie ihn ' - Wir
schliefen vergangene Woche ' alle ' Tage bis am hellen Morgen " - Ich
wünschte " , daß Sie so ruhig ' " wie ich " schliefen. Schämen Sie sich
nicht bis " um zehn Uhr geschlafen zu haben ?

I tont es gni. 2 rare . 3 krnit, in. is appliestion , k. 5 eveille?. -le. 6 la
prasse inatinee . 7 tons les. 8 äe la seinaine psssee . y je sonbaitorais .
10 aussi tranguilleinent . 11 gne moi. >2 jnsgn' ä.

38 )

Ich bedecke mich, er bedeckt sich nicht. Als ' es gestern hagelte ' ,
bedeckte ich meine Pflanzen ' mit Bretern " - Ich bedeckte sie vergan¬
gene Woche besser "- Er wird sich nicht bedecken , bis man es ihm sagen
wird " - Hier sind die Dachdecker ' , welche mein Haus mit Ziegeln ' ge¬
deckt haben. Haben Sie noch nicht sein Geheimniß " entdeckt ? Er
wird nichts neues auf seinen Reisen entdecken.

1 lorsous . 2 greler . 3 plante , b. H üe planebss . 6 inieux . 6 gu' on
ne le Ini äise. 7 oonvreur . 8 «le tnile .

3g )

Sie kennen ' meinen Schwiegersohn , auch meine Schwieger¬
töchter . Unsere Großväter haben ihre Tage in Frieden ' verlebt ' . Diese
Geländer sind zu niedrig "- Haben Sie schon alle seine Kleiderschränke
gesehen ? Geben Sie mir einen von diesen Stiefelziehern . Dieses
Haus hat zwey große Hinterhöfe ' - Unsere Urenkel " werden sich wun¬
dern ' über die ' merkwürdigen ' " Begebenheiten " dieses Iahrhunderts " -

I vons oonnaisser . 2 passe . 3 bien psisibleinent . H das. 3 srriere -
cour , k. b nn arrisre -petit -üls . 7 seront snrpris . 8 cles. y evenement , in.
10 remargnable . >i siecle , in.



— 378 —-

4
4o )

Saget ' den Lastträger » 2, daß sie die Mantelsäcke ^ hierher
tragend Es gibt in dieser Stadt viele Nachdruckes , und in diesem
Thurme ^ viele Nachteulen Die Vorträbe ^ des Feindes " haben sich
indieses Dorf " zurückgezogen ". Die Vicekönige " haben nicht
die unumschränkte Macht " der Könige selbst Die Engländer haben
viele Vice - Admirale . Ich habe diesen Morgen " zwey schöne Regen¬
bogen gesehen . Mein Vater hat zwey Betthimmel gekauft .

1 «Utes. 2 poi- to - lsix , in. 3 sppoi- ter . 4 ici. S ports - msntesu , m.
k>oontre- läeteui . , in. 7 lonn, s. 8 vkat - kusnt . y les nvsnt - Asräes . loeimü -
mi. ii seeont retin ^es. i2äan8 . i3villsge , m. i ^vice - roi . >5 plein -pou-
voir , in. i6meme «. ,70 « inslin .

4»)

Ein tugendhafter ^ und fleißiger " Jüngling ' wird von jedermann
geliebt und geehrt Wir werden von unseren Vettern geliebt , und
Sie von den Ihrigen verachtet . Ihre Schwester wurde wegen ° ihrer
Unarts gestraft 4 als ° ihr Bruder wegen seines Fleißes " von seinen
Aeltern ^ gelobt wurde. Diese Mädchen wurden wegen " ihrer guten
Aufführung " belohnt " .

I Nil jeiiiie komme. 2VSINU2UX. 3 sppligus . 4llonorsr ehren, ö pnnie
strafen. 6 s>e . . . 7meclisneete . k. 8Iorsgue . yysreiits . ,0 «j >ylioslion,k .
11 recomyensen , belohnen, is üe . i3oonäuite , k.

42)

Ich bin sehr gut von dieser Dame aufgenommen ' worden ; allein
meine Brüder sind mit Kälte ' empfangen worden . Die Briefe des
Herrn N. sind mit Vergnügen gelesen ^ worden . Wenn meine Mut¬
ter von eurem Besuche ° benachrichtiget " gewesen wäre, so würdet ihr
sie zu Hause ° getroffen haben . Sobald ^ ich von meinen Schuldnern '

bezahlt worden war, verließ ° ich Venedig ' °.

1 rev ». 2 sveo kroiäeur . 3Iu. 4 inkorme . 5 visite , 5. bau loZis ; eber
eile. 7 anssitöt gue. 6 äskiteur -. y guittev , verlassen. iv Venise .

43)

Ich bin zu Berlin im Jahre ^ 1798 , zu Cölln ' iin Jahre 1795,
zu Regcnsburg ' im Jahre 1799 , und zu Mainz " im Jahre 1801
gewesen . Carl ^ der Zwölfte , König von Schweden ", hatte sich durch "
seine Tapferkeit ° unsterblich gemachtFriederich , König von Preus¬
sen " . war ein * Zeitgenosse " Josephs des Zweyten , König von Un¬
garn " und Böhmen " . Beyde Armeen " haben den 21. und 22.
May 1809 mehr als dreyßig tausend Mann verloren ".

1 tlologno . 2 l ' sn. 3 Uaiisbonne . 4 Msrenee . 6 (llianle ^ 6 8ueäe .
7 se renclvs immortel ; 8' immoiNsIisei. . 8 pai-, 9 valeun, fl 10 iakrusse .
!> oontemporain . 12 la Uongi- is . i3 >a Lobeme . >4 ies äoux anmäes.
lö peräve , verlieren .
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44)

Sagen Sie mir, wie viel ' ist ? sechs Mahl ^ acht ? — acht und
vierzig ; und sechs Mahl 48 ? — Ist 288 . — Und sechs Mahl 288 ?
Ist 1728 — 20 und 3o ist So. — 5o und 3o ist 80. Wer hat
Amerika entdeckt ?" Christoph Columbus ^, ein Genueser " , im
Jahre ? 1492 . — Wer hat den Seecompaß " erfunden ?" Ein Neapo¬
litanerim Jahre i3o3 .

1 oombien . 2 tont . I lois . 4 entdecken, äecourrir . 3 (lbristoplic
( lolomb. 6 Oenois . 7 lau . 8 erfinden, iuventer y koussole , k 10 un
biapolitain .

45 )

Die Bruder Stephan ' und Joseph von Mongolfier haben im

Jahre 1788 die Luftballonen ? erfunden . Der erste öffentliche Ver¬

sucht geschah " zu Aennoney den 5. July " , und die erste Luftreise " den
1. November . Die Erde ist beyläufig " mit " tausend Millionen See¬
len bevölkert ?- Man rechnet drey und dreyßig Jahre für eine Genera¬
tion ' " ; folglich " ist die Anzahl " der Todten " jedes Jahr ' " drey¬
ßig Millionen , jeden Tag " 62,000 , jede Stunde 3400 , jede Mi¬
nute ' " 60.

1 Utienns . 2 kallon aerostsligue . 3 esssi , in. 4 20 lit. 5 juillet .
6 acrostation , k. 7 yeuplö . 8 environ . y <le. 1» Generation , k. 11 psr con-
svguent . 12 noinbre , in. i3 inort , ni. i4okaguo anneo. iö cliague jour -
nee. ib Minute, k.

46)

Ich biethe Ihnen meine Dienste ' an. Wir biethen niemanden "

das ^ an , was wir nicht haben . Er erboth sich uns Gesellschaft " zu
leisten "- Er hat mir sein Zimmer und sein Betr ° angebothen . Ma¬
chet ihm die Thüre auf ; wenn ihr sie ' ihm nicht aufmachet , so wird
er nicht hereinkommen ?- Ich öffnete gestern meine Börse " um Geld
daraus zu nehmen " ; aber ich fand sie leer. Wer hat das Fenster auf¬
gemacht ? Obschon ich ihm mein Herz geöffnet habe , so habe ich ihm
doch nicht dieses Geheimniß " anvertrauet " .

1 Service , m 2 s porsonne . 3 ce. 4 <lo nous tenir . 3 oompsAnie .
b lil, m. 7 entrer , hereinkommen. .8 Kourse , k. y xour en tirer . 10 con-
iier , anvertrauen . II seoret , NI.

47 )

Er hat mir Aepfel ' gegeben . Haben Sie ihm das Buch gege¬
ben, welches ? Sie ihm versprochen ^ Haben ? Ich bitte um Verzeihung " ,
lch habe ihn heute noch nicht gesehen "- Wo ° sind Ihre Schwestern
mein Herr ? Ich möchte gerne ? die Ehre ^ haben ihnen die Bücher
zurückzugeben ", welche sie mir geliehen " haben . Ich bin sehr erfreut "
Sie bey " guter Gesundheit " zu sehen , mein Herr . Ich habe die
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Ehre Ihnen für " Ihren Besuch " zu danken " , Madame ; werde
ich auch morgen das Vergnügen " haben , Sie bey mir " zu sehen ?

r pomme , k. 2 grro. 3 peoirris. 4 «lem»nlle >7 pa^llon . 8 vu. 8 yö.
7 je vouärsis dien. 8 l ' bonneur, in. 9 renäi -e. 10 pi-etee, leihen. >, re-
joui . »2 en. iZ ssnte . >4remei-oiei - . iS lle. 16 visite , k. i7plaisii -. »8 ebermoi .

48)

Meine Brüder sind krank ; Sie werden sie heute nicht sehen ; denn
der Arzt hat ihnen nicht erlaubt ^ auszugehend Hier ist die Zeitung " ;
haben Sie sie gelesen ' ? Es sind vier neue Regimenter angekommen " ,
haben Sie sie gesehen' ' ? Herr N. ist von Paris zurückgekommen -.
Ich habe ihn nicht gesehen ; meine Schwester kennt » ihn von Ge¬
sicht ". Mein Bruder hat ihm ein Billet geschrieben ", in welchem "
er ihn bath hieher " zu kommen. Er hat es uns auch versprochen ".

i vous . . . vei-rer . »pernlls . 3 äe somit-. 4' Asrette , f. 5 loe. 6 >1
est si -rive. ?vus . 8revenu . 9 oonnsit . rolle vuo. rr eci-it >2 psi-leoirel .r3 icr. >4 Promis .

' "

4st)

Hier kommt mein Bruder ' , sagen Sie ihm alles , was - Sie
mir erzählt ' haben ; allein zeigen " Sie ihm nicht das Porträt ' dieses
Mädchens ; er würde es Ihnen wegnehmen " . Er sagte mir gestern,
daß er Sie bitten werde , ihm einige - Bücher zu leihengeben Sie
ihm zwey, und wenn er sie Ihnen verdirbt ° so leihen Sie ibm keine
mehr. Betrachten » Sie diesen schönen Ring ", meine Schwester hat
mir damit " ein Geschenk gemacht " . Geben Sie ihn ihr zurück ",
wenn sie Sie darum bittet .

I voll » . . . 901 vient . 2 tont oegue . 3 rsconter . 4moillror . s Por¬trait , m. bprenllre . 7guelgties . 8ßäter . y ressrllsr . 10 kms-oe, k. i >«n.12 tarre present . ,3renllrs .

50 )
Wie viele ' Pferde haben Sie in Ihrem Stalle ?° Ich habe de¬

ren sechs. Verkaufen Sie mir zwey davon , ich will Ihnen sechs hun¬dert Gulden dafür geben ; ich werde sie meinem Oheim schicken' .Er wird mir dafür andere Geschenke machen. Schicken Sie sie ihm
nicht , denn das eine davon ist blind Er würde sie Ihnen auf Ihre
Kosten " zurückschicken ' ; Sie würden ihn damit böse machen " ; er¬
würbe Ihnen keinen Dank dafür wissen Ich werde Ihrem Rathe "
folgen »; ich danke Ihnen dafür .

I ovmbien . 2 e' ouris , k. 3 envo/er . 4 »verreis . 5 renvovsr . 6 a vos
o en ssvoir müuvüi3 Ai' e. ^suivi ' e. rv eonseit . m.

51)

Ich werde diese Blumentöpfe ' in meinen Garten schicken. Werden
Sie sie morgen hinschicken ? Wenn Sie mir es erlauben - Herr Oheim,



so will ich noch heute die Hälfte ' hinschicken. Ist Ihre Schwester
Louise schon verheirathet ? " Nein , mein Herr , aber sie wird es bald
werden Meine Damen , sind Sie zufrieden mit " dieser Nachricht ?
Ja , wir sind es im höchsten Grade Wo ist Fraulein Amalie ? Hier
ist sie.

i poi » lleurs , in. 2 perme' tro . 3 moitie , f. 4 msrie . ö eine. 6 üe.

7 inknimont .

52 )

Wer von Ihnen beyden hat diesen Brief geschrieben ? Mein

Bruder und ich haben ihn gelesen. Sie haben eine gute Schwester ;
denken Sie oft an sie ? Sprechen Sie oft von ihr ? Lieben Sie nuk

sie allein ? Wer hat mein Federmesser genommen ' . er oder seine

Schwester ? Ich bin auf dem Ball - gewesen , und Sie mein Frau »
lein ? — Ich ? — ich war nicht dort . Wer hat geklopft ' ? — Ich
bin es. Was ! Sie sind es ? Wir sind es, meine Schwester und ich.

> pronärs . s bal , m. 3bvurter .

53 )

Sie wissen , daß mein Vater und meine Mutter in ihrem Gar¬

ten sind. Haben Sie meine Feder nicht gesehen ? Dieß ist nicht die

meinige , ich glaube es ist die Ihrige . Meine Schwester spricht oft
von ihren Büchern , öfter von ihren Kleidern und selten von ihrer

Freundinn . Ihr Vetter lobt oft seinen Bruder , und Ihre Base

schätzet' sehr meine Tante . Kein " Kind liebt ' seine Brüder , so wie "

dieses Mädchen die seinigen ' (liebt ).

i »stiiner . 2 auvnii . 3n' sime . Hoomme. öle » eiens.

54 )

Geben Sie diese Blumen ' Ihren Schwestern , und ich werde

diese Aepfel den meinigen bringen . Meines Vaters goldene Uhr ' ist

größer , als jene meiner Schwester und die meinige ist größer , als

die Ihrige . Diese Kinder entsprechen ' den Hoffnungen " ' ihres Va¬

ters , ihrer Lehrer ' und ihrer Freunde , allein jener junge Mensch
wird wegen ' seiner Unwissenheit " von jedermann " verachtet "; seine

Schwestern und (seine ) Brüder sind deßwegen sehr betrübt .

I (lern-- tl 2 monii- s ü or, k. 3oel>onlli ' e. 4 espsl - snoe, t. 5 malwe ;
preoepteui - , 6etre möprisö . 7 taut le monüo, 8, ä esuso <le . . . g iAliv-
rsnoe , t'. 10

55 )

Dieses Buch ist nützlich. Dieser Schüler ' ist fleißigDieses
schöne Haus gefällt ' mir' Diese Garten sind gut bearbeitet "- Die

Sitten ' dieser jungen Männer sind lobenswürdigWer hat diesem

Mädchen eine so gute Erziehung " gegeben ? Diese Zimmer sind nicyt
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die unsrigen , es sind die meiner Aeltern ". Wählen " Sie unter die¬

sen zwey^Taschenuhren. Ich ziehe' " diese hier jener vor. Von diesen
Büchern wähle ich diese , und von jenen Landkarten " werde ich die¬

jenigen kaufen , um die " ich gestern handelte " .

i eeolier . 2Spp>iguö . 3 plsir -o. cultive . ömveui' S, pl. k. 6Iousd ! e.
7 eüacstion , k. 8 psrents . y olloisir . iv proierer . , > esrle äe tzeotzr-spirie.
i2gae . >3 msreiisnäer .

56 )

Ich werde einige ' von ldiesen Büchern kaufen . Ich ziehe diese
jenen vor. Dieses «hier ) kostet " zwey Gulden , und jenes (dort ) drey
Thaler Alle Reichthümer " der Erde " sind denjenigen gleichgültig ",
die' ' mit ihrem Schicksale " zufrieden sind. Diese Bänder " gefallen "
nicht nur " diesem Mädchen »hier ) , sondern auch jenem (dort ) . Das
Verdienst " dieses jungen Mannes ist nicht so groß , als das seines
Vaters . Die heutige Komödie gefiel mir besser , als die gestrige .

i guelgues - rins. 2 ooüter . 3 ecu , m. fi iäcbes5k>s, f. 8 tei-i-e, 5
6 inclillereiN . 7 gui. 8sort , m. y ruban , m. loylaii - e. ii seuleinent .
12 merile , m.

§7)

Welch schöner Garten ! Welch schöne Aussicht ' ! Was für liebens¬
würdige ^ Kinder ! Welche Häuser gehören " dem Grafen ? Von welchem
Tuche " haben Sie gekauft ? Welcher Dame schrieben " Sie ? Welche Na¬
tionen " sind die großmüthigsten ' ? Aus welcher Stadt kommen Sie ? An
welche Personen " denken Sie ? Welcher von beyden hatRecht " ? Von
welchem Mädchen sprechen Sie ? An welchen dieser Herren soll ' " ich
mich wenden " ? Welches meiner Häuser wollen Sie kaufen ? Welche
von meinen Büchern gefallen Ihnen am besten ?

i vue, b. 2 slinsble . 3 appartenir - . «lrsy , in. ö öcnire . ü nsüon , k.
7 Kenereux . Zpersonne , f. grsieon . loüevoii ' . >>s' sclresssi' .

58 )

Von welcher Wissenschaft ' handelt ' dieses Buch ? Welchem die¬
ser Fremden ^ hat er seine Pferde verkauft ? Wer ist ehrlicher " als
dieser Mann ? Welchen von euch hat er je betrogen " ? Ich weiß wohl,
an wen Sie denken , und von wem Sie gesprochen haben . Was ist
angenehmer " als dieses Schauspiel ' ? Was ist häßlicher " als die Lü¬
ge " ? Wessen beschuldigen ' " Sie ihn ? Woran findet " er Vergnü¬
gen ? Woraus sitzen Sie ? Womit hat man diesen Schrank ge¬
öffnet ' ^?

r seienoo , k. 2 tositer . 3etrsnAer . H llonnele . ö tromper . 6 SAvesble.
7! i >ectsole . Loüieux . ymensonAe . loaecussv . >i trouver . >2 ews sssis.
>3ouviüi' . lfisomoirs , k
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5y)

Wer ist dieser Mann da ? Es ist der Herr , welcher gestern an¬

kam- , und welchen Sie zu London - gesehen haben . Es ist der nahm -

liche- Mann , von welchem ich heute mit Ihnen gesprochen habe.

Ich stelle Ihnen hier das Mädchen vor , welches so gut zeichnet ",

das " ich Ihnen vorhin ? nannte ° und von welchem niemand Bö¬

ses - spricht . Ich kenne alle Bürger » und Bürgerinnen , welche in der

Nachbarschaft " wohnen " , auch jene , welche Sie nicht kennen .

isi -i-ivvr-. - I . onäi-es. 3 meine. 4 äesginel-. S gas . b nommer . 7tantöt .
8m»I . gbourgsois . ro üemeuvei- . 11 voisinsAS , m.

bo )

Ich spreche von dem Sohne dieser Frau , welcher diesen Brief ge¬
schrieben hat . Er denkt nicht mehr an die Töchter des griechischen

Kaufmannes , für welche er seine Ehre und sein Vermögen - aufge¬

opfert hat -- Mein Bruder hat das artige " kleine Haus verkauft ,

dessen Lage " Ihnen so sehr gefallt . Hier ist ein Baum , dessen Aeste "

zu sehr ausgebreitet sind °, und der dennoch ° vortreffliches Obst °

trägt
t saerilier . 2 loetrme , l. 3 >ol>. 4 Situation , k. ö livanello , k. öetrs

etsnün , 7 porter . üoepenclsnl . y ü sxoellents kruits .

6i )

Jedes Land ' hat seine Gebräuche ^ und Mißbrauche Jeder
Mann hat seine Fehler ", jede Frau hat ihre schwache Seite "- Ge¬

wisse Arbeiter ^ bekommen " täglich " ihren Lohn Ich kenne selbst de¬

ren einige . Kennen Sie irgend einen Reichen , der immer glücklich

gewesen ist ? Kann man irgend eine Sprache lernen " , wenn man

sich keine Mühe gibt " ? Wenn Sie irgend eine Ursache " haben , sich
über ihn zu beklagen " , so schreiben Sie mir sie.

> IN, 2iis »go, IN. 3 alius , IN. 4äelsut , IN. 5 son lsilils . 6 ou-
vrior . 7 recevoir . 8 jonenellement . y gotaire , in. io apprenäre . n s»ns
seäonner »nenne peine - rr sujst , in. i3se plsinüro .

l >2)

Ich laufe den ganzen Tag ' ; mein Bruder lief noch mehr , als

er jung war. Wir liefen gestern von hier bis - Schönbrunn in " ei'

ner halben Stunde . Ich bin oft in drey Viertelstunden " um " die

ganze Stadt gelaufen . Ich würde so geschwind ° wie unser Vetter

laufen , wenn ich bey ? besserer Gesundheit wäre. Sie werden nichr

geschwinder als wir laufen . Ich eile herbey °, Ihnen eine große

Neuigkeit zu sagen .

I joui -nee, k. 2 j usgu' ». 3 en. 4un gnsrt ä kieiire. 5 autonr äe. b »us-
i> vite. 7 en. ijaeeoarie .
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63 )

Man lernet * leichter ' die Sachen , welche man versteht *, als
jene , welche man nicht versteht . Wo man ihn gut aufnimmt ' ' , da
ist * sein Vaterland Jemand , der Sie kennt , hat mir diese Neuig¬
keit erzählt ^- Kennen Sie Jemand in dieser Stadt ? Ich kenne ei¬
nige von diesen Herren , von diesen Damen . Sie haben da einige
französische Bücher : leihen ° Sie mir einige davon . Einige Freundin¬
nen meiner Schwester gehen in diesem Garten spazieren Kennen
Sie einige davon ?

i apprsnäes . 2 plus ksoilement . 3 oomproncki- s. /, reoevoir . 5 voilä.
Hxatrio , k. 7raeonter . 8 preise , y aller se promener ; se xroinener .

64 )

Jeder , der eine Sprache lernen will , darf nicht träge ' seyn,
noch die Zeit mit Spiel * zubringenIch sage es jedem , der es hö¬
ren " will . Jeder hat seine schwache Seiten Man muß jedem geben,
was man ihm schuldig ist ". Diese Mädchen sind sehr liebenswürdig ' ;
jede von ihnen hat eine Belohnung " wegen ^ ihrer guten Auffüh¬
rung erhalten : man hat sie sehr gut belohnt " , jedes nach " sei¬
nem Verdienste ' *> Die Menschen sollten , jeder um' * seines eigenen
Besten willen , Liebe für einander " haben

1 paresseux . 2 passer . 3äjouer . Hlentenärs . 5 son kaiblv. üäevoir .
? aimadle . 8 reooiupense , k. q pour . 1» oonäuite , k. il reeompensor .
12 seien . i3inerite,m . ist äsrraient avoir . iSpour ; üs. löpropre interel .
»7les uns envers . . .

65)

Thut ' Anderen nicht , was ihr nicht wollet , daß Andere euch
thuen . Wir würden nicht die Fehler * Anderer tadelnwenn wir aus
unsere eigenen (Fehler ) aufmerksamer " wären . Ich habe heute von
dem einen und dem anderen meiner beyden Freunde einen französi¬
schen Brief erhalten ; ich werde ihn der einen oder der andern meiner
Schwestern schicken. Schwestern und Brüder , welche sich einander
schätzen * und lieben , verdienen " alles Lob ' .

1 kaire. 2blainer . 3 kaute , k. 4»ttentik . Ss' estimer . 6 meriter . 7 tou-
tss louanges .

66)

Welcher von diesen zwey Brudern ist Ihr Freund ? Sie sind es
beyde ' ; der eine wie der andere ist sehr höflich ' , und beyde spreche»
französisch . Ich kenne weder den einen noch den andern , also * kann '
weder der eine noch der andere mein Freund seyn. Niemand ist glück¬
licher als derjenige , welcher die Tugend ausübet *, welcher memands
Glück ' beneidet " und (welcher ) niemanden Unrecht thut . Man
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soll ' niemand ein Geheimniß das man uns anvertrauet hat " ,

offenbaren .
,wus clsax. 2bonnels . 3sinsi . 4nspsuvsnt . S pi-stiguoi-. 6 envier .

7dond «uo , in. 8 il ns laut pas. 9 mnniksstor ; rsvslsr . 10 Is seoi-et.

11 sonlier .

67)

Keiner von diesen Herren , keine von diesen Damen kennt m̂ ch.
Ich zweifle ' , daß irgend einer von meinen Freunden übel von Ih¬

ren Schwestern gesprochen habe. Wir lesen beyde " das nähmliche

Buch. Wir sind denselben Tag , in der ' nähmlichen Stunde abgerei¬

set ' , welche Sie uns angezeigt hattenDie Sitten « emes ,eden

Landes sind nicht dieselben. Wir sind alle den nähmlichen Schwach¬

heiten ' unterworfen ^ und haben alle gleiche ( eben dieselben ) Bedürf¬

nisse« zu befriedigen ' «.

, äonter . 2 tous äeux. 3 partir . 4 » la ss msi- guer . 6 moeurs pl k

7 sujet. 8 iaiblesss , k. 9 besoin , in. 10 ü satislswe .

68 )

Es ist kein ' Verdienst ' seine Freunde zu lieben ; das thun ' selbst

die Heiden ' - Der wahre Christ ' spricht vortheilhaft « selbst von feinen

Feinden . Die Reichen , die Armen , selbst die Kinder beweinen ihren

Tod ' ; ja * sogar diejenigen , die sie nicht gekannt haben , sind über '

ihren Verlust " betrübt «. Diese Damen sind die Sanftmuth ' ch die

Grazien " selbst ; sie werden von jedermann , selbst von ihren Hem¬

den gelobt " .
I SS n' esl PÄS un. 2 inssito , 171. 3 o' est ee gus tont . 4 pa!an. 51 «

vr-si sbi-ötion. 6 svsntsgeussinent . 7 pleussr -. 8 inoi-t, t. ynniigs . iu

11 pei-lo, k. 12 liouoeui-, k. i3 Oi-üoes. i4 lauer .

69 )

Mancher , der heute reich ist, war es vor ' zwey Jahren nicht . So

groß ist die Blindheit " dieses Volkes ' , daß man alle Ursachen hat ,

darüber zu erstaunen «. Der FalN ist so, wie Sie mir sagten ' - Diese

Damen sind nicht so, wie Sie mir sie beschrieben haben' - Wir pflü¬

cken ' « mit eigenen " Händen die schönsten Früchte " , als Datteln ,

Feigen " und Trauben " .

1 il v s. 2 »vsu»Iein «nt , in. 3 peuple , m. 4 gu il v a. 0 lieu. 6 ä en

Kti-e surnris . 7 ons, in. 8 aus vous ine l ' svier ait. gäspeinare . lo snei
lil' . 11 äe nos Î' opl' es. »2 fruit ) m. r ) les äaljteZ. 14 6̂8 HZU63. r 6

rkisins .

70 )

Hier ist Alles das Werk ' einer himmlischen ' WeisheitHaben

Sie daS ganze Buch , die ganze Zeitung gelesen ? Ich denke an Alles ,

was ich gesehen habe. Ich kenne alle diese Herren ; ich erwarte Nach-
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richt von ihnen Allen . Dieses Mädchen ist ganz lustig ,anz be-- ludt . und dieses hier ganz erstaunt ", ganz betroffen ' - So "häßlich -
d-eje Zainen sind , haben sie doch viele Freunde . Der größte Theil

Ich«"» «ir
s» p- auch s-7, », sm»

7 « - >' « - V - «

7>)
Vor ' ungefähr ' sechs tausend Jahren (<zuo) war " die Welt noch

^chs Jahr alt *, als sich * dieses Unglück "

^ / ""' hr - m Conzerte , aber mein Bruder war
noc. ) eort , ais ,-ch der Hof ' entfernte ' - Alexander der Große war erst
bisset ?ahr alt als ihn der Tod hinwegraffte "- Diogenes

ihn be ^uch ?e" Alexander von seinem Hofe begleitet ",

6 aooiä ^/ooo/ ^7^ ^ «»-t -r-. 4 «volo. 5 aooläont ; m.v a i-ivei-, 7 ovl.!-, t. 8 ss i-etiosi-. y enloveo. ,o raooommoäei - i i tonnsau , m. -2 aooomxaAn«. i3 veoio voll- g».
ceommociei- . ton

72 )

<
Die Sanftmuth ' und die Herzhaftigkeit ' Mentors entzückten "

war noch mehr erstaunt - , als ich sah , mir welcher Ge-
schicklichksw er uns von den Trojanern ' befreyte " . . . In diesem

^' rch " ihre Flotte . Sie stckßen " ein
H- isud . ngsschrey - aus als sie uns sahen , als ' " ob - sie die Gefähr¬ten erol-. ckten ", die sie für verloren gehalten " hatten .

1 äonoeui - , 5 2 VOU--NKS, m. 3 oliai -moi-. si eui-pi-is S o- loe ^s f6 aoN̂ o. - . 7 roo ^on. 8 on 00t öim. y ,n ^ milien llo
pa/non . 70^. °" -4°- . - -S oevo ^ni . -ü 0E -

V r
warten verkauft hatten , hatten wir nicht mehrdiese . ben Vergnügungen . So bald ' sich die Unterzeichnung " des Frie¬dens beftariget ' hatte , gingen wir nach " Paris . Nachdem wir Geld

empfangen hatten , kauften wir die bestellten ' Bücher , und so bald '

zu"schicken^^^E^ ^ " vn , zeigte - sich eine Gelegenheit sie Ihnen

7 ^ M« . 3 i -atikoatlao , s. g poix, k. S eonllomsi-. 6 ä.7 oommancie . 8 »pi-es gue. y empsgueteo . 10 se präsenter .

74 )

^
gestem um drey Uhr nach »axenburg . Nachdem ich

-nr. ^ ^ ten gesehen hatte , kehrte ' ich in die Stadr
zurück. Nachdem der Storch " dem Wolfe " den verlangten ' Dienst "



erwiesen " hatte , verlangte er den versprochenen ' Lohn' - Nachdem *

Cäsar alle seine Feinde überwunden " hatte , belohnte " er seme Sol¬

daten Ulysses kam erst nach Jthaka - " zurück ". nachdem " er zehn

Jahre auf " dem Meere " heru m geirrt " hatte .

i allei- s; pai-tir pour . 2 i-evenir-. 3 oieogne , k. 4 renäi -o. 5 loup .
k seivioe . 7 gu' ll ovait üesire . 8 recompenss , k. y Promis , - o vsmcro .
11 reeompenser . 12 sotclat. i3 revenir . 14 altague . i5 gu aprös . lü er -
rer . 17 sur. 18 mer, k.

? 5)

Zlls * zwey Kaufleute mit einander reiseten ' , erblickten ' sie einen

Bären ^. der auf sie los kam»- Sie stiegen " auf einen Baum , und

als * die Gefahr " vorüber war?, setzten ° sie ihre Reise " fort . Nach¬
dem Gottfried " > von Bouillon die Stadt Jerusalem " erobert " hatte ,
wurde er daselbst " zum * Könige gekrönt " - Als * er nach Arme¬

nien " gekommen war , sah er einen Soldaten in Gefahr von " einem

Löwen " zerrissen " zu werden . Er todtere " daS wüthende ' " Thier ^

und rettete " dem Soldaten das Leben " -

1 vovs »sr . 2 speroevoir . 3 ours . 4 venir äi - oü s gn. 0 monier .
6 ästiger , in. ^ etre pas86. 8 eontinuei ' . io Oolle^roi . n prenäl ' e. 12
L' U8al6iii. i3 eouronner ' . i5 en ^inenie . 16 äevoi' el ' . i' / par .
18 üon. 19 tuer . 20 aniinai ) m. 21 furieux . 22 8auver . 26 vie, l.,

78 )

Als * mein Vetter ' all' sein Geld im Spiele ' verloren hatte ,

bath er einen seiner Freunde , ihm welches ' zu leihen " Da diese Her¬
ren nicht zu Hause waren , so werden sie meinen Brief nicht erhalten

haben. Weil meine Schwestern auf dem Lande waren , so konnte ' ich

ihnen Ihren Brief nicht vor ihrer Rückkunft " geben. Allein nachdem

sie ihn gelesen hatten , gaben sie mir den Auftrags Sie davon zu be¬

nachrichtigen

1 cousin . s an jeu. 3 en. 4 preter . 5 je ne pus. 6 arrlveo , 5.

7 cbsrAer gn. «le gell- 8 avertir .

77 )

Ich lege mich alle Abende ' um zehn Uhr nieder ; ich stehe alle

Morgen ' um sechs Uhr auf. Um wie viel Uhr sind Sie heute aufge¬

standen , mein Fräulein ? Ich bin heute um acht Uhr aufgestanden ,
weil ich gestern um eilf Uhr schlafen ging ' - Ich werde heute nicht spa¬

zieren gehen " ; ich habe noch nicht von den Beschwerlichkeiten " meiner

Reise ausgeruhet ' . Eilet ' euren Brief zu enden. Die Zeit entflieht ' .

Ich würde mich über " Sie beklagt " haben , wenn Sie mich betrogen

hätten .

I soll-, m. 2 matin . 3 so oouoliei-, 4 os pl-omenoi' . 5 se l -eposee.
H lstiAoe , k. 7 se üe-peolier ; se Iiäter . 8 s enkn e. g se pl -ümlrs. 10 oe.



78 )
Mein Bruder war sehr erfreuet ' , als er die Nachricht ' von Ihrer

Verehelichung " vernommen hattet Ich hätte mir nie eingebildet ' , daß
seine Gemahlinn ein so großes Vermögen besitze". Haben Sie sich
noch nicht erkundiget ?, wie sich Ihre Frau Tante befindet ' . Meine
Schwester hat sich schon darnach erkundiget , aber ohne eine Antwort "
zu erhalten ' . Als sie die Nachricht von dem Tode " ihres Gemahles
vernahm , ward sie vor Schrecken " ohnmächtig " .

i rejoui . 2 s^prenäre . 3 nouvelle , f. H msriage , m. 5 s' iinaginer .6 posseäer . 7 s' inlormer . 8 se porter . g ssas LVvir. 10 äs reponse .ii rnort , f. 12 ssvLnouir . i3 äe lrs ^eur .

7y )
Die junge Dame , welche Sie heute bey mir gesehen haben , ist

vor einer Stunde abgereiset . Die Kinder , welche mein Bruder so sehr
gelobt hat , sind gekommen , mich zu bitten , ihnen Obst ' zu kaufen.
Haben Sie heute meine Schwestern noch nicht gesehen ? Sie (die
Schwestern ) haben zwey Briefe geschrieben , die ich auf die Post ge¬
tragen habe. An wen haben sie sie (die Briefe ) geschrieben ? Ich habe
ihm die hundert Gulden geschickt, die ich im Spiele gewonnen ' hatte .
Wir haben das Gefängniß ' gesehen , in welchem diese Missethäter "
eingesperrt ' gewesen sind.

1 60s truils , m. 2 gagner . 3 prison , f. si eriminsl . 5 enlsrmsr .

80 )
Der Krieg hat viele Personen arm gemachtES gibt mehrere

Arme , welche der Krieg bereichert ? hat . Ich habe dieses Mädchen
tanzen ' sehen. Haben Sie sie auchClavier spielen ' sehen und singen "

hören " ? Hat Ihre Schwester diesen schönen Kopf gemahlt ? Ja , sie
hat ihn gemahlt . Wo ist Ihr Geld ? Ich habe Bücher dafür gekauft .
Wo sind die Bücher , die Sie dafür haben kaufen wollen ? Hier sind
die Bücher , die ich dafür gekauft habe.

r renäre . 2 enrieiiir . 3 äanser . entenäre . 5 jouer äu olavseln .
ü vlisMer .

81 )
Ein Plauderer ' spricht immer fort ?, obgleich man ihn nicht an¬

hört ' . . — Es ist schade", daß ihr nicht studiert ' habt , und daß ihr
so viel Witz ? und so wenig Gelehrsamkeit ' besitzet", sagte ein Gelehr¬
ter ' zu einem witzigen " Bauer . Es ist noch mehr schade ", daß Sie
so viele Gelehrsamkeit und so wenig Verstand besitzen , antwortete ihm
dieser "- So eitel " auch die Menschen sind, so wollen sie doch nicht
gern ' " dafür gelten " . Es ist , was man auch für Philosophie habe,
schwer , lange zu leiden ' " ohne sich zu beklagen " .

1 davarä . 2 eorninuer » psrler . 3 eoouler . ä s' ssl. äommsgs . 5 «ta
ciier. 6 avoir . 7 esprit , m. 8 sruäüion , k. y savani . ro äs oon 5ens>



i3 vsin . >4 aiiner . ,5 a
i> o' esl onoors plus äommags . 12 celui ei.

xsssee pour te>s. ib soullrir . 17 so plainäes .

82 )

So reich man auch seyn mag , ist man doch selten zufrieden .

Wir müssen unsere Pflichten erfüllen ' , man mag uns darum schätzen -

oder verachten ' - Kennen Sie einen einzigen " Menschen , der immer

glücklich gewesen sey ? Kennen Sie irgend eine Sprache , welche schwe¬

rer sey, als die französische ? Traget ' Sorge , daß meine Briete vor

vier Uhr auf die Post gebracht " werden . Es ist schade, daß Sie es

nicht früher ' gesagt haben. Ich bin erfreut ", daß Sie angekommen

sind , allein es thut mir leid ", daß Sie Ihr Fraulein Schwester nicht

mitgebracht ' " haben.

1 remplir . 2 estimor . 3 mepriser . 4 selll. öavoir . ü porwr . 7 plus
röt. 8 rejoui . y ötro täoliv . 10. smeneo.

83 )

Wenn Sie französisch lernen ' wollen , so ist es nöthig ^, daß

Sie gute Bücher haben , und daß Sie sich immer im Sprechen üben

Wir sind erstaunt ", daß es so undankbare ' Menschen gibt , und wre

ist es möglich " , daß wir es so oft gegen
' den größten der Wohlthä¬

ter " seyen ? Ich will nicht , daß Sie sich einer abschlägigen An^
wort ' ° aussetzen Glauben Sie , daß irgend ein Schüler französisch

gesprochen habe , ohne sich vorher " zu üben. Ich glaubte nicht , dap

Ihre Schwestern so gut französich sprachen.

1 spprenärs , 2 n-oessoii -o. 3 s' oxosroor ü . - - 4 snrpris . S ingvst .
6 possidle . 7 envers . 8 bienksiteui -. y s ' oxpossr « . . . 10 rotus , m.

i > »upsruvkmt .
84)

Wir erinnern ' uns nicht , daß je ein Kind in so kurzer Zeit '

französich sprechen gelernt habe. Wir hatten nicht geglaubt / daß Sre

es früher als wir erlernt haben werden . Nachdem mein Bruder drey

Monathe gelernt hatte , hatte man wenig Hoffnung ' , daß er^ nach "

einem Jahre sprechen würde . Die ; e Mutter erlaubte ' ihren a,öchrern

nicht eher das Theater zu besuchen " , als bis sie anfingen , französich

zu sprechen. Wir verstehen ' Sie ; befürchten " Sie nicht , daß wir

nicht bald sprachen.

I 86 l' Appetel' . 2 6N 81 P6U Ü6 ieuips . 3 68P6VAN667 k. 4 au bour
äe . . . 5 xermettl - e. Ü kreguentei - . 7 oomprenäi - e. 8 crswäro .

85)

Wir reiten ' manchmahl ' aus : denn wenn wir immer zu Fuße '

gingen , würden wir zu müde werden " . Die Fürstinn ist in die Ko¬

mödie gefahren ' , und ihre Mutter wird sich in der Sanfte ' hintragen

lassen". Meine Schwester ist noch nie auf dem Meere gefahren " 7



sie hat sich vorgenommen " , immer nur zu Lande ' " zu reisen ". Ob-
schon er mit der Post " gereist ist, ist er doch zu spät angekommen . Er
glaubte nicht , daß ich zu Fußegegangen sey, weil ich vor ihm
ankam .

> aller L edevsl . 2 gnelguelois . 3 ü pied. 4 ss Issser 5 aller en
vsrrosse 6 s' ^ faire porter . 7 en elisiss . 8 aller par . . . g ss pro -
possr . ro aller , n par teere . 12 en poste . i3 a pied .

8b)

Ich werde nicht auf die Post gehen , ich werde meinen Bedien¬
ten ' hinschicken , um zu sehen , ob meine Sachen ' angekommen
lind. Mein Vater wird bald auf ' s Land gehen ; er wird noch heute
meine Bücher hinschicken. Wenn Sie nicht selbst zu meinem Bruder
gingen , so würde ich diesen jungen Mann hinschicken. Meine Mutter
wollte , daß ich selbst hingehe , und daß ich niemand hinschicke. Nie¬
mand glaubt , daß wir diejen Sommer auf' s Land gehen werden . Ich
wünschte , daß man heute noch unsere Möbeln - hinschicke.

1 domestigue . 2 ksrdes , xl . , 3 meudles , xl . , in.

87)

Sie haben auf mancherley Weise - zu meinem Glücke " beyge¬
tragen '- Ich würde sehr gerne das Meinige * beytragen , diese Familie
glücklich zu machen ", wenn die Sache von mir allein abhinge Als
wir eintraten °, sprachen die einen vom Frieden , die andern voin
Kriege . Man wird viele Jahre " über diesen Gegenstand " sprechen.
Ihre Schwester würde sich keine Strafe " zugezogen " haben , wenn
sie Ihrer Freundinn zu Hülfe gekommen wäre " -

1 ooncourir . 2 en dien des inanisres . 3 tortnne/k . /, os gnidependde inol ; autnnt gn' il en est de inoi. ö rendre . b dependre . 7 entrer .
8 dien <1esannees . y sur oet obstet. 10 enoourir . 11 odätiinent . t2 seeourir gn.

88)

Er flieht nie die Gefahr . Wenn wir flöhen , so würde man uns für
feigherzig - halten ' - Fliehet den Lügner " und den Betrüger ; laßt
uns das Land fliehen , wo die Tugend nicht geehrt * wird. Wollte
Gott " , daß ich nie die Arbeit ° geflohen hätte , so würde ich vielleicht
reicher seyn. Wir flüchteten uns lange aus einem Walde' ' in den an¬
dern "- Wenn ich aus meinem Hause fliehen müßte , so wüßte ich
nicht , wo ich meine Schritte hinwenden sollte

1 prendre . 2 pour des poltrons . 3 meutern- . 4 donore . S plüt n
vieu . b trsvail , in. 7 boret,k . 8 dsns nne untre . yon tourner . ropus , in.

69)

Meine Nelken blühten ' kaum als man sie abpflückte . Die
Bäume würden bald blühen , wenn es warmer wäre. Paris , Wien ,
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London , sind sehr blühende Städte . Die Künste - , die Wissenschaf¬

ten ^ . die Manufakturen - blühen " >n unseren Tagen ; allem sie blüh¬

ten auch unter - der weisen " Regierung " Josephs des Zweyten , ^ch
basie die Lüge' " ; er haßt die Schmeicheley " ; ich hapte ehedem - die¬

sen Herrn , ich würde ihn noch hassen, wenn er sich nicht gebessert

hatte . Laßt . uns niemanden hassen ; hasset das Laster ' -

l oelllet . 2äpeme . 3 las ai-i-, >i>. 4' - - -olonoe- , k. 5 insnnfaoMve , s.

b «le. 7 sous. 8 segne , m. 9 sage. io mensonge , m. i> ilsttel -ie, t.

>2 »nlrelois . i3 se eorriges . ist vice, in.

9«)

Ich sterbe an ' dieser Krankheit - Du stirbst vor Verdruß - - ES

starben hier viele Leute "- S. e starb heute . ES stauen vorgestern

zwey Personen , welche nie an denTod " gedacht haben . Er ist an seinen

Wunden " gestorben , wo bald er gestorben war , legte - man iyn ^ln
einen kupfernen " Sarg «- Wenn Sie davon essen, so werden Sie

sterben. Ich glaube nicht , daß er an dieser Krankheit sterben werde.

1 sie. 2 malsäie , f. 3 äs olisgi-in. 4 xei - sonne, k. S movt, k. 6 bles -

8uve. ll -7 mslii-s. 8 sei-cmsil. 9 äe swvre .

9»)

Nach ' welcher Stadt reisen Sie , mein Herr ? Ich reise nach

Paris ; wenn Sie nicht zu Pferde resteten ^. so würde ich mit schnell

reisen. Mein Bruder ist heute abgereiset , ohne Abschied " zu nehmen .

Wenn er mit uns abgereiset wäre , so würde er früher hier angekom¬

men seyn. Ich glaube , er würd in kurzer Zeit " von hier abreden. Er

sagte oft zu mir : Laßt uns von hier abreisen , mein theurer H- reund ;

allein obschon diese Worte aus einem guten Herzen kamen , so ver¬

warf " ich sie doch, weil ich meine Studien - noch nicht vollen¬

det " hatte . Ich wünschte nicht , daß Sie vor mir abreiseten .

1 pviir . 2 «lies . 3 oonge , m. 4 sovs xeu äs temxs . S i -ejetsr .
6 linis ; aobever . 7 etuäes , k.

92)

Ich rieche es wohl ; ich rieche nichts ; dieß riecht gut , dieß riecht

nicht übel. Diese Blume riecht nicht sehr gut . ES roch noch gestern

hier sehr schlecht; allein wir rochen nichts davon , weil wir den Schnu¬

pfen hatten ' - Wenn ich den angenehmen Duft ^ dieser Rose gerochen

hatte , so würde ich sie vielleicht gekauft haben . Mein - Bruder lügt

niemahls , wir lügen auch nicht ; allein diese zwey Mädchen lügen im¬

mer. Derjenige , welcher zu lügen fähig " ist , ist unsers Zutrauens "

unwürdig " - Sobald als Sie gelogen hatten , behandelte " man Su ?

als einen Lügner - , lügen Sie daher nicht mehr. Es ist niemand , der

nicht lüge , der nicht manchmahl gelogen habe ; aber ich, ich bereue

gelogen zu haben , und ich wollte , daß ich nie gelogen hatte .

i Lies ensbnins . 2 oäeviv, k 3 eapabls . 4 inälgns , 5 eonliZnee , l.
b irsiter , 7 cle menteur .
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y3)
Es reuet mich , diesen Fehler ' gemacht zu haben ; es reuet uns ,Sie beleidiget ' zu haben. Warum bereuen Sie nicht , Gott beleidi¬

get zu haben ? Es reuete ihn, es gesagt zu haben. Es hat sie niemahls
gereuet , diese Sprache gelernt ' zu haben . Ich glaube nicht,daß er diesen
Hehler aufrichtig " bereue. Wenn ich Ihnen dieses Geheimniß " anver¬
trauet " hatte , so würde es mich schon sicher gereuet haben . Diese
Heilen kommen selten zu mir , obschon es sie noch nie gereuet hat ,
bey mir gewesen zu seyn.

- kante , k. 2 ossensei-, 3 anprenäi -o. 4 rinverement . 5 eonller .v leeret , in.

94)
Ich gehe diesen Morgen ' nicht aus , mein Bruder wird erst um

sieben Uhr ausgehen . Um wieviel Uhr gehen Sie aus ? Ihr Freund
geht aus dem Kaffehhause ' ; gestern ging er spät aus demselbenWir gingen vorgestern ohne ein Wort zu sagen " weg. Ist Ihre FrauMutter nicht ausgegangen ? Wenn sie ausgegangen wäre , so würde
sie zu ^ hnen gegangen seyn. Gestern Abend , sobald wir ausgegangen
waren , kam Herr N. zu uns . Wir werden nicht mehr ausgehen ,
ohne Wie davon zu benachrichtigen Wir müssen morgen sehr früh "
ausgehen . Ich glaube nicht , daß mein Freund schon ausgegangen sey.Er war ausgegangen , ist aber vor einer Stunde nach Hause gekom¬men^ , und wird heute nicht wieder ausgehen .

1 msiin , in. 2 osle , in. 3 on. 4 sans äiro inot. 8 avertir . 6 äs bonmarin. -7 rentrer .

95 )
Woher kommen Sie jetzt ? Ich komme vom Herrn N. ; ich habe

brese Nachricht * vom Herrn N. ; ich komme , Sie davon in Kennt -
niß zu setzenIch hielt gestern mit meinen Freunden über ' diese
wichtige " Sache Rath . Ich kam in der Absicht ' , Ihnen das Resul¬tat davon Mitzutheilen ". Wir haben diese Nachricht immer geheim ' ge¬
halten ; wir sind nicht gekommen , sie Ihnen zu erzählen 0. Er ist
gekommen , um' " die Ehre zu haben , mit Ihnen zu sprechen. Ichwerde über Ihre Abenteuer " ein tiefes Stillschweigen " beobachten
Sobald ^er gekommen war , sprachen wir von unseren Geschäften .Wenn Wie nicht gekommen wären mich abzuholen , so würde ich ganzallein hingegangen seyn. Viele Leute werden nur auf eigene Kost - m
klug.

I osNe nonvelle . 2 »Ventil-; aviser . 3 8UI-. 4 iinpoi -tsnt . s ässsein .6 eomnniniHuer . 7 re8u1tat , m. 8 Zeeret . y raoonter . io vour . i» Aar-üer. 12 un xrolonä «ilenoe . ,3 aventui - e, k.

96 )
Halten Sie 2hr Wort ' unverbrüchlich ' , oder besuchen ' Sie

mich nicht mehr. Sie wünschen , daß ich mein Wort halte , oder
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daß ich nicht mehr zu Ihnen komme ; ich wünschte , daß Sie die Ge¬

heimnisse , welche man Ihnen anvertrauet , besser bewahrten , und daß

Ihr Herr Bruder mich öfter besuchen käme. Ich zweifle , daß Sie

in Gegenwart " Ihres Herrn Vaters so gesprochen habenIch hätte

nie geglaubt , daß Sie hierher gekommen seyen, mir Beleidigungen '

zu sagen. Man hielt ihn überall für einen Mann von Wort , obgleich

er selten Wort hält .

i xarole , k. 2 inviolsblement . 3 venir voir gn. 4 en pre' senes .
S tenir cis tels prvxos . k, injure , k.

9? )

Ich setze mich auf diesen Rasensetzen Sie sich auch. Wenn ich

in Ihrer Gesellschaft sitze, so bin ich vergnügt . Ich saß gestern neben

einem vornehmen Herrn ; ich würde mich nicht neben ihm gesetzt haben ,
wenn er mir nicht befohlen hätte , mich zu setzen. So bald wir saßen ,

setzte sich Jedermann . Ich wünsche, daß Sie sich setzen; , ich hoffe, daß

Sie sich setzen werden . Er will nicht , daß man sich eher ' setze
als * er. Wenn sich diese Damen gesetzt hätten , würde ich mich auch

gesetzt haben . Um zu sitzen muß man sich setzen. Ich war gestern sehr

böse' ' aus"' Sie , daß Sie sich nicht gesetzt haben , als Sie bey mir

waren . Wir würden uns gesetzt haben , wenn er auf seinem gewöhn¬

lichen Platze gesessen hätte .

, Karon, IN. 2 avani , 3 treg - laobe. 4 oontro .

98 )

Dieses Kleid steht Ihnen gut , steht Ihnen nicht gut ; aber Ihr

gestriges Kleid stand Ihnen noch besser. Die dunklen - Farben ' wür¬

den Ihnen am besten stehen. Ich glaube nicht , daß Ihnen diese Farbe

besser stehe , als eine andere . Dieses Kleid schickt sich nicht für - eine

Person von seinem Stande " ; dieser Putz " schickt sich nicht für Ihr

Alter ". Nichts ist für " einen Fürsten anständiger , als Milde " und

Freygebigkeit ". Es ist etwas unschickliches , die zu unterbrechen - °, wel¬

che reden. Es steht einem ,ungen Menschen so wie " einem Greise - "

Übel an zu viel zu reden , und nicht zuzuhörend wenn man Mit ihm

spricht.
> oouleur , 5. 2 lones . 3 ä. 4 conüitlon , k. 6 »gs, m. 7 s; 6anz

8 I« oleinence . Y libörslüö , k. 10 iniei -i -omprs. 11 -rinsi gus <I»»s
12 vieillarä . i3 oooutor .

99)

Ich will Alles , was mein Bruder will ; aber Ihre Schwester
will nicht immer daS, was Sie wollen . Wir wollen oft unser Un¬

glück, indem wir uns das Glück Anderer - wünschen . Sie wollen

glücklich seyn; alle Menschen wollen es seyn. Ich wollte abreisen ,
als sich dieser Zufall " ereignet hat . Ich wünschte gute Bücher zu ha-



ben. Ich hätte gewünscht , das; ich dieses Buch auf dem Spazier -
gange ^ gehabt hatte . Ich wußte nicht , daß man diesen schönen Gar¬
ten verkaufen wollte .

i «l ' snti-ni. 2 «oeiäont . 3 xromsnsäe , 5.

100 )

Ich sehe von meinem Zimmer den Aufgang ' der Sonne ; wir
sahen ihn oft als wir auf dem Lande waren . Mein Bruder sah ge¬
stern zum ersten Mahle dieses prächtige Schauspiel ^ Wir haben es
immer mit außerordentlichem Vergnügen gesehen . Ich werde es viel¬
leicht dieses Jahr nicht mehr sehen. Würden Sie wohl diesen Regen¬
bogen gesehen haben , wenn Sie zu Hause geblieben waren ? Ich
würde nicht zweifelnd daß Sie ihn gesehen haben , wenn Sie mit
mir gewesen wären .

i le lerer , r es maZniligne speotacle . 3 äouter .

AnecdoLen .

»)
Das Alter » von dreyßig Jahren .

. Ein schon bejahrtes 2 Frauenzimmer sagte in Cicero ' s Gegen¬
wart ^ sie sey dreyßig Jahre alt . Das ist wahr , fiel der berühmte
Redner " ein , denn ich höre sie es schon seit mehr als zwölf Jah¬
ren sagen.

i I' äge. 2 asser sge. 3 en prvsenoe . 4 orstenr .

2)
Der Unterricht von Jsokrates .

Als ein großer Schwätzer ' bey Jsokrates die Beredtsamkeit zu
lernen verlangte , forderte der Philosoph doppelt so viel von ihm , als
die Andern bezahlten . Da sich jener über diesen Unterschied zu wun¬
dern schient sagte Jsokrates zu ihm: Ich muß dich zwey Dinge leh¬
ren , schweigen", und gut reden .

i bavarä ; un lrano babillsril . 2 so proZenton your apprenäro I' ölo-
guenoo sous . . . 3 paiut surprie . 4 a >01.13 tsiro .

3)
Sonderbares ' Land .

Ein Spaniers welcher sich in Rußland aufhielt - , ging im Win¬
ter durch ein Dorf , und sah sich von mehreren Hunden verfolgt ". Er
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bückte sich' nach einem Steine , um sie zu veriagen ; aber der Stein

war so fest angefroren ' , daß er ihn nicht los bringen ' konnte . O, das

verdammte Land , rief er aus , wo man die Sreme anbindet , und

die Hunde laufen laßt .

, simulier . 2 Uspognol - 3 etre . 4 pour - uivi par . - - S -e Lal- ssit

xour xrenäi -e. b 7 tenio . . . en golant . 7 äetsobsr . 8 attsolier .

4)

Schöne Aeußerung ' von Xenokrates .

Der Philosoph Xenokrates schwieg' in einer Gesellschaft , wo

man tüchtig über ihn lästertet Als ihn einer fragte , warum er kei¬

nen Theil an der Unterredung ' nehme , antwortete er: weil ich es

oft bereuet habe , daß ich gesprochen , nie aber , daß ich geschwiegen

habe' .
, Lesn moi. 2 ne Lire mot. 3 oü la meäi8anos »llait son tl -ain.

4 entretien , m. 5 garäer - le silonee .

5)

Schöne Züge von Güte und Gnade ' .

Es meldete jemand ' Carl dem Fünften , ein Verbrecher ^ habe sich

in der Nähe ' einer Stadt , durch die er reifste , verborgen , um diese

Gelegenheit zu benützen , ihn um seine Begnadigung ' zu bitten . Cs

wäre besser gewesen , antwortete der Kaiser / wenn ryr rym ge^ag

hättet wo ich bin , als mir zu melden wo er ist.

1 beaux traits äe clemeneo st äe bpnte . 2 guelgu ' un vint svsi-tir .

3 an oriminsl . 4 pres . 5 gräee , k.

6)

Die Macht des Beyspiels - -

Bey einer Ueberschwemmung ' , welche die Donau anrichtete ,

wurde eine von den Vorstädten Wiens von der äugen,chemlichsten

Gefahr bedroht ' - Das Eis und Holz , welches der Strom ^ trieb ,

schreckten ' die , welche hätten Hülse leisten ' können . Kaiser sranz 1.

von Lothringen " , der im Jahre »766 starb , war ein wser

Gefahr und dieser Muthlosigkeit "- Er sprang " m einen Nachen

mit den Worten " : ich hoffe , daß man mir folgen wird , wenn

man sieht ", daß ich vorangehe " . Das Beyspiel dieses Mitleidigen

und wohlthätigen Fürsten rührte " jedermann , und die Unglücklichen

wurden gerettet .
, le pouvoil - äs I ' oxemple. 2 inonüstion , 5. 3 äu vanude . 4 eie

menuoo. S iinminent . 6toi-i ---nt,m. 7 cbsrriei -. 8 mtimiäer . y app ° " s ^
secoiii-8. lol . orrsin «. 11 ääooni - sZement, m. 12 s elanoor . ^ t» , >
l-i dsi - gne. >4 geronäik von äii-e. i5 gu' en me vo) -ant. ' b mar

preinier . 17 snivre . i6 oompatissant . ig iouober .
^
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7)

Lehre der Höflichkeit - - .
Ein berühmter französischer Marschall machte einst auf einem

Spazlergange zu Genua , wo er im Dienste ' des Königs war , zwey
sehr gut gekleideten " Frauenzimmern , die ihm eine Verbeugung '

ge¬
macht hatten , ein höfliches Compliment «- Einer seiner Officiere machte
gegen ihn die Bemerkung " - die Frauenzimmer , denen er so eben ein
Complnnent gemacht habe' , seyen Personen von schlechter « Auffüh¬
rung . Das kann seyn , antwortete der Marschall , aber ich will lieber
gegen Mädchen höflich gewesen seyn", die es nicht verdienen , als ehr¬
baren Frauenzimmern nicht danken

i Ie ?ou äv poütesse . 2 pouo ls servioe . 3 ssluei ' poliineiu . /, fort
prvpremeui mises. S uns revki -enoe. k>lui observe, - . 7 venii- g« ssluei-,t! äes tliies «le mauvaiso . g faire uns poliiesse « on. io no pus i-en-ure le salut . -

Mäßigung

8)

des Perikles .

Penkles , ein großer Feldherr ' , Redner ' und Staatsmann « ,
hielt es für " das schönste Lob' , das man ihm geben könne , daß er
wahrend seiner Staatsverwaltung « keinen Bürger ' in Trauer verseht
habe - Ein Athener " hatte ihn öffentlich mit Schimpsworten über¬
häuft ' " ; dieß machte aber keinen Eindruck auf ihn " . Des Abends
ging ihm der Unverschämte " bis zu seiner Wohnung nach' «, wobey
er immer hart schimpfte ' ". Perikles begnügte sich, als er einen von
seinen Bedienten sah , zu diesem zu sagen : Es ist spat , begleite die¬
sen Bürger wieder nach Hause

i (lspilsine . 2 orsieur . 3 politigue . si regsrclsr coinme. 8ölo "e, m.b teure prenäre äs äeuil , 7 eito/sn . Z säminisli - ation , f. 9 t̂be' nien.10 socslller - ä iniures en pulllie . 11 neu elre pgs emu. 12 insolent .10 suivre . en eontinuant 665 Inveetives . i5 Alter reeonäulev .

9)

Mäßigung des Abbe von Doisenon -
Der Abbe von Voisenon , der im Jahre ,775 starb , besaß jene

liebenswürdigen Eigenschaften , welche die Zierde ' der besten Gesell-
schaften stnd. Er war oft der Gegenstand der Satyre und verachte-
te ' sie. Ein Dichter hatte eben ein Epigramm auf " ihn gemacht«,
ohne ihn aber darin zu nennen . Er war so unverschämt « es ihm zu
bringen , und ihn um seine Meinung darüber zu befragen . Dieser
änderte ' , ohne die geringste Bewegung " , einige Verse ab, und schrieb
darüber - - Auf den Abbv von Voisenon . Hier haben Sie es", sagte
er zu dem (Latyriker ' ", Sie können es nun herumgehen lassen "; das
Wenige , was ich darin geändert habe, wird es nur noch beißender " ma¬
chen. Der durch diese Mäßigung außer Fassung gebrachte ' " Epigram -
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mist " zerriß seine Verse in tausend Stücke ' " , und bath den Abbs

von Voisenon sehr um Vergebung .
, I ' ovnomeni, m. 2 lleclmguev. 3 veuiv äe c-omxosei- 4 eontre .

S ssseu iiopullent pouv . . . 6 emoilon , f. 7 obuugei- . 8 su /) ie-

ner. ,0 rrn Iiomme sstir -icsue. n la fsir-e eour-n-. 12
me ä I ' öpigrsmme. >4 äooonoevtö äe geb. i5 xiece , t.

i3 I ' Iiom-

10)
Muster vollkommener Freundschaft ' .

Eudamidas von Corinth war dem Tode nahe und ließ seine

Mutter und seine Tochter in der bittersten Armuth " zurück ; da er

aber von seinen beyden Freunden Arethus und Charixenes nach dem

urtheilte ", was er selbst gethan haben würde ; so machte er ein merk¬

würdiges " Testament , in dem" er dem Arethns übertrug ' seine Mut¬

ter zu ernähren , und in ihrem Alter » zu pflegenund dem Lhan -

xenes , seine Tochter zu verheiraten ' ° , und ihr ein so ansehnliches

Heirathsqut " zu geben , als ihm irgend möglich wäre ; zugleich setzte

er für den Fall , der eine sterbeden Überlebenden " m dessen Stelle

ein ' "- Diese beyden würdigen Freunde zeigten sich " so edelmüthig

als er es erwartet hatte , und Charixenes verheiratete des Freundes

Tochter mit seiner eigenen an einem und demselben Tage " , und gab "

beyden eine gleich große Aussteuer .
i moäele äsiuitiö psvluiio . 2 exposö ä la plus ovuells incligenoo .

I iugev. 4 psr oe- ö memoruUIe . 6 pur leguel . 7 obsi -gor gn. 8 euire -

q äsns sa vioilloss «. 10 msrier . li lo plus grosse lloi. 12 veuir
« mourir . >3 substituer en ses äroits . >4 I« survlvsnt . >5 se montrer .
,6 le meme jour gu' il muria la sienue . >7 ssiro .

Freundschaftliche ' Briefe .

r )

Ein ' Kind an seine Nettem " zum neuen Jahre " -

Theuerste , beste Aeltern " ! '

Mit Freuden sehe ich die Tage nahen wo ich in innigster Her -

zensergießung ' wiederholen darf *, was ich schon hundert Mahl Ph¬
ilen gesagt habe , woran ich das ganze Jahr hindurch * denee. Keine

Pflicht ist es , die ich hiermit * erfülle , ein Vergnügen vielmehr

dessen ich genieße ". Ja , verehrtester » Vater , geliebteste " Mutter ,

von ganzer Seele " liebe ich Sie , und mein " heißerster *

ist Ihr Wohlergehen " . — Mein Betrogen " im verflossenen' "^ap¬
re " , wage ich nicht anzurähmen " ; vielleicht war es nicht ganz - , so

wie ich es wünsche , doch bitte ich jedenfalls * sich * versichert zu

halten " , daß die besten Vorsätze " für die Zukunft - ' mein s'
erfüllten M Dürften Siemir in * Ihrem * nächsten * Br- sse sa¬

gen " , daß Sie nicht ganz unzufrieden mit mir seyen, 0 welch schönes

Neujahrsgeschenk ' » wäre mir das - ° ! Mit Ungeduld̂ erwarte ich nn



solches *", und zittre *' davor * in *- Ihren Augen vielleicht dessen nicht
würdig zu seyn. Mit der Bitte ** um * Ihren Segen *", verbleibe ich ""

bester Vater , theuerste Mutter

Ihr Sie zärtlich liebender *" Sohn .
i lsinillsr . 2 lellre ä' un. 3 n sss pi-ne i-t msi' s. 4 ponr Is jour äs

!' sn. 5 mss sb. ers st dviss ps^snis . 6 si ilver . 7 svec eillusion äs cosur .
6 Zoüisr geb. y n>on clien. 10 ma ebsse . ii sme , 5. >r levoeu . >3sr -
äsnt . gue je toeme. ,5pnur . . . se' Iieite , k. ibs ' spplsuäin äe . . .
>7 eonäuile , k. >8 penäsnt le eoiies. snnee , k. 2» n' «i -je pas sussi

1>ien ssit . 2, äe eeoire . 22 re ' eolmion, ll 23 sont. 2/, äsn8 mon. 2ZI' sve-
nir. 2ü »I ' vus ponvier . 27 eoriie . 28 es sei -gieiN lä. 2y äe Keiles
etrennes . 3o lee. 3l teembler . 82 s. 33 j ' implore. 34 benväiotion , f.
35 et Lui8. 3b vvtre tenäre .

2)
Ein kleiner Knabe * an seine Aeltern *'

( Bey der nähmlichen Veranlassung .̂ )
Diesmahl " liebe Aeltern schreibe ich selbst und lege " Ihnen et¬

was * von meiner Hand " als Neujahrsgeschenk * vor , weil ich weiß
daß die geringen Fortschrittedie ich gemacht habe , Ihnen mehr
Freude verursachen werden , als all die schönen Dinge " , die ich
Ihnen etwa * wiederholen könnte . Das einzige ' - will ich nur noch
sagen ' *, daß ich fortwährend * die innigsten Wünsche für ' " Ihr Le¬
ben ' " und Ihre Gesundheit zum Himmel schicke' ". — Ich will recht
brav ' * seyn, seyn Lie mir aber *. auch recht gut ' °. Von ganzen Her¬
zen umarme ' " ich Sie theuerste Aeltern und bin

Ihr zärtlicher und gehorsamster ' " Sohn .
1 enlsnt . 2 ses p- wsnis . 3 pour la ineme epogue . 4 oette snnee.

6 prsssnier . 6 eeeiture , k. 7 pour vv8 elrennea . 8 per8usäe . g le peiläe yuoAr«8. >0 esu8er . 11 tou ; I«8 besux opmpliment8 . 12 aeulement
i3 ajouteu . >4 kaii-s. iö pour I» oonzervsiion , f. ib äo vv8 jours.
>7 dien 8SAS. 18 vimer. ry embi' S88er. 20 re8peetueux .

3)
An einen Gönner * oder einen Anverwandten , der beydes

zugleich ist --

( Bey derselben Gelegenheit . sl
Der Schöpfer , indem er der Zeit dahinzueilen " gebiethet * und

ein neues Jahr herbeyführt ", führt " mich natürlich demjenigen zu,
welcher für mich hiermeden * ein sichtbares Bild ° seiner Milde " ist
und verschafftmir endlich Gelegenheit Wünsche ' - , die ich täglich
im Innersten ' " meines Herzens hege' *, laut werden zu lassen ". Frey¬
lich' " habe ich nichts , als Wünsche um die Wohlthaten , mit denen
Sie mich bis zu dieser Stunde ' * überhäuft ' * haben, zu erwiedern
und obgleich * deren Innigkeit ' " , fast Ihrer Seelengröße - ' gleich
kömmt- " , so sind es doch nur Wünsche , während Ihre Großmuth - - in



ununterbrochener Thätigkeit - ist. Diese Betrachtung , die ich unauf¬

hörlich mache, lehrt mich zur Genüge - , wie fern ich noch d^von

hin , alles was Sie für mich thun , zu verdienen . Glauben Sie nnn-

destens daß , wenn auch meine Dankbarkeit Ihnen Niemahls Fruchte

trägt - , sie doch nichts wird jemahls schwachen ' können , und daß ,w

,nw mir - meinem Leben enden wird - . Mit wahrhafter Hochachtung

verharre ich Ergebener

. blensasieur . 2 gui en tieut sieu. 3 kaieant. 4/ »^ s ramenant .

6 rappole. -- 7 0
^

xi-imer. »2 voeux. r3 koi-mei-. ^ .
sinee ^ite , k. 20 egaler .

. 6 xonr . n-aegniitev ? 7 °?- ndler . ' » Ü>ur ^ ^ 2kloin.
2. se„ero-ite,1 -.

a
^ ^ ^ ^ re - Bornes .

servil teur .
4)

Am Nahmensfefte dos Vaters ' -

Theuerster Vater !

Wenn ich schon * immer die Entfernung ' von Ihnen schmerz-

lick - küble, so ist es doch vorzügliche in diesem Augenblicke - der Fall ,

nw ich Ihnen meine aufrichtigsten Wünsche ehrfurchtsvoll darbrin¬

gen ' , und den süßesten Lohn ' , den Ausdruck Ihrer väterlichen Zart -

« « IL ' ÄMLTr . . ch >mch. Uf d ° ° m . .

^ . und Geist den übrigen " Gliedern * der Familie , welche ^ re zU

nTssagende Gemeinplätze » an Sie zu richten ; diese konnten sogar

die GeEe meines Herzens verdächtig machen " : auch wissen Sr

ohnehin *, wsi sehr ich Sre siebe und verehre " und überdreh * was

konnte ich auch sagen, das Sie hiervon " besser überzeugte als »lerne

Handlungen ? Hatte ich das Unglück gehabt , Ihnen zu mihfallen , so

wären e/mcht leere Worte , sondern ein geregelteres Betragen , wo¬

mit ich mich zu entschuldigen suchen würde . Eben P gehe ich zu

Werke " um Ihnen meine Liebe und Hochachtung - zu bezeigen ; ich

begnüge Mich es Ihnen ganz schlicht * zu sage». Wolle der H. mmel

mir gestatten " Ihnen lange noch dieselben Gefühle zu ei . ennen zu

geben " ! Mit tiefster Verehrung
"

Ihr gehorsamster Sohn .

, siettre L un per « le jouv ü° -a löte. 2 avee peme- 3

meui. ^ur - toui . S talre . 6 Iwmnwtze 7
tsr -nel. c, s' unir. ,c> autant gue possible . "

,, , ^ erer
,3 eberelier . ä' inusiles eompiimenis . ' 5 ^' "/ "^resveet
,7 per- i - aäer . . 6 a eei fgar. l . . g en ka-re üe ' " ' 7° ' L^e - o- o!
metire . 22 sie von, «xprimer . 23 , « »uis svec an p- ownci respeel .
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5)

Ein Mädchen an seine Mutter , welche es , nach einem kur¬
zen Besuche , eben wieder verlassen hat

Theuerste Mutter . '

So sehr ich auf unsre Trennung vorbereitet war , hat mich mein
Scheiten - doch nicht minder lebhaft ergriffen - - Ach, was ist es um
das Glück diejes Lebens ! Darf man hoffen " es je zu fesseln - , da ° es
von lauter uns umgebenden äützern Dingen - abhängt ! Wie gefähr¬
lich ists , jich auch den unschuldigsten Freuden » hinzugeben - ! Der
Frohsinn " dessen ich, während meines kurzen Aufenthaltes bey Ihnen ,
genoss wird " , das fühl ' ich * Wehmuth " über mein ganzes Leben "
verbreiten ": überall werde ich nach Ihnen suchen, mich sehnen " ,und
nirgends Sie finden. >L>o lassen Sie mindestens Ihre Briese meine
Pein versähen " ; vervielfältigen " Sie sie, beste Mutter : sie sind
mir unentbehrlicher " als je.

i gu' elle vient äe guittsr . 2 nepag sentii - moins vivement . 3<>!oi' "ne-mout. st «8 l1atle8. S tixer . b guancl. 7 <ls Wut oe gui nous «nvssoii -
N6 o 86 Iivr' er' . c) und 10 8ati5fa6lion , 11 va. 12 l ' epandl' e. i3 dvLamer- tuine . tou3 les moinenls 6s rna vie. »5 je vous 3oulrai-tsrAt. 16 adoueil ' . 17 inultl îller ' . 18 N66688ail' e.

b)

Ein Schüler an seine Aeltcrn , zu denen er , am Schlüsse
des Schuljahres ' zurückzukehren im Begriffe steht .

Bald werde ich Sie wieder sehen , theure , geliebte - Aeltern !
Endlich endlich ! O wie lange beucht mir - der kurze Zeitraum - , den
ich bis dahin noch auszuharren " habe ! Bald wird mir " Belohnung
für die Anstrengung - eines ganzen Jahres werden ; ich werde mich
Ihrer Nähe », Ihrer Liebkosungen erfreuen - . Jetzt erst wünsche ich
mir zu den geringen " Fortschritten , die ich gemacht habe, Glück " :
vergessen ist alle Mühe , welche mir die Schwierigkeiten " des Stu¬
diums verursacht hatten ; ich sehe nichts als das Vergnügen Ihre
Hoffnungen nicht getäuscht zu haben " . Von nun an " Ihnen stets
zur Seite , werde ich Ihre Tugenden einüben ", die Ihr Beyspiel
mir nur noch rechender " machen wird. Nicht minder " aus Liebe- '
zur Tugend selbst " , werde ich mir sie eigen machen ", und den Hoch¬
genuß " haben , immer bester und Ihnen ähnlich zu werden " .

i a la lln <le son eours . 2 bon. 3 Is peil <le tewps . 4 ä psgser .9 ins par' ait IsnA. 6 aller' rsoevoir ' . 7611 teavail . 8 aller' jouir' . y pre¬ssn es, 10 8 Aĵ Iaudrr ' . i r du psu de. 12 dillieulte , i3 d' avoi!*
r ' emplr voti ' s espei ' anes. degorma ^. i9 pi768 do vous. 16 etudiei '

I>eau. it )js ler; adoptsr ' ar . 20 sulant . 21 pour' 1' smour' . 22 ^ue poar'r amour' n elles . 23 la douee saüsiaetion . 2/z st ds vou3 ressenil)lei ' .
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7)

An einen Vormund ' bey Antritt seiner Rechte

Hochgeehrter Herr « !

Wenn irgend etwas mich über den Verlust eines mit Recht " ange-

betheten " Vaters zu trösten vermöchte , so wäre es: ihn,für meine Person ,

durch einen so ehrenwerthen ' und so gütigen « Mann als Sie » Geehr -

tester * erftllt ° zu sehen. Denn wahrend ich den Urheber meiner Tage

beweine ' »/werde ich doch, wenn ich mich so ausdrücken darf ' - , das

Bewußtseyn haben " , daß sein Herz noch fortlebt " , um für mein

Glück Sorge zu tragen Ich meinerseits werde alles aufbiethen ' ,

auf daß meine Ehrfurcht und Pünctlichkett in Erfüllungmeiner

Pflichten Sie in mir " einen Ihrer väterlichen Sorgfalt würdigen

Sohn erkennen lasten mögen " .
i tuteur . 2 oni eirios «lang 369 llroiis . 3 NonZisnr . 4 nüoro . 5 ei

«ui möl-ii -lli 3l dien üo l' eii-e. 6 remplaoe . ^i - espootadle . 8 don y gas
vou3 I' etes. 10 tont c« plenrant . 11 je ssurai an moing. 12 s it m est
nermis äe . . . -3 tui a sui -vöon. -4 paar ve. IIer- a - . . i5 l.s
n' ondliei - sl i-Ion. >6 ä remxlir . 17V0N3 kassent reoonnaiioe . 18 en inoi.

6)

Ein , von einer ^
Krankheit erstandener ^ Jüngling ' an seine

Aeltern .

Theuerster Vater , beste Mutter !

Ich habe Ihnen eine Zeit lang « nicht geschrieben ", und vermuth¬

lich ° schreiben ' Sie das schon meiner Nachlässigkeit zu. Dennoch bin

ich dieserhalb * keineswegeS « schuldig : ich war krank , und die Furcht

Ihre Empfindsamkeit vielleicht gar * unnützer Weist ' » zu wecken ,

Ihnen Unruhe zu verursachen , ließ mich ein Stillschweigen beobach¬

tn " , das ich mir nunmehr zum Vorwürfe mache' ' . Nichts desto

weniger bin ich jetzt mit dieser Zögerungsehr zufrieden ", da ich

Gott Lob " die Gesundheit wieder erlangthabe , und Ihnen dieses

mit meiner Krankheit zugleich " anzeigen " kann. Ich habe hier einer

aanz vorzüglichen Pflege genossen' », und dieß hat mich nur noch mehr

in dem Vorsätze " bestärkt ", Ihre Ruhe ganz und gar mcht ' zu

stören "- Doch war es immer eine große Entbehrung ' " für mich in

diesem Zustande des Leidens ' « mich Ihrer Gegenwart und Ihrer Sorg¬

falt nicht zu erfreuen . Während der Fieberanfälle " waren ^ ie mir

im Geiste stets gegenwärtig , und ich glaubte " jeden Augenblick ^hre

Stimme vernehmen zu müssen " : sie hätte mir Muth zu dulden «» ein-

qeflößt ' »; die Stimme « ' meiner guten , gefühlvollen Mutter wurde

gewiß * die Heftigkeit deS Uebels gemildert haben. Jetzt wünsche ich

fie nur noch zu hören , um mich mit Ihnen über die Entfernung der

Gefahr zu freuen und ich hege«' nun noch den einen Wunsch , daß

Sie einer so vollkommenen Gesundheit genössen , wie ich fle gegen¬

wärtig wieder besitze.
, je,IN6 liomme. ügui rsleve . 3 äs. 4 ewe . . . SANSeorire « gn.

S guolgue tsmps. 6 ssns äorUe. 7 en « oEer . 8 xvink. ysllsrmer . 10 in-
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ntilement . i i gsräer . 12 se reprosber . ,3 »Atisksit. ,4 retsrä , m.iS Aräses ä vieu . >6 resouvrer . 17 apprenärs . 18 en meine temps .
19 avoir ets tres -bien soiZns. 20 sffsrmi . 2, Intention , 5 22 tronbler
23 Point . 24 xrivstion , 5 2S äe souffranoe . 26 penäsnt l ' a-; itation äeIn iievi-e. 27 ii nie semblait . 28 gus j ' allais entenäre . 29 äonner .3o pour souürir . 3i eelle . 32 ksii-e.

y)
Ein Sohn an seine Mutter , bey der Nachricht daß der

Vater krank sey.
Beste Mutter !

Ihr Schreiben hat mir einen tödtlichen Schmerzt verursacht ' -
Wie , mein theurer Vater ist in diesem Augenblicke krank ! Ich werde
so lange keine Ruhe habend bis ein folgender ' Bries mir anzeigt ' - -
Und was wird dieser mir vielleicht * noch anzeigen ? . . . Ach! daß ich
nicht an Ihrer Seite ' bin ! ich würde Ihnen vielleicht gar wenig
nützen ' , aber ich würde doch meinen armen Vater sehen und mit
Ihnen weinen . O, wenn der Himmel die Wünsche " der Kinder er¬
hört ' , welche ihre Aeltern lieben und hochachten ", dann gibt er bald
meinem Vater die Gesundheit , und der ganzen Familie Frohsinn "
wieder " -

i en ap^renant . 2 apporler . 3un eruel 5ujet äe äonleui ' . Björne .5 nonvean . 6 apprenäl ' e. 7 pre3 äe von8. ö n' etr ' e pas tr63-rNi1e. y eeou-
lei*. 10 1e5 voeux. r i re3p66t6i7. 12 renäre . i3 1a joie .

»o)
Ein junger Lehrling * an seinen Vater .
Geliebte st er ? Vater !

Ich benütze die sich darbiethende ' Gelegenheit Ihnen zu schrei¬
ben , überzeugt daß Sie mit Wohlgefallen " vernehmen werden , daß
ich den S: and , den Sie für mich gewählt , liebgewonnen habe' ,
und Fortschritte mache , über die mir mein Lehrherr Lobeserhebun¬
gen ' ertheilen ° zu dürfen glaubt . Wahr ist es , daß , ganz abgese¬
hen ' von dem Geschmacke , den ich überhaupt an der Arbeit finde ' ,
mein Lehrherr " so gut ist , und mir mit so viel Sanftmuth seinen
Rath ertheilt , daß dieses allein schon mich aneifern würde " mein
Möglichstes ' ' zu thun . Da ; Haus , in dem Sie , bester Vater , mich
untergebracht " haben , erinnert mich lebhaft * an das Ihrige " ; ich
finde da dieselben Tugendmuster " und suche " sie hier eben so zu be-
nützen , wie ich es früher * an Ihrer Seite " that . Was mein Glück
noch erhöhen " und mich mit neuem Muthe beseelen " könnte , ist
Ihre Zufriedenheit " und die Güte , welche Sie haben wollen , Nach¬
richten über Sie " und " die ganze " Familie , so oft als möglich
mitzutheilen " Ihrem zärtlichen und gehorsamen " Sohne .
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Personen ' .

Achmed- Scheyk - des Stammes " Uahydjeh.
Jsmael - , sein Sohn .
Ebn - Temym, ein Christ in Jerusalem -
Maryam , seine Tochter.
Nahab , ein alter Sclave ° Temyms.
Hedjas , ein anderer Sclave Temyms-
Jusef , Janitscharen ^- Aga«.
Kaleb, ein Anführer » der Araber.
Abu- Taher , ein zweyter Anführer der Araber.
Ein Janitschar .

Mohren Sclaven Temyms.
Janitscharen , Araber , deren Weiber und Kinder.

. kersonnagee . 2 3 4 tridu , 5 S lsmavl . 6 «sol . v«7 isniessui -o. 8 axa. g oliek. 10 neZi-s.
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Erster A u f z u g » .

Das Theater stellt " eine Terrasse - - vor dem Hause Ebn - Temyms vor ;
rechts ein Gebäudes dessen Thür auf die Terrasse fuhrtüber dieser
Tkür ein Balcon und im Erker - » des Gebäudes eme kleine Statue der hei¬
lig,, Jungfrau - - ; links die Thür eines Sommerhauses " , desien Fenster - »
gerade gegen- » den Zuschauer - - sieht--, im Hintergrundes eme Treppe,
die ins Haus hinab führt 2", und jenseits -- der Terra,,e die Stadt Jerusalem .

P a n t 0 m i m e' °.

Das Ende der Ouvertüre ist feurig " und deutet - - einen feyerlichen
EnnHa- » an- beym Aufrollen - » des Vorhanges - - erscheint Hed,as auf dem

Balcon des Gebäudes rechts , und bezeig ^ Freude ; er w. nkt -- und scheint

seine Gefährten zum Mitqenusse - » des L-chauspiels , welches seine Blicke

Rie Attanen mch«re"r benachbarten Häuser bedecken sich mit Zuschauern
benderlei, Geschlechts --, welche die Freude des Hedjas zu theilen scheinen;

Sclaven Temi' ms nehmen- » nach und nach»» den Vordergrund der Buhne "
ŝn. Der alt/Nahab kömmt " aus dem Lommerhause lmks, und grbt sein

MswTranüaen »- zu erkennen ", da er Hed,as auf dem Balcon bemerkt»-- ,
c? befieb t chm herunter " zu gehen; Hedjas . den dieses verdrießt " thut
als " höre er nicht; der Unwille " Nahabs steigt " ; - - droht -» Hed,as
und die er schon- - fürchtend für seinen Starr,mn " streng - - bestraft zu
werden verläßt -» murrend - - über- » die Strenge " des Alten den -oalcon.

Nabab nun * zufrieden gestellt -» ruft mehrere auf der Terrasse stehende»»
Sclaven zu sich und gib, ihnen verschiedene Aufträge - die d.eft sehr un-

aern »- zu vollziehen»- scheinen, doch»» gehorchen sie und gehen in das

Sommerhaus rechts »» ab. Hedjas erscheint»- auf der Terra,,e und zeigt sich

sehr mürrisch»- .

Erste Gespräch s - Scene ^ ' .

Nahab , Hedjas .

N. Du bist heute sehr trotzig ", Hedjas .

H. Und ihr Nahab " sehr launisch "; was hatte es euch denn *

gekostet mich noch " einige Augenblicke auf dem Balcone zu lassen,

it aote , m. >2 reprosenter >3 torrasss . i4 bätiment . i5 äonner .
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von wo man die Straße von Damask übersieht "? aber nein , ihr
»nißr mich abrufen " und auch gerade in dem Augenblicke , wo man
die Spitze " des Zuges " des neuen Motsallam " von Jerusalem zu
Gesicht bekömmt .

N. Es ist wohl recht nützlich daß du dem Einzüge des Statt - !
Halters beywohnest " ? warum laufst du ihm nicht lieber gar entgegen " ?
warum gesellest " du dich nicht zu dem Volkshaufen " , der mit Freu- !
dengeschrey die Ankunft seines Unterdrückers ^ seyert " ?

H. Gemach " , MeisterNahab ; dieser wird vielleicht nicht so !
schlimm als der vorige " seyn.

N. So lange ich denke ^ ist diese Hoffnung so oft getauscht wor¬
den , daß ich mich nicht mehr an sie zu halten ^ wage.

H. Und dochhat so eben der furchtbare Ibrahim , der über
Jerusalem herrschte ^, all das uns zugefügte ' " Uebel mit seinem
Kopfe bezahlt .

N. Sage lieber " , der Baffa ' von DaMask hat ihn hinrich- ^
ten " lassen , um sich seiner Reichthümer zu bemächtigen ^-

H. Immer bleibt " dieß doch eine derbe " Lection für seinen Nach¬
folger

N. Der neue Motsallam ist ein Geschöpf des Baffa : er wird
ihm einen Theil dessen abgebend was er uns nimmt , und man wird
taub seyn für " unsere Klagen .

H. Bey allem dem' will ich doch lieber , wie ich es bin , Sclave
des weisen Temym als Statthalter von Jerusalem seyn. Ein schö¬
ner Posten " , man lebt gut dabey " , pflegt aber von keiner
Dauer zu seyn

N. Geh ", geselle dich " zu den Dienern Temyms , welche die
Geschenke , die unser Gebiether dem Motsallam bestimmt hat , trage »
sollen

H. Ah! Geschenke ! . . . Nun bitte ich euch Nahab , wozu
ihm das alles geben ? — außer etwa damit er' s nicht nähme " !

N. Weißt du nicht , daß Temym Christ ist ? daß dieses " ihn
stets ' " den grausamsten Bedrückungen " aussetzet , und daß er nicht
genug " rhun kann " , den Haß der Muselmänner zu entwaffnen ?
Aber ich sehe " meinen Gebiether ; entferne dich.
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H Der junge Jsmael begleitet ihn. Der " kann wohl sagen,

wenn er noch lebt"-", er es der Sorgfalt - ' unjeres Gebiethers

und dem Gebethe"- " seiner Tochter , der schonen Maryam zu verdan¬

kn bat' -' - 24 glaube ihn noch * zu sehen , w. e man h-er ms

Haus - ihn brachte ! . . bleich, entstellt , mit Blut bedeckt , und

eme Wunde in der Brust , aber was für eine Wunde . . . . ha ,

schauderhaft - ! . . . Ja * , das kam davon well . . .

N. Wirst du bald enden " ?

Fortsetzung der Pantomime .

tretendurch die Thür links ein; dtahab grüßt
? Schall der Trompeten und Cymbeln nähert sich-' ,

Sch7ey°r^?uruck
verneigt - sich

Jsmael liebreich - , de l bhas ergrm^^ jh« unten an

L zLsrLL. Mr>». ZLrxNMdSnAS ' K!
den benachbarten Altanen verlieren sich

Zweyte Gesprächs - Scene .

Ebn - Temym , Jsmael .

^ Jsmael , der vorige " Motsallam von Jerusalem , zu dessen »

Gefaiwemn dich das Loos " des Kneges gemacht " Hatte , l -eß mrch

n dem Augenblicke vor sich rufen ' ", wo du, m demem Blute schwem¬

mend " , dem Tode schon entgegen eiltest ". " Temym, « sprach er , »da

d- r sinmmel die Gabe - verliehen "", dte Menschen zu hellen , so

vertraulich drr diesen Gefangenen an ; glaubst du ihm^das Leben

noch erhalten zu können , so werde er in deine Wohnung gebracht .

E7,ft r «° >>» Achm - « , Sch - M d- , A,. b- ° d- , WÜ» - ,

es ist der junge Jsmael , den seine Tapferkeit den Bethlehemr -

ern schon so furchtbar machte. Schwöre nur , ihn mir wieder zu

rück zu führen " , sobald " ich' s dir befehle ; thatest du anders ,
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wüßte er sich deiner Obhuth - - zu entziehen - - , so würdest du mit der-nein Kopfe für dre,e Verratherey ,nir büßend Ruf ihn zurück - - ins
setzen , und dre Hälfte seines Lösegeldessey " der Preis für ' - die.
sen Dienst . « Ich leistete " den Eid ' -, den Ibrahim von mir gefordert "

Schweißes , Vater ; Geldgier " leitete ' - die Schritt
te ^brahrms , und Menschlichkeit " allein war die Triebfeder " derdernen - °. Der Motsallam wollte mein Daseyn nur " verlan -
gern weil -' erein reiches Lösegeld von meinen, Vater hoffte , aberder Wunsch ein Menschenleben " zu retten , war der einzige Grund »
deiner Theilnahme-- an meinem Schicksale . Deiner Sorgfalt " , der
Sorg^alt ^ deiner geliebten " Tochter gelang es " , mich aus den Är¬
meres ^odes zu reißen "' ; nicht fühlte ich mehr die Last meinerKet -

' w der Gefangenschaft selbst fand ich mein Glückt Theurer
Prophet den heißesten " meiner Wünsche er-

horen ° ; konnte ich, selbst auf Kosten " meines Lebens , dir meine
Rührung , meine Dankbarkeit beweisen !

r a. ^' . ^7 Ver- pflichtung gegen mich " : du warst unglück-üch, und der Gott , den ich anbetheb befahl mir dir beyzustehen - -^ n diesem Augenblicke selbst - wohnt er mir bey»; Er ist es , der mir
Â ensch nicht glücklich seyn, wenn er fern von den

7777 ' ! . ^" ?^filden zu leben gezwungen ' wird , und - nichts habe

zurück
^ ^ s^than , liefere " ich dich nicht in die Arme " deines Vaters

I s m. Was ist dein Vorhaben ?
T. Sohn Achmeds, höre mich: durch heiligen " Eid " an Jbra -

ich doch * seinem Nachfolger nichts zuge-sagt
^

Wenn deine Kräfte es dir erlauben , so benütze die Verwir¬
rung , die rn dieser Stadt herrscht ; entferne dich -- bey Sonnen -

^ Davids , verbirg dich in die Grotten von
Ä 2k ^ ^ ten " biethen " geheiligten Schutz " dar;lenke dann vorsichtig " deine Schritte gegen die Wüste , und "

günstig seyn"-- sandte , wolle " deiner Flucht auch
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Jsm . O Vater ! wie willst du , daß ich mich entferne , wenn

Unglück ihnen drohet , von denen mein Herz nimmer lassen » wird.

Abd- Allah , dieser Grausame " , der über Palästina " zu herrschen ^

kömmt , war vordem ^ schon dein Feind : du selbst hast es mir be¬

kanntGlaubst » du, er werde seinen Haß jetzt unterdrücken »,

nun » er die Macht » besitzt, ihn zu befriedigen » ? - > - Er wird

der Schlacht » von Tiberiade sich erinnern , wo ihn mein Arm be¬

siegte » , er wird erfahren »° , daß Jsmael Gefangener ist , und kein

Losegeld vermöchte dann mein Leben zu erkaufen ». Bald » wird er

nunmehr * Rechenschaft über den dir anvertrauten » Sclaven fordern ,

und was kannst » du ihm dann * antworten ?
T. Sey frey ! meinem Schicksale weiß ich mich zu fügend

J s m. Wie ! glaubst du»° , daß die Söhne » der Wüste Muth

und Lugend ganz entbehren »°? Glaubst du , Jsmael wolle dem Le¬

ben Preis geben um das seinige zu erhalten » ? - . . - Laß uns

vielmehr " zusammen
» entfliehen . Verlasse einen Ort " , wo dein

Leben' » nicht " gesichert ist ; entferne Maryam aus dieser Stadt ,

wo Verfolgung eurem Haupte droht " ; suchet » bey " meinem Va¬

ter Zuflucht gegen die Wuth " Abd- Allahs ; Ahmed wird euch beyde

als » Befreyer seines Sohnes aufnehmen » ; die Söhne seines Stam¬

mes werden das Zelt der Gastfreundschaft » für euch aufrichten »,

und Jsmaels Arm wird eure Feinde zirtern machen.
T. Wenn ich für mich allein " nur fürchten mutzte , wurde

ich voll Vertrauen auf » den göttlichen Schutz » , den Haß des

Motsallam verachten ».
Jsm . Deine Tochter aber ? Glaubst du , sie werde verschon

werden » ? Willst du sie ganz allein dem Zorne deines Verfolgers

ausgesetzt lassen ? Möchtest du ^ , daß der wilde ' ( rohe) Abo- Allah

sie in seinen Harem
» schleppen » lasse ? - - -

^
T. Jsmael ! . . . ein einziges Wort und ich nehme dein Aner -

biethen " an.
Jsm . Sprich , was begehrst du ?

^ ^ -
T. Ich habe, vielleicht besser als du selbst, m das innere dei¬

nes Herzens zu sehen ^ vermocht du liebst Maryam !

Jsm . Unwürdig ist meiner die Lüge ; ia , ich liebe sie.

26 oeax. 47 grillier . 28 oet komme crael . 2y I-r surieo . 3o com-

mnnäer s. 3r jsöls . 32 »voaer . 33 xenser . 34 etoulber . 35 m-rra -

tenani gae. 36 pouvmr , m. 87 sssouvrr . 38 oombai , m. vamere .

4o savorr . gr rsebeier . 42 bientot . 43 remis s 8^üe. 44 p
irr. 45 -orrmeitre . 46 msis orors - ta äono. 47 enkanis. ^
49 exposer . 5° cooserver . 5r platoi . S2 ensemdle .
54 ic/jorirs . 55 pomt. 56 va mensoer . S7 venrr cberober . S8 pres
äe So les furenrs . 60 iorrs rleax. 61 oomme les. 62 reoevoir . 63 I»

ieni^bosyllallere. 64 tz' . nler. 65 „e grre. 66 - » 67 , - ° tee - ° n k.

68 brsvor . 60 epsrj-iier . 70 rSAe, k. 7, veux - ia. 7̂ -

73 barem , m. 74 tramer . y5 tos ossres. 7S konä , m. 77 l-r-, 78 ssvorr -



—— fflv —

T. Jsinael ! . . . verzeihe dem besten deinerFreunde den schreck¬
lichen ^ Streich , den er dir versetzen °° muß " . . . aber es ist
meine Schuldigkeit " eine Hoffnung , die sich nie * verwirklichen
kann , zu zerstören "". Nie wirst du der Mann meiner Tochter
werden

Jsm . Wie ! . . .
T. Die Verschiedenheit unserer Religionen hat mich nicht °° ab¬

gehalten , dir beyzustehen , aber sie verbiethet " mir, dich Sohn zu nen¬
nen ! . . . Maryam ist eine Christinn , ein Muselmann " kann ihr Gemahl
nicht seyn. Wenn du willst , daß ich Jerusalem mit dir verlasse , so
schwöre mir , Maryam hinfüro °° nur brüderlicheGesinnungen
zu zeigen ; schwöre mir , daß sie , mitten unter deinem Stamme die
Freyheit haben wird ° - , die Religion ^ zu üben " , zu der sie sich
bekennt " " , und daß du der Hoffnung entsagen willst , jemahls
ihr Gemahl zu werden .

Jsm . Dem entsagen " ? ? . . .
T- Bedenke " , daß du unser Urtheil "" zu sprechen ' im Be¬

griffe bist.
Jsm . Vaters ich beschwöre ^ dich, fordere keinen Schwur , der

mich zur Verzweiflung brachte "! . . . der Sohn der Wüste stirbt
eher , als daß er sein Wort breche "! . . . Ich schwöre dir den Glau-
ben ° Maryams zu achtens und mich stets dem" zu fügen , was sie
von mir heischen wirdLaß diese Versicherung dir genügen ; rechne
auf die Tugend deiner Tochter , und auf die Dankbarkeit Jsmaels .
Die Zeit könnte " die Hindernisse heben ", die sich jetzt meinem Glücke
entgegen stellen ! Schon habe ich um " Maryams Willen den Pro¬
pheten , meinen Vater , meinen Stamm vergessen ! und vermag ich' s
zu denken ", was ich alles aufopfern " würde , um die Liebe derer zu
erhalten , die ich anbethe ?

T. Genug " , ich glaube an " deine Tugend . Meine Tochter
naht ; laß mich sie ohne Zeugen sprechen.

Jsm . Vater " ! . . .
T. Vermeide wenigstens " von ihr gesehen zu werden ^ ; tritt

in dieses Sommerhaus , ich habe nichts dawider " , daß du sie hörest,
denn sie " soll ^ über unser Schicksal entscheiden .

Jsmael küßt Temym ehrfurchtsvoll " die Hand und geht durch die
Thur links ab. Lemym scheint heftig bewegt " ; man erräth leicht, daß

-74 assreux. 80 porler . 81 aller-. 8a äe mon äevoir . 83 se resliser .
84äetruire . 8S etre . 8ü point . 87 s' opposei- ä 00 gue. 88mon ÜI5. 8ymu-sulman . yo äesorinais . y> ä' un trere . 92 eile sera librs äe. y3 oulte . m.
g/s sriivre . prokesser geb. gb espoir , m. 47 jainais . y8 songer . yg ar-
r-et, m. 1 prononoer . 2 mon pere . 3 oonjurer en. 4 reäuire . 5 msn-
guer ä - a koi. 6 ero/anes , f. 7 re8peolsr . 8 aux loig. 4 vouloir im-
poser . 10 gue. 11 peut . 12 äetruire . i3 pour . 14 puis - je oalouler .
iZsaorilier . iboen est asse?. . 17 ä. 18 inon pere . iy seulement . 20 ses
regaräs . 21 ne s ' oppo- er point . 22 o' eot eile. 23 aller . 24 aveo respeel .
20 agile .



4»1

seine Tochter Ver Gegenstand seiner Besorgniß ' " ist ; Maryam butt auf-",

sie kommt aus dem Sommerhause rechts und w- rd unruhig ' - da
siê

den

Vater in tiefer Träumerey " - versenkt-« steht; ste "^ert sich »
Lände gen

seine Hand. Temmn bebt- ' bey ihrem Anblicke er hebt Hanve g

Himmel und legt -- sie dann sanft auf den Kopf Maryams , gieiHiam

Schutz der Gottheit - - auf sie herab zu rufen-«-

Dritte Gesprachs - Scene .

Temym , Mari am .

M. Vater , welch düstere - " Trauer umschattet - - demeStirn ! . . .

Thränen entfallen - - deinen Augen ! . . . Sollte uns " gend ° m m

Unglück drohen ! . . . Will dich vielleicht der grausame Abdallah

zwingen ihm Jsmael auszuliefern "- ? - - -

T. Er wird es fordern ; das laßt sich nicht bezweifeln .

M. (ängstlich""-) Und du wirst gehorchen müssen . . . .

T. Maryam ! . . . Gleich wie Jsmael haben auch wir von der

Wuth Abdullahs Alles zu befürchten ""; JsmaA welp diep und weigert

sich zu fliehen , wenn nicht mit ihm auch wir Jerusalem verlassen

M. Vater , von Jsmaels Großmuth erwartete ich Nichts G

nnger^s ^ ^ ^ mr prüder biethet er uns eine Frey¬

statte "" an.
M. Und du hast sie abgeschlagen ? . . . , - ,
T. Maryam , große Gefahren fürwahr " " harren unser un «choo -

ße"° Judäas " ' , aber der Gott , den wir anbothen , wird

Bedrängnisse - " uns aufrecht erhalten , und dreMartyrcr - P

wird uns mit ewigem Ruhme bedecken! . . . Fliehen ^ r /

dann müssen wir bey Muselmännern Zuflucht ' suchen; Bekemier

des falschen Propheten werden unsere Beschützer seyn , s ,

emsig -- sie trachten Proselyten zu machen ; sie werden uns mit

Fallstricken -", mit Verführungen umstellen - ' ! . . ' ^rden wir dieser

Prüfung zu widerstehen , — dem Gott unserer Vater t s

ben vermögen " ^? . . ^
M. Ich erkenne esfür mich allem zitterst du. . . Latz dem

Seele wieder Muth fassen "- ! . . - deine weisen Lehren sind nur

ins Herz gegraben ""! . . . deine Tochter wird nie aufhören dem r

würdig zu seyn ; als Christinn wird sie leben und sterben . . . . G

den Wünschen des edlen Jsmael nach ; fern Anerbrethen ist eine

rb inguietucles 27 si-rivei- en scene . 28 s -
prokonäe reverie . 3o pionger . 3> s' einparer ne. 2 ie . - .
ser . ?4 voinme. 35 pi -oteeiion äivme. 3b sppeler . 87 eom -
skscui-oii -. 3y s' eeliuppei-. / ô l-enclie. 4- äouter cle «sv 1. 4-

Uoute.
43 Lire ooniraint . 44 rollonten . 45 mvins. 46 seile , m. 47 ,
48 au sein. 4y «le la suäöe . 5o bans nos sävei- sites . S> l >^° Uu

marivre . S2 an eonirsii -s. 53 un r-etugs. 54 seoisteur . -ninm- ei -
«i-ileui-. 5b. reolrerelisi ' . 67 xrosel ^tes . 58 lle pisges . 9
bu epreuve , k. bi ssvoir . 62 jö lo vois . 63 ss r «ssu e . 4 s
65 voeux.
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Eingebung ^ des HmimclS ; ich lag diesen Morgen hingestreckt amSupe unseres Altare - , da schien eine göttliche Stimm? mir all d^
d ekn ^ ' was er d-r vorschlägt ! Last uns den ersten Streichen

^ ^ < ausweichen / ^ Hand Gottes wird diesen Sturm "
Lanteü^de^ M e/u dich, laß uns fliehen , bevor die Tra¬banten des Motsallam un,ere friedliche Wohnungumzingelt !

Fortsetzung der Puntomime .

eiligst̂ di^TVeIŵ "b?rauf nbs^Sr°8e>, Lärm. - mehrere Sclaven kommen

SH' S' LL. ' -

schrocken°-^ans°- ^ ' ^ " ibung , die er von ihr macht, ruft Temym er-

Ein Böthe ^ des Motsallam !
werden alle Sclaven von Schreck ergriffen --

" 7 - uLL7,L " ' ' ,LrK
drohend/Gefahr - n ^ Buhne stürzen-- um die Temym

d- . - 8" S»27. ZLL' - " ° " - r ° ^ f-«

Bild .

Der Statthalter fordert mich ^ vor sich ^I

ftr ^ Be ^ essL « » u verbergen sucht; die-
rerer ^anitscharen s' ° betrachtet ' Yusef und der Anblick meh-
ft brenden Smf n - l -' n- Befehle auf den zur Terrasse
muM sewn würde T —. . läßt sie erkennen- , daß jeder Widerstand
all/übr/e ^^ gegen ' die Bewegung
Wünschet des sagt Su Yusef, daß er sich sogleich- den
llck? n n Auaenbl /Äe bittet ihn um die Erlaubniß
und steat m ^ besprechen". Yusef bewilligt esno steigt mit seinen ^amtscharen die Stufen hinab. Kaum sieht man ihn

-ipe^^sawlllle ". ' ^ b' nir ffoi,. 6y orago , m. 70 die-
-7? « l' exlt̂nl' k.i,»' ^ stielte , t. 73 enLour-ei-. 7^ 86 ?ÄH6 entenäre .
668 8i"Nk>̂ p^^^prtamment . 77 xi' 66666i' <sn. 78 6N 6onnant
8ck saisi 85 8> sur. 62 sveo ellroi . 83 cnvnve.
c>o rchrai!. ' ' " kerit , m. 87 rapiäement . 88 passer . 8y (legre,
terro ^er c>6 me ?srooniir . y3 lever . ychsilarme . y5 in-
1 oonsid' erer . 2 mch /ondussent ^ 399 e' p»nvanter .
6 ->ver ^ oon(iui8ent . 3 sentir . 4 calme , m. 5 lortement .
k. entret ^/r gn. ^^. 8 dans nn in- tant . y desir , m. - o -e rencire .
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mehr « da- ' öffnet sich die Thür des Lnsthauses mit Geräusch " und

^sni ^l stürz' t-- auf die Bühne ; er dringt in T« nym sich durch eine schnelle
Äuäir der Wuth des Motsallam zu entziehen; Tenwm zeigt ihm die Un-
olucht oer ue > °

Vorhabens - «; Maryam uwsaßt
" LL üd» " L. L--° «<«>' °- s M- « » .

ihre Bitten mit den ihrigen , und JLmael verdoppelt se. n Dringen - - . Te-

mym bleibt -- unbeweglich - «- - -

Jsm . Wohlan , mein Vater , so erlaubedaß ich dich begleite ,

auf daß ich dich wenigstens vertheidigen könne.

L Du würdest dich ins Verderben stürzen "^ ohne mich zu ret -
'

die Gesas ist überdies, auch nicht so dringend als du

Das Ansehen ^ Abdallahs ist noch nicht begründet - ge-
- -- ^ --- Was aber

als daß er meinen Tod- " zu gebiethen wage
erinnere dich deiner Gelübde - - und beschütze meme

Tochter näher " ,

ten ! -
denkst
nug ,
auch geschähe ,
Tochter .

Vten 3° den traten Worten bringt Tenipm ihm die , , . -
und Jsmael erneuert das Gelübde sie zu vertheidigen , zu beruhen ow itl

^
oiu^enbticke erscheint Änses wieder aus den i §tnseN, und

LEs " ' - S' . ,7LS s» KLE"

JS LiM « SAMrLL s. §»° L' 4l .

°7' « ALL LL ! LiSLÄrr «°l >" K-t -°. «»-»-x
zurück und trösten sie; nichts aber v- rmag ihren schmerz

Um
^

sie in einem solchenAugenblicke zu verlassen: aber ß- S-blethet es ; jene ge-

- - S. -

19 oessei- cke voir . i3 gns. i4 aveo kraoa- . r5 -e pröochiter . . 6 äe-
12 oosser ie

n, in ou ilvsespvii . 20 zoinäre uns
rnontl' el' . i' ? il exceuî er. »o i"« . > . ,

-i qrch. 21 -es -ollioiuulon - . 22 o-t. 23 inl . oxible. 24 -ouff. ,1-

25- everilre . 26 l ' anio, ite . k- 27 asserwi. 26 mon trepas . 2y - erment ,

in So^n pr-onoucaiit . 3i xiesenter . 32 anonoer . 33 cheai, m. 3 1sxpire .

35 . grob er. Sbgronpes auwur cle . - - 3? o^ent . 3gplon8 «. 3y
L üxö st. äo ^ t ^ 42 oonteni. -^ g3 äom 1 e. t . r - n- porU. 4^- ^.
45 on l-t. 4b exionver . ^

aeeableme '
«8-ent . nieni . ,n.

So s' elanoer . Si vers. S2 vio lent. 53 «pm- e- - 04 xrb >
SS lAver-Ür. Sü oxigor. S7 rostee soule. 58 a tonte . S9 attentit .
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°^°ren . Ach! diese Täuschung"» ist von kurzer Dauert und baldsieht sich Maryam ^ neuen Schmerzen "- Preis gegeben "- ! . . . sie bricht
A/umm VM, den «stocken ^ welche das Geländer ö- einfassen°°, und legt »
sLL7 ^ klein « ,Büste « - der heiligen Jungfrau - -», welche* im
«^72 rur Rechtens aufgestellt ist- sie wirft sich auf die
^ ^ ^ ^ 7 ^ unglücklichen Vater an. Ueber diese verschie-
schwach beleuchtet' ".^

^ geworden " , und die Bühne ist nur noch

l^ecklichen Lärm " in den Straßen Jerusalems ,
m . . Oaldatenhaufe " durchzieht sie und * begeht-» überall die

dEr Terrain durch den Lärm auf den Rand- -
ve,,wsâ ?. ^^ ^ / flickt den Schreck aus , d. n ihr all' diese Unordnung

Randes Geschrey « dringt - - bis zu ihr, sie unterscheidet
Worte : Tod den Christen ! und von ' Dchreckergr -yen stürzt „e sich vor dem heiligen Bilde-"7ufs Knie

k^smaet unruhig - 7 über - - alles was er hört, kömmt- »
schleunigst» herbey . . . Er sucht und entdeckt»-- sie bey»2 demschwachen Schimmer »- , welcher noch auf der Bühne herrscht . . . Als *Be-kann Jsmaek seine Andacht mit der seiner Geliebten »»

dir ^ achter»- ihre andächtige »» Erhebung»- - und neigt»»
a

Schwertes »» zur- Erde , das er Maryam zu vertheidigen,
dass kie bE -

' ' DerLärm scheint sich zu entfernen und alles anzudeuten,- hrem Geschrey und ihrem Blutdurste - ein anderes
b^ff?aus k/n « Maryam richtet sich auf und zeigt mehr Ruhe; sie
NMersreM ' t ^° " es , und etwas ruhiger über das Schicksal ihres
lädt A»mael die Hand, der sie mit Küssen bedeckt. Bald über-
U- in ?nnt^ ^ Insten Schwärmerey - , setzt sich auf eine

sich- da* in Gedan?m' ^^' ^ befindliche' steinerne Bank und vertieft

bkahab die Stufen herauf , welche zur Terrasse füh-
nm ^ in seinen Mienen " und mit größter Vor-

, 7^"- . " u^. luugen Gebietherinu gehört zu werden , nahet er
it >n d!-r Seite - - und spricht leise zu ihm. Kaum hat
sein G - n ! t7angehört , so bedeckt er, vor Entsetzen schaudernd--,
der ^ ' alsdann ergreift » er mit dem Ausdrucke
Wwi5 U 7. « § leinen Säbel und stürzt auf die Stufen zu. Nahab
^e?dem AÄck! " ° ^ 7^ ? ^ Maryam nahet erschrocken, sie schaudert "vey oem Anblicke- - Nahabs und ruft mjt schneidendem Tone- » aus :

Nahab , mein Vater !
schehen ? . . .

Was ist mit meinem Vater ge-

Der Alte hat nicht die Kraft zu antworten ; er zeigt ' » mit einer Hand
6o ei - rsur , f. 6i äuro pou. 62 souikrsnoe , 8. k>3 so retrouver en

proie . vg. uan» los vsses . b8 dalustracie , 8. b6 Aarnir . 67 cköposor.
, statuo , 8. 69 Viergo . 7« onooignuro , 8. 71 cle äroite . 72 s' agonouil-ter . 72 implorsr . 7st inouvement , m. 78 la nuit est survenue . ybeolaire .
77 un tumulte . 78 etkrene . 79 soläates ^ue, 5. 80 eu oomu. etlant . 8> ox-
00s , ni. 82 korst , >u. 63 attire . 8st ckes oris cio rage . 85 parvenir .60 imsAs, t. 87 allarine . 88 par . 89 arriver . 90 preoipiiainment . 9, sper -oeroir . 92 a la tavour . 93 oiarte , 8. 9^ kien - simeo. y5 resueoter . 9b re-
Iigisux . 97 reoueiilemeut . y8 inolinor . 99 oiiueterre , m. 1 vers. 2 rage
oanguinatre , 1. 5 porter stanz . . . ^ oksrmo , m. 5 röverie . 6 Statue.
7 ^>Iaoe. 8 rester enseveii . 9 monier . 10 soinbre . 11 trsit , in. 12 a
I eoart . ie >8remir. istsaisir . i5 vioiont . 16 au ckevsnt <io ses pas. 178015-
ronnsr , »8 a I» vus. >9 aveo un aooont äeckirsnt . 20 inckicfuer 90k.
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nach dem Himmel und Maryam fällt , die schrecklicheWahrheit errathend ,

°^<-8m2"ftür ?t ^ ihr zu Hülfe ; die treuen Sclaven T- myms kommen

herbes' 2 und wenden"- - alle Sorgfalt auf ihre siuige Gebwtherinn . deren

sie bedarf. Nahab ziehst den ungestümen Jsmael in eine Ecke der Vorder -

bühue ^ und bittet dringend ihn aufmerksam anzuhören-

Vierte Gespräch s - Scene .

Jsmael , Nahab .

N. Ich bitte " Euch * Herr , Hörer mich an ; der Tod meines

ehrwürdigen " GebietherS ist nicht das einzige Unglück , das > E zu

beweinen haben : die Trabanten des Motsallam durchziehen dre St,a -

neu Jerusalems mit Feuer und Schwert " ; sie würgen die Christen ,

plündern " ihre Wohnungen und zünden - " sie an; bad vielleicht wer¬

den auch unserer jungen Gebiethermn die größten Gefahren drehen ,

und Ihr selbst werdet alles von ihrer Grausamkeit « zu surchten habe, .

Noch ist es Zeit , rettet Euch und entziehet - die unglückliche Na -

ryam der Wuth « der Mörder ihres Vater ».

N. Da d'tt Christen dergleichen Verfolgungen stets zu fürchten

haben , so sind sie auf Mittel bedacht sich ihnen zu entziehen >; zur

Seite - ' dieser Stufen ist eine Steinplatte - " , auf welcher das erha¬

bene ' " Zeiten der Religion eingegraben " ist , sie verbirgt emen

schmalen Gang « , welcher durch tausend ged °une Krümmungen ' »

die Ruinen bey dem Brunnen « Silos fuhrt . Ueberreder Maryam
- ' ' ' - ^ und um Euch Zelt zur

Euch zu folgen : Hedjas wird Euch leiten ' , - - -

Flucht zu verschaffen « werde ich die Diener Temyms bewaffnen

und den Eingang des Hauses vertheidigen . . „. . . ». -bnen
I . Ich werde deinen Rath befolgen , elle Alles anzuordnen .

O, gelänge es " mir Maryam zu retten ! . . >

Während dieser Scene, welche lebhaft und halblaut -

HerrnLi ^ To ^

der Stadt er eben, werfen einen röthlichen Schern " aus dreB ^
Hedjas rritt auf und zeigt an, daß Bothen Abdallahs emgelayeir zu

21 voler-. 22 arrirer . 23 proälgusr . 24 entrmner . sS l ' avant- scene.

26 cle - räva . 27 ne8pe°isl,le.^28 le ier «t la ilamms » la mmn. - y pü-
L 3ckin°enüilr 3. äs lenr8 knrenre . 82 llürober . 5 3^^-
snssin. 35 et aommsnt 7 xarven »- . 36 j,srseou . lon. 37 - « . '

38pres äs. 3yuns äalle äe pierre . 40 reveve . 4> empremi . 4̂ -
m»

^
Mae- 43 pa- ssge , m. 44 äötour , m. 45 tontaine - 46 äetsrmrner . 47 »

ä«-- . ' 48 äonner . 4-) armer- . Sc> äi - poser . 5, P" , ^ «,e renes . r . «

voix. S3ä°biiä . S4rep - - i - 55 en -"b°n. ) ane° 56pren - >re .
dner s . . - 53 on trappe . 69 guarUsr , m. 6n luenr , t.
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werden verlangen. Nahab nimmt sein Schwert auf, und von allen Sclaven
begleitet , eilt er den Eingang des Hauses zu vertheidigen.

Fünfte Gesprächs - Scene .

Jsmael , Mary am.

I . (mit Feuert ) Maryam , ich habe deinem Vater zugesagt ^,
' ' blne ^. age zu erhalten ; fetzt ist der Augenblick da, mein Versprechen
zu erfüllen . Komm , laß uns eilen , einen Ort zu fliehen , wo das
Verbrechen deinen Kopf geächtet hat .

M a r. Jsmael , ich werde das Haus meines Vaters nicht ver¬
lassen ; der Tod ist setzt alles , was ich wünsche. Suche nur dich der
Wuth der Meuterer ^ zu entziehen .

I . Du folgst mir nicht ^ und schlägst mir vor zu fliehen ?
M. Ich bin Christinn ; es ist mir nicht gestattet , dein Weib zu

werden ; aber wenn du mich liebst, Jsmael ; rette dein Leben »? . ' Sey
glücklich in der Wüste , Maryam wird immer noch eine Freyftätte ^
am Grabe ihres Gottes finden.

I . Warum stößt »» du meine Hülfe von dir ? . . . Hat dein
Vater nicht kurz vor seinem Tode ?» mir die Versicherung abgenom¬
men dein Leben zu beschirmen - ' ? . . . Willst du gleich ihm das
Opfer des wilden ^ Abdullah werden ? . . ,

^
M. Der einzige Schmerz , den ich nicht ertragen könnte , wäre,

l^sl >lvergessen zu seyn ^ oder dich sterben ^ zu sehen; alles übrige
wicht' ich zu ertragen ?».

I . Gewiß *, du glaubst nicht , daß ich gehen werde ??! — Nicht
hab ich dir das Recht gegeben , dem Sohne Achmeds eine unerhörte
Feigheit ?» zuzutrauen °->! Ha , was ist mir -- das Leben , wenn ich
verlieren soll, was ich liebe ! . . . Ich bleibe und verbürge ^ es * dem
Propheten , Nichts soll mich von deiner Seite ^ reißen können .

M. Du bleibst . und der Tod der dir droht !
I . Ich verachte ihn.
M. Und dein Vater , der dich erwartet , dein Stamm der

dich zurück begehrt ^' ? . . .
I - (mir Kraft Ich bleibe.

^
^"glücklicher ! weißt du denn nicht , daß ich dir nicht folgen

(stellt uchss, daß Schwert in der Hand , vor die Stufen ) . So
werde ich wenigstens zuerst sterben.

( Das äußere Getümmel wächst
k>2 aveo obaieur . 63 promsttro . b/s prosorit . 65 mevrtrier . 66 tu

ne me suivrsis p. is. 67 tes joui-s. 68 un rekuKe. 6y rejeter . 70 avantUe mourir . 71 faire promettre . -72 xroteger . 78 feroee . 7/i ll oubiier
mos llevoirs . 7Z psrllrs la vie. 76 resister . 77 gus je psrtirsis . 78 in-

80 sonp^onnor' . 8i c^ue m' iinpoi ' ts . 82 attes!«!' .
^ u Q6 ioi. 8^ 85 reäemAnder . 86 üvee 87

)e ne 68 8̂ 8s) 3s i ' eäoudle.



M. (auf den Knien- «) O mein Gott ! was soll ich beginnen - ' ?

soll ich diese mit dem Blute meines Vaters getränkte Erde verlas¬

sen? Soll ich Jsmael sterben ^ sehen ?

( Der Lärm nimmt zu- ", eine starke Stimme spricht -- folgende Worte) .

Im Nahmen des mächtigen Abdallah , liefert uns die Tochter

Temyms aus ! . . .

I . Hörst du ? . . .

M. Jsmael , rette dein Leben , nimm das meinige , ich überlasse

mich dir -°! . . . Vergib , heilige Jungfrau M vergib , und wenn

wir schuldig sind , o so strafe nur mich allein .

Waüenaeklirre - - zeigt--, daß! die Janitscharen ins Haus eingedrungen '

sind und daß ihnen Nahab vergebens Widerstand' - leistet-. Hed,as kommt,
ein/Fackel " in der Land ; er hilft Jsmael den Stein heben, und steigt zu¬

erst hk-ab ; ihm folgt Maryam und Jsmael ihr ^- Der Steur Meßt sich

wieder«. Nahabund Sclaven treten hastig auf ^; gzanttscharen verfolgen s.e
und hauen - mit dem Säbel ' - auf sie ein.

Feuersbrunst beleuchtet " dieses Bild .

Snde des ersten Aufzuges .

Z w eyter A n f z u g.

Das Theater stellt die Wüste vor. Der Vordergrund ' - zeigt eure

von,Südwind " zerstörte " OasisEine sehr große " ^>cherpa,me liegt

gebrochen' - und zur Hälfte ' - versandet da " . Man̂ gewahrt - den Emgang
der Wölbung " - einer alten Cisterne " , die der ^- and verschütte - hat .
Ueberall gebrochene Bäume , blätterloses "

L' /E^uch ^ ^en
etts der

Oasts"-- ist eine Sandfläche - - und die Gebirge des todten Meeres schließen
den Horizont- r .

P a n t o m i m st' ' .

Araber der Wüste sind hier - " Versammelt; einige üben sich - m Bogen¬

schießen--, und ein an einem von -« der Sonne .^lirer
bäume aufgehängter Schild dient ihnen zur Zielscheibe--, mehrere ihrer

Gefährten - - umgeben sie und scheinen über ihr Schießen "- zu uMeN - m an¬

dere auf dem Sande hingestreckt «, scheinen von der brennenden Sonnen -

c,o -r »enoux. yr kairo. Y2 nrrose . 96 pömr. 9Ü »UAmenter. yS ?' »-

nonoor . yü sabanstonner . 97 ü Vierte - amto. 9» >« -

99 annonrer . 1 pönetrer . 2 uno vorn« re- rstnnoe . 3 oppoeer . st pralle ,

5 marclr « npr «8 «II«. 6 so rrkrrmer . 7 armvor pre ° iprtnmm - nt . k ewo

ponrenivi . 9 okarx-er. ' -> ä ooups st« Limrterr «. m «oimrer .

miors plane. . 3 »strir . ist gu« l« v«nt stn mrstr. an
st ' nn« Oaeig. ,7 önormo. . 8 iatnncor , m. >9 renvor - r . ?°
tsrrö sons lo sabio. 22 apsrcevori - . -3 vonts , k. 2st orterne , - ,
ist«. 26 8rie «. - 7 äöpourvn sie konillnZ«. 28 bn ^ons pI. m.
st« o- tw Oaüe. 3o nn« pl-rino äs -nble. 3c^n»oW»i .

32 iin,,mnn .

33 setion psntomrme . 3st en ce lrsu. 3a a tirer st« ^ o»r
seoire. 38st « dnt. 89 enmarnste . sto ieurs oorixs. st, oouon « . st .



16

auf den Ruinen der Cisterne sitzend, betrachtetrauchend die verschiedenen Beschäftigungen der Araber welche der SchenkAchmed unter seine Befehle gestellt « hatt
' «cpeyr

nen 6?! "^fÄ' ch- r « Bogenschuß' ' - erregt « Beyfallsgeschrey der Vedui.nen , Kaleb selbst erhebt „ch, und wünscht dem Glück - 8 der den Preisreicht - hm die Kürbisflasche -- , die er an seinem Wehr-urw erlaubt ihm ,ich daraus gütlich zu thun " . Mehrere""s ^as dringendste -- auch einige Tropfen « daraus zu erhal¬ten, Kaleb aber verweigert es ihnen ohne weirers -- und sagt:
»Vergebene Bitten wir rechneten darauf , daß die Palm -

baume , welche diese Oasis beschatteten " , uns heilsamen Schutz ^
gewahren ' , daß das Wasser dieser Zisterne unsere Schlauche fül--

unsere Hoffnungen sind getauscht Der Wind der
Wüste , der schreckliche Samum ^ hat hier seine Verheerungen ^
angerichtet ; die Cisterne liegt verschüttet unter dem Sande , dieBaume gebrochen oder verdorrt ; kaum bleibt uns noch Wasser genug,um hier die Rückkunft des Sohnes unseres wackeren Scheyks , des
tapferen - Wmael zu erwarten , dessen Auslösung « Abutaher dem
Motsallam von Jerusalem vorzuschlagen gegangen istWer von uns

>ucht den quälendsten Durst ^ ertragen , um ihn dem Sohne
Achmeds zu ersparen ?« . . .

stellen -- ihreBitten ein, und scheinen gesonnen - » sich - um Wohles
bezeugt über diesen großmüthigen Entschlußseinen Beyfall ^ n diesem Augenblicke vernimmt - - man in der Fernedie Aufmerksamkeit der Beduinen , die sich in Haufen "sammeln , und von Staunen - - und Schreck ergriffen scheinen, Abutaherherbeyeilen zu sehen, der mit zerrütteter Kleidung " und mit Blut bedecktgleichsam von Anstrengung - - und Schmerz überwältigtmitten unter

drangt sich -- um ihn heran und bald erlangt er wie-
^i ^^nsl ' ch Kraft die Fragen zu beantworten , die man von allen Seiten

Erste Gesprächs - Scene .

Abu - - Taher , Kaleb .
K. Eile , unsers Ungeduld zu befriedigen ; was ist aus den Ara-

nickt mitist",
^ ^ begleiteten ? Warum ist unser junge Scheyk

T. Söhne « der Wüste , Blutbedarf ' s um unsere Schmach "

- . e ° ! amWn77 ° U^ 7 den«. 48 ooup ä' aro. g.) exoiker. So les»eotsmst . ons ckes Leckonins. öi kelieiter . Sa la gouräs . S3 osinwre 5ö-f cks süessltersr . So laire les plus vives instanoss . S6 -ontto
'

p07 impito ^dlemont . S8 prieres inntiles . Sy ombi-agei- - 6o°al,i -i ' m̂
6ü

^ 63 trompö . 64 Ssmoum. 6S ravage m.bü vient äexeroer . 67 est ensereli . 68 vaillsntt 6y imnxon, tt 70 n ete.7. oon- m- tm. 72 es tourmsnts cle In -oisi 73 oesser . 74<üsstase < 7S pour
7o ,,7 - 7 -s lmne entonäl -e. 78 un kruit Ilokgne-
I« n 7 ^ » 7 6' , --« reHn . 8- cke - urpmse . 83 les vetemenis- n (tesoräi-e. 84 oomme komme- 8S <le latiguo . 86 «eoable . 87 -presser . 88 rscoorrer . 8y enkants yo ii kaut- y. injnre , 5
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zu rächen ^! . . . Schärfet eure Lanzen »^, füllet eure Köcher auf

daß die Rache Achmeds die Mörder Jsmaels ereile »' .

K. Jsmael lebt nicht mehr »°? . . .
T. Eingeholt »? in dem Augenblicke , wo er mit einer »° jun¬

gen Christinn entfliehen wollte , foll er »» unter den Streichen der

Janitscharen gefallen seyn ! . . .
K. Jsmael !

( Bewegung des Entsetzens unter allen Beduinen. )

T. Die Söldner - des neuen Motsallam haben in Jerusalem
die schrecklichsten Ausschweifungen ? begangen ; von allen Seiten flie¬

hen die Christen ihre Verfolgung , und suchen mitten in der Wüste
eine Zufluchtsstätte , bis * wohin ihre Mörder ihnen nachsetzen
und sie ohne Erbarmen niedermetzeln Wir selbst sind von diesen
Barbaren angefallen und geplündert " worden , meine braven Ge¬

fährten wurden vor meinen Augen niedergemacht und nur eine

schnelle Flucht hat mich ihrer Wuth entzogen .
K. Zu den Waffen ! . . . Kehren wir zu unserm ehrwürdigen

Scheyk zurück , er vernehme von unS das Verbrechen Abdullahs
und sein Schmerz ? werde durch den Anblick " gelindert », mit wel¬

chem Eifer wir uns herzu drängen , ihn zu rächen ! . . . Beym Pro¬

pheten schwöre ich, die Waffen nicht niederzulegen ", bevor nicht mein

Schwert vom Blute dieser unwürdigen Muselmänner gefärbt " ist.
T. Alle schwören wir ein Gleiches

Fortsetzung der Pantomime .

Alle Araber schwingen- - zornig " ihre Waffen und wiederholen den von
Kaleb ausgesprochenen Schwur . Dieser gibt das Zeichen " zum Ausbruche - ,
und der ganze Trupp entfernet sich- Kaum haben sie die - ouhne Verlagen, so
sieht man Hedjas im Hintergründe -? erscheinen ", er tritt von der entgegen¬
gesetzten Seite auf , und schreitet " zitternd vorwärts . Er scheint von An-
strenauna 20 erschöpft schaut bestürzt 22 um stch, und bleibt jeden Augen-
blick' stehen als befürchte er überfallen zu werden " . Jetzt * gewahrt er die

Beduinen , welche sich hastig " entfernen, und die der um die Cisterne ange¬
häufte Sand " ihm früher nicht bemerken ließ "; dieser Anblick macht ihn er-
zittern 2̂ , er drängt stch22an ^ einen Palmbaum , und scheint zu furchten
sie könnten umkehren ^; endlich ermannt er sich, und spricht:

» Ob ich es wage ? — . . . . vielleicht sind es Araber vom

Stamme Jsmaels , und in diesem Falle käme uns ihre Hülfe sehr
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zu Statten . . Ja , aber — wenn es solche Schurken ^ von
Beduinen sind, welche die armen Reisenden ohne Erbarmen um-
brmgen ^ ! . . . Ich verstehe mich darauf nicht ! . . . und wenn
,ch sie nun riefe ! . . . schon sind sie zu ferne , um mich zu hö¬
ren ; und um ihnen nachzulaufen , — habe ich weder Kraft noch
Muth genug . — — Ueberdieß so nahe als wir von den Janit -
scharen verfolgt wäre es mehr als unbesonnen das geringste
Zeichen von sich,zu geben. O Gott ! . . . was wird aus uns werden ?.
meine arme Gebietherinn kann sich nicht mehr aufrecht erhalten ! . . ^
Ermüdung , Hitze , Durst , —- des Hungers gar nicht zu erwäh¬
nen ^ , der mich schrecklich zu quälen anfängt ! . . .

Die Musik beginnt « und verkündet die Annäherung « Jsmaels und
Marycims . jsmael fuhrt « seine Geliebte, deren Blässe ihre Leiden « be¬
kundet ^- ; man sieht, daß sie ihre Schwächen zu besiegen « und ihrem Ge¬liebten einen Theil der Schmerzendie sie empfindet «, zu verbergen sucht,^zsmasl latzt « sie anf einen kleinen Hügel « nieder , den zwey umaerisseneund halb versandete « Bäume bilden ; eine Aloestaude «, die noch einnie
Blatter - - hat , wwfr ein wenig Schatten und Frische auf dieses Plätzchen «;Maryam dan- t Jsmael für seine -Lorgfält und Zärtlichkeit ; dann richtet sieda-, Auge gegen Himmel , und man sieht, daß sie mehr für Jsmael als fürsich siehet «. Der junge Lcheyk nähert sich HedjaS, und scheint ihn zu fra-
gen; dep Sclave antwortet damit, daß er ihn den Ort zeigt, wo sie sichbe¬
finden. Jsmael blickt forschend * umher 55, erkennt ^ chie Gegend undund scheint plötzlich von heftigen Schmerz ergriffen ". Maryam , unruhig - s,will die Ursache hiervon wissen

Zweyte Gesprächs - Scene .

Maryam , Jsmael .

I . Theure ^Maryam! . . . was wird aus dir werden ? Diese
Oajis war der Gegenstand aller meiner Hoffnungen , und der Samum
hat sie ausgetrocknet diese Erde , die ich noch kürzlich °° so fruchtbar
sah ! . . . er hat diese Palmbäume umgerissen ^, deren Früchte
deine Schmerzen gelindert hätten ; und Sand bedeckt"- diese Cister -
ne, deren klares Wasser den Durst löschen ^ sollte , der dich verzehrt ""-

M. Jsmael , all dieses Mißgeschick "" kann meinen Muth nicht
bejiegen " " ! . . . Ich bin bereit , dir zu folgen .

I . Wie ! selbst ohne eines Augenblickes Ruhe zu genießen " - ?. . .
M. Man setzt uns nach , und die geringste Zögerung ^ brächte "'

uns in die Gefahr *, unsern Verfolgern in die Hände zu fallen -°.
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I . Aber wirst du bey deiner Entkraftung
M. Ich kann dir es mcht verbergen , ich leide sehr ; die Son¬

nenhitze har mir die Beschwerlichkeit der Reise verdoppelt ; meine Füße

sind wund " von dem brennenden Sande der Wüste , und der ver¬

trocknete Mund vermag kaum "" mehr Athem zu schöpfen " !

I . (mit dem Ausdrucke des lebhaftesten Schmerzen »: ) Theure

Maryam !
M. Dennoch werde ich, scheint mir noch Kraft besitzen dir

zu folgen , und vielleicht finden wir weiterhin Hülfe , die uns so nö¬

thig ist.
I . Eitle Hoffnung ! . . . Ein Himmel von Erz eine Sand -

flache ^, ausgetrocknete Bäche °°, und von der Sonne verbrannte

Baume , dieß ist das Bild , das sich überall deinen Blicken darbie¬

thet ; und wir haben erst ein Drittheil der Reise ^ zurückgelegt
M. Grausames Geschick ""! . . . Ach gewiß , das ist Strafe

Gottes weil ich den Ort verließ , wo mein Vater das Leben ver¬

lor ! Mochte sein Zorn " " mindestens die unglückliche Maryam allein

treffen . . .
I . O Heißgeliebte ! deine Leiden werden auch die meimgen

seyn; nichts vermag mehr ^ uns zu trennen .

Jsmael faßt »° plötzlich einen Gedanken»- : er hofft, wenn er die Rui¬
nen»- der Eisterne von dem sie bedeckenden Sande befreyte »?, ein wenig
Wasser zu finden, und Maryams Schmerzen zu lindern»"' ; er ruft Hedjas
und bloß mit Hülfe seines Säbels »? arbeitet er eifrig »» daran den L>ano

aufzuwühlen »?; Hedjas unterstützt »2 ihn aus allen Kräften aber üe bemer¬
ken nur zu bald »», daß ihre Anstrengungen - vergebens sind. Das Unglück
zu vollenden ^, springt ? die Klinge-l von Ismaels Säbel , und er steht un»

bewaffner? da. Der junge Scheyk wirft die Stücke » seines Säbels weit von

sich. und überläßt » sich der heftigsten Verzweiflung . In diesem Augenblicke
hört man in großer Ferne " den Ton eines Hornes ». - - Helgas bev.
vor Furcht, aber in Ismaels Seele scheint Hoffnung wieder zu erwachen
Derselbe Ton erneuert sich. aber in noch größerer Ferne.

I . Fasse Hoffnung , theure Maryam ! diese Töne -- sind das

Zeichen zur " Versammlung - " der Araber ! . . . meine Bruder sind

uns nahe , und wir sind gereteet , wenn es mir gelingt zu ihnen

zu gelangen - ° ! .
M. (die bey dem ersten Trompetenstöße aufgestanden ist) -Adas ve-

ginnst du ,
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I . Hedjas , wache über Maryam , gleich bin ich zurück.
M. Jsmael , setze dein Leben keiner Gefahr * aus .
I . ( Mit Leidenschaft-". ) Könnt ' ich das deine retten , das ist alles ,

was ich wünsche.

Fortsetzung der Pantomime .

Jsmael geht hastig ab. Maryam und Hedjas folgen ihm mit den Augen.Als sie ihn endlich nicht mehr sehen, seht sich-- Maryam wieder auf den
vorigen - - Hügel. Hedjas. dessen Muth durch Jsmaels Abgang neu belebt--
worden, nimmt jetzt wahr . daß er sich mit der zarten Jungfrau - " allein be¬
finde, und Furcht bemeisiert sich seiner wiederNachdem er sich zitternd nachallen Seiten - " umgesehen, nähert er sich Maryam , die der lebhaftesten Ge¬
müthsbewegung -- Preis gegeben -«scheint.

H- Fasset Euch theure Gebietherinn , fasset Euch; Eure Un¬
ruhe könnte meinem Muthe nachteiligwerden . Ich weiß wohl ,
daß wir nur unser zwey sind , und daß wenn die Janitscharen ka¬
men . . . Aber daran muß man nicht denken . . . das schadet zu
sehr Der tapfere ^- Jsmael wird nicht lange ausbleiben ^; er
wird seine Freunde , die Beduinen , mitbringen , und wir werden nichts
mehr zu fürchten haben . Sprechet etwas zu mir , ich bitt ' Euch,
das gibt mir "" . . . Ach! ich erinnere mich"° , ich habe Geld für ^
Euch. Da "" diese Börse Zechinen die mir Nahab mitgab " " . . .
an Alles denkt er der gute Nahab , besser aber hätt ' er doch gethan ,
uns eine Flasche " Wasser vom Brunnen Siloe mitzugeben ; doch eS
wird eine Zeit kommen , wo . . .

( Maryam macht eine Bewegung , als sähe sie Jsmael . )
H- Wa, wa, was " ' ? . . . O nichts , nichts , gar Niemand . . .

Aber das Geräusch kam so fern her ! . . . ( indem er die Börse betrachtet)
Wieviel mag sie wohl enthalten " "?

Er seht sich an den Fuß "" des Hügels und zählt die Zechinen; Ma¬
ryam. deren Unruhe mit jedem Augenblicke steigt ", zieht aus dem Schleyer"",der ihren Busen " bedeckt, ein kleines Kreuz von Ebenholz " hervor , und
indem sie die Hand nach der Seite , wo"! - Jsmael abgegangen"", ausstreckt,
scheint sie den Schutz der Gottheit für ihn anzuflehen. Während Hedjas sein
Gold zählt und Maryam auf den Knien zu bethen begonnen hat , "- er¬
scheint ein Janitschar im Hintergründe des Theaters ; das Geräusch des
Goldes weckt " seine Aufmerksamkeit : Von seinem Standpuncte aus "" sieht
er Hedjas deutlich ", bemerkt aber Maryam nicht, die hinter dem Gebüsche""
auf den Knien liegt ", er gibt " ein Zeichen und sogleich gesellt sich"" ihm
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ein Kamerad zu: beyde zeigen«« einander * Hedjas und machen«- den Plan «?
ihn umzubringen um sich seines Goldes zu bemächtigen«- : Auf den Zehen«"
schleichen sie vorwärts «- , stellen sich«« hinter das Gesträuch das ihnen Ma-
ryam verbirgt , und nachdem sie ihre Karabiner «? zur Hand genommen, die
sie im Bandelier «» trugen , legen sie«» auf Hedjas an, so zwar?« daß die
Kugel, indem sie durch' s Gebüsch fährt ' ", Maryam treffen " müßte , bevor
sie den Sclaven erreicht ". Der erste feuert ab " , aber es " brennt von der
Pfanne - « . . . Hedjas hört das Klappen " des Schlosses " und richtet ?»
den Kopf auf ; der andere Ianitschar wirft »« seinem Kameraden Ungeschick¬
lichkeit " vor und * legt nun seinerseits an " - . - Maryam schwebt in To¬
desgefahr - - ! . . . plötzlich stürzt " Jsmael , den Dolch»- in der Hand, auf
die Soldaten , stößt -« den nieder, der im Begriffe stand Feuer zu geben«?
und bemächtiget sich seines Karabiners ; der Ianitschar fällt in die Kulisse;
der andre haut und verwundet Jsmael mit seinem Säbel " , aber der Streich
gleitet ab-», und die Verwundung ist eine leichte »«: Jsmael legt mit dem
erbeuteten »- Karabiner auf ihn an»?. Der Ianitschar entflieht , aber die
Kugel erreicht ihn und der Elende »- fällt auf der entgegengesetzten Seite »-»
und zwar * außer dem Gesichtskreise»- des Zuschauers - - -

Maryam hat einen durchdringenden Schrey gethan »« und sich am Fuße»?
des Hügels hingeworfen »»; sie fällt Jsmael in die Arme, der ihr so eben das
Leben gerettet . Hedjas, am Boden»» ausgestreckt, ist - nach dem Schusse ? ganz
unbeweglich: all- das geschaht mit Blitzesschnelle-. MaryamsSchreck erneuet
sich«, da sie ausJsmaels Wunde Blut fließen sieht: glücklicher Weise? hat¬
te der Hieb den Turban getroffen - von wo der Säbel auf die Brust glitt ,
und die ' Wunde ist nicht bedeutend». Aber mitten in der Wüste, ohne Hül¬
fe, ohne einen Tropfen - « Wasser : wie das Blut stillen --? . . . Die Jung¬
frau zerreißt ihren Schleyer nnd bedient sich seiner die Wunde des Gelieb¬
ten -? zu verbinden- - . Neue Bangigkeit befällt -« Hedjas, diese Janitscharen
waren sonder Zweifel nicht allein und überdies kann der Schuß mehrere
Herbeylocken

Während Maryam eifrig bemüht ist -«, Jsmael beyzustehen, kriecht -?
Hedjas auf einen, mitten unter diesen Trümmern - » stehen gebliebenen -»
Palmbaum : aber kaum hat er zu steigen begonnen so giebt er schon laute
Zeichen?« der Verwunderung * welche Jsmaels und Maryams Aufmerksam¬
keit erregen ?- ; sein Staunen ?? ist durch den Schild ?- bewirkt ?« den die Ara¬
ber zurückgelassen haben und durch ein darüber hängendes ?- Horn ; dieses
letztere ?« entflammt ?? alle Hoffnungen Jsmaels vom Neuen *: er ergreift
es und schicktsich an?» das Zeichen zu geben welches die Beduinen zu ver¬
sammeln dient ; Hedjas aber hält ihn zurück und bittet flehentlich zu warten
bis man sich überzeugt habe?» daß keine Janitscharen in ihrer Nähe- «seyen ;
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dcr ist gut"' und Jsmael fügt sich"?. Hedjas kriecht hinauf "r und
Ichaut nach allen Seiten ; bald aber steigt er mit den Zeichen des größten
Schreckens wieder herunter :

Ein zahlreicher Haufe " " Janitscharen naht ^ von dieser Seite ,
rn; t er aus , sobald er sich am Fuße des Baumes sieht: In der That,
4Hmae. lanlchr ^, und das Geräusch ihrer Tritte dringt ^ bis zu ihm. Wie
UM ciejer neuen Gefahr entziehen"' ' ? Die Scl ) wäche"Maryan>s macht die
Flucht unmögUch: Hedjas zeigt ein Mittel , sich den Blicken der Soldaten
zu entziehen. Auf der dem Hügel entgegen gesetzten Seite reichen"" dieZwei-
ge " einer vom Sturm umgerissenen"- ungeheuren Fächerpalme "" fast bis
an cie Gijierne , und, obwohl blätterlos "", bilden sie dennoch Buschwerk""
geräumig genug"" sich darein zu verbergen ; Jsmael billiget "? diesen Vor-
schlag""; er führt die zitternde Maryani hin, und nachdem er den Säbel

^br fliehende"" Soldat von sich geworfen , gesellt er sich zu

Die Feinde erscheinen im Hintergründe und Hedjas hat nur noch Zeit
sich flach auf den Leib " in das Gezweige"? der Palme zu legen. Die Ja¬
nitscharen , mit gespannten "" Karabinern und von Ausef angeführt "" treten
vor. Alle scheinen sie von Anstrengung ermattet "".

Dritte Gesprachs - Sce 11e.

Ausef , ein Janitschar .

A. Von dieser Seite kam" ? ja wohl der Schlißt , den wir
fallen * hörten ?

DerI . Und das war das Zeichen , das wir mit Morad verabre¬
det hatten . . .

A. Verdammtes Land ° ° ! . . überall Hohlwege Sandberge ,
zwischen^? denen man sich kaum zurecht findet °"! . . . Unsere Flücht¬
linge ^" müssen auf einige ihres Stammes gestoßen seyn^", und dann°°
gelingt "? es uns nicht sie zu erreichen .

Der I . Es wäre nicht einmahl klug , uns zu weit vor zu wa¬
gen ^" : die Niedermetzlung ^ der Gesandten ?" des Scheyks wird alle
Beduinen gegen uns in Harnisch bringen ?' , und sie ließen es uns wohl
übel ergehen ??, wenn wir ihnen in die Hände fielen.

A. Ich bin auch nicht gesonnen ?" weiter zugehen : ein wenig ^

Ruhe , und wir kehren nach Jerusalem zurück.
Jusef seht sich an den Fuß des Hügels , die Soldaten setzen und ls-
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gen sich um ihn her; zwey von ihnen sitzen " neben der Palme . . . diejeni¬
gen welche Kürbisflaschen " haben, reichen sie herum " .

A. Wohl bekömmt uns " diese Vorsicht ; es ist nur Wasser , und
mir deucht es so gut wie der herrliche Wein von Chiraz , der uns bey
der Plünderung " des Hauses Temyms zur Beute ward

Der I . Oh , uns entgeht heute ein schöner Gewinn Abdal -
lah harte 5oo Zechinen zugesagt ^' , wenn wirJsmael und Maryamin
seine Gewalt brächten ^.

U. An " Jsmael war nicht zu denken " ; das ist ein Teufels¬
kerl ^, der hätte sich eher in Stücke hauen lassen als sich ergeben :
aber die kleine Christinn wäre eine schöne Beute " gewesen, und hätte
eine niedliche " Odaliske ' " für den Harem des Bassa " von Da -
mask " abgegeben " . — . . . Ey " , Morad läßt gewaltig aus sich
warten " . . . .

Der I . Das ist ein verschmitzter Kerl " , und wenn er irgend
einen Streich auszuführen ' gefunden . . .

N- Jetzt zu meiner Flasche , sie ist etwas besser , als die
eurigen .

Hastig ' stehen alle Janitscharen auf und stellen sicĥ um Dusef her, der
seine Flasche von Hand zu Hand gehend läßt ; während dieß geschieht ge¬
lingt ' es Hedjas die Flasche eines der ausgestandenen ° Soldaten zu erlan¬
gen' , und schnell' reichto er sie Ismael zu. Durch diesen gelungenen Ver¬
such' " ermuthigt " will Hedjas noch eine zweyte für sich haben, die nächste
aber befindet sich auf dem kleinen Hügel an der entgegengesetzten " Seite
der Bühne ; er schleicht " also * kriechend " zu dem Hügel und erlangt sie
glücklich "; aber in diesem Augenblicke wird er von den Janitscharen bemerkt,
die, den Säbel in der Faust " , auf ihn zustürzen ", und ihn bis auf die
Vorderbühne schleppen. Hedjas fällt auf die Knie " und alle Schwerster "
sind auf ihn gezückt

Vierte Gesprächs - Scene .

Ausef , Hedjas .

Z). Elender , was " führt dich in diese Gegend ^ ?
H. (knieend und zitternd ) Nichts , Herr , nichts .
U. Du bists wohl der zur Flucht Jsmaels und Maryams behülf -

lich war " ?
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H. Sie flohen , ich hatte Furcht . . . und folgte ihnen ; daS ist
Alles Herr , was ich gethan habe *, aber ich schwöre

A. Steh auf.
H. Ach achtet darauf " nicht , ich bin gewohnt zu ^ . . .
Y. ( den Säbels schwingend- ») Steh auf , sag ich.
H. (gehorchend) Ja , Herr , ja ! . . . da. Ach! es geschah wahr¬

haftig nicht um Euch zu widersprechen -0, denn alles was ich wünsche
ist, daß Ihr mich auf den Beinen lasset.

N- Das wird von deiner Aufrichtigkeit abhängen . . . Was ist
aus den Flüchtlingen geworden ?

H. Was aus ihnen " . . .
A. Spricht oder es ist um dich geschehen ^.
H> 3a , Herr . . . sie sind . . . sie sind gar sehr zu bedauern ,

wahrhaftig ^ !
A. Was liegt uns daran ^ !
H. Besonders meine junge Gebietherinn ; wenn Ihr sie sehen

solltet , ich weiß gewiß . . .
N- Wir würden eilen, sie nach Jerusalem zurück zu führen , und

sie dem Motsallam zu überliefern .
H. O Herr ! könntet Ihr das * ?
N> Weißt sie ^? den Augenblick zeige uns ihren Schlupfwinkel ^

an, oder beym Barte ^ des Propheten . . > .
H. GleichHerr ! gleich. O meine arme Gebietherinn ; daß ich

auch gezwungen seyn muß. . . Ach Gott , werdet nicht ungeduldig "
Herr , ich antworte ja schonSie ist bey dem jungen ^ Jsmael .

A. Wo ? wo" >? . . .
H. Dort , dort unten , in einer Höhle ^ versteckt , wo sie bald

vor Durst und Ermattung ^ umkommen ^ " wird.
Z). Und warum hast du sie verlassen ?
H. Meine arme Gebietherinn war vor Ermattung ganz hin ^ ,

und der junge Jsmael schickte mich, eine Cisterne aufzusuchen ^, wo
er hoffte . . .

U. (zu sich selbst) Es ist wahr , es gab eine hier in der Nähe , aber
der letzte Orcan ^ . . . .

H- Ich suchte sie, als ihr mich bemerktet ; denn ich selbst bedürfte
eines wenig Wassers gar sehr.

A. Geh uns voran .
H. Aber Herr . . . .
N- Fort " , und führe uns zu Maryam .
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H. Herr , in dem Zustande worin ihr mich sehet " ! . . .

I . Keine Widerrede " ! (zu den Soldaten ) Zwey Mann ihm zur
Seite " und wenn er uns zu hintergehen versucht , falle er den Augen¬
blick unter der Scharfe " eures Schwertes .

Fortsetzung der Pantomime .

Hedjas will antworten ", aber zwey Mann fassen ihn unter -- die Arme
und Zwingen ihn vor dem Zuge " herzuschreiten- Hedjas , mehr todt als
lebendig will doch eher»- sterben als seine Eebietherinn verrathen ; er
führt also* dieJanitscharen fort und geht mit ihnen auf der Seite ab, von
der Jsmael und Maryam herkamen»- . Die Entfernung " der Soldaten ge¬
stattet ^ Jsmael aus seinem Versteck " hervorzukommen " . Nachdem er stich
überzeugt»- hat, daß sie außer Gefahr »» sind überrascht zu werden, hilft er
Maryam die Palme zu verlassen, die sie den Blicken ihrer Verfolger "» ent¬

zogen hatte. Die eben bestandene neue Gefahr "" scheint die Lchwäche der

jungen Christinn noch vermehrt "- zu haben; sie scheint den schrecklichsten
Schmerzen Preis gegeben " und der Anblick ihrer Leiden zerrefßt jsmael
das Herz. Er nimmt die Kürbisflasche die ihm Hedjas gegeben " und trö¬

pfelt " ein wenig " Wasser auf die Lippen der verschmachtenden " Maryam ;
dieses Mittel " ermuntert sie " ein wenig, vermag " aber nicht, sie wieder

ganz ins Leben zu rufen- -. Da " faßt Jsmael den Gedanken- - von dem
Hörne Gebrauch zu machen" , woran ihn die Ankunft der Janitscharen gehin¬
dert hatte " ; er zieht einige Tone daraus hervor , die aber nur das Echo
der Wüste wiederholt , kein Araber antwortet diesem Angstrufe-». Jsmael
überläßt sich der schrecklichstenVerzweiflung .

Fünfte Gesprächs - Scene .

Jsmael , Maryam .

I . Du siehst " , geliebte Maryam , alle meine Anstrengungen sind

vergebens ! . . . wir sind zu entfernt von den Arabern um die geringste

Hülse von ihnen erwarten zu können ; nur durch verdoppelten " Muth

kann es uns gelingen " den Gefahren zu entgehen > die uns tunge -

ben ^ ; komme, bald sind wir m den Armen meines Vaters .

M. Jsmael , ich kann es länger * nicht verhehlen " ; die Leiden,

die ich erduldet , haben meinen Muth danieder gebeugt " : es ist mir

unmöglich weiter zu gehen.
I . Was sagst du, Maryam ? . . . „ .
M. Willst du daß ich, deine Schritte " verzögernd , dich selbst
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den Streichen deiner Mörder überliefere ! . . . Fliehe , ich beschwöre
dich, überlasse die unglückliche Maryam ihrem traurigen Schicksale "' .

I . Ich * dich verlassen ! . . .
M. Ach! ohne mich würdest du nicht dem Tode so nahe " ° , so

von Anstrengung erschöpftseyn ! . . . ohne mich würdest du jetzt
bey deinem Vater , und dein Leben nicht gefährdet seyn "° ! . . . Js -
mael , bedenke "" , daß du kaum von deinen Wunden hergestellt bist,
und daß schon wieder dein Blut vor meinen Augen floß! . . . Laß
m i ch sterben und erhalte dein Listen.

I . Maryam , weißt du wohl, daß jedes deiner Worte ein Dolch¬
stich ist, der mein Herz zerfleischt ' ! . . . weißt du, daß , wenn du
meiner Liebe entrissen ' werden solltest , der Augenblick deines Todes
der letzte meines Lebens seyn würde ! . . . glaubst du wirklich, daß ich
um den Preis deines Blutes mich ' den Schwertern der Osmanen "
entziehen möchte ? Laß deinen Irrthum ' ! . . . von diesem Augen¬
blicke an sind wir unzertrennlich " ! . . . Lasse Hoffnung deinen Muth
wieder beseelen ; laß uns fliehen , und unsere Feinde , von Ermattung
schon gebeugt ' , werden von unserer Verfolgung " ablassen ". Laß uns
fliehen und bald werden die Zelte Achmeds uns heilsamen Schutz "
darbiethen ! . . . komm, meine Arme werden dich durchs diese Wüste
tragen und wenn die Kräfte dich verlassen , wirst du neue an " mei¬
nem Herzen sammeln

Vergebens will Maryam widersträuben " , Jsmael nimmt sie in seine
Arme und schickt sich a» ", den Weg fortzusetzen; aber seine Kräfte kommen
seMem Muthe nicht gleich "; bald erliegt er " unter " dem Gewichte seiner
kostbaren Last- ", die Füße wanken " unter ihm und er sinktam Eingän¬
ge der Kulisse in die Knie2- .

I . Gott meiner Vater , verlaß mich nicht !
M. Jsmael ! . . . empfange mein letztes Lebewohl . . . und

stelle ^ deine Klagen " ein ! . . . wir konnten hicrniedennicht ver¬
eint seyn ! . . . ach! vielleicht ist der Tod minder grausam " ! . . .

I . Maryam ! . . . geliebte Maryam ! . . . sie hört mich nicht
mehr ! . . . geschlossen sind ihre Auge » dem Lichte! . . . ihre kalte "
Hand hat aufgehört die meine zu drücken ! . . . Maryam , so wärst
du mir unwiederbringlich entrissen ? . . . Doch nein, ihre Schwäche
nur hat diese Ohnmachtveranlaßt . . . und gar keine Hülse ! . . .
nichts , nichts ihr Leben zu erhalten ! > . . Maryam ! . . . höre
die Stimme des Geliebten , der dich anbothet und schwöret , dich
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nicht zu überleben ! . . . Gott der Christen ! . . . Gott Maryams ! . . .
erhöre mein Flehen " und rette , die ich liebe.

Er fällt neben der Geliebten aufs Knie"" und bleibt einen Augenblick
erschöpft— . . . da"" hört man in sehr großer Ferne die schwachen Töne""
der Glöckchen " einer Karavane "" „nd die Tritte ihrer Pferde . . . Jsmael
zittert . . . neigt sich-" zur Erde um besser zu hören und der Ausdruck
der lebhaftesten Freude mahlt sichin allen seinen Zügen- ' .

I . Der Himmel hat meine Wünsche " " erhört - ^! . . . Hörst
du ? das ist der Ton"' - der Glockchen - mit denen die Söhne der Wü¬
ste den Hals ihrer Kamehle - zieren- ' ' ! . . . ich vernehme deutlich -"
das Geräusch ihrer Tritte - " . . . es sind Beduinen ! . . . es ist mein
Vater ! . . . und Maryam ist gerettet ! . . .

Fortsetzung der Pantomime .
Das Geräusch nimmt nach und nach zu und verkündet das Herannahen ""

der Karavane ; Jsmael , im Uebermaß der Freude ergreift das Horn und
zieht kräftige "r Töne heraus , um seine Bruder zu Maryams Hülfe Herbey¬
zurufen. Man beantwortet sein Zeichen und Maryam kömmt wieder ein we¬
nig zu sich. In diesem Augenblicke sieht man im Hintergründe Ausef und
die Janitscharen erscheinen, welche die Annäherung der Araber zum Rück¬
züge "s zwingt; Hedjas ist in ihrer Mitte ; Dusef bemerkt Jsmael und will
über ihn herfallen""' , während seine Soldaten sich Maryams zn bemächti¬
gen suchen. Jsmael ergreift sein Schwert , und sich zur Seite seiner Ge¬
liebten stellend, vertheidiget er sie wüthend"". Hedjas darüber frey gewor¬
den ergreift das Horn , kriecht " auf die Palme und bläst"" aus allen
Kräfte » , die Araber Herbeyzurufen. Jsmael , von der Menge seiner Feinde
in die Enge getrieben"", ist nahe daran zu unterliegen ""; da kommen mehre¬
re Beduinen schleunigst- ' herbey-2, und in ihm' " den Sohn ihres Schcyks
erkennend, beeilen sie sich ihm zu Hülse zu kommen. Nach einem sehr heft
tigen Gefechte sind die Janitscharen getödket oder in die Flucht geschlagen—;
Insef fällt unter den Streichen Jsmaels , und Maryam ist befreyt Wäh¬
rend des Gefechtes bedecken sich die Berge im Hintergründe mit Arabern
und Kamehlen ; und Achmed kömmt an der Spitze seiner Beduinen, auf die
Vorderbühne.

Sechste Gesprächs - Scene .

Achmed . Jsmael .

I . O mein Vater ! . . . deine Ankunft - hat die gerettet , die
ich liebe! . . .

A. Geliebter Jsmael , finde ich dich endlich wieder !
I . Hier mein Vater ist der Engel , der dir deinen Sohn erhal¬

ten hat ! . . .
?,2 mss priöres . 33 ä genoux. 34 aocable . 38 alors . 36 le Kumt

tres-taftfte . 27 eonnette , tf 38 oaravsne , k. 3g lremir . 4" so penolisr .
fii traft , m. csa mes voeux. 43 exsuoer . 44 le son. 45 vlooiietto , k.
4b oliamoau. 47 parvr . 48 cüstiuAuer. 4g cke lour inarclio . So I ' sppro-
olie , f. Si au oomble. S2 öolatsnt 53 retraile , k. 54 vient konäre. SS
aveo t ' ureur. 56 rester . S7 grimper . 53 sounor . Sg eorasv . bo sucoom-
de. bi preoipftamment . 62 aooourir . 63 s emprosser . 64 mie on kuite.
65 «lölirre . 66 preaenoe , k.



ss3o ---

A. Junge Christinn ! Möge die Gottheit °? deine Tage verlän¬
gern und möge das reinste Glück dir imSchoosie ° ° des Stammes Ach-medS zu Theil werden °«! . . . du gibst mir meinen Sohn in dem
Augenblicke wieder , wo die Begier seinen Tod zu rächen , mich nach
Jerusalem führte . . . . Rechne auf meine Dankbarkeit : der Vater
JsmaelS will auch der deinige seyn, und der Stamm Achmeds biethet ' "dir eine sichere Statte " - gegen die Wuth deiner Verfolger an.

Er befiehlt ?? und gibt das Zeichen zum Aufbruche ??: plötzlich ist vonder Borderbuhne b-s zu den Bergen die den Horizont begrenzenallesm Bewegung ; Maryam wird auf ein Kamehl gesetzt?", Jsmael schwinatsich ' neben ihr und die Ka. avane beginnt vorüber zu ziehen?«.
Ende des zweyten Aufzuges .

Dritter A u f z n g.
Die Bühne stellt das Innere des Zeltes Achmeds vor, mitten im ThalsHarma ; das ;>elt wird durch Teppiche « gebildet, welche über Dattelbäume - «und Kncopalmen -- geworfen sind; der Hintergrund ist offen und laßt -- die

Aussicht auf die Oasis und die Wüste- Maryam sitzt auf einer Otto, „ane- ?die mit den feinsten Zeugen- » des Orients bedeckt ist- Achmed und Jsmaelimd bey ihr, seine Schwestern um Maryam her stehend-», bewegen- - - sanftein mit vielfarbigen «? Federn geziertes «« Combos«»; eine Sklavinn fingteine Romanze»" und begleitet sich dazu auf der Zither«-.
^

Junge Almehs «? suchen, durch bildliche«? Tänze, die Geliebte des Svh-nes Achmeds zu zerstreuen. Kinder unterhalten «» Feuer in Raucherpsänu'chen«I und streuen «" Wohlgeruche «? darauf.
^

. zu den Füßen seiner Freundinn richtet «« zärtliche Sorgfalt «»auf das Befinden - oec jungen Christinn.

Erste Gesprächs - Scene .
Achmed , JSmael , Maryam .

A. Tochter Temyms , in der Wüste ist man arm, aber gerne öff¬
nen sich unsere Herzen der Freundschaft . Von heute an bist du mein;
Tochter , die geliebte Tochter des alten ScheykS dieses Stammes ;
bald werden alle deine Leiden ^ wieder gut gemacht seyn « . . . Ichwerde deinem Herzen den unglücklichen Vater ersetzen», den die Grau¬
samkeit Abd- Allahs dir entrissen « hat . Unsere Tröstungen werden dir
deine Leiden vergessen machen ; unsere Sorgfalt wird deine von Er-
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mattung und Schmerz erschöpften Kräfte neu beleben. Der Tod wird

von dir weichen ° und Glück wird deine Tage verschönern ^-

Maryam wagt es nicht sich dieser schönen Hoffnung zu überlassen; mit
Mühe richtet sie ' sich auf », ergreift die Hand des L-cheyks und küßt si¬
nnt Innigkeit v; alsdann richtet sie die Augen gen Himmel und scheint
ihren Vater anzurufen

I . O mein Vater , könnten wir ihr theures Leben " erhalten .
A. Gott ist groß , Jsmael ! da er gestattet hat , daß Maryam

unter meinem Zelte Schutz finde " , so glaube mein Sohn , daß dieß
ein glückliches Zeichen für die Kinder der Wüste ist ; beruhige "

dein bewegtes " Gemüth " ; bald wird Maryam , als ^ deine Gat¬

tinn , alle deine Wünsche ", die Hoffnung deines Vaters erfüllen
Komm , laß uns den Propheten anrufen und du meine Tochter ,
flehe zu dem Gotte Jsmaels : du darfst alles von seiner unaussprech¬
lichen Güte erwarten .

I . O mein Vater , sie ist Christinn ! ihr Gelübde ^ ist ihr hei¬
lig Willst du den Engel strafen , der deinen Sohn vom Tode ret -

A. Die Tochter Achmeds darf « keinen andern Gott kennen , als

den unsrigen .
I . Ich Habs geschworen , ihren Glauben " ^ zu achtens
A. Dem Sclaven steht seine Religionsmeinung " frey « ; aber

'
die Gefährtinn meines Sohnes muß seinen Glauben « bekennen

I . (zieht ^ den Vater auf bis andere Seite ^ der Bühne^ und sagt *
mit gedämpfter ^ Stimme : ) Vater ! willst du ihr Herz zei. eisirn . . . .
bedenke ^ ihre Schwäche . > . bedenke, was sie alles gelitten hat . Kaum

hier ^ angekommen , hat eine anhaltende " Ohnmacht uns für ihr Leben

zittern gemacht ! der geringste Verdruß , die leiseste ^ Erschütterung ^ kön¬

nen die Bande losen «, die sie noch an die Erde knüpfen «, und

wenn ich sie verliere , hast du keinen Sohn mehr . . . Jsmael wurde

nicht den Muth haben , das zu überleben , was er s> liebt ^
A. (den Sohn mit Inbrunst « an sich druckend. ) Jsmael , es steht

nicht in meiner Macht , die Gesetze unserer Väter zu ändern . Er¬

lange von deiner Geliebten diesen Beweis ihrer Gegenliebe und laß
dein Glück meine letzten Tage verschönern . ( Jsmael sucht sich der Hand
seines Vaters zu entreißen «) Jsmael , von der Höhe des Himmels
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Pchchten̂ ' lein Auge » auf dich; sie sind heilig deine

sicb langsam , alle Araber begleiten ihn. Jsmal svlathm bi» an den tznngang - " des Zeltes, verneigt sich' " und kehrt schnell -uLaryam zurück"»; sein Inneres "» scheint Heftig-" bewegt.
^ ^

Zweyte Gesprächs - Scene .
Dieselben , ohne " Achmed .

I . Maryam !
M. Jsmael !
2' Sa ' nmle ' 2 deinen Muth , Vielgeliebte . . . es haben un¬sere Leiden vielleicht noch nicht geendet . . .
M. Ich kenne sie ganz . . . Keines der Worte deines VaterS

->t meinem Ohre entgangen . . . Aber welcher Schmerz konnte Ma-
ryam bitter scheinen so nah am Grabe Temyms ! ich erkenne " deine

sichrem Gehorche deinem Vater ! und erfülle die Hoffnungen deines

ein Vater . . . mein Stamm . . . ihr Andenken werde
ich im Herzen bewahren " , und sie auf immer verlassen " !

M. Was höre ich ? Du sprichst irre

. Entjchlusi ist gefaßt , und wenn du dem Glauben nicht
cntjagst " , der unser Bündnis ; " unmöglich macht . . .M. Was wagst du mir vorzuschlagen !

, folgen und zu den Fügen deines Gottes ein Band
zu heiligen ", das die Meinen mir verbiethen .

M. Jsmael !
I . Höre mich! Ich kenne die Wüste ; schon ein Mahl bin ichmir dir durch " ihre unermeßliche furchtbare Einsamkeit gedrungen . . .

Dw,eS Sandmeer das deine Blicke schreckt », ist nicht grenzen -
wieder » hat eine gütige » Vorsehung bewach-jene ^nseln hinein gestreut » , beschattet » von schulenden » Bäu¬

men und von frischer Quelle » benetzt ». Dort werdechch unser Zelt
aufichlagen », und fern von jenen Gefühllosen » , die mir ihre Mei¬
nungen als Gesetz aufdringen wollen », werde ich dort über dein
Leben und dein Glück wachen.

M. Ach!

sicher Zweifel könnte dich zurückhalten ? Der Wille deines
Vmers . Gestern noch bedauerte » er/ daß ein Hinderniß , das ihm un-
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übersteiglich schien mir verbiethe ^ dein Gemahl zu werden . . -

dieses Hinderniß . . . es ist beilegt . . . dein Glaube wird der

meinige , dein Gott auch mein Gott seyn.
M. Denk an deine Pflichten . . .
I . Meine ganze Pflicht ist dich zu retten .

- M. An den Schmerzt deines Vaters ! . . .
I . Hat er auf den meinen Rücksicht genommen da er mei¬

nem Glücke eine Bedingung setzte, die du nicht zu erfüllen ver¬

magst ? Ende "2 das vergebliche Widerstreben Maryam , nie mehr

darfst du mich verlachen. Hörst du den Wind der Wüste : er verkün¬

det ein nahes Gewitter . Laß uns fliehen diesen Ort der Trauer

Kaum bleibt uns noch Zeit , dein Leben " in einer anderen Oasis zu

sichern. Maryam zögere nicht °°.
M. Um deines Vaters willen ! . . .
I . Uni deines Gottes willen ! . . . Gib diesem Gotte , der mich

erleuchtet ^, ein Kind mehr.
M. So laß " mich mindestens seine Güte anflehen , seinen

göttlichen Rath uns erbitten

Ismael zieht sich in den Hintergrund zurück, er gibt ein Zeichen, Hed'
jas erscheint; diesem ertheilt er einige Befehle und entfernt sich. Maryam
liegt auf den Knien ; eine sanfte Musik läßt sich vernehmen.

Dritte G e s p r ä ch s - S c e n e.

Maria m, Te m y m.

Sie erhebt sich und schreitet mit matten Schritten " auf und nie¬
der *; dann * bleibt sie stehen.

M. Wunderbar saufte Kraft " des Glaubens " in * einer

frommen " Seele ! . . . Das Schwankende " meiner Zweifel " ist noch
nicht ganz gehoben " , aber es erschreckt mich Nicht mehr. Ich weiß
nicht , welche sanfte " Hoffnung sich in mein Herz niedergelassen M

Ich weiß nicht , welch Vorgefühl - einer endlosen Zukunft ^, in der

ich stets ^ bey Ismael seyn werde, meine Schmerzen weggezaubert ' hat .
Selbst die Erinnerung des Todes meines Vaters hat weniger Trost¬

loses ", weniger Herzzerschneidendes - , als noch vor Kurzem ° . . .
Mir beucht , ich werde bald ihn wiedersehen ", werde bald ihn nie

mehr verlassen .
Sie durchschreitet " die Bühne mit innerer * Bewegung - - und fährt ,

die Hand auf» Herz legend, fort.
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. Was geht in mir vor " ? . . . Niemahls noch habe ich eine
lo plötzlicheErtnartung gefühlt ' ° . . . Noch nie hab' ich dei¬
che mit mehr Entzücken ^ genossen " . . . Was sagte er von,
Sturme ? . . . man sollte meinen , der Himmel sey nie ruhiger ' »,die Natur nie schöner gewesen.

Sie schläft ein. DiePlusik drückt die Zunahme 20 des Schlafes aus : ein
schwach- - beleuchteter 22 Nebel senkt sich auf dieOasis herab - "; der Schat¬ten Semems mahlt sich24nach und nach wie * unter einem leichten2s Schleyer -er ist mit einer glänzenden » Tunika 22 bekleidet, seine Stirne bekränzt - -seine Hand mit Palmzweigen versehen »; einige Schatten - » in noch un¬deutlicheren " Umrissen « schweben- 2 ihm -ur Seite .

M. ( ,m Schlafe - ") Vater !
T. Maryam !
M. Er ruft mich.
T. Maryam .
M. Ach, ich kaun nicht ' " zu dir.
T. Bald . . . auf ewig.
M. Bald . . . bald . . . Jsmael !
T. Jsmael und Maryam !
M. Auf ewig ?
T. Auf ewig , geliebte Kinder , auf ewig mit eurem Vater

vereint -- . . . Ich erwarte euch . . .
Maryam streckt die Arme mit einer Bewegung die ihr Erwachen »andeutet "» gegen den Vater aus ; der Nebel" ' verdunkelt sich « man bortvon Zeit zu Zeit "" den Wind der Wüste heulen"".

^M. (erhebt sich, und springt auf ""). Da bin ich . . . Allmächti¬
ger " Gott ! . . . er ist nicht mehr da . . . meinen Vater , meinen
Vater gebt mir wieder . . .

Sechste Gespräch s - Scene .

Maryam , Jsmael .
Auf Maryams Ausrufung « kommt Jsmael herbeysein Vater undder ganze Stamm begleiten ihn.
M. Komm , 0 heißgeliebter « Bruder ! komm! Nur noch wenig

Augenblicke kann ich "» dich sehen , die Stunde, , Maryams sind ge¬zahlt . Es öffnet sich der Himmel , ich höre die Stimme meines Got¬
tes , mein Vater ruft mich zu sich.
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I . Maryam , komme zu dir , erhole dich noch ist Hoffnung .
O mein Vater , sieh die geliebte Tochter , die du als Kind aufgenom¬
men ^ , das himmlische ^ Wesen , das deinen Sohn retteee ; achte
ihren Glauben , und laß sie Jsmaels Gattinn werden

Jsmael wirft sich dem Vater zu Füßen, umfaßt seine Knie: der innere
Kampf Achmeds ist auf Höchste " gestiegener wendet sich gegen die
Krieger seines Stammes , um seinem Sohne anzudeuten ", daß er für * sich*
allein nicht einwilligen könne. Jsmael richtet sich mit Stolz ^ wieder auf ^.

I . Seyd ihr es Krieger , die dem Sohne eures Heerführers ^

das Weib seiner Wahl versagt ? Ihr , die ich zwanzig Mahl gen Abend

führte den Aga zu stürzen der eure Zelte bedrohte ! Ihr , die

ihr mir eure geliebten ^ Weiber verdanket .

Die Araber scheinen sich zu besprechen ^; mittendurch die verwornen ^
Stimmen hört man: Sie entsage ihrem Gotte !

I . Sie entsage ihrem Gotte ? Barbaren ! Hab' ich sie deßhalb
aus tausend Gefahren gerettet , um sie euch zum Opfer ^ zu brin¬

gen °° ? Hat ihr Vater mich gefragt , welcher mein Gott sey, als er

mich dem Leben wiedergab "" ? sie ist mein Weib , auf ewig sind wir

vereint ! . . . Komm, Seele meines Lebens, laß uns mitten unter

Abgründen eine Zufluchtsstätte " gegen die Grausamkeit " der Men¬

schen suchen; und laß uns eher unter den Trümmern " ' aller Götter

und der ganzen Welt begraben als uns trennen ! . . .

Jsmael zieht sein Schwert , die Krieger scheinen zu den Waffen zu
greifen ". Achmed ist in tiefsten Schmerz versunken ", bey dem letzten Aus¬
rufe " seines Sohnes wirft er sich zwischen ihn und die Araber.

M. Halt ein , Jsmael , achte deine Bruder ; gehorche dem letzten
Willen deiner Geliebten ; (zu Achmed) Vater ! mein Schicksal ist ent¬

schieden ", ich fühle es, der Augenblick des Todes ist da

I . Was sagst du, großer Gott ! . . ,
M. Vater meines Gemahls , vergib dem Uebermaße °° seiner Liebe

und ihr Krieger verzeihet . . . verzeihet . . . seiner Verzweiflung ;
ihr habet Gefährtinnen ^ und euer Gott entzieht " sie euch nicht . . .

Theurer Jsmael , gehorche den Befehlen des Allmächtigen : Lebe " für
das Wohl " des gastfreundlichen " Stammes . . . . Gott sey mit
dir ^ . . . im Augenblicke des letzten Schlummers fühl ich, o Gelieb¬
ter die ganze Stärke meiner Liebe, meine Seele ist ganz dein " . . .

Versprich mir deine Thränen - " zu trocknen ' ", dann sterb ich glück-
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lich . . . Mein Vater . . . leb wohl , leb wohl . . . im Reiche der
Ewigkeit »- harr »- ich dein.

Ihre Stimme verlischt»- sanft. Sie ist »« nicht mehr! Jsmael drückt»-
sie in seine Arme; mit Mühe reißt man ihn von diesem Schmerzensorte »».
- Wahrend der letzten Worte »? Maryams hat man den Donner dumpf»-rollen hören»», das Gewitter kömmt nach und nach- näher , die Schläge -fallen - furchtbar * und verlängern sich in der Wüste.

I . ( Jsmael drückt" noch einmahl mit Heftigkeit * die Hände seiner
Freundinn und bedeckt sie mit Küssen. ) Maryam , empfange den letzten
Kuß deines Gemahls ! —

Der Himmel wird plötzlich gelblich - und gibt nur ein grüngelbes » Licht
ohne allen «schatten , die Dvnnerschläqe ? verdoppeln - sich*,' die Blitze selbst*werden trübe »: man trägt den Leichnam Maryams auf die Seite - ».

Fünfte Gesprächs - Scenc .

K a l e b.

K. Der Wind der Wüste , der schreckliche Samum nahet . Stamm
Achmeds , verlasse diesen Schreckensort " , bald wird er der Aufent¬
halt der Verwüstung " und des Todes seyn!

Jsmael kömmt zu sich und scheint bey der Hoffnung dieser Geisel -- zulächeln. Sein Vater wirft sich in seine Arme . . . er stößt ihn zurück-". .' .
Rothliches Gewölk --. von Osten herauf ziehend -» bedeckt den Soriwnt .Der Lärm wird furchtbar.

Sechste Gesprächs - Scene .

Jsmael , Achmed .

B. Der Sturm naht . . . geh mein Vater ! . . . entziehedein Haupt der ihm drohenden Gefahr .
A. Jsmael ! . . . ein Augenblick noch bleibt uns zur Flucht " . . .
I . Zur Flucht von Maryams Grab -»!
A. Komm , laß uns ihr unter einem milderen Himmel die Ach¬

tung bezeugen " , welche die Tochter Temyms verdient . . .
I . Diesen Ort verlassen ! Nimmermehr ! . . . Hier habe ich Ma¬

ryam verloren , hier soll auch mich der Tod erreichen . . .
A. Mein Sohn ! . . . habe Mitleid mit dem Schmerze dei¬

nes Vaters ! . . .
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I . Beklage mich langer nicht , bald sind alle meine Leiden ^

geendet»
A. Krieger ! rettet diesen Unglücklichen vor dem Ausbruche sei¬

ner Verzweiflung . . .

( Die Araber machen eine Bewegung , um Jsmael zu ergreifen . )

I . (seinen Dolch ziehend. ) Nahet nicht, oder ich durchbohre mich "

vor euren Augen.
A. Jsmael !
I . Entferne dich mein Vater ! . . . auf daß ich nicht auch?"

deinen Tod mir vorzuwerfen habe ! . . . Siehst du dort zwijchen
jenen Palmen . . . noch steht der Sand fest ", das ist der letzte Aus¬

wegs . . . geh! nur noch ein Augenblick ist dein ! . . . Beduinen
rettet meinen Vater ! . . ,

Der Donner kracht »; die Araber , von Schreck ergriffen, stürzen auf
Achmed und ziehen ihn trotzt seines Ltträubens ^ mit sich fort. Der Or¬
kan^ wächst ^ mit jedem Momente.

I . Theure Maryam ! Deine letzten Worte sollen deines Gelieb¬
ten Hoffnung nicht getäuscht haben, bald finden wir uns in einer glück¬
licheren Welt wieder , deren Geheimnisse alle , deine himmlijche Seele

zum Voraus " kannte .

Der Sturm wird noch heftiger , die Palmbäume stürzen ^, die Oasis
verschwindet zur Hälfte "

Welch Geheul " . . . komm, für uns gibt es keine Ruhe "
mehr als im * Tode. ( Maryam in seine Hände nehmend) schon rollt "
der Sand in schweren"' " Wolken daher *! da kömmt er herab , da
fallt er . . . dieß daS Ehebette " das uns auf immer umschließen "
soll! . . . Tochter Temyms ! stoße mich im Himmel nicht von dir !

Er nimmt sie auf " , durchläuft die ganze Bühne und legt sie endlich
mitten unter * die Sandberge die ihn von allen Seiten umgeben.

In diesem Augenblicke vernimmt man ein furchtbares " Getöse; eine
Sandwolke bedeckt den Leichnam " Maryams , Jsmael ihr zur Seite kniend,
richtet " den Kopf noch einmahl in die Höhe und ruft " :

Gott Maryams , ich bin Christ , trenne mich nicht von dem, was

ich liebe ^

Der Sand bedeckt die Ueberreste " des Zeltes und hüllt Jsmael und
Maryam ein.
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In einem Augenblicke macht ein Stoß " » des Orcans dieß herrlicheThal zum Chaos : die Sandwogen - - stoßen an einanderdie Bäume
sind überall umgerissen, die Oasis von Harma ist zur schrecklichen-- Wüstegeworden. Der Lärm hört auf, ein leichter Duft - " steigt aus den Abgrün¬den- ; die Bühne bedeckt sich mit Gewölk, welches, indem es sich stufen-welse erhebt , den Aufenthalt - " der Seligen " gewahren - - läßt. Auf einer
Wolke, die ein sanfter Zephyr - » zu bewegen"» scheint, steigen Jsmael und
Maryam , von Cherubimen umgeben, zum Aufenthalte "- der Seligen "- .

Man hört eine sanfte Harmonie " - , es sind die Instrumente der an-
bethenden"" Engel ; Jsmael und Maryam nahen dem Throne des Ewigen ,
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Sammlung der unentbehrlichsten Wörter .

>)

Nahmen der Personen .

^tlelsiäs , ?ldelheid.
Albert , Albrecht,
^läegonste , Adelgunbe.
L!o) -se, Lloi, Aloysius.
^nielie , Amalie.
tknäre , Andreas,
slnzeiigue , Angelika,
gsune. Anna.
Lntoine , Anton,
^ntoinnette , Antonia.
Lenoit , Benedict .
6aroline , Caroline .
llatherine , Catharine .
slharles , Carl.
Liisrlotte , Lottchen.
6I,retien , Christian ,
tälsire , Clara .
6unegonäe , Cunigunde.
hltlouarst , Eduard ,
hlmilie , Emilie.
Liionne . Stephan ,
l -' ercünsncl, Ferdinand -
k' ranyois , Franz,
h' ranyoise , Franziska .
l r̂eilorio , Friedrich,
b' reilerrijue . Fridcike.

Osorge , Georg.
Oille, Aegid.
Oeoffroi , Ooäsfroi , Gottfried .
Ouülsuine Wilhelm.
Ouilleniette , Wilhelmine .
Henri , Heinrich.
Henrieite , Henriette .
. laguos, Jacob .
. Ivan, Johann .
Aeanne, Aeannette , Johanna .
Aeröme, Hieronymus .
Aoseph, Joseph.
Aosê hine , Josephine .
Aules, Julius .
Aulie, Julie .
Austine, Justine .
I . aurent , Lorenz.
h. isette , Lieschen.
I. ouis, Ludwig.
I. ouise, Louise.
Maäelaine , Magdalena .
Marie , Marie .
Mathieo , Makhäus .
Maihiläe , Mathilde .
Msurice . Morih.
Mivliel , Michael.

I



Philipp «, Philipp .
Pierre , Peter .
Doäolpde , Rtldolph-
kosalie , Rosalie.
Lopdis, Sophie .

4Z9

Susanne , Susann «.
Ddisrri , Dietrich .
Illrio , Ulrich.
Dencoslas , Wenzeslaus .
viotoire , Victorie .

2)

Von Gott und den Hauptgegenstanden des Weltalls .

Dien , Gott.
De createur , der Schöpfer.
Des crestures , k. die Geschöpfe.
Daoreation , die Schöpfung.
D' univers , IN. das Weltgebäude, Welt¬

all.
De monclo, die Welt.
Dn etre , uns odose , ein Wesen, ein

Ding.
I. e viel , der Himmel.
De globe terrestre , die Erdkugel.
Des astres , in. die Gestirne.
Des etoiles , f. die Sterne .
I. es planstes , f. die Planeten .
I. e soleil , die Sonne .
Da lune , der Mond.
Ilne oomete , ein Eomst-
Dne eelipso , eine Finsterniß .
Dne eelipse äe soleil , eine Sonnen -

finsterniß.
Ilne eelipse cle lune , e. ne Monds"

finsterniß.
Des eleinents , Ni. die Elemente.
I. ' eau, f. das Wasser.

I . » terre , die Erde , das Erdreich.
I. e feu , das Feuer.
D' air , m. die Lust.
Des snimaux , IN. die Thiere.
Des vögetaux , m. die Gewächse,

Pflanzen.
Da Vegetation , das Wachsthum der

Gewächse.
Des inineranx,in . die Mineralien .
De inetal , das Metall .
I . es inetaux , die Metalle .
D' or , m. das Gold.
De plaline , die Platina .
D' argent , m. das Silber .
De fer , das Eisen.
D' aeier , in. der Stahl .
De ciiivre , das Kupfer.
De plomb , das Bley.
D' etsin , in. das Zinn.
I. e dronre , das Erz.
De laiton , das Messing.
De fer Klane, das Blech.
Oe la töle , Eisenblech.
Oe la fönte , Guß- Eisen .

3)

Von dem Menschen .

D' Iivinme , der Mensch.
De corps , der Körper.
Da tete , der Kopf.
Des elieveux , die Haare.
I. a ciievelnre , das Haupthaar .
De visags , das Angesicht,
De front , die Stirn .
Des tempes , k. die Schläfe.
Dn oeil , ein Auge.
Des ^eux , IN. die Augen.
Des soureils , IN. die Augenbraunen.
I. es paupieres , f. die Augenlieder.
Des ciis , in. die Augenwimpern.
Da prnnelle , der Augapfel.
De ner , die Nase.
Dos narines , f. die Nasenlöcher.
Des oreilles , f. die lehren .

De inen ton, das Kinn.
I. es joues , k. die Backen, Wangen.
Da fossette , das Grübchen.
Da darbe , der Bart .
I . a douede , der Mund.
De palais , der Gaumen.
I. es clents , f. die Zähne-
Oents cle lait , Milchzähne.
Oents incisives , Schneidezähne.
Oents esnines , Hundszähne.
Oenls cle clevant , Vorderzähne .
Dents molaires , Backenzähne-
Oents inäedelieres , Mahlzähne .
Orosses cients , Stockzähne.
Dne surclent ein Ueberzahn.
Da geneive , das Zahnfleisch.
Da inäodoire , der Kinnbacken.



I . a langue , die Junge.
I . » luette , das Zäpflein.
I. e eou , der Hals.
I . a Longe, die Kehle, die Gurgel.
I . e gosier , der Schlund .
I . a nugue , le edignon , das Genick.
I. es epaules , I. die Schultern .
I. e äos , der Rücken.
I. e liess , der Arm.
I. e oouäe , der Ellenbogen.
I. e poing , die Faust.
I . e poignet , das Faustgelenk.
I . a I»air>, die Hand.
I,s msin ärvile , die rechte Hand.
I . a maln gauolie , die linke Hand.
I. es äoigts , m. die Finger.
II. es ongles , in. die Nagel.
l . es arlioulations , I. die Gelenke.
l . s pauine ste la main , die flache

Hand.
I . ' estomao^ m. der Magen.
l . a poitrine , die Brust.
I . e sein , der Busen , die Brüste.
l . e ventre , der Bauch.
I. e das - ventre , der Unterleib.
I. e oöte , die Seite .
I . e noindrii , der Nabel.
I . a lande , die Hüfte.
I . es ouisses , I. die Schenkel.
I . es genoux , in. die Knie.
I. e sännet, die Kniekehle.
I . ajainbe , das Bein.
Uns jslnbe üe lois , ein Stelzfuß .
I. e gras cle la jambs , die Wade.
I. e niollet , der fleischige Theil am

Beine.
I. e pieä ^ der Fuß.

Körperliche Gebrechen ,
Iln aveugle , ein Blinder »
I . a oecite , die Blindheit .
Iln Lorgne , ein Einäugiger .
Iln miope , ein Kurzsichtiger.
I . s iniopie , die Kurzsichtigkeit.
Iln sonne! , ein Tauber,
lla suräite , die Taubheit .
Iln innet , ein Stummer .
Iln doiteux , ein Hinkender.
I . e Iioiteinent , le oloelisinent , das

Hinken.
Iln geant , ein Riese.
Ilne geante , eine Riesinn.
Iln nsin , ein Zwerg.
Ilne Haine , eine Zwerginn.

/j/,0 —-

I. e oouäe - pieä , die Fußbiege.
I. « plante äu pieä , die Fußsohle.I. s osteville äu pieä , der Knöchel

( am Fuße. )
Iln äoigt än pieä , eine Zehe.
I. e talon , die Ferse.
I. ' onteil . in. die große Zehe.
lies inemlines , in. die Glieder.
I . e ti -vno, der Rumpf.
I. a pesu , die Haut.
I . e poü , das Haar.
I. es pores , m. die Schweißlvcher.
I . a oliair , das Fleisch.
I. es ns, ni. die Knochen.
Iln osselel , ein Beinchen, Knvchlein.
I. e vräne , die Hirnschale.
I. es eötes , I. die Nippen.
I. ' epine äu äos , I. der Rückgrath.
I. es nerls , m. die Nerven.
I. es reines , I. die Adern.
I. e pouls , der Puls .
I . a oervelle , le oerreau , das Hirn,

Gehirn .
I. e pouinon , die Lunge.
I. e loie , die Leber.
I . e ooeur , das Herz.
I. es intestins , m. les entrsilles , I-

die Eingeweide.
I. a vessie , die Blase.
I. e sang , das Blut .
I . a dile , die Galle.
Ua salive ^ der Speichel.
I . a sueur , der Schweiß-
I. ' urine , I. der Urin , der Harn.
I. e erscliat , der Speichel (welcher

ausgespielt wird. )

4)

Mißgestalten und Krankheiten .

I . a bosse , der Buckel, Höcker, it.
die Beule.

Iln bossu , ein Buckeliger.
Iln estropie , ein Krüppel.
Iln cainns , ein Stumpfnasiger .
Iln ganolier , einer der links ist.
Iln äroiiier , einer der rechts ist
Iln chegue, ein Stammler , Stotterer .
I . e legsiement , das Stammeln ,

Lallen.
Iln maneliot , ein Einhändiger .
I . a carie , der Beinfraß .
Ilne äent varie' e, ein angesteckteroder

hohler Zahn.
I . a crampe , le spasme, der Krampf.
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I. » eolignv , das Bauchgrimmen .
Im vomissement , das Erbrechen.
I. a äiarrliee , i der Durchfall .
I . e eonrs cle ventre,/der Durchlauf .
I . a ävssenterie , die rothe Ruhr.
I . ' spoplexie , k. der Schlagfluß .
Uns attsgue ä' apvplexis , ein Anfall

vom Schlagfluß .
Oa lievre , das Fieber,
kfievre c^noliciienne, tägliches Fieber,
k' ievre tieroe , dreytägiges Fieber,
kievre gnarte , viertägiges Fieber.
Ickevre oontinue , anhaltendes Fieber.
Ifievrs intermittente , abwechselndes

Fieber.
Oievre olmuäe , hitziges Fieber.
Oievre sesrlatine , Scharlachfieber .
IIn soees äs lievre , ein Fieberansall .
I. s goutte , die Gicht, das Podagra .
I . ' b/äropisie , I. die Wassersucht.
En b vclrvpigue , ein Wassersüchtiger,
li es iminorrlmicles , I. die Goldader ,

der Blutfluß .
I. s isnnisse , die Gelbsucht.
I. s pbtlnsie , die Schwindsucht.
I . s picrre , der Stein , die Stein¬

schmerzen.
I. e pourpre , das Fleekfieber, das

rothe Friese!.
I. » pulinonie , die Lungensucht.
On pnlmonigue , ein Lungensüchtiger.
I . s peilte veröle , die Blattern oder

Pocken.
I. » vaeoine , die Kuhpocken, Schutz-

blattern .
I. s rougeole , die Masern , rothe

Flecken.
bin b^pooonclre , ein Milzsüchtiger.

I/Ii vpoonnilrle , I. die Milzkrankheit ,
Milzsucht.

IIn rbnmstisms , ein Fluß.
Ilnelntlsmmstion , eine Entzündung .

i I . es obstrnotions , I. die Verstopfung.
I. e mal- sise , die Unbehaglichkeit,

Beschwerlichkeit.
17ns oppression , eine Beklemmung,

ein Drücken.
I. » äeinnngesison , dasJucken . Beißcu.
IIn eor sux pivcis , ein Hühnerauge ,

Leichdorn am Fuße.
One lsiblesse , eine Schwäche.
Uns inäiAestion , eine Unverdaulich-

keit.
Oes nansees , I. ein Eckel, Reiß zum

Erbrechen.
I. e rlmme , der Schnupfen.
I. s tonx , der Husten.
IIn ostsrre , ein Catarrh .
IIn relroicliss einen t, eine Erkältung .
Ilne lluxion , ein schmerzhafter Fluß.
I. s ssignee , das Aderlässen, der Ader-

laß.
I. e lsvsment , le clistere , das Kly¬

stier.
I . a ineäeeine , die Arzeney.
I. e reinecls , das Mittel .
Ospotinn , latissne , der Arzneytrank.
I. « pilnle , die Pille .
I . e psnseinent , das Verbinden ; (einer

Wunde) .
I . ' sppnreil , NI. der Verband.
I. e mecleein , der Arzt.
I . e ebirurgien , der Wundarzt .
I . e äentiste , der Zahnarzt.
I . ' ooullste , der Augenarzt.
I . ' spollncsire , der Apotheker.

S)

Gegenstände , welche zur Nahrung des Menschen dienen , oder darauf
Beziehung haben.

I. e IioulsnAer , der Bäcker.
I . s bonlsngerie , die Bäckerey.
Oe Is levnre , Hefen.
On levsin , Sauertaig .
I. s lärme , das Mehl.
I. » päte , der Taig.
lepsin , das Brot. ^
I. » croüte , die Kruste.
I . a inie , die Krume.
One miette, ein Krümchen, Krümlein,

eine Brosame.

IIn oronton , uns oronsiille , ein
Krüstchen.

1, ' enismnre , der Anschnitt.
I . s bsisurs , der Anstoß.
?sin blsno , weißes Brot .
?sin bis , schwarzes Brot .
?sin bis blsne , halbschwarzes Brot .
?sin cle kroinent , Weizenbrot.
?sin cle seigle , Roggenbrot.
l ?sin cl ' orge, clsvolne , Gerstenbrot ,

Haberbrot .
?ain cle mensZe , Hausbrot .



kain äe kolllemger , Bäckerbrot , Kun-
denbrok.

On peilt psin , eine Semmel , ein
Weck.

?sin au Isit , Milchbrot.
On gros pain , ein Laib Brot .
On pain frais , äu pain tenäre , Ari¬

sches oder neugebacknes Brot .
On psin rsssis , än psin äur, har¬

tes oder alrbackenes Brot -
On oraguelin , eine Brctzel.
On orsHllelin an Iieurre , eine But-

terbretzel.
Oe In pätisssris , Backwerk , Ge¬

backenes.
On gäteau , ein Kuchen.
On gateau ä' sinanäes, , ein Mandel¬

kuchen, eine Mandelkorte .
On pale , äes pelils -pätes , eine Pa¬

stete; Pastetchen.
Oes tarteiettes ; Törtchen.
O»e In «arte , äe In tonrte , Torte .
Oe la tsrte au tromage , aux fruits ,

Käsetorte, Käsekuchen, Torte , oder
Kuchen mit Obst.

Oll psin ä' epioes, Lebkuchen, Honig¬
kuchen, Pfefferkuchen.

Oes kisenits , in. Biscuit .
Oes msearons , IN. Macaronen .
Oes Pralines , st geröstete Mandeln .

ch)
Oe Koncilen , der Metzger , Flei¬

scher.
Os donokerie , die Fleischbank.
Oa vianäe , das Fleisch.
Oianäe äeiioiense , köstliches Fleisch.
— ävlicate , zartes Fleisch.
— fraioke , frisches Fleisch.
— frstolie tuee , Fleisch von frisch¬

geschlachteten Thieren.
— kouiliie , gekochtes Fleisch.
— rücke, gebratenes Fleisch.
— sriilee , auf dem Roste gebrate¬

nes Fleisch.
Oe Loenf, der Ochs; Rindfleisch.
Oa vaoke, die Kuh, it. Kuhfieisch.
Oll koenf iume, geräuchertes Rind¬

fleisch.
vu koeuf a Is inoäe , ( sssaisonne

ei cuit äans son jus) gedämpftes
Rindfleisch-

One Isngue äe koeuk, eine Ochsen¬
zunge.

One lsngus stourree , eine geräucherte
Zunge. ^

o)
Os vesll , das Kalb; ü. das Kalb-

fleisch.
On gllsrcker äe vesu , ein Kalbs-

viertel.
Oll knie äe veau, Kalbsleber .
One fraise äs veau , ein Kalbsqe-

kröse, Kalbskrös.
ä)

Oe mouton , der Hammel ; it. das
Hammelfleisch.

On gigol äe inollton , eine Hammels¬
keule.

Oes oötelettes äe inollton , Ham¬
melsrippchen.

On quartier ä' sgnesll , ein Lamms-
viertel.
°)

Oe cockon , das Schwein ; it. das
Schweinfleisch.

Oe porc ; le pourcean , das Schwein
(<; llanä i! vst granä ) .

On ooclwn äe Isit, ein Milchschwein.
On groin äs eookon , ein Schweins¬

rüssel.
One Kurs äe cookon , ein Schweins¬

kopf.
Ou jambon, Schinken.
On kolläin , eine Blutwurst .
One saueisse , eine Bratwurst .
Oe sanglier , das wilde Schwein.
On sangiier , schwarz Wildpret , ( vom

wilden Schweine) .
One iiure äe ssnglier , ein wilder

Schweinskopf.
On pate äe sangiier , eine Schwarz-

wildpret - Pastete .
k)

On lievre , ein Hase.
On levrsut , ein junger Hase.
On Ispin , ein Kaninchen.
One perärix , ein Rebhuhn.
On peräresu , ein junges Rebhuhn.
One volaille , äs la volaille , Ge¬

flügel-
One pvllie , ein Huhn.
One pollisräe , eine junge fette Henne.
One ponle ä' esn, ein Wasserhuhn-
On ponlet , ein Hühnchen.
On canarä , nne csne, eine Ente.
On csnsrä sanvsge , eine wilde Ente-
On cliapon , ein Kapaun.
On co<p, ein Hahn.
On äinäon , ein wälscher Hahn, Trut¬

huhn-
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Da älnstv , wälsches Huhn; Trut¬
henne , k.

Dne sie , eine Gans.
Dn oisvn , eine junge Gnus.
Dn pigeon , eine Taube.
Dn pigeonneau , eine junge Taube. '
Dne oaiilo , eine Wachtel.
Dne grive , eine Drossel , ein Kram¬

metsvogel.
Dn merle , eine Amsel.
Uns alouette , eine Lerche.

8)
Du poisson äs mor, Seefische.
Du ssumon frais , frischer Lachs oder

Salm .
De la merluobe , Stockfisch (gedörr¬

ter Kabeljau) .
De la warne , Laberdan.
Des buitres , f. Austern-
Des eererissos , k. Krebse.
Des' barongs , m. Häringe .
Dn' bareng säur , ( an säuret ) Bück¬

ling , Bücking.

d)
Du poisso » äe riv iere , au poisson

st ' eau staue «, Flußfische.
Du xoisson ä' etang , Teichfische.
I. s graust osturgeon , der Hausen-
Da esrpe , der Karpfen.
De brocbet , der Hecht.
Des oeuls äe poisson , Fischrogen-
Oe la Isite au Isitauoe , Milch, (der

männlichen Fische).
Da cbair äu xoisson , das Fleisch der

Fische.
Duo arrele ( äe palssan ) , eine Grä -

the.
Duo eoaille äe xvisson , eine Fisch¬

schuppe.
Des vuies äu xoisson , f. die Kiemen,

Fischohren.
Des nsgeoires , f. die Flossen.
De frai , das Leich , it. die Leich-

l > eit . . . . . -
Dne friture äe pvisson , äu ^oisson

frit , gebacken« Fische.

6)

hiere , deren Fleisch man nicht ißt .

De obat , die Kaße.
Da ostatte , die weibliche Katze oder

Due bete äe sommo, ein Lastthier. '
Du ane , ein Esel.
Duo anesse , eine Eselinn.
Du anou , ein Eselsfüllen .
De ebeval , das Pferd .
Da jument , la eavalo , die Stute .
De pouliu , das Füllen .
Du etalan , ein Hengst.
De ebameau , das Kamehl.
De muiot , der Maulesel.
Da mule , die Mauleselinn .
De eisten, der Hund.
Da ebienne , die Hündinn.
Du darbet , ein Pudel oder Dudel.
Dn basset , ein Dachshund .
Dn einen äe ebasso , ein Jagdhund .
Dn äoguo , eine englische Dogge.
Dn epsgneul , ein Bologneser .
Dn levrier , ein Windhund.
Dne levrette , eine Windyündinn .
Dn levran , ein junger Windhund.

V ö

I. o esnsri , serln äe Dansrio , der
Canarienvogel .

I. e ebarstanneret , der Distelfink,
Stieglitz .

Kitze.
De ebatan , die junge Kühe.
De matou , der Kater.
I . o rensrä , der Fuchs.
I. e singe , der Affe.
Da souris , die Maus .
De sourieesu , die junge Maus .
Dn eoureuil , ein Eichhorn.
Dne ebauve- souris , eine Fledermaus .
De lion , der Löwe.
Da lionne , die Löwinn.
De lionceau , der junge Löwe.
De loup , der Wolf.
Da louvo , die Wölfinn.
De louveteau , der junge säugende

Wolf.
Dn ours , ein Bär .
Dne ourse , eine Bärinn .
Dn ourson , ein junger Bär .

7)

g e l.

Da lauvelto , die Grasmücke.
Da linotte , der Hänfling.
De meiste, die Amsel.
Da mvsange , die Meise-

29
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I. e pinson , der Fink.
I. e roilelet , der Zaunkönig.
I e rossignol , die Nachtigall .
Ie Longe - gonge , das Rvthkehlchen.
1. e sansonnet , der Staar .
I . e serin , der Zeisig.
I. e verölen , der Grünling ,
l . ' lnronäelle , I. die Schwalbe.
I. e Iioeiiegneue , die Bachstelze.
I . e moineau , der Sperling .
I. ' antruelie , I. der Strauß .
I . » cigogne , der Storch .
I . e eigne , der Schwan .
I. e eordean , der Rabe.

Garten - oder K
Dos legumes , m. Hülscnfrüchte , it.

Gemüse.
Des levvs , I. Kernbohnen.
Des leveroles , I. kleine Bohnen.
Des charieots , m. Bohnen.
Des ' liarieots verts , grüne Bohnen.
Des ' liariootsdlanes , äes levcs j-lsn-

elies , weiße Bohnen ,
lies ientillss , I. Linsen.
Des pois , m. Erbsen,
lies pois verts , grüne Erbsen,
lies xetits -pois , Zuckererbsen,
lies olivux , m. Kohl.
Ilne pomme cie vlion , ein Kohlkopf.
Ilne tete ele elron , Krautkopf.
lies earottes , k. gelbe Rüben,
lies navets , IN. weiße Rüben,
lies artielisuäs , in. Artischoken.
lies asperges , l Spargel ,
lies epinaräs , in. Spinat ,
lies dettersves , I. rothe Rüben,
lies rsäis , IN. kleine Rettige.
lies raves,k . große Rettige.
lies rallorls , IN. Meerrettig .
lin eöleri , Selleri .
I . a laitne , der Lattich.
I . » sslaäe cie laitne , der Lattichsalat,
lie in laitne pommee , Kopfsalat.
I . a eliioores , die Cichorie.

Baume und d
Iln andre , ein Baum.
Iln sriirissesn , ein Bäumchen.
Iln archnste, ein Strauch .
Iln sichre lrnitier , ein Obstbaum.
Ill ^ vergor , ein Baumgarten . ^

la eorneüls , die Krähe.
I. e coucou , der Guckguck.
I. a pie , die Aelster.
I . « grne , der Kranich.
I. e paon ( psn ) , der Pfau .
I. e perroqnet , der Papagay .I. a clionelte , die Eule.
ln oisean äe proie , ein Raubvogel.I . e milsn , der Hühnergeyer .
I . ' epervier , der Sperber .
I . e laueon , der Falk.
ln sigle , ein Adler.
IIn sntonr , ein Habicht.
Iln vautonr , ein Geyer.

chengewächse .
I. V ponrpier , der Portulack .
l . ' oseille , k. der Sauerampfer ,
lies porreanx , in. Lauch,
lin eresson , Kresse.
I. e xersil , die Petersilie .
I . e eerlenil , der Kerbel.
I . ' estragon , m. der Dragun , Kaiser¬

salat.
lin ognon , eine Zwiebel,
lnv tete ä' ognon, eine Zwiebel-

Bolle.
Uns dotte ä' oignons, ein Bund Zwie¬

beln.
lie l ' ail , in. Knoblauch,
lie la oidoule , Zipvllen.
Ilne eclialotte , eine Schalottenzwie -

bel.
I ) e la oive, äe la vivette , Schnitt¬

lauch.
lie l ' enäive, I. Ettdivien.
Ilne eitronille , ein Kürbis.
Iln melon, eine Melone.
Iln eoneomlire , eine Gurke,
lies eornielions , kleine Gurken (zum

Einmachen) .
I7n eliampignon , ein Erdschwamm.
Ilne trnlle , eine Trüffel,
üne xonnne äe teere , nne pslste ,

eine Kartoffel , ein Erdapfel .

sren Früchte .
Ilne poiiiine, ein Apfel,
l . e poinmiei-, der Apfelbaum.
Ine poil-e. eine Birn .
t . e poirier , der Birnbaum .
Ilne i -rune, eine Pflaume.



I. s prunier , der Pflaumen ' aum.
Des prnnelles , f. Schlehen-
1. 8 xi-unelliei - , der Schlehen- Busch.
Ine xeeiie - ein Pfirsich.
I. e pecsier , der Psirsichbaum.
In ssiricot , eine Aprikose.
I/sliriootier , m. der Aprikosenbaum.
In insrron , eine Kastanie.
I. e msrronniei - , der zahme Kastanien-

banm.
Uns oliätaigns , eine wilde oder Roß-

Kastanie.
I. e schämignier, der wilde oder Roß:

Kastanienbaum.
Ine oognsgse , eine wilde Quitte .
In eoing , eine Quitte .
I . s eognassier , der Quittenbaum -
Ine cornonille , eine Kornel-Kirsche-
I. e eornonilliei - , der Kornel-Kirsch-

baum-
Ine signe, eine Feige.
I. e signier , der Feigenbaum.
Ine eerise , eine Kirsche.
I. e oerisier , der Kirschbaum.
Ine griotts , eine Weichselkirsche.
Iln siigsrrean , eine marmorirte

Kirsche.
Des inerises , I. Vogelkirschen.
Ine orange , eine Pomeranze.
1. ' orsnger, m. der Pomeranzenbaum .
In eitron , eine Citrone.
I. e oitronier , der Citrvnenbaum -
Ine »live , eine Olive.
I. ' olivier , m. der Oehlbaum.
Ine innre , eine Maulbeere .
I. e mnrier , der Maulbeerbaum -
Ine nelle , eine Mrspel
I. e nesiier , der Mispelbaum.
Ine ninsnste , eine Mandel.
I/smnnclisr , m. der Mandelbaum .
Ine statte, eine Dattel .
I . e ststtier , die Dattelpalme .
I. e pslmier , der Palmbaum .
Ine noix, eine Nuß.
I. V nv^er , der Nußbaum.
Ine grensäe , ein Granatapfel .

»

B l u

Ine sienr, eine Blume.
Ine smsrsnte , ein Tausendschön.
Ine nnemone , eine Anemone.
Ine renononle , eine Ranunkel-

I. e grensstier , der GranatenbaUM.
Ine nnisette , eine Haselnuß.
I. e noiseltier , der Hasclnußbusch,

die Hasclstaude
I. a vigne, der Weinstock, die Wein¬

rebe.
I. e raisin , die Traube .
I . S inusoat , die Museatellertraube .
I . s sirsmboise , die Himbeere.
I. e trsmboisier , die Himbeerstaude.
I . a groseiile , die Johannisbeere .
I. e grvssillier , der Johannisbeere

strauch.
I. s groseills verie , ia gsstele , die

Stachelbeere .
I. e groselllier epinsnx , Is gsstelisr ,

der Stachelbeerstrauch .
Ine Halse , eine Erdbeere .
In Irsigier , eine Erdbeerpstanze.
I . ' snsnss , in. die Ananas
In ebene , eine Eiche.
I. e glsnst, die Eichel-
In vrine, eine Ulme.
In vrmesu , eine sungs Ulme.
In tilleul , eine Linde.
In pin, eine Fichte.
Ine ponnns sie pin, ein Fichtenzapfe,

Tannzapfe.
In sapin , eine Tanne.
In penplier , ein Pappelbaum ,
In sune, eine Erle.
In bnulean , eine Birke.
In osiarine , eine Hagenbnche.
In lonteau , nn Iietre , ein Buch-

baum, eine Buche.
I. o liege, der Korkbaum; It der Kork.
In ersble , ein Ahornbaum.
In ssnl «, eine Weide.
I. e snresn , der Helderstrauch .
I/osier , die Wasserweide.
Ine enins , ein Dorn .
I. ' snl >epine, I. der Weißdorn .
In pignsnt , ein Stachel .
I . e genevriei -, der Wachholderstrauch .
Ine Isis sie genievre , eine Wach-

holderbeere-

m e n.

In biuet , un bsrbesu , eine Korn¬
blume.

I. e oo<; uelicot , die Klapperrose.
I . exsvvt , der Mohn. die Mohnblume .



— 44b

Ilne löte 6e pnvot , ein Mohnkopf.
( e muAuet , die Mayblume.
I. » jaeintlie , Id^seintlie , (. die Hya¬

cinthe.
Ilne giroüee , ein Levkoje.
IIn oeillet , eine Nelke.
( Ine tulipe , eine Tulpe.
( a voilette , das Veilchens
( . » xensee , das Stiefmütterchen , die

Dreysaltigkeitsblume .
( . a inarguerite , die Gänseblume ,

Masliebe .
( s reseäs , die Resede.
(In lis, eine Lilie.
Uns rose , eine Rose.

IIn ( outon 6s rose , eine Nosenknos.
pe, ein Nosenknopf.

IIn rosier , ein Rosenstock.
( e jasnnn , der Jasmin , die Jas -

minblume.
( e liias , der Flieder .
( e elievre -feuille , das Geisblatt .
IIn ognon 6e lleur , eine Blumen¬

zwiebel.
( a greine , das Samenkorn .
( e pieä 6' nlouette , der Rittersporn .
IIn pieä äs llsurs , ein Blumenstock.
(In ( ouguet , ein Blumenstrauß .
IIn pot-a- lleur , ein Blumentopf .
IIn ilsuriste , ein Blumenliebhaber .

Kleidung , Hausgeräthe u. dgl.

( e tsilleur , der Schneider .
IIn (s( it , ein Kleid, ein Rock.
IIn ( s( it 6' ete, ein Sommerkleid .
( In (a( it 6' (iver , ein Winterkleid .
IIn (ree, ein Frack.
Uns vssts , eine Weste.
( In Zilet, ein Leibchen.
IIn inenteuu , ein Mantel .
Uns pslisse , ein Pelz , ein Pelzrvck.
Ds I» lonrrure , Pelzwerk.
(. e pelleterle , die Pelzwaare , it.

der Pelzhandel .
( In pelletier , ein Pelzhändler .
( Ine ersvate , eine Halsbinde.
( In licliu , nn inouelioir 6s oou,

ein Halstuch, (für Damen) .
Des (ss , m. , Strümpfe .
( Ine peirs cle das , -ein Paar

Strümpfe .
Dos ( oucles , (. Schnallen .
Des jsrretieres , (. Kniebänder.
Des cnlotles , k. Beinkleider .
( Ine sulotts 6e pesu , ein Paar le¬

derne Beinkleider .
( e oalepon , die Unterhosen.
( Ins olieinise , ein Hemd.

( e e( apesu , der Hut.
Des gants , in. Handschuhe,
lins clieinise 6e nnit, ein Nachthemd.
IIn ( onnet 6« nnit , eine Naäitmühe .
( Ine rode cle eliainlire , ein S6)Iafcock.
Des pantoniles , f. Pantoffeln .
Des sonliers , in. Schuhe.
(. es orsllles , (. die Laschen.
( . e seinelle , die Sohle ,
( . ' empeigne, f. das Ldberleder.
Des (ottes , (. Stieseln .
(In tire -Iiottes , ein Skiefelzieher .
(In eindouelioir , ein Stiefclholz .
Keerotter , putzen, (die Schuhe) .
( In ckeerotteur , ein Schuhputzer .
( a äeorottoire , die Schuhbürste .
( . » polissoire , die Glanzbürste .
Llrer , wichsen.
(. e eirage , die Schuhwichse.
Des vergettes , nne ( rosse , uns

epoussette , eine Bürste , Kleider¬
bürste.

(lrosssr , vergeter , bürsten, ausbür¬
sten.

(In inouolioir , nn monclioir 6e po-
elie , ein Schnuftnch , Taschentuü) .

12)

( . s msison , das Haus,
( Ine elisinlirs , ein Zimmer.
( Ine «ntleliainkre , ein Vorzimmer .
( Ine olianibre ä oouelier , ein Schlaf¬

zimmer.
IIn eslnnet , ein Eabinett .
I . e seile » insnger , der Speisesaal .
( In salon , ein großer Saal .

IIn sppertement , ein Zimmer , Ge¬
mach, it. eine Wohnung.

(. es inendes , in. ) . . ,
( . ' smeudement . Möbeln.
Ilne srmoire , ein Schrank.
IIn (ulket , ein Speiseschrank.
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lins eommoäe, eine Commode. .
l . e tapis , der Teppich.
l . a tappisserie , die Tapete,
lins g aee, ein großer Spiegel. '
lln trumeau , ein Pfeilecspiegel, Wand¬

spiegel.
lln miroir , ein Spiegel .
lins edaise , ein Sessel.
lln siege, ein Stuhl .
lln kauteuil , ein Lehnstuhl.
lln esoadeau , ein Schemmel.
lln esnspe , ein Canapee.
lln sols , ein Sofa .
llne kenetre , ein Fenster.
l . a oroisee , das Fensterkreuz.
l . es vitres , l. die Fensterscheiben.
lln oarreau , eine Scheibe.
Lassen un oarreau , eine Scheibe

zerbrechen.
l . es volets , m. die Fensterläden .
l . es persiennes , les jalousies , k.

die Jalousie -Gitter ,
llne estraüe , ein Auftritt ; (ein er-

höheter Platz vor einem Fenster ,
um bequemer hinaus zu sehen),

l . ' eseslier , les ckegres, die Treppe,
Stiege .

llne marode , eine Stufe ,
lln daloon , ein Altan,
llne daiustracke , ein Geländer ,
llne rampe , ein Treppengeländer ,
lln garcke-ious, ein Geländer .
8onner , läuten,
l . a sonnette , die Glocke-
lleurter , anklopfen-
le marteau , der Klopfer, Hammer,
knapper ä >a porte , an die Thür

klopfen-
l . a porte ooodere , dasEinfahrtskhor .
I. e corrickor , der Gang.
l . e rer -cke-odaussve, das Erdgeschoß.

lln etage, ein Stockwerk, Stock.
I. e Premier «tage , das erste Stock¬

werk-
illonter au Premier , in den ersten

Stock hinauf gehen,
lmzer au seeonck, im zweyten Stocke

wohnen.
I. e plafonä , die Decke,
llne planode , ein Bret .
I . e pianoker , der Fußboden.
I. e parguet , der eingelegte Boden,
lln lit, ein Bett .
l . e dois cke lit, die Bettstelle , Bett¬

lade.
lln oiel-ckslit , ein Betthimmel .
I. es sangles , k. die Bettgurten ,
l . a psillase , der Strohsack.
I . a oouverture , die Bettdecke.
l . e matolss , die Matratze ,
l . s lit äs plume, das Federbett .
I . S »luvet , der Flaum , Pflaum .
1. 8 odevet, das Kopfkissen.
l . e traversin , der Pfühl ,
lln oreiller , ein Kopfkissen,
lln ooussin , ein Kissen,
lln ckrsp cke lit, ein Bett - Tuch.
1. 8S ckraps, die Leintücher, Bett -

Tücher.
I . es riäoaux , m. die Vorhänge ,
lln pot <le odsmbre , ein Nachttopf.
llne lumiere , ein (brennendes ) Licht,
llne odanckeile, ein Talglicht,
lln odanckeiier, ein Leuchter,
llne dougie , ein Wachslicht.
Ilndougeoir , ein kleiner Handleuch-

ter.
lln eteignvir , ein Lvschhorn.
lln dinet , ei» Lichtknecht.
l . a dodeode , die Dille .
lln odanckeiier a ckeux bodeodss ,

ein Leuchter mit zwey Dillen .

i3 )

Von der Tafel .

l . e ckejeüner, das Frühstück,
l . e ckiner, das Mittagessen.
I. e goüter , Vesperbrot,
l . e Souper, das Abendessen.
l . e eouvert , das Tischgedeck,
dletire le eouvert , mettre I» nappe ,

den Tisch decken.
l >u linge cke tadle , Tischzeug.
8e mettre ä tadle, sichzu Tische setzen.
8ervir a tadle , bey Tische aufwarten ,
l . a nappe, das Tafeltuch , Tischtuch.

llne serviette , ein Tellertuch.
l/argenteris , k. das Silberzeug .
l . a ouillere , der Löffel.
l . a lourcdette , die Gabel.
l . e eouteau , das Messer.
l . a vaisselle , das Tafelgeschirr.
llne soupiere , eine Suppenschüssel.
llne ecuelie , eilt Napf.
lln plat , eine Schüssel, Platte .
llne assiette , ein Teller.
lln porte-assiette , ein Schüsselring.



vn osbsrrt , ein Theebret , Kaffeh-bcet.
rin salsäisr , eine Salatschüffel.
Os Is «auos , Brühe,
vns ssusiere , ein Brühnaps .
Du sei, Salz .
llne sslisre , ein Salzfaß .
Du poirre , Pfeffer.
Ilne poivrier «, eine Pfefferdose ,

Pfefferbüchse, Pfefferlade .
De I' huüs, f. Oehl.
Vn Iluilier , ein Oehlfläschchen.

Oe Is moularäe , Senf -
lln moutaräisr . ein Senftöpfcheu.Du suors , Zucker.

siiei' iei' , eine Zuckerdose, Zucker¬
büchse, Zuckerschachtel,

vno Louteille , eine Flasche.
I. « boueiion , der Stöpsel .
Iln verre , ein Glas .
Vn godelet , ein Becher.
Os In poroelaine , Perzellangeschirr .
Os In knienee, unechtes Porzellan .
Oo Istain , m. Zinngeschirr.

>4)

Von der Küche .

L s euisinisr , der Koch.
L. a suisiniere , die Köchinn.
il . ' äoureuse, die Spühlmagd .

inaitre ä' Iiötsi , der Haushof¬
meister.

I . e garäs - msnger , die Speisekam¬
mer.

1. 5 suisine , die Küche.
1,e fv)-er, der Herd.
1. 5 dstterie äs suisine , daS Küchsn-

gerath, Küchengeschirr.
Ilno crsmaillsre , ein Kesselhaken.
Uns sssssroie , eine kupferne Pfanne.
I. s peile , die Feuerschaufel.
I . SS pinsettes , f. Sie Feuerzange .
I . s ellenet , der Feuerbvck, Feuerhund .
Vn reeliauä , eins Kohlpfanne.
I/n svniklet, ein Blasebalg .
IIn trspieä , ein Dreyfuß .
Ilne onauäisre , ein großer Kessel.
IIn elisuäron , ein Kessel.
Uns tiieiore , eine Theekanne , Thee¬

kessel.
Uns oaketiere , eine Kaffehkanne.
vno eliooolstiere , eine Schocalade -

kanne.
lins douilioire , un couuemar , ein

Wasserhafen.
lins msi-mirs, ein Fleischtopf.
Vn couloir , uns psssoirs , ein Sei -

her. Durchschlag,
lln tamis, ein Sieb .
Hn sean , ein Wassereimer.
De lavoir ( äs suisine ) , die Spühl -

bank.
La jatte , dieMuldesein rundesBecken) .
ilns ssumairs , ein Schaumlöffel .
l . e hastioir , !o ooupsret , das Hack¬

messer.
I . s posie , die Pfaane .

lln xoelon , eine kleine Pfanne ,
lins poissonnisrs , ein Fischkeffel.lins tsrrins , eine große und tiefe

Schüssel.
l . e gril , der Rost.
I . e inoriier , der Mörser.
Is xilon , der Stößel .
I . s tourtisrs , die Tortenpfanne .
I. o gaufrier , das Waffeleisen.
I . s broshe , der Bratspieß .
I-e tourne - hroolis , derBratenwender .
l . e pot, der Tops. Hasen,
lins suillöre a pot, ein Kochlöffel.
Lsumer Is pot , den Topf abschäu¬

men.
llne laräoire , eine Spicknadel.
Ls driguet , der Feuerstahl .
Lattrs is kriguet , Feuer schlagen.
I. ' ainoros , der Zunder.
D' amsäou , IN. Feuerschwamm.
I. es alumsttss , f. die Schwefel¬

hölzchen.
l . es mouskettes , f. die Lichtschere.
lVlouolier, putzen.
1s.S moucliurs , die Lichtschnuppe.
Da ineshs , der Docht,
lins lampe, eine Lampe,
lins lamps äs nuit , eine Nacht¬

lampe.
lln torekon , ein Abwischtuch.
llne oruelis , ein Krug.
Iln oruslion , ein Krüglein .
I . sgueule äs Is «rucke , dieMündUNg

des Kruges.
IIn essuie -niains , ein Handtuch,
lln moulin ä oake, eine Kaffehmühle.
lln saloir , ein Salzständer .
Uns räps , ein Reibeisen,
l -s tailloir , das Hackbret.



Beschäftigungen des Frauenzimmers u. s. m.

Oouäre , nähen.
Uns eonturiere , eine Nähterinn .
kravaillsl - ei, Ilnge, weiß nähen.
Ilsecominoäei - , flicken, ausbessern,
llne i -avariileuse, eine Flickerinn.
I. » coniiil -e, das Nähen, die Rähtercy .
lloe eontnre , eine Naht-
lln »le, ein Fingerhut .
Des eiseaux , eine Schere,
llne aignille , eine Nähnadel ,
klnblei- rins signillo , eine Nadel

einfädeln.
Du 61, Faden, Garn, Zwirn,
llne siAuillee 6« 61 , ein Trumm

Faden.
I7n eebevean , eine Strähne , ein

Strang .
llne pelole , un peloton , ein Knaul,

Knäuel.
Oeviäeir cln kil, Garn rc. abhaspeln
lln äeviäoil - , ein Haspel-

l7ne 1-epktsseuse, eine Bügelfrau .
17n fei- s i-epassei-, ein Bügeleisen.
Li-oäer-, sticken.
llne brockense, eine Stickerinn. .
l . a bi-oileris , die Stickerei).
Oui-Isi -, säumen.
I7n ourlet , ein Saum.
Triootei -, stricken.
l . e ti -ieotsge, das Stricken , die Strick¬

arbeit ; it. der Strickerlvhn .
l . e ti -icot, das Gestrick,
llne insille , eine Masche,
kteprenclee nns maille, eine (gefalle¬

ne) Masche wieder aufnehmen.
Itetreoil -, enger machen,
klslsi-gii-, auslassen, weiter machen.
I. avsi-, waschen.
l . a lessivo, die Lauge; it. die Wäsche,
pairs la Isssive , waschen,
llne lavanäiei -e, uns blanebisseusv ,

eine Wäscherinn. .

rb )

Kleidung und andere zuin Anzüge und Putze des Frauenzimmers
gehörige Dinge .

llne eoi' üe, eine Haube,
l . » eoitlnee , der Aufsatz,
lln bannet , eine Mütze,
llne espe , eine Kappe,
llne i -obe, ein Kleid.
I7n Voile, ein Schleyer -
Uns jnpe <te stessns, ein Oberrock.
llne jllpe cls äessons , ein Unterrock.
lln eotillon , ein Unterrvckchen.
ln eoi-ps, eine Schnürbrust , ein

Schnurleib .
lln eorset , ein Leibchen, Mieder ,

Corsett.
l . es oeillets , m. die Schnur- löcher.
1,8 laeet , der Schnürnestel .
lln oollier-, ein Halsband, eine Hals¬

schnur, Halskette,
lln tablier-, eine Schürze.
l . a üentelle , die Spitzen.
Des initoines , l. Klapphandschuhe.
lln inantelet , ein Mäntelchen.
llne peiisse , ein Pelz.
Des boueles st ' oreüles, 6. Ohrenge¬

hänge.
l . e tstbals , die Falbel, Krause

Des brseelets , ,n. Armbänder.
17n i -uban, ein Band.
!7ne epingle , eine Stecknadel .
l ) es e' pingles ä li-isei-, Frisiernadeln .
Des epingles ä ebevenx, Haarnadeln ,
l . e peignoie , der Pudermantel .
l . e kar-cl, die Schminke,
l . e i -onge, die rothe Schminke.
Des bijoux , m. Schmuck, Juwelen .
Des »tiainsnts , m. Diamanten .
Des -»erles, 5. Perlen .
Des boites , k. die Schachteln,
l . es staeons, m. die Fläschchen.
l7ne toilette , ein Puhtisch.
lln etui, ein Futteral .
I7n ecrin , ein Schmuckkästchen.
l . a pouäre , der Puder .
I . n pommaste, die Pomade,
l . a' boupe, die Puderquaste .
I7n pviZne, ein Kamm.
l,e »tos »tu peigne , der Rücken des

Kamms.
l . es stents stn peizne . die Zähne des

Kamms.
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>7)

G
Im kamillo , die Familie .
Ims pai-onts , m. die Aeltern.
Im msri , der Mann , Ehemann.
Imteinms , die Frau , Ehefrau .
I ' epnnx , der Bräutigam ; it. der

Gatte.
I ' s ' pouse, die Braut ; it. die Gat¬

tinn.
In xi - omis, ein Verlobter . 7
Uns proinise , eine Verlobte .

marisgr , die Ehe, der Ehestand.1. » nooe , die Hochzeit.
1. « besn xere , der Stiefvater ; it.

der Schwiegervater .
Im belle - inere , die Stiefmutter ; it.

die Schwiegermutter .
Im benn- lils , der Stiefsohn .Im belle - lillo , die Stieftochter .Im besn- irei - e, der Stiefbruder , it.

der Schwager .
Im belle soeur , die Stiefschwester,it. die Schwägerinn .
Im genäre , der Tochtermann, Schwie¬

gersohn.
Im bru , die Schwiegertochter .Des jumeaux , m. Zwillinge.Des treues jnmesux , Zwillingsbrü -der.
vos soeurs juinelles , Zwillingsschwe¬

stern.
vn petit -üls , ein Enkel.
Ilne petite - lille , eine Enkelinn .
In srrrers -petit - 6Is , ein Urenkel.
Ine ari - iere - petito - Me, eine Uren¬

kelinn.

e s e l ! > ch a f t.

I/onele , der Oheim , Onkel.
Im grsnä oncle , der Groß - Oheim.Im kante . die Muhme . Tante.Im grsnä ' tante , die Großtante .Im nsveu , der Neffe.
In petit - neven , ein Urneffe, (des

Bruders oder der Schwester En¬
kel).

Im nieoe , die Nichte.
Im peilte - nieoe , eine Urnichte.
Ims oonsins gerinsins , die Geschwi¬

sterkinder.
Im eoinpere , der Gevatter .
Im cominere , die Gevatterinn .
Im psrrklin , der Taufzeuge , Bäthe.Im lilleul , der Pathe , 1̂ . . . ...
Im lillsnle , die Pathe ,
Ims parents , IN. die Verwandten .
Im parente , die Verwandtschaft ,
les aneetres , les aienx, die Dorälkern,

Vorfahren .
Ims sisuls , die Großvater .
Im grnnä - pere , laieul , der Groß¬

vater.
Im grsnä ' inere , I ' sienls , die Groß¬

mutter .
In vonk, ein Witwer .
Ine venve eine Witwe.
In orpbelin , uns orpbellne , eine

Waise.
Im nourrios , eine Säugamme.
Im nonrrlsson , der Säugling .
Im poupon , das Wickelkind.
Im pöre äs t ' sinllle, der Hausvater .

i8 )

2ron den Gewerbsleutenrc .

In ariissn , ein Handwerksmann .
In oor-äonnil-r, ein Schuhmacher ,

Schuster.
In snvetier . ein Schuhflicker.
In soieur äs bois , ein Holzsäger.Im scinrs , L>ägespäne.
In obsrpentier , ein Zimmermann.
Im bonianAor , der Bäcker.
Im bontonnier , der Knopfmacher.
In buoberon , ein Holzhauer.
Im onrrossier , der Kutschenmacher.
Im onilier , der Kartenmacher.
I- e oeinturier , der Gürtler .

Im obapeller , der Hutinacher.
Im ebsrron , der Wagner.
I ' srniurier , der Waffenscbmid.
Im elisuäronnler , der Kupferschmid.
In ooniisenr , ein Zuckerbäcker.
In oonliturier , ein Confeetbäcker.
Des eonlliures , k. Confect.
In soräisr , ein Seiler .
In coutelier , ein Messerschmid.
In oouvreur , ein Dachdecker.
Im ärapior , der Tuchmacher.
In vbeniste , ein Kunstschreiner.
In sinouleur , ein Scherenschleifer.
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I. e leel -lantier , der Blechschmid.
I. e lorgeron , der Schmid.
Iln louedisseue , ein Schwertfeger .
lln gantier , ein Handschuhmacher.
I . ' lioeloger , der Uhrmacher.
I. e tailleur , der Schneider .
I - imprimeur , der Buchdrucker.
I. e eloutier , der Nagelschmid.
I. e lunetliee , der Brillenmacher -
Ou lutliier , ein Laukenmacher.
I. « joailliee , der Juwelier .
Ou mapon , ein Maurer .
I. e mareolial , Is mareolial lerrant ,

der Hufschmid.
I. e mareolial «Xpert, der Curschmid.
O„ menuisier , Schreiner , Tischler.
Ou megissier , ein Weißgärber .
I . e meuuier , der Müller .
I. e bouolier , der Mehger.

i

W a a

I. es marolianäises , I. die Waaren ,
Kaufmannsgüter .

On°l >aUo°? ^ marolianäises , ein

Ballen Waaren .
One oaisse , eine Kiste.
I . a guinoaillerie , der Eisenkram, die

kurze Waare.
One etoils , ein Zeug.
One etolke äe soie , äs laine , Sei¬

denzeug, Wollenzeug.
One «toste unie , einfacher Zeug.
One etoile rs ^ee , gestreifter Zeug.
Ilne «tolle ä lleurs , geblümter Zeug.
Du Satin, Atlas.
Du tslletas , Tastet.
Oe la gare , Gaö.
Ou orepe , Flor .
Ou velours , Sammet .
He la peluolie , Plüsch.
Ou ärap , Tuch.
Du esmelot , Camelott.

Nah>nen der Welttheile , Läl

I. es guatre parties äu monäe , die
vier Welttheile .

I . ' Ourope, I. Europa .
Il » Luropeen , ein Europäer .
I. ' Asie, I. Asien.
On ilsiatigue , ein Asiate.

I . orkevre , der Goldschmid.
I. e papetier , der Papiermacher .
I . e passementier , der Bortemvirker .
I . e perruguier , der Psrückenmacher.
I . e peignier , der Kammmacher.
I. e potier , der Töpfer , Hafner .
I . e potier ä' etain , der Zinngießer .
On ramoneur , ein Schorsteinfeger ,

Kaminfeger.
Iln rallineur , ein Zuekersieder.
I . e serrurier , der Schlosser.
Iln tanneur , ein Rothgäeber .
I . e tapissier , der Tapezierer .
On teinturier , ein Färber .
On tonnslier , ein Böttcher , Faßbinder .
On tourneur , ein Drechsler .
Oe vereise , der Glasmacher.
I . e vitrier , der Glaser.
I . e selliee , deOSattler - i

r e n.

Oe la serge , Sarsche.
Oe la ratine , Ratin .
I. e rudan , das Band.
Du lleuret , rulran äs lleueet , Florett¬

band.
Oe !a toile , Leinwand.
Oe !a liatists , Batist .
Oe latoils äs oambrai , Kammerkuch.
Oe la toile ecruo , rohe Leinwand.
Oe la toile blanelie , gebleichteLeim

wand. .
Oe la toile äs mvnage, Haus- Lem-

wand.
vu linon , Schleycrtuch , Linon.
Oe la toile äe ooton , Kattun-
Oe la mousseline , Mousteline.
Ou treillis , Glanzleinwand .
Oe la lutaine , Barchent.
Ou bougran , steife Leinwand, Steife .
Ou eoutil (sprich oouti ) , Zwillich.
I. ' enäroit , m. die rechte Seite .
I . ' envers, m. die verkehrte Seite .

der , Provinzen und Städte .

I . ' AIrigue, I. Afrika.
Ou itkrioain , ein ' Afrikaner.
On Ollianais , oder uu Aldanien ein

Albaneser.
I . ' Omörigue, I. Amerika.
On Lmerioain , ein Amerikaner.



DDIIemsgne , f. Deutschland,
lln Dlieinanll , ei« Deutscher.
^>I,e - Rosste , Stuhlweißenburg .
l . ' Dngleterre , l. England .
17,1Dnglais , ein Engländer .
D' Drabis , k. Arabien,
lln Dr«I»e, ein ?lraber.
D' ltutrieNe , 7. Oesterreich.
lln Dutrioiiien , ein Oesterreicher,
Da llaviere , Bayern .
lln llavarois , ein Bayer .
l . a Larbarie , die Barbarey .
llienne , Viel (Stadt ) .
Da llolieme , Böhmen,
lln llolieme , ein Böhme.
Da üourgogne . Burgund .
Dn llourguignon , ein Burgunder .
De llrabant , Brabant .
lln llrallanyon , ein Brabanter .
De llranäellourg , Brandenburg ,
lln llranäebourgeois , ein Branden¬

burger.
llrunsveieb , Braunschweig.
I. « Ilretagne , Vriktannien .
l7n p- reton , ein Brittannier .
j ' ruxelles , Brüssel.
lluäe , Ofen.
l . a Dsnäie , Candia.
lln Dancliot , ein Candier.
Da llataiogne , Catalonien .
Dn Datalan , ein Cataloniec .
l . a Diüne, China.
lln Dllinois , ein Chineser.
Da Ooatie , Croakien.
lln Droats , ein Eroat .
l . e Oanemaro , Dänemark ,
lln vanois , ein Däne.
D' Deosse , k. Schottland .
llnDeossais , ein Schottländer .
D' Dspagne , l. Spanien ,
lln Dspagnol , ein Spanier ,
l . a Dinlanäe , Finnland ,
lln l ' inianäais , ein Finnländer .
l . a lllanäre , Flandern ,
lln DIamanll , ein Niederländer .
Da Dranee , Frankreich.
Dn Dranyais , ein Franzose.
Da Draneiie - 6omte , die Franche-

Comte.
l7n l ' raneontois einer aus dieser

Provinz .
l . a Prise , Friesland .
lln prison , ein Friesländer , Friese,
Da Oaseogne , Gasconien.
lln Oasoon , ein Gasronier .

Oeneve , Genf.
I7n Oenevois,,cin Genfer.
Oenes , Genua,
lln Denois , ein Genueser,
l . a Oreoe , Griechenland,
lln Krso , ein Grieche.
DUanovre , Hannover.
I7n llanovmen , ein Hannoveraner .
Da liesse , Hessen,
lln llessoi », ein Hesse.
I . a llollancle , Holland,
lln Ilollantiais , ein Holländer.
Da llongri «, Hungarn .
I7n llongrois , ein Hungar .
Des lnlles , l. Indien ,
lln lnäien , ein Indianer .
D' lrianäe , l. Irland ,
lln lrianäais ein Jrländer .
D' ltalie , k. Italien ,
lln Italien , ein Italiener .
Disdonne , Lissabon.
Da Ditlluanie , Lithauen.
Da Ditlluanien , ein Lithauer.
l . a I . ivonie , Liefland.
lln I . ivonien , ein Liefiändcr.
I . a l . omllaräie , die Lombardei) ,lln l . oml,ar«l , ein Lombarde.
I. a Dorrsine , Lothringen.
lln Dorrain , ein Lothringer .
Malta , Malta .
lln ?>la!tais , ein Maltheser .
illiian , Mailand .
lln iVlilunnis , ein Mailänder .
prague , Prag .
l . a llnssie , Rußland .
lln llusse , ein Russe.
iXapIes, Neapel.
lln Napolitain , ein Neapolitaner ,
l . a perse , Persten .
lln perse , X . ,
lln ?e, -san,?b-n Perser.
l . e piemont , Piemout .
lln pichnontaie , ein Piemonkeser.
Da Dologne , Polen,
lln Poionais , ein Pole.
Da pomeranie , Pommern ,
lln pomeranien , ein Pommer.
De Portugal , Portugal ,
lln Portugals , ein Portugiese .
Da prusse , Preußen ,
lln prussien , ein Preuße ,
liatislionne , Regcnsburg .
l . a lioeiielie , Röchelte,
lln lloeiiellois oder un lloeiieliai «,

Einwohner von I« llooliolle .
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l . a 5avoie , Savvysn .
lln 8svo) - arü , ein Savvyer .
l . s Laxe, Sachsen.
lln 8sxon , ein Sachse.
l . a 8ioilo , Sicilien .
lln 8ioilien , ein Sicilianer .
I. s 8ilesle , Schlesien
lln 8ilesien , ein Schlösser.
I. s 8ne«le , Schweden,
lln 8ne>lois , ein Schwede,
l . s 8ni8so , die Schweitz.
lln 8nisso , ein Schweißer .
I. s Vsrtaris , die Tartarey .
lln Vartars , ein Tartar .

2

Luft und Luf
llne tempere , ein Sturm ,
l . slnse , l/agnilon . m. derRordwind .
l . o repliir , der Westwind,
l . ' aurore , k. die Morgenröthe ,
llne surore borvaie , ein Nordlicht,
l . e rouge «In soir , die Abendrvthe.
l . o orepnsonie , die Dämmerung ,
l . es ravons ein soloil , die Sonnen¬

strahlen.
l . e leven >lu soleil , Sonnenauf¬

gang.
l . o oonoflor «In soloil , Sonnen¬

untergang .
l . e lever «lo I» luno , der Aufgang

des Mondes.
l . o oonoüer >lo Is luno, der Unter¬

gang des Mondes,
l . s plnie , der Regen,
llne gontte <lo pluie , ein Regentro¬

pfen.
l . s roseo , der Thau.
l . v bronillsrü , der Nebel,
l . s neige , der Schnee,
l . es tlooons <le neige , die Schnee¬

flocken.
l . s golee lilsnelie , der Reif.
l . o trimss , der gefrorne Thau.
l . s gröle , der Hagel,
lln grelon , ein Hagelkorn.

L a n

l . s Vransilvani «, Siebenbürgen ,
lln Transilvsin , ein Siebenbürger .
Vreves, Trier .
I . s 1' urguie , die Türkey.
lln Vnro , ein Türke.
Venise , Venedig.
lln Ventilen , ein Vcnetianer .
Vienne , Wien.
lln Viennois , ein Wiener,
l . s Westpüalie , Westphalen. '
lln Wegtpüslien , ein Westphale.
l . o Wurtemlerg , Würtemberg .
lln lVurteml »ergeois , ein Würtem -

berger *).

t e r s ch e l n u n g e n.
l . s gtsoe , das Eis.
lln glsyon , eine Eisscholle.
l . s gelee , der Frost.
l . e verglas , das Glatteis -
l . o «leget, das Austhauen, das Thau-

wetter.
lln nnsge , uns nneo, eine Wolke, ein

Gewölk.
l . es nuos , l. die Wolken,
lln orsge , ein Gewitter .
l . ' eolsir , m. der Blitz,
l . o tonnerro , der Donner .
l . s fonüro , der Dvnnerschlag , Don¬

nerstreich.
l . o cllsnck, die Wärme.
l . a ellstour , die Hitze,
l . e kroiä , ls t ' roiclure, die Kälte,
l . s lrsicüenr , die Kühle,
l . a serüeresse , die Trockenheit,
l . ' lniiniüitö , l. die Feuchtigkeit,
l . es tilsnchres , k. die Sommerfäden -
lln liaromotro , ein Barometer -
lln tkermomötre , ein Thermometer ,

Wärmemesser.
lln psrapluio , ein Regenschirm,
lln parasvl , ein Sonnenschirm ,
lln paratonnerre , nn oonilnotour ,

ein Gewitterableiter , Blitzableiter .

b a u.
l . s campsgne , das Feld , das freye! lies Isn«Ies, k. Heiden.

Feld. slln pro , une Prairie , eine Wiese-

*) Alle übrigen National - Nahmenhaben den Ausgang auf ols oder ->«- (s.

sagt man: >«,, c»»». !«»- um einen ursprünglichenLanbescingebornenvonCanada
zu bezeichnen, und «>-« «lans«tieir, welcheseinen Canadier europäischenUrsprünge,
oder aucheinen Creolen Canada' s andeutet.
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On pstursge , eine Weide, Viehweide.
One vigne , un eep äe vigne , eine

Weinrebe , Weinstock.
On vignobls , ein Weinberg.
On die»!, Getreide , Korn, Frucht.
Oe stroment, der Weißen.
I. e seigle , der Rocken.
O' orgs , st. die Gerste.
O' svoine , st der Hafer.
Oe inais , der Mays.
Os blecl üe Ourgnie , das Wälschkorn.
Oe sarrasin , on bleck sarrasin , Hei¬

dekorn.
Os ris , der Reis.
Oes vesees , st die Wicken.
Oes lentilles , st. die Linsen.
Oa paiile , das Stroh .
Oe ebauine , die Stoppeln .
O' epi , die Aehre, Kornähre.
Oa balle , die Spreu .
O' agrlcllllure , st der Ackerbau.
Oe labonr , das Pflügen , Ackern.
Oa obarrue , der Pflug.
Ossoeckela obarrne , die Pflugschar,

das Pflugeisen.
t,a berse , die Egc.
Os liersags , das Egen.
I. « Iierseur , der Eger.
O' agrienlteur , le labourerir , l«

enltivateur , der Ackermann, Land¬
mann, Landwirth.

On semoir , Säetuch.
On semenr , ein Säemann .
One semeuse , eine Säerinn .
Oe knmier, l ' engrais, in. der Dünger ,

Mist.
Oa warne , der Mergel .
One inarniere , eine Mergelgrube .
Oes semailles , st die Säezeit , Saat¬

zeit ; it. das Säen.
Oa semenee , la grame , der Saame ,

das Saatkorn .
On grain <ie seinvnoe, ein Saamen -

kvrn.
Oe knin, das Heu.
Oe staneliags , das Mähen.
Oa stonaison, die Heuernte.
On stanellenr , ein Mäher.
One staux, eine Sense.
On stanenr , Heumacher.
One stanensv, Heumacherinn.
One sterine, une inetairie , ein Pacht¬

gut, Mcierhof.
On sterinier , un mvtaver , ein Päch¬

ter , Meier.

. One steriniers , inet -y öre, eine Pflch-e terum , Meierinn .
I. a reeolte , la inoisson , die Ernte.I. e teinps cls lamoisson , die Ernte¬

zeit.
On moissonneur , ein Schnitter .
One inoissonneuse , eine Schnitterinn .
One gerbe , eine Garbe.
Oa savelle , der Schwaden , eine

Hand voll abgeschnittenen Getreides.
. One staueille , eine Sichel.
' On glansur , ein Aehrenleser.

One glaneuse , eine Aehrenleserinn.
One glane , eine Hand voll Aehren.Oa glanllrs , das Aehrenlesen.
Oa grange , die Scheuer.
Os batteur en grange , der Drescher.Oe lle ' au, der Dreschflegel.
On van, eine Schwinge.
On orible , ein Sieb .
Oa eriblure , das Sieben.
Oe inonlin , die Mühle.
Oe inonlin a vent , die Windmühle.
Os inonlin a «an, die Wassermühle.
Oa inonture , das Mahlen in der

Mühle ; it. das Mahlgeld , der
Mahlerlohn .

Os raisin , die Weintraube .
Oa venckangs, la vinee, die Weinlese.
Oes venckanges,st die Weinlesezeit (der

Herbst).
Oll venckangeur , ein Weinleser.
One venckangense, eine Weinleserinu .
On grapilleur , ein Nachleser.
One grspillellse , eine Nachleserinn
Oe panier , der Korb.
Oa botte , die Butte .
One bottse , eine Butt « voll.
Oe prsssoir , die Kelter.
Oe vin, der Wein.
Oe wäre , die Weintrester .
One eure , eine Kufe.
One euves , eine Kufe voll.
On tonneall , uns tonne, eine Tonne,

ein Faß.
On baril (spr. bari ) , ein Fäßchen.
Oes ckonves, st. die Faßtauben .
Oe stonckAn tonneau , der Faßboden.
Oes eeroles , in. die Reife.
Oe bonckon, der Spond .
Oe robinet , der Hahn.
Oes cbantiers , in. die Faßlager .
On vigneron , ein Weingärtner , Win¬

zer.
On prvssnrellr , ein Weinpresser.
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s 3)

G a r t n e l e y.

Es jsrclins ^e, die Gartenkunst.
En jarüin , ein Garten .
En jsrüin cke plsisance , ein Lust¬

garten-
Eii pntager , ein Kraut- oder Küchen-

garken.
En verger , ein Obstgarten .
En parterre , ein Blumengarten ,

Blumenbeet.
Im Iiortlure , die Einfassung.
En espslier , ein Spalier , Baumge¬

länder.
Uns couolie , IMS xlanclie , u» car-

rv , ein Beet.
Uns plste - lisnäe , eine Rabatte .
Ene melonniere , ein Melonenbeet.
Uns serre , ein Gewächshaus , Treib¬

haus.
Uns Orangerie , ein Pomeranzen - Gar

garten ; it. ein Pomeranzen - Haus.
Ea Iiaie , der Zaun, die Hecke.
Ene Iiaie, vive, ein lebendiger Zaun,

eine Hecke.
Eil lierceau , eine bogenförmige grüne

Laube.

Im treille , die Weinlanbe, das Trau-
bengeländer.

Es ii - eiUsge, das Gittcrwerk .
Es gsron , der Rasen.
En siege <Ie ga?. on, eine Nasenbank.
Ene terrasse , eine Terrasse.
Eine pepiniers , eine Baumschule.
Im l - oue, die Haue, Hacke.
Im kioclie , der Karst.
Ene Eeeiie, ein Spaten , Grabscheit.
En ratesu , ein Rechen.
Es insnclie äu räteau . der Rechen¬

stiel.
Ene clont «leimten «, ein Rechenzahn.
En Isucliet , ein Heurechen, Rechen

mit hölzernen Zähnen.
En srrosoir , eine Gießkanne.
Uns serpe , nne serpette , ein Gar¬

tenmesser.
Enxlsntoir , ein Pflanzholz.
En coräean , eine Gartenschnur .
Ee ssrcloir , die Gäthaue .
I n jet «I ' eau, ein Springwasser -
Ene lontaine , ein Brunnen .

V o m

24)

S ch t s i b o n rc.

Eöoriturs , die Schrift , Handschrift.
Ene lettre , ein Brief , ein Buchstab.
E' enveloppe , I. der Umschlag.
Im oacliet , das Petschaft.
Es scesu , das Siegel .
En dillet , ein Brieschen.
En memoire , eine Bittschrift ; it. eine

Denkschrift , ein Aufsah.
Ene opostille , eine Anmerkung, Rand.

En Postscriptum , eine Nachschrift
En lmouiilon , ein Concept, der erste

Entwurf .
Ilne eopie , eine Aöschrift.
En copiste , ein Abschreiber.
En ecrivain , ein Schreiber ; It. em

Schriftsteller .
En secpcl-iii -e, ein Secretar . ^
Es secretariat , das Seeretariat ; dem

Amt eines Secrekärs .
Enparaplie , parate , ein Handzelchen-
En csliier , ein Heft-
E interligne - m. die ZwischenltNie,

Zwischenzeiie.

Ea rature , das Ausgekratzte.
E' su«l >tion , I. der Zusatz, Anhang.
Im cadinet , das Studier - oder

Schreibzimmer . ^ .
En Iiureau , eine Schreibstube , ein

Schreibtisch.
En xorte - Ieuilie , eine Brieftasche.
Ene ecritoire , ein Schreibzeug.
En enorier , ein Tintenfaß .
E' enere , I. die Tinte.
Es pouäre , der Streusand .
Im pouilrier , die Streubüchse .
En canil , ein Federmesser.
En grattoir , ein Nadie: - Messer.
En plioir , ein Falzbein.
Du sanäsrague , cio l« gomme,

Gummi.
Ene regle , ein Lineal.
En coinpas , ein Zirkel.
En cravon , ein Bleystift , Neißbley.
En porte - cravon , eine Bleyfedcr.
Im cire «l Esxagme, das Siegelwachs .
Es pain ä caciieter , die Oblate ,

( womit man Briefe versiegelt).
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?5)
Von der Zeit und was darauf Beziehung hat

I . e temps , die Zeit.
Da äuree , die Dauer .
I/eternite , f. die Ewigkeit.
L/ere , k. die Zeitrechnung ; der Anfang

der Zeitrechnung bey einem Volke.
I7n sieele , ein Jahrhundert .
Dne annee , un an, ein Jahr .
Des Saisons , k. die Jahttszeiten .
I. es guatre Saisons, die vier Jahres¬

zeiten.
De printemps , der Frühling .
D' ete , IN. der Sommer .
I/automne , in. der Herbst.
D' liiver , in. der Winter ,
lln inois , ein Monath .
. lanrier , IN. Jänner .
Devrier , m. Februar .
?>Iars , IN. März.
Lvril , IN. April.
lVIai, in. May.
. luin , IN. Juny .
üuillet , in. July .
Lont , (spr. vn) in. August.
Kepteindre , in. September .
Oetobre , m. Oktober.
lXovenidre , IN. November.
Deeenibre , m. December.
Uns seinains , eine Woche.
Duncü, in. Montag .
Iblarcli , IN. Dienstag .
. Merereüi , in. Mittwoch,
ileuüi , IN. Donnerstag .
Venüreüi , in. Frcytag .
Laniecli , IN. Sonnabend , Samstag .
Dimanolie , m. Sonnrag .
Uuit jours , acht Tage.

Dnê journee,/ ' ^" Tag.
t n̂ini. e jours , vierzehn Tage.
Ilne guinrsine , eine Zeit von vier¬

zehn Tagen-
De niatin, ^
Da ,na>inee, ?-r Morgen.
D' aulie <lu jour , k. die Morgendäm¬

merung.

Da poinie äu jour , der Anbruch des
' a,ages.

De orepuseule , die DämmerungDe äeolin üu jour , das Herannahen
der Nacht.

Ds iniäi , der Mittag .
D' apres - miäi , I. der Nachmittag .Dno apres - tlinee , ein Nachmittag.I. e soir , X- .
Da soiree,Abend .
Dapres - soupee , 5 diefZeit nach dem

Abendessen.
Da uuit , die Nacht.
De ininuit , die Mitternacht .
Hier , gestern.
Dvant - liier , ehegestern, vorgestern.Da vsille , der Tag vorher.
Da surveiüe , ' »der zweyte Tag vor-
D' svsnt -veille , / her.
De lonäemsin , der morgende Tag,der folgende Tag.
De surlencleniain , der dritte Tag

darnach.
Domain , morgen.
apres - äeniain , übermorgen.
Dne lieure , eine Stunde .
Duo üeini-Iieurs , eine halbe Stunde.
Dns minule , eine Minute .
I7ns seoonüe , eine Secunde .
One liorloge, ! eine Wanduhr ,
Uns penällle, / Pendeluhr .
Dne montre , eine Taschenuhr.
Dn ssble , un sablier , uns liorlogväs sadle , eine Sanduhr .
Dns oleps) -üre, eine Wasseruhr.
Des roues , s. die Räder.
De rouage , das Räderwerk .
De niouvement , das Gehwerk.
Ds oaärsn , das Zifferblatt .
D' siguille , I. der Zeiger.
Ds sonnerie , das Schlagwerk .
Do reveil , der Wecker.
D' liorlogerie , k. die llhrmacherkunst-
l/n IiorloZer , ein Uhrmacher-

s 6)
Feyertage und Feste .

Da naiivite , die Geburt unsers Herrn Da vcille cle noel , die Christnacht
Jesu Christi.

Do jour ües lro ' passrs, aller Seelen -
Tag.

dioel,in . dasWeihnachtsfcst , Christfest,
der Christtag .

I. e nouvel an. das neue Jahr .
De jour üe l ' an, der Neujahrskag .
D' epiplianie , k. das Dreykönigsfest.
I . e jour iles rvis , der heilige Drey-

königstag.
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1,, sonvvrsion äe 8aint kaul , Pauli
Bekehrung.

I. a purikostion ciola vierge , 1» »lisii -
üeleur , MariäReinigung , Lichtmeß.

IRnosrnstion , 1. Menschwerdung.
I. a transligurstion , Verklärung

Christi.
I. e morcreäi äes eonäres , der Ascher¬

mittwoch.
I. e oareme , die Fasten.
1. 68 gustro - 16MP3, die l ^uatember.
I . ' snnoneiation üe la vierte , Maria

Verkündigung -
1. « üimsiiclie ües rsmesux , pagnes

(leuries , der Palm - Sonntag .

I. e jeucli saint , der grüne Donner -
stag-

1. 6 venüreili samt, der Charfreytag .
I. n seine ins sainte , die Charwvche.
1. 6 jvur ckepegue , der Ostertag .
I. » gussimvüo , der Sonntag (Auast-

modogeniti-
I . ' ssceiision . Christi Himmelfahrt .
I . ' assomption, 1. Maria Himmelfahrt .
1. « penteeöte , das Pstngstfest
1. 5 triniie , das Fest der Dreyeinigkeit .
1. 5 lele -äieri , das Frohnleichnams -

Fest-
Da tvnssaints , on la löte äs ton»

les saints , das Allerheiligcnfest.

Auch sind noch nichrere Hauptwörter von S. 5s bis 7-
und die zu wisse» nöthigen Beywörter von G. >oc> bw ,°o
die Zeitwörter aber von S. -85 bis -99, dann von 22»
Ordnung verzeichnet-

, dann von S. 96 bis 99,
die Zahlwörter S. >»K,

bis 2)9 in alphabetischer

Kaufmännische Ausdrücke . -

LcoeMtion , k. (ä' uns lettrv üe elisn -
ge) Annahme (eines Wechsels) ,

tkeeepter , annehmen, acceptiren.
tlcouser In recoption , den Empfang

melden, anzeigen.
eloguiesoer s UNS äemsnäe , einer

Bitte entsprechen.
tloguit , m. Abtrag, Berichtigung einer

Rechnung. Zahlungsbcsä einigung.
tkoniritter une treite ä leelieanee ,

eine Tratte bey Verfallzeit einlösen-
Motion, Actie; konüre uns aslion ,

eine Actie verkaufen.
Lolionnaire , Actionnär .
tläire « ( nno lettre ), ein verloren ge¬

gangener Brief .
^üresser , übermachen ( Waaren) ,
tlssretenr , Miether , Befrachter .
M' reter ( nn vaisseau ) , miethen.
Hlouer , gelten lassen (eine in Aus¬

gab gestellte Post),
tllonge , 1. Anhängezettel an einen

Wechsel.
tlmpUslion , 1. Dupplieat .
Annulier nn xoste , einen Artikel

von Debil auf das Credit tragen ,
oder umgekehrt. — Annulier uns
lettre äe cliange , einen Wechsel
cassiren, vernichren-

^mioiper , anticipiren ; vorder Ncr-
fallzeit bezahlen.

tlppoint , m. theilweise Zahlung der
Tratten . — rosten encore nn
opxoinl s gn. noch eine Zahlung
gut haben.

^ppointements , m. pl-, Besoldung.
Approbation , 1. Genehmigung, An¬

nahme.
spuren ( un oompte) , eine Rechnung

saldiren ; schließlich ablegen ; für
richtig erkennen.

^rrierer nn peiment , die Bezahlung
nach der Verfallzeit leisten.

Lssovietionoder sooiote , s. Handels¬
gesellschaft.

Lssoeie , Gesellschafter.
tbuAinonwtion, oder ii . iusse, f. Auf¬

schlag (der Preise . )
iluginenterod . renclrerir,aufschlagen ,
^vsi , m. Wechselbürgschaft. — p onr

s 6 rrir ü' a Va I, (»II s' oblige pur
»ette signntnre , » lairs veloir la
letlrs >lv ollange. )

Kranes , 1. Vorschuß.
Lsisser , abschlagen (wohlfeiler wer¬

den), mit nvoir .' Bilanz : an eistet üs
la petite lialaiioe üs

Ilelence , k. ^ oompte gui «xiste en
Ililan , in. f >re naus , wegen des

kleinen Rückstandes
unserer Rechnung.
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Osliigue , f. die Ostsee.
Lenelioe , m. Gewinn , Nutzen (bey

einer Waare. )
8! ano-sein - Carta bianca, Doll-

machtsblatt .Llano- signe ^ ,
r>i »„/ ^ulieter en ^ im Rummel
^° ° 1venäre en - im Großenl ^-

sen, verkaufen.
üoniliostion , k. Vergütung .
I - oräeroan , m. Münzzettel.
Ilonrse , k. oder olisnge , m. die

Börse.
Drouillarä , m. Memorial - Buch.
Lrnt oder Ort , Brutto ( vvm Ge¬

wichte. )
Oamliiste , Wechsler , — uns rille

kort osinbiste (p. e. ^mstsräsm ) ,
eine große Wechselstadt.

Ospsnle , k. Samenkapsel ; — le oo-
ton äoit etre sans vapsnles ni
kenilles rompnes .

Oornet , IN. Kauf- oder Geschäfts-
bnchlein ; Bilanz ; Schreibtasel auf
Reisen.

Oeäsnt , IN. der Abtretende , der
Cedent.

Oeäer ou enäosser (bey Wechseln)
übertragen .

Oliange, m. on In Kourse, die Wech¬
selbank oder die Börse ; — lettre
äe oliango , Wechselbrief ; le prix
äes olianges , Wechselpreis , Wäh¬
rung, Curs ; le oonrs ^än cliange,
Wechsel- Curs.

Oliarger nne marolranäiso , eine
Waare verladen.

Oliirograpllaire ( uns oreanoe vn
nne äette ) , wofür der Gläubiger
nur durch dieUnterschrift desSchuld -
ners gesichert ist. — Im Gegen¬
satze von nno oreanoe , uns äette
Iivpotlieosire , ein rechtsgültiges
Instrument .

Oommanäe , k. der Auftrag , so viel
als oräre .

Oommerce,m . Handlung ; oommeroe
en äetail , ä Is Minute, Handlung,
Verschleiß im Kleinen ; oommeroe
en gros , Großhandlung ; Is oom-
meros sie bangn « et äe maroiian -
äises , oder In eommission , I' expe-
äition ot le oliange, Wechsel- und
Waareugeschäfte ; —eontinner un
oommeroe Sons son propre et
prive nom, «ine Handlung für ei¬
gene Rechnung fortführen .

Oominercer , Handel treiben, äans le
ll . evant, en ltalie ete. — I« kayon
äs eoinmereer on ä' sgir , die Hand¬
lungsweise.

Oommission , k. Auftrag ; remplir
nne eommission , einem Auftrage
entsprechen.

gegen bare
Bezahlung
kaufen, ver¬
kaufen; ps) -er
argent oöm-
ptant , bar

, , abtragen .
Oompte , in. Rechnung; — en tenir

oompte , die Auslagen erstatten,
inettre ( oonober ou passer ) gell.en oompte, in Rechnung bringen,
verrechnen ; — raisonäe oompte,
A' cma; oompte cles prolits et äes
pertes,Gewinn - und Verlust -Conto;
oompte äe ospital , Capital -Conto.
Oompte par eolielette , Rechnung,
in welcher von Jahr zu Jahr die
Ausnahme von der Einnahme ab¬
gezogen ist. — Oompte äe rente ,
Verkaufsrechnung . - - I,e oompte
onvert , die laufende Rechnung.

Oonnaissement , m. Schisfverladungs -
schein.

Oonsommation , k. Absatz der Waa¬
ren; Consumo.

Oonstster (avoir kait) l«s konäs
neoesssires , den Besitz eines hin¬
länglichen ( zureichenden ) Vermvgens
erwiesen haben.

Oontre - partie , k. Controll-Register.
Oontre - passationä ' oräre , k. Zurück¬

stellung des überlassenen Wechsels
an Zahlungs Statt .

Oopie äe lettres , Copie -Buch.
Oorresponäanoe , f. Briefwechsel;

nne oorresponäanoe nlile etavan -
tsgense .

Oorresponäant , Freund.
Oonlage , m. , das Auslaufen (flüssi¬

ger Körper aus Tonnen. )
Oonrrior , Post ; an retour äncour

rier , mit rückgehender Post.
Oours (le) äu clisnge , der Wech¬

sel -Curs.
Oonrtage , m. Gebühr des Wechsel-

mäklers.
Oonrtier on sgont äe obsnge, Wech¬

selmäkler.
Oreäit,m . Credit ; porter nne sommo

Oomptant^ venare
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(le montant ) au crästit ste gn, ei¬
nem eine Summe (den Betrag )
gut schreiben.

tlre' stiter gn. ste gsob. , einem etwas
zu gut schreiben.

Oül>et , m. (ä' un rompte ) , der Pas¬
sivrest; das Debet oder das nach
geschlossenerRechnung noch Schul¬
digbleibende.

Debet , m. Absaß, Verschluß, Ver¬
trieb — le stabil st le crästit , das
Soll unddasHat (Sollen und Ha¬
ben). — stont vous «ver stebit, wo¬
mit ich Sie belastet habe.

Debitor , absetzen, verschließen, ver¬
kaufen. — stabiler ĉ n. ste c^eb. ,
einem etwas zur Last schreiben. —
stabiler un artirle , einen Posten in
das Soll eintragen, zur Last schrei¬
ben (als Schuld anschreiben). —
j' si reyu Is note ste vos frais ;
cbarger - en inon stebit oder por -
ter -Ies s man stebit oder vous in' en
stäbiterer oder vous ms stebiterer
äu montant .

Debours , m. Vorschuß,vorgeschossenes
Geld, Auslagen ; etre en stebours
pourgn . , gegen einen im Vorschüsse
seyn (ste oe ^ue i ' on a stebourse
( pav«) pour rompte ste ^n. ) —

our nepas vous iaisser en ste.
ours, je vous remets uns traits

ste li. Zoo.
Debourse , in. Vorschuß, Auslage.
Debüt , m. Antritt (eines Geschäftes. )
Decket , in. Abgang: steuxpO. ste stä¬

rket sur t ' buiie.
Dekaire (se) ste <s>s. marcbanäiss

en troe ste toiie ou untre , eine
Waare gegen Tausch um Leinwand rc
losschlagen.

Detente , s. Absatz . —objets ste stefaite ,
zum Absatz taugliche Artikel-

Delai , IN. zugestandene Frist , Zah¬
lungsfrist .

Deineurer en souklranre , wird von
Posten gesagt, die in einer Rechnung
nur unter der Bedingung nachträgli -
cherQuittungen zugestanden worden.

Depouiiieinent , m. (st ' un iivre ,
rompte etr . ) AuSzug.

Depouiller nii rompte , un Iivre ste
eompts, unjournal , aus einer Rech¬
nung, Contobuche, Journale einen
Auszug der nöthigen Artikel machen.

Disrompte , in. s. esooinpte .

Droits ä' entree , — ste svrtis , m. Ein«
fuhr - , Ausfuhr- Zoll .

Dcbantiilon , in. Muster, Probe.
Lrbeanre , f. Verfallzeit ; remettro

les sonst-- Necessaire vers I ' erbean -
oe , bey Verfallzeit die nöthigen
Gelder verschaffen.

Droulement (!' ) ste <sg. marrbansti -
se, Verschleiß einer Waare.

Dsset, m. Vermögensstück, als Wech¬
sel, Banknoten : c . —svoir Sparer
un eklet inattenäu , eine unerwar¬
tete Zahlung zu leisten haben. —
un eklet sur äeinanste , eine Ver-
schreibung.

Dinbalisge , m. das Einpacken, Verpa¬
cken, der Packerlohn ; — tolle st' ein-
bsllsge , Packtuch.

Dnosisseinent , IN. Eingang einer
Summe.

Dnstosssr , übertragen , indossieren; it.
die Bezahlung auf der Rückseite be¬
scheinigen.

Dnstossement , m. (ä' uns ieltre äs
vbange ) Wechselübertragung ; en-
stossemsnt oder ac^uit , Zahlungs -
bescheinigung.

Dnstosseur , Uebertrager , Indossant .
Dntenstre (»' ) sver >sn., sich mit je¬

mand berechnen.
Entreprise , k. s. etsbiisssment .
Drreur , f. Rechnungssehler ; — sank

erreur ou oinission , mit Vorbe¬
halt eines Rechnungsfehlers oder
Auslassung (gewöhnliche Klausel der
Facturen und Rechnungsauszüge. )

Dtsblisseinent , IN. Errichtung .
Lxpestiteur , Güterversender , Spedi¬

teur.
Lxpeäition , k. Versendung , Spedi¬

tion.
Dxportation , k. Ausfuhr,
parterre , k. Factur , Rechnung,
paiiiiio , f. Falliment , Bankerott ,
pavsur , ( jours ste taveur ou sto

gräce) , Respect- Tage.
pinir , ins Reine bringen.
Poire , k. Messe, Jahrmarkt ; la foirs

stxs Kots, die drey Königsmesse,
Points (les), in. die Gelder; jemangus

ste konsts, die nöthigen Gelder feh¬
len mir.

prais , m. pi. Unkosten, Verladungs¬
kosten.

pret , t ' retage, m. Schiffsfracht -
pretsur , Wermietber.

öa
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Vreter ( un vaissesu ) , vermischen.
Vruits (lies ) verts oder frais , neue

Frucht.
Oouverne,k - Richtschnur,Weisung ; ves

avis sont pour vvtre gouverne ;
— je vousmanäe eeei pourvotre
gouverne ; esst ä äirs : pour vous
servir äe regle .

Orsins ( les menus ) Sommerge¬
treide , als : Gerste ( orge ) , Hafer
(avoine ) , Flachs (lin ), Roggen
(seigle ) eto.

Orosse , f. zwölf Dutzend.
lllsusse , f. das Steigen ; la lisusse

«8t peu importante , das Steigen
ist nicht beträchtlich.

lllausser , steigen: le prix äe I' Iiuile
lisusse . — oette marolianäiss n' est
pas liaussee .

üonorer uns lettre ä l ' eylieance ,
einen Wechsel bey Verfallzeit ver¬
ehren. — livnorer gn. äe 8es
orärss , einen mit seinen Aufträ¬
gen beehren.

llmportation , s. Einfuhr .
Inclus , oi- foint , sous oe pli , inlie¬

gend.
Ineluse,f . Einschluß, Jnlage , Beylage.
Inäemnite , f. Vergütung .
lOettre äs voiture , Landfrachtbrief.
f . iguiäer , liquidiren , ins Reine

bringen.
lOicfuiäation , f. Rechnungsabschluß,

Richtigstellung .
I-iiguiäes (les ), flüssige Körper.
1, ' un portant l ' sutre, eins ins andere

gerechnet.
Msnyusr , abtreten , zu zahlen auf¬

hören.
Nemoire , m. Waarenverzeichniß .
Afensger les interets äs gn. , für

den Vortheil jemands besorgt seyn.
lVlontant, m. Betrag : etvoustrou -

verer iei In note äu montsnt äs
ls laoture , und bemerke den Be¬
trag der Rechnung über geschickte
Waaren .

lVeoessaire : faireprocurer ousoig -
uer ie neoessaire ou le reguis ,
heißt in Wechselsachen für eine
Tratte oder Rimesse alles Nöthige
thun, daß sie angenommen, oder im
Weigerungsfälle protestirt werde;
die Bezahlung besorgen, diese ver¬
schaffen, und den Correspondenten
dafür creditiren .

lXegocier , Geschäfte machen. — ne-
gocier uns lettre äs ellange , heißt:
einem einen Wechsel um einen ge¬
wissen Preis abtreten (mittelst ei¬
nes Courtier . )

diet (poiäs Iist ) Netto - Gewicht. —
net provenu , reiner Erlös (nach
Abzug aller Nebenkosten) . Vous
trouvereri si - soint le eompts
äe vente äe vos six lialles , le
net provenu äesguelles se monts
ä mille llorins äout je vous ai
creäite .

ffiolis, nolissement , naulage , Schiffs¬
fracht ; — en sus äe 10 p6. pour
nolis , mit Hinzufügung von >o p6.
Schiffsfracht .

l >om social , Firma .
lVots, 5. Verzeichniß. — faire not«,

aufschreiben ; —prenäre note, no>
tiren, vormerken ; lauots äe la fae-
iure , die Bemerkung des Werthes.

lXumeroter , einen Ball , eine Kiste tc.
mit Nummern bezeichnen.

Option , f. Wahl ; laisser I' option,
freystellen.

Oräinsire,m . ( l ' oräinaire prooliain )
(le Premier le äernier , oräinai -
re), Abgang oder Ankunft der Erief-
posten.

Oräre , m. Auftrag ; paroräre , auf
Befehl ; ä l ' oräre , zu . Gunsten . —
?a)-e?. ä Vlons. l>. ou ä son or¬
äre valeur rsxue ( ou en marolian-
äises).

Ort ou lirut (peser ) brutto (wiegen).
Vsiement , m. Zahlung : avoir soin

äetre exact pour le paiment ,
die Zahlung richtig abtragen .

Vair : le cliange est au pair , Geld
gegen Geld ohne Verlust noch Ge¬
winn: — j' ai nvgoeie voire lettre
su pair ; — je vous remets au
pair .

Vomier (les articles ä' un oompte)
punctieren , (o' est voir si, en les
transferant äu journal su granä
livre , on n' )- a pas lait ä' omis-
sion ou oueloue erreur äe vsl-
oul. )

körte « ( uns ) sveo le äetail , ein
Verzeichniß mit näherer Angabe.

korteur ä' une lettre äe eflangs ,
Wechsel- Eigenthümer (letzter).

Vour acguit , bezahlt (so viel als
eine Quittung ) .



pcelix : uns lettrs ps/able » jour
prellx , (ohn« Respectkage) .

krejuäioe , in. Nachtheil , Porter
prejuäico , Nachtheil bringen,

kriivaloir (se) sur ^n. , auf einen
entnehmen ; — U s' est prevslu
sun inoi pour votre eompte äs
ll. 800.

keime, s. Prämie (zu bezahlen bey
Assecuranzen) .

krix, m. Preis ; oette marobsnärse
a tenu son Prix , hat sich in sei¬
nem Preise erhalten ; un Prix rai -
sonnable , ein billiger Preis ; —
los prix vourants , Preis - Courant .

krocuration , b. Vollmacht,
kroeurer , verschaffen,
kroäuit oder provenu , m. der Er¬

trag ; — proäuit net , der reine
Ertrag (das von einer Waare Er¬
löste).

krolet , in. Protest . 6' est un aste
par ls <iuel le porteurä ' une lettre
äs cbange soinme (auffordert )
«n cas äe rekus, velui sur lec ûel
eile est tiree , äe lAccepter ou
äe la pa/er , ä peine äes äom-
mages et interets (s. renvo/er ) .

(luitie äe frais , kostenfrei), frachtfrei!.
Rabais , m. Nachlaß.
Saison , f. Firma . — raison äe

eommeree , Antheil eines Associe .
Raxporter , übertragen ; rapporter un

article äu brouillarä sur le jour -
nal, ou le parier äu journal au
gi-anä livre . — rapporter un ar-
tieie , le contrepasser , storniren.

Recepisse ou royu , in. Empsang-
schein.

Recoption , f. (s- scouser ) .
Reobange , in. Rückwechsel, (les frais

ou le prix ä ' unnouvssu cliango).
Recours , m. Regreß, Anspruch.
Relaction , f. Nachlaß am Zolle, am

Preise der Waaren .
Roterer (se) au eontenu äe sa äer -

niere lettre , den Inhalt seines
letzten Schreibens bestätigen.

Reformer (äes vominis) , entlassen.
Kegler , abschließen: veuiller regier

le eoinpte ouvert entre nous, be¬
lieben Sie unsre laufende Rech¬
nung abzuschließen.

Relation , f. Beziehung, Verbindung :
entrer en relation , in Verbindung
treten.

Remboursable , zahlbar.
kemboursement , m. Bezahlung ; —

preuäre son remlioursement äs
ĉ ob. sur ^n. , die Bezahlung für
etwas auf jemand entnehmen.

Rembours er , vergüten , ersehen; SS
remboursor äu montant , sich des
Betrages erholen.

Remetteur , Remittent (der eine Ri¬
messe abschickt. )

Remettre , remittiren , übermachen
( Gelder Briefe ) . — remettre ä
l n̂. uns Partie äe sa (leite , je¬
manden einen Theil seiner Schuld
nachlassen: — remettre un soin -
ineree ä un autre , eine Handlung
einem andern übertragen . — en
remettant le montant , bey Ueber-
sendung des Betrages .

Remise , f. Rimesse, Geldsendung,
it. Aufschub eine Bezahlung zu lei¬
sten; Nachlaß : je garäersi les
marcbanäises mo) - ennant uns rs -
inise äe äix pour cent.

Rentree , k. Eingang der Zahlungen .
Renvo) - er ä protet , baute ä' avcep-

tation , wegen Nicht - Annahme mit
Protest zurückschicken.

Repsrtir , vertheilen.
Repartition , f. Derthcilung .
Repertoire , m. Hallptbuchregister .
Rescontrer , eine Schuld gegen eine

andere abrechnen oder aufgehen las¬
se,,: — vous ine äever 3oo tl.
pour marcbanäises , nous los fs-
rons rescontrer aveo pareills
somme (sue je vous äois pour
uns lettre tiree sur inoi.

Rssoription , k. Ordre des Principals
an seinen Commis, eine Summe für
ihn zu zahlen.

Rsstorne , IN. Storno .
kestorner , storniren (besser raxxor -

ter , s.)
Retrsite , k. Ritratto , Rückwechsel.
Retrooeäer , abtreten , ss äit , lors -

u' un banguier oeäs uns lettre
e cbange a oräre , ä eelur - me-

u,e <sui l ' avaitpreoeäemmentpas -
see ä son oräre .

8ooiete , f. Handelsgesellschaft ; so-
ciete äissouts , aufgelöste Gesell¬
schaft.

Soigner la rentree äe g<p somme,
den Eingang einer Summe be¬
sorgen.



Zolcle, in. Saldo (Differenz zwischen
Soll lind Haben ; celte lliffe-
renee s' sppele anssi r e I i g rr a t,
(Rückstand) ; on clit: les exeeüents
on les religriats 6' nn eompte) . I,e
sol-le <le eompte , dieSaldirnng ei¬
ner Rechnung, ffe vons lloisiootl .
ponr sollte cle eompte ; oder il
rous revient lov tl. ponr soläe
<le eompte .

Lolilei- nn eompte , eine Rechnung
saldiren.

Soliüsii - ement, einer für alle , alle
für einen.

8olilies (les ), feste Körper.
8ous es pli,ei -ine!us,oi -)oint,inliegend
8lipuler , bedingen.
8uspenllre , einstellen : oe msrvlisnä

a suspenclu ses psiements .
Venenr l!e lirres , Buchhalter .
' llimdre, in. Stämpel .
Virer , einen Wechsel ausstellen. —

irrer nne trsite 8110gn. ponr Iv
eompte ä' rin sntre , auf jemand
für Rechnung eines andern eine
Tratte ziehen; — irrer , beziehen
( Waaren) .

Vrrenr , der Aussteller , welcher eine
Tratte verschafft (s. traite ).

Vonneari , in. eine Last von 2000
Pfunden (ein Schiff, dessen Raum
ffaoo Cubik - Schuhe hat , hält
100 Tonnen. )

Vraite , s. Tratte , scheel nne leltrs
6e elrenge tiree par nn ne' go-
eiant a l ' oräre ä' »n tiers , sur nn
cle oes eorresponclsnts .

Transport , in. Uebertrag .
D- ance , s. uso ; die zur Zahlung

eines Wechsels gegebene Frist .

Vslenr , f. Werth. — l . a valonr re-
?ue en argent vn lleniers oomp
r«nl8, s' e prime par oes mols:
valeni - reyrrs 00 in plant ,on simplement : valeur r e-

— 8i. la valenr n' esl passonrnie en srgent , eile s' exprrme:
valenr rexne en mar -
clr an «Ilses , onsutres « s-
kets . — Valenr en oompls
8e mel «lsns les lettres üe elian-
ge et llsns les orüres on erxlos-
semenis , Ivrsgn ' nn negoeiant fall
lies reinises ä ses eorresponclants
n eompte cles sllsires on nego-eistions guils onl ensemdle , et
ponr lui en tenir eompte , —
Valenr en nioi - ineine se
inet lorsgn ' on lies sur nn «leln-
tenr , et gu' on envoie la leltrs
a nn »ntre corresponclant ponr
c;u' il en lire le nionlsnt , on en
Procure le psiment . — Valenr
en lettres lle oiisnge , en nn dii-
let «le eliange ; — valenr s eompte,
(auf Rechnung. ) — Valenr ponrsolcle «le eoinpte (zur Saldirungder Rechnung. ) — Valerie en nn
envoi «le marelisnüisss , ( Werthin Waarcnversendung ) .

) elte (la ) sran ^arse on vergeeanlient liuit pinles üe Paris.
O erge ist auch ein englisches El-
lenmaß) .

VerZesge , IN. das Eichen der Drand-
wemfässec.

firenienl , IN. wechselseitige Credit-
und Sclinldübertragung .Voilrrre , (s. iottre ).

Vue, f. Sicht ; — s vne, auf Sicht.

Anleitung
zu der im Französischen üblichen Titulatur .

, Anrede an einen Kaiser ist : Majeste Imperiale ; die Un¬
terschrift . «le f otre Massste , le tres - lrumble , tres - vdeissant st tres -nclele servitene .

1,»̂ . ^ ! b . ^ ^ ^ b a n e inen König ist : 8ire ; im Briefe : Votrer a; es e ocer 8irs ; Ende : 8ire , lle Votre lVlsjeste le trvs - IrumI>Iee e. wie oben. Soll das Schreiben unmittelbar an den König qelan-
Rösesle

^ Ende der Aufschrift : en msins propres «le 8»
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Die Anrede mit Monseigneur findet Statt :

>) Bey allen Herzogen, Markgrafen , Landgrafen und Fürsten.
In einem Schreiben an dieselben setzt man, und zwar bey Personen

aus königlichem Geblüts : Votre Mtesse Lokale ; bey Personen von fürst¬
lichem Geschlechte: Votre Mtesse 8srenissime ; außerdem : Votre Mtesse ,
und am Ende: äs Votre Mtesse eto.

2) Bey Kardinälen , päpstlichen Bothschaftern und Reichs - Prälaten -
In einem Schreiben an dieselben setzt man: Votre Lminenee ; sind

diesegeborne Fürsten : Votre Vitesse L. minentissime .

Zu Fürsten und Fürstinnen wird im Allgemeinen Votre Utes ?« gesagt.
Nur k. k. wirklichen geheimen Rächen und deren Gemahlinnen wird

der Titel : Lxeelienee gegeben.
In allen übrigen Fällen ist der Titel : Monsieur , für Männer , Ma-

äame für verheirakhete Frauen und selbst für unverheirathete erwachsene
Gräfinnen ; Maäemoiselle für Fräulein und andere ledige Frauenzimmer .

Aufschriften .

An Se . Majestät den Kaiser von Oesterreich :

^ 8a Maieste ^postoligue lmperiale Lokale Lrsnyois I. , Lm-
perenr ä' ^ntriebe , Loi äs llongris et äe Lolieme eto. etc.

An Ihre Majestät die Kaiserinn von Oesterreich :

A 8a Majsstälmperiale Lo/aie 6 aro l in e, Imperatriee ä' -lntrielie .

An Se - Majestä ^ den König von * Baiern , Preußen rc.

A 8» Majeste le Loi äv Laviere , äs Lrnsse ete.

An eine Königinn -
A 8a Msjsskö la Leine äe . . .

An einen Prinzen :
ch 8on Altesss lmperiale ( Lokale ) Vlonseigneur Is Lrino « »ü

Xrcüiäuo (Line) äe . . .

An eine Prinzessinn :

A 8on Altesse lmperiale ( Lo/ale ) Maäams lV. ^rcliiäuelissse
(Oucliesse ) äs . . .

An einen Herzog -

A 8on Hiesse Lokale oder 8erenissime , Monseigneur le Leines
ti -, One regnant äe lV.

An eine Herzoginn :
A 8on VItesse Lo/ale on 8erenissime , Maäame la Dnoliesse ti -,

n6e Lrineesse äe iV.

An einen regierenden Fürsten :

X 8on Aikesse 8erönissime , Monseigneur le Lrinoe regnsnt äe l>.

An einen Fürsten :

^ - on Xitees« söränissimo , Monseignsur ls Lrince äe
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An eine Fürstinn :
^ 8on Mtosss 8erenissime Maäamo In krinoesso äe IV., nöo krin -

eesso ( Oomtesse ) äs IV.

An eine verwitwete Fürstinn :
4 8on Mtesse 8örönissime , Maäsino In krinoesso äousiriero äe

IV., nee krinoesso ( Oomtesse eto. ) äo IV.

An einen Grafen und Excellenzherrn :

4 8on Lxoellenoe , Monsieur Io Oomte äs IV.

An dessen Gattinn :

L 8on Lxoollenee , Maäamo la Oomtesse äs IV. nöe eto.

An einen Grasen :

L Monsieur , Monsieur Is Oomte äe IV. ( 8oignour äs . . . )

An dessen Gattinn :

L Maäamo , Maäamo In Oointesse äs IV. ( nee äs . . . )

An einen Freyherren .

^ Monsieur , Monsieur le Laron äs IV. ( 8eigneur äo . . . )

An dessen Gattinn :

L Maäame , Maäamo In Laronno äo IV. ( nee eto. )

An einen Ritter :

4 Monsieur , Monsieur Is Olievalier äo IV. ( 8eigneur äs . . . )

Wenn bey Aufschriften die Würde , der Charakter der Person beyge¬
fügt ist, so steht dieser ohne Artikel ; z. B. : ^ 8on Oxoellenoe , Monsieur
io Oomte (Io Laron ) äe IV. Ministre ä' Otat , ( ^smbassaäeur , Oonseiller
intiins , Oonseiller auliuue , Oeneral en Oliel , kelä - Maröelial eto. mit
oder ohne au ssrvioe äo 8a Majestö I ' Ompereur ä' ^utriolre , oder äe 8a
Majestö lmxöriale Lokale oder äe 8a Majestö äe toutes los kussies , oder
äe SaMajeste Io koi äo krasse , äe kranoo , äe Laviere , äe 8aräai »ne eto. );
und mit Beyfügung der Orden setzt man: Oommanäeur , Oranä - oroix ,
Oranä- aiZIe , Olievalier äo la LeZion ä' IIonneur , äo I ' oräro 8t. Otienne,
8t. Leopolä eto.

Eben so wird bey Aufschriften an Personen jedes Stanves der Charak¬
ter. die Würde , Amtierung oder das bürgerliche Verhältniß derselben ohne
Artikel gesetzt; z. B- : ^ Monsieur , Monsieur IV. Oonseiller sulique , oon-
seiller äo kegönee , äos Oomptes eto. Oolonel ( Major Oaxitaino eto.
äu LöZiment IV. äo 8a Majestö eto ); ^ Monsieur Monsieur IV. Oom-
inissairo äe kolioe , äos Ouerres , Ossioior äes vivres eto. ^ Monsieur
Monsieur IV. Oooteur ( krolssseur , Otuäiany en Oroit , en Meäeoine ,
en küisosopliio eto. Oure , Olururgion , IVögooiant privilegie , -ivocat,
Lourgeois et Maitro Loulangor , klorlogor , 8errurier eto. (s. I- 3S
S- 3>. und 4o- L —6 S. 5i. )
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heitres äe se1le ! tat1on , ä ' aklaires et äe

eornmeree .

' )

heitre ä ' un k' ils a son ? ere .

klon olior ei respeetable ? ere ,

I^e iaur äe votre kete ' sernkle ine raniener auxres äe vous ,

ou, von - inieux äire , nie 5-.lt sontir xlus vlvenient notre 86-

nAiniion . MerineiieL c^ue je in > irsn8xorte un iu8isni en iina -

Linniion , nour vous nisriuer nion r68xsei , vou8 saukalter E6

keureuse 5ete ei äes jours noinkreux , ei reeevoir in Kaiser

eue voire keneäieiion - aceoyiiisAnera . lels soni les voenx

äe ^otre KIs ; ei si j ' ai une eonsolation äsns man elviAnernent ,

e' e8t äe connaitre asse ^ votre eoeur xour eire xersusäe E

^ons les aeeueiller - svee j sie , ei c^ue - raus xrvnoneereri 1a oe -

ueäletion nue je xous äemsnäe .
5e xroliie äe loecasion äe eeiie letire I >our emkrass

wa Kanne et okere maman <;ui, aveo vous , xartaZe
' 1e8 8en-

iiments Ie8 xlus ienäres et les xlus resxeeiueux äe ^otre 1il8.

eiv .

. Nahmensfest . - Segen . 3 Wünsche. 4 Entfernung . 5 theilt.

2.

? o „ r 1a l ?ete ä' r,n ? rotecteur

Monsieur ,

salsis avee jale route8 les oooaslons ^ul 8e xresenteni

öe vous marnuer ine8 resxeets ei ma reeonnaissanee , ei ,e ne

uourrni8 laisser xasser voire äste , «aus renouveler l exxres -

8io » äe monkommaFe - Unsere . äs xous xrre äone äe 1e ie -

eexoir axeo 1a kante ^ 1 vous earaeterise . i ^ux voeux <jue )e

5si8 au eiel nour null vous eomkle äs iours ei äe xrosperiie ,

i ' e» aiauie ' un auire ; c' e8i yu' ll nie eanserve vatre Inen -

velllanee ei 1' Iionneur äe eeiie xroteeilon yui ni a äe ^a ele 8i

uiile .
äe 8uis avee resxeei

Monsieur
Moire ires - kumkle eto .

> Gönner. 2 Ehrerbiethung . 3 bezeichnet- 4 vereinige ich.
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3.

^ un Oncle .
Hlon oiisr Onole ,

6 S8t toujours un îluisir ^ our inoi <̂ U6 äs vous sxnriinsr
äes soulisits äs Mlicitö , xurss ^ us j ' sn xorts sontiuuells -
mem Is ässir änns nion sosur . 3s vous soulisits cstte snnes
uns kets sussi Zsis st sussi Iieureuse ^ us ^uslc ^uss - unss 3s
061168 HU6 j si 611 1s Iionllsnr äs Ausser sves vous ; st 81 Is
(lisl vsut liisn inesouter , 11 vous 6N sssoräers snsors su
«1SIN8 lins siniusntsins ä' sutres svss sslle - ls : ciu' il ioiZns
xour moi uns sinitiö eonstsnte äs votre xsrt , st tont irs nour16 INI6UX. ^

äs suis svss res ^sst , votrs N6V6U ete .
k. 8. äsinlirssss äs tost inon sosur inon sousin st niesäsnx sousinss ; js Is8 pris äs vous einlirssssr uns kois äs pluss nion Intention . ^

4-

^ un nuii .

äs inemprssss DIonsieur , äs vous soulisiter nne Iisu -
reuss Ists . 6 68t uns Arsnäs sstislsstion ^ pour nioi äs trouver
1 oconsron äs vous rsnouvslsr 1e tsinoi ^nsAs äs niv8 senti -
IU6Nt8 sinseres , st äs IN gpplsuäir ^ svss vous äs8 siroonstsn -
S68 Iisureuses , c^ui IN ont vslu votrs sinitie 1US js INSt8 su-
äs88u8 äs tont SS c^uil / L äs plus preeieux su inonäs . Vou8
ns äoutss Point , j ' sspsrs , äs8 voeux <̂ U6 js ksis pour vous st
^ our votrs siinslils l^sinills <̂ us j ' snilirssss äs tout nion sosur .

äs suis , Nonsisur , sts .
> Ich beeile mich. 2 Freude, Vergnügen. 3 mich zu erfreuen.

s P o n 8 6.

Alonsieur , Iss voeux ^ ue vous Isites pour nion lionlieur ,
INS touslisut ^ äsutsntplus vivsnisnt , <̂ us js ssis ^u' ils pgr -tent ä uns personns ^ui insirns . Vous ns äouts ? pss , j ' sspsrs ,ä un sinssre retour - äs ins psrt . Vous ssve ^, Alonsisur , c^ustou8 Iss uns , ins Dts r -»886in1>Is sutour äs inoi ins äsmills st
insssinis ; s S8t psr sstts rsunion " INSMS <̂ us SS jour S8t pourinoi plus ün ' tuns <̂ U6 Iss sutrss . Vous sn ÄUA>nsntS2 Iss AArs-insnts slts ^us snnss ^>sr votrs ^irsssnes ; j ' ai lisu ä' ss ^iersr <̂ usssits l ôis-si , js ssrsi sussi Iisursux c^us Iss untres : js ns vous
Isis Pas ^roinsttre äs vsnir ^ js ins sontents äs vous dirs Hue,

>, Rühren , s Erwiederung . 3 versammelt. 4 Verein.
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si vous INSULINS- : , noti ' 6 rsnnlon ne seralr PS8 eoniplsts , st

^uejs 8srsl8li1sn loln äs jon1r äe8 slisrinss c^uejs ine proinsts .
äs 8nl8 , stc .

6)

H- sttrs ä' alinivsrZsii ' s ^
, ä un ? sre .

klon oksr et Iionore ? ers ,

ds jonr 68k lilsn lissn poni ' niol : s' s8t sslnl on vous
St68 ns pous Is lionlisur äs ssnx c n̂l äsvslsnt tenlr 1' sxl8ten -
66 ^ äs V0N8. äs äola sujonrä ' linl inllls Arss68 an siel , st js
Iv8 Ini renä8 äsii8 touts 1' e6ä8ion ^ äs nion sosnr . ^Ii ! 8' il
esouts nis8 vosnx Is8 plna si ' äsnt8 , 11 inollrlia snsois lonA -
tsinps Is plal8ir Inexpi - imslile äs von,8 teinolZnsi ' 1s8 nisines
8ent1insnt8 st Is insins jols ; st 8l rlen ns traver8S ^ 1s Isrins
rs8o1nt1on on je 8ni8 , ins sonäuite st ins tenärs886 xon8 8S-
ront toujoni ' 8 äs nonvssnx 8ujst8 äs xon8 rsjonlr ä' strs ns .
Vsnllls ^ sArser , nion slisr st i ' S8peota1>l6 psre , sstts sxpis8 -
8ion äs inon sosnr , st 1s sonllrinsr ^ par votrs dvnsälstlon
aasrss

äs 81118 svss iin prolonä rs8psst st uns tenärS886 8sn8

dorns8 , votrs 1118, sts .

1 Brief zur Geburtsfeyer . 2 Daseyn. 3 aus der Fülle. 4 hindert, stört,
ö bestätigen. 6 heilig.

b)

I ^stire ä ' un I?il5 s «on ? srs .

klonoiisrotlionoi - e ? ers ,

ds n' e8t Point Is souturns st 1s 1ii6N86giiS6 ' c^nl in ' aver -
1i886nt ^ äs vous ssrlrs S11 rsnonvsllsinsnt äs sstts snnss ;
e' s8t 1a tonäre886 st Is rs8psst ^nl ins portsnt ^ s von « insr -

t ^nsr Ie8 86Ntiuient8 äll Hl8 Is p1n8 tsnäro st Is plu « 80NN118.
Vsuillsi ! sAresr 1e8 80uIiait8 ai ' äsnt8 ^ ue je 1ai8 ponr votrs
8»nts St votrs lionlisur . 81 Dien äslgne sxanssr ^ INS8 voenx ,
II prolonAera V08 jonr «; st psr sstts Priors , s' eat äeinsnäsr

^n' 11 prolon ^ s Is Isllslts äs tonte votrs Isniille , st 8nrtout
1a inisnns .

Votrs tsnärs886 ponr X08sn1snt8 ni ' apprsnänstni ' sllenisnt
c^ns js pin8 coniiiliuss , par ins sonänlts , a rsnäss votrs 8vrt

Iisuisux , V08 joni ' 8 Pgl8l1>1e8 äs 86isl8 liisn soupalils 81 je
ins sontentsl8 äs prlsr Is slsl pour votue lionlienr , 8»n8 ine

- Wohlstand, s fordern mich auf. 3 bewegen. 4 erhören. 3 fried¬
lich, ruhig.
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äonner In ^isino ä' ^ ti ' nvniller ; rossver ! äono sussi l ' ns8urnnoe
^ ne ton8 nies eKort8 Is8 xlu8 eon8tnnt8 tenäent n oe lrut ^; je
» e le äoi8 pr>8 8eu1snient ^nr un 8entiinent äs tenäi ' 6886 lilinls ,
j ' ^ 8iN8 ens0is odllAS ^Sr t0N8 Is8 80in8 ^ ue V0U8 SVS2 PI' l8
äs nion enknnse st äs nion eäuention : s' s8t uns ästte 8ssies
^ ne je ne ^>ui8 neAliger 8nn8 srinie ^. Voiln cs c^ue ins äiote
1s äevoir : nisi8 inon coeur vs lrennsonj , ^>lu8 loin ; il nre ksit
trouvsr änn8 l ' nosoni ^Ii8seni6nt ^ äs ss äevoir insrne , In ^>Iu8
äoncs st In jiln8 ^ ure äss joui88nnss8 j ' ni ^ s j ) ln8 I ' nvsntsAs
äs trsvsiller en nrenie tsm ^ 8 ^ our rnon propre coin ^rte .

äs 8ni8 nvso le pln8 xroäonä rs8 ^sst st In xln8 vive ten -
ärs88s , nion slier st Iron ^rere , votre , eto .

6 Ziel , Zweck. 7 Verbrechen. 8 Erfüllung . 9 Genuß.

7)

^ un Oncle .

Mon oller onole ,
( äunnä tsnt äs ASN8 inäillsrent8 8' näre88ent äs8 voenx

»ux ^ nel8 Ü8 ^en86ntjÄ ^sins , il S8t dien ju8ts ^ ue js V0N8 en
kläre886 ^ui 8ont ä' nntsnt plu8 8inssr68 ^ U6 je V0U8 ginie äs
äs tont inon ooenr , st ^ns von8 in ' nve^ inills koi8 ^>ronve votrs
tenärS886 . Votre kelioite ns ^ent <̂ us oontrillner n In inisnns ;
sinsi , en 8onllnitsnt hn' elle 8oit irsrknite , o' sst knirs sn88i äes
voenx ^>our inoi . 086rni - je von8 ls äire , inon onsls ? ( ^noi ^uo
je vou8 eorive nveo ls plv8 Arnnä ^Isi8ir , j ' ai peur ^ ue ins
lettre ns jisrni88e intere8866 ; nn nevsu c^ui kslicite un onsls
vn <zni lnit äe8 voenx xour 8on llonlleur , n dien I' sir äs äo-
ninnäor o^usl ^us sllo86 ^ onr lui - inenie . Ull Irisn , v' 68t- Ia es
c^ni nie äsolls , je rsnon66rni8 volontiere nnx jrro86nt8 ä' n8NZe,
xonr rsnäre nrn 8inesrits inoin8 äoutsn8e .

8i von8 me voule2 äonner äe8 strsnns3 c^ni ine renäent l ' Ironr^
nre le ^Iu8 content , n8snrs ?i - nioi cjns vou8 ine eontinners ^
votrs nnritis et vv8 l >onts8 ; je in ' en tisng n esln , et sertes
j ' surni lresnsou ^ AsAns. konrnroi , je ne se88erni ^ jnniin8 ä' etre ,
svss i ' 68^sst , votre 8erviteur ls ^»ln8 äövoue et votre ne-
ven , eto .

6)

une ^ eiLonne ^ ue 1' on respecle .
ül 0 n s i s u r,

äs ne 8nursi8 inioux eomnienssr I ' sunss c^u' sn vou8 I»
8oullnitnnt llsuren86 et vou8 S88nrant en nienro ten >^8 äs ls
sontinnntion äe ine8 ^>ro5onä8 ro8jiest8 .



6e soni les Premiers ei les ^>1us sseres äevoirs äont ^o

in ' ae ^niiie envers vons , ei rien ne ^>eut inanc ^ner ä nion lion -

Itenr si vou- s les reeeve ^ kavorslilenieni .
Vons averi eu ^ onr inoi , äans tous les teni ^s , äes l - onies

Hne ^ ene ^ uis reeonnaitre antant Quelles 1e rueriieni , ei c^ne ie

voe8 snji ^lis ee ^ enäant äe ine vouloir ionjours continuer . äs

snis ei serai ton ^onrs , Älonsienr , avee nn n>roäonä res ^eei ,
voire ete .

9)

I ^ettre xour feliciter uns psrsonns iul visnt äs

ss rnarisr .

Monsieur .

äs in ' ernxresse äs vons iernoigner In joie <^ e nie eause

1' union lieureuse i ^ne vons vener : äe lornisr . ( ^ue le eiel vons

äonne senleinent , ä vons ei ä voire airnalile exonse , äe longnes
amees ! Vos vertus ei vos exeellenis earaeteres leroni le resie .

äe vons souliaiie nne xosierite noindrense , xarce i n̂' il esi niils

an inonäe ^ ne les lionnötes gens ss xerxeinsni , ei cin ' öleves
saus vos ^ enx , ei in8ti ' nii8 xar voire exsinxle , vos enkanis ne

^ enveni <jne vons ressoinliler . ( lornnie a l ' svenir vons ei voirs

vliere inoiiie ns serer ! plus ^n' un , veuilles aussi n' avoir tons

äenx ^ n ' une arnitie ^areille a eelle «^ne vons in ' avei ? marines
iusnniei , ei a eelle c^ni ine kein enidrasser avee joie toutes les

oeeasions äe vons ieinoiZner a l ' nn ei a lautre ineje 8nis sans

reserve ,
Monsieur ,

Voire ete .

k 6 p o n s e.

äe reeonnsis , Monsieur , xar 1a joie <̂ ue inon inariaZe vons

a äonnee , eoinlrien vons in etes aiiaelte ; ei voire lionnetets

ine ^resenie loeeasion äe vons renouveler le ienioiAnsAe äe

inon ainitie . 6ro ^ 62 äone ^ ue inon elianAsineni ä etat n a

^oint elianAe inon eoenr , ei ^e vons ^»rie ä etre ^ ersnaäe ^ne ,
si ^e ne ^nis a ^»reseni vons äonner c^ne äes ^aroles , un ) oui
vienära xent - eirs , ^ ue je serai asse ^ lieureux xonr vons xron -
ver c^ne xersonne n' esi xlns ^ ne inoi ,

Nonsienr ,
Voire eie .



^ Ere pvur entrsr sn sorrssponäancs .
AIonsisnr ,

vans le äs88sin ä ' suAmsntsr Is noinliro 6s ms8 sorrs8 -
Ponäsnt8 äan8 votre äsparteinent st esnx c n̂i I ' axoi8inent , j ' si
xris ^In8isnr8 äs ins8 gmis äs ins kairs sonnaltrs 1s8 rnai8on8
sves Ie8 ^ne1ls8 js pourrais fairs äs8 aKsire8 .

Oll in ' a sits la vötrs sonnns uns äs8 xrinsixalea , st votrs
xrodits soinine xsrlsitsinent IntSArs ; je von 8 piis äons ä' a-
Ai sei ' M68 86i vice8 . Lloll soinineroe son8i8ts äsn8 1' asliat st la
isnte äs . . . .

äs nie Halts c^ns lors ^ns von8 oonnsitrsr : ins kason äs
sommsi esr st äs insngAsr Is8 intsrst8 äs M68 aini8 , von8 von8
xretsres volontier8 a sontinusr uns eorrs8xonäanss c^ui xui886
SAalsinent llo »8 strs utils st avsntsAsn8e . ä ' s8 ^srs äons <̂ us
Vvu8 vonärer : Kien in ' lionorsr äs vv8 somini88ion8 . Von , pon -
V62 strs xsi ' 8llgäs i ^ns vou8 86rsr : serxi axes antant äs lläslits
^lls äs xi-oill ^titlläs . ( ^nant anx craints , ^ ns vous ^onrriSL
sonssvoir , il von , 86ra lasHs äs le , äi88i ^»sr sn ^rsnant äs8
inkorniation , 8ui- ins insi8on , st js ne crain , pa8 ä ' svanssr ^ ns
ĉ lli ĉ lls es 8oit n' a 1s äroit ä ' en parier avso ju8tioe a
illsii äs83ysntsgs .

äs 8ui8 , AIoll8i6ur , ets .

li 6 p 0 N 8 6.

AIon8! enr , ponr rsponärs s l ' lionnsnr <̂ ns von , ins falte ,
en in ' ssrivant , js xni8 xon , s88nrsr c^ns js 8ni8 trs , - Hatte äs
I oxinion avantSASU8S l ^us von , sve2 vonous äs moi ; js ksral
sn,orts äs la ,ontsnir äan8 votre e,prit ^ ar nia sonäuits ä
votre sAarä . I/olki ' s i «s vous ins falte , äs sorro8ponärs avee
x ou, , peut strs SN88I ntile a niS8 intsrst , ^n' sux votrs, ; je
vou8 reinsrsis äons äs ins I ' svolr falte ; stxonr soniinsnser ,
js VOU8 xrisrai äs nisr ^usr <jnel e,t 1s ^rlx sourant äe8 . . .
äsn8 le es , on ss ^rix 8srsit oonx snalrls , st c^us vou8 in ' s88u-
ris2 <̂ us Is äsiiit PNI8S6 sn strs kasils , js von8 snverrsi äsux
on troi8 1>a11ot8 äs S68 insrslisnäi8868 . 8' il S8t ^ue1 ^ nS8 gn-
ti ' S8 Äi' tisl68 l n̂i ^Ui886nt V0N8 sonvsnir , veuills ^ Llon8isur ,
nie Is lairs aavoir , st js in ' sin ^rs88srsi äs vou8 Is8 laire ex-
lisäisr , alin äs von8 Isirs sonnaitre le äs8ir <̂ us j ' ai ä' strs sn
nonilii ' S äs vos sorrs8 ^onäsnt8 st äs >08 aini8 .

äs 8UI8 , sts .



I ^eltie pour prier un nioecliand ds rkAler 1e corn ^ ts
ouveet .

IVlo n s i « ur ,

Diverses rentiees sur ies ^ueiles je coinptsis , ne s ' etsnt

H>ss eüectuees , et rne trouvent presse ^sr piussieui s psieinents

<̂ us je ne puis eeniettre , je ine vois , liien oontie inen Are,
eklige de vous girier de realer le coinxte ouvert entre nous .
8' il ne vous convensit ^ss de ine remettne ia totslite , vous

ni ' oliliAeriex lieuucou ^ de in ' en duire su mein » ^ssser in inoitie .
de suis , etc .

6 ^ O ii 8 6.

Älonsieur , je nie trouve Iieureux de xouvoir ine condor -
mer s vos desirs en ee inoinent . de von » envoie un vüet u

vue , pour In totaiite du ^siernent , «^ue I ' on vous conijitei ' u
cliex N. 1>. d' ui l ' Iionneui - . etc .

^ utee reponse .

Llonsieur , ne in ' sttendunt xoint an x- iienient yue vous ine
deinsndex en cet instunt , vu c^ue nons etions convenus de

coni ^tec an »5. junvier , j ' ui dis ^ose de IN6S donds , 6t je neu

jiourrsis vien distrsire suns ine inettre inoi - nieine dsns I ein -
disi ' lss . de suis veiituirlenient desole de ee eontre - teinjis , et

vous pi' ie de n' ^ voic uucune inuuvaise voionte .
de suis , etc .

i2 )

? our 86 jilaindrs d ' un dillet sjtti 68t revenu .

Monsieur ,

de suis extreinenient etonne c^ue votre lullet de isoo
disnes ine seit revenu . 8i e' est siinxle neZIiAence de votre xsrt ,
vous avex Arsnd tort ; si e' est iinjiossiliilite , vous deviex su
inoins in ' uvvrtir de votre detresse , je rne sersis srrsnAe en

conse ^ uence . de vous ui toujours donne du tenixs clis ^ue dois

t ^ue vous in ' en svex deinunde ; vous n' uvex donc xoint d' excu -

se , et j ' ni droit de nie xlsindre . 8i votre iiillet n' est ^as sc -

«juitte dsns six jours , vous »e trouverex xus insuvsis ^ ue je
nie inette en re ^ie u votre e^urd .

de suis , etc .
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,3 )

D' un marslisncl ästaiilant ä un rnarckanc ! sn ^ros .
iVIonsieur ,

3s vous snvois la Ü8tsäs plu8isur8 srtisls8 ^ us je prsnärai
6sn8 Is cs8 oü Is8 prix pourront ms Isirs S8psrer un bsnsilss
Iionnsts . 3s VON8 pris äons 3s vouloir 8isn nie mariner s^usla
8vnt SS8 prix . Vou8 aursri au88i Is somplsi8snse äs ms inirs
sonnaitrs csuslls8 8vnt Is8 kssilits8 <̂ ue vou8 assoräs ^ pourIS8 paismsnt8 gux Mai80N8 S0NNUS8 , St äont Is8 6NAgASM6Nt8
out toujourg sts sxactsmsnt rsmpÜ8 .

3s 8ui8 , els .

s P o n 8 e.

Non8isur , guivsnt vv8 äs8ir8 je vou8 rsnvois la Ü8ts äs8
grtisls8 ins voii8 m' svis2 lait tsnir , srss 1s prix inarelmnä
st sslui äu ästsil , slin ^n' il i ou8 8oit plu8 lasils äs ju ^er äe8
I >6ll6Üs68 c^us V0N8 P0NV62 S8psrer .

Huant sux sonäition8 äe8 paismsnt8 , js Is8 kaia au88i bon -
N68 lsns je 1s PM8, äan8 l ' intsntion ä ' svsntaFsr st äs m' stta -
siisr Iö8 P6I ' 80NN68 ^ui ms lont I ' Iionnsur ä' avoir conlianss
en moi . Ds8orä , je ns rssoi8 point äs IiiIIst8 Ü8 ns 8oisnt
sn moin8 äs ssnt Irans «; au äs88on8 äs oetts 80mms , ii Fant
pa/er somptsnt . Unsuits pour ioo 3r. ju8 ^u' a soo , j ' sssoräs
troi8 moi8 äs srsäit ; pour 3oo Ir . ju8<^u a Hoo, c^uatrs moi «;
xour 400 ju ^ u ' a boo Ir . , 8ix moi8 ; pour boo , 700 , 800 , yoo
st an - äe88U8 , j ' ascoräs un an.

Voilä , Mon8isnr , me8 sonäition «; eile « sont , yu Istemp8 ,
S8862 LVA12t9A6U868, V0U8 ^^188162 VOU8 6N
ärs . 3' s8psre äons c^us sst avantaZe , joint s l ' sxssllsnto Hus-
lits äs8 msrslianäi868 <̂ us js lournirai , st I ' exsstituäs sves 1a-
^nsils js vou8 8srvirsi , ms vkmäront rotrs oonüsnss , st Hus
j ' surai 1onZ - temp8 Is plai8ir äs ms äirs .

Votrs 8ervitsur , sts .

Kspliiue .
IÄon8isur , sn SOQ86HU6N0S äs Is noiilieatisN äss Prix , c^ue

von8 m' sxs ^ snvo ^ ss st äu oreäit ^ ns von8 aosoräss , js vou8
pris äs m' sxpeäisr Is8 grtiols8 äont In Ü8ts 68t ei - äe88on8 . ^U88i-
tot la rsssption äs votrs Isttrs ä' avi8 , js vou8 I^srsi pss8sr Is
total äs la 8omms sn troi8 8iIIst8 , äont 1 sslisanss S8t s nn
moi8 I ' un äs l autre . 3' ai 1' Iionneur , sts .



, bettl e pour prenärs äes inso , rnations 8»r un comrnis .

IVlonsieur ,

Vu jeuns Iiomms uomms DI. R. 8' e8t ^>rs86uts slis ^ moi

^ om? oeeu ^isr uns ^Isce äs commi8 . II ms ^srait avoir toii8
Ie8 tslsnt8 nec688aii e8 sutrs ^sil Hu' il vsut rem^lii ' , st 8ou sie
annoncs äs I ' Iionnetete . ( lomms II m' a äit avoir ete em^ lo ^ s
^ snäsut ^Iu8isur8 8iiuse8 äsn8 votre msi80ii , js vou8 xiis äs
me äiis , Ulon8isur , se ^ us j ' sn äoi8 ^6N8sr , st 8i e' 68t uu
Iiomms es hei je ^>ni88S msttrs ms conlisnee .

Votre re ^oii86 s es 8iijst 8Sia ^ our moi es vsritslils 8er -
vies , st vou8 m' oliliAsre ^ jilu8 ensors , eu me ls Isi8sur ^si -
venir 1s xlu8 - röt xo88iläs , xarcs <̂ us je 1"stteuä8 xour rus
äseiäsr .

äs 81118, sts .

s 1̂ on 8 s.

lVlon8isur , je m' sm^i ' 688S äs vous 8sti8 ^sire . IVl. H. seKss -
tivemsut ete oli62 moi ^>snäsnt troi8 su8, st 8/ S8t eouänit äs
msniei ' S s mei' itei ' äe8 IousuA68 . äs ^6I18S Hii' il SS m' süt ^S8
Quitte äs 8itot , 81 Is äs8ii ' äs 86 rs ^ roelier äs 8S Ismills IIS
Hüt eonäuit äsn8 votrevills . äs trouve sves xlsi8ir - I ' oses8ion
äs lui äoimer 1e8 eIoA68 Hii' il meiite , st js eroi8 ^ ss vous no
^oiive !? misux jässsr votrs eoulisues .

äs 81118, eto .

? i6ponse eontraire .

lVlou8ieur , il 68t vrsi <̂ ue Is uomms lVl, H. s ets smplo ^ s
slisi ! moi «^ueli ^us tsm ^8. äs voiiäi ' si8 svoie s m' en loser ' , je
ns äi8 ^«8 ^ our Is ^loliitv , esr , 80U8 ve raMort , je 11s 8selis
uoiut ^u' ou sit susuu reproelie s Isi tsire ; iusi8 ^ our I ' sotivits
st Is8 ^i ' osöäs8 , je me 81118vu korse äs lui retiier 8011 em^Ioi .
I ' eut - etrs sssi s-t -il ^ u Is ooiriAer , st il ne 8srsit zis8 etonnsnt
c^ue Is ersiute äs 8S trou >6i ' äs uouvssu 8SN8 ^luse us lui
iii8 îiüt >̂Iii8 äs Aoür ^ our Is travsil . äs S1018 äonv , Nou -
sieiii ' , c^us vou8 ^ouriie ^ su e^a/si ' ; il S8t jsune , sl ü 8ou

l ' sxpsi ' isiise UOU8 iu8truit äs jour en jour . äs ne vou -
ärai8 îg8 lui strs nui8ilil6 , mai8 je ms rs ^i ' oolisi ' sis su88i äs
n svoir ^88 mi8 ä »n8 ma i ' s^»ou8S la soiilianse c^us >o»8 »̂i o-
vo ^ ns ? äsn8 votrs äsmauäs .

äs 8iii8, ets .



. 5)

^ ouc uns ^ svssnns äs 8S cllAI - ^SV ä ' un AcllÄl »

Alonsieur ,
Oll äoit vsnäi ' 6 3 I 6NS3N, Is 20 äu coui - snt , ls inoliilisi -

öo Isu AI. . . . ( loninis is 8318 HUII xosssä3it uns liililiotlis -
hus con8iäel - 3lils , conixoses äs Iions ouvi - u^es st ä' säitions
rsclisielisss , je äesii - Sl- Äs sn sshuei - ir ls plus Zrsnäs paiüs ,st INSINS Is tout , 81 eelu 86 xsut . Usllisul - sussinsnt is ns xie -voi8 x3S xouvoil - INS tiouvsi - 3 cstts vente ; uns lilsssui - s HU6
16 INS 8UI8 ksits 3 I3 isnilis S68 l' oui' 8 P388S8, INS l ' Stisnt lorcs -
insnt cll62 inoi . ä 31 äonc xcis I3 lilisi ' ts äs coniptsi - 8UI' vous ,
Monteur , xoui - INS rsinplueei - Ü3N8 cstts oxsi - 3tion . st i ' ssxei -ec>n votrs sniitis hus vous ns ins i -slusei -ss: p3s es ssrvics . .V ou8 conn3is8S2 cstts xsi ' tis , st un 3utcs ns xoui' i ' 3it IN sti -6
äs I3 N1S1N6 utilits . Vous xi - snäi - 62 tout cs hui s' slsvsi - u 3 un
xiix IVIISONNklllls, St 13188616- ! SSulsiNSNt sllsi ' 1s8 31' ticls8 HUI861-ont xortss 3 un xrix äou. äs vous 1-118x38861- äix Nlills
II3NS8 xoui - cst ollist , st INS l - sposs sntisi - sinsnt 8UI- vous ,sn vous äeinanäunt bisn xsi - äon äsn U86I- 3U88I lilireinent .

äs suis , Stc.

. 6)

I ^sttrs ä' avis .
AI 0 n 8 leur - ,

ä' 3i I ' lionnsui - äs vous uvei- tir HU6, suiv3nt voti ' 6 äsinsn -
äs , 131 INI8 3 13 inesssAsrie , xoui - x3itn - äein - än i3 , Is8 IN31--
Sll3Nc. 186S HU6 vous N13V62 IN3IHU668, st äont vous tl ' OUVSI' Si!ts ctstuil 3VSS 1s xrix ä3U8 I3 I-ictui -s ci - joints . ä' sspsi - s ciue
V0U8 861- 62 83tl8k3it äs I3 huulltö äS8 1N3I- c1l3näi868 st äs Is
cslsi - its HU6 i' si N1I86 3 vous 1s8 Liis x3ivsnii ' . Osst Is plusVit Ü68U- äs voti -6 ssi -vitsuc .

k 6 p 0 n 8 e.

Alonsisui - , i ' 31 i - ecu I3 lstti -s hus vous in ' uve? läit 1' Iion-
nsni - äs in eci ' iis sn äuts äu 12, st xsu äs joui - s uxi- ss , Is li -ä-
lot hue vous ni ' 3V62 sxxsäie . ä' ui lisu , sn o6st , ä' eti -s con-
tent äs cs hus vous in ' snvo ) ' S2; st 3 vous äii -e ls viui , jssouliuitsi -uis hüll SN lut touiours äs INSINS. äs in ' sinxiesse ,tsnäis <ius cstts xsi - tis lässt xss sncoie sxuisss , äs vous sn

sinsnäsi - 3ut3llt <jus vous VSN62 äs In en sxxväisr , äslis ls
ci - uints <jus cs hui visnäi - 3 snsuits ns soit xss ä ' uns sussi
lonnv huslite . äs vous luis xusssi - , sn insine tsmxs hus cstts



prs8Snts , un e6st a vus sur U. I. . , pour soläs sntisrs äs ss

^ue js vou8 äoia .
äs suis , etc .

»7>

I ^silre ä ' un rnsicltÄnä nun ^articulisr , pour Is ^ risr
äs pa ^ sr xon meinoire .

Alongieur ,

l . 68 eirson8tanoe8 oü ^s me tronve , er Is deaoin ä' grZsnt ,
me äorosnt a vous prs8sntsr Is insinoire äs es <̂ us j ' ai su
l ' Iionneur äs von » lournir äspnia in an. ä' aurai8 von! u ue

point vou8 iinportunsr ; inai8 1a nssoaaits rn' 7 eontraint , ei

i ' o8L eroirs ^ us vou8 ns inen 8aur62 pa8 inauvai8 Zrv . Voiei
1a nots :
I,e >2 janvier . — 4 sunsa äs ärsx äHlbsuk ä 6o1r .

I ' suns . . 240 Ü7.
1. 6 »5 ksvrisr . — 2 äs88U8 äs Zilsta . . . . 48 -

1. 6 8 inar8 . — 2 aunsa ^/ « äs vsloura plsin a 10 1r.
1' aune . . . . . . . . . L ^ - öoO

1. 6 2l äo rnsrns . —2 aun68 V4 äs ärap äs sois noir
a 12 1r. I ' anns . 27 -

I. s 3 avril . — 3 pisess äs nanltin äe8 Inäea a 8 Ir .
5o 6. 1a pisee 25 - 5o -

1. 6 8 inai . — uns anns ^4 äs ärax bleu äs I . ouvier8
a 53 1r 92 - 78 -

1. 6 »4 aoüt . — 2 ^ilst8 äs xi ^ ue ä 12 1r. . . . 24 -

älotal . . . . 484tr . 766 .

8' il von8 68t p088ääs , Nonaisur , ä' aeiuittsr estts 80in -
ms en es invrnent , VOU8 o81iA6rs2 8saueoup eslni ^ui 8S
äit votie trss - liumlils asrviteur .

. 3)

Lottes ä ' nn rnsrclianü soininisslonnaii - e s nn msrclianä

en Al- os.

üäonsisur ,

Un äs ins8 arnia , trs8 - 1is avss vous , ina äit ^ us von8 ne
8sris/ ! pa8 läelis äs trouvsr äsna notrs vills , uns psr80nns
c1i62 Hui VOU8 ^>0188162 plaesr en äspot st avse 8Ürsts ^uslc ^us
Partie äs8 ol ^sts ^11i 86 lalrri ^nent eli62 vons . äs in einprs8 -
8s äs vou8 oHrir ins8 8srvies8 ; Is lisn on ^s 8uia plaespsut
äsvenir av- uitsZeux au äeirit äs8 ol>)6t8 ^ ue voua vouärs2



inen ine eoniiei ' , 6t ie Leie ^ ue je inettiAl <ian8 eette slinire
^ oucia eneore seeeieree ee «iedit .

Il ' aillsurs je 8ni8 tre8 - eonnn cisns 66 ^8^8, 6t ieeoinnier -
66 ^ ne je ksi8 8' sIIi66Ä ti ' 68- dien SV66 In vente <ie8 6it8 oiijet8 .
.I' si V8̂ oir , Mon8ienr , c^ne V0N8 n' 8ui ' 62 c^ns VOU8 Ionen 6e 66
^ ne j ' ui llionneur 6e X0U8 ^»N0̂ >08er. ^ n 8Ni' jiIu8 , IVl. , I' nini
ciont je X0N8 H>srlsi8 , Ni' a Miamis cie V0N8 eenire , 6t V0U8 innr -
«juern 81 V0N8 ^onxeri nvoin eoniinnee en inoi . ( iornine je 8UI8
^ 668usä6 ^ ne ia vente irn dien cisn8 eette xiiie 6t ÜSN8 Ie8
environ8 , et c^ue ee 8nneroit cie eoinineree ine neee ^ itera ^ en
öe srsi8 , je ine eontenterni ci ' nn ciroit cie cieux ^ onr eent äe
eoinnn88ion ; en ontre , ine8 eoni ^te8 8eront toujour8 ^ret8 , er
11 von8 8nüira cie ni ' en cionner sxi8 , ponn c^ue je vou8 is886
xg886r 8N88itot Ie8 konci8 jirovenn8 cie In vente i ^ue j ' snnai islte ,
etle8 insredsncii868 ^ul re8tei sient , 8̂ 11von8 ^1gi8»it cie ie8 retlier .

-ie 8ondnit6 c^ne nie8 xroji08ltion8 vou8 8oient sgrenirlen ,
et 8uis , eto .

liepon s e.

iVlon8ienn , I ' oilre ^ ue von8 ine is1t68 ine iistte Inünlnient ,
et je reinercls IVi. iii. cie ni ' sxolr ^ roenre I ' tionneur cie xotre
eonnsi88sn6e . ^' neeepts vo8 8eny1e68 ; et , ^ onr e88g ^er ie ^ont
cie X08 eoin ^gti ' iot68 , je xon8 isi8 expedier Ie8 odjet8 ciont
xou8 tronverer : el - joint ia isetnre . Dnn8 <^nel ^ne8 8oni3ine8
isit08 - nioi i ' iionnenr cie nieerlre ponn »i ' sji ^renäre c^uei sura
ete Ie 8neee8 6e xo8 8oin8 . 8i xou8 ero ^eri glor8 c^uo nous
xni88ion8 eontinuer svee svsnts ^e cie xsrt et cl ' sutee , je XVU8
kersi cie nouvesux envoi8 .

6e 8ui8, ete .

»9)

l ^ettre Pvur Bonner svis .

iilonsisur ,
I->s ociniisnee ciont vou8 in ' Iionore ^ ctejiui8 IonA - teniP8 , et

ie8 8erviee8 c^ue xon8 in svo ^ renciu8 , in ' en ^gAent ä von8 cion-
ner i nvi » ^ni isit Ie 8ujet cie eette iettre . ( üoniine je 8si8 c^ue
vou8 ksit68 cie gi -08 envvi8 n I-» nn>i8on cie . . . 11 68t cie inon
cievoir cie xou8 s ^^renclre c^ne eette nisi8on cleeiine deaueonji
<ie^>ui8 c^ueii ^ue ten >^>8: pin88ienr8 ^>siement8 ont ciejs ete re -
ini8 , et tont isit ergincire ĉ n' ii8 ne 8vient jLiN8i8 e6eetu68 . 6e
ne 8vnt ^ent - etre 1̂ c^ue cie vsine8 6l ' rnnt68 ; je ie 8oniisite cie
tont inon eoeur , esr je eioi8 ^ ne xou8 ^ perciries desneou ^ ;
nisi8 , cien8 ton8 Ie8 6S8, von8 i êeei? inen ci' sbil' exee ^ru6enee ,
et cie ne P38 inulti ^liei ' vv8 envoi8 . <i ' e8t, eoninie xo »8 8st eri,



1' svi8 ä' un komme ak8olument äv8intere88e äsn8 eette sllsire ;
ainsi j ' e8pvre c^ue vou8 u' p verre ^ ^ ue mou sele et mou smi -
iie pour vou8 , Uon8ieur : ee 80nt les 8entiment8 1e8 plus siu -
eere8 äe votre serviteur .

so )

I ^etlre ä ' un marckanä nouvellernenk etskli , ^ un mar -
cksnä en gros .

iVlonsisur ,

Zur votre reputstion , je m' sär688e s vous ei> entraut äsns
le eommeree , persusäe <̂ ue je ue pui8 mieux lsire . äe vous

prie llone äe m' euvo/er une eertsine ^usntite äe msreksm
äise8 eonvenakles s un jeune komme ^ui eommenee ; je 8ou-
kaite ^ ue le tont 8oit äe ls meilleure «̂ uulite et uux prix
Ie8 plu8 rsi80nnsb1e8 ; jr >imersi8 mieux meme ps ^ er ^uelc ^ue
eko8e äe plu8 , u6n c^ue le8 mareksuäi86s 8oient te11e8 <̂ ue
je Ie8 snnoncerai . ä' ai ke8oin , ea eommenesnt . äe espter lu
eonlisuee äu puklie ; et eomme mou intention est äe ls eon -
server ^ usnä je l ' aursi ae ^uise , je mettrsi toujours äsns mes
eonäition8 ^ ue vous ue me äonnere ^ rien Hui 8oit su - äe880U8
80u gppsrenee , er je me eroi8 ä' sutant plu8 konäe s »Air
sinsi , Hue je me prop086 äe ue luire sueunv allsire <^usu
eomptsnt .

äe 8M8, etc .

k e p o n s e.

Nonsieur , je suis tre8 - llstte äe l ' opinion svsntsAeu86 c^ue
vous uv62 eoneue äe moi , et je m' elloreerui äe Is ju8tiüer .
kour eommeneer , je vous envois un ekoix äe ee <̂ ue j ' m
pu trouver äe meilleure ^uslite äan8 tou8 Ie8 prix ; j ' espöre
<̂ ue vou8 en 86re2 8stislkit , et ^ ue per80nne ue vou8 eu le -
ra äe8 reproeke8 . Aul ^ re ee ekoix , je u si rieu eksnAe sux

prix ; eels ue peut entrer äan8 M68 prineip68 . äe vous sou -

ksite , Monteur , une Keureu8e reu88ite ; et In prokite et In
äeliest6886 <̂ ue vou8 vouler : spporter äau8 votre eommeree ,
8ont Ie8 plu8 8Ürs Asrent8 <̂ ue vou8 pm88ies u^oir äu 8ueee8 .

äe 8ui8, ete .



Noäels äs leltres äe clianAv .

Monsieur ,

I . von, es lü I-V' vrler 1823
Don ^ 0 ur Zoo kr.

^ vuo , il vous xlsira xs) ' 6r psr eette seule äe eltsnAe , s
l ' oräre äe Monsieur Lelorine , 1a soinine äe ein ^ eents lrsnes ,
vsleur reeue äe Monsieur Loussesu , er <̂ ue vous ^sssereL
su eoin ^te äe votre serviteur .

Dul > ois .
^ Monsieur Lel > 0 urs ,

I^eAocisnt , sksris , rus 8t. Oilles .

I ^sttre äs clisn ^ s ^ ^ lusieurz jours äs vue .

Monsieur ,

iXsntss , 6 msrs 1822
Von pour 266 kr.

^ «^uin ^e jours äe vue , il ^ous ^lsirs ps ^ er ^>sr eette
^rentiere äs elisnAs , s l ' oräre äs inonsieur 6rsnäin , ls soin -
MS äs äeux eent ein ^usnte - six lrsnes , vsleur reeue en nisr -
elisnäises , <̂ ue vous ^ssseres su cvin ^tv äs votre »erviteur .

äer 0 rne .
^ rnonsieur Oslvin ,

tsxissier , ä Orleans .

I ^ettrs äs clrsnAS ä ussncs .

Monsieur ,

Loräesux , 4 ^oüt 182t.
Lon ponr 800 tr.

^ lroi8 ussnees , il vous xlsirs xs ^ er xar eette ^re -
inisrs äs elisn ^e, s Monsieur Lroesrä ou Zl son oräre , ls
soinine äs lruit eents lrsnes , vsleur reeue äe lui , c^us vous
xsssere ^ en eoin ^te , eoniine xsr svis äs votre , ete .

L1 uet .
ä Monsieur Oorsrä ,

insrvlrsnä s Konen.

Lillet a oräre .

äs ^>siersi su trente soüt ^>roclisin lixe , s l ' oräre äs
Monsieur Nieolss , 1s soinrne äe eent ein ^usnte lrsnes , vsleur
reeue eoinxtsnt .

I?sit s ksris , es xreinier insrs 1828 .
Oesjsräins .

Lon pour iZo Lrsnes .



Lillot ou simple promssse .
äs soussiAne , rsoonnais äevoir st promsts äs pa ^ er lo

sojuin proolisin ü Monsieur kousssl , Is sommo äs äenx sonts
kranos ^u' il m' a preise sa mon Iiesoin . ^ Konen , es . . .

Durst .
Ijon pour 200 tr .

? romss » o soliäsire .

Rous soussiZnss , promottons äs pi - ^sr soliäairomsntls Zojuil -
let proelisin , s Monsieur DuoanFs , In somins äs mills kranss

in' il nous a prötso äans notrs bosoin . Dantes es b. mars »820 .
Vsrrault , 8imon .

Von pour 1000 kr.

Odssrvsiion . I. es dillets onk äix jours äs gräoe. N est s remsr -
<; ner nnä kaut toujours msttrs uns osnse pour la ^uello on nous »
preis ta somins ^us nons nons obliZeons a rsnärs .

? romssse par la ^uelle 1» ksmms s' obligs aves »on rnsri .

i >Ions sonssiANSs , Mislisl kontis , kadrioant äs das äkousn ,
st i ^ieols Dstoile , mon spouso , Huo j ' sutoriss a 1' elkot äes

prsssntes , promottons äs paper soliäsirsment , 1e 26 mars pro -
slisin , a Monsieur Darslror , In somins äs trois sents lrsnss ,

Huil nons a preise pour nous lairo plsisir . V Karls , so

4 janvisr 1821 .
M. kontis . N. Dstoile .

IVloäsIes äs l ^ uittanss » .

l ^uittancs ä ' arAent preis .

äs soussiAnö , rosonnsis avoir rssu äs M. 1̂ . In somms
äs ipmtrs - vinAis kranss , <̂ us je lui avsis preise , suivani sa

promssss äu 4 juin äernisr , ^ us j ' ai romiss snirs »es mains .
V karis , so . . -

i ^uittsnce äs lo ^ sr äs maison .

ä' si rssu äs M. In soinmo äs soixante - iuin ^o llorins

pour 1e iermo äs In 8. OsorZss n In 8. Mislisl , seliu 1o »er

Octokro , ä ' un Appartement i û' il tisnt äs moi änus mn msison
ruo 8nints Vnno , äont i ^uittancs , so 4 Ostokro »822 .

Valentin .



4öo

^ uittance pour lotsrsts 8 ' se » ent rs §u.
8s rsoonnsis svoir reou 8e IVl. R. Is samms 8e vingt lloeins ,

pour uus snnes 8es iutvrets äs Is somrns äs iusti ' 6 eentsllorius
iu. il ine 8oit , eeliu 1s preniier jsuvier 1820 .

Vieuue es b. jsnviee »820 .

? our reconnsitrs le palment äs i ^el ^ns rnemoirs ,
or » ^ a^c»2tsea :

(si Is psiiuent est eutier )
>16 rscounsis svoir reeu ooiuptsut 1e inoutsnt 8u present

rneinoirs .
<8i 16 psiiusnt u' sst pss eutisr )

8e rsoonnsis svoir rseu Is svinins äs . . . . Ilvrlns pour - s -
ooinpts 8e 1s 80IUIU6 portes au present rnemoirs .

(6t sn oss 8s re8uotion )
Ktiäuit 16 present insrnvirs s Is soinms 8s . . . Ilvrins ,

1»6 j ' si reeue eoinptant . Vienne , 66 . . .

> ? 6n » 668 et IVIaxirnes moraler .

» üi' sinl INI U0U8 oselis nos 8e^suts llvus sert moins 1U6
I ' enneini iui nous 168 reproelie .

2. I/esprit iui s trvp 86 soin 86 son ovrps ren8 ss pri -
son insupportsdls .

3. 11n' ^ s risn 8s 81 tiini8e lu ' une insnvsiss ovnsoienes .
4. II / L 8eux 0I10S68 L orsin8r6 : 1' envie 868 sinis 6t Is

Ilsins 8es snnsinis .
5. I^s trop Arsn8s envie 86 parier , 68t uu siZns 8s tolis .
b. Uns SINS Aensreuss , N6 per8 jsinsis Is nieinoire 8es dien -

Isits lu ' slls s reous ; rnsis 6116 oudlis siseraent eeux ^ ue ss
insin repsn8 .

7. l ^es trvis elivsss 168 plus 8iKioil68 , svnt 86 tsire na
seoret , 8' ou81isr uns injure , 6t 8s dien user 8s 8ou Ivisir .

8. ^nselisrsis etsit venu 8ss extrernites 8s Is 8e/t8is s
^tlienes su Iss Arsn8es slksires ss 8eoi8si6nt psr Is inultituäe
ssseindlee . ( iornnis oss 8eoi8ivn8 n' etsient pss tonjours kort
siuitsblss , ^nsolisrsis 81t su IsAisIsteur 8oIon , in ' il etsit elon -
N6 1U6 Iss ASUS 8s 8vn 86U8 propossssent Iss luestions , et
lu ' ou les laissst 86o18ei ? s 8es Haus.

1> 8oorste rocoininan8sit trois elioses s ses 8isoiples : Is

8ÄA6SS6 , Is Pi u8eu66 et 1e silenee .
>0. 1^68 riLli68S68 N6 eou8l8tent poiut 8aus Is possessiv ! !

8ss diens , nisis 8sns l ' ussgs lu ' ou en (sit .



11. L>s ssul Kien <̂ ui ns xeut nSus etre snlsve , ost Is

^lüsir ä' svoir 5sit uns könne aotion .
12. k. ' esxörsnse sst 1s äornioro ekose ^ui inourt äsns

l lioinrno .
,3 . l3os plus ssAss ne sont ^>ss ssAes en tont ; st lss

^1u; ssvsnts i ^norent souvent lss eliosss los plus vulAsires .
1^. Nous nsvons I^u uns kouelio , insis äsux oreillss . I ^s

ustrre nous s ^ irenä ^>sr - Is r û' il ksut ^ eu ^»srler , insis l »osu-

soiP ooouter .
,5 . Qes Ninkssssäsurs ä' unl ' rinss svsisnt invite 2enon s

nn IS ^SS s ^lonäiäo st 8 etonnsisnt äs SS c^u il ns äissit inst . ( ! oin-

nis 1s lui äsinsnäsrsnt ss ^ u ils rs ^POrtersisnt s lsnr l ?rineo :

vitsi - lui , leur rexonäit - il , ( jus vous svsx vu n » visillsrä ^ui
ssvsi so tsirs sn inilisu ä ' un kestin .

>6. k- o äisrnsnt tornlrö äsns un kuinisr , n' on ost ^>ss inoins

^rseisix ; st Is poussiere c^uo Is vent elöve jus ^ usu siel , n en
sst pss inoins vils .

i ( ^ i ' oiis c^u un ksikls snnsrni ns ^>sut Pss nuirs , esst
eroiro Puns otineello ns xsut xss ssuser un inoonäio .

i3 . thuest - es c^no Is lsnFus äsns Is kouoko äs 1' koinino

vertusux : ( 7sst Is slok ^ui ouvrs un tresor .

»<). t̂tsolis -r - vous s Is vortu , vous naure ^ xss s von »

^lsinäre äils lortuns .
so. Ol- Issons entoutteinxs sux lois st aux eoutuinss äs

notro xa) 8.
2L. IIn ^ININS N6 äoit ^aniÄiZ i ' OUAir' ä ' avouer a tort ;

osr , on ksissn oet svou , il ^ rouvo ^u' il sst j )1us ssgs sujourä
kui lju' il n stsitilor .

^ nectoäes .

i )
Isn s ^uo k- ouis Xv. xsrtit xour aller ksirs lo sisKS äs

Ulon », il oräonns s ses ^ ux liistarions , kseino st Oos ^ rösux ,
äs 1e suivre . Nimsnt un ^ xlus trsn ^uills , ils s ' on äispon -
sörsnt . lko roi s son roto ^ lgur en lit äss rs ^roelres . Nous

n' svions , siro , äiront inAs . eusomsnt oos äeux xostes , >; uo äes

lisdits äs villo : nous on sv ^ z oräonns äs esrnxsAns ; insis los

viiles <̂ us votre msioste sssi »g^ ^ ont ets ^>1uL- tot ^rises ^ ue
nos lislüt5 n ont ete lsits .

Iln okkoier etsit su äesesxo . ^ vyis xeräu , äsns un eorn -

kst , äeux sksvsux <̂ ue Is situatio ^ s<>s sllsiros ne lui xor -



— 46s

msttsit xs « äs rewplacsr . ä' ui - snue lui su äouns äsux äv8 siens ,
sn lui sssoiumsnäsut loi - teweut äs neu I-1SU äii -6 s HS1- 80UU6:
>,O' sutie8 , lui äit - il , visuär - sisut w' su äsmanäsi - , st js ss
ssi8 ps8 su stat ä' sn äonnsi - s tout Is monäe . « 6ss ! isr 8vU8
un sii- ä ssonoiuis 1s werits ä ' uus 6ouus sstion , s' sst eu rsle -
ver äsvsutsgs 1e pi-ix.

3)
ä. ä. Hou886su , rsuvsi - 8e, su 1776 , 8ui- Is cliswiu äsNssrü -

Dloutsnt , ^sr uu suoi - ius eliisn äsnois c^ui ^i - sssäsit uu soui -
^ISAS, I-S8ts 8U1- Is ^>Isss tsuäig c^us 1s insitre äs Is dsrline Is
r-SAai-clsit svso inäiäsrsues . ll lut islsvs ^>ss äs8 ä»S78sus, st
issouäuit sli62 lui Iioiteux st «oullrsut Iiesusoup . I . s ^»0KS8-
ssur äs Is voiture s ^sut a^sui « 1e leuäemsin r^usl etsit 1' Iiouws
^ ue 8oii eliisn svait sulliutö , suvo/s uu äoui68tic ^ue ^>ou- äs -
wsnäsr su Iäs88s , es c^uil ^ouvsit Isii -s ^>oui- lui : »' Isus äs -
soiwsis 8ou eliisn s l ' sttaslis , ispi - it Is pliilo80plis . «

4)
Oun8 1s8 Äussres äs Lilssis , Ull Iiu88S! -ä ^i ' U88isul - 6nson -

ira sui- Is slism ^, äs Iistsills uu ^euue oläsisi - suti - islisn Ai-is -
vsment 816886. 6elui - si Is î - is äs liuir - 868 8ouIIi - sise8 eu lui
vtsut Is vis . « HIou, Ii - sre , rs ^onäit Is I ' i -ussisu , '̂ s s ^ortsi - si
s I' Iiö îitsI , oü tu Ausriru8 . « I. ' oIIiciel - Ausrit su eist . II ollss
taut ss ĉ u' il s s sou libeistsui - ; wsi « il uepsut lulsirs seessi -
ISi- c^u' une monti - s ius Is Ku88srä ^rit ^ our uu xruveuil -. ^ Is
^>six , Is rsAiiusnt vü es Iirsve Iioinms servsit , reloi - we. II
läut , >̂si- Iis8si -ä, ^uel ^uss suues8 spi - 68 sulouAi - is , elier -
sliss s 8S ^Iseer eu ^uslits äs piczusur . II 86 <S8euts eli62 Is
prinoe L8ter ! is27 , cjui su sliersliuit un. I^u ius äu Iiu88srä
Irspus SS 8siAU6UI- . « IX' gVS2- V0U8 ^>S8 861-vi 3sN8 Ik8 AU61I' 68
äs 8116816, lui äsiuuuäu - t - il ? — Oui . — I ^ SVS2 - V0U8 PL8
8UUVS !u vis Ä uu otlicisl - , — ^ ^>Iu8 ä ' uu, ? 6ut - stss , 1US! 8 ^6
U6 IUS 80uvisu8 dieu IUS ä' uu 86ul , äoul ui recu ostts inou -
Irs . — 6' s8t nioi <̂ ui vou8 1' ui äonnes , et63 inou liksss -
leur . Oui , V0U8 861-62 niou xi- sruisi - s ^ er St 1U0U UIUI; lu
ruoitis äs ss <̂ ui lu ' s ^Litieut S8t ü

S)
M. Is sowie äs LI***. tsgvei - 8s' rivisi - s eutrs Is8 luvs -

1iäs8 st Is Ü̂ out - Hô sl , äsn « un ins ^ Iistssu sves uns Isinnie
äu psujäs . II iutsi - ioAS Is bonns ^' unis : Lt68 - vou8 msi - iss ?
— Oui , inonsisui - . — Lt c^us 1̂ - voti - s msi- i ? — H ti -svsills
8ur Is rivisr - s. — ( ^us ! ^uai - iis ^ b ?sri8 Iisbite ^- vous ? — 1. 6
Oi- 08- dsiIIou . — Ort slls2 - vo, - — bsri -isi -s äu kouls . —
Vous slls2 Iiieu loin äs sli ^ vous ? — äs vais sslistsi - äu



paln . — Du pain ! esi - ee Hu' on n' en vend poini au 6ro »- 6ail -
lou ? — Vardonns ^ - moi. - — II 68t done meilleur ou moins
oder au Iloule ? — Volni du toui , Monteur . — kli c ûi vous
determine ä sgire au inoius deux sois par semaine un si lonA
vo/s ^ e ? — ^. vant c^ue mon mari lui emplo ^ e , nous Orions dans
lamisöre . I_«o doulanAer <̂ ui dadite a preseni au Iloule , dsdltait
slors au Oros - Lalllou , ei 11 svsli la doniö de nous lournir du

paln a eredli ^ uand nous etions 8au8 srAent . — Vepuis , 11
nous a i ^uiitös , ei nous soinines dsvenus plus ä noire also Utr
dien ! monsieur , on iemoiAne sa reeonnaissanee vomme on peut .
d' acdeie sujourd ' liul mon pain ode ^ noire aneien volsin , pour
1o rsmereier de eelui ^u' il m' a lourni long - iemps a er ^dit

6)

IVl. Leautru , l ' domme 1e plus eeledre de son temps par
l ' aAremeni de son esprlt , ei i ûi etaii de l ' aoademie Iranoalse ,
g) ani ete envo ^ e en VspgAne , alla ä lüseurial , oü 11 vli 1a

Indliotds ^ue : une eonlerenee ^u' il eui avee le didliotdeealre
lui lii juAer <̂ ue oe n' eisli pas un liadile domme . II vli ensuito
1s roi , l û' il entretint des deauies «le eette msison ro ) ale , ei
du edolx <̂ u 11 avaii laii de son didliotdeosire ; 11 lui dii : «pall
avalt remarc ^ue <̂ ue e' etaii un doinme rare , ei ^ ue sa majesis
pouvait le laire surinlendant de ses llnanees . Vour ^uoi , lui dii
le roi ?« 8ire , sjouta - i - il , e' esi c^ue, eomme il n' a rien pris
dans vos livres , 11 ne prendra rien dans vos llnanees . «

7)

II arrivs ^ ue ^uel ^uslois les railleurs sonl eux - memes
rsilles . I - ouis XIV, a 1a porte d' une peilte ville , oeoutsit imps -
iiemmeni une IisranAue ennu ^ euss . Hesutru crui ĉ u' il lersit

plaisir au roi dlnterromprs l o> ateur . Alonsieur , lui demanda -

i - il , les anss , dans votre pa ^s , de ^uel prix soni - ils ? I^' ora -
teur s ' arreia , ei apres svoir reAarde Lsautru depuis les pieds
jus «^u' a la tete : »l ^uand 11s soni , lui repondii - ll , de votre poll
ei de votre tadle , ils valeni dix öeus »; ei 11 reprit le 111 de sa

daranFue .

I. adde UeZnier , sseretaire de l ' aeademie sraneaise , ^ lai -
sait un jour dans son eliapeau , la eolleots d une pistole <̂ ue
eds ^ ue memdre devait lournlr pour une depense eommune . <lei
addö ns s ' eiant pas aperen ^ ue le resident Hose , dämme lori
avare , eüi mis dans le odapeau , 11 le lui presenia une sevon -
de lois . delui - ei assura ĉ u' 11 avait donne . de le erois , dit l ' adds
IleAnier , mais je ne I' ai pas vu. « lkli mal , sjouta N. de Vonie -
nelle , >̂ ui etaii ^ oore , je l ' ai vu, mais je ne le erois pas . «



Vemlant csnv los prisonniors clo la maison äo toroe <1o Violi¬
ne en ^nlriolro , romplisssnt les tristes et linmiliants travanx
sux ^nels ils avaient etö oonclamnes autrotois , etaient oooupes
ä Kalauer los rues cie cetto villo , un jenne liommo asso ^ dien
vötn s ' approolia «le I ' nn cl ' oux et lui kaisa tenclrement la main .
lko karon clo 6 . . . eonseiller cl' etst , c^ni l ' aperc ^nt clo sa tonö -
tro , tit sppeler le ^enno liommo et lui clit ^n' on ne kaissit
pas la main »l ' un prissonnior »le la maison clo toroe . —Lli !
reponclit le vertnenx jeuno lioinmo tonclant en larmos , si co
prisonnior est mon pere ! . . . lke eonseiller , attenciri , en lit
le rapport a I ' emporenr i ^ni, snr - lo - oliamp , orclonna cl ' insorire
ee tenäre lils ponr le Premier omploi xscant ; et le baron «le 6
. . . ajonta enoore a oe lnenlait , en lui aovorclant cle sa kour -
so une sommo <1o clix tlorins psr mois . Vn kas »le l ' eorit r ûi
constato oetto clonation , il ajouta cos parolos romar ^usliles :
e' est en reoonnaissanoe clos larmos »l ' attonclrissoment et »le
plaisir i ^ne votro piote tilialo a tsit oonler clo mos ) onx.

10)

N. cle llliätoaunouk eut I ' osprit lort preoooe ; il n' avsit pas
neu ! sns »^n' nn orecjno , oro ^ant t ' emlisrrasser , lui clit : mon
ontant , clites - moi on est Dien , et je xous clonnerai nno Oran¬
ge : »ÄlonseiFnenr , roprit l ' ontant , »lltes - moi on il n' est pas ,
) 6 vons en clonnerai clenx . «

" )

I,o oliovalior Oatti , liakile mecleoin , clisait un '̂ our au
Arancl - clno cle Vosoane : c^nancl on est malaclo , o' ost nno Dis¬

pute ontro le malaäo et 1a malaclio . On appölo un mecleoin ,
<̂ ui viont los ^ eux kanclos , un katon a la maln ponr terminer
la »^norelle . 8' il trappe snr 1a malaclie , il Znerit le malacle ;
s' it trappe snr le malaile , il le tue .

12)

lm prinee clo Viömont n' avait pas enoore sopt ans lorsHuo
son pröoeptonr , le pere Oorclil , clepnis oarclinal , lui explic ^uait
la takle clo 1a liocte »le kancloro . Il lui clisait c^ue tons los msnx

c^ui altliAent 1o Zonrolinmain etaient entermes clans oetto boito
t ' atalo ; «^no Vanclore , oxoitoo par la onriositö , l ' ouvrit , ot

^ n aussität ils en sortirent ponr so röpanclro snr la snrtaoo cle
la terro - —> ( lommont ! mon pere ! clit 1o jenne prinoo , tous
los maux etaient ronkormes äans oetto koito ! — Oui , monsoiZ -
nour , rczponclit le prooeptonr . — Lola no so pent pas , ropli -

^ ua lo prinoo , pnisiue la enriosito tenta Vancloro ; et oe mal,



cjui stsit äsjs äsliors , u' etsit psa ls inoiua grsuä , staut l ori ^ius
äs tou8 .

. 3)

Vu Asutillioiums , soiuiusu8sl äs !a msi80li äu roi , svait
maltrsits un ^is ^aan ; I ^ouis XU, hui eu kut iu8truit , oräonus

^u' ou rstrsnslist ls ^>siu s es Asutil - Iiomins , st ^u' ou us lui
8srvit ^ us äu vin st äs ls visuäe . I/oüisisr 8' eu staut plsiut
su roi , 8S rusjs8ts lui äsnisnäs 81 ls vin st 1tz8 Nist8 c^u' ou lui
86rvsit us lui 8u5li8aiout ps8. 8ur ls rs ^ on8S <̂ u' il lui lit , ^ us
1s paiu stsit 1' s88sutisl , Is roi lui äit svss aövsrits . « LIi ! ^>our-
^uoi äons St68 - vou8 S8862 ^>6Ursiaonnslils pour uisltrsitsr esux

^ui vou8 ls nisttsnt s ls insiu » ?

, -4)

ksuäsut c^us ladlis äs täioi8i trsvsillsit s 1' Iii8toirs äs
lllisrlss VI , iuou8siAusur ls äus äs LourAoAne , s ^eins 8Si' ti
äs l ' enksuss , lui särs88s uu jour SS8 ^sroles : soninisut vous

^ ^rsnärsn - vous paus äirs c^us es roi stsit äou ? lVlonssigusur ,
lui rs ^onäit 1' slilis , 8an8 lis8itsr , js äirsi ĉ u' il stsit Ion ; ls
8suls vertu äi8tiuAus lss liouiuiS8 äss ^u' ils 8out iuort8 .

i5 )

3?out ls monäs 8' ein ^>rs88aut s kairs äs8 sornpliiusnts s M.
ksllstier , csui svait ausssäö s N. (lollisrt äsu8la pisse äs sou -

trölsur - ASusrsl , Osaprssux lui äit aini ^Isiusnt : NouasiAnsur ,
js u' snvis äs votrs uouvslls äi ^uits , ^ us I ' oess8iou ^ us vous
allen svoir äs Isirs ^1si8ir s liisu äs8 Asus .

ib )

Vn jour Hus N. äs Xssmouä , arslisvs ^us äs Voulou8s ,
lisrsnAusit I ^ouis XIV , ls luöiuoirs lui nisn ^us . LiS roi lui äit
svss bouts : »äs 8uis bisn - aiss , nionsisur , ^ us vou8 nie äounien
ls tsinps äö ASÜtSr lS8 ksllss sll0868 c^US vous nis äitS8 . «

Vs jour ^u' uu oklisier Irsnoais srrivs » Vieuus , 1' impsrs -
trioe lui äsiusuäs s' il sro/sit i ^ue ls prinss886 äs 1^, ***, <̂ u' il
svait vus ls veills , äiit ls ^»lu8 lislls ^ sr80nns äu uiouäs : Ms-

äsius , rspouäit l ' ol' lisisr , je ls sro ^si8 liier .

18)

Vu grinse stranFsr , jsuus st plsiu ä' e8prit , msia äi8Frs -
ois äs ls uature , 86 proniensnt äsna uu jaräiu jiulilio , sntsu -
äit äsrrisre lui ^uel ^u' uu ^ui äi8sit a 8ou voiaiu : rSAsräen äous ,
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o' ost un Lsopo ; so rotournsnk sussiköt , il rs ^ondik : « vous svsr
rsison , osr ^o Isis Furier los dotes . «

ry )
Lu jour Louis XlV . dit , 1s ^lus sörisusement du monde ,

ü un soiAusur do ss sour , dout il oonnsisssit l ' srudikion dsms -
suros : ssveri - vous l ' ssxsAnol ? —Xon , sirs . — Lsnk pis . 6s
ssiZnsur sruk ^ usu sp ^ rensut vito oetko lsuAus , il xsrviondrsit
s otrs siudssssdeur . II / donns dons tous sos soins , st 1s sut eu
tros - ^ou 8s tornps 8s roprsseutsut slors dsvsnk 1s monsr ^ us ,
il lui dik: 8ire , j ' si sp ^ris l ' ospsAnol . — Lo ssves - vous su
)»oint 8s ls parier svoo Iss LspsAnols - iuömos ? Oui , sirs . —
L6 6isu ! je vous sn kslisits ; vous pourrs ^ liro I ) ou- ( ^uis6otte
8sus 1' oriAinsl .

so )

kiron parlank s un Frsud 8out ii svsik su ) sd 8o so plsiu -
dro , ot 1s souvorsatiou s ' oo6su64nt , oslui - oi lui rsppsla ls
distanoe inliuis ^ ue 1s nsisssnos sk ls ranA rnotksisnt onkr ' oux:
Monsieur , lui dik kiron , j ' si plus su dossus 8o vous 8sns os
inoiusut , ^ us vous u' sven su dessus 8s moi ; osr j ' si rsison , st
vous svois tort .

21)

L' oiuporsur 8oso ^8^^^, vo ^ aAssnk su Lrsuso sous ls nom
8u soiuts 8o Vsl ^onstein , 6k l ' 6ouuour slVl. lo ooiuts 8o LroK-
lio 8o diuer oliori lui . klsoo oukrs insdaiue 8s Lriouuo st ls
rnsroo6sl , il oouversait aveo ss deruior ; insis toujours iutsr -

roinpu psr des dsrues c ûi l4ntorro »6aisnt , il lour dik : 8e vous
doiusude psrdou , rnssdsruos , ussis jo uo puis su ruoius tsiups
psrlsr st ssussr .

22)

Lu soir ^ us N. ds l ' ursuno so proiusnait su ^uarkior - Ae-
usrsl , il suteudit dsux soldats psrlor 8o lui dsus uuo tsuts oü
ils duvaisuk . L' uu dissik c^uo lo viooruto sut sto uu psrlsik Zs-
usrsl , s' il svsit öts sussi 6rsvo c^uo prudsut Lureuno 6k ol>-
sorvor ls soldst , sk so l ' öksnt ksik nsoukror , il skkoudik l ' osoa-
siou do ls puuir ds son indisoröriou . Lu jour c^udl lsllait rs -
sounsikrs uuo plsos , il lo 6k sppslor , st ssus lui dirs sutrs
o6oss siuou ^u' il oüt s I ' soooiupaFusr , il ls mousius ^ u ' au Kord
du lossö 8s ls plaos sssiö ^oe. Ls soldsk svsit ls pour psiaks
sur sou vissZs , sk lo viooiuko , ou ls sou »e8isut , lui 8ik : Ls -
tourns 6oirs svoo kss osmsrsdos ; rusis u' / jisrlo ^ss iusl 8' uu
6oiuruo su ruoius sussi drsvo <̂ uo toi .



23)

I . S ville 3s Dlsples svsii resolu ä' eriAer uu sro cle iriom -
xke s ^ lpkonse V. roi ä ' Vrs ^ vn , slin cle eonserver a 1s pos -
ierite 1s memoire ä ' un si Arsncl roi , ei le Souvenir cle sss sc -
iions kero ' i ^ues . Oe^ s 1s plsoe etsii msrc ^uee , ei I on so äispo -
»sit s skstire , pour I ' sFrsnäir , Is rnsison ä ' un vieux ollieier ,
>̂ ui svsii servi svee äistinetion penäani touie Is Auerre ä' Its -
lio . VIpkonse en s ^sni ete inkorme , äekenäit aksolument c^u' ou
touekäi s ootie insison . ä ' sime mioux , äit -il , me passer ä ' une
inssse cle pierre , ei änu vsin inoiiumeni , c^ue c!e sonlliir c^u' on
äetruise l ' köiel ä' un ollieier c^ui in ' s ioujours Kien servi .

24 )

IIn ollieier se Präsents äevani l ' empereur äosepk 11, ei
implors cles seoonrs Necessaires a Is suksistaneo äe ss komme
ei äe ss lille mslsäes . äe n' si i ^ue 2/, souvorsins ä' or , Ini clii
l ' empereur , s' ils vons suklisent , les voils . L' est trop , reprii
sur - le - eksmp un eourtisan : ce sorsit ssse ^ cle 24 cluests . Les
sve ^ - vous , äemsnäa l ' empereur ? l ' oliicieux eouriissn s ' em-
presss äe les iirer äe ss Kourse , ot cle les präsenter su mo-
nsriue , c^ui los prit , les joignit sux 24 souvorsins , ei äit s 1' ok-
licier : remereieir monsiour , ^ui conirikue svee moi s voire
souIsAemeni .

25 )

V Is ksiaille ä' lvr ^, Henri IV. sui se si ^nsler cle plus
cl ' une msniäre . LokomkorA , cjui eommsnclsit un eorps ä' VIle -
msncls , lui svsii äomsnää cle I ' srßent pour Is ps/e äe ses irou -
pos. 1. 6 monsrc ^ue , <̂ ui se irouvsit ssns linsnees , lui reponäii
Krusc ^uement : « äsmsis komme äe eoursze n' s äemanclä ä' sr -
Aoni Is voille cl ' une ksiaille ». ( lemoi trop vik revini clsns ls mä-
moire clu roi , au momoni clu eomksi , ei s ' spproeksnt clu Ae-
närsl sllemsncl , il lui clii !« AI. cle 8ckomkerA , je vous si ol -
keusä : eetto journäo peut eire Is äerniöre cle ma vie , ei je
no vouärsis pss empörter su iomkesu l ' konneur cl ' un Aeniil -
komme . äe eonnsis voire vslour ot voire meriie ; ) o vous prie
äe mo psrclonner , ei emkrssso ^ - moi. » II est vrsi , reprit
LckomborA , <^ue voire msjestä moikenss l autre jour , ei su -
jourä ' kui eile nie tue ; esr l ' konneur cju ' olle ms Isit , m' okÜKo
a myurir pour son servioe . Du eklet , ce krave comksitsnr
kut tue ee jour - 1a meme , en eomksitsnt vaillsmmeni 3 eötä
äu roi .

2 b)

( Quelle Klee Vermies ne äonns - i - il pss sux ^ikeniens , clu
pouvoir c^u il svsii sux so » sme , lorsc ^ue, l ' assewklee äu peupls
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8' elsiit ^ tvIonALS dan8 la niiit , on tir uu 8lM^Io I>3rtieuli6i ' 116
668861' d6 1' iut6660uii >66, äs l ' out63A66 , le 8uivi ' 6 3V66 Ü68 in -
l ' ui' 68 daiia 8a iuai80ii , et I ' eiielea ordonner ti ' 6id6iu6ut ä un
de 868 686lav68 , d6 xr6ndi6 un llaiuliLau , 6t d6 6ondui66 66t
Il0IUM6 cli62 lui ?

27)

krot0A6N6 , un d68 plu8 A63nd8 I >eint668 d6 1' antihuit6 , 86
ti ouvsit 3U NliÜ6U d68 6NN6MI8 , lv68 «1U6 I >6M6tliu8 vint S88I6-
g6r la ville d6 Illiodea 7 8S Iiati ' ie. 1^6 tuinult6 d68 36IN68, ni
16 dsriA6! ' , N6 Iiu66iit lui taii ' 6 iiit6660ini )66 80N t63V3Ü. 6vin -
IN6 I >6in6t6iu8 lui 6N tewoiAnait 80N 6tonii6in6nt : !)1e 8SI8,
rdpoiidit 16 ^>6iiitr6 , ^ U6 voii8 av62 ddolard la AU6666 auxNIio
dien8 7 6t non 3UX 36t8«. l »6N16t6iu8 iit I>08t66 une A3i' d6 3U-
tou6 d6 1' st6Ü6i' d6 1' srti5t6 , 3Ün ^u' il tut 6n 8Ü66te 6t en 66-
xo8 , et il slla 8vuvent 16 voir ti ' availl6r , 83N8 86 I38866 d6
1' adiiiii ' 6r.

28)

lt,s Ni3666lial de 6atinat , 86 iinomenant un jour dana 8a
tenie , 68t alioide ^ ar un jeune tat : eslui - ei avsit aon eli3i >63u
aur la t6t6 , tandi8 9U6 lüatiuat l ' eeoutait le ctia ^6sii 3 I3 maln .
I16 jeune tat lui dit : Kon I101NIN6, je 116 8318 3 <iui 68t 66tt6
t6666 , 111318tu 1>6UX dil ' 6 3U 86IAN6U6 9U6 je IU6 8U18 doi1N6 la
1>66ini88ion d' 7 ell38866 . 1) 68 113/83118, «̂ ui n' etaient 1>38 loin ,
niaient aux eelsta . lt,e jeune 6li3886U6 leun d6inand6 d' un ton
il18vlent d6 1U01 Ü8 1' i6Nt. 1) 6 1' in80len66 3V66 lk ^uelle vous
1>3I' l62 3U IN3666I13I de (Stilist . — II 66t6U6N6 3U88itot , lo
oti3j ) 63u tont l >38, 8' ex6U86 3U11668 du mareclial 8U6 66 911' il N6
16 60NI13i883it 1138. »16 116 V0I8 1>38 , dit tiutin3t 7 c^uil 801t l>6-
8oia d6 6vnn3it66 cjuel <iu ' un 3 <iui 1' ou I>36l6 , 110U6 lui Üt6r
8011 6I131163U«; 6t il lui toui ' ua 16 dv8.

29)

Loiluau , 3^3nt 6t6 iutoriiid 9U6, i »r6S86 xar uu crdancier
iiniiit073lil6 , ?3tru , aou ooutrdrs 3 1' 363d6ini6 , dtait 0I1ÜA6 ds
1I16ttr6 868 ÜV668 6U V6Ut6 i >our 113766 83 d6tt6 , 86 Ilat6 d' al-
161' 3 66tt6 6IÜ66 , 6t 8U1' 6N6ll6rit d' uu ti618 16 1>l ix d6 I3 till -
liotll6 <1U6 6Uti666 . Ü1I6 lui tut adl ' u^66. I ^' 36A6Nt 60IU11t6,
Doiluau döclai ' u 9u' il u' 6nt6nd 3VVÜ' 13 l>ililiotli6 <iii6 <iu' 6ii 8U6-,
vis3N66 , 6t 9U6 t3ut 9U6 katru vivrait , il A3rd6rait 868 Iivr68 .

30 )
Du A6ntilliomiu6 3ll6ui3nd , t668 - conuu d3N8 13 rdxuliliiius

d68 l6tt668 , 6t3Nt V6NU voir I3 83V3Ilt6 lVl3daiU6 I >36i6r , lui
116686Nt3 80N ^llium , 6t la 1>ri3 d' 7 N16tt66 8VU noni er une
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8snt6nco . ÜIIs xrit ce livrs ; mai8 a) ant vu svsc 8111911186Ics
N0M8 äs8 ^Iu8 8arant8 I10MMS8 äs I ' Iiuro ^S, ells roulut Is
renärs au vo ^ aAsur , sn lui äi8snt quelle n9i86rait 86 jilacer
s cöts äs ^6i ' 80nuag68 81 äi8tiiiAU68 . Im gentilliomms reäou -
Iila 868 iii8tanc68 . Naäsms Oacisr 8' su äslsnäit toujour8 . Ilnlin ,
vliÜKse äs ceäer , eile ^rit 1a ^ lums , 6t mit 8011 nom arec un
VSI' 8 äs 8opll0cls , äont Is 86N8 stait : Is 8Ü6N66 68t Is xlu8
Iiel orne ment äs8 IemniS8 .

3. )

Du lisutsnsnt - solonsl ^iru88isn , rslorme a 1a lin äs la
Aueri ' S äs i ? 36 , ns 6688ait äs 8oIIicitsr Is roi xour 8on rs -
^Iscement . II äevint 8Üm̂ ortun , 9ns 8a mais8ts äslsnäit 9000
Is Iai88at ap ^roclier ä' ells . I ?eu äs tem ^ 8 aprs8 il ^arut un
liliells contre se monai ^ us . ( ^uel ^u' iuäulgent 9ns lüt Is Aranä
Irsäeric ä sst s ^arä , I ' auäace äs I ' ecrivain I olleii8a au point
911' il ^ romit sin ^uauts Ireäsric8 ä' or a cslui c^ui Is äsnoncerait .
1,6 lisutsnsnt - solonsl 8v lit snnoncer au roi , somms a^ant un
ra ^ ort interS88ant a lui laire . Il S8t aämi8 .

»8irs , äit - il , vou8 aver : ^>romi8 cinc ^uants Irsäsrics ä' or
s cslui 9m äsnoncerait I ' auteur ä' un certain liliells . d' s8t moi :
i ' sp ^orts ma tsts a V08 ^ieä8 . Mai8 tsner : votrs ^arols ro/als ;
st ^ snäant 9ns vou8 punirer : Is cou ^skls , snro/62 a ma pauvrs
Ismms st ä ms8 msllieureux enlant8 Ia reoomp6N8S ^>romi86 au
äcnonciateur . « ü,e roi n' sut PS8 äs peine a rsconnaitrs I ' auteur
äu liliells ; il lut lra ^ s äs l ' sxtrsmits a lac ^uelle Is l ) 68oin
xortait un oüicier , ä' aiI1sur8 S8timal >1s. K' im^orte , il 8' avouait
coupsdle . »Nsnäs ^ - vou8 8ur - lo - cliam ^ s 8^ anäau , äit Is roi ,
sttenäsr : 80U8 Ie8 verroux äs ce>ts Iorters886 Is8 sllet8 äu
courroux äs votrs 8ouvsrain . ä' o1isi8 , airs , rs ^ionä l ' oilicisr ;
mai8 Is8 sin ^uante Ireäcric8 ä ' or ? —Oan8 äsux lisurs8 , re ^rit
ls roi , votrs Ismms ) s8 rscevra . krensL cetts Isltrs , st la
rvmette ^ au sommanäant äs 8^ anäau , 90! ns äoit l ' ouvrir
9u' a^rs8 Is äinsr . « IiS lisutsnant - colonsl arrirs au tsrrilils
cliatssu 911! lui stait äs8tins pour äsmeurs , st 8' ^ ässlars
xri8onnisr . ^ u äs88srt , Is sommanäant ouvre la lottrs ; slls
pontsnait SS8 mot8 : äs äonns Is commanäsment äs 8 ^ anäau
au ^ortsur äs sst orärs . II vsrra liisntot arrivsr 8a lemms
avsc Is8 cin ^uants irsäeris8 ä' or . Im commanäant astusl äs
8panäau aura Is commanäsment äs la ^lacs äs L . . . avee
un Araäs 8uxsrisur .

32 )

M. OolForoulti , ^rince ru886 , stait äous äu caractcrs Is
xlu8 cslme st äs I ' «8^rit Is plu8 xliilo80 ^1ii9us . I^e trait 8ui-
rant montre avec quelle rc8iAnation il attenäait Ie8 äivei ' 8 evs -
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vsnrsnts äs 1s vis . 8' etsnt emlrsrius snr IsLsltiine , 6t 86 tron -
vant nn P6N IstiKus äs Is mer , il s ' enäormitp ! okonäsinsnt , lors -

in ' nns silrsnss tom ^ Lts sur >int , st lit sroirs sux plus drsvss

iiie 1' on sllgit ^srir . IIn ollisisr sssonrnt sn es monrent äs cri -
86 xonr I ' svsiller , 6t Ini cris : »Oominent xouvsir - vons äormir ?
Uons ^erissons . — 8i csls 68t , rs ^liins - t -il , ^u' si - je 1>68oin

iu ' on vienns rn ' svsillsr ? ksitss sonrlns inoi . « Lt il 86 rsnäor -
niit .

33)

I7n ssl >sretisr ä ' OIost , noinins l ^eolers , xsrs äs i " ntre
snksnts , 6t äsns un etat voisin äs 1' inäiAenos , s) - snt lait nne
MI86 S8862 rninos a 1s lotsris , 6nt 16 donksur äs ASANsr un
lot ä ' environ 86̂ >t rnills srsnss . Hn spprsnsnt 8S Iionns lortnns ,
11 s ' ssria : »Dien 801t Ions ! iuel donlisur ^ our nron sini 6t

^ our rnoi , ssr js lui si Promis 1s nioitis cl6 inon Asin « 11 sou -
rnt 6N8vit6 ksire xsrt äs 80N lionlssur s 66t sini s ini , 6N eKät ,
il svsit Promis , P6N äs jonrs sn ^sravsnt , äsns nn sxsnelisinsnt
äs sosnr , äs ^srtszsr SV66 lui 80N lot si 1s lortnns Ini stsit
lsvorsdls II n' snt rinn äs x1n8 xrssss iu6 ä' soinitter 8Ä n>ro-
nrssse , 6t äs rsjisnärs 1s jois sn 86in ä ' nn anri .

34)

1^6 Arsnä I ^rsäsris , ssvsrs , rneins lsrouolts äsn8 8vn sä -
ininistrstion , sulilinrs äsns 868 ss1onl8 ^ni tont tonäsiont , äe-

xni8 1a rnoinäre äs 868 xsrolss , jnsin ' s 1s xlns imxortsnts äö
868 S6tioii8 , ^ ^ortsr 6t s insintsnir SS ^nisssnoe sn n>Ins kaut

äeZrv äs loree ^uil lui stsit xossiläs ä' attsinäre , snxplssit
sonvsnt ^sr 8on sär6886 s sss rno ^sns . ^ ntsnt il stsit anstsrs
6t änr svoo 868 Asnsrsnx , sntsnt stait -il xo^nlsirs st lsrnilier
SV66 868 solästs , an xoint ins Iss Frsnsäisrs sllsotss Ä la Faräe
äs ss ^ ersonns , lo tuto ^aient .

Ossl ^ ns keines avsnt 1s listaille äs Hosdssli , s ^ o ^ us s

Isinells Iss silairss äs es xinss stsient äsns nn tsl äsls -

Lreinsnt , in ' il / svait tont lisn ä ' sn anAnrsr uns xsrts totale
st ^roollains , es prinos stsit sonslis st äorrnsit snr Is ^sille ,
sntoure äs sss Arsnaäisrs , äsn8nn lisn S88S2 insrscsASux ^our
in ' on süt ksit ^1n8isnrs lenx sntonr äs lui ; nn äs 868 Aaräss ,
noinms 8xsnssr , 1s reveilla sn Ini äi8snt : krsäsris , voils nn
äs tss grsnsäisr8 hui svsit ässsrtö , s^n on ts rsinsns . k' sis -Ie

svsnosr , Ini äit 1s roi , st 1or8in ' i1 Int sn 8s prsssnce , il Ini

äsmsnäs Quells rsison il svsit eus äs 1' sbsnäonner ? »3?68 sk-

ksir68 , Ini rsponäit lo äs86rtsnr , sont äsns nn tsl stst , <)U6

js t ' ai initto ^ onr sller stlsrslisr lortuns sülsnrs . « — » In ss

rsison , lui rspliins ls roi , rnsis js ts äsinanäs äs rsstsr snsore

Lvss moi sstts ssmxsAne ; st si Iss cliosss ns vont xss rnieux .



je te promet8 3e äeserter avee toi «. I ^ ' komme 3' etst , l ' komme
3roit , 13iomms Aai, trouveront lg meine 8ul >1imite 3sn8 cetto
re ^onse . K,e8 Arsnä8 Komme8 mettent lenr ogoket g tont : e' e8t
^ ue tont ekes enx ^>grt 3n meine ^rinei ^e.

35 )
Vn liskitsnl äe lHaneval , xre8 äe( lglior8 , trg ' t6r8gittont en

8nenr ni> ^ont . II 8ortnit <ln msrelie , on il svsit mo8nre kenn -
eou ^ <le Zrgin8 : il etnit Iisrg886 , et ne äemgnägit ^ ne 3n re -
xon ; mai8 en jetsnt ^gr Iig8srä Ie8 ^ enx 8nr Ig riviere , 11 sxer -
eoit un enlsnt ^ui 86 3öl >gt 3sn8 I ' egn, et <̂ ni 68t 8nr 16 xoint
3' etre entrgine ^»r le conrsnt , e^ui8e xsr une lütte gn äe88N8
3e 868 For668 . 6erk6gnlej6nne ( o' e8t1e nomäe l ' liomme ^ enerenx
^ ne ee gpeetgele Frsp ^e än lignt 3' nn ^ont ) , s eette vne onklie et
leg suenrg ^ni äeeonlent 3e 868 memkreg , et le FatiZne ^n' il
visnt ä' eggn ^er . l3e cri 3e l ' knmsnitö rgnime 8vn eonrsge : 868
xroxreg msnx ne gont rien xonr lni : il 86 xreeixite cl ' nn geul
trait , 86 jette g Ig ns ^ e gveo Force , etpgrvient jng ^n' g 1' enFgnt ;
nn moment ^1n8 tgrä , l ' innoeente eregtnre ^erigggit gang 8 6-
conrg : il le xrcnä gong gon krag , et revient clePOger gnr le
gakle gon ^reeienx Faräean . On aoeonrt . I ^e pere et 1g mere
ex ^ riment leer reeonnaigganee xgr 3eg Igrm68 , et vllrent ä
Oerkeau nne kourgs Kleine ä' or . — Klömme Aenerenx , ^ni
vong äig ^ogie ^ L xerir ^>our ganver la vie a notre . enkant , n>r6-
neri ee Zage 3e nog gentimentg . —Oerkean re ^onsge 668 oklres ,
en 3igant avee eette äi ^nite , <̂ ne nv8 era ^ona 86 80nt elloreeg
3e renäre : Agräe ^ votre or , rien ne ^>ent me ^ s/er cle mon
lxmlienr , ^ ue mon lronlienr meme .

36)
Oeeeo et le Osnte , sntenr8 60ntemporgin8 , 86 pro ^08gient

l ' nn g l ' gntre plu8ieur8 ^n68tion8 äe ^liilo80 ^liie a re8on3re ;
rm jonr il 8' eleva nne <li8n >me cntr ' enx , 8ur eelle - ei : ll -' srt
Femporte - t-il 8ur Ig nstnre ? deeco etait ^>onr Ig neAsti ^e, et
le Osnte j >our l ' glllrmativs . 6e äernier g^^ortgit siour 80nte -
nir 8on 86ntiment , l ' exem^Ie sl ' im e6at ^n' il g^git äre88e g lui
tenir , gvee 808 pgtt68 , nne elmnclelle pemlsnt ^n' il Ü8git on
^n' il 8oû »git . Oeeeo en voulut voir l ' experienee , et 8on smi
lui en ( lonna le xlgi8ir ; msi8 il svgit g^xorte nn vs86 eonvert ,
oü il nvsit renlerme 3o8 8onri8 , <̂ n' il läelia äe8 l ^ne le äocile
snimgl Int e » 1on6tion8 ; celui - ci ne Ie8 ent ^88 xlutot vne8 ,
Hn' il lgizzg tomder Ig eksnäelle et cournt S^r68 le8 80nri8 , ( lon-
ngnt ^gr - lg Agin 3s 6NU86 s 6eeco .

^7)
IIn komme 3s könne eomxgAnie , mgi8 Hni svait eontrsetv

lliskitucle 3anA6ren8e 3o 8' ex^riiner Fort legerement 8nr le
3e



eom ^ te äes persvnnes ^u' il eonnai88 »it 1s moin8 , tut condult ä
un do ees dal8 ds »8 Ie8 ^uel8 on 8v reunit ^ilutot xoun dan86r ,
eriti ^uer 6t 86 montrer , ^ N6 ^>oun jouir d68 gArem6nt8 do la
8oeietö : notre invito , S8862 man^ ai3 dgn8our , 8nmu8ait xeu ,
^gro6 <̂ n' il no oonnai8sait ^>oi ' 8onn6 ä c^ui il ^nt laine îsit do
868 i ' 6Ü6xios: 8. Lo^ endant onrieux Ä 1' ox668. il ani' ait vouln 8L-
voir le nom do ton8 lo8 dsn80ni ' 8 en c^ni il tnonvait ^ nol ^ uo dö-
dant on cjuol ^no indiculo ; onlin , no ponvant Aarden plug lonA -
tem ^ 8 un 8Ü6N66 l^ni lui ^>08ait taut , il 8' gp ^rocdo dune con -
tiodan86 <̂ ui Ini jisnnit ^Iu8 ^i ^nanto c^ue Io8 sutro8 ot 8' adro8 -
8gnt s un do 868 Vvi8in8 l^ui ^3i ?ai88ait ^ 1endro ^uelc ^no ^Iai8ir
s ls dsn86 6t 86mdlait 86 osodor ^ our 8ouiiro : ^ouri ior: - V0N8
m' sMiendro , lui clit -il 16 noin du cetto jouno ^ei ' 8onno 8i
Asuodo , 8t dont l ' nin 68t 81 niai8 , c^ni daN86 6N lseo d6 N0U8?
Il laut convonii - hn' il / s d68 touinure8 . . . — Dien I' idionle8 ,
n' 68t - 66 PS», dit l6 voi8in , ddin sir un pou emdsri ' S886 ? <̂ ni
16 8sit inionx <̂ U6 moi ? Lotto ^enno ^>LI' 80NN6 68t Ina lille . ^
66tt6 I ' 6^0N86 notl ' 6 oul ' ioux , d' gdvl ' d döconcoi ' to , odorcdo
6N8uit6 a 86 nometti ' 6 6t ä ro ^aror UN j->6n 80N indi8crötion . II
dnidutio ^ueI ^ N08 6X6N868, 6t klonte , 6N oxsminant mioux : on
voit 1N6 80nv6nt Io8 ridicnlos , 168 dölan >8 c^n' on N0U8 ro ^no-
odo 80Nt inoin8 Ä N0N8 c^n' a N08 voi8in8 ; ninsi 66lt6 jouno do-
moisollo <̂ N6 i' ai 1UA66, an Premier adord , 8i 86V6i6 ! N6nt , 6t
dont In timiditk 68t 8SN8 donto l6 86nl dolant » no doit 8N xrö -
t6ndno Asnoderio ^n' a oollo do 8on dan80ni ' , ^ innd llandrin
<̂ ni santo n oonti ' e- mo8nro , 3V66 nn6 o6i ontoiio c îi donoto
liion le ^rovinoisl lo plus . . . — ka8 du tont , lojii ' it In meine
^ ersönne , oe grand Ilandrin 68t do I ' sri8 ; o' ost nmn noven . - —
OK! xonr lo oou ^ mon indi86ist , interdit , lait entendro ^nel -

jilirs8os Imn- >l68 , et 8' oloiAne , do8ol6 d' avoir 8i mal olioi8i
8on oonlident . iVxi68 avoir iodö Fondant uno lionio , 8an8 o86r
eonlien 868 rölloxions ü c^ni «^no oo lüt , In Im8aid le re ^lsoa
SN̂ I ' 68 do ln M6M6 ^6r8onno . On ^ 6N86 dien Hn' an Moment
on il I ' axorLnt il täclia do 8' en oloignei ' , mai8 oello - oi lui dit
on 8oni iant : vo »8 ^out 62 ro8ton , il n / a a netto oonti ' odan86
ni nm iillo , ni mon neven . > — Von8 averr dosn jon , loxondit
notro indi8onet 6mdsiia886 , et je oonvion8 ^ uo M68 od86i v»-
tions otsiont d' nntant xln8 d6 ^ 1acö68 ^n' 6llo8 xontaient 8ui- le8
joun68 A6N8 dont le dolant do talent8 «u dsl 68t 8ouvent uns
xreuvo do donno oduoation et do l ' sttention <̂ n' il8 donnont a
de8 srts xlu8 ntile8 ^ no oelni de In dan86 . 8i la ciiti ^uo 68t
xeimi86 , o' 68t 8ui ' - tout lon ^u' il 8' s^it de 668 dsn8eur8 ü xroten -
tion ijni ti9N85orm6nt uno contredsnze en dallet , on d6 868
1omm68 xlus ^ no mni' 68, 86mdladle8 ä oollo ^ni dan86 msin -
tenant devant nous . Vo/or : en eldot ^nol emdonxoint ! comins
ello odianlo le ^sic ^uet s eds ^ uo ^a8 , eomme 8a miso 68t



Kien 8' sccor8 sveo «s 8snse ! e' est ms8sme ^urcsret 8eAnisee
en Venus . >— OK ponr eolle - ei , i' e vous lsksn8onno , reprit
1e xoisin , esr e' est ins jemine . — L. ees mots , notre komme
sttorre , ne tronvsnt plus 8' exenso , soriit 8u ksl ssns prokerer
nne psrolo , et se promettsnt Kien ssns 8outo 80 ne plus
sclressor ses rekexions ^n' s 8es personnes «̂ n' il eonnsitrsit
psrkaitemont .

38 )
^ ersönne n' etsit ne plus irsseiklo 9ns Soerste . II kit tsnt

8 eklorts sur Ini - meme, rplil 8evint le plus pstient 8es kom¬
me». IIn 8es mo/ens r n̂' il omplo ^ s pour eels svsit ete 8e
^rier ses smis 8e I ' sveriir Ponies les kois i û' ils remsi ^ uersient
Is woin8re slterstion 8sns ss kiAnre vn 8sns ss voix .

89 )
On temps 8e k?re8erlo H. , nn etrsn ^er , spres ^ nol ^ nes

jonrs 8e rosi8eneo s Lorlin , slls v̂ oir les sppsrtements 8 «
pslsis . II ksnt pssser psr Is sslle s msn ^ er et psr eelle 8n
eoneert ponr entrer 8sns Is ckamkro ^ eoneker 8u monsi ^ ne .II 8emsn8s sn suisse , oü etsit Is cksmkro 8u ^ rsn8 ^ re8erie . —
O' est eelle - ei . — ^ eelle reponse il ekereke 8e 1' oeil s' il 88 -
eonvrirs nn lit msgniLic ^ne. II ^ svsit nn sssos kesn eakinet
sn koul 8o Is eksmkre , msis point 8e lit 8o8sns . — Oü est
le lit ? - Im voils . Oerriere nn Petit eorsn , 8sns nn eoin ,
etsit nn kort petit lit , tres - etroit , svee 8es ri8esnx 8e soie
' Veits ; e' otsit celui 8n roi . Im tspis sur lo ^nel il mettait le
xiecl en sortsnt 8n lit etsit kort ru8e . II v svsit nn sutro petit
lit 8e repos , on eoncksit ^nelc ^uekois nn psAo 9USN8 I ?re8erio
etsit msls8e , et trois on hüstle tskles 8' elncle , toutes eonver -
tes 8e livres et 8e pspiers . k>' ötrsnAer 8emsn8s enoore s son
eon8uetenr , oü etsit Is §sr8e - roke 8u roi ? II lui repon8it :
sur son 8os .

4° )

I >' omperonr losepk II . , 8sns nne 8o ses promens8es on
il so plaissit s eseker ss ßrsn8onr , vit nne jenne porsonne
ini portsit nn p ^ uet 8sns son tsklier , et Hui psrsissait plon -
gee 8sns Is 8onlenr Is plus smere ; ss jeunesso et son sMiotion
I ' interesserent . II 1' skor8s svee nn sir 8' konnetete toneksnte ,
^ni ^eint linieret et le respoet 900 los smos sonsikles ont
tou ; onrs ^ our 1' inkortnne . II lui 8emsn8s si I on ^onvsit , ssns
in8isoretion , ssvoir ee quelle xortait ? I >s jeune xersonno ,
8ont le eoeur gonile 80 ckgArin epronvsit ee kosoin 9U0 tons
les inkortnnes ont senti l ^nel ^nekois 8e le rexsn8ro sn 8okors ,
ne pont resister lonA - temps snx instsnees 8e I ' ineonnn 9«, I' in-



terrogoait . Illle lui clit ^ u ^ ^ xsiuet ^u' elle xortsit renler -
rnsit <^uel ^ue8 lisrcles 6e 8s Niere , et quelle sllsit Ie8 venclre .
Llle sjouts , en pleursnt , <̂ ue e' etsit ls Isilile er clerniere res -
source Hui leur re8tsit xour 8uli8i8ter toutes äeux ; c^u elles
n' sursient jsinsi8 äü 8' sttenclre s un xsreil 8vrt ; Quelle etsit
lllle , er 8s Niere veuve cl ' un vllieier r^ui svsit 8er >i svee lion -
neur er cli8tinetion clsns Ie8 trou ^>68 cle l enipereur , 8sn8 svoir
olitenu eexenclsnt Ie8 reeoinpen868 ^u' il etsit en clroit cl ' en
sttenäre . II sursit Isllu , rexonclit le nionsr ^ ue , xresenter un
niewoire ä 1' eui ^>ereur . U' ete8 - vou8 eonnue cle ^ ersönne c^ui
^ui88e lui recoininancler votre sKsire ? — Illle lui nomms un
cle ee8 eourti8sn8 <̂ ui ^rornettent et oulilient svee ls inenie
Iseilitö , et ^ui cle ^uis IonA- tenip8 8' etsit clisr ^e cle Is reconi -
nisncler ssn3 svoir xu , äi8sit - il , rien ol>!eulr . I^' inutilite cle
868 cleinsrelies svsit inenie in8 ^ire s Is jeune ^ ergonne cles
iclees cle8svsntsA6U568 cle I» Aenero8it6 cle I ' eni ^ereur ; et eile
ne le 6i88iniuls xoint . On vous s troin ^ee , lui rc^ilic ^us le

xrince en eselisnt 8ou einotion : je 8ui8 coninie 8Ür <jue 8i
I ' einxereur svsit su votre Situation , il / sursit sx ^ orte reinecle .
II n' est xoint tel cju ' on vous l ' s äexeint . le le eonnsis , il
ni ' siine et il siine eneore xlu8 ls justice . Il Isut slisolunient
svoir reeours s lui . I ?sites un inenioire , vener : äeinsin nie
1' a^^orter au elistesu , s tel enclroit et s teile lieure ; 8i 1e8
«110868 8o»t telle8 iue vou8 me les sve ? clit68 , je ^>i ' e8enteiai
rnoi - meme le meuioire L l ' eni ^oretii ' , j ' s ^xuieisi volre äe -
mkliicle , et j ' c>86 ceoire ^ ue ee ne 86ik> P,i8 eu vsin . I^s jeune
^668011116 688ii ^sit 868 lsime8 , et 86 I ' epanclsit en ^I ' 0l68l »tion8
«le reoonnsi888nee ^ our le 8eiAneni ' ineonnu , c^Lncl il ujoute :
en sttenclnnt il ne Isut pg8 venäre vv8 Iisi ne8. Loinliien coin ^tiei ! -
von8 en svoir ? 8ix cluests , reponclit - ells . — kerniette ^- inoi
^ ne je von8 en xrete äou ^ e , ju8cjn ' s ce c^ne non8 s ^ons vn le
8neees cle no8 8vin8 . ^ ee8 inot8 Ü8 86 8exsrent . I^s jeune
xer8onue eourt xorter s 8s inere Ie8 ävu ^ e clucstb , Ie8 Iisrcle8 ,
et Ie8 68ner >ince8 c^u' un ineonnu , ^u ' un snAe cle Dieu , c^u' un
eeiFneur «le Is eour , ^u' un snii cle l ' eni ^ereur vient cle lui
clonner . ^ ls cleseri ^tion ^u' elle Isit , ü ls xli ) 8ionoinie qu elle
^»eint , sux cli8eovr8 ^u' elle rsMorte , ls Niere , ou ^uelcjuun
«̂ ui etsit present , reeonnsit I ' enniereur . Ileureux le ^rinee
c^ui , en Psreil ess , ne ^eut etre nieeonnu ! I^s jeune ^ersönne
slor8 clenivure epouvsntee äe Is liberte svee lsljnelle eile s
^isrle s leni ^ ereur cle lui - inems . Illle n' v80 plus sller le len -
llemsin su elistesu ; 868 ^srent8 ne ^ euvent ^srvenir s 1' ^
niener Hu' sxre8 I ' iieure inäi ^uee . Lllo srrive enlin couinie
l ' em^ ereur , iinsistient cle Is voir , clonnsit cle8 orclres xour
envo ) er clie ŝ eile . Illlle ne ^>eut slors nieconnsitre 8on 8vu-
versin . Llie s' e vanouit . . . Ii,or8 ^u' elle int revenue,I ' ernjiereur



—— —-

la lit entrsr äans son sadinst aves lss xansnts i ;ni l ' avaisnt ao-

soinpaAnss ; il lni renrit , xoun sa insrs , ls lirsvst ä ' nns xsn -
sion sZals anx appointsinsnts äont son xsns avait joni , ei äont
ls moitis stait rsvessibls sn>- slis , äans ls sas on eile porärait
SS insrs . Naäsmoisslls , lul ält es Iron xrinos , js xris inaäaine
votrs rnsrs 6t vous äs rns ^ aräonnsr Is rstaräsinent ^ni vons
a nils äans l ' ernlrarras . Vons etss sonvainsnss ^u' il stalt in -
volontairs äs rna ^>art ; st si c^nsl ^n' nn a l ' avsnir vons äit än
rnal äs inoi , js vons äsmanäs ssnlsinsnt äs xrsnärs man xarti .

4»)

1?ransols I. s' stant ^»ars a la olrasss , entra vsrs lss nsnk
lrenrss än solr äans 1s salrans ä ' nn slrarlronnisr . L>s rnartrs on
stant a3sent , il ns tronva ^ ns la koinins assronjäs anprss än

Isn . 6' stait sn Irivsr , st il avait pln . Il äonranäa uns rstraito

xonr in nnit st ä souxor . l ^' un st l ' antrs lni kursnt aosoräss ;
nrais « IsZarä än sonpsr , il kallnt attonärs lo rotonr än rnari .
kln attsnäant , ls roi ss slranlla assis äans uns manvaiss slraiss ,

hnl ötait l ' nnic ^no äs la rnaison . Vsrs lss äix lrsurss , arrivs
ls olrarlronnisr lss äs son travail , 1' ort sikains st psnvtro äs

^lnis . ll >s oonijrlimsnt ä' sntrss ns lbut xas lonA. IVsjiouss ox-

^osa I» elross an rnari , <̂ ni ratilia ls ziroinssso än lit st än

sonder .
V psins snt - il salns ssn Iroto st ssoons son slra ^san tont

rnouillö , c^uo, xrsnant 1a ^laos la xlns soinrnoäs , st 1e siszo

^ ns ls rol ossnpait , il lni äir : »Nonsisnr , js ^ ^ snäs setts

^»lass , ^rarss c^us s' sst sslls on ^s rns insts ton ^onrs ; st sstts

sliaiss , ^asos ^n' ells sst a inoi . On, st par äroit st xan rai -

son , sliasnri sst inaitrs äans sa inaison . I ^ranoois s ^xlanäit an

^rovsrlis rime . II ss sillsuns sni? nne ssllstts äs liois .

On son ^a , on xarla äss akbaiiss än tsinxs , äs la inissrs , äss

imjiots . ü,6 sliarl >onnisn ent vonln nn ro/anins sans subsiäss ;
I ?nanoois ent äs la psins a lni kairs sntsnäre naison . ^ la

lronns lisnrs äono , äit ls okarbonnisr ; mais sstts Aranäs ss -
vsnilv ponn la sliasss , 1 apiirouvs ^- vous anssi ? äs vons snois

lionnsto konnno , st ,s xsnss ^ ns vons ns rns psrärss xas .
ll ' al l a un nrorosan äs savFlisn ^ni sn vant lrisn un antrs ,

rnanAsons - ls ; rnais snr - tont lronslrs sloss . ^ l ^ransois ^iroinit ,

rnanAsa avss axpstit , ss sonslra snr äss ksnillss st äorrnit

lrisn . 1̂ .6 lsnäsrnain il ss lit sonnaitno , xs ^ a son Kots st lni

jrsninit la elrasss .

42)

l ^s äennlsn sonn än sarnaval äs >^33 , uns äams äs ViZe -
vano , plass lorts sn kismont , snn lss Iionäs än I ' ssin , vou -
lant äonnsn un Iral ls rnaräi Znas , avait ^>nis ls Aonvsnnsun



üe lui envo ^ er c^uel ^ueu soläutu xour maintenir l ' oräre elreii
eile . Re Gouverneur lui envo/u quarre Zrenuclieru Zu reZiinentäs lu Reine , uux^uelu eette äsnre ür xröuent cle ^uel <jue8 eeu8 ,
axres Ie8 uvoir liien reales ^ enäunt lu nuir .

Res ^renuciieru , eelcuull ' eu xur le vin c^u' üs uvuient liu ,
et se trouvunt en urZent , ürent In xartie ä' uller xu88er L Ni -
Isn le reute clu eurnuvsl , hui cluruit sloru en eette ville jus -
ciu ' au uuinecli uuivunt . ^uuuitot clit , auuuitöt kuit ; er uunu eon -
siclerer In eonue ^ uenee cle leur äeinurelie , c^ui netuit rieu
rnoinu <̂ u une cleuertion , ilu ^3886Nt 1e l ' euin uveo leuru urineu ,er 86 trouvent clunu le Mlunuiu , ulors inkeute äs trouxeu äs
danclitu . Hu inareliürent Pendant teure lu journee , er veru le »
luatre lceureu uxreu iniäi , sxeroevunt une keime , ilu clemun -
tlersnt u eine reeuu xour ^ xuuuer lu nuir . Ru kerniisre leur
tit Leu ueeueil , leur äit «zue 8on inuri etait alle uvee 8ou lils
venäre 8ou l>1e uu inurelie voiuin , «qu elle eu^eruit c^cilu 86-
ruient liientot cle retour , er qu elle leg ^riait cle vouloir lüen
1ö8 uttenäre . Re kermier ue turcle xsu u rentrer , et invite eor -
äialement 868 liöteu u uouxer et s xuuuer lu nuir elies lui . Vers
lu liu <lu uouxer en entenclir uu ^ runä bruit äanu lu eour . Ru
keriniere monte , reguräe xar lu kenetrs er deueencl reut alur -
N166 , 8 66ri ^Nt ! N0U8 80N1ll168 ^01' t1u8 , ^68 1)^N<1it8 80N( 16L. Ü8
ÄU1' 0N̂ 8U ^^16 NION INLrl A venclu 80N 6^ Ü8 8011̂ doU26
ou iuin26 äuns In eour , inenueunt cl ' enkoneer lu xorte , 8i ou
ne lu leur ouvre su88itot . Re8 Arensclier8 ^ rennent leur ^urti
8ur - Ie - eksmx . Lrave lrornme , <li86nt -ils , ns ersigne ^ rieu . Vou8
N0U8 uveii liieu reeu8 , N0U8 V0U8 ^roteALron8 . ^ V62 - V0U8 cle8
ku8Ü8 ? ^ en si cleux , re ^oncl le ^u^8su . l >ien , ^ rene ^ - eu
un , clonner : l surre s votre lil8 , nou8 uvon8 Ie8 nötre8 , er ^ uevotre kernine ouvre 1u ^orte ^uuinl nou8 clonneron8 le 8iAnsl
<jue nou8 801NNI68 ^>ret8 a tirer . ( lepenclunr Ie8 eou ^ 8 u In ^orto
er le8 nrenuee8 reclouliluient , HuunZ, uu 8i ^nul llonne , lu ^orte8 ouvre . Rv8 I>unclit8 entrent ou koule , Ie8 ku8Ü8 ^urtent tou8
L lu koi8 ; einc^ ou six <1e8 lruuclit8 toinlienr ; lo8 Arenuclier8 en
renver8ent cl ' uutre3 uvee 1eur8 1) g/onnett68 , et tont le reute
Piiuonnier , et Ie8 eon<1ui86nt en trioin ^lie uÄlilan . R' sreliiclue
Rvrilinuncl voulut voir ees liraveu 8olclut8 et leur clonnu une
dourue äe eini ^uunte 8eiuin8 < On llt une uouueription en ville
^ our dtz ue kut ^uu tont : le elievulier cle Rlio «le8 , eolonel
<lu re ^inient cle lu Reine , etuit slors u Milun , uelon kuuuAecle ^>1u8ieur8 Riemontuiu c^ui vensienk ^ ^»rolonAer le eurnuvsl .
Re8 Arenaäisru , rellecliiuuuut u lu laute c û' ilu avuieut kaite ,
^n' ierent l urelncluo clintereecler jiour eux . I ) e eoneert aveo le
eolonel , on eerivit uu roi cle äurcluiAne ^ui leur lir Aruee , er
ics retournerent u leur regiment elrur ^es cle Alolre er cl ' urAent.
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Hin Iiannote xöre äs knnrills , sIinrAs äs d! sn » st ä ' nnnssn ,
voulnt rsZIsr ä ' nvsnss «n 8noss88ion satrs sss trois ül8 , st
leus Partngsr 8ss Iiiens , Is kruit äs sss travnux st äs 8on in -

än8trie . 4. Pi' 68 sn avoir ksit troi8 Portions sAnIsn , st nvoir L8-

siAnö n slinsun non Ist : il ins rS8to , niontn - t - il , nn äinrnnnt

äs Zinnä Prix , je 1s äs8tins n oelni äs vous ^ai 8snrn rnisnx

Is insritsr Pnr c^nsl ^ns notion nolilo st Asnsreuss , st je vsn8
äonne tsoi8 inoin Ponr nonn nisttrs sn etnt äs 1' olitenir . ^N88i -

tol 1e8 ki' 018 11188S äi8P6r3Sllt ; insi8Ü8 86 rn88SinI ) Ient an tsniP8

Prs80l ' it ; Ü8 8S Pro86llt6nt äsxnnt Ions jnAS , st vo) ei SS ^ ns
insonts I ' nins : inon Psrs , änrnnt inon nlinsnss , nn strÄNAsr
s' 68t trouvs äan8 äs8 oiroonstsnS68 ^ui 1' ont olrliZö äs INS

sonlisr tonte 8n ^ortnns ; II n' svnit äs inoi nnenns nnrsts Pnr
ssrit , st n' anrnit sts sn ökst äs Proäuirs nuonns Prsnvs , nn-

snn inälos insins än ävPot : je Is Ini ni rsinin üäelenisnt :

cstts liäslits n' s8t - sll6 P»8 ^ nslqns sli086 äs lonsläe ? Hn N8

I âit, inon Ii>8, Ini rsPonäit Is visülnrä , es <̂ ns tu äsvnis knirs ;
II ^ nnrnit äs ^no> rnonrir äs Iionts , 8i tn stni8 ssPnIrls äsn

sAir nntrsnnsnt , snr Proliitö v8t nn äsvoir ; ton nstion 68t uns

aetion äs jn8tiss , es n' 68t Point uns nstion äs Asnsrosits . I ^e

sesonä IÜ8 Plaiän 8n oan86 n 8on tonr , n Psn Prs8 sn se8 ter -

rns8 : je ins 8ni8 tronvs Psnännt nion vo/aZs , 8nr Is Iiorä ä ' un

las : nn snknnt vsnsit iniPrnäsinnisnt äs 8' / 1ni83sr toinlisr ; il

sllnit 86 no ^ sr , is I sn ni tirs , st Ini ni 8NNVS In vis ÄNX ^ snx
äs8 IiNliitnnt8 ä ' un villsZs i ^no knignsnt Is8 snnx äs es las , st

^ni Ponrront ntt68tor In vsritö än Init . 4. In Iionns Iisurs , in -

terromPit Is Psrs , inni8 il n ^ n Point snsors äs nolils886 änns

sstts notion , il n' ^ n ^ no äs l lininnnite . Unlin Is äsinisr äsn

troin ^rei ' S8 ^rit In zinsols : inon ^srs , äit - il , i ni tsonvs inon

snnsini rnor-tsl c^ni , n' stnnt sZni ' S In nnit , n' ötnit snäoi ' - ni 8nu8

Is nnvoii ' nun Is ^snslinnt ä ' nn nliims : Is inoinärs inonvsinsnt

il snt knit nn nioinsnt äs non esveil , ns xonvnit innnc^nei '
äs 1' ^ ^i ' ssijiitsr ; 8n vis stnit sntre rnsn inninn ; i ni Pi?i8 ^oin

äs I ' vvsillsl - a ^ss Is8 xisLnntion8 oonvsnnlil68 , st I' ni tirs äs

set snäroit kntsl . L. Ii ! inon Iil8, 8' ssrin 1e Iion xsrs nvss tian8 -

Port , sn I ' o>nlirn88nnt tsnäreinsnt , o' s8t n toi 8NN8 sontrsält

ljus In IisAns sst äus .

44 )

Vn Li ' SNAls insnäiait änll8 Is PN88NZS äs8 koullls »t8 , INI
INLNS nnx rnilsris8 . Vaii8 1' 68PSinnoo äs rnniiner sn 8N kaveur

In slinrits än PonPls , SS Iionlioinnis nvsit nHiolis 8N1' 8N IoA6
ä' n8862 innnvnin vsr8 äs nn knson . IIn jonr c^n il so PlniKnnit
n nn äs 8S8 Kon8 nini8 än Psn ä' ni ' Zsnt i ^ns Ini rnjiPortsit 8n



^ ervo xoetl ^ uo : LIr ! <̂ uo » 6 t ' aclrossos - tu a Zl. l ?lron ? ll ^asso
iei tous los jours : ll est aveuAlo coinino toi , ot kalt inionx
«los vors . I^e xsuvro äiadlo xrolltant clo l ' avls , so kalk avortlr
än inoinont oü xassoralt I ' antenr äo la Llötronranlo , ot lui
xrosonta linmbloment sa re ^nöto . ^rös - volontiors , conkroro ,
lul ältklron , )' / loral <1o mon mlonx ; sois - on klon sür . LK' ovtl -
voinent , au retour äo sa xroinonLäo , ot on ro ^assant clovant
1' aveuAlv , ll lui rvmlt los vors snlvants :

6Iirstisrs , an nom äu ' l ' out ?nissanl ,
kaltes - inoi I ' auinüne sn passant !
I/aveug >o hui vons I» äemanäv ,
lZnore ^nl la Inl fers :
Mais Dien , «sui voit tont , Is saura ;
II Is pi-lra iu' II vous la renäs ,

(üotto avontnro slnAnlloro , jointo an inörlto cles vors , c^uo
tont 1o inonäo voulnt avoir , Lt AaZner nno grosse sonnno a
1' avouZlo 6os l ?euillants .

4Z)

l ^' oxeration äo la oataracto osk uns äs oollos <̂ ui kont lo
xlus cl ' ltonnonr ä l ' art . On no llra xas sans cjuolljuo intorot
volle kalte , on 1784 , xar M. Orant , inocleoin anAlais , snr lo
jonno Wällanr , a ^ e äo vln ^t - nn aus , avouglo clo naissanoo .
I ' ons los spootstonrs avalent xromls äo Zaräer lo sllenoo , sl
l ' ojroratlon rönssissait , alln clo inioux obsorvor los inonvoinonts
i ^n' oovaslonnoraiont äans l ' arno cln jouno liommo los nonvolles
sonsations ^nll öprouvorait . I ^a vataraolo tut onlovöo avoo la
2>1us ^ranclo äoxtorltö . I ^ors ^no los /onx cln ) onno avon ^ lo kü¬
rest krapxös äss Premiers ra ^ons äo la lnnriöro , on vlt sur
louto ss ^ orsouoo los ox^rossious ä ' uu rÄvissoineui : oxtrsoräl -
nsiro ; ll n>ÄrM ^rot 4 s ' övÄiiourr «lo joio ot ä' oloonoiuont .
I ^' ojiörÄtour ötalt clovaat lol ovoo sosinstrumoMs a laiuain . l ^o
jouiro liommo loxaminÄ äo la toto aux ^ioäs ; ll s ' oxAnriuait
vusulto svov la luenio attontion , et seuidlait vounrsror sa IiAuro
Lvoo oollo ^u' il vo/slt . ^ out lul ^ÄrÄissÄit oxaetoineiit sem -
lilalilo , oxoo ^ to los mains , ^»roo ^u' il ^ronair los iustrunroiits
äu vlnrurAieu ^ our uno ^srlio äo sos lualas . I ?onclÄNt ĉ u' il
etÄit ooou ^ ö s vot exÄiuen , 1» inero , pouvslt ^lus von-
tonir los tonäros inonvonronts äont son aino stall aAi ^ o, so
jota a son von , on s' oorlant : » Aon llls ! inon vltor llls !« l ^o
jouno Iiomino rovonnnt la volx clo l ' autonr äo sos jonrs , ll »0
xnt xrononvor r^uo cos inots : »Lst - vo vons , ina moro ? ost cs
nia rnoro ?« ot ll s ' ovanouit . ll ^ avait clans In vlismliro uno
iouno llllo , ÄVLV Hui lo ^euno avon ^ lo avait öto olovö , ĉ u' ll
airnalt tenclrenient et clont il etait tonäromont airno . ll -orŝ n' ollolo vit sans inonvornont ot sans vonnalssanos , ollo lalssa övlia ^-



per c^uol ^uos eris <le äouleur ^ui parurent ranimer la sensilii -
lite du malacle . Iln revonant a lui , ses ) ^eux so lixaient sur
l ' olijet eliöri , clont il rooonnaissait 1s voix ; apres luol ^ uvs
Moments cle silenoe , 11 s' öeria : (^n' est -oo clone c^u' on in ' a lait ?
Oü m' a t - on transporte ? Le c^ue ; o sens autour cle moi , est - eo
la lumiere clont on in a tant parlö ? Im sontiment nouveau c^ue
j ' eprouve est - il eelni clo 1a vue ? . . . lautes los lois ^ ue vous
clites c; uo von « etes dien - aises clo von « voir l ' un lautre , etes -
vous aussi lieuieux ^ ue je 1o suis en oe inornent ? . . . Oü
est lom , ^ui me sert äo Zuiüe ? II ine seinlilo inalntenant

c^ue je marelierais lilon sans lui . ll voulut laire un pas ; in als
il s ' arreta , et parut ellrapö clo tout eo cpii etait autour cle lui .
Lamme l ' agitation clo sou aine etait extreme , on lui clit ^nil
lallait ^u' il revint ^uel ^ ue temps a son Premier etat , aün clo
clonner a «es poux 1a loree cle supporter pou a pou l ' impression
cle 1a lumiöre , et ĉ u' il avait desoin clo s ' aeooutumer , par cle-

grös , a voir eommo il s' etait soeoutume a marelror . II ne ss
renclit ^u' avee deaueoup clo peine . On le tint ^uelc ^uo temps
les ^ oux eouvorts . I ) ans oe retour clo eeeito , il so plaignait
amerement c^n' on 1 avait trompe ; d ' on avait emplove ^ uel ^ uo
eneligntement pour lui laire oroire ^u' il jouissait cle la vuo :
il ajoutait ^ uo les Impression » ^ui on etaiont restees clans son
ame le ronclraient Ion , si ee sens ne lui etait pas en eüot
ronclu . I . oi ' S^n' on juAea cpc' il etait en etat clo supporter 1a In -
miere , on elrarAea la jeuno üllo cl ' oter le lrancleau clont ses

) ieux etaient eouvorts , et cle taelcor cle clistrsire , par ses clis -

eours , l ' impression trop vivo clos olijots . Llle s approelra cle

lui , et lui clit : >M. William , en ötant votro l >ancleau , je vais
vous renclro 1' usaAo clo la vue ; mais je ne »aurais m empeelier
cl ' avoir c^uol ^uo in ^uietucle . ilo vous ai aime , clös mon enlanoe ,

^uoi ^ uo vous lussio ^ aveuAle ; vous in ' aver! aimeo aussi ; mais
vous alle !« eonnsitro la koautö ; vous alles öprouver cles son -
timonts ^ui vous ötaient ineonnus jus ^u' iei . 8i vous allio ^ eos -
ser clo m' aimor ! 8i Huolcpne olijot c^ue vous tronvere ^ plus
aimalile , allait m elksoor äo votro eoeur ! « — »clli ! ma eliöre

amio , reponclit 1o jeuno liomme , si je clovais , en jouissant clo
la vuo , perclro los tonclres emotions c^ue j' ai senties toutos les
t ' ois <̂ ue j ' ai entoncln le son clo votro voix ; si je ne clovais plus
clistinAuer le pas clo eelle c^ue j ' aime, lorsnu ' ollo s ' approolio
clo moi ; et s' il lallait ^ uo je olianAeasso cles plsisirs si cloux
et si Irecjnents , pour le sontiment tnmultueux c^uo j' ai eprouvo
penclant le pou äe temps c^ue j' ai joui clo la lumiere , j ' aimerais
mieux p rononeor pour jamais . le n' ai clesire clo voir csuo pour
vous sontir , vous posseclor , vous aimor cl ' une autre inancöro

eneore ; arrae ! >or : - moi ees ^ eux , s' ils ne cloivent sorvir ^ u a
vous renclro moins eliere a mon eoeur . « I-a jeune lille l ' em-
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Kl ' - E en versank äo clonoes larmes . William rovolt la Inmiero
areo lo memv trendle , aveo le meme ravissemonk . II ne pon -van se lasser cle rezarclor sa inaitresse ; il l ' appelalk en la ron -
eliank ; il In xriair <1s parier , pour s ' assnror ^ ne e etait dien
eile c^nil ronedaik . llonk letonnaik ; il nv ponvsik aeeeräer los
sonsakiens <i>i' il epronvait xar In vne , aveo collos ^nil avair
reones cle» memos odjeks par les andres sons ; ek ee no Ink c^no
^iar «lezres il parvint a clistinzner ek ä reoonnalkrs les lor -
nies , les ccmlours ek les äistanees .

46 )
IIn enlank cle krös - donno naissanco , plae ^ L I ' Leole mlli -

ksirs , so eendentaid clopnis plnsienrs jonrs <lo la sonpe ek cln
pain soe aveo cle I ' eau. d,e zeuverneur avorki äs eekto sinzn -
lariko , 1 en regelt , attridnank eela 4 ^nelc ^ne exees cle clövoklen
mal onkonclne . Le jonns enkant eonkinnaid wnjours , sans äe -
eonvclr sen seered . Äl. V. D. inskrnid par le zenvei ' neur cle
eetto xerseveranee , lik venir le jenne elevo , ot apres Ini avoir
cloneement roprösonte eomdienil ekait Necessaire cl ' eviker lenke
sinAnlarits er cle se eonlermer a l ' nsaze cle 1 soelo , vakant <̂ n il
no s expli ^uaik pas sur los mekils cle sa eonclnito , lud eontraink
cle le menaeer , s il no so relormait , cle le renclre ä sa lamillo ,
Ilelas ! monsiour , clit alors l ' onlank , vous vonle ? savolr la rai -
son czue j' ai cl ' azir oommo je Isis , la voioi : »vans In maison
cle mon pere je manzeais cln pain noir on petito ^nantitö ; nons
navions souvont c^uo l ' eau a ^ ajenkor : iei je mauze cle donns
senpe , le pain ^ esr den , Klane er a clisoretien ; je trouve ^ uo
je lais zrancl ödere , el je ne puis mo resonclro a manzor
clavantazo , me sonvenani cle 1' elat cle men pöre er cle ma
mero «

N. I*. O. er le zonvornour ns pouvaionr retonir lonrs lar -
mes , en vo/ant la sensidilite er la l ' ormote cle eel enkant . Alon -
sconr , rsprir LI. k. I) . , si monsienr velre pore a sorvi , n' a-t -il
pas cle pension ? Nen , reponclit l ' entsnt . kenclanr nn an il on
a sollieire uns ; le clekanr clarzent l a eonrr . inr cl ^ rononoor .

a mienx aiine lanznir c^no «le lairo cles clorres s Versailles .
Ild dien , clir ÄI. V. l4. si Is lair osr aussi pronvö ^n' il paralr
vrai clans volre donede , je vous promols cle lul olrtonir ein ^
eents livres cle ponsion . Vnisc ^ne ves paronls send si pon a leur
aise , vraisomliladlsmonr ils ne vous ont pas dien tenrni le
zoussot ; rooevori ponr ves menns plalsirs eos kreis lonis c^no
je vens presonke cle la park cln roi , er c^nank a monsienr vokre
poro , je Ini onverrai cdavanoo los six mois cle la pensien Hus
je mo snis odlizö cle lnl odkonir . Dlensionr , reprit I ' onkaar ,
eommonr pourrer : - vens lni envo/or oek arzent ? I ^e vens on
in «^niek62 pas , repenclik AI. V. D. , neus en krouverons le
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mo/en . —- H. li ! Monsieur , puis ^uo vous ares eotto Faeilikv ,
dit 1' onFant , rometteri - Iui aussi les trois louis <puo xous xene - :
de mo donnor . lei )' ai cle taut eu aloondanoe , eet ar ^ent me
äeviendrait inutilo , il Fora grand dien a man p>ero ^>our «es
autres enFants .

4? )
Du mareliand de Dondres axait doux lils ; l ' aine dun mau -

vsis eoeur et d' un earaetöre dur , Iramsait sou joune Fröre
^ui etait plus aiinalole ^ ue lui et d' un naturel doux et paisible ;
11 n' etait pas de mauxais traitoment ^u' il us lui Fit essuper ,
dös <pue l ' oeossion s ' eu presentait . De pero axait uue Fortune
eonsideraldo dans 1s eomiusres ; se sontant de ^a xieux , ii lit
son testament , et par un parta ^o des plus etranAos , et huo
1' oiAueil et un usaAS liarliaro autorisaient , lui <̂ ui , eonnais -
sant sss deux enkants , aimait le eadet et lilainait la durste de
I ' aine , il laissa a eo dernier tont son lnon , tont es <̂ u' il avait :
äs Fonds et de xaisseaux , le priant seulement de eontinuer le
nsAoee et d' aider son jeuno Fröre : il mourut ^ueli ^uo temps
apres . Des Huo l ' aine so xit ssul inaitre , il no eontraignit plus ,
ss lmine et edassa de 1a maison son msllreureux eadet , l ' ex-
posant ä In inerei du sort sans lui donner aueun seoours . laut
d' inlrumanitö dans un Fröre , remplit 1o eoeur du ^euno Iiomme
d' indiAnation et d ' amortume ; il etait deeouraAs . 8i mon Fröre
me traite ainsi , disait - il en pleurant , c^ue dois - jo dono at -
tendro des etrsnAers ? il Fallait xixre et la nöeossito lui ren -
dit le eouraAe . ( lomrns il etait un peu au Fait du eommsroo ,
il Quitte Dondres , et s ' adresse a un noZoeiant d une ville voi -
sine , a c^ui il ollro ses sorviees ; l autre les aocepte et le re -
ooit dans sa maison . . Vpres «puvl ^ues annevs d' epreuxo , il lui
reeonnut taut de prudonee , taut de xertus et tant d' exseti -
tude dans ses eomptes , cpu' il lui donna sa dlle en inariaAo ;
et en mourant , il lui laissa tous ses laiens . ^. prös la mort du

Iieau - pöre , le Asndre so trouvant asso2 rielio , et n' etant
Point de ees ambitieux iusatialdes (puo 1a Furour d' amasser
n' akandonns ^u' aux dords du tombsau ; plus jaloux de vivre en
paixet do iouir de lui meine , aoliota dans uno provinee eloiZnoo
de 1a eapitalo , uns l »ol!e torro axee sou elaäteau , s' / retira avoo
son vpouse , et ^ xeeut oontent avoe lionneur et l >onne re -
nommee .

II est une providenee r ûi punit toujours les eoeurs liarba -
rvs. üi ' aine , depuis la mort du pere , avait eontinuö le eom -
meree , multioüe les entreprisos , et lonA - tomps taut reussit
au Hrö des ses vovux ; muis ii vint uns annöo Fatale : ses Wer¬
tes s ' aeeumulöreut , uns tompete enAloutit tous ses vaisseaux ,
lors ^u' üs revonaient avee une rielio earZaison . Dans 1o meine
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kom^ 8 ^iusleurs ma6elianc ! 8 <̂ ul avamnt 6nt66 los mains 60 ^ullui lostslt clai ' A6iit , lliont lian ^uoiouto , ot ^ ouo oomlilo cl' in-
loituno , 1e liou xi' lt L sa iimlsoii , eonsuma tout oo ^u' ll avalt
cl ' ollots , ot le i ' oclulslt a la mcmcllolto .

Dsns oot lioiullilo «tat , 11 no lul restalt ä' sutie oossour -
Le, ^>ou>' 116 ^as ^161Ü6 clo l ' alni , c^i6 cl ' o,' 666 clans 1s ^>s/s ,
Im^Ioiant l ' asslstauoo cles amos oliailtalilos , ^ uo Is i ' öeit
äe 868 mallioui - s ^ouiait sttoncli ' lo; II inanA6a1t le l̂liu äs

oliailto jiulill ^uo, clans 168 laimos 6t 168 66ino6cls .
» Oü 6N 866018 - js s ^6686nt , 86 cllsalt - Il 611 sou ^lnant , 81

t0U8 los I10MM68 otalont -111881clu68 <̂ U6 niol ? ^II ! s' lls 8SVSI6M
60N1N16 j al tl ' alto mon 1̂ 6666 , Ils N16 66p0US866aioNt avoo Iior -
1' 6I16: Älon Ü7666! mon 16066 ! s' ooiüalt - il Huol ^uolols clans ls
oliomln , oü 68 - tu ? 1?u mv mauclls Sans clouto , 6t tu 6P60UV6S
^ out - 6t66 611 66 Moment los li0666U68 clo In t ' alin! ^Ii ! c^uo ne
Z16ux - tu IN6 66N60Nt666 6t M6 voll ?, tu 8661118 V6N»6. ^ uo IIS
^uls - ^6, 6N t ' omlinassailt , 60M̂ >66 avoo toi 66 M0606au clo ^ala
c^u UN6 M666 ^>AUV66 6t A6I1666U86 vlont clo M6 <1oNN66 ^ai ' In
maill clo 80N ) 6UI10 enl ' ant ! jo 866L18 oonsolö . . . Holas ! 81 1s
liasaicl m' ollialt L 868 /6UX, 11 n6 6660NIiait6a1t jamais 80N gl-
116 8OU8 168 lamlioaux clo la 111I8666; II cl6V6s1t ^oui ' tant 6Sj1S-
166 clo m / tiouvoi ' , s' ll 66o1t ^ull 80lt un Olou s6NA6U1V«

Hn ^0U6 ^u' ll avalt lalt H>lus1ou68 Ü6U68, a^ant il ^ 6Mö
160UV6 66 ^u' 11 lul 1aIIalt ^0U6 86 80ut61l1l' , 11 a^1660ut c>6 lolll INI
liomnio iimnmls , 86 Iiioinonsnt clans UI16 Î' ali ' lo voisiii6 cl' uii
ĵoli olniteuu , clont 11 lul NÄ6ut lo S61AN6U6; 11 8' - ivsnoo , I ' abor-
c!o , !ui 6X^ 086 868 I11u1Il6U68, 868 I1630I1I8 , 6t lo 60Ilju66 äs
lul uoooi' cloi ' c^uel ^uo 8060U68. D' ou 6t68 - V0U8, lul cloillinäl
1 6t6SI1g66 ( ^ul uvult 66U t60UV06 clui18 868 M1Ull66e8 06l ! o3 cl' uri
lionimo N6 I1O68 clo In 0IU886 60MMUN6) , 6t Huol8 80nt 168 66-
V668 Mu1t1nill68 l^ul V0U8 out 66(1ult ri l ' otklt oü V0U8 6t68 ? l - ' au-
t66 lui l ' soontu 80N Iil8tol66 eil clotull , 116 8u^^6liiiaiit I^U6 l' ar-
tlolo cl6 868 mnuvsl8 t6a1t6inent8 6NV668 80N kl' 660. OaiI8 l ' oüu-
81011 clo 80N 66elt , Il lilt t6Ntö ^lu8 ä' uiio kol8 clo lul l ' övolsi'
tont , ot <1' uvou66 lu ll uvult lllen möi' itö 868 maIIi6U68 ; m-lis
lu oi ' Ainto 6t 16 Il080ll1 lo 66t1l166l1t ; 11 66ulAn1t cl ' etolnclio ^»6
66t ÄV6U, lu ^>1t1ö l ^u ll voulult 1l18^l666 a 66 80lgU6U6 ; II 6N
cllt P0U6tNI1t U8862 ^>OU6 6t66 6660NNU clo cjuloon ^uo 60NIial88»it
8U ksmlllo . I/öt6Ä11A66 , 8LN8 lul kull' 0 jiA6t clo SÄ clooouv66tö ,
I 6MI116N6 uu ollstesu , 6t oi ' clonue u 868 A6N8 clo 16 1ll6U tl' -ll-
t66 6t clo lul p66j1U666 UI1 loAemoNt P0U6 1s null . l - o 80Ü' 11
I ' soonro L 8a 16M1N6 I ' aV6NtU66 l^ul vlout clo lui S66lv66 , 6t lul
60inniunlHU6 80N cl6S8e1u. 11,6 ^ SUV66 cloi ' mlt cl ' un 80MN1llll j160-
loucl 6t ^al8llil6 touto la nult , 6t lo rnatlll a 8011 60V611, 8S
xiomloio ^611866 l°ut: »1^U6 66t lionnoto liommo 68t lilonkal -
8ant ! 8' 11 n' ort ^28 NL rlolie , ll morutalt clo lo clovoali ' . » t ^uel -
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sjues tioures spres le msttro t ' envoie otierotier . ( ^nsnä il knt

en ss xresonos , il to reAsrcls c^uol ^us tonixs sveo sttenclrisse -

ment et Ini cleinancts s' it ne te oonnsissait xss ? IVon röxonäit
Is ^anvro . Ho t ^noil seeria - t - il en xtenrs , je snis ton kröre ?

en meine deines it selsnoe s son oon , et l ' etreint tonärement
6sr>8 los tirss . I ^' sinö , krsMe «I ' etonnement , «te oonknsion , «to

rexentir , «te reeonnsissanoe et «le joie , tomlie s ses Aononx ,
en »' «ierisnt : mon kröne ! tos emtirssso er tes srrose «te ses tsr -

ines en tni 6emsnclsnt xar6on , It ^ s lonA - tomxs , Int röxon «t
son kröne , >̂ ne je t ' si ^srilonnö ; onlitio to xsssö ; tu es rielio ,
csr je te snis ; xivons enseintile ot simons - nons . Oni inen krö¬

ne, je t ' simersi , Int röxon «! ir t ' sine , «t ' uno voix etonkkeo z>sr
los ssnglots ; msis je ne me ^ar6onnersi jsmsts ; je mo son -
vienärai tonjours «le In msniöro «tont je t ' si trsite , et Hno e' est

toi i n̂t ine soulsgos .

Zxtrstts äe luetiues ouvrs ^ es clnssi ^ ues ,
en ^ ross et en vers .

1) ? atrie «tu ktiiloso ^tie «

O^est ctsns tes Arsnäes viltes i ^ne to jiliilosojilie Ini - meme ss

xlsnt , tont en tes conäsninant , xsroo «ju' it ^ esotio mionx

^n sittenrs ss meäioero lortnne ; ^>sreo <̂ nit n s ^>ss <1u inoins

s en ron ^ir ^ ^sree ^nit trenne ^lns «lo ^stite «Isns 1s eontn -

sion äes rsngs ; xsree «̂ n' it xent etioisir son monäe , et se äe -

roder sux sots et snx imxortnns , r^ne t ' vn n ennte xoint äans

les ^etits enäroits . II 7 tronve sussi nne xlns awxte nnsttöre

s rellexions : «tes scönes journsliöres ajontent s ses noin -

tinenses ex ^erionees , ts «Ilversite «tes olijets tonrnit s son Ae-
nte 1' stiinent <̂ ui Int oonvient ; il ktsiners Is kotie äes liommos

<int clectsiAnentles xtsisirs elismxetres ; nnais it xsrta ^ers teurs

kaltes .
tlix -Inuit sns , c^nsn«! j ' etsis xtein <1e korev , 6e ssnto et

äe conrsge , et j ' etsis stors trös - robnste , je gontsis Inoanevnx
te s) stönne <te ttesn - Is ^nes Honssesn : je nne ^ronnensis en

iäeo 6sns nne köret , senk svee nnes xroxres kvroes , Sans msi -

tre et ssns esclaves , xourvo ^ snt s tous nies kesoins . I^e glsnil
«les etnenes , tes rseines et tos tiordes ne nie xsraissaient xss
nne nisuvsise nonrritnre . extreme s^iötit ine renctsit tons

tes vesetsux eAstennent ssvonreux ; je n' svsis xss xeur «tes

krimsts ; j ' aursis Irrsvö , je erois , tes Iiorreurs «In ( tsnacts et

äu Oroenlanct , Is elisleur «Io nnon ssnZ rejotsit tes conveiiunes .
te nie «tissis «Isns ins ^ensee ; ts , je ne sersis ^>oint onctistne «I. ius
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vo eerele ' j «le tormAlites , 6e ekiesnes , (le minulies , äs politi -
^ U6 line et versutilv . lukre äsus mes xeuokAnls , je leur okei -
reis ssns oikenser les lois , et je serais keureux , saus uuire
ni » l ' svariee , ui A l ' orgueil ä ' aueun cl ' etro .

Älais ^ uauä cette Premiere touAue clu tempersment tut
rslentie , ^ uanä , tsmiliurise a vinZt - sept sus , seeo les msls -
<iies , uvee les Rommes , et eneore plus sveo les livres , j ' eus
xlusieurs sortes cl ' iäees , äs pksisirs et äe clouleurs ; ^usucl
j ' - ippris s eounaitre les privstions et les jouisssnees ; plustsikle
climAZination psroe c^ue je I ' svgis enriokie , et smollie , purles srts , je trouvai lesvsteme äe ^esn - 7s ^ ues moins äeleetAkle ;
je vis ^ u il etsit plus eommocle ä' uvoir clu psiu avee uns pe¬ilte xieee äurZent , ^ ue cle tsiro <les ekgsses cle eent lieues
xour uttrsper clu pikier ; je sus den §rv ü I komme c^ui metsi -
ssit uu kalkt , a eelui c^ui me voitursit s la eampsAne , su euisi -
uier <̂ ui me tsissit munter uu peu psr äe - ls le Premier Appe¬tit , s l ' suteur c/ui svait kalt uue pieee cle tkeätre ^ui me kk-
suit pleurer , ä I arekiteete i ûi svait küti la msison eommocle ,
oü je trouvsis kou teu clsus l ' kiver , et cles komme » s^reskles ,
Hui mouseignsieut mille elioses <̂ ue j ' ignorsis . ( Uereie r. )

2) ^ s i m a ^ u e.
lmrs ^ u ^lexanclro eut cletruit I ' empire cles Verses , il vou-

lut , l ^ue l ou erüt c^uil etsit lils cle Jupiter , l . es Dlseeclouiens
etsieut incÜAnes cle voir ee priuee rou ^ir ä' svoirk ' kilippe pour
pere . - leur meooutemeut s ' seerut , lorscpc ' ils lui virent prenclre
les moeurs , los kakits et les msnieres cles I ' erses : et ils ss
reproeksieut tous cl svoir taut Isit pour uu komme c^ui eoru-
mencsit s les mepriser . Aals ou murmursit <lsns larmee , et
vu ne psrlsit Pas .

Vn pkilosopke , uommö ( lsllistkeuo , svait suivi le roi clsn»
son expecktiou . ku jour ^u' il le salue a lu msniere cles Orees ,
D' oü vieut , lui 6it XlexAuclre , ^ ue tu no m' Aclores pus ? »8eig-^
neur,c lui clit lüslüsikeuv , »vous etes eket cle cleux ustious :
lune , esoluve svsut ^ ue vous l ' eussier : soumise , ne lest pss
moius clepuis ^ uo vous l ' sveri vainoue : l ' Autre , likre »vsut
quelle vous servit s remporter taut cle vietoires , l ' est eucore
clepuis ^ ue vous los sve ^ remportees . ^e suis Oree , seiFueui :
et ee uom vous luves eleve si ksut , <tue , suns vous tuire
tort , il ne nvus est plus pormis cle l svilir . «

I ^os viees cl ^Ioxsuclre etsient extremes , eomme ses ver¬
tu »: il etsit terrikle clsus ss eolere ; elle le renclsit eruel . Il
kt eoupor les piecls , le neu , les oreilles a ( lallistkene : or-
clonna cjuou le mit cluns uue esAL cle tor , et le lit portor ginsi
u la suite cle l ' srmeo .
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ä' niinkn8 6a1Ii8tIienS ; st äs Wut teinxs , lors ^uo mos ocsu -
ziations ins Iai88nisnt c^uol ^uos Iiourss äs loisir , je los avnis
sni ^Io/ss8 s I ' soouter : st , si j ' ni äs 1' ninour ^ our In vertu , jo
le äoi8 gux iin ^ro88ions cjuo ses äi8eour8 Inissieut nur inoi .
ä' nllni Is voir . »äs vou8 snluo , lui äis - js , illustre rnnllisureux ,
^uo js vois äans uns enge 6s äer , eoinins on snäornis uns
Iieto sauvngs , ^ our svoir otv Is 8eu1 Iioinrno äs I ' nrinso . «

»I ^^8img ^ue , ins äit -il , c^usnä js suis änns uns situntion

Hui äsnisnäs äs In äorss st äu courngv , il ins senidls c^uo jo
ins trouve ^re8 ^u' n inn ^Inoo . Un vörite , si los äisux ns ni ' n-
vnient niis surla ^terro ^ us ^ our ^ niener uns vie voluptuouso ,
je sroirnis ^ u ils in ' nursient äonne en vnin uns ams grnnäo st
iminortells . äouir äs8 ^Inisrrs äes svn » , S8t uns clioss , äont
tous les IlSMINL8 sont nisenient sn^nlllss , st 81 les äisux ns
N0U8 ont Isits t ^uo ^ our sein , ils ont änit un ouvrngs ^lus ^nr -
Init ^uäl » läont voulu , st ils ont xlus oxeouto ^u' entrspris . «
»tie n' ost ^ss , sjoutn - t - il , c^ue ss sois inssnsilils . Vous ns ins
äsites ^ uo tro ^> voir cjuo je ns Is suis ^ns. <^unnä vous etss
vvnu ä inoi , j ' ni trouvö ä' nkorä ^ uel ^ uo xlnisir n vous voir
änirs uns nstion äs oourago . Älnis , nu noin äes äisux , e^us
so 8vit ^ our In äerniers äois . linisso ^- inoi soutsnir niS8 innl -
Iieurs , st n' n/e ? ^oint In srunuts ä' )' ioinärs 1s8 votros . «

»tinllistliens , lui äis - jo , je vous verrsi Wu8 Is8 jours .
81 Is roi vous vo/sit slianäonno äos gsns vortueux , II n' nurait

xlu8 äs reinoräs : 11 soininonesrsit s srolrs c^uo vous sts8 sou -
xalils . ^Ii ! ^08xsrs czu' II ns joulra xn8 äu xlal8ii ? äs voir , i ^us
808 sliät1inent8 ins ksi ont n8snäonnsr un snil . «

IIn jour 6nIIl8t1iön6 nie äit : »l ^68 äisux lininortslg ni ' ont
von8o1s : st äs ^ui8 so toin ^8, )S 80N8 en inoi c^usli ^uo sli08s äs
äivin , <̂ u1 in ' » otö 1o 80nt1insnt äs inss xo1ne8 . ä' al xu en

80NAS 1o Arnnä äu^ltoi ?. Vou8 ötior : au ^ rs8 äs lui ; vous uxior !
un 8os ^trs ä In innin , st un Iinnäonu uovnl 8ur Is Hont . 11
l aus n inontrs :> inoi , st ni ' n äit : il ts isnärn ^lus Iisursux .
1, ' einotion oü j ' ötnis , in n rsxsills . äs nie 8uis trouxs los innins
slexes8 nu siol , st 1ni8nnt äs8 elloit8 ^ our äirs : grsnä äupi -
ter , si 1^^8iinn ^us äoit i sZnoi ' , Isis r; u il regne sxes justieo .
I ^^8imn ^uo , xous rognersr ! ; sro/er : un Iioninis <̂ ui äoit strs
sgrönlilo nux äisux , ^uis ^u' il 80uKi' s xour In vertu . »

( io ^enäant ^ lexnnäro avnit c, ^>ris <sue je respoetnis In
missre äs ( inllisllisns , c^uo j ' allni8 Is voir , st ^ uo i ' ossi8 Is
xlninärs : il entrn änii8 uns nouvello lureur . » Vn, äit -il , eoin -
Iisttrs oontre los 1ion8 , rnnllisursux ^ui te ^Isi8 taut n vivrs
nvso los listes Isroees . On äillern inon 8us^>Iieo , ^ our Is I' nire
servir äs s ^ostnolo n ^Iu8 äs gsns . l ^s iour Hui Is ^reseän ,
i ' ecrivis ces niots n 6nI1istIi6ns : »äs vnis niourir . ' 1' outS8 los
iäes8 c^uo vous ni ' nvis ^ ävnnses äs inn luturs grnnclsur ss
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86 sont övsnouiesdo mon esxrit . d' sursis soulisitö d' sdoucir los
rnsux d' un Iiommo tol c^ue vous . «

kroxss ^>e, s c^ui je m' ötsis oonliv , m' s ^^orts oetto rö ^on -
86: »lk ) simsc ^uo, si los dioux ont rösvlu c^uo vous rö ^nioL ,
^ loxsndro no ^out ^>ss vous öter ls vio : osr los Iiommos uo
rösistent xss s 1s volontö dos dioux . «

6otto lottro m' onooursAos , ot dsissnt röllexion ^ uo los
Iioiuiuos los ^>1us lieuroux ot los ^lus mslliouroux sont oAslo -
mont onvironnes do Is lusin diviuo , jo rösolus do ino oonduiro ,
non xss xsr mes esxersneos , Mais xsr mou eours ^ o, ot do dö-
dondre jus ^ us Is lin , uuo vio sur Isc ^uolle il ^ svsit do si
Zrsndos nrroinossos .

Ou ino inous dsns ls osrriöro . II / svsit sutour do ruoi
un ^euxlo iruiuoiiso , i^ui vonsit elro tömoin do mou eoursZo ,
ou do uis drs/our . Ou ino läolis uu liou . d' avsis ^>liö ruou
rnsntosu sutour do mou krss : jo lui ^irösentsi oo krss ; il vou-
lut lo dövoror ; jo lui ssisis Is IsnAue , Is lui srrsolisi , ot Is
jotsi s Uies ^iods .

^ lexsndro simsit nsturollomsnt los setions oourszousos , il
sdiuira uss rosolution et oo momont iut oelui du retour do ss
grsndo aiue . II,uo iit sxxoler : et , nie teudsut Is msin . »1^-
simsc ^uo, ine dit - il , jo to ronds inou smitiö , rends - uioi Is
tiouuo . Dia ooloro n' a servi ^u' s to dsiro dsire uuo sotiou i ûi
insn ^ uo s Is vio d' ^loxsndre . «

»do rocus los ^ rsoesdu roi . d' sdorsi los doorots dos dioux ;
et j ' sttendsis lours ^ romosses , ssns los roolrorelior , ui los duir.
^ loxsndro ruourut , ot toutes los nstious durent ssus msitre .
I es lils du roi ötsiont dsns l ' endsnoo : sou dröro ^ ridöo neu
ötsit jsnisis sorti . Ol/mxias u' svsit c^uo Is lisrdiosso dos siues
dsiklos ; et tout oo hui ötsit orusutö ötsit xour olle du cou-
rsAe : Roxsno , Luridioe , Ltst ^re , ötsiout xerdues dsns Is dou-
leur . d' out lo mondo , dsns lo ^alsis , ssvsit Aomir , ot xor -
sonno no ssvsit rögner . I ^os ospitsines d' ^ lexsndro levoront
dono los ^ oux sur son tröno : msis I ' smliirion do olisoun dut
oontonuo psr 1' sinliition do tous . Kons ^ srtsAosmes l ' omjiiro et
olisoun do nous ernt svoir xsrtsgo lo xrix do sos datigues .

d- o sort nie Iit roi d' ^sio : ot , s ^rosont ^ uo jo ^>uis tout ,
j ' si xlus kosoin <̂ uo jsnisis dos locons do 6s1Iist ! iöno . 8s joio
m' snnonco ^ uo j ' si dsit ^uol ^ uo könne sotion ; et sos souxirs
mo disont , c^ue j ' si ^ uol ^ uo mal s re ^sror . do lo trouvo ontre
rnon pendle ot moi.

do suis lo roi d' un ^ ou ^ lo lui ni ' anno. IKos ^öros do dsmills
esxöront ls lonAuour do ms vio, oommo collo do lours ondants :
los onlants orsiAnont do mo ^ordro , oommo ils orsiAnont de

^ ordre ! our xero . Nes sujots sont koureux , ot jo lo suis .
(Äl o n t o s i u i o u>)
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Homere 1loris8ait environ ^ustre sieeles s ^res 1a Auerre cle
l ' roie . Vs 8on tem ^8. la ^oe8ie etsit lort cultivee ^>arml Ie8
Orec8 : 1a 8ouree cle8 1iotion8 , c^ui gant 8on e88euoe ou 8a ^arure ,
clevenait cle jour eu ) our plu8 almrulante : la IsnAue lirillait

cl ' ima^68, ot 86 ^retsit cl ' autant ^Iu8 aux li68oiu8 clu ^oete ,
quelle etsit p! u8 irreAuliere . Deux 6venement8 remarc ^ual >le8 ,
Is ^uerre cle ' I?Iiel >e8 6t oelle cle l ' roie , exerosieut 168 tslent8 :
Zo tout68 ^>art8 , «lo8 olisntr68 , la I ^re ä la waiu , anuonoaient
gux Oreo8 168 exploit8 cle Ieur8 anoien8 Auerrier8 .

Ou svait cleja vu jicirsitre Or^Iiöe , I^inu8 , Nu8eo , et c^usu-
titö cl ' sutre8 ^oet68 , clout 168 ouvra »68 8ont jierclcm , et c^ui
u' ou 800t ^eut - etre c^ue plu8 oelelu68 ; clejä vonsit cl ' entrer
clan8 la oarriere , 66t IIe8iocle , ^ui lut , clit - on, le rivsl clUo -
ucere , et Hui clsn8 un 8t ^le pleiu cle clouoenr et cl ' liarmonie , cle-
orivit 1e8 Aeuealogi68 cle8 clieux , Ie8 travsux cle la oam^ sAuo ,
et ä' autre8 ol>jet8 ^u' il 8ut reuäre intvre58snt8 .

Homere trouva clono un art , c^ui clopuls ^uelc ^ue tem ^ 8
etait 8orti cle l ' enlanoe , et clout l ' omulatiou Icätait 8au8 66886
le8 jiroAr68 ; il le prit clau8 8ou clerelop ^emeut , et le jiorts 8i
loiü , czu' il parait eu ötre le oreateur .

II olcanta , clit - ou, la Zuerre rle llcol >e8; il eom ^ 08a xlu -
8ieur8 ourrgA68 c ûi l ' auraient e^alö aux ^ remier8 ^oet68 cle
8on tem ^ 8; mai8 llliscle et l ' Ocl ^^ee le mettent au - clo88U8 cle
tcm8 le8 ^oet68 c^ui out eorit avant et spro8 lui .

Ocm8 le Premier cle 668 ^ oeme8 , il a äeerit ^uelcso68 eir -
von8tsne68 cle la Accerre cle Hole : et 6aii8 le 86concl , le retour
clHI) ' 880 eil 868 6tSt8 .

II 86tsit ^>»886 penclunt le 8ieZ6 cle Irole cm evenement
csui urait lixö l ' utteution cl ' IIomers . ^elillle , insulte psr
memuon , 86 retira clun8 8on eamp : 8ou al >86uee olksiklit l ' sr -
möe clö8 Ore68 et rrmima le eouruZe cle8 1' ro ^en8 <̂ ul 8ortirent
cle 1eur8 murLiIIe8 et livrerent plu8ieur8 eomliat8 , oü 1l8 lureot

presi ^ue toujour8 vsincsueurn : Ü8 portsieut äejä 1a llamme 8ur
Ie8 vai886sux eimeml8 , 1or8 ^ue ? atroele xarut revetu clo8 arm68
cl ' ^eliills . kleetor 1' atta ^ue, et lul kait moräre 1a pou88iere .
^telnlle , ^ ue n' araient ^>u lleelrir 1s8 ^riere8 <le8 eliek8 cle I ' sr -

mee , revolv au eomlist , venAe la mort cle ?stroole , ^>ar oelle
äu Aeueral cle8 l ' ro/en ^: oräonue le8 Iuuerallle8 cle 8ou ami ,
et livre pour uue ranoou au mallceureux kriam , le eor ^>8 cle
8ou 1il8 Ileetor .

6e8 Iait8 arrivo8 clsn8 1' e8^aee cl ' uu tro8 - n>etit nomlire cle

)our8, etaieut uue 8u>te cle la oolere cl ' ^olrille eontre ^ Aamem -
nou et kormaieut clsu8 le oour8 Zu sietzo , un exi8ocle , c^u oit
oouvait en cletaolier si8emout , et ou ' Homere elcoi8it ; mur le
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sujet cle l ' lliscle : en le traitsnt , II s' sssujettit ä l ' orclre kistori -
c^uv; mols pour clonner plus cl eelst s son Sujet , II snpposs
snixsnt le Systeme reen cle sou temps , c^uo clepuis 1e eommen -
ceinent cle la Auerre , los clioux s' etaient psrtaAes entre les Orees
et les Iro ^ ens ; etpour le renclre plus interessant , II mit les ^er¬
sönne » en action : srtiliee peut - etro ineonnn jus ^n' s lui ĉ ui
s clonne nsisssneo au genro clrsmatic ^ue, et c ^ nHomere em-
plo ) s clsns l ' Ocl^ssee avee le meme sneees .

On trouve plus cl' srt et cle ssvoir clsns ee clernier poemo .
Oix aus s ' etaient eeoules clepuis ^ uHI ^ sse svait Quitte les ri -
xs ^ es «1' IIium. O' injustes rsvisseurs clissipsient ses Kiens : ils
xoulsient eontrsinclre son eponse clesolee , s eontraeter un se-
concl k) men , et s ksire un elioix ^u' elle ne ponvsit plus clille -
rer . (l ' est ä ee moment c^ue s onvre ls seene cle l ' Ocl/sseo . Ile -
lemsc ^ue , lils cl ' DÎ sse , xa clsns le eontinent cle ls 6rece , in -
terroAer Kiestor et Nenelas sur le sort cle son pere . I ' onclsnt
^u' il est s I ^aeeclemono , Ill ^sse psrt cle l ' ile cle ( lal ^pso ; et
apres uns Navigation ponikle , il est joto psr In tempeto clsns
l ' ile cles kkeaeiens , voisins cl ' Itkacjue . Osns un temps on le
eonunsree n' svait pss encore rapproelie les peuples , on s' as-
semkltz sntour cl ' un etranger , pour ontonclre le reeit cle ses
sventnres . I7I ) - sse , presse cle satislsiro une eour , on I ' igno-
rsnee et le goüt clu morveillenx regnsient s l ' exees , Ini rs -
eonte les procliges ĉ u' il s vus , l ' sttenclrit psr la peinture äes
msnx ciu' il a sonllerts , et en oktic -nt clu seeours pour retonr -
ner äsns ses etsts : il srrive , il se lait reconnaitre s son 61s,
et proncl svoe Ini cles mesures ellicsces pour se venger cle
leurs ennemis eominnns .

1, ' aetion cle l ' Ocl^ssee ne clnre c^uo ^nsrsnte jours ; msis s
la lsvenr än plan ciu' il s ekoisi , Homere a tronvö le seeret «le
äeerire tonte » les eirconstsnees clu retour cl ' lll ^sse , «le rsppe -
ler plusienrs cletsils cle ls gnerre cle lro ^ e , et cle cleploper
les eonnsissanees ^u' il avsit lui - meme socpiises clsns ses xo^s -
Zes. II psrsit svoir eomposs eet ouvrsge clsns un äge sxsnee ;
on eroit le eonnsitre a ls mnltiplicite cles reeits , sinsi c^n' au
caraetere psisikle cles personnages , et s une eertsine elialeur
clouee , eomme celle clu soleil s son couckant .

l ^noic ^ne Homere so soit propose sur - tont cle plsiro ^ son
sieole , il resnlle cisiremont cle l lliacle , c^ue les peuples sont
toujours ls viclime cle la clixision cles elioks ; et cle l ' Ocl^sseo ,
c^uo ls pruclenee , jointe sn eours ^ e , triompke tot on tsrcl cles
plus Arsncls okstsrles .

lk ' llisge et 1 Ocl ^ssee etsient s peine eonnues clsns Is6re -
ee , lors ^ne I ^ eurAue psrut en lonie : le ^enie clu poete psrls
snssi - töt au Aenie clu leAislatour . I )̂ eurAuo cleeouvrit cles le-
cons äe ss ^esse on le cvmmun cles liommes ne vo) sit ^ ne cles



— 5o<)

äetious ggrsalilss : il eoxia 1e8 äeux xoe,us8 , er en eurleliit 8a

^atrie . Ve- la ils ^ssserent elisir tous Ie8 6ree8 : ou rit äs8 ae-
tsur8 eonnu8 80U8 Is uom äs Hlis ^8oäs8 , eu ästaelier äe8 IrsA -
msnt8 ; st pareourir 1a Oreoe , rsvis äs Is8 suteuäre . 1^68 UU8
cliautaieut la valsur äs viomsäs , Is8 autr68 , Isa aäisux ä' . ^u-

äroma ^ us ; ä' sutr68 1a mort äs l ?stros1s , cells ä' IIsetor sts .
l ^a re ^utatiou ä ' Homsrs 86mlilsit 8' ascroitrs par 1a äejisr -

tition äs8 rö1s8 , uiai8 Is ti88U äs 868 ^ osms8 8e äetrui8ait iu -

8en8il >1snisut ; st , eomme Ieur8 partis8 tro ^ 8epares8 ri8ijuaient
äs ns ^>ouvoir ^Iu8 8S rsunir ä leur tont , 8olon äslenäit a ^lu -
8isur8 Illiap8oäe8 , lor ^ uili 8sraisut ra88smlile8 , äs ; irenär6
au lra8srä , äsn8 1s8 serit8 ä ' IIomsrs , äs8 Isit8 i8ols8 , st leur

^rs8eririt äs 8uivrs äan8 1eur8 rseit8 , 1oräre c^u svait oli8srvs

l ' auteur , äs inanisre <̂ ue l ' uu repreuärait ou l ' sutre »uralt llui .
6s rsglsiusnt ^rsvensit uu äan ^ er , st su 1si88sit 8uli8i8ter

un autrs sneors ^Iu8 ^r688ant . l >S8 ^>osm68 ä ' IIomsrs , Iivrs8

a 1' sntliou8ia8ni6 st a l ' iAuorsnee äs eeux ^ui 1s8 sliantaient
ou 1s8 intersirstsient nulili ^usiusut , 8' altsraisnt tou8 1e8 jour8
äan8 leur liouolis : Ü8 ^ Isi8sisut äe8 xsrt68 eou8iäsral >le8 , st

8S eliarZsaisut äs vei ' 8 strsuAer8 ä l ' auteur . I ?i8i8trats st IIi ^>-

^arc ^ue 8vir Iil8 , sntro ^irireut äs retalilir 1s texts äan8 8a pu¬
rste : Ü8 eonaultereut äs8 Arsmmairien8 Iisliilo8 ; il8 ^roiui -
reut äe8 rseom ^ sr >868 a eeux c^ui rs ^ ortsraient äe8 IraAiueut8
sutlienti ^u68 äe l ' Iliaäs et äs 10ä ^ 88ee ; st a^>rs8 uu travail

louF st xsnilile , Ü8 sxxo8ereut S68 äeux ms^niliiue8 tsläsaux

sux ^ eux äs8 Ors68 , e ^ alsment 6tonu68 äe la lissutv äs8 ^äan8 ,
et äs la rielt6886 äs8 ästsil8 . Hi ^ ^ ar ^ us oräonua äe ^1u8 ^ ue
Ie8 vsr8 ä ' Homsre 8sraisut eliautS8 a la Ists äs8 I?auatlie -

NS68, äsn8 l ' orärs lixs ^sr la lol äe 8o1on .
l ^a xo8terits qul ns xsut M68ursr la Zloire äe8 roi8 st

äs8 Irsrv8 c^us 8ur Isur8 aetion8 , eroit entenärs äe loiu Is druit

ĉ u' lls ont lalt äan8 Is mouäs , et l ' annoues ares plu8 ä sclat

sux 8iss1s8 8uivsut8 . 1llai8 la rs ^utatiou ä uu auteur , äont 168

esrit8 8ul ) 8i8teut , 68t, a elta ^uo ^sueration , a el ^s ^ue ruomsut ,

comjiares avso 1s8 tltre8 c^ui l ' out slaltlis , et 8a Aloirs äoit

etrs Is re8ultat äs8 jußement8 8uece88il8 ^ ue 1e8 sge8 prouou -
eent sn 8a laveur . tüells äüomsrs 8 68t ä sutaut ^1u8 seerus ,

^u' on a misux eouuu 868 ouvra ^ ss , et ^ u ou 8 68t trouvs plu8
en stat äs Is8 a^preeisr . Il >es Orec8 u' out ) ' smsi8 sts su88l iu -

8truit8 ^u' il8 Is 8ont au^ourä ' ltul , ^smai8 Isur aämiration ^>our
lui ns lut 8i ^irolonäs : 8vu nom 68t äan8 tout68 1s8 Iioueli68 ,
et 8ou Portrait äevaut tou8 Ie8 ^eux : ^1u8isur8 vüle8 86 <! i8^u-
tent l liounsur äs lui avoir äouus le ^our ; ä autrs8 !ui ont

eon8aers äs8 tsm^>le8 ; 1s8 ^rAisu8 kjui l ' invoesusnt äau8 1eur8

esremonis8 8aintS8 , euvoisnt tou8 Iss au8 äan8 I' ile äs täiio ,
ollrir uu 8aorilies su 80U Iionneur . 8s8 ver8 reteuti88sut äan8
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toule In 6reoe , ei fönt l ' ornement cle ses Iirillsnl68 föt68 .
tl ' e8t In <̂ ue In jeune886 Irouve 868 jiremier68 in8truction8 ;
c^u' kloli ^le , Lopliocle , ^relnle ^ue , Ilöroclote , Oemo8t ! iene , kln -
ton , et Ie8 meilleur8 suteui ' 8, ont ^ui86 In xlu8 Arnnäe ^srtie
cle8 lienule8 c^uÜ8 ont 8eniee8 äs »8 Ieur8 ecrit8 ; ^ ue le 8oulji -
teur I' liiclis8 et le ^eintre Lu^lirsnor , ont g^^ri8 n rejire8enter
cli ^nement Is mnltre cle8 clieux .

<^uel 68t clono eet Iioinnie c^ui 6onne cle8 lecon8 cle ^oliti -
c^ue nux legi8lsteur8 ; Hui n^prencl sux ^>Iiilo80 ^Iie8 et nux IÜ8to-
rion8 , l ' nrt cl ' eerire ; nux xoete8 et nux orsteur8 , l ' nrt cl ' emou-
voir , c^ui fsii Aormer toug Ie8 tnlent8 , et clont In 8u^eriorite
ent tellonient reeonnue , i ^u' on n' e8t ^g8 ^lu8 jsloux cle lui ^ ue
clu 8vleil ^ui nou8 eelnire ?

8ni8 c ^ ullomere Zoit inter6886r 8xeeinlein6nt 8g nstion .
f . 68 ^rinei ^sl68 »18180118 Ze In Oreoo croient cleeouvrir cls »8
8S8 ouvra ^ en Ie8 titre8 cle leur oriAine ; et Ie8 clillerent8 etnt8 ,
l ' epoc^ue 6e leur ßrnncleur . Louvent meine 80 » temoi ^ nnAe s
8ulki ^ our llxer Io8 nneien »68 Iiinit68 cle cleux jieu ^le8 voi8in8 .
Ani8 oe merito ^ui ^ yuc nit lui etre eoniniun avee ^unntitö cl' su-
teurn oulilio8 sujourcl ' Iiui , ne 8sursit ; irocluiro l ' entliou8ia8ine
hu' excitent 868 xoemon ; et il fgllnit liien cl ' nutre8 r688ort8 , ^iour
olitonir xnrmi Ie8 Orec; 8 I ' ewxire cle l ' e8xrit .

^e ne 8ui8 c^u' un Le^tlie ; et I ' Iisrmonie cle8 ver8 cl ' Uoiners ,
cette linrmonie iui trsn8xorte Io8 Oreo8 , eelisxxe 8ouvent n
in68 orgnne8 tro ^ Aro88iei ' 8: nini8 je ne 8ui8 ^lu8wsitre cle mon
säinirntion , c^unncl je le voi8 8' elever et xlsner , ^ our sin8i clire,
nur l ' univern , lnnonnt cle tout68 ^nrt8 868 re ^srcl8 einlirs868 ;
reeueillnnt Io8 feux tot Io8 eouieui ' 8 clont 1e8 olijet8 etineellent
ü. 8N vue ; 888i8tnnt nu eon8eil cle8 clieux ; 8vn<lnnt 1e8 repli8
clu eoeur liurnnin ; et , kientot lielie cle 868 clecouvert08 , ivrs
cle8 Iienute8 cle In nntuno , et ne pouvnnt plu8 8uxxorter I' ar-
cleur Hui le cle vore , ls re ; ignclre nvee ^>rolu8ion cln »8 868 tslilenux
et äs »8 868 6xxe688ion8 , inettre nux xi ' i868 le eiel sv eo la terre ,
et Ie8 pn88ion8 nc eo elle8 NI6N168, N0U8 elilouin ^>nr 668 trsits
cle luniicu ' 6, ^ui n' npxsrtiennent c^u' nu Aeiüo , nou8 entrainer
xnr 068 8nillie8 <le 8entiment8 , ^ui fönt le vi si 8uliliine , et tou-
joui ' 8 1si886i' cls »8 notre nnio uno ini ^r688ion ^nofoncle , Hui
8enili1o l etenclie et i ' sArsnclin . lüge , ee c ûi cli8tinAue 8un- tout
Homere , e' e8t cle tout nnimer , et cle nou8 ^enetrer 8SN8 66886
cle8 inouxement8 c^ui I ' gAitent , e' 68t cle tou8 8ul >orclonner s In
xa88ion xrioeixnle , cle Is 8uivre clnn8 868 tougue8 , clsn8 8es
eenrt8 , clnii8 868 incon86 ^ uenee8 ; äe In Porter ju8cju ' aux NU68,
et cle Is fsire tomlier , i ^unncl il le fsut , jisr In foree clu 8onti -
ment et cle In vertu , eomme In üsmme cle I ' Ltns , i ^uo le
vent rexou886 nu foncl cle l ' nliime ; e' e8t cl ' avoir 8gi8i 6e grnnä8
onrg6tere8 ; cl ' svoir clifferenoie In xui88snee , In brnvoure , et

il
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Mars Huanä on lui lait un Sliulo ä' avois äsglaäö Iss äisux ,
^6 INS sontsnts äs rap ^lortSl ' 1a rsjlonss HUS INS 11t un jourlii ! t̂latlllivia sslairs . Hoinsss , ins äisait - il , suivant Is Systems
xoötiHus äs son teni ^s , avait xrsts nos kaidlessss aux äisux ;
^i - isto ^Ilans Iss a äs ^uis joues sur noti - s tlisätis st nos, ^slssoat ajZ ^Iauäi a cstte lissuss : Iss xlus ansisns tliöologiens ont
äit Hus Iss Ilominss st Iss äisux avaisnt uns sonnnuns oriAins ;st I^inäai - s, xiosHus äs nos jours , a tsnu Is insine Isn^aZs'
Oii na äone jainais ^ enss Hus ses äisux puissent rsinplir I ' iäss
<̂ us nous avons äs la äivinits ; st sn elkst , 1a visis ^Iiilosoxliisaäinst au - ässsus ä sux uu It . trs su ^- ssuls , Hui Isur a sonlis sa
^uissanss Ii,es Asus instiuits I ' aäorsnt eu sserst ; Iss autrss
aärssssnt Isurs vosux , st HuslHuslois Isurs ^ilaintes a ssux
r^ui 1s i e ^rsssntsnt ; st 1a ^lu ^art äss ^»ostss sont soinins Iss
sujsts äu i-oi äs kerss , Hui ss xrostsrnsut äsvant Is souve -
saiu , st ss äsoliainsnt sontrs ses iniiästiss .

(^us ssux Hui xeuxsnt issistsr - aux ksautss ä' IIoinors ,
s a^^ssantisssnt sur sss äslauts . dar , ^ ourHuoi Is äissiinulsr ?
il ss seröse souvsnt , st HuslHuslois il soininsills , inais son
rs ^os sst soinins sslui äs lai ^Is , Hui, s ^res avoir ^ areouruäans Iss airs sss vsstss äoinainss , tonilis , asssllls äs latiAus ,
sur uns Iiauts inontaAns ; st ssn svininsil rssssinllls a sslui äs
äu ^itss , Hui suivant läonisrs lui - insins , ss rsveills sn lansant
Is tonnsrre .

I ^uauä on vouära juAsr Hoinsrs , non psr äissussion , mais
^as ssntiinsnt ; nnn sur äss reales souvsnt arlntrairss , inais
ä' axrss Iss loix iinmusbles äs la naturs , on ss sonvainsra , sans
äouts , <̂ u il insrits Is rsiiA Hus Iss Orsss lui ont assi ^ns .

II Lrt II s I 6 N1

4) äsannot el Lolün .

I ' Iusisurs ^ srsonnss älAnss äs loi ont Vll äsannot st dolin
a 1 ssols äans la vills ä Issoiss sn ^ uvssAns , vills lainsuss
äans tout I ' univsl ' s iiar- son eolisAS , st par ses sllauäi - ons.
äsannot stait IIIs ä ' un inassllanä äs mulsts tl - ss - rsnoinins , st
6olin äsvait Is jous g nn Iriavs Ialiou !?6ul' äss suvisons .

äsannot st ( iolin staisnt üost jolis ^>ous äss ^. uvssAnass ;ils ssinlaient Irsausou ^, st ils avsiont snssmllls äs ^stitss
îri vautss , äs ^>stitss ^ainilisintss , äont on ss rsssouvisnt toujouis

avss »Al' snlsnt Huanä on ss sonsontss snsuits äans Is inonäs .
I . s tsnl ^s äs Isui s stuäss stait sur Is ^oint äs liuir , Huanä

nn taillsus apjiol ' ta ä äsannot un !iallit äs xelouss a tsois eou-
Isuis , aves uns vests äs ü. ) on äs lost 1>on Aoüt : Is tout stait
sesonlllsAns ä ' uns Isttrs a Monsieur äs la äsannotisrs . dolin
aänlisa Ilislrit , st ns lut ^oint jaloux : mais üeannot psit un



sir Q6 su^iärioiitö ^ui aEi ^ na 6olin . Dos 66 iuom6nt ^oanuot

u' ntuilia ^>1u8. 86 i ' 6Aai' 6a an iuii -oii' , 6t mn̂ iisa tout 16 luonrle .

Ouol ^ uo tnuis a^rns uu xalnt 6o nIiaui !)l -6 ai-riv-6 611 ^) 08t6 , 6t

Sj ) p0it6 Nil6 86001166 lettin a Nousioui - 16 Mai- ^uis 6o 1a 6oau -

uotinro ; n' ntait im 0161- 6 «In iVIonsisur 80ii ^nrn , 6o laii -6 xeuin

Alousioui - 8011 111s ä I ' aris 66anuot luouta 6ii nliaiso 6u t6u6ant

1a ruaiu S ( ioliu av66 uu souriio «In ^>i -o! 66tiou 88862 iioliln .

doliii 86ntit soii uöant 6t ^Inura . 66anuot 1>artit 6aus tout6 1a

^0iup6 6o sa ^1oir6 .
I - es loctours ^ui aiin6nt ä s' iustruii -6, 6oivnut savoir , «; u6

Nonsinui - - Inaimot 1o xni - 6 svait an ^uis ssse ?! rapi66iu6ut «1ns

Iiinlls iiuui6N86S 6aus 1ns sUsirns Vous 6niuan66ri nommont

on lsit ons ^rau6o8 lortuiios ? O' nst ^»ai -66 ^ u on 68t lieui nnx.

Nollsinni - loaiiiiot 6t sa knnims allni -nut al ' ai - is ^our uue allaii -n

hui 168 ruiuait , lors ^un la t' oi' tiiiin >̂ ui nlnvn 6t <̂ ui slisissn 1ns

liominns a soii Zrn , Inur üt i - ouooutroi - im «In loui -s xai ' 6iits
inmi6iis6 ! ii6iit I' ioli6 , 6t <̂ ui laissa , a^i ' 68 sa uioi ' t , tons 868

1)16118ä - loannot In xei - 6, lui lut liiniitot Nousinui - 6o 1a 66au -

uotini -6, nt c; ui a/sut aolintn im Naiiuisat au liout 6n six iiiois ,

rntira 6o Vnooln Älonsioui - lo Nai ^ uis soii 61s , xour 16 iuetti ' 6

s kaiis «laus In Iinau uion66 .
6oliu toujoui - s t6iiäi -6, 6Nlivit UN6 I6ttr6 6n 60iux1iiU6ut8

a soii auninn namsracln , 6t lui lit 668 1iZn68 poun >6 oonAiatu -
l6i-. 1- 6 i )6tit Nai - ^uis U6 lui iit xoiut 66 rniiouso . dolin 6u

lut Uia1a6s 6o 6oul6U6 .
l . 6 iiöi ' 6 et 1a M6i' 6 äoimörnut cl ' atiorä uu Aouvoi- imui - au

i6uu6 Mai ^uis . 6n A0uv6iu6ui - «ini ntait uu Iioniino 6u Iinl

sir , 6t uui N6 savait l -isn, N6 put l -inu 6N86i8N61- a 8011 xuxillo .
Nousinui - voulait 1U6 80U lils apxi' it 16 latiu , Ma6ainn 116 lo

voulait uas . IIs pi-ii -nnt xour aililti ' 6 uu auteur (; u1 ntait noln -

1)1-6 sloi -8 xai- 668 ouvi - aA68 azi -nalilos . 11 lut 1>I-16 ä 6m6r . 1- 6

niaiti -6 6o 1a iuai80ii nomiununa xau lui 6ii ' 6 üsboi - 6: Uou -

8I6U6, 601UIU6 V0U8 8UV62 lo latiu , 6t «1U6 V0U8 6t68 uu U0U11U6

66 1a 60U1- — Mol , Nousiour , 6u latiu ! )6 U 6U sais x-18 uu

mot , 66i >ou6it l6 linl 68111-it , 6t Ilion ni' 611 a plus : il 68t nlair ,

uu ou uai ' le I ) 6au6ou>i I1116UX sa lanAun yuauä ou 116 I>al - tsz6

lias sou axiilination nuti -6 nllo 6t 668 lanZuns ntianZvi - ss . V0X62

tout68 N08 6ani68 , nllns out >' 68iirit plus abrnal ) l6 ' 1U6 1ns lioiu -

IU68; I6U1-8 l6tti -68 8011t 66l- it68 aV66 66Nt lois 1' tus 6n 86a06 ;

6Ü68 u' ont 8U1- uous 66tt6 8Uj161' ioi ' it6 <jU6 xal ' 66 ciu 61168 116

savout uas 16 latiu .
üli bion , n' avsis - jo xas raisou ? 6it Naäanm . 6o voux ^ us

U10I161s 801t uu IlOIUIUN 6' 681>1' it , <iu il I - 6U88IS86 6ans lo IUON-

6o; 6t V0U8 V0V6^ 1)1611<1U6 8 11 savait 16 latiu , I- 861alt
^61 - u.

6oun - t - ou , s' il vous xlsit , la nouiöäio nt I' oj)6i-a 611 latiu .

klaiäo - t - ou 6u latiu , ^ uanä ou a uu xrooös ? k' sitos - ou 1 anioui -



' " " im co »«Iu , , » .... ..,.,8on tenips a eonnaitre ( lieeron , Horaee et Virsile
^

Mais qu' apxrendra - t - il done ? ear eneore Caut- il qu' il sacke
quelque ebose ; ne pourrait - on pas lui inontrer un neu de
OeoArapbie ? — ^ quoi cola lui servira - t - il ? repondit le qou -vei - neue . tzuand Monsieur le Marquis ira dans /es terres , les
Postillons ne sauronl - ils pas les ebeinins ? ils ne l ' bar ^ ontceitsinernent pas . On n a pas besoin dun quart de cerele pourVv) ager , et on va tres - coininodeinent äs karis en . ^ uversne , sans
qv. il soit besoin de savoir sous quelle latitude on se trouve .

ropUqua le xere ; inais j ' ai entendu
( II 6 )6 . 6 86i6nee ĉ ii 0N , je erols ) 1' 38trono -

ie. Quelle Pitio . repartit le Gouverneur ; se eonduit - on
xar les astres dans ce inonde ? et baudra - t - il que Monsieur Ie

arqurs so tue a caleuler une eelipse , quand il 1a trouve a
Point noinine dans l ' alinanae qui lui enseisne de plus lesletes mobiles , l ' aZe de 1a lune , et celui de toutes les krin -eesses de ILurope ?

Msclains tut entiereinent cle l ' avis du souverneur . Le
xetit Marquis etait au eonible de 1a joie ; le pere etait tres -indeeis . <^ue kaudra - t - il done spprendre ä inon lils ? disait -il .etre annable , repondit 1' aini que l ' on eonsultait ; et s' il saitles mo^ ens de xlaire , il saura tout : e' est un art qu' il appren -clra cliei - Madaine sa Niere , sans que ni l ' un ni l autre se don -nent la niointlre peine ,

Madame a ee diseours embrassa le Zraeieux isnorant , etlui oit : On voit dien , Monsieur , que vous etes lbomme clu
inouile ie plus savant ; inon lils vous devra toute son eduea -
lion : ) e in nnsAine xourtsnt qu' il ne sersit pas inal qu' il sütun peu ä lnstoire . Illelas ! Madame , a quoi eela est - il bon ?
i epouclit - il ; il

n' ^ a eertainernent d' gzreablo et d' utile que 1' Iii -
stoire klu ) our . ' Poutes les Iiistoires anciennes , eoinrne le clisait
un cle nos beaux esprits , ne sont que des kables eonvenues ;et xour les modernes , e' est un eakos qu ' on ne peut deln - ouil -
ler Ou Importe ä Monsieur votre lils que eliarleniEne ait
institue les doE kairs de k' rance , et que son sueeesseurait ete neAu « ?

Inen n est inieux dit , s ' öeria Ie Gouverneur ; on etoutle
espiit es enlants par un ainas de eonnaissanees inutiles ;inais de toutes les seienees la plus absurde a inon avis , et

es . e qui est a plus eapable d' etouller toute espece de ^enie ,e est a geonietrie . ( leite seisnee ridieule a pour objet des
sui aees , des IiAnes et des Points , qui n' existent pas clans la
natu ^ . ? â Geometrie en vvrite n' est qu ' une niauvaise plai -santerie . ^



2Io68l666 6t2la666i6 n' viitenäaienr xas trox 66 huo 16 Aou-
V6iii6ur voulalt 6ii ' 6; malz ils Iiii ' 66t I6ti6i ' 66i66t äs 5011 svis .

8u 8eiA »eur 6O6H66 Monteur 1e 2l3rhui8 , ooutinua - t - il , ns
6o1t P68 86 äL8S60ll6r lo 666V66U 6a68 668 VSIN68 6tu668 . 81

66 jollr ll 6 1,68016 6' uu A60I66t1 ' 6 8u1»11l66 ^061' llll I6V61 16

,̂1sn 66 868 t61' 1' 68 , 11 168 1616 61h166t61' ^061' 806 61' A66t. 811

V6Ut tl6l »I?06i1l6r 1' 66tihu1t6 ä6 86 I1o1) l6S86 hui 66M06t6 66X

t6I6 ^8 168 ^1u8 1' 66ul68 , 11 66V6663 6ll66o1l6r 66 Böndlllotlll . II

66 68t 66 616616 66 tOU8 168 31' t8. 8u ; 6U66 861A666I' , Il66666 -
866166t 66 , 6°68t 61 ^6lut1 ' 6 , 6l I668lol66 , 61 6ro! l1t66t6 , 6l

86u1 ^t666 ; 61k68 11 lalt 1166166 t068 168 S1' t8 66 168 6600U63A66Ilt
^66 86 I66An11l666L6 . II V66t 8668 6oilt6 666UX 168 ^>1' 0t6A66
<̂ 66 ll6 168 6X6666 ; 11 8uHlt H66 210681666 16 2I66H6I8 alt 6u

A06t ; 6°68t 66X 66Ü8t68 6 t66V6l1l66 P0U6 lul ; 6t 668t 66 HUOl
06 6 tl ' 68- A666«l6 661806 ä6 6166 H66 168 A668 (16 H6a11t6 () 66-
t66<l8 666X hol 866t t668-1' l6ll68 ) 86V66t t66t 8668 3606' 6166

6M6l8 , ^>6666 H666 6Ü6t Ü8 86V66t 6 16 I06A66 ; 6A66 66 t06t6S
168 oll6868 Hu' 1l8 60161666666t , 6t H6°1l8 ^al66t .

I_̂ ' 6il66lll6 lA6066Nt Î' lt aloi ' 8 1a ^660l6 , 6t 61t I ^ 068 6V62
t668-1»l66 66I666HU6 , 2Ia66I66 , H66 16 A666ll6 llll <16 I 1lOI6616

68t ll6 6611886' 6aN8 16 80ol6t6 . I >6 1»0666 lol , 68t - 66 ^66 168

86166668 , H606 o1>tl66t 66 866668 ? 8' 68t - 06 ; 6I661S 61686
Ü6I18 l6l >0666 6016^6AIll6 Ü6 ^61' l66 Ü6 la A60I66t1' l6 ? «161666<l6 - t -
06 j6616l8 6 66 Il0666t6 I1OI6I66, H66l 68t66 86 1«!V6 66; 066«1 liul

6V66 I680I6II ? 2^06, 8668 «1c>6t6, 8 66616 16 1661 ^6186 66 16 >1666-

60ti666 , 6t 210681666 1606 618 66 clolt poiut 6t6iu6l ' 6 806

ßölll6 ^>66 1' 6t6«1o 66 tont 66 6lt668 ; 16618 611611HU6 lui 66^1666-
6l ' 6- t -06 ? 666 11 68t 606 H666 86IA6666 ^>ul886 6611166 6668

1' 06668l06 , 6061616 61t 2l0N8l666 6106 16666 66 616 806V1668
6' 6V0l6 Oui 6166 6 66 2666 , H66 16 ^1u8 6A66a1>l6 668 8( 666-
668 6ta1t 666 6ll086 6oilt j ' al 066116 16 6061, 16- 68 hui 6061166666

^66 66 8. I?66 66 8. 21666616 ? 66 866- l1t -66 POÜlt 16 IlOtaul -

H66 ? 2^06, 66 66ta1t ^061t 66 1>0t66ih66 HU11 616 ^61' l6lt ; kill«!

60616166661t , V068 6l8-)6, P66 66 8, 6t 11nl88g1t P61' 66 06. 2Il !

j ' ent6668 21666166 , 6°68t 16 1,16806 ; 6 68t 6 16 V6I' 1t6 666 8616666
toi' t P1' 0l0666 ! 61818 6Ü6 6 68t ^168 6 16 61066 , 66^618 «̂ 6 06 6

^»6r66 1' 1l6l >1t666 66 1611' 6 ^>6lll6l ' 6 868 666168 66X ^>01' t1öl' 68 66

806 66160886 ; 6 6t6lt 16 6ll086 6o 160666 16 ; i1u8 6t1l6 6668 66

6t6t I1166 ^o1l66 . 8' 6ill6668 66tt6 6t666 8666lt I1166I6 ; II 6 /
6 ^oint Ä6; 06I ' 66l6i 66 Il61' 1>i66 ^6l 6 6lt 868 66I1Iol6i08 ; 6t

V068 86V62 c^66 t06t 66 <̂ u1 cl6vi6Ilt 60I6166I1, 68t ^166 l6t6 . 86 -

Hn 6^668 6V0I6 6X661166 16 loi ' t 6t 16 I6l !ll6 668 86166668 , 11 lut

686166 c^66 210681661' >6 2161̂ 1118 6j1P1' 6Il6l 6lt 6 6- 66866.
I>6 66t(I1' 6 ^61 l6,t tOUt, llll 6VSlt 6oi1N6 66 t-6l«!6t HUI 86

6ov6lo ^^6 1lI66töt 6166 66 8116668 ) 11' o6lAl66X, 6 6t6lt 6o 6>16N-

tei' 6A1' 63lll66166t 668 V6666v111s8. 868 Fl ' 6668 6o 1a ; 66 66886,



jointes s ee doa 8up6iieur , ! e llient reFseder eonrnie !e
j «a »6 l . oiume 6s Is plu8 grsnde 68p6isn66 . II tut sinie des
l ' emines et s/aut Is töte taute pleine de 6lisnsou8 , il eu 11t
poar »es msitiesses . II pillsit I1seeliu8 et 1' ^moui- dsus uu
Vsudeville , 1a null . et le jour dsus uu sutre , Io8 elisimes 6t
168 S1' IaiIU68 dsus uu troisienie . Älsls 66MIU6 il ^ svslt tou -
joui ' 8 dsi18 868 V6I8 hueI <jU68 pied8 du p1u8 Oll de iuoil18 , ^u' ll
U6 IsIIsit , II 168 Isisslt 601' I ' 1A61' luo ^ ennsnt xliiAt Ioui8 psr
6lisn80u ; 6t 11 lut Nii8 dsus l . ^unee Iltteesire su 1' SUA des Is
k' sre , des dlisulieu , des Ilaniiltou , 6t ä68 Voltui ' 6.

Nsdaiue Is Nsr ^ ulse erut slor -s ötee Is niöee d' un 1,61 68-
prit , 6t douus s 80UP61' sux Iiesux espeits de ksris . n,s töte
du jeuue Iiouilli6 lut Iiientöt I ' 6I1V61' S66, II schult I ' art de PS1-
t6>? 8SU8 s ' enteudre , 6t seperlsetlouua dsus l ' lisliitude de u' ötre
propi - e 3 rieu . I ^ usnd seu pere 16 vlt sl eloquent , 11 rezretts
vlvenient de 116 lui svoie P38 Isit sppreudi ' 6 16 Istin , esr 11
lui sueslt selietö uue Ai- sude elisrZe dsus Is Höbe . I1,s niöee
Hui svslt des 86NtilU611t8 plus nobles , 86 0I1SIA6S He sollielter
uu rögiuieut pour 80N 111s; 6t 6N sttendsnt 11 11t I ' srnour .
I^ ÄNiour 68t Iei6l ^u6loi8 ^1u8 ober l̂l ' uu i ' öAuuent . II döpeuss
besueoup , peudsut <̂ U6 868 pgeents 8 epuissient erteore ds >an -
tSA6 s vivee 611 Al' Snds LkÜAneui' S.

ÜN6 ) 6UN6 V6UV6 cl6 Huslite , leur voisiue , ^ul n' avsit
^ UUN6 loi ' tuue I»6t1ioci ' 6 , voulut I ) l6N 86 1' 680uc1e6 ü IN6t-
tl ' 6 611 8Ü66t6 168 A1' SIicl8 I1I6N8 «le Mon816>lr 6t Agc1kM16 Ü6 Is
H6SI1N0tl666 , 66 86 168 gp^l oprlsnt , 6t 611 6^668S11t 16 jmme
Msi ^ ul8 . HII6 1' sttll ' S ell62 6Ü6, lui Ht 6ntr6voil ' ^6' 11 116 lui
6ts1t ^Ä8 1lldi1l6I ' 6Nt, I ' 6IieIlSIlta , 16 81lb^11AUS8SN8 ^6ll16 . IHlIo
lui donnsit tautot d68 eI »A68 , tsntot d68 cou8eii8 ; 6Ü6 deviiit
Is M6lIl6U1 ' 6 smle du ^ 616 6t d6 1s IU6r6. ÜU6 vi6i1l6 voi8ilie
nii ' 0^08a 16 1USIÜSA6. 11,68 ^Igr6iit8 , e1>1oui8 d6 Is 8jil6ud6iii ' de
66tt6 a111gI166 S666^t6r6IIt S1 66 tvl6 Is ^1' 0p08itON. Ü8 doil -
iierent I6U1' Hl8 unic ^u6 s I6U1' smi6 intirue . 11,6 ieun6 IVlai ^uis
sllslt 6^611866 UI16 16I11M6 <̂ u' 11 sdoi ' git , 6t dont 1! etsit slme ;
168 snii8 d6 Is rnsl8ou 168 lölleltslent ; 011 sllslt rediAei ' Ie8
gl ' tioles 611 ti ' svslllsnt sux Iis1iit8 de 11066 6t s 1' 6jl1t1islsl116.

II 6tsit un INStlll oll62 Is olisrmsute 6^ 0U86 <̂ U6 1' sniour ,
1' 68tiiu6 6t I ' sniltle sllsieut lui douuer ; 118 8' si ' isnA6sl6iit ^our
IU6I1S6 une vie d6lioi6U86 , Ior8 ^u' uu vslet du eltsuilire de
Nadaiue Is meee seiive tout eüsre . Voiei Iiieu d' sutres nou-
vell68 , dit - il ; de8 Iiui8siei ' 8 deiuöugAunt Is iual8vu de Non -
«leui ' et de Älsdsme ; tout 68t 8si8i psr de8 eresueieis ; on
^isrle de pi ige de eoi' ji8 , 6t je vsi8 Isire ni68 dillAenees ^oue
etre pg) ' 6 de 1N68 ZSA68. Vo) ' ON8 U!1 P6U, dit le Llsi ' ^uis , 66
Hue e' est c^ue eette sveutuee - ls . Oul , dit Is veui e, slles : Pa¬
ule 668 6o^u1ii8 - 1s, alle ? vite . II / eourt , II srrive s Is uisl -



son ; 8on ^ 666 6t3lt ä6 ) 3 6in ^>6l80uu6 : tou8 Iss äv77768t1<̂ u68
gvsiLnt lui cliaoun äe leur ootü , 6u 6ill ^>06t3nt tout es <̂ ui1»
svräenr xu. 8a 777666 6t3it 86ul6 , 83U8 8660U68 , 83N8 von8o1s -

iioll , uo/66 äaus168 137' 7U68; 11 N6 lui 668t3it 7Ü6N HUO 1o 80U-

^enir äs 83 lo6tuu6 , äs 83 1i63Ut6 , äs 868 l3Ut63 6t <16 868 lol -

168 cl6 ^>6N868. ,
^ xr68 c^u6 16 ül8 6ut 1ouA- t6ruxz xl6U66 3V66 la inor6 , 71

lul ält 6uüu : 776 NOU8 ä6868P660U8 n>38, 6Ltt6 ) 6UH6 V6UV6

7U3I7U6 6^66( 1urU6Nt, 6116 68t ^1u8 A6N666U86 6N6066 c^U6 I' 1c!,e ;

16 66j70U( l8 ä' 6ll6 , )6 Vvl6 3 6ll6 , 6t )6 VLI8 VOU8 1 37U6U66. Il

66t0U7' U6 6on6 o1l62 8a 7U3lt66886 , 11 la t60uv6 t6t6 3 t6t6 SV66

uu ) 6UU6 0ÜI0I66 lo6t 3IU73I1I6. I ^uol ! 6 68t VOU8, 11Ion8l6U6 ä6

1a l6annoÜ6r6 ; ^ u6 66, >62- vo„z Iair6 iel ? ^I73uäoun6 - t - ou alusl

8L 7U666 ? ^. 1162 6ll62 66tt6 x3UV66 I67U7U6, 6t ä1t68 - 1u1 c^U6 ) 6
lui vsux toujou68 äu dien : )' ai 1>68oiu ä' ui76 I67NN76 Ü6 61737U-

bl ' 6, 6t j6 lui äonu663l la x66l666N66 , — Dlou A3660U, tu M6

^srai8 a8862 1,l6u tou6U ^, lui clit loK7ol66 , 8i tu V6ux 6ut666

äsn8 uia 60nixaAni6 , )6 t6 äouu6i a, un Iiou 6NA3^ 6MLut .
n,s N36^ U78 8tux6t ' ait , 1a 63A6 >1-768 16 606U6 , 3II3 61,66-

6l,61' 80U SN6i6N AOUV667I6U6, cl6j )083 868 äoul6U68 äan8 8077

86in , 6t lui äemauäa ä68 60N86Ü8. 66lu1 - 6i lui ^60j7083 Ü6 86

Iail ' 6, cONITUelul , AOUV66776U6ä' 6ukaut8 . IIels8 ! )6 ,76 8ai8 77617,

VOU8 776 77l' a7' 62 67677 a^j ) 678 , 6t VOU8 6t68 1a ^6677,7666 63U86

cl6 7770UU73II16U6; 6t 11 8a,7Z1otait 6U lui ^ai ' laut 37N8i. I^ait68

Ü68 607U3N8 , 1u7 c>1t uu I>6l 68̂ 7' lt 7̂ 777 6ta1t 1ä , 6 68t U776 6X-

66ll6Ut6 66880U666 3 I â7' 78.
Ii6 ^6UN6 Il0N77776, lut t6S7t6 Ü P6U ^668 ^6 N767N6 PÄ6 t0U8

868 3,7778, 6t a 1̂̂ >6̂ t 77776UX 3 60I7N3,t66 16 1770,lä6 (1377817776ä6MI

^0U7' U66 I^U6 ^3778 tOUt 16 66St6 <16 83 V76.
<ÜOI77N7611 6t37t ^»IoNA6 äsN8 I ' 3663l >l67N6Nt Hu cIo8S8^ol6 ,

11 vlt 3V3N666 UN6 6ll3l86 60ul3Nt6 3 1 3NtU^U6 , 68^,666 Ü6 t0771-

176663U 60U7' 66t , 3660I77P3 776 Ü6 6lä63UX Ü6 6616 , 8uiv1 cl6

^U3t66 6l7366tt68 6U06N768 tOut68 61736A668. II )> 3^a1t 7>3N8 >3

6^9186 UN ^6UN6 IlO! UlU6 Al' 088i61' 61U6UdV6̂ Û 6 UU ^183F6
rond 6t 1i?LÜ8c^ui 6̂8j)ii ' LÜL1a doueeul ' 6d 1a Aaiete . 8a

16,77,776, 176U7I6 6t 38862 ß60S8lö66M6Nt 3A663lll6 , 6t3lt 63ll0t66

3 60t6 äs lui 1. 3 Vv1tU66 »' - ll ^lt P38 60MU76 16 6ll36 ll ' uN P6-
tit - ,U37t66. H>6 V0^ 3A6U6 6ut tollt 16 t67Û »8 ä6 60I7t6M^>l61 16

ÄI,76(^U78 llUTUolllIu , 3l»1l776 äkUIS 83 Ü0ul6U7' . HIl I776N H>6U.

8 666l3- t -11, ^6 660I8 ^ U6 6 68t la 163,7770t. 66 NO! U 16 1VIa6>̂ ui8 löl 6
168 ) >6UX, 73 V0ltU66 8 3666t6 Z 6 68t l63UU0t Iul-77161776, 6 68t

163,1770t. 11,6 7̂6t1t I707UU76 66l,0Uc11 776 I.' llt <̂ UUU 83Ut 6t 60U6t

6m1,638866 80U 3UL16N 63777363cl6. l6371U0t 6660NNUt 6o11l7 ; I3

Il0!7t6 6t 168 ^l6U68 60UV6l66I1t 80U vl83F6 . 1' u Nl' 38 3l73uäoNN6 ,
Ült dollu , 777318tU 38 1>63U 6t66 Ziaiul t,6lF36U6 , )6 t ' 3i. 776637

tvU^0U68. 1637,7,0t 607ltu8 6t 3tt6I7<l6l lui 6077t3 671 83,1^ 0t3Nt



5. 8

uns Partie äs son Irisloire . Viens dans l ' i ' . ütollorio , oü jo lor (6,
mo oontor lo roste , lui dit Lolin , ombrasso ma potito kemmo
ot allons dinor ensomblo . IIs vont tous lrois a piod suivis du
ba ^aZo . <^u' ost - oo dont «zue tout oet attirsil ? vous appsrtient
il ? Oui , tout osl a moi ot a ma komme . Maus arrivons du pa/s ;
jo suis ä la töto d' uno bonno manikaolure do kor ötamö el do
ouirro . d' ai epouso la Illlo dun riolro ne ^ooiant on utonoilos
nöoossairos aux Alands ot aux petits ; nous travaillons boauooup ;
Dioo nous benit ; nous n' avons point olranAo d' etat , nous sommos
lieuroux , nous aidorons iiotre ami doannot . Mo sois plus Llar -
rjiris ; toutos los Zrandours do eo mondo no valont pas un l >on
klini. Vu reviendrss aveo moi au pa/s , jo t ' approndrai lo me¬
lier , il n' ost pas Kien ditkioile , jo to mottrai do part , ot nous
vivrons Aaiomont dans lo eoin do lorro oü nous sommos nös.

doannot opordu so sontait partago ontro 1a doulour ot la
joio , la tondresso ot la Iionto ; ot il so dissil loul das ; tous
mos amis du bei air m' ont trabi , ot Lolin <̂ uo j ' ai moprisö , rioni
soul a mon sooours ( duollo iuslruotiou ! la bontö d' amo do Lo-
liu doveloppa dans lo ooour do doannot 1e Aermo du bon na-
turol , Huo lo moude n' avait pas onooro otoulkö , II sontit i û' il
no pouvsit abandonnor sou poro ot sa moro . Mous surons soiu
do ta mors dit Lolin , ot «^uant a tou bon bommo do poro
c^ui ost enprison , j ' ontends un peu los akkairos ; sos oroanoiors ,
vo ) ant <(uil n' aplus rien , s ' sooommodoront pour pou do oboso ,
jo mo obarA « do tout . Lolin üt taut ĉ u' il tira lo poro do pri -
son . doannot rotourua dans sa palrio avoo ses p^ronts , c^ui re -
priront lour promioro prokossion . II opousa uuo soeur do La¬
lln la ^uollo etant do momo Irumour <̂ uo lo kroro , lo rendit
tros - Irouroux . Lt deannot lo xöro ot doannoto la moro ot desn -
not lo lils , viront ^ uo lo bonliour n' est ^>as dans la vanitö .

Voltaire .

k ' alrlos on vors .

' )

Lo Idonard ot la LiooAno .

Lompere Is Itenard se mit un jour en frais ,
Ll reiint ä diner oommüre la Lieogns .
Le regal tuk psttt et sans besueoup d' apjirels ,

Le galant , pour taute besogne ,
dvait un brauet olsir , (il vivait cliieliement . )
6e brauet Cut par In! serri sur uns assiette .
I . a OieoAne au lang bee n' en put attrsper nüetts ;
Lt le dröls eut lap « ls tout ou un Moment.
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ponr ss ven^er äs cette tromperie ,
-V ^uel ^ne temps äe - Is , Is Oicoßne le prie .
Volontiers , lui äit - il , csr svec mes sm>s

^e ne ssis Point Ceremonie .
/V tlieure äite , il oonrnt so iogis

De ls Oicogne son lxitesse ,
lt . ons tres - tort so politesse ,
' I ' ronvs le äiner euit ä Point .

Bon sppetit snr- tout , kensräs n' en msn^nent point .
Ii se rejonisssit s I ' oäeur äs ls visnäe
Mse en menus morcesnx , st <;n' i> cro ^sit lrisnäe .

On servit , ponr l ' emdsrrssser ,
Ln rin vsse s lonz con et ä etroite emdoncliure .
l . e lsec äe ls OicoZne ^ ponvsit liien pssser ,
iVlsis le mnsesn äu 8! re etsit ä' sutre mesure .
I! lui ksiint s jeun retourner sn loZis.
Itontenx comme nn kensrä lxn' nne ponle »ursit pris

8err -t In <̂ ueue et portsnt liss l ' oreäls .
^rompeurs , c' est ponr vons ^ne j ' ecris.
itttenäer - vous s ls psreille . t . slvntsine .

2)

Qo ' Ionnerre et le » Orenonilles .

I-A tonäre ^ronäsit äsns les Airs,
I . es vents entreclioiusient les nnes
Oü serpentsit Is luenr lies eclsirs :
lt . es clismps etaient no^es et les moissons peräues .
kenäsnt es tumulte ellrs/snt
8ons lenr lisliitscle Sllnatiine . . . .
Des Lrenouilles tremdlsient ; ; e le crois sisement .
klns «le äanse , plus äe mnsKjue ;
One morne terrenr svsit ^SAne l etsnA,
Rt consterne Is repnlilihne .
O' est notre ksnte sssnrement ,
Dit s peu pres «lsns son rsu ^ne IsnASge
I. s äovenne «In msreeaZe ;
Oslmons än eiel le courronx eclstsnt
I ^ons seules sllnmons ses csrresnx reäontaliles .
Ouanä äupin tonne , il est constsnt

<̂ >ns les grenonilles sont coupsliles

3)

D' L. bei1Ie et le I ' axiUon .

On vss-tn, äissit nne slieills
plns leger «les pspillons ,

Desertsnt les llenrs ä' une trerlle ,
I ' our voler i> ä' sntres moissons ?

I. e ?- >piIIon .
Fe vsis joner «lsns les vsllons ,
I?!ore les emsille äe roses ;
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?reielies , Die » seil ! . . . » demi-closes .
Nt oeplives ilsns leurs lroutons :
de nie sens un äesir pour «lies . . .

I . ' ^keille .
lüt es ilesir -Is sntisluit ? . . .

1, e kspillon .
Ilegsräe ! . . . n' si -je pns cles siles ?
d' irsi vile sux lis, » l ' oeillet ,
^ ux jscinlkes les plus nouvelle » :
8ous I« Agron le plus Leerst
ds »urprenärai In violette ;
kuis je psrlirni eonims un trsit .
Ln ui-js eueilli le ( luvet ?
1,s lleur n' s rien ^ue je regrette .

I ^ beills .
Lt <ls oes volnxes smours
<Huel est le kruit ?

l,e kspilion .
Mn kor, ina Lonne ,

I-orsljue Ion vit si psu de jours ,
II ne lsut pss c^ue l on rsisonne .
de ne vois jeinsis deux printemps .
1' el est l ' ordrs des deslinees ;
Kt, dsns nies oourses kortunees ,
ds veux (^us lemploi <les inslsnts .
8upples nu nomtirs des nnnees .

eille .
Milieu e' sst trop lonA- temps jnser .
Vs, suis ton liuinour volntils .
Oepeolie - toi 6« ksmuser ;
de vnis nie liäler d' elre utilo .

Dornt .

4)

lik > tllienille .

17n jour , cnusant entrs oux, dillerents snimsux
Dousient desuooup le ver- s- soie :

i l̂uel tslent , disnient -üs, oet inseete deploie
Ln oomposnnt ees lils si doux, si 6ns, si besux ,

i l̂ui de I liomine kont le rieliesse !
lovs vnntsient son trsvsil , exsltsient son sdresse .
Ilne e6enille souls ^ trouvsit <les deksuts ,
^ux sniinnux surpris en knisnit In orili ^ue,

Dissit des innis, et puis des si.
Iln rennrd s' eoris : Messieurs , cela sexpli ^ue;

6' est ^us nisdsnis 6Ie »ussi .
plorinn .



— 3s i

5)
1^' ^ utrir L ti v.

KAUF«--! - VVNSlvUS, je vsis vuler ,
6,-isit uns ^utruelre pessnte :
kt les oisesux äe reeuler *) ,
Osiis Irr plus curieusv sitsnte .
Filous , suiver - rnoi die » äes /eux ;
Vous verrer si je iiens psrole :
äe vsis lenärs l ' srur äes eieux.
6' est pour I» eoup <;ue je m' envole .
Osre , Asre . . . en äissnt ees rnots,

I^us sMent lslouelte et «juelrxues Irironäelles ,
klle stenrl louräernent ses siles ,

' prop eourtes äe rnoitie pour- cles projets si desux ,
lnsruolueux essorts ! ersrnponnee s Is terre »

8es pieäs servent rnsl ses projets ;
klle sillonns I» poussiere ,

kt , g' szritsnt , ns s' elevs jsmsis .
Oes äisArsees sont oräinsires ,

klt elrer le keuple . ^uteur on ue voit Hue oels.
konrdien ä' ^utruelres littersires
Diseut , je vole, et restont - Is .

vorst

b)

Lonkeur äe 1s vis olismxetre .

tteureux ^ui äsns Is sein äs ses äieux äornestiques
8e äeroI )e au fl ' acag äes tempetes pudli ^ues ,
L>t äans un äoux sdri irompant dou3 les re ^aräs ,
lluliivs ses jsrärns , les vertus et les srts .
lel , ousnä äes Iriurnvirs Is msin ensanZIsukee
visputsit les Ismlreaux äe Korns vpouvantee ,
Virsile , äes psrtis Isisssnt rouler les tlvis.
Du nom ä' rlrnsr/Iüs enelrsnisit les eclios . ,
kul ,oorlel n' eüi osä, Iroudlsnt äs sr äoux olrsrmes ,
I. ui äernsnäer pour uui so msrn portart les srrnes ;
kt lorsque Korne enlrn lsssee äs taut ä lrorreurs ,
Svus un reZne plus äoux oulrlisil ses kureurs ,
II vint reäemsnäer su m-ritre äs Is Zerre
I. e clrsrnp äe ses s' r' eux, rsve lui rsvrt ls Zuerre ;
Lientöt on le revit , loin äu brurt äes pslsrs ,
?svvri äu äieu ?sn, courtissn äe rstes ,
k' ouler, pres äu besu Ise ou le eiZne se joue,
I. es pres äelieieux äe s» elrere Msntous .
ks, trsnouille su rnilieu äes verZers , äes Iroupesux ,
8s bouclre lrsrinonieuss errsit sur ses pipesux ,
kt rsnimsnt le soüt äes riclresses rustrrjues
kksntsit sux üers kornsins ses äouces Oeorgiques .
(loinrne lui je n' eus point un olrsnip us mes sreux ;
kt le peu iue j ' svsis,je I ' slrsnäonne sux oieux.
lvisis comrne lui, lu/snt les äiseoräes ervrles

—
' ) 0<! ûi »iAnilie: °I I°- ois - sur - so ,nir °»t L r - cul °r .
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d' eckopps dans les bois su tnmnlte des villes .
lüt oontent de foriner <̂ nel<pues rnsric ^nes sons ,
^ nos cultivateurs je diote des le ?ons.
Vous dono, <pni pretendie ^, profanant ms retrsite ,
Ln intrigant d' etat transforiner un poete .
üpsrZnei . a in» Linse un reZard indiscret ,
Oe son deureux loisir respeeter le secret .
^uZuste trioinpllsnt pour VirZile futjuste ;
.I' iinita! le poete , iiniter donc LuAusts.
Lt Isisser -inoi Sans noin, ssns fortune et ssns fers.
Rever au druit des eaux, de I» I^re et des vers .

HeIi11e .

7)

a dÜAsIe « t Is k' ourini .

f/S fÜAsls svsnt olisnte
lout I' ete,

8s trouva fort depourvue
l ^lnand I» I>ise fut venue.
I âs un seul peilt moroeau
Oe mouede ou lle verinissesu .
L! Ie slls orier fsinine
Oder la I^ourini ss voisine ,
l . » priant de lui preter
Ouelcsuo grsin pour sndsister
dnsHu' s I» saison nouveüe .
de vous paiersi , lui dit eile,
l ^vsnt I' lloüt, foi d' aniinal ,
Interet et Principal .
I . a kourini n' est pss pretsuse :
O' est la son inoindre defsut .
i l̂ue fsisier -vous au teinps clisud ?
Ilit -elle s eeite einprunteuse .
k>uit et jour a tont venant
de edantsis , ne vous deplsise .
Ions cliantier ? den suis fort sise.
Isli dien , äsnsei ! insintensnt

I^sfontsine .

6)

II e Alerle .

D un dois fort ecsrte Iss divers Iisditsnts .
dninnnix , In plupsrt sauvSAes, insl -faissnts .

Os I' Iloinine iZnorsient I ' existenoe.
l>' os seindlsblss jsinsis ne pente' rerent ls. ^
fln inerle en un eonvent eleve des l ' enfanoe,kn vo/sZesnt su loin psrvint s oes Kens- Is .II etsit denn psrleur , et sortait d' une csZe,Oü nierle de tont teinps apprit s s' enoncer ,

Ln jeune oiseau devot et ssZe.



8on reis , äsns oe bols, eut äe <̂ uoi s' sxeroee.
Lolslrons , älsult-ll , nos leeres inisersblss :
lout merle , ü ee äevole per stet engste ,
?Ius eslslre , plus selnt , äolt peeober ses semblsblss .
IIn joue äone notrs olsesu , sue un sebee perobe ,
HereNAUs vleeinent les plus oonsläersbles .
Untre oes snlinsux , a son gee sl ooupables .
IXouvesu mlssionnelre , il suslt en peeobent .
O' sboeä on ns voinprit son älsoours c^usveo pelne ;

Il psrlslt ä' un etre pulsssnt ,
l>u' ll nonnnslt Homine, u^snt l ' unlvers poue äoinalne ,
8aobsnt tout , et pouvsnt , s' lls ne s' epprlvolsslent ,
Deteulre pse Is leu tonte leue rsoe entlere .
Ours, tlArss, sengllers etslent lü ^ul bslllalsnt :
Nsls ü oe äeenlsr tralt , lls äresssient In orlnlere .
I,s inerle , prolltsnt ä' un lnstnnt previeux ,
8' sglts , entre en kureur , et äeplols a leurs ^sux

I^es Aesnäs trslts äe l ' grt orstoleo .
( Lsoblne on ses älsoours inontrslt moins ä' sotlon ; )
On ält lu' il nrrnobn äes pleurs a I ' nuäitolre .
Daus le bols , obscun sonZe ä su oonverslon
Lt Iremble ä' enoourlr In vengesnes äs l ' bonnns.

8ur ss nollvssu rol , c^u' on leur noinme,
l̂u äocteur Merle ils tont osnt c^uesllons.

I/boinino est, reponäalt - ll äoue pur Is nnturs
Os toutes les pertootlons .
II s äons uns belle burs ?
Olt Is porv en l ' lnterroinpnnt »

8sns äouts û' ll roxut uns trompe sn psetsge ?
lispelt n son tour l ' elepbnnt.

I. s tiAi-e pretenänlt , <̂ u' il äevnlt lnlre rnAS
^veo ses ArlÜ' es st ses äents ;

Lt I ' ours, Hu' ontre ses brns ll etoullalt les Aens.
Oes tsibles s' en lorinnlent äes lmsZes psreillss ,
Lt pensslent le äouer ä' sttrlbuts ssseri besux .
I>e eerk, en lul äonnsnt äes jninbss äs tuseuux ,

Lt l ' sne äs longues oreillss .
laut os iul nous eesssmble , sst purksit ä nos ^eux.
D' spres leurs trslts grossiers , leue Instiaot vloleux,

6es sniinaux peiAnslent les bonnnes .
Lt vils insestss <jue nous somines,

^ notre imsgs sussi Notes orzuell peint les Oisux .
Hubert .

9)

Deseriptloii äe Huoliues . sseätQs en ^. IlemsFne .

Hiebe äs ses korets, äs ses pres , äs ses esux,
I-e Oermsin otlee enoor äes inoäeles nouveuux .
t )ul ne sonnalt N̂ blnsbeeg , «ju' un las inimenss sreose ,
Ou se plslssnt les oets, pü la vsleur eepose ;
kotsäam , äe In viskolee beroi ^ue sejoue ,
? otsäsrn , <zul, pscllliue et guerrlee toue ü tour ,
k»e In pelx et In guerre a pese sur le inonäe ,
Helle vue ou, sans beult , rouls »ujourä ' bul son onäs



6s llenvs äont l ' orgnsil aimait ä marier
^ ses tresses äs jono äes kestons äe laurisr .
O o s o iv lier äs ses plans , 6assel äe ses cssesass ,
6t än eliainiant VVorii ! / les sraivlies promvnaäes ?
6' eau, la terre , Iss inonts , les vallons st les bvis
äamsis ä' aspects plus bsanx n' ont präsente Iss oboix.

O e I >11 e.

iv )

6 ' i ^ ne et le xetit 6bien .

Ke koryons point notrs talent ;
ZXvns ne lerions rien aveo grase ,
lamsis nn lonräant <jnoi <pt!j lasse ,
lXe savrait passer pour galant ,

ksu äe gens >̂ ne ls 6ivl cberit et gratike ,
Ont le clon ä' agreer inkus aveo la vie,

6' est an point gn' il lenr lant laisser ,
6t ns pss ressembler ä l ' sns äs la kable,

l ^ui pour ss renclrs plus aimable
6t xlvs ober ä son Msitre , alla Is varesser .

Ooininent äisait -il en son anie,
6s einen paroe û' il est inignon
livra äs xsir ä ooinpagnon
- Ivoe blonsionr , aveo Naäame ,
6t j ' sursi äes oonps äe bäton ?
^>ns lait -il ? il äonne la patte ,
6nis anssitöt il est daise .

8' il on kaut laire sutsnt alin spie l ' on ine ilatte ,
6ela n' est pss dien inal -aise.
Hans rette aämirable ^penseo

Volant son maitre en joie, il s' en visnt lonräemsnt ,
6vve uns oorne tont nsee,

6s Ini porte an menton kort sinovrenseinent ,
lVon sar-s aooompagner ponr plus granä orneinent ,
6e son cbant graoienx rette astion baräie .
Ob ob! <7nslls oarssse , st quelle ineloäio ?
Oit le Llaitrs anssitöt . Holä , blartin bäton .
Älartin bäton aoconrt ; l ' äns obange äs ton.

^insi bnit la oomeäie .
6skvntaine .

6 6 Roi 6 6 ! ? erse .

6n roi äs ?srse esrtain jonr
6bsssait aveo tonte sa oour ;
I! ent soik, eb äsns oette plains
On ne tronvait gnere äe lontaine .

pres äs lä senleinent «teit un grsnä jaräin
6smpli äs bsanx oeäres , ä' oranges , äe raisln .

6 Dien ne plaise ^ne j ' en mange !
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Olt lo roi , os i ' sräin oonrrsit trop äs äsnger .
8, js mo permeltsis ä' / cnoillir uns orsngo ,
IVles virlrs «nssitüt insngorslont Is verZsr . 61 orI » n.

12)

6e 6 Ion et 16 Rat , 1a 6o1omdeel . 1sl ' ' otiriit

II ksnt »ulsnt <su' nn pent okIIZer tont 1s inonäe ,
On s sonvent Iiosoln ä' un plus Petit ^uo soi,
Vv oetto vöritä üeux ksLIes loront koi,

Vsnt Is olioss en prenves slionäo .
6ntre les psttes ä' nn 6ion ,

I7n k,st sortit äs terro asser s 1' etouräio ,
roi äes snlinsnx on oette ooossion

IVlontrs so ^n II etsit st In! äonns In vls.
6o Inenkslt ne Int pss xeräu .
Ousl' ju ' un sursIt -II zsinsis orn,
yn' nn Hon äsn rat sät off, : !so?

Openilsnt II svint qn' nn sortir äes korets,^
6s ffäon knt pris äsns äes rels ,

Hont ses ruzlssoments no Is purent äelslre .
8ire ?. st aooonrut , st St tont psr ses äonts ,
On' nne mslllo ronZöe oinports tont I ' onvrsgo.
^ kstlenoe st lonuuonr äs teinps

1?ont plus ^ne loroe nl ^uo rsZs .
6' sutro exemple est tire ä' aniinanx plus pet>ts .
6s lonn ä' un olsir rnissesu Iinvsit uns 6oioinbe :

ynsnä snr l ösn se pensliont uns 6onrini / toindo,
Lt äsns cet osesn I ' on ent vu In Vonrini
8' efforosr , insis en vsin , äs regs ^ner Is rive.
6s 6olomke snssltöt nss äs olisrite .
Vn dein ä' Iierbs äsns I ' osn psr eil « etsnt,ste ,
6e knt nn promontoirs on I» 6onrnn srrivo .

- 6IIe so ssnve ; st Is -ässsns
passe nn csrtsln 6roc,usnt qnl nisrcns les xieäs nns.

6s Oronnsnt psr Irassrä svsit uns srdsleto .
ves null voll I ' olsesu äs Venus,

II Is orolt en son pot, st äejä lui kait tste .
ffsnäls nn' s Is tuer mon viIIsZeois s sppreto ,

kl' oui' nii !e pic^ue au ialon .
6s VIIsIn retonrno Is tste .

6s Oolomde I' entenä, pari st tirs äs Ion".
6s sonpsi - än 6roynsnt sveo eile s envols .

?olnt äs pIZeon poni- nns oLols.
i ^ fontsins

i3 )

H o iv a r ä.

yn' on ne INS vsnte plus los msllionrs vsZsI - onäs
ve os roi vovsZE '
61iercli «nt penäsnt äix »ns son invisidls lins -zue.
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Xveo un but plus noble , un ooeur plus ooursgeux ,8ur les monts esvsrpes , sur les llots ors ^eux,
Daus les ssbles brülsnts , vers Is rone infeoonäe ,
Oü IsnAuit Is nsture sux liniites äu inonäe ,
Lux lieux oü <iu eroisssnt vn säors les lois,
ätux lieux oü triompb » I etenäsrä äe Is eroix ,
ksr - tout oü I on eonnsit le inalbeur et los larmes ,
8uiv »nt ä' un äoux penobant les invinoibles obsrines .
Ve insZnsnime Ifovvarä psroourt trenke elimsts .
kst - oe 1a Zloire ou I' vr ^ui eonäuisent ses pss ?
Ilelss ! äsns Is prison , triste soeue äs Is tombe,
8s msin vient soutenir Is inslbeur ^ui sueooinbe ,
Vient obsrmer ces esebots äont I ' sspeet fsi ! fremir ,
Hont les erbos jsinsis n' ont sppris Hu' ä geinir .
Oublisnt et le - nonäe et ses risntss soenes ,
II rnsrobe environne äu bruit sifreux äes obaines
Os Zrilles , äs verroux , äs bsrresux sang pitie ,
Oue jsinsis n' s frsnobis Is voix äo I' sinitie :
kar cent äeßres tournsnt sous äes voükes borribles ,
klonte jusiues su fonä äs oes esebots terribles ,
Vabites pai- Is inort , et psves ä' osseinenls ,
O' un funeste trepss kunestss inonuinents
V mene le psräon , (^uelcsuekois Is justiee ,kt pss un eourt trepss absehe un lon ^ suppliee ;
knete , en pleursnt , I' oreillv sux inaux Hu' ils ont soulferts :
8' il ne peut les brisen , il allere leurs fers .
ksntot , pour säoueir Is lol trop ri ^oureuse ,
körte su pouvoir Iseeent äs leur voix äouloureuse ;
kt , rompsnt leurs lisns pour äes liens plus äoux,
Daus les brss äs I ' epouss il reinet son epoux,Ve pere s son enlsnt , I ' enksnt « es û' il sime.
ksr lui, I ' bornins s' eleve »u- ävssus äe lui -ineine.
k es serapbins surpris äeinsnäent äsns le viel,
yuel SNA« erre iei bss sous les traits ä' un inortel .
Oevant lui Is inort fuit, Is äouleur se retiro
Vt I ' sngs sffroux äu insl le msuäit et l ' säinirs .

OeIilIe .

>4)
lik st Is lieitÄrcl .

8ur I» branobs ä' un srbre etsit en sentinelle
Vn visux Ooy «äroit et mstois .

krsre , äit un kensrä , aäouoisssnt sa voix,lXous ne sommss plus en ^»ereile :
kaix Aenersle oette fois.

äs viens te l ' snnonoer, äesoenäs ^ue je t ' oinbrssse
Die ine retsräe Point , äe grsoe :

äs äois tsire sujourä ' bui vinxt postes sang insnyuer .l . es tiens et toi pouver vaĉ uer,
8sns nulle ersinte , s vos säsires ;
fious vous ^ servirons en freres .
ksiies - en les fsux äes es soir ;
Vt eepenäsnt viens reoevoir
I. e bsiser ä ' smour fraternelle .



Xmi, reprit le 604 , js ne ponvais jamnis
^Ipprenärs uns plus äonoe st meillsnrs nonvelle ,

t ^ue oells
Os ostts pnix,

6t es m' est uns äonble joie,
Os In tenir äs toi. äs vois äsnx levrisrs ,

Oui, js in' nssure, sont oonriers ,
One ponr os Sujet on envoie.

lls vont vits st seront änns nn Moment ä nous.
äs äesoenäs : nous ponrrons nous entredaiser tons.
^ä! eu, ält le kensL' ä, rna tl -aite «3t lonAue ä kaire.
I^ous N0U8 I' ejouirons äu 8U6668 äs l ' aäaii' o
lins untre äois. 6e Aalnnt nnssltöt

lirs ses ZreZues, gnZns «n dnnt,
Anl sontent äs son strntsHsms ;
6t notre vieux 6o>; , en soi - mems
8e mit s rire äs sn peur :

6nr o' est äondle plnisir äs tromxer le trompsnr
6ntontn » ne .

' S)
L,e I ' s ^- ssit et 1a Hi viere .

o vsux ms oorriger , js vsux odnnZer äs vie,
äs äisnit un »mi: äsns äes liens dontenx

Aon nms s' sst trop svilie ;
l' si oderede Is plnisir , Zniäe pur In tolis ,
8t mon ooenr n' a tronve <;ne Is remoräs ntlrsux .
i ' en est knit, js rsnonos n dinälAne mnitrssss
) ne j ' aäorni tonjonrs sans jsmais I ' estimer ;
j' n vonnais ponr Is jeu mn eonpsdls äniblesse ,

6d dien ! js vais In repruner ;
äs vsis me retirer än monäe ,

8t sslms äesormsis , lidrs äs tons sonois ,
Dons nns retrnits proäonäe ,

^ivrs ponr In snZesse et ponr mes senls nmis.

yne äs äois vons dnver Promis .
' I ' onlonrs en vain, lui reponäis - je .

8u, nnnnä eom. nense . - vous ? - Dons dnit , °nrs , »urs -n°»! .

— ponrnuoi pss anjonrä ' dui ? 6s Ion« retsrä maHI^ e .
— Od! ,s ns pnis äsns nn momsat
6riser uns si kort « sdnino ;
ll me taut nn xretexts ; il vienärn , ) en reponäs .

Onnsnnt ainsi , nous nrrivons
änsinss - nr los boräs äe In deine ;
18t j ' apertzois nn pn^ssn
tlssis sur uns largo pierrs ,

ketinrännt I ' ean souler ä' nn -nr impatient .
!- 17smi , uns kais-tn In? - Llonsisnr xsur uns nffan-s

tln vilin-' e proedain je SMS sontrsmt ä nller .
äe ne vois Point äe pont xonr passer In vlvwre ,
6t i ' attenäs uns oette esn oesss enän äe ooniei .

Aon smi, vons voilä , oet domme est votre . m»ge,
Vons p eräer en projets les plus deaux äe vos ,onr
8i vons vonle?. passer , jeter -vons » In nsZe-

6nr ovlts esn vonlera tonjours . 6 I 0 ri an.
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H- 68 Mt- äooiris .
I ô Mkäesin ^snt - pis sllsit Volk' nn mslsäe
Yue visitsit sussi son sonlrere Isnt - misnx.
6e äernier espsrsit , ^noi ^us son sumsrsäodontint ^ne le AISgilt irsit voll- ses sieux .^oiis äenx s' stsnk trouvss äilkersnts ponr Is eure,I. eui- Mslsäe psva I« tridnt ü nstnre ,
^xres «xuen ses sonssils ^ant -pis ent ets srn .IIs trioinplraient eneor sur sette mslsäis .

il est morl , js dsvsis dien prsvu ;8 >1 msüt srn , äissit Untre , il sersit plsin äs vie.
ld >skontsine .

" 7)

I ^ nstrsins .
' dont snnonss ä' un Dien I' eternellv oxiskense :On ne peut Is oomprenärs , on ne peut I ' ignorsr :I . a voix äs I ' univers snnonss s» pnisssnss ,Ist Is voix äs nos ooeurs äit ĉ u' il Isnt I ' säorer .

Mörtels , tont est ponr votrs nssZe ;Dien vons oomdle äs ses presents .Mi! si vons etes son imsAe,
8o^er oomme lui dienlsissnts .

keres , äs vos enksnts «niäsx Is Premier sge,
, o lorses pomt Isnr Aont, msis äiri ^eL Isnrs pss.Ltnäier lenrs moeurs , isnrs tsisnts , IsUr vonrsAs :On sonänit Is nstnre , on ns Is sdsnAs pas.

^ ^ " 1 , srsins ä etre inArst ; sois sonmis , äoux, sinsLrs :
täoelg, si tn veux ijuon t ' odeisss un jonr .Vois ton Dien äsns ton pere ; nn Dien vent ton smonr .
t Îns selui ^ni Linstrnit ts soit nn nonvesu psrs .

I^ui s' eleve trop , s' svilit ;Oe Is vsnite nsit Is doste .
O' sst psr I ' orgueil ou' on sst pstit ;On est Arsnä i ^usnä on Is surmonts .

k^u^er 1' inäolents psresss ;0 est I» ronille sttsslies snx pIns drillsnts mstsux ,
I . . donnenr, le plsisir meme est le üls äes trsvsux -I. e mepris et I ' ennui sont ns' s äs Is mollesss .

^/eL äs I ' orärs en tont ; Is ssrriere est sisee ,Onsnä Is rsZIs sonänit Idemi - , ?dskns st Msrs ,
^ »ustsre et snrs est le 61 äs HissäeOui äirtAs 1 ssprit su äsäsle äss srts .

ri r
1̂ ssprit In» Sn tont tempz le 61s äs ls nstnre :II tsnt ctsns ses stonrs äs ls simplioite :lui äonner jsmsis äs trop grsnäe psrurs :t - usnä on vent trop I ' orner, on oselis sa desutä .



8o/SL vrai , mais äisoret ; so ^er ouvert , mais °sZe,
6t ssns t-> proäiZusr , simer 1» verite .

Oaeder - ia saus äuxiieite ,
Oser I» äire aveo ooursZe .

keprimer Wut emportement ;
On se nuit aiors qu' on offenss ;
6t ?on däte son vkütiment ,
yusirä on oroit Iiüter sa venZeanoe .

6a politesse est ä I ' esprit
Oe oue' Ia sraos est au visage ; .

l ) s I» donte äu ooeur eile est I» äouoo image ;
6t o est la Konto yu' ou elierit .

Premier äes xiaisirs et ia plus dsüs gioire ,
6' est äs proäiguer ies dientmts ;

8i vous en repanäer , peräer - sn ia memô re ;
81 vous vn reoever , pudiier - ie a jsmsis .

6a äispute est souvent kunetzte autant aus vaine,

^ oes oombats ä' esprits ora ^ner äs vous Iivrer .

Oue le ilarudeau äivin, <;ui äoit vous oeluir-el-)
vie soit pas en vos mains lo üaindesu äs tu kam .

vs i ' emuiation äistinZuer dien i ' envie;
6' uno mene ä ia Zloire , et i ' autre au äesiionneur ,

6' une est 1' äiiment äu genie,
6t i ' autrs est ie xoison äu voeur .

?ar un dumdis maintien , ^ on estime et yu' on anne,

Läouoisssr i ' aiZreur äe vos rivaux,atoux .
Devant eux rentrer en vous- meins ,
6t ne parier jamais äs vous.

lautes ies psssions s' eteiZnent aveo lag «;
I/amour propre ne msurt )SMLis.

6s üatteur est t ^ran, reäouter ses attrsits ,
6t viver aveo iui sans etre en esoiavsZe .

^ ^ ' tsir -
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Wort - Register .

^ vo^slls , 7.
« preposiiion , 20, 33, 44, 24°, 274.
», aanr , en, 271.«bsisser (§' ) 240.
sbanäonnsr (s' ) 240.
»bäic ^uer , 221.
abholen lassen, iy>, 333.
sl >oi (I ) leg «bois ,
»bonäant , 10,.
»boräer , 221.
oboulir , 240.
adoulisssnt , 101.
Absaß, 3S7.
sbsent , 100.
»bsou<lre , 186.
sbsou , , 67, 186.
«bstenir (s' ) 199, 289.
»bstruire , 199.
sbuser , 222.
ä osuse c^ue, 273.
seoent , 19.
» ve c^ue, 273.
seeessible , ro».
sooession , 95.
aecommoäer , 222.
aooompsAnö , ivo.
«oeompaAner , 221.
«eoorä äs l ' säjeotif , 69, 21S.

» äu psrl . pssse , 21b.
» 3u verbs , 862.

«cooräsr (s' ), 240.
»vooster , 222.
»voouober , 182, 222.
«oouurir , ,8, , 198, 238.
«oooutume , »01.
»oooutumer , 243.
aooroire , 166.
»ooroitro , 181. 199.
»ooueillir , 199,
soouse , 100.
«oeuser , 239.
solisrner fg' ), 240.
Gebern », 3.
»oberer , 289.
^vbills , 3, ö.
» ovnäilion ^ue , 278.

aocsuerir , 186.
»ecsuiesoer , 222. 240.
»o^uis , ,01.
»oyuitter , (»' ) 222.
säjsolifg , moniere <le Normer
» » leur feminin , 67» » leur pluriel , 54.
» » leur posilik , 8».
» » leur oompsrstif , 80.
» » leur superlaiif , 80.
» » leur »eoorä , 88.
» » leur regime , 100.
» » leur plsoe , 72.» » 9ULtiennent liou ä' aäverbss ,

2S4.
» » verbsux , 215.
»ämottre , 240.
»ämirer , 289.
»äonns , 101.
»äonner , 240.
»äore , 10«.
aäouoissement , 96.
»äroit , ivi , io3.
aäullers , 62.
säverbes , leur ussgs , 253.
» » 9UL ont un reAeme, 260.
» » leur nlsoe , 269.
»ffsble , 104.
»Käme, loo.
alfeeter , 289.
slkeotionne , 101, io3.
aKrmer , 288.
»fllige , ,00.
»flliger (s' ), 222 , 239.
»Ürunobi , >00.
alfronter , 222.
»6n, 289, 274.
»6n ^ue , 207.
sgaoer , 240.
«ge, 100.
»Zreor , 186.
ai , »1, 3, 7.
»iäe , 67, 64-
siäer , 222, 240.
»ieu ! , aieuls , sioux , 55.
»igle , 64.
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aigro , 36, 90.
ail ,
ail (I ) , les anlx, les anx 33.
aile , 4-
aim, 6.
simer , 48, 208, 243.
simer misnx , 208.
a! n, 6.
aiasi 9ns , 278.
sis , ait , aient , 7.
« la eliargs 9ns , 273.
slentonr , 267, 269-
alle welche, alles was , 181.
aller , 181 , 186, rv3.
aller , s' en aller , 3>8, 33>.
aller , venir , 33o.
almsnae , almanaoli , 8.
alors , 267.
als , 82, 84, 238.
als wie, 63.
altere , 100.
LItesse , 12S.
ültier , >3.
am, smm, amn, 5.
smatenr , 6g.
ambitionner , 289.

266.
a mesnre 9ns 278.
a moins 9ns , 207,
amour , 63-
amonreux , »oo.
ainuser (s' ) 240.
an, 5.
an, 24, 289.
aneien , 6.
Aneedoten, deutsche, 3y4-
sneeäotss lranxarses , 48' -
anxe , 64.
snimer , 222, 240.
annoneer , 238-
anterieur , >o>.
snterisnrement , 260.
»nterienrs ( emploi äes ) 202.
anteiaende^ (hinweisende) Fürwörter ,

127.
anzeigende Art , 199.
ao , 7.
ä peine 9ns , 278-
apsreevoir , 222, 238.
spostrvplie , 19.
apparsitre , 181 , 198.
apparoir , >87.
appartenant , 101 , 216.
appartenir , 199, 289.
applsuclir , 222.
applicalile , ivl .
sppÜ9ner (s), 24»-

apporter , amener , 33o.
Apposition , Si.
apprellenäer , 289, 268.
apprencire , 199, 240.
appreter (s' ), 240.
approclrant , 100.
approolier , 228.
approuver , 208.
apre , 101.
apres , 288, 274.
apres gne, 278.
ä propos , 260.
apte , >o3.
aräer , aräre , 187.
argner , argner , 3, >0.
arreter (s' ) 240.
ari îver , 181.
arroger ( s) 289.
arsenal , 11.
arsenie , 8.
»rliole , ( emploi cle I' ) 28, 45.
,1 » ( omission <le I' ) 4o-
» » ( rvpelition äs l' ) 53.
aspirer , 24».
assaillir , 187.
ssseoir , (s' ) >87.
asservissement , 98.
ssseL, io3.
assiän , io3 , >04.
assiAner , 240.
assister , 228.
assorlissant , 101.
assnjettir , 240.
assnsettissement , 98.
assurer , 221 , 228, 288.
astreinäre , >98.
ä travers , 266, 272.
attaoliement , 98.
attaelrer (s ) 240.
attscpner , 228.
atteinäce , 228.
atteinte , 98.
sttenant , 101.
attenäre , 24>, 280.
attenclu, 216.
attenän 9ns, 278.
attentat , 98.
attentatoire , 101.
attenter , 228.
attenlik , 101 , io3.
attention , 98.
attester , 288-
attirail , 54.
attraire , 187.
attriste - , (s ) 289.

) an, 3.
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an oas 9U0, 207.
auch nicht, 26, .
anoun , 145.
auf , 24, 289.
ausonrädui , 267.
an üeu , 27/f.
suls , >1.
null , 12.
an moins , An moins , 288.
anne , 64.
anparavant , 286.
anpres äs , an prix äs, 270.
aus , 24, 287.
ausgenommen , 268.
anssi , si , 62.
snssiiöt 9ns , 278.
»listn «!, 53.
antant , tant , 82, 92, 221.
antant 9ns , 278.
snteur , 62, 69.
automne , 6, 60, 63.
antoriser , 2^1, 267.
antonr , 269.
sn traverz , 267, 272.
antrs , >4, >46.
antreinsnt , 264.
autrni , >43.

L, 8.
daigne , 100.
daisser , 182.
da! (Is ) 64.
dalanoer , 24>.
daidntier , 16.
bald, 287.
dariie , 64-
daräs , 64-
daril , 11.
das , 76, 284.
datlrs , 48, 188.
dattre !s (än) tamdonr - 224.
Learn , 12.
dean , 284.
deanoonp , . i3, 4>, 80 , 81.
del, 66, 68.
Bemerkungen (allgemeine) über den

Gebrauch der Zeiten, 206.
denir , 168.
deroaü , 55.
deree , 64.
detai ! , 55.
bey, 267.
Beziehungs - Partikel / , en. 117.
dien , 6, 7, 4>, 81. ^

auxiüairss ( verbes ) 166-
avanoer , (s' ) 289.
avant , 289, 270, 274.
avant äs , 27a.
Avant 9ns , 297, 208, 266.
avantageux , 104.
avare , 100.
avenement , y5.
avenant , ,01.
aventurer , (s' ) 24>-
sventnrenx , 101.
avertir , a33, 289.
Aversion , 98.
avengle , 104.
aveugie , ioo.
avenglenient , 264.
avicle , ivo.
avilir , (s' z 241.
sviser , (s' ) 289.
avoir , 4, i55, 18Z, 187, 228, 243.
avoir penn , 266.
svoisiner , 224.
avouer , 224, 288.
A/ , 3, 7, 8.
a^er , o/sr , nver (Zeitwörter des

Ausgangs auf)' 186.

L)

dien attenän 9ns 278. ,
dien loin 9ns, 207.
dien 9110, 207,
dienseant , 101.
Bindestrich , 21.
bis, 268. bis heute, 267.
bitten , 226, 336, 248, 887.
d' ämsr,289 .
dlsno , 8.
dien , 54.
dooal , 54.
doeuk doeuls , y.
doire , 166, 224.
don, 80, 81, io3, 104, 264.
doräe , 100.
dorsal , 55.
dornen (se) 24>-
boniilir , 4, »88.
Lourgogns , 66.
draire , 188.
brave , 77.
dravsr , 224.
dretanäer , 224.
Briefe (deutsche) 897.
» » (französische) 465.
bringen , mitbringen , 33o.
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benies , 188.
beülee , 224, 289.

6,3,8 .
6aen, . 7.
es! (le) 64-
eLinail , 5H.
eLMPSANS, >0.
eanonisl , 55.
eapsiils , 100.
oaprs , 64.
esrnsvsl , 64.
caeäinsiix ( nombre8 ) io6.
earps , 6̂ .
ekrtoneiie , 64.
eslÄrsote , 3/,o.
ealbeäesl , 55.
es, est, oeite, ess, 1, 2, 17, 127.
eeoi , oela , 128.
vsäillo , 3.
eels est , o' est , 108.
eeinäes , 188.
oslebre , io .̂
vebii , 127.
celni -ci , «elni - Is , 128.
eent (uir eent , ua äemi eent ) 108.
eerk, 9.
vertkiii , 6, 77, 189.
oertiäee , 238.
e' est , es sont , 5i , 176.
ê est entes oboss , 264.
oesser , 182, 289, 268.
eli , 3, 8.
elisoun , 1̂ 2.
obagriner (ss ) 289.
olialoir , 168.
Olimiipsgiie , 66.
6Iiri!iips - Ll^sees , 69.
ciisngse , 22̂ .
vlisnteiie , obrinteuse , earilstriee , 69.
vlia ^no, 189.
eliaege , >00.
elisrAse , 22^, 289.
cliseme , roo.
cbas8enr , eIiüS8euse, obasseres8e,66 .
elistsie , 56 , 72 , 90.
ebef, eliek -8' oeiivre , 9.
ebsiiii , 11.
eber , 101 , 25/j.
ebeeeiise , 2̂ 1.
ciisei , 100.
eiievsii - Isgee , 18, 60.
elioie , 18 >, 188.
elieisie , 289, 260.

Ibenst ^uer, 22/,.
!bult « ( sn) 97, 267.

6)

6!ir !st , 8ezus - Obeist, 9, i5.
ciel , cisis , cisnx , 55.
ei - ineliis , oi - joint 216.
ei, lä, 2i.
oiels (les ) 4.
eieoorieire , i83.
eieeonseriee , 199.
eisseii (le), Ie8 oissaux , 67.
eivil , 10̂ .
elsir , 90, 284.
olek, 9.
oloscsue , 6/j.
eioee , 188.
olou , 54.
eoolis , 64.
oonibsttee , 198.
vonibien , 92, 221, 269.
eomblee , 22-j..
commsnäer , 289, 260.
oomino , oommeiit , 289-
coimne ii ^aut, 181.
eommeneer , 2^3 , 27-j.
eoininent , 253.
eoiniiioäemeiit , 280.
eoniimiii , 77, iv>-
eoiiiiniiiiemeiit , 27̂ .
eoeipnerible , isi .
eomp- iesilee , 181.
oompseiitik , 80.
vomparaitro , 198.
eompeeoir , 188.
eompiaiiiäre , 199.
ooinplsiie , (se) 199, 219.
oompÜee , ioo.
vompeeliee. sibls , 101.
eonipeeeäre , 199
oomptable , >v4-
eomptsr , 286.
osmle , 61.
eenvevoir , 208.
evrieines , 189.
eoneoiieir , 198, 2̂ 1 , »70.
eonäsmns , ivi .
oonäsmiiel - , 241.
eonässeeiiere , 2̂ ji .
eoiiäiiionnel peeseiit st psss

ploi äu —) , 2o/j.
eonäuiee , >89, 2/ji.
consessse , 288.
eoiikiciees , 98-

^eonüe , 101.

- (sei -
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eanlier , ss eon- isr , 224.
eonänsr , 224.
esntirs , 189, 224.
eonfsrm », 10,.
vonkorineiuent , aZ4-
oonfus , 100.
eonluseinent , 284.
eonjonoiions , 272.
vonjuKsison äes verlies »uxiüaires ,

iSS.
» r äes vsrbesräZuIiers , 160, 164.
» » » » psssit ' s, 16S.
» » » » pronoiuiusux , 172.» » » » unipersonnels , 174.» » , » irregullers , 186.
conjuKsI , SS.
conjurer , 289.
oonnsltre , 189.
eonuu , 104.
con^uerir , 189.
sonsaersr , 2̂ 1.
vonseutir , 199, 208, 228, 2/,, .
eonse ^uemmsnt , 260.
vonsiäerer , 288.
vonsister , 2^1.
eonsolaut , i «4«
eousolstion , 98.
consoler , 22S, 289.
eonspirer , 22S, 28».
oonstanos , 94, 99.
eousiaut , >o3, 10S.
construirs , 198.
oouleut , 100.
vontenter , 22S, 289.
vontsster , 2S0.
vontigu , 101.
evntinuer , 248.
eoutrsinärs , >99, 2̂ 3.
eoutrsire , 101.
vontrsrisr , 22S.
eontraveutlon , 9S.
eontrs , 26b.
vontrsearrer , 22S.
vontreäil e , >89, 22S.
contrelairs , >99.
osnlrevenir , 181 , 22S.
eontriduer , 241-

v > 9-
äsigner , 288.
äauie , äeiuoiselle , 4?-
äsn ^ereux , io3.
äsns , 271.
daß ichwüßte, daß ich nicht wüßte, 344-

eouvuinoro , 199, 289.
convensdls , 101.
convenir , 182, 199, 22Z, 289.
oorneite , 64.
eorrespouä «nes äes temps äu sub-

joncuis aveo ooux äs I' inäiealrf,
2,1.

oorresponäsul , >01.
eortes , >4-
von, §4-
oouolier , 162.
eouäre , 189.
ooup»8Ie , >00.
oouple , 64, >10.
oour ( äs la —äs —) 82.
oourvnue , 100.
eourir , 182, 189, 288.
oourrs , 64, >89.
eourt , 100, 255.
eonrtlssi ' , 225.
ooüter , i8>, 217.
eoutü , 1».
oouvert , ivo.
couvrir , 189.
ersinäre , 189, 289, 26S.
ersint , 221.
eraints (äs) 289, 27/,.
Orson , 7.
orsvate , 64.
oreäiter , 22S,
ereer , 25s.
ereps , 64-
ereux , 258.
erever , 289.
orio , 8.
eris äes snimsux , 364-
oroirg , >89, 2>4, 22S, 288.
oroitre , 20, 181, 190.
erü oru, 21.
oruel 77, is5 -
ot, 8.
euelllir , >90.
euire , 198.
eul, >»-
eurieux , isS.
custoäe , 64-

v )

äavantsA « , plus , 208.
äs, 4>, 289, 267, 274.
äelisttre , 198.
äelüt , äeditsr , äedut , äeduter , 356.
äelioräer , 182.
äeoeäer , »8i.



äs es 9ue, 206, 273.
ääelinrAer , 2Z9.
äeclioir , 181, 190.
äeeiäer , 228, 248.
äeclsrer , 233.
äeclore , 190.
äecouärs , 198.
äesouviir , >99.
äs orsirits , 289, 274.
äs ersintv 912s, 207.
äecrire , 199.
äeeroitrs , 181, 199.
äeäsigrier , 289.
äeäsns , 270.
äeäire , 190.
äeäuiro , >98.
äs kaeon 911s, 278-
äesnillir , 190.
äesnire , 199.
äetenäre , 289, 26b.
äetier , 228, 243.
äeäni ( emploi äu) 201.
äeAeiierer , 182, 228.
äe^oiiter , 226, 289.
äegres äs si ^nisiestion , 60.
äeliors , 270.
äejs. dien, 287, 333.
äeseäner , 226.
äelidvrer , 289-
äeliee , 64-
äemsin , 287.
äeiriemäer, 22b, 2-43.
äeninnäeur , 69, 70.
äs memiers 9»e, 278.
äs meine 9ns, 278.
äementir , 199.
äemettre , 199.
äsmeurer , >62, 2-j.i, 280.
äemi, 10, 86, 90.
äemonsti' Ltil » ( pronoms ) 127.
äenue, 100.
äepartir ( se) 289-
äepeclier (se) 289.
äepeinäre , 198.
äepenäsmmeni , 260.
äepenäre , 289.
äs ponr , 274.
äs peur 9»«, 207.
äeplsii -s (se) 199, 219.
äepeser , 288.
äepoiirvu , 100.
äeprier , 226-
äepuis 9>ie, 278.
äerriier , ?4, 77, >c>3-
äes, 2.
äes, 266.

äesaeooulumek ' , 226, 289.
äesapprenäre , 199, 241.
äessvsnISAenx , I»I.
äeseenäre , >83.
äeserter , i83.
äesesperer , 289, 264.
äessiskitiier , 226.
ävsirer , 248, 280.
äesireux , 100.
äesisler ( se) 289.
äesolieisssnoe , 98.
äesobeisssnt , 101.
äesosili ^er, 226.
äs sorts 911s, 278.
äös 9»e, 278.
dessen, deren, 45, >33.
äesservir , 199.
äessoiis , 270.
äessns , 270.
äestine , im,
äesliner , 24>.
äeisl ! (>e) 84.
äedeinäre , 198.
äe 1e!Ie sorts 9ns, 278.
äelenir , 199.
äeteriiiiner , 241.
äerester , «43-
äetonrner , 289.
äetrnire , 198.
äenxiems le (Is seeonä ) 108.
äevcnieer , 22b.
äevsnl , 270.
äevenir , 181.
äevers , 266.
äevetir (se) 199.
äevoii7, 243.
äevouer , 241.
äieress , 22.
Dien, 27.
äiWremirient , 260.
äi ^erent , 78, >oc>.
äiikerer , 289.
äiäloile , »»3,
äiäienlte , 9b.
äiisrlsemeiit , 284.
äiAiie, >00.
äiner , 22b.
äire , 190, 2)3.
äisoontiniier , 289.
äiseonvenir , 181, 199, 289, 264.
äiseoinir , 198.
äisparsitro , 181,4198.
äispenser , 289.
äisposer , 22b, 24>, 280.
äissemdlsvle , 108.
äissonärs , 190.
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diesen-: , 66.
dissusder , 289.
distrsirv , 199.
drt , 78.
divers , »4-
diversion , y8.
divertir , 226, 2̂ 1.
dvoile , 101.
dooleur , 62.
dol, 64-
doinpter , 12.
denn, 6.
donner , 2/,i.
denk, 187, i3y.
dormir , 190.
dot, 16.
d' oü, 133.

e, e, s, ö, 1, 24.
esn, 8.
eau, 3.
eben so, eben so sehr, 8r.
ebouiliir , ,98.
eokspper , »83, 227.
evlmulter (s' ) 24».
eelreo, eekees , 8.
eelio, 64.
eel»oir , 18», 190.
eeliouer , >8».
eeisirer , 226.
eclster , >8>, 289.
eolore , 18 , 190.
eeoutor , 287, 288.
eerire , 19», 227, 289.
efforcer (s' ) 243.
eÜ' rs ^er (ss) 289.
d^aler , 227.
eher mehr als weniger , 88.
ei!, 4.
ein, 6.
ein, eine, 45. 8».
eines Tages , eines Abends n.ss. w. 82.
ein Hundert, ein Tausend u. s. w. 82.
elire , 199.
ellipso , 278.
öluder , 227, 289.
ems, 20.
em, einm, emn, on, enn, 8.
emkarrasser , 227.
emeltre , 199.
einigrer , »83.
emouvoir , 191.
«mpeelier , 289, 268.
Empfindungswörter , 276.

double , 288^
den giriere , 7.
deute , 264.
deuten , 226, 264.
douteux , 264.
den vient ^ue, 278.
doux, 288.
dresser , 24».
drille , 64.
droit , 77, 288.
dü, du, 21.
duolie, 61.
duire , »90.
dur, 28S.
dursnt , 270.
dürfen, 208.

empür , 227.
emplo/er (s' ) 24».
einpreindre , »98.
empresse , ie3.
empresser (s ) 248-
emprunter , 227.
en, 8, 6, 89, So, 117, ,2,' , 271.
en sttendsnt hus, 2N7.
en oss rsue, 207.
envbgnte , 100.
«nclin , 10», 108.
enolore , ly».
eneors ^ue, 207.
enooursger , 2.41.
enoourir , 198.
endormir (s' ) 199.
endosser , 227.
enduire , 198.
enssnt , 62.
enkreindre , 198.
enkuir ss' ) 199.
engsger , 24».
enlisrdir , 241.
enivre , 100.
enivrer , 8.
ensoindre , 289-
ennemi, 94.
enormeinent 284.
ennu/er fs' ) 248.
en^uerir (s ) 198.
enragor , 289.
enseigne , 64-
enseigner , 227, 248.
en sorte ^ue, 278.
ensuivre (s ) 199.
enk, 2,



entencino, 2,0, 226, 288.
enienän , >o5.
entn' aiäen (s' ) 2<>.
e»Ine, 19.
entnemettne , 228.
entnepnemire , 289.
entns - nnire fs' ) 2>9.
entneprise , 9/,.
entrer , >81.
ontnevoin, >99.
Klivien, xorter envie, 356, 361.
envienx , 100.
enviesZer , 228.
envo^on, igl , 238.
von, 6.
epsis , ivo.
epneiuäne , 198.
epris , ioo.
epuieen (s' ) 2^1.
e^uivsioir , 199.
errer , 181.
eselnve , 62.
escnoo, >6.
es ist, -7b.
vspsoe , 64-
espvner , 228, 248.
esssven , 248.
essentiel , 16.
essen und trinken, 336.
est - ce 9NV, 169.
et, 2, 17.
et cseters , »7.
ete, 220.
eteinäne , 198.
etenf , 9.
etliche, >4».
etonnen , 289.
etranAe, 255.

^ y- ^fäclre, >o5.
käelrer, 289.
tneile , >o3.
fecilite , 96.
fsible , 100.
kailli, 220.
fsiilin , 191, 238, 3,2 .
kaine, 191,^243, 2S0.
fuissnt , 7.
fait , 220.
fsiloln , io3 , 179, ,91, 238.
f»IIu, 220.
tnon, 7.
fnt, >6, 72.
fatal , 56.
fatigusn (se) 24>-

etne, 2>i, >55, >6>, >91,228,243,250 .
etreinäne , 198.
etnennen , 228.
vtuäier (s' ) 2.41.
etui, 3>5.
en, 4, 220.
euii, 4-
enn, 6.
enn, >3.
enx, >8, 119.
eventsil , 54-
evitsn, 228, 289.
exsot , 8, 102, io3.
examen, 5,
examinen , 238.
Lxoellenee , >25.
excellent , 102.
excellsn , 24>-
exeepto , 267.
exoiten, 241.
exolune, >91.
exolusivement , 260-
exousen, 229, 289-
exeoutsnn , 69.
exemple , >>4-
exempt, 12, Ion.
exempten (s' 9 289.
exerosn (s )̂ 241.
exl>orten, 24».
exigen, 289.
expsrt , 102.
expiren , >83.
expoeer (s' ) 24>.
expres , 255-
expressement , 254-
extraire , 199. -
extreme , 102.

fau6ounA, io, 5o.
fants , 274.
fante , <lesnul, 353.
faux, 77, 255.
favoradle , >01.
feoonä , >02.
Fehler. 358.
feinäre , >98, 2J9.
felicitcr , 229, 289.
feminin ( Aenre) 67.
Fenster, 889.
fer (le) 67.
ferir , 191.
ferme, io3.
fertig seyn, 338.
iertile , 102.
Fest - und Feyertage , 46.
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ksv, 86, y<,.
iiäel ?, ioi , 7o3, ,c>5.
üer, i/j, 100, 22q.
iigui-es grsmmativales , 278.
niou, 54.
kils, 77, »Z.
kn, 64.
ünal, 56.
ünii-, ,62, 240, 27/,.
llatter , 22Y, 2̂ 0.
tlenrir , iy2.
livrissant , 792.
llon, 258.
koi6Ie. 4.
so!, 56, 68.
koree, 4>.
korcer , 243.
korolore , >y2.
köret , korst , 64-
korkairs , IY2. ^
Form (verschiedene) der s)eitw. , 167.kormslion <Iu xluriel , 5).

O, 1, 3, 10.
8.2As (le ) 57.
gäger , 240.
gageure , 4.
ssZner , 241. ^
gähren, 348e
galant , 78.
gangrene , 10.
garäe , 58, 65.
garüsr (es) 240.
Gefühl, 351.
gegen, 268.
gehen, 33o.
geler , 181.
gemir , 240.
general , 62.
8«nis , yy.
gsnrs (äes sndstantiks ) 60.
» » ( keminin ) 67.
gens, 62.
gsntil , 12, 78, 254.
gsnti >- 6omme, 4, 12.
gern, 25y.
Geschlechtsnahmen, 49.
Geschlecht der Hauptwörter , 60.
geometre , 62.
geronüik , 2i5.
gesir , >c)2.

kormation ' 8n genre ke' m. 67.» » 80s ! emp5 758. ?
>' » 8es aärerbes , 253.
kormiäakle , 101.
kort, -c-4, ,06, 255.
kortrsire , >ŷ .
kon, 54, 700.
konärs , 64.
konet, 4.
konichs, 68.
kournü , ,7.
konrnir , 22y.
krais, 72.
krsnc, 7on, 258.
kremir, 2yg, 2)0.
krire , 7Y2.
kimgs! , 55
kni, 221.
knir, 785, io2.
kusü, 17.
kutnr (enixloi äu) ,vZ.

girre , 65.
glisser , 787.
gioriüei -, 24».
gn, 70.
8077t, yy.
gonter , 229.
gouvernail , 54.
gräoe, 67.
granü , 77. ö
granä' iiiere , granä ' messe etc. 70,6o-
Oranü- croix , 22, 60.
granäir , 167.
gras , 255.
gravsur , 62.
grelle , 65.
greis , 255.
gremü , ,7.
gril , 77.
gros, 78, 700, 255.
Grundzahlen , 706.
gu, gne, gui, 3, ro.
gue, 3, 70, 22.
guers , 42, 767.
guiäs ; 62, 65.
(rnicle (le ), lo äne äe Ouise , 70.
gnin, 6.
gut, 342, 343.
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kl, 8, ,c>.
Iiakilo , iocs, io5.
liadiluor , 2̂ 1.
liair , 11, 192, 2̂ 1, 298.
karäi , 101, 10/s.
Kater (so) 2/so.
Hauptzahlen , 106.
kaut, 11, 255
keliotropo , 65.
ksnnir , 5, ii -,
keritor , 229.
keros , >1.
kesitor , 2/si.
lioursux , io5.
holen lassen, 191, 333.

lkollanäe , 11.
komme, 94.
IlonAi-ie , 11.
klongrois , 12.
konnete , 78.
konorer , 280.
konteux , 100.
korreur , 96.
kors 9110, 278.
Kult, kuitieme , kuitaine , 10, 17, 1
kuitante , 108.
kumeur , 96.
kvmen, 5.
k^mno, 65.
livperkate , 278.

!)

l, i.
iok, 8.
ich kann nicht, ich konnte nicht, 335.
iäcal , 55
iäolütre , 62.
iäoino , 10̂ .
iemo, 20.
ion, ienoe, ient, 2, 5.
iZnorsnt , 10S.
ignorer , ?.38.
ü, illo, /s, »i .
il est, il / s, o' ost, il kait, ii vaut,

io3, 170.
ils, 11.
ii semklo, il mo ssmkle , 207.
ii somklersit , 211.
il s' en kaut,
il s' on laut keauooux ,
il s' on laut «lo koauooux , »8i , 180,
il s' on kaut pou, ^26/^

pou s' on kaut,
il ue s' on kaut Auers
il vaut mieux, »79.
il 7 s, 176.
il a xlsisir äo, > ^
il 7 a plaisir ä,/ ^
im, in, 6.
imaginer (s ) 233.
imiter , 280.
imm, 6.
immsnsöment , s5).
immer noch, noch immer, 267.
immortel , 6.
impstient , 100.
impönetrakle , io>.
impöratik ( emploi äs I ) 208, 206,

I imperoeptiblo , ivi .
impermöakle , ioi .
importer , 280, 260.
importunäment , 269.
importuner , 280.
imposor , 280.
imputer , 280, 2/sn.
in, 6.
in, 2/s, 289.
inaooossikle , ioi .
inapplicable , >01.
inattentik , 101.
incspaklo , 100.
inoertain , 100.
inoiter , a^i -
inolination , 99.
inoliner , 2/s>.
inoommoäo , 101.
inoommoäemont , 2Z/s.
inoommoäor , 280.
inconnu , 101.
inoonsolakle , 100, io5.
inoonvonient , 9/̂ .
inäolini ( emploi äe I' ) 201.
inäomniser , 280.
inäspenäammont , 260.
inäepenäant , 100.
inäioatik ( emploi äs I ) 199.
inäiüerenoe , 99.
inäiZno , 100.
inäiZnor (s' ) 2^0.
inäuirs , 198, 2/ji.
inäulAent , io5.
inekranlable , 108.
inerte , 101.
inexorakle , roi , >o5.

35
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in«xp! Ie»l >!«, 10K.
inlsligable , 101, »os.
inferieun , >«5.
inferieureinent , 260.
inllnltlk , 2, », 2,3.
informer , 280.
ingenieux , 10/;.
Ingeror (s' ) 240.
ingrut , >o5.
instsblls , i »4-
iniinltsnlv , >oi.
initl «tlon , 90.
initlen , 16.
innoeent , 6, »00.
in ^ulet , io5.
insailnbls , >00.
inscrlrs , >99-
insensible , >01.
inseparable , 100.
inslster , 24
insolent , io5.
insxiren , 240

3, 3.
j' »i, 3.
jsloux , 100.
jsmsis , ^3, 3r.
jeder der nur, 129.
je mehr desto mehr , rc. 88.
jetzt, 2S7.
joinäre , 192.
joner , 48, 280, 2/ji .
joueun , 281.
fouln, »3».

«> 1.
kaufmännische ?lusdrücke,457 .

n.
ta, 20.
lüebe , inr ,
ises , 8.
laisser , 219, 243.
lsmonter (ss) 240.
Ländernahmen , 87,451 .
lsnguir , 2/jo.
I^svn, 8t. l -. svn, 7.
ls oü, lä ixue, »38.
Isuus , 65.
lasten, 19», 333.
lssssr (se) 248.

Instrnire , 196, 241.
Insulte , 98.
Insulten , 280.
Insupportnble , 106.
inleroecler , 280.
inleroesseur , b2.
Interäire , 192, 2̂ 0.
Interesse , >04.
Interessen (s' ) 2-si.
Interjevtlons , 278.
interpeller , 2̂ jo,
Interpret ?, 62.
Intervenln , >8>.
Intnorlulre , 198.
inventeur , 69.
Inversion , 278-
Invlter , 2^1.
Invulnerable , 101.

ilr , ,3.
Inreguliers (verlies ) 16Ü.
Issir, >92.
Irre , >00.

joulssank , 216.
jour , 98.
juZe, 62.
juger ü propos , 240.
jurer , 240.
jusljus , >4, ^9, 267.
juscsu' ä oe csue, 207.
jus ^u a Lujourä ' bul , jus ^u' aujvurä

bui, 287.

trennen , 334.
können, 20S, 33/j, 335.

I ")

Is, I«, les, 116, I>7, 122.
leger , »3.
lent, 104, »o?.
lecjuel, i3>, i38.
lettres msjusoules , 22.
lettres »üemaniles , 897.
» » krantzsises , 465.
leur , 69.
lever , 347, br¬
illier »!, io5.
Ilbre , 100.
lieben , y.
lieoo , 54.
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lieber wollen , 208.
lisu , 37.
lire , iy2.
iis, I,/s , 65.
lit 8e plums, 3o.
livre , 68.
loeal , looals , looaux , 64-
loin, 274.
loin a loin , cle loin s loin, 2Zü.
loin ^ue, 207.

As, ' , 8.
INS, ts, SS, 6, 12J.
machen, >91.
Maelriavel , 3.
Maäame , Maäemoisslle , 46, 66.
Mahl, 36>.
mahlen, 35y.
msil, 6̂ .
msintenir ,
msison , 189.
msitre , 3>, 96.
Msjeste , 128.
majuseuies (lettres ) 22.
mal, 81, 96.
msl parier , parier mal, 269.
mslsäe , 104, io5.
malaise , 104.
msitre cpie, 207.
malkeureurc , io5.
manclie , 65.
msnäer , 240.
manger , 2-ji .
man oeuvre , 65.
manguer , r3i , 248, 332.
Margrsve , 62.
msrgusr , 2̂ 0.
Mars , >4-
mas^ue , 68.
matiere , 96.
mstou , 84.
mauäire , >98.
msuvsis , 80, 77, 286.
rno, i.
meoontvnt , 101.
meäecin , 62.
meäire , >98, 282.
meäiter , 282, 240.
m4üer , 282.
Mehrzahl der Haupt - und Beywör¬

ter 6H
» der eigenen Nahmen 27, 85.
» der Wörter aus fremden Spra¬

chen. 55.
» der Zahlwörter , 107.

I' on, >4o.
Iong, 100, 104.
lors ^ue, i5, 278.
loutre , 65.
lui, 4.
iuire , 198.
luissnt , 101.
lumiere , 67.
l ' un I' sutre, I ' un et I ' sutre eko. 146.
lunetts (ls), les lunottes , 67.

AI)

Mehrzahl der zusammengesetztenNenn¬
wörter , 58.

meilleur , mieux ; meilieur , plus
1<on, 81.

Mein Herr Vater , meine Frau Mut¬
ter , 47.

mehr als , 84.
melsr , 282, 240.
meine , 120, >48.
mömoirs , 65.
menaoer , 282, s4o.
mener , 288.
meuil , li .
mentir , 198.
menu , 256.
merlter , 208, 282, 240.
mosseoir , 198.
mestre - lle osmp , 66.
mesure , 67.
mettrs (se mettre ) >98, 241.
Met- , ,8.
mi, 49 , 61.
mieux , 80, 258.
mil, mills , 4, 8, 107.
mitbringen , 33o.
moäe , 68.
moi, je , 114, 116 . >19.
moinäre , 80.
moins , 8>.
mol, 56. 68.
mölo , 65.
mou, ton , eou , 6, 128.
monnoie , 4-
Monseigneur , 66.
Monsieur , Messieurs , »3, 46, 56.
mou, 54.
monier , >83.
montrer , 282, 241.
mocpier (se) 282, 240.
mort ( äu dois ) 77,
mouäre , 198.
moule, 65.
mourir , >81, 193, 282.
mousse , 65.

*



mouvoir , 198, 2sI.
INü mur, 21.
museal , 72.

musieal , 56.
müssen, >79.

IV. S.
nach, 268, 269.
Nahmen der Welttheile . Länder, Im

seln und Flüsse, 87, Höi.
nsitre , i8>, 198.
nasal , 86.
nasales (vovelles ) 3.
nstal , 83.
nsvsl , 56.
navire . 65.
Nebenmork, 288.
nrosssaire , 101.
neeessiier , 241.
n<Z>stions , 289.
nê li --eot, 102, io4-
negiiger , 2/so.
ne- Auere, /sa, 84-
Nennwörter ( Zahl der) 54-
ne- ^ue, seuloinent , 258.
ner( , nerls , 9.
net , >6, 253, 286.
neuf , neuks, 9.
neuk (a) > ^neuk ( äe) /
neul , 7», 78.
neutres ( verdös ) 181, 218.
ni-ni, 46-
nicht auch, 261.
nicht mehr, >
nicht mehr als, >42, 64, >67, rüi .
nicht viel mehr,1
nisr , 248, 264.

N)
ni I ' un ni lautre , ,47.
nudle , lui .
noch immer, 287.
IVvel, 46.
noms propres , 27, 87.

» <le noindre , 106.
noindre sin »ulier et plnriel , 54.

nomdres earüinaux , 106.
» » oräinsux , 108.
» » eolleetils , 109.
» » üiminutifz , ou partitils ,

1IU.
» » auzmentatils , m.

nomdril , 1,.
nonanle , 108.
nonodstant ^ue, 207.
nun ^ue, 207.
notsmment , 253.
noter , 286.
notilier , 240.
notre , nötre , 14, 20, 128.
nouvesu , 70, 78, 253.
nouvel , 56, 66, 78.
nu, 90.
nui, 220.
nuire , 198, «43- se nuire , 219.
nuisidle , >02.
nuitamment , 288.
nui, >46.
nuinero , 55.
nun, 267.
nur, 258-

O)

O, 1, 12.
6, 0, od, 276.
odliger , 248.
odseureinent , 254-
vdservsr , 288, r5o.
odstine , 104.
vdstiuer (s ) 24' .
udtenir , 240.
«eeupsr ( s ' oovuper) 282, 24».
votante , 108.
ollisux , >02.
veii , 4-
«eil , osils , ^eux, 55,
oeu, 4-
veuf, oeufs , 9.
veuvre , 65.

olsice , 65.
oil' rir, 198, 248-
ohne zu, 274.
oi, oie, 4.
oin, oine, 6.
oinüre , 199.
oir, i3.
ois wie als, 12
ein, on, 6.
oinettre , 199, 24».
on, 6, 140.
on oroirait , i
on «lirsit ,
01120, vnrieine , >5, 19.
Opera, 55.
opiniätrement , 264.
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orateur , 62.
orelisstrs , 9.
Ordnungszahlen , So, 74, >08.
oräonner , 2^0.
onK«, 64-
orgue , 64-
ortliogrspiiv (äss verkss ) >84-
oser , 289, »63.
ötre , 20.
ou, 4.
ou, 20, >38, 256.
suiiiier , 248.
oue, 4.

k, >, >2,
psß«, 65.
pairs , eouplo , 109, iio .
paitro , 199,
pul, pals , psux , 55.
päle , 77.
paims , 65.

»on, 7.
s^ue», 46, 65, 8<).

pur, 233, 267, 274.
parsitre , 20, 198, 289.
puralleis , 65.
purdouiiiir , 198.
pures 9ns , 278, 275.
pureourir , 198.
psräonnsbis , ,02.
paräonnsr , 240.
psreil , 102.

aresseux , ic>5.
sris , >4, >5-

parier , 160, 282. se pürier , 219.
pürier mal ( mal parier ) 269.
par rspport, ' 267.
purtioips präsent , 2,4, 2>5.

» passe, 2>4, 216.
psrkieiper , 282.
psrtir , >8i, 194.
psrvenir , i8>, 199, 241,
pas, 4>- pss, poinl , 260. — pus

un, >45.
puscsi , 55.
passer , 5i, i83, 241, 25»,4353, 354-
passif ( ver6e ) >65.
passionner , 260.
psstorui , 55.
pstir , 25o.
puuvre , 78.
psve, >02.
peeiier , peeiier , 21.
peolilur , peoiieur , 69, 70.

0U2, >5.
OUI, 19.
ouis , §7-
ouil , 4-
ouin , 6-
ouir , >94, 289.
ou 9US, 207.
ours (!' ) >/,.
outii , 11.
outrsZeux , 102.
outrs 9UV, 278.
ouvrir , 199.
0^. 4, S.

k )

peetoral , 55.
peinäro , >98.
peine , 96.
penäunt , 270.
penäunt 90s, 278, 274.
penäuis , 65.
penitenoe , 99.
psnser , 243, 882.
Pensum, 5.
peroeptiliie , >02.
peroer , 181.
pervius , 101.
psrärs (se) r4i .
perioäs , 66, 277.
perir , i3>.
permettre , 199, 208, 240.
perseeuteur , 69.
psrseverer , 24».
persil , i>.
persister , 24>.
personne , 66, >43.
persusäer (se persuuäer ) 221, 288,

289, 240.
pssts , 66.
petiiier , 240.
Petit , 80.
peu, 81, 92, 221.
peu s' en fsut , 264.
peur (uvoir ) 265.
peur (äe) 289.
peur ^ue (äe) 207.
pi>, >3.
pliiiosopiie , 62.
piirase , 276.
pirieer , 48.
pii ûe, 66.
pire , pis, 81.
pis (ie ) >5
pivoine , 66-
piace , 5o.



plniäsr , 280.
plolnäro (se plsinäre ) 199, 233.
plaint , 22
xlsiie (se pisirs ) 20, 194, 219,243 .
plsisant , 76.
plaisir , 96.
plsne , 66.
plein , 101.
pleonssms , 279.
pleurer , 233,
pleuvoir , 194.
plier , 241.
plomb , 8.
plu, 220.
plupsrt (ls), Is plus Zrsnäe Par¬

tie, i/,Z.
plui-iei äes noms appellstiks , 84.» » » » propres , 27.^ ^ » » eomposes , 5-7,

^ » » äs nomdre , 107.
plus (le plus ) 80.
plus , äavsntSAs , 253.
plus , mieux, 80.
plusieurs , 180.
plus - ^ue-parfeit , 18.
plus- io!, plutöt , 2S7.
plutöt , 274.
poele , 66.
poete , 62.
poinäre , 199.
point , 4>, 260.
poitrsil , 84.
ponotuation , 22.
xonetuel , 104.
ponts , 66.
poi-c, pore- öpies , 8, 88.
pvrtsil , 54.
porte , 104.
portsr (se) 24,.
parier envie, envier , 85l.
pose <(ue, posö le oss oue, 207.
positif , 80.
xost «, 66.
posier , 280.
posterieur , 102.
pouls , 11.
pour , 239, 274, 2S0.
xour psu iue , 207.
pourpre , 66.
xour ^ue, 207, 208.
pour ^uoi , 278«
poursuivre , 199.
pourvoir , 19/,, 233.
pourvu yue, 207.
pousssr , 2̂ 1.
ponvoir , 194, 289, 263.

pröe ^äsr , 184, »33.
preelier , 233, 240.
pröeleux , 102.
preeisement , 284.
piecüre , 194.
presörsdle , 10,.
preferer , 2/,3.
preiuclioisbie , 102.
prelirs , 199.
Premier , io4-
prenäre , 194, 243, 280, 336.
prenäre gsräs , 262.
preparer (se) 24».
prepositions , 266, 272.
pres , 267. —xres äe, 270. — prös ,

pret , 269.
presorire , 199, 240.
present , 102.
present sbsolii ( emploi äu) 200.
präsenter , 241, 280.
preserver , 24».
presiäer , 233.
presyue , i5.
pressvntir , 199.
presser , 240.
presumer , 240.
pret , 102, 104, 269.
pretenäre , 210, 289.
pretenäu , 78.
pretextcr , 240.
prevaloir , 194.
prävenir , 18-, 199, 233.
prevvir , 194.
prier , 188, 248, 336.
primitils ( temps) 189.
priver , 240.
prooke , 267.
proäigue , 101.
proäißuer , 24».
proäuire , 198.
proio (eri) 98, 267.
proliter , 234-
prolonäemsnt , 284.
promettre , 199, 240.
promouvoir , 194.
prompt , 104.
pronomin «ux( verl »es ) 216, »72,219.
pronoms personnels , n4-

» » possessiks , 123.
» » äemonstratils , 127.
» » rslstils , i33, 209, 211.
» » interrogstils , i3u.
» » inäöunis , >89.

prononviation , 1.
propiee , 102.
proxoser ( se propossr ) 243
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propositton , »76.
propre , 10/,, 108, 78.
proroger , 24».
prosorire , 199.
prosoüie , »3.
protester , 240.
provsnir, ^i8i , 199.
provo9ner , 2/, >.

<̂ > 9^, >, I, i3.
9usärstvre , i3.
9nsäriIIs , 66.
9uami , 204, 273, 274.
9iisnt , 267.
9iisntit4 , 82.
9ii»rt , m.
9vartsroa , 110.
quartier -, 3o, 111.
Hiiütrs , >4-
9untre - vinAt, 10, 17, 107.
9iistrs /enx , »4-
mis , >3, 92, 182, i33 , 141, 208,

221, 289, 278, 343.
911«!, i3<>.
9neicon9iie , i4».

k, 18.
rekoler , 2-jo.
rsiäe , i «i .
reuiger , 234.
rsppeler (se) 284, 24».
rspport , 99. psr rapport , 267.
rspporter , 234-
rspprenäre , 199, 241.
rnpproolier , 284.
rnsssssier , 240.
rssseoir , 198.
rnvi , 101.
redelle , 102.
rebiiter (ss) 240.
recevoir , i63.
Rechtschreibung der Zeitwörter , i84-
reciprokes ( verdes ) 172.
reeisme , 66.
reoommnncler , 240.
reoommenoer , 241.
röoompsnser , 284.
reoonnaitrs , 198, »89.
recoucire , 198.
reoourir , 198.
recourre , 198.
recoirrs , 98.
recvltvkir , 199.

pimä ' Iwmm«, 19, 6v.
ps, i3.
pt , 12.
pniiüer , 289.
pü, pu, 21, 220.
puiser , 234-
pwisgiie, 18, 19, 278, 278.

^uel ^ns , ri , 19, 189, i4o-
giiel cpie, 184.
inel îiekoi », 11.
91101900911s, i83.
90019110 ciiose , 43, 66.
9iisl9ii ' iin, i i, 141,
9us>9ii ' iiiis , i/ji .
9»erir , 198.
9111, üe 9111, L 9U1, i3, i3i , i33, i38. .
91110011908, 142.
gninre -vingts , I»8<
901 911sce soit, 911019ns oe soit, 182.
91101, 3e 9UV1, 182, 187.
911019110, 19, 207,
91101 911«, i33.

r4criro , 199.
reoroitre , 181, 199.
recueillir , 199.
Redensarten mit en, 128.

» » » 128.
» r> über dieZahlwörter , in .
» » » » Besitz. Fürwör¬

ter, 127.
» » mit 9111, i33.
» » » meme, 149-
» ri » il 7 s, 178.
» » » Auslassung des pss

und Point , 264.
» » » 9ns, 343.
» » » 9ne und ksire , 348.

reäevsdle , 108.
reäire , 284.
reüoubler , 288.
reäoutndls , 102.
reäonter , 240.
reänire , 198, 241.
rekractsire , 102.
reksire , 199.
reüecliis (verdös ) 172.
relnssr , 240.
regsle , 66.
reguräer , 289.



546

i -egims äireol , inäireot , sZ.
» äes sndstsntiks , 93.
» » säjeotits , 100.
» » vsi-Les, 166, 221.
» » säverdes , 260.
» » prepositions266 .

reZretter , 208, 240.
rexulier , 104.
reiterer , 240.
rejonir (se) 240, 238.
reläolie , 66.
rslstif (eni l̂oi du) 200.
relslivenisnt , 260.
relie , 102.
relire , 199.
reliurs , 198.
renreroier , 288.
renieltre , 199, 288, 24,.
remis «, 66.
rensiire , 198.
renoonlrer , ,81, 238.
renäormir (se) 199.
renonoer , 181, 24, .
rentraire , 199.
renvo ^er , 198.
repaiire , 198.
repsrtir , repsrtir , 198.
repentir (se) 198, 199, 288, 240.
re' petiiion 8s I' srtiole , 83.

» äes pronoins , iig , 128,
>3o.

» äes verdes , 282.
» äes prepositions , 272.» äes oonjonotions , 2?4.

rsplet , 68.
reponäre , 235.
reposer , 235.
reprenäre , 288.
reprimsnäer , 235.
repriinsr , 288.
reprovker , 240.

8, ,4.
«so, 8.
«SK«, 77.
ssiZner , 286.
ssillir , 198.
ssinl , 49, 78.
ssisi , 101.
ssle , 286.
sslnlsire , 102.
ssns , 236, 271, 274.
ssns ^„e, 2«7, 208, 266.
ssiisfsiie , »99, 286.

räpugnsnoe , 94.
re ' puKnvr, 241.
reyuerir , 198, 240.
räserve , 102.
reserver (se) 241.
resigner (se) 24, .
resouäre (se resouäre ) 198, 243.
resous , 72. -
respeol , 8, 99.
respirer , 248.
responssläe , 108.
ressentir (ss ressentir ) 199.ressorlir , >98.
rsssouvenir (ss) 199, ,35, 240.
rester , >8>, 241, 280.
restreinärs , 198, 24».
retsräsr , 240.
retenir , 199, 241.
retourner , rsvenir , 33o.
rstrsire , 199.
reunion , 98.
reunir , 235,
reussir , 288, 241.
revsloir , 199.
revsnoker , 288.
revenir , 181, 199, 32o.
reversible , 102.
revetir , 199, 236.
revoir , 199.
ri, 220.
rio6e , io5.
rien , 43, >44-
rire ( se) ,98, 219, 236.
risguer , 240, 24».
kioäer , 18.
roiäe , roiäeur , roiäir , 4-
rompre , 198.
rougir , 181, 236, 240.
rouvrir , 199.
rnäs , 102.
ruv, 5o.

8)

sslvre , sstire , 66.
ssnf, 267.
ssMer , >84-
ssnver , 286.
ssvsM, io5.
ssvoir , 198, 211, 289, 268.
so, soll, >6.
schlagen, 363.
schon, 287, 333.
soolie , 66.
se, i >4.
seant , ,02, 196.



seo, 226.
säoker , 240.
seoonä , 8, 6r, 108.
ssoonrsble , 102.
seoonrir , 198, 286.
seoret , 99.
seäuirs , 198.
selon <)ne, 278.
seinblsdle , 102.
sembler , 289.
s' sn klier , 187.
s' enluir , >99.
s' en^uerir , 198.
sens äeüni, 26.
sens partitik , 28.
sens inäeüni , 29.
sensible , 102.
sentinells , 60.
sentir , 48, 196, 286, 289.
seoir , 19b.
sept, 17.
septante , >o3.
sersil , 54-
sermonner , 286.
serpentsirs , 66.
servir , 196, 286, s4>, 280.
seil!, 78, 120.
senlement , ne- ^ns, 288.
severe , 10b.
sexts , 66.
si, 19, 200, 2<>4, 208, 278, 274.
si oe n' est ^ue, 268, 278.
sich, 120.
signer , 10, 287.
signet , 10.
so bald,
so gut ,
so oft ,
so spät,
so viel ,
so wenig,,
soi, 120.
soi-äissnt , 78.
soigner , 287.
soignenx , 10,.
si non 9»«, 278.
soit, 278.
soit 9ns, 207.
solche, diese, ,29.
soläkl , 62.
soläe, 66.
solennsl , 3.
soiliciter , 248.
sollen, 208, 208, 889.
soinine, 66.
sommer, 240.

-als möglich, 87.

>son, 8«, ses, 6, >28.
j songer , 241.
>sonnsr , 48, 287.

sorte (tonte ) 4?.
sortir , 19Ü.
son (le) 54.
souoier (se) 287.
soullrs , 196.
soullrir , 199, 248.
soubaitsr , 248.
sonl, II .
sonlsgsment , 94.
sonmettre (se) 24>.
soupyonner , 240.
svnper , 226.
sonreil , ii .
sonrä , 102.
sonrire , >98, so sourire , 219.
sonris , 66.
sonserirs , 199, 287, 280.
sonstrsiro , 199.
soutenir , 199, 289.
sonvenir (se) 199, 287, 24».
so wie, 83.
Sprachfiguren , 278.
st, ,3.
Stelle der Beywörter , 78.

» » Mittelwörter , 78.
v » persönl. Fürw. i >4-
» » Nebenwörter . 289.
» » Zwischenwörter, 27b.

Stimmen der Thiere, 364-
subjonctik ( emploi <lu) 207.
snbstsntiks <)ui n' ont xns äs sin-

gulior , 87.
» oui n' ont pas äs plu -

riel , 36.
» insniere , äe kormer Isnr

teminin , 67.
» oomposes , 87.

snbvenir , >8>, >99.
sucoeäer (se) 219,287.
sulkire, 196, 248, 280.
suggerer , 240.
snivsnt ĉ ne, 278.
suivre , 197, 287.
sujet (Subject ) 28.
snjet (aäjeotis ) 10s, 104.
superienr , 102.
supörisurement , 260.
superlatik , 80, 209.
snppleer , 287.
supplier , 240.
supportablo , 106
suppose , 267.
sngpose 9ns, 207, 216.
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suppossr , 206, 289.
snr, snr, 101.
snrprenstre , 24».
snrseoir , 197.
snrveilisr , 287.
snrvenir , 181,^199.
snrvetir , 199.
survivrs , »99, «38.

snsoeptible , 101.
insüi' t , 78.
snspevt , 8, io>.
s/IIadies nsssles , 5.
8/ >Iepss , 279.
8) -ntsxe, 276.
8/ntIiese , 279.

1, 16.
tsdso , 8, >6.
Isolier , isolier , 20, «43-
tsire , >97.
tsnäis 900, 278, 274.
tsnt , 82, 92.
tsnt 9ns, 278.
tson , 7.
tsrüsr , 243.
tsrgusr ( se) 2/jo.
1°o Denm, 6.
teinärs , 198.
toi, 149-
tellsment 9N6, 278.
temoigner , 289.
tömoin , 62.
tomps, 97.
temps primitiks , 169.
tonäsnt , 102, io4, 216.
tenüre , 24».
tonir , 197, 280, 268.
tonter , r4o.
terminer , »4".
torribis 102. ,
tonr , 69.
tiiöstrsl , 68.
ti, 16.
tirot , 21.
iisssr , »97.
tistro , 197.
toi, 119,
tombsr , 181.
tombsr xar tsrrs , tombor ä teere ,

1' )

tort , 17.
tonokor , /,3.
tour , 66.
taut , tonte , tons , toutos , iZ, 17,

47- 9r - ' So.
tonte «orte , 43, 47-
tons äenx , tons los äenx, 47.
tontes lei to!s 9ns, 273.
trsünotenr , 62.
traäuire , 198.
trsire , 197.
trsiter , 233.
trsns , iS.
Irans oriro , 199.
travail , travaiis , trsvsux , 84.
trsvsiller , 24» , 2Z0.
travers ( s, an) 266, 267, 272.
trema , 22.
trem6lor , «38, 240, 268.
Trennungszeichen , 22.
tres , 288.
trossaülir , 197.
tribntaire , 101.
triomplie , 66.
trommelte , 66.
trop , 92, io3 , 221.
tron , 84-
troulile , 286.
troupe , 87.
tronver , 241.
trnoliemsn , 62.
tt, 17.
tn , tn 21.
tuer , ( se) 243.

v )

ri, -.
Uebereinstimmung des Beywortes mit

dem Hauptworte , 88.
» » des Mittelwortes vergange¬

ner"Zeit, 89.
» » des Zeitwortes mit dem Sub¬

jecte, 362.
Übersetzungsübungen , 356.

neil, 4-
uil, 4.
nin, 6.
um, un 6.
um, zu 274.
un, uns, 8i.
nno Iieure , i8.
. ungefähr, i4o>
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X,

X)

nnidms ^ 109.
nniloi ' insment, »54-
unipei - sonnols, fverbos ) »74-
nniversol , univorsols,universaux , 85.

unter, 289.
usant , 2 >6.
user , 238.
utils , >02.

V, >.
vaosnos , 87.
vagus , 66.
vaiaors , 197.
valoir , »8», 197, 2>7, 2/jZ.
vanter , ( se) 240.
vase, 66.
veiils , 87.
venal , 58.
vonäre , ,6-j.
venäange , (la), les vonäanges 87.
voriger , 286.
venaorir , venäenss , vonüerosse , 76
venir , 181, 197, 288, 248, 33o, 33i.
verbal (aäjsotik ) 218.
vorbes auxilinires , »85.
» » aotiks, i58.
» » psssiks , »65.
» » neutres 0« intransiiiks , r6>,

182.
» » unipersonnels , 174.
» » prorominaux (relleoliis röoi-

progries ) . 172, 216, 219.
» » irregniiers , 186.
» » (ärr regime äes) 221.
» » l ' ortliograplie 8es) »84-
» » (äs I' aooorä aes ) 862.
Dergleichungsstufen der Beywörter , 80.
» » » » derNebenwörter , 81-
veritalilo , 78.
vermiooilo , >8.
verroll , 64.
vors, >4-

V)

verser , renverser , 882.
vert , 78.
vetir , 198.
visnäe (Is), les vianäes , 87.
viele, 101.
vieil, 68.
vieillir , >81.
vierzehn Tage, ,12.
vienx, 68.
Vigogne, 66.
vilain , 78.
ville ( en, » ls, äans la ) 271.
vingt, io, 17, ro3.
violonoello , 8.
virginai , 56.
vis-a-vis, 267.
viser , 288, 241.
vite, 286.
vivre , 181, 198.
voiei , voils , ii5 , »3o, 272.
voils , 66.
voir, r85, »98, 2»4, 248.
von, 24, 287.
vor, 286.
votre , »4, 20, >25,
vonloir , >98, 289-
vous, i>4, ' 55.
vo^sger , »8i.
vo/olles nasales , 5.
vrai , 78, 78, 256.
vu, 216.
vu, 9U0 »73-

8^ )

Was ! was ? was denn ? ey was! . »33.
weniger als, 84.
wenigstens, 2S8.
wer immer, 129.
Wette , wetten, 862.
wie, 83.
wie viel ? wie viel! 2Z9.
Wiederholung des Artikels, 53.

Wiederholung d-Fürwört. . , »8,»28,»Zo--
» » der Zeitwörter , 282.
» » der Vorwörter , 272.
» » der Bindewörter , 274.
Wollen, »98, 208, 20S.
Wort , 358.
Wortfolge , 276.
Wünschen, 2o5.



V, r, 5, II7, 121.
6.

>V oompris , 2,6.
j veux (entrs Düstre ) i .̂

2 )

Izueignende oder Besitzungs - Fürwör-
j ter, 12S.

2, 18.
Zahlwörter , So, 7̂ , 106.



Materien - Verzeichniß znm zweyten Theile .

Seite
») Fünfzig praktische Lectionen mit 63 Uebungsstücken in französischer

Sprache und 47 Gesprächen , von welchen die zweyte Hälfte die
spracheigenthümlichen Redensarten (Gallicismen und Germanis¬
men) enthalten 288

1>) 100 Aufgaben 4 366
e) Anecdoten ! >n deutscher Sprache mit unterlegten . . . . 3y4
<i) Briefe , französischen Noten 3y7
0) Ein Theaterstück t 4»3
f) Eine Sammlung der zum Sprechen unentbehrlichsten Wörter , als :

, ) Nahmen der Personen 433
2) Hauptgegenstände des Weltalls 43^

4) Körperliche Gebrechen, Mißgestalten und Krankheiten . . . 440
5) Gegenstände , welche zur Nahrung des Menschen dienen,

oder darauf Beziehung haben 44>
6) Thiere , deren Fleisch man nicht ißt 443
7) Vögel - —
8) Garten - und Küchengewächse . 444
y) Bäume , und deren Früchte —
10) Blumen - - 443

12) / Kleidung , Hausgeräthe u. d. gl. 446

>3) Bon der Tafel 44?
>4) Don der Küche 443
iS) Beschäftigungen des Frauenzimmers 449
>6) Kleidung und andere zum Anzüge und Putze des Frauen¬

zimmers gehörige Dinge 7-
17) Häusliche Gesellschaft. . 43»
18) Von den Gewerbsleuten —
ig) Waaren - 43*
2») Nahmen der Welttheile , Länder , Provinzen und Städte —
21) Luft und Lufterscheinungen 433
22) Landbau 77
n3) Gärtyerey - - - 433
24) Bom Schreiben 77

8) Kaufmännische Ausdrücke in alphabetischer Ordnung 4»7
ft) Eine Anleitung zu der im Französischen üblichen Titulatur , Adressenrc. 462
>) Französische Glückwunschschreiben, Geschäfts- und Handelsbriese,Wech -

sel, Noten , Quittungen 463
ich keneees et iVlaximes inorsls » 43»
I) - tneoäotes losnysises 43'
ni) Lxtraits clo guelgnss onvsges olassiines en prose et en vers S»3
n) psbles lranyaises 5 >3
0) Ein alphabetisches Wort- Register oder grammatisches Wörterbuch 53»



Lypographische Berichtigungen .

Seite Zeile
' 7 u.

3
öu-

statt lies Seite Zeile

korus.

bleibt weg: saxxei' .

körus,

16

i3
22U.

4Z
56

96

ro3
" 9
»26
»99
2v3
217
223
224

ssr
295
3oo
3v2
3. 5
3. 6

9. 7

»5^ eonNovont. on
»3 Vorwort,
2^
-

3
II.

>s
L

Fürwort.

Vorwörter.Fürwörter,

nach zurückbehalten setze
Man: souivulr, unterstützen.

k welches,
Su. neblicht,

?u. Hemder,

: 3u. anderer.

welcher.
nebelig.

Hemden.

anderes.
,S m denKopfpolster, das Kopfkissen

3s3
9r4

YU.
:4 u.
17u.

Hu.

3- 8
337
344
34b
SS2
354
35?
3bo
397
4°»

4>>
4: 3
4- 4

4r6
428
43o

43.
43«
434
435

43s
44-
4bS
4b,
4?»
472

4
9

>9
7

:5
»5
26
.3 U-
3u.
4 u.
6
3 u-
2 U.
6 u-

:5
4 u.

28

16
:5 u.
ö u.
»U.
7U.
8».
5

,3
7

-9
ib
6 u.

:3 U.

statt
stählene, stei-

ncne,

gehen,
meinen,
dieunrichtigen

Zeitwörter,
Stickerei),
dieunrichtigen

Zeitwörter.
Ach,
tlillello.

lies
stählerne, stei¬

nerne.

sehen.
einen.
dieunregelmäßi-

genZeitwörter.
Strickerei),
die umegelmäßi-

genZeitwörter.
Ah.
älüieilo.

Sonstige Verbesserungenund Zusätzefind. n sich
angezeigt. .

Gerichte, Gerüchte,
so, so, so.

erfüllten, erfüllen,
dar, dir.
Wie, Nie.
nach Schicksal , sehe: jetzt,
und, wird sie.
würde, werde.
Saldatenhaufe, So Latenhaufe.
ihn, ihm.
Schmerzen, Schmerzen,
gereteel, gerettet.
Weißt, Wo ist.
widersträuben, widerstreben-
ihr, sie.
Kucopalmen, Kuzipalmen.
mein; Tochter, meine Tochter.

entreißen, entwinden,
benetzt, genetzt.
Sechste, Vierte,
auf, aufs.
die vcrwornen, verworrene,
fallen, hallen.

lasseweg: 3e.

im Hülfsbuchedieser Grammatik



Bon dem Verfasser dieser Normal - Sprachlehre sind die

nachbenannten Lehrbücher

schon früher erschienen :

>) Taschenbuch zum Studium der französischen Sprache ,
erster Theil , enthaltend eine vollständige Uebersicht aller Sprach -
regeln und mit zahlreichen dem Geiste der Sprache eigenen Redens¬
arten bereichert. , Wien bey Kaulfuß 1810, kostet 4» kr. C. M.

2) Taschenbuch zum Studium der französischen Sprache ,
zweyter Theil, enthaltend die Synonymik und eine französischeChresto¬
mathie in Prosa ; dann eine Abhandlung über den Ursprung und die
Fortschritte der französischen Sprache , nebst einer kurz gefaßten An¬
zeige der älteren und neueren französischen Autoren und ihrer Pro -
ducte. Wien in Commission bey Kaulfuß >8. 8, kostet 1fl . -2 kr. C. M.

3) psnova Orarnmkti0a volgurr22ata italiana s braueeso ,
eoutenento Is xraäuarioni bra lo äetts lingu «, eoll ' sMunla <U
lnvltiesimi Temu liiseroirj , Itslisnismi , Oallieismi , ^neästoti , b. ot-
ters v k^ramenti estratti üaile vpere vlaesiol !» äopiü eolebri
^utori mocierni . Vienua 1620 oosta 2 b. M. äi 6.

Bereits unter der Presse

und wird

im Anfange des Schuljahres »624 erscheinen :

4) Hülfsbuch zur Beförderung des Selbstunterrichtes für jene, welche,
um die französische Sprache gründlich und schnell zu erlernen , sich
der zweyten Auflage der Normal- Sprachlehre des Professors Bogtberg
bedienen. In diesemMerke sind nicht nur alle in der genannten Gram-
matik aufgenommenen deutschen Aufgaben, die Auecdoten, die Briefe
und das Theaterstück in französischer Sprache enthalten, sondern auch
die französischen Wörter , Beyspiele , Uebungsstücke, Briew , Sttten -
sprüche, Anecdoten , Fragmente und Fabeln in die deutsche Sprache
übersetzt befindlich. Wien in Commission bey Volke »82/,, kost. 1 sl. C- Ac-

Jn der Bearbeitung :

5) Taschenbuch zum Studium der französischen Sprache ,
dritter Theil , enthaltend die Prvsodie und Poesie , nämlich eine voll¬
ständige Abhandlung der verschiedenen Accente, der Aspiration , des
Sylbenmaßes , der Homonymen und der Dichtkunst im Allgemeinen,
dann aller Gedichtgattungen ins Besondere, sammt Beyspielen mit
unterlegten deutschen und französischen Noten.
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